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Vorwort Preface. Prtface, Prefazione, 

Der vorliegende Band der »Philosophie der Gegenwart« vereinigt die 
philosophische Literatur von 1 9 1 1 . Er erscheint erst in diesem Jahre, weil die 
für die Organisation der internationalen philosophischen Bibliographie zu über- 
windenden Schwierigkeiten noch sehr erheblich waren. Der nächste Band 
(Literatur 1 9 1 2) ist soweit abgeschlossen, daß er ebenfalls im Laufe des Jahres 
fertig sein wird. Mit Band V (Literatur 19 13), der in der Mitte des nächsten 
Jahres zum Abschluß kommen wird, ist dann der Erscheinungstermin erreicht, 
der zur Ausnützung der Bibliographie am zweckmäßigsten sein dürfte. Es wird 
von da ab der Band stets in der Mitte des Jahres erscheinen, das dem 
Literaturjahre nachfolgt. 

Für die Organisation der internationalen philosophischen Bibliographie, die 
von den internationalen Kongressen gefordert wurde, hat der Herausgeber die 
Unterstützung der philosophischen Gesellschaften und der deutschen Behörden 
erbeten, deren Sache es ist, wissenschaftliche Unternehmungen zu fördern, die 
von sich aus nicht bestehen können (cf. Bd. II Vorwort). Um in der Lage 
zu sein, die Entscheidungen abzuwarten, ohne die Bearbeitung des vorliegenden 
Bandes zu unterbrechen, wurde ein Rundschreiben an die der Redaktion be^ 
kannten Freunde der Philosophie gesandt, in dem sie aufgefordert wurden, 
durch freiwillige Beiträge die Herausgabe der Bibliographie zu ermöglichen. 
Das Resultat dieses Rundschreibens zeigt, daß sich an erster Stelle die deutschen 
Gelehrten beteiligt haben. Wir fügen hier die Liste der Spender bei und 
hoffen, daß sich auch für die künftigen Jahre Freunde der Sache finden 
werden, die entweder selbst zu den Kosten der Bibliographie beitragen oder 
dahin wirken, daß die Gesellschaften und Behörden dies tun. Auch ist es 
durchaus wünschenswert, daß alle Freunde der Philosophie dafür sorgen, daß 
die »Philosophie der Gegenwart« als die einzige vollständige internationale 
Bibliographie für Philosophie mindestens in allen Bibliotheken und Lehrinstituten 
für Philosophie eingeführt werde. 

An Verbesserungen gegenüber den früheren Bänden sind folgende zu 
bemerken: i. ist der ganze Band in jeder Beziehung international d. h. in den 
vier Weltsprachen durchgeführt worden. Die Überschriften und die Texte sind 
in deutscher, englischer, französischer, italienischer und spanischer Sprache gehalten. 
2. Wurde der Kreis der Mitarbeiter erweitert. Vor allen Dingen ist durch 
die Arbeitsübemahme der polnischen-philosophischen Gesellschaft zu Lemberg 
(cf. No. 56) die polnische Literatur vollständig mitberücksichtigt worden. Für 
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die kommenden Jahre werden die Inhaltsangaben namentlich der deutschen 
philosophischen Literatur noch reichlicher sein, da die Redaktion der »Philosophie 
der Gegenwart« sich zur Herausgabe eines jährlich lo mal erscheinenden 
»Philosophischen Anzeigers« entschlossen hat, an dem sich in dankenswerter 
Weise die Verleger der philosophischen Literatur mit ihren Erscheinungen 
beteiligen, so daß der Redaktion bei weitem mehr Werke zur persönlichen 
Besprechung vorliegen, als früher. 3. Die Korrektur der fremdsprachlichen 
Texte* wird von vorliegendem Bande an jeweils von einem Mitarbeiter des be- 
treffenden Landes selbst besorgt, imi nach Möglichkeit auch jeden Fehler in 
diesen Texten zu vermeiden. 

An der Redaktion des vorliegenden dritten Bandes haben mitgearbeitet: 

Dr. Karl Büchler (Waldkirch i. Br.) und Frau Dr. BüchUr\ Zusammen- 
stellung der russischen Literatur. 

Bibliothekar Eugen Enyvvdry (Budapest): Zusammenstellung der un- 
garischen Literatur. 

Professor Dr. Alessandro Levi (Ferrara): Hilfe bei der italienischen 
Literatur. 

Frau Marie Moos (Ulm, Donau): Besorgung der Hauptkorrektur. 

Dr. Pelikan (Prag): Zusammenstellung der tschechischen Literatur. 

Philosophische Gesellschaft a. d. Universität Lemberg (Präsident Prof. 
Twardowski): Zusammenstellung der polnischen Literatur. 

Professor Dr. Louis ürbano (Madrid): Zusammenstellung der spanischen 
Literatur. 

Die allseitige günstige Besprechung der Bibliographie, als ein Handbuch 
der philosophischen Wissenschaften, berechtigt die Redaktion zu der Bitte, das 
Werk in jeder Beziehung zu fördern. Es geschieht dies in folgender Weise: 

I. Durch Einsendung der Neuerscheinungen imd der von der Redaktion 
erbetenen Selbstanzeigen. 2. Durch die Empfehlung der »Philosophie der 
Gegenwart« als unentbehrliches Handbuch zur Anschaffung in den Bibliotheken 
und philosophischen Lehrinstituten. 3. Durch finanzielle Unterstützung der 
Sache in einer Weise, wie sie sonst derartigen wissenschaftlichen Unternehmungen 
zuteil wird. An der »Philosophie der Gegenwart« sind, wie die Zusammen- 
stellimg selbst und die Tabelle der Mitarbeiter zeigen, alle Kultvirvölker der 
Welt gleich beteiligt. Es dürfte ein beschämendes Zeichen für die Stellung der 
Philosophie innerhalb der Kultur der einzelnen Völker sein, wenn es nicht 
gelingen sollte, die Mittel aufzubringen, um ein derartig unentbehrliches Werk 
wie die vorliegende Bibliographie in ihrem dauernden Bestände zu sichern. 

Es trugen zu den Kosten des vorliegenden Bandes, der Bitte der Redaktion 
entsprechend, bei: 

Profesior Dr. N. Ach (Königsberg); Professor Dr. Baeumker (München); Professor 
Dr. P. Barth (Leipzig); I?r. E. Bäumer (Berlin); Professor Dr. K Becher (Münster i. W.); 
Professor Dr. Bennett (Wallingford); Biblioteca Filosofica (Firenze); Professor Dr. von 
Dänin Borkowski (Bonn); W. Brepohl (Wiesbaden); Piivatdozent Dr. £. Cassirer (Berlin 
W 50); Dr. Max Cohn (Berlin); College philos. et th^ologique de la Compagnie 
de Ji;ius (Louvain); Professor Dr. H. Driesch (Heidelberg); Professor Dr. M. Dessoir 



(Berlin); Dr. jnr. H. DziaUf (Breriau); Professor Dr. S. Ettinger (Berlin); Dr. H. Finaly 
(Paris); Dr. E. L. Fischer (Wünbuig); Professor Dr. Th. Flournoy (Genf); Dr. G. H. 
Franke (Pleß, Schles.); Dr. Franze (Bad Nauheim); Lic. theol. Fresenius (Wiesbaden); 
Dr. Gabriel (Wittenberg); Professor Dr. K. Groos (Tübingen); Justizrat C. Günther 
(Arnsberg i. W.); Dr. P. Häberlin (Binningen b. Basel); Dr. med. O. B. Hanisch (Chicago); 
Lic. theoL K. V. Hasse (Waidmannslust b. Berlin); Dr. med. et phil. Hauser (Beriin); Dr. W. 
Heuer (Frankfurt a. M.); Dr. v. Hügel (London); Gkh. Rat Professor Dr. W. Jerusalem 
(Wien Xni); Geh. Rat Professor Dr. J. Imelmann (Berlin W. 15); Oberlehrer Dr. Jü Be- 
mann (Neifie); Greneralarzt Dr. Kern (Berlin); Lic. Dr. W. Kirchner (Benshansen b. Zella) ; 
Privatdoient Dr. E. Krebs (Freibuxg i. Br.); Reg.-Rat Dr. J. K. Kreibig (Wien VI);. 
Profewor Dr. O. Külpe (München); (reh. Rat Professor Dr. A. Lasson (Berlin-Friedenao) ; 
Professor Dr. E. Lask (Hdddberg); Dr. P. Lehmann (Halle a. S.); Professor Dr. A. LecUre 
(Freibuig, Schweiz); Dr. Heinrich Levy (Friedenau); Camilla Lucerna (Agnm); Stnd. phil. 
A. Malavasi (Heidelberg); Dr. P. Margis (Posen); Dr. Martin Meyer (Freibnrg i. Br.); 
Dr. Fr. Meyer holz (Diepholz); Oberlehrer Dr. Movek (Paderborn); Professeur Dr. A. 
Naville (Genf); Emilia Nesi (Firenze); Dr. Neubauer (Hamburg); BenefiziatDr.H. Ostler 
(Fürstenfeldbruck b. München); Professor Dr. St Pawlick (Krakau); W. Freiherr v. Pech- 
mann (München); Philosophische Gesellschaft (Berlin); Privatdozent Dr. H. Pichler 
(Wien IV); Dr. F. Poche (Wien I); Polnische philos. Gesellschaft (Lemberg); Dr. H. 
Prager (Wien); Professor Dr. A. Rava (Messina); P. di Rees, Dr. H. Rom und t 
(Dresden-Plauen); Frau Anna Schellenberg (Mannheim); Oberlehrer H. Schlemmer 
(Breslau); Dr. M. Schlick (Rostode); Professor Dr. Albert Schneider (Müllheim); 
Hofrat Dr. Ghistav Schneider (Grera); Oberlehrer Schnippenkötter (Recklinghausen); 
Professor Dr. Schwarzkopf f (Wernigerode); Professor Dr. E. E. Seydl (Wien); Rechts- 
anwalt Dr. K. Steinitz (Breslau); J. Xhöne (Wipperfürth); Professor Dr. F. Tönnies 
(Eutin, Holstein); Fausto Torrefranca (Champoluc); Professor D. Traub (Tübingen); 
Architekt H. Triebel (Dresden); Greh. Reg.-Rat Professor Dr. Vaihinger (Halle a. S.); 
Professor Dr. Joh. Volkelt (Leipzig); Lic. R. Wielandt (Müllheim i. B.); Professor Dr. 
O. Will mann (Leitmeritz, Böhmen); Professor Zehnder (Haiensee b. Berlin); Pfarrer Ziller 
(Heidelberg). Zusammen: M. i 092 

Femer haben sich zur Unterstützung der Bibliographie bereit erklärt: 

Dr. Wilhelm Heuer (Frankfurt a. Main) mit einem Betrage von zusammen 500 M. für 
die Bände IH. IV, V. 

Professor Dr. Götz Martins (Kiel) mit einem Betrage von je 100 M. für die Bände 
ni, IV, V. 

Die Kantgesellschaft mit einem Betrage von je 400 M. zunächst für die Bände 
m, IV, V. 

Die Heidelberger Akademie der Wissenschaften (Stiftung Heinrich Lanz) mit 
einem Betrage von 500 M. zur Förderung des Manuskriptes des 3. vorliegenden Bandes. 

Die Heidelberger Akademie der Wissenschaften (Stiftung Heinrich Lanz) mit 
einem Betrage von je 500 M. für die Dauer von 5 Jahren. 

Das Präsidium des 3. internationalen Kongresses für Philosophie zu Bologna 
mit dem Restbetrage aus den Mitteln des Kongresses (Höhe unbestimmt). 

Für die Bände HI, IV, V entfallen aus diesen Unterstützungen insgesamt M. 4 000 

Zusammen mit M. i 092 

M. 5 092 



VI 

Die Kosten der Redakdon des Werkes, zu denen der Verlag in absehbarer Zeit nichts 
beitragen kann, betragen nach unseren bisherigen Erfahrungen 3000 M. pro Band, also 9000 M. 
für die drei folgenden Bände. In der Erwartung, daß die fehlenden 4000 M. einkommen 
werden, hat sich der Herausgeber dem Verleger gegenüber für die Bände HE, IV, V ver- 
pflichtet. Es ist weiterhin zwischen Verlag und Redaktion vereinbart worden, alle für die 
Bibliographie einkommenden Unterstützungen ausschließlich zur Förderung der nächsten Bände 
und nicht zur Deckung der großen, bei der Hervorbringung von Band I und II entstandenen 
Ausfälle zu verwenden. 

Das Gr. Badische Ministerium des Kultus und Unterrichts hat seine Zustimmtmg dazu 
erteilt, daß die bei der Redaktion einkommenden Bücher dem Philosophischen Seminar und 
der Universitätsbibliothek in Heidelbeig überwiesen werden. Für diese Abgabe von Büchern 
gewährt das Gr. Badische Ministerium des Kultus und Unterrichts der Redaktion der 
»Philosophie der Gegenwart« einen jährlichen Zuschuß, der im Sinne der obigen Beiträge 
verwendet wird. 

HEIDELBERG, im Juni 1913. J)y Amold Rti^e. 
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b) Historische und sjrstematische Arbeiten Ober allgemeine 
Ästhetische Probleme. Treatises on general aesthetic problems, 
historical and systematical. Travaux histor. et syst^m. sur 
les probidmes gbntr, de Testh^tique. Lavori stör, e sistem. 

sui problemi gener. dell' estetica 2961 — 3006 259 

c) Einzeldisziplinen und deren Probleme. Particular problemes. 

Disdplines et problemes relatifs. Disdpline e problemi relativi 3007 — 3042 263 

XI. Psychologie. Psychology. Psicologia 3043—3228 267 

a) Allgemeine Darstellungen. Einleitungen. General expositions. 
Introductions. Expositions g^n^rales. Esposizioni generali. 

Introduzioni 3043 — 3078 267 

b) Arbeiten über die Prinzipien der Psychologie und ihre Be- 
ziehung zu anderen Wissenschaften. Treatises on the prin- 
dples of ]>sych. and their relations to other sdences. Travaux 
sur les prindpes de la psychologie et ses rapports avec les 
autres sdences. Lavori sui prindpi della psicologia e suoi 

rapporti alle altre sdenze 3079 — 3106 270 

c) Einzelprobleme. Particular problems. Probldmes spidaux. 

Problemi spedali 3107—3202 273 

d) Sozial- und Religionspsychol. Social and religious Psychol. 

Psychol. sodal et religieuse. Filos. sociale e religiosa . . 3203 — 3228 281 

XII. Gemeinverständliche Arbeiten. Auszüge. Aphorismen. 
Essays. Works of a populär character. Extracts. Essays. 
Oeuvres populaires. Extraits. Aphorismes. Essais. Opere 
popolari. Estratti. Aforismi. Saggi 3229—3328 284 

Namen-Register 293 



Abkürzungen. Abbreviations. Abbr6viations. Abbreviazioni. 

A. = Autor, an. = annöe, Ausg. = Ausgabe, Aufl. = Auflage, Bbl. = Bibliothek, Biblioteca, 
Bibliothique, Bblgr. = Bibliographie, BuL = Bulletin, BoL = Bolletino, et = confer, 
Diss. = Dissertation, ed. = edido, ^tion, Einl. = Einleitung, fr. = französisch, fran^ais, 
french, Oes. = Gesellschaft, Hrg. = Herausgeber, Intr. = introduction, iL = italienisch, italiano, 
Lt = Literatur, Letteratura, It = literarisch, N. F. = Neue Folge, Philoe. (filos.) = Philo- 
sophie, Philosophy (Filosofia), Proc = Proceedings, Psychol. = Psychologie, Psychology, 
Psicologia, R. = Revue, Rivista, Rc. = Recension, rv. = revidiert, revised, Rel. = Religion, 
Religione, SocioL (Soziol.) = Sociologie (Soziologia), TheoL = Theologie, Trad. = Traduction, 
Univ. = Universität, V. = Verfasser, voL = volumen, Wiss. = Wissenschaft, Z. = Zeit- 
schrift. Preise in Landeswährimg für broschierte Exemplare. 



X 

Tafel der Zeitschriften und ihrer Abkürzungen. List of 

Journals and abbreviated Titles. Table des revues et de 

leurs sigles. Tavola delle riviste e loro abbreviazioni. 

1 . American Journal of Psychology = Am. J. Ps. 

2. American Journal of religious Psychology = Am. J. rel. Ps. 

3. Annalen der Naturphilosophie = Ann. Nph. 

4. Annales de Philosophie chr6tienne = Ann. de Ph. eh. 

5. Ann^e philosophique = An. ph. 

6. Ann^e psychologique = An. ps. 

7. Archives de Psychologie = Arch. Ps. 

8. Archiv für Philosophie (i. Abt. Archiv für Geschichte der 

Philosophie) = Arch. G. Ph. 

9. Archiv für Philosophie (2. Abt. Archiv für systematische Philosophie) = Arch. syst. Ph. 

10. Archiv für Rechts- und Wirtschaftsphilosophie = Arch. Rph. 

11. Athenaeum = Athen. 

12. Blätter zur Pflege persönlichen Lebens = Bl. z. Pf. p. L. 

13. Bolletino della Biblioteca filosofica = Bol. Bbl. f. 

14. Bulletin de la Sod^t^ fran^aise de Philosophie = Bul. S. fr. Ph. 

15. Ceskä Mysl = C. M. 

16. Ciencia Tomista = C. Tom. 

17. Coenobium = Coen. 

18. Critica = Grit. 

19. Cultura filosofica = Cult. f. 

20. Hibbert Journal = Hib. J. 

2 1 . Jahrbuch für Philosophie und spekulative Theologie = Jrb. Ph. sp. Th. 

22. Jahrbüchlein der Gustav Glogau-Gesellschaft = Jrb. G. G. 

23. International Journal of Ethics = Int. J. £th. 

24. Journal of Philosophy, Psychology and Psientific Methods = J. Ph., Ps. M. 

25. Kantstudien = Kst. 

26. Logos = Logos 

27. Logos, russische Ausgabe = Logos (Russ.) 

28. A Magyar filozofiai = Mag. fil. 

29. Mind = Mind. 

30. Monatshefte der Comeniusgesellschaft für Kultur u. Geistesleben = M. C G. (K. G.) 

31. Monismus = Monism. 

32. Monist = Mon. 

33. Neue metaphysische Rundschau = Met. R. 

34. Nieuwe Bauen = N. B. 

35. Open Court = O. C. 

36. The philosophical Review = Ph. R. 

37. Philosophisches Jahrbuch = Ph. Jrb. 

38. Przeglad filosoficzny = Przeg. f. 

39. Psychological Bulletin = Ps. Bul. 
40 Psychological Review =: Ps. R. 

41. Razön y Fe = Raz6n 

42. Religion und Geisteskultur = Rel. G. 

43. Revistä de Studii sociale = R. St soc. 
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44* Revue de M^taphyrique et de Morale 

45. Revue de Philosophie 

46. Revue des Sdences philosophiques et thiologiques 

47. Revue de synthtee historique 

48. Revue intematioiiale de Sodologie 

49. Revue ntoscolsstique de Philosophie 

50. Revue philosophique de la France et l'itnnger 

51. Revue thomiste 

52. Rivisu dl Filosofia 

53. Rivista di Filosofia neosoolastica 

54. Rivista italiana di Sodologia 

55. Rivista Rosminiaiia 

56. Ruch filozoficsny 

57. Russkaja Mysl 

58. Scientia 

59. A Ssellem 

60. Die Tat 

61. Tijdschrift voor Wijsbegeerte 

6a. Vierteljahrsschrift für wissenschaftliche Philosophie 

63. Wissenschaftliche Rundsdiau 

64. Woprossy Philosophii i Psychologii 

65. Zeitschrift für Ästhetik und allgemeine Kunstwissenschaft 

66. Zdtschrift für Philosophie und P&dagogik 

67. Zeitschrift für Philosophie und philosophische Kritik 

68. Zeitschrift für Religionspsychologie 



R. M6t. Mor. 
R. de Ph. 
R. Sc. ph. tb. 
R. synth. h. 
R. int. Soc. 
R. n.-s. 
R. ph. 
R. thom. 
R. dir. 
R. di F. N. 
R. it. Soc. 
R. Rosm. 
Ruch f. 
Russ. M. 
Scientia 
Ssellem 
Tat 

T. Wijs. 
V. w. Ph. 
W. R. 

Wopr. Ph. Ps. 
Z. Asth. Kw. 
Z. Ph. päd. 
Z. Ph. ph. Kr. 
Z. Rel. Ps. 
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69. Abhandlungen der Fries*schen Schule. N. F. 

70. Abhandlungen zur Geschichte des Skeptizismus 

71. Abhandlungen der Kgl. Akademie der Wissenschaften in Berlin 

72. Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Geschichte von Erdmann 
7 3 . Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Geschichte von Faickenberg 

74. Annalen der Naturphilosophie Beihefte 

75. Aus Natur und Geisteswelt 

76. Beiträge zur Ästhetik 

77. Beitrage zur Greschichte der Philosophie des Mittelalters 

78. Bbl. della Rivista di filosofia neoscolastica 

79. Bbl. di Filos. e di Pedagogia (Modena) 

80. Bbl. di Filos. e di Pedagogia (Pavia) 

81. Bbl. di Filos. e dl Pedagogia (Torino) 

82. Bbl. di Sdenze moderne 

83. Bbl. de Philosophie oontempoiaine 



Abh. Fries Seh. 
Abh. z. Gesch. d.Skept. 
Abh. Ak. Berlin 
Abh. Ph. Erdmann 
Abh. Ph. Faickenberg 
Ann. Nph. Beihefte 
A. N. u. Gw. 
Beitr. Ästh. 
Beitr. G. Ph. Mit. 
Bbl. R. F. N. 
Bbl. FiLPed. (Modena) 
Bbl. Fü. Ped. (Pavia) 
Bbl. FU. Ped. (Torino) 
Bbl. Sc. m. 
Bbl. Ph. cont. 
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84. Bbl. de Philosophie exp^rimentale 

85. Bbl. de Philos. sdentifiqae 

86. Bibliolh^ae dei grands philosophes anciens et modernei 

87. BibUoth^ue de Plnstitat Sup^rieur de philosophie 

88. Classic! della fUosofia moderna 

89. Cultura deU'anima 

90. ^rtekeztek a philosophiai 

91. Stades de Philos. et de Critique 

92. Filosofiai ir6k tkn. 

93. Flugschriften des deutschen Monistenbundes 

94. Die Gesellschaft 

95. I grandi pensatori 

96. Jjeg Grands Philosophes fianfais et 6traDgera 

97. Les Grands Philosophes, publ. p. C. Piat 

98. Grenzfragen 

99. Grroote Denkers 
[oo. Große Denker 

[Ol. L'Indagine Moderna 
:o2. Kantstudien •— Eigftnzungshefte 
[03. Klassikerausgaben der griech. Philos. 
[04. MOnchner philosophische Abhandlungen 
[05. Neudrucke seltener phil. Werke 
to6. Philosophes et Penseurs 
[07. Philosophische Bibliothek 
[08. Philo8ophisch*80ziologi8che Bücherei 
[09. Piccola Bbl. di Sdenze moderne 
IG. Proceedings of the Aristotelian Society 

11. Profil! 

12. Die Rel. u. Philos. Chinas 

13. Sdenoe et Rdigion 

14. Sdenza e Religione 

15. Sitzungsber. der bayer. Akademie 

16. Sitrongsber. der Heidelberger Akademie 

17. Studien zur Philosophie und Religion 

18. Untersudiungen zur Psychologie und Philosophie 

19. Wege zur Philosophie 
[20. Wdtanschauung 

21. Die Wissenschaft 

122. Wissenschaft und Hypothese 

123. Wissenschaftliche Beilage zum Jahresbericht der Philosophischen 

Gesellsdhaft Wien 

124. Wydawnictwo Polskiego 



Bbl. Ph. exp. 

Bbl. Ph. scient 

Bbl des Gr. Ph. 

Bbl. Inst Sup. 

Class. F. 

Cult. an. 

ixt ph. 

£t. Ph. Cr. 

FiL ir. L 

Fl. Mon. B. 

(jesellsdi. 

Gr. pens. 

Gnmds Ph. 

Grands Ph. Piat 

Gmzf. 

Gr. Denk. 

Gr. Denker 

Ind. mod. 

Kst Erg. 

Kl. gr. Ph. 

Münch. ph. Abh. 

Neudr. 

Ph. et P. 

Ph. Bbl. 

Ph. soz. Buch. 

Pic Bbl. Sc. 

Proc. Arist. 

Prof. 

Rel. Ph. Ch. 

Sc ReL 

Sdenza ReL 

S. Ak. Bayer. 

S. Ak. Hbg. 

Stud. Ph. Rel. 

Unters. Psych, u. Ph. 

Wege z. Ph. 

Weltanschauung. 

Wiss. 

Wiss. Hyp. 

W. BeU. Wien. 
Wydaw. 



la. Zeitschriften 



I. Zeitschriften. Sammlungen. Wörterbücher. Bibliographien. 

Revues. Collections. Dictionnaires. Bibliographien 

Periodicals. Series. Dictionaries. Bibliographies. 



a) Zeitschriften, Revues, Periodicals, Riviste. 

1. American Journal of Psychology (cf, I, No. i). 

XXII. Kallen H. M., The Aesthetic Prindple in Comedy. Titchener E. B. and 
Geiisler L. R., Bibliogniphy of the Scientific Writings of William Wundt. Titchener 
£. B., Note of the Consdooiness of Seif. Ach er Rudolf, Recent Freudian Literature. 
Clarke H. M., Consdous Attitudes. Jacobson Edm., Consdooanefls nnder Anaesthetics. 
Jacobion Edm., On Meaning and Underitanding. 

2. American Journal of Religious Psychology and Eklucation (cf.I, No. 2). 

IV. 3. Broene Joh., The Philoaophy of Friedrich Nietzsche. Carpenter Edw., On 
the Connection between Homosexnality and Divination. Magni S. A«, The Ethnological 
Background of the Eucharist. Mayer-Cakes F. T., The Au&ority of Jesns. Morse Jos., 
Religion and Immorality. Pratt J. B., An Empirical Study of Pniyer. Whatham A. E., 
The Sign of the Mother-Goddess. 

3. Annalen der Naturphilosophie (cf. I, No. 4). 

X. Ostwald W., Die wissenschaftsgeschichtliche Stellung der Eneigetik. Wasmuth 
E., Zur Züchtung des Wunderkindes. Heryng S., Die Logik der sozialen Ökonomie. 
Lotka A. J., Die Evolution vom Standpunkte der Physik. Schenkl E., Kopemikanische 
Taten. Ostwald W., Der energetische Imperativ. Frankl W. M., Die Seele des Magnet- 
steins. Müller E., Bemerkung über eine eikenntnistheoretische Grundlegtmg des Pythagoreischen 
Lehrsatzes. Baumann J., Kant ein Skeptiker. Lucerna C, Goethes Naturphilos. als 
Kunstwerk. Wolf H. F., Die BiOglichkeit der Beseitigung des Begriffes der Hemmung aus 
der physiologischen Terminologie. Müller-Freienfels B., Studien zum Pragmatismus. 
Solvay E., Industrie u. Wissenschaft. Ostwald W., Die Universität der Zukimft u. die 
Zukunft der Universität. Becker S., Seele, Handlung u. Zweckmäßigkeit im Reich der 
Oiganismen. Fliess W., Der Ablauf des Lebens u. seine Kritiker. Petronievics Br., 
Ober die Unmöglichkeit unendlich großer Geraden mit einem Endpunkt im Unendlichen. 
Kurowski A. v.. Der Kern der Kantischen Philos. u. Ethik. Wiesner S., Ein Wirkungs- 
prinzip der Natur. Schultz J., Über die philos. Wichtigkeit einer kausalen Deutung der 
Welt auch für den Vitalisten. Jung F., Zur Bewertung physikalischer Erkenntnistheorien. 
Schlegel E., Energetik u. Bewußtsein. Dingler H., Zum Aufsatze des Herrn E. Dittrich 
»Zur Frage nach der Geometrie der Lichtstrahlen u. stanren Körperc. Frankl M. W., In 
Sachen der Polarität. 

4. Annales de Philosophie chr6tienne (cf. I, No. 5). 

8a« an. XI. 4. 5. 6. Miline P., Le Play. L'oeuvre de sdence. Me unier R., Les 
sdenoes psychologiques. Hans P., La notion du Droit. Bremond H., L*humanisme dirfetien 

Fhikwopliie der Gegenwart. III. I 
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et les orgines de la thdologie moderne d*aprte iin livre r^nt. Gu^ville J., Les deux idäi- 
lismes. Dom Pastonrel, Le ravisiement de Pascal. Martin J., La libert6. Archam- 
banlt P., Quelques prteisions sur la notion d*autonomie. 

8a* an. XII. Archambault P., Une morale individualiste : la sdence de la morale 
de Ch. Bonouvier. KandelafteJ. F., Le probl^e religieux et la question des capitulations 
en Tnrquie. Warrain J., La substance. Correspondance : M. M. Humbert et Bremond. 
Hans P., Contrat de travail et Salariat. Fonsegrive G., Intuition, sentiment, valeur. 
Sabatier D., La «conversion» de Calvin. Laber thonniire L., La throne de la foi chez 
Descartes. Leger A., La doctrine de Wesley. D*Hellencourt Ch., De Tactivit^ extfcrieure 
chez les mystiqnes chr6tiens. Laberthonniöre L., La religion de Descartes. Vulliaud P., 
La doctrine ^sot^que des Juifs. 

83« an. XIII. I — 3. OlU-Laprune L., La philos. aü College. Canet L., Pascal 
et la thtologie. Delbos V., Le problime religieux dans la philos. de Taction. Canet L., 
Un peintre: Eugene Carriäre. Dnnan Ch., La vaiiabiliti des essences. Paliard J., La 
connaissanoe, k la limite de sa perfection abolit — eile la oonscience? Chronique du mouvement 
philos. et religieux en Angieterre. — Chronique du mouvement philos. et religieux en Italie. 

5. L'Annie philosophique (cf. I, No. 6). 

XXI. Robin L., Les »M^orables« de Xinophon et notre connaissance de la philos. 
de Socrate. Pillon F., La troisiöme antinomie de Kant et la doctrine de Schopenhauer. 
Delbos V., Les deux m^moires de Maine de Biran sur Thabitude. Dauriac L., Le r6alisme 
Hnitiste de F. Evellin. Pillon F. et Dauriac L., La bibliographie philosophique 19 10. 

6. Ann6e psychologique (cf. I, No. 7). 

XVII. Binet A., Qu*est-ce qu'une Emotion? — Qu*est-ce qu'un acte intellectuel ? 
Crnchet Ren6, Evolution psycho-physiologiqne de l'enfant, du jour de sa naissance ä Tdge 
de deux ans. Heymans G., Des mithodei dans la psychol. sptöale. Lapie Paul, L'6cole 
et la sodit^. Leclöre Alb., La psycho-phjrsiologie des ^tats mystiques. Binet Alfr., Nou- 
velles recherches sur la mesure du niveau intellectuel chez les enfants d'^coles. Mignard M., 
Fonctions psychiques et troubles mentaux. Genil-PerrinGg., L'altruisme morbide. S^rieux 
P. et Capgras J., Le d61ire d*iaterpritation et la folie syst^matis^. Binet A. et Simon 
Th., R^ponse k quelques critiques. — La confusion mentale. — Definition de l'aliination. 
— La l^slation des aliin^. — Parallele entre les dassifications des aliinistes. 

7. Archives de Psychologie (cf. I, No. 9). 

X. 40. XI. 41. 42. 43. 44. Claparide, R^cognition et moiit^. — Alfr. Binet, 1857 
bis 191 1. — L'abrfeviation des titres des publications p^riodiques. Lombard, Questionnaire sur 
le langage dans le rdve. Werner, VI« R6anion des philos. de la Suisse romane. 

8. Archiv für Geschichte der Philosophie (cf. I, No. 10). 

XXIV. N. F. XVII. 3. 4. Nenmark D., Materie und Form bei Aristoteles. Schultz 
W., Der Text und die unmittelbare Umgebimg von Fragment 20 des Anaxagoras. Loew £., 
Parmenides und Heraklit im Wechselkampfe. Altkirch £., Die Bildnisse Spinozas 
Horten M., Die Erkenntnistheorie des abu Raschid (um 1068). Jordan Br., Beitrage zu 
einer Geschichte der philos. Terminologie. Romundt H., Die Mittelstellung der Kritik der 
Urteilskraft in Kants Entwurf zu einem philos. System. 

XXV. N. F. XVIII. I. Barzellotti G., La mente filosofica contemporanea. Boden ^ 
Der kategorische Imperativ gegenüber einer Mehrheit von Sittengesetzen. Hoppe H., Die 
Kosmogonie Swedenborgs und die Kantsche und Laplacesche Theorie. Ettinger-Reich- 
mann R., Richard v. Schubert-Soldems erkenntnistheoretischer Solipsismus. Falkenheim 
H., Ein philos. Gutachten Hegels. Schuster O., Die Einführungstheorie von Theoder Lipps 
und Schopenhauers Ästhetik. 

9. Archiv für systematische Philosophie (d. I, No. 11). 

XVII. Sichler A., Ober falsche Interpretation des kritischen Realismus u. Voluntaris- 
mus Wundts. Schwarzkopff P., Für u. wider den Monismus. Schlegel V., Grund- 
gedanken einer Sittlichkeit. Müller G., Versuch einer Zeittheorie. Wagner W., Die Pro- 
duktionsform als geschichtlicher Faktor. Frankl M., Einteilung der möglichen Folgerungen. 
Fischer J., Wesen u. Zweck der Kunst. Aars K. B., Kausalität u. Existenz bei Kant. 
Rein hold J., Die psychologischen Grundlagen der Kantschen Erkenntnistheorie. Ramendra 
Sundar Trivedi M. A., Die Wahrheit. Moszkowski A., Das Relativitäteproblem. 
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Brunner C, Die Lehre von den Geistigen u. vom Volke. Levy A., Der Begriff. Peschke 
K., Der Zweckgedanke in der Rechtsphilos. Franze P., Einhdt v. Natur, Moral u. Religion. 
Clay J., Die Natur. Zalai B., Untersuchungen zur Gegenstandstheorie. Lindsay J., The 
place of Ptychol. in reoent philos. Development. Frankl M. Wilh., Inhalt u. Umfang von 
Begriffen. Wendel G., Zur Methodik der Philos. u. der pkilos. Wiss. Pieth W., Kritik 
der Lotzeschen Psychol. in der Analyse ihrer Gnuidlagen. Hai per n J., Philos. Arbeit in 
Pohlen von Anfang 1910 bis Mitte 191 1. — Beilage-Heft: Die Instinktbedingtheit der 
Wahrheit der Wahrheit u. Erfahrung. Von Fr. Boden. 

10. Archiv für Rechts- und Wirtschaftsphilosophie (cf. I, No. 12). 

IV. 2 — 4. Friedrich Jul., Kritische BeitrSge zur Lehre von der Strafrechtschuld. — 
Ein deutsches Institut fflr Rechtsphilos. u. soziolog. Forschung, veranstaltet v. Kohler Jos. ; 
Liszt Fr. V.; Berolsheimer Fr. Bevilaqua Gl., Un institut allemand pour la philos. du 
droit et les recherches sodologiques. Bekker E. J., Ein Philosoph der Tat Amschl Alfr., 
Die Bestrafung der Motive u. die Motive der Bestrafung. Ca th rein Vic, Ist Hugo Chrotius 
der Begründer des Naturrechts? Tönnies Ferd., Hobbes' Naturrecht. Battaglini G. Gh., 
Die Begriffe Strafe u. Schadenersatz. Michels Rob., Wirtschafts- u. sozialphilos. Rand- 
bemerkungen. — Zur Frage des Zusammenhanges zwischen Wirtschaft u. Politik. Ratzenhofer 
G., Historische Kausalität u. soziale Naturgesetze. 

11. Athenaeum (cf. II, No. 11). 

XX. Balla A., Hobbes u. der Absolutismus der Neuzeit. Fi tos W., Die Welt der 
Ideen« EnyvvAri E., Über eine Klasse phänomenologischer Gegebenheiten. Bartök G., f 
Karl Böhm (1846— 191 1). Zalai B., Ober die Typen des Realitätsbegriffs. Enyvväri E., 
Ein Beitrag zur Phänomenologie der Ideation. Somlö F., Das Problem des Wertes. Moor 
J., Der Begriff des Rechts u. das Problem des Anarchismus in der Reditsphilos. Stammlers. 
Varga B., Heinrich Friedrich Jacobi. Bartök G., Beiträge zur Geschichte der ungarischen 
Philos. 

12. Blätter zur Pflege persönlichen Lebens (cf. I, No. 13). 

XIV. Müller Joh., Erinnerungen an Tolstoi. — Vom Vater im Himmel. — Elinige 
Bemerkungen zu Rittelmeyers Schrift. — Bewufitseinskultur u. Wesenskultur. — Wir müssen 
selbständig werden. — Die Lebensbedingungen von Schloß Mainbeig. i. Die Verfassung 
Mainbeigs. 2. Die Crefahren für die Einheimischen. 3. Vom rechten Glauben. 4. Nach- 
wort. — Nichts tragisch nehmen. — Ein Brief von Dr. Rittelmeyer an den Herausgeber. 
— Eriösung als Vorbedingung jeder Wesenskultur. — Nicht zurückblidcen. — Eine 
Weihnachtsansprache. — Leben. — Von der Fühlung mit Gott. — Nächstenhilfe. — Zum 
neuen Jahr. — Zum Nachdenken. 

13. BoUettino della Biblioteca Filosofia. Firenze, Piazza Donatello 5. 

Boll. Bbl. F. abbonamento anno die L. 4. — . II Bollettino si pubblica 
mensilmente. 

in. Ferrando Guido, B pensiero di Ralph Wald Emerson. Grzybowski Venceslao, 
II problema della vita nel pensiero polacco modemo. Minocchi Salvatore, LMdealismo critico 
in un recente libro di A. Chiappelli. — Mosi. Fulep Lodovico, La memoria nella creazione 
artistica. Amendola Giovanni, Maine de Biran. Calderoni Idario, II filosofo di fronte 
alla vita morale. Assagioli Roberto, La via della saggezza e la via delP amore nelI*opera 
di un filosofo poeta (Han Ryner). Tavolato Italo, Stimer. Fanciulli Giuseppe, L'estetica 
del paesaggio. Formichi Carlo, A9vagho8ha poeta del Buddismo. Puglisi Muio, Se Gesü 
visse. — Circolo di Filosofia. Amendola G., Tolstoi. Palanga Nicola, La morale di Kant. 
Marrucchi Pierro, Pascal. Bonucci Allessandro, Esterioritä spadale e dolore altrui. 
Dauriac Lionel, Charles Renouvier et le Neo-critidsme. — Pistelli Ermenegildo, Cameade. 
Farinelli Arthur, Hebbel. Gentile Giovanni, La Filosofia scolastica in ItaJia. — Acquisti 
e doni — Programmi e Corsi per il 191 1. 

14. Bulletin de la Soci6t6 fran9aise de Philosophie (cf. I, No. 14). 

XL Pieron M., L*6tude biologique de la M^oire. DoUris M. le Dr., L*6ducation 
sexuelle. Russell M. B., Le r6alisme analytique. — Trois lettres d'Epicure. (Lettre k 
Htoodote; Lettre ä Pythodte; Lettre ä Mtodoto.) Milhaud M., La science et la religion 
ches Coumot. Le Dantec M., Stabilit6 et Mutation. — Vocabulaire Philosophique. — Bblgr. 
de la Philos. fr. pour 19 10. — Discussion. 
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15. Ceskä Mysl (cf. II, No. 15). 

XII. Krejci Fran^ois, L60 N. Tolstoi. Cida Francis, Sur la psychologie du t^moignage. 
Maly Rudolphe, L*id6e de l*6Tolatton seien M. Beigion. Ben es Ed., Sur la soUdaritö sociale. 
B14ha A., Sur le rapport de la pidagogie ä la sodologie. Kramär O., La critique 
psychologique de la linguistique. Zieh O., Sur la psychologie de Tart Klineberger Thtod., 
Le sentiment sociale. Krejci Francis, Sur les n^ports entre la physiologie et la psychologie. 
Panyrek D., Sur les phinomtoes deg6niratifs parmi les ^ooUers. Stelzer O., Sur la 
corr^spoodance de B. Bolzano k Gr6goire Zeithammer. 

16. La Ciencia Tomista (cf. I, No. 16). Espafia y Portugal, ud afio Pes. 10.00. 

Otros paises, un aflo frs. 12.00. 

Anno V. Arcllano Fr. M., Infiemo delDante. BuitragoJ., £1 Hipnotismo. Colunga 
Fr. Alberto, Sentidos de las profedas. Getino Fr. L. G., £1 Mro. Fr. Francisco de Vitoria. 
Paredes Fr. Buenaventura, Ideas £st6ticas de Sto. Tom&s. Fernandez Fr. Antonio, Teo> 
logia sistemitica. Getino Fr. L. G., Por los mundos del Tomismo. Colunga Fr. Emilio, 
La Iglesia Catölica y la roentalidad rooderna. Marin Fr. Francisco, La homogeneidad de la 
doctrina Catölica. Menindez-Reigada Fr. Albino, La obra literaria de Fogazzaro. Gafo 
Fr. Jos^ D., Boletin de Etica. Urbano Fr. Luis, Boletin de Cosmologia. Izquierdo Gömez, 
Andres Piquer Arrufat. Mestre Fr, Mariano, El Budismo y el Basilidismo. Meseguer Fr. 
Santiago, Boletin de Criteriologia. 

17. Coenobium (cf. I, No. 17). 

V. Hügel Fr. von, Religione ed illusione. Agabiti Aug., La teosofia di Leone Tolstoi. 
Nyanatiloka, De Pinfluence du Bouddhisme sur la formation du caractire. Morselli E., 
II «Metanthropos» quäle risultato dell'evoluzione umana. Tauro G., La formula Kantiana 
della conoscenza nelle sue applicationi pedagogische. Joire Paul, L*affaiblissement de la 
volonte. Crespi A., La crisi del laidsmo. Rensi G., Moderne tendenze italiane delb filo- 
Sofia del diritto. TortigliottiG., Icaratteri antropologid di S. Francesco d'Assisi. Salva- 
dori G., Dal Paganesimo al Cristianesimo. Polozow A. de, Pour la dMense des modemistes 
et de la Pascendi. Mazel Henry, Foi et confiance. Giuliano B., II torto di Hegel. 
Tyrrell G., Sul farisaismo. Taine H., Giovanni PascolL Rolls G., Un nuovo conoetto 
di roateria. Hndry-Menos, La psyche et ses formes d*encrgie. Murri R., Religione ed 
illusione. Platzhof f-Lejeune Ed., L*origine de laBible. Labanca B., Ancora sul Cristo 
mitico del Drews C. F. G., Per Tautoritii della cosdenza. Saloview N., L'id^ du sur- 
honmie. Crespi A., L'esperienza dd trascendente. Zoppola G., II pensiero religioso. 
Caetani d*Aragona R., Sdenza e filosofia. Monod G., Le sentiment religieux. Salva- 
dor i G., Cristianesimo e Paganesimo attraverso il medio evo. Crespi A., Balfour e Bergson 
alle prese. La mente filosofica contemporanea. Calabi A., De rertun natura. 
Ferriire Ad., «Coenobium» Mucatif. Rensi G., «L*alteritib della morale in Kant. Mazel 
Henri, Riflexions sur la vie future. Crespi A., Pluraltsmo e teismo. Poggi A., Religio abdita. 

18. La Critica (cf. I. No. 18). 

IX. Croce B., Note sulla letteratura italiana nella seoonda metk dd seoolo XIX. 
(Alinda Bonacd, Vittoria Aganoor, Enrichetta Capecelatro; Giovanni Canerana; Pompeo 
Bettini; Edoardo Calandra. F. Montefredini, P. Sbarbaro; Cesare Pascarella. A proposito 
dd Carducd critico (II diacorso del Carduod sul Boccaodo); Reminiscenze e imitazioni nella 
letteratura italiana durante la seoonda meti dd seoolo XIX; Aggiunte agii appunti biblio- 
gnfid intomo a^ scrittori italiani, dei quali si h disoorso nelle Note inserite ndle prime otto 
annate della Critica). Gentile G., La filosofia in Italia depo il 1850. (I podtivisti; I neo- 
kantiani; I neotomistt). Vischi L., Reminisoenze e imitadoni; (Giovanni Pasooli; Lorenzo 
Steochetti (Olindo Guerrini.) Aggiunta alla nota sul Pasooli). — Pretese di bella letteratura 
nella storia della filosofia. — Una teoria dd Pasooli e alcuni penderi sulla poesia del Cap- 
poni e del Tommaseo. — La prima menzione italiana della «Ginditta» dello Hebbel. Hebbel, 
La forma primitiva ddla poesia seoondo Hamann e Herder. Gentile G., La soolastica e il 
Prof. de Wulf. — Per una storia dd pensiero di G. Leopardi. Folchieri G., Ancora della 
oomunicabilitä dd prodotti storid seoondo G. B. Vico. Levi A., Per una storia dd pensiero 
di G. Leopardi. Spampanato V., Postille storioo-Ietterarie alle opere di Giordano Bruno. 
Vecchio G. del, La comunicabilitii dd diritto e le idee dd Vioo. Wulf M. de, La sco- 
lastica vecchia e nuova. 
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19. La Cultura Filosofica (cf. I, No. 19). 

V. Aliotta A., n problema dell' infinito. Ainbrosi L., II moDdo delle idee secondo 
il Lotze. Bonatelli F., II pensiero e la parola. Calö G., Proßli pedagogid. — Gli stndi 
*di storia religiosa del Tooco. Caviglione C, H Rosmini vero. — Saggio d'ioterpretasioiie. 
De Sarlo F., Lo psioologisino oelle sne printipali forme. — H significato del neocriticismo. 
Fabbri £., Lo studio delle passioni in Caitedo, Malebianche e Spinoza. Heller R.» La dot- 
trina delle relazioni nella critica della sdenza oontemporanea. (Poincar6, Duhem, Milhaod). 
Levi Adolfo, II trascendentalitmo logioo. Masci, L*opera di Fellce Tocco. — «Stndi 
Kantiani». Melli G., F. Tocco. — II Profettore. Mondolfo R., La vitalitä della filoiofia 
nella cadudtä dei sistemi. — La Filotofia di Giordano Bmno nell* interpretazione di F. Tocco. 
Tedetchi S.« Pensiero e lingnaggio. Visconti L., II. Coogresto intemazionale di Filosofia. 
Zoccoli £., Naovo contrattnalismo. Znccante G., Isocrate e Platone, a proposito d'on 
gindizio del «Fecho». — U prof. F. Tocco e la quistione Platonica. 

20. Hibbert Journal (cf. I, No. 20). 

IX. Sabatier P. P., De la Situation religieuse de l'^lise catholique Romaine, en 
France, i Pheure actuelle. Murray G., Hellenistic Philosophy. Mat beton P. E., Ideals 
in Education. Vernon A. W., The present Crisit of the Christian Religion; Author of 
«Pro Christo et Eodesia». A Vision of Unity- Hyslop J. H., Philotophioil Theories and 
Psychological Research. Cole M. F. A., Fragments of a Dual Consdousness. Tuker M. 
A. B., The words of Institution at the Last Supper.- Field G. C, The Fallacy of the Social 
Ptychologist. Alexander H. B., The Belief in God and immortality in Race Progrest. 
2. Bishop of Ossory, Theology and the Suboonsdous. Goddard H. C., Language and the 
New Philosophy. Dickinson G. L., Ideals and Facts. Bishop of Tasmania, The 
Theology of Laughter. Luzzi G., The Roman Catholic Church in Jtaly at the Present Hour. 
Lovejoy A. O., Christian Ethics and Economic Competition. Anderson K. C, Whither- 
ward? Danks W., The Clergy, Consdence and Free Inquiry. 3. Tolstoy L., Philosophy 
and Religion. Muir M. P., Can Theology become Sdentific? Gardner P., The Snb- 
Consdous and the Super-Consdous. Ross G. A. J., The Cross: The Report of a Mis- 
giving. Farneil L. R., The Moral Service of the Intellect. Jenkinson J. W., Vitalism. 
Talbot N. S., A Study of the Resurrection. Oyler P., Essentials of Education. Lewis 
£. W., Beyond Morality. Rowell M. E., Personality. 4. Lodge, The Christian Idea of 
God. Marriott J. W., The Kingdom of the Little Child. Bacon B. W., The Mythical 
Colliqpse of Historical Christianity. Dewey J., Maeterlindt*s Philosophy of Life. Bier- 
bäum O. J., Dostoyeffsky and Nietzsche. Udny S.« Dante and the New Theology. 

21. Jahrbuch für Philosophie u. spekulative Theologie (cf. I^ No. 21). 

XXV. 3. 4. Zimmermann Fr., Cassiodors Schrift: Über die Seele. Schuhes M. R., 
Zwei Beurteilungen des Monismus. Schlössinger W. P., Die Stellung der Engel in der 
Schöpfung. Leonissa J.« Die hl. Kirche u. die Areopagitica. 

XXVI. I. 2. 3. CommerE., Doctor Angelicus. Höver H., Roger Bacons Hylo- 
morphismus als Grundlage seiner philos. Anschauimgen. Kirfel H., Das Verhältnis des Be- 
wnßtseinsaktes zum bewußten Akt. Seydl G., Der Monismus. Überblik über Klimkes gleich- 
namiges Werk. Jellouschek C. J.« Verteidigung der Möglichkeit einer anfangslosen Welt- 
schöpfung durch Herveus Vatalis, Joannes a Napoii, Gregorius Ariminensis u. Joannes Capreolus. 
Vermeulen, Schnitzer u. Petrus. Zahl fleisch J., Beleuchtung der Kantschen Philos. von 
dem modernen Gresichtspunkte der Erlebnisphilos. aus. — Schreiben Sr. Eminenz des Herrn 
Kardinal-Staatssekretärs Merry del Val an den Herausgeber. Manser G. M., Johann von 
Rnpella f 1245. 

22. Jahrbüchlein der Gustav Qlogau-Gesellschaft (cf. I, No. 22). 

XIII. Glogau G., Steinthals Ethik. Frühauf W., Glogau als protestantischer Philos. 
Kirchner V., Zwölf Jahrbüchlein der GusUv Glogau-Gesellschaft. Frühauf W., Das Fort- 
wirken des Glogauschen Geistes. 

23. International Journal of Ethics (cf. I, No. 23). 

XXI. 3. 4. XXII. I. 2. (Oct. 1910, Jan., Apr., July 191 1). Balmforth R., The iofluence 
of the Darwinian theory on ethics. Benn A., Milton's ethics. Cooley W. F., Confessions 
of an indeterminist. Jones Th., Charity Oiganization. Lovejoy A. O., William James as 
philos. Mackenzie J. S., The meaning of good and evil. Morgan C. Lloyd, The garden 
of ethics. Perry R. B., The question of moral Obligation. Radakrishnan S., The ethics 
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of tbe Bhagavadgita and Kant. Reinsch P. S., Enei^gism in the Orient. Robinson M. £., 
The lex problem. Scott J. W., Idealism aod the conception of forgiveness. Sheffield 
A. £., The written law and the unvrritten double Standard. Shelton H. S., The Spencerian 
formnla of Justice. Stawell F. M., Goethe*s influence on Cariyle I. 11. Urquhart W. S., 
The fasdnation of Pantheism. 

24. The Journal of Philosophy, Psychology and Scientific Methods 

(d. I, No. 24). 

VIII. Alexander H. B., The Goodness and Beauty of Truth. Santayana G., RusseiPs 
Philos. Essays. Brown Harold Chapman, The Logic of Mr. Russell. Robinson Harvey 
James, The Relation of Histoiy to the Newer Sciences of Man. Russell B., The Basis of 
Realism. Bush Wendell. T., The Emancqiation of Intelligence. Singer Edgar A., Mindasan 
Observable Object. Tawney G. A., Coosdousness in Psychol. and Philos. Riley Woodbridge, 
Continental Critics of Pragmatism. Lloyd A. H., Logic of Antithesis. Ferree C. E. and 
Rand M. G., An Experimental Study of the Fusion of Colored and Colorless Light Sensation. 
Keyser Cassius J., The Asymmetry of the Imagination. Cooke Reginald B., The Theistic 
Readjustement of Idealism. Win seh W. H., The Faculty Doctrine, Correlation and Educa- 
tional Theory. Dunlap Knight, Rythm. and the Spedous Present. Elkus SaviUa Alice, 
Mechaniam and Vitalism. Drake Durant, The Inadequacy of ^'Natural** Realism. Dewey 
John, Brief Studies in Realism. Calkins Mary Whiton, The Idealist to the Realist. Mar v in 
Walter T., The Existential Proposition. Costcllo H. T., External ReUtions and the "Argu- 
ment from Missouri''. Mitchel Arthur, The Logical ImplicaticHi of Matter in the Definition 
of Consdousness. Lovejoy A. O., Reflections of a Temporalist on the New Realism. Strong 
£. K., Application of the "Order of Merit Method" to Advertising. Calkins M. W., 
Defective Logic in the Discussion of Rel. Experience. Kallen H. M., Pragmatism and its 
"Prindples**. Bawden H. Heath, Art and Industry. Patten S.N., Pragmatism and Sodal 
Sdence. Perry R. B., Notes on the Philos. of Henry Bergson. Pitkin M. Walter, Philos. 
and the Flatfish. Hollingworth H. L., Vicarious Functioning of Irrelevant Imagery. 
Report of the Committee on Definitions of the American Philos. Assodation. Ladd 
Franklin Christine, The Foundations of Philos. 

25. Kantstudien (cf. I, No. 25). 

XVI. Lindau H., Kurt Lasswitz f. Schmidt Ad., Eine bisher unbekannte lateinische 
Rede Kants über Siimestäuschung u. poetische Fiktion. Übers, u. erklärt v. A. Schmidt. 
Driesch H., Die Kategorie 9lndividualität< im Rahmen der Kategorienlehre Kants. 
Ebbinghaus J., Benedetto Croce's Hegel. Menzel A., Die Stellung der Mathematik in 
Kants vorkritischer Philos. Reinach A., Die obersten Regeln der Vemunftschlüsse bei 
Kant Verweyen Joh., Die Idee des Unbedingten. Kost er, A., Hermann Cohens Logik 
der reinen Erkermtnis. Rüge A., Begriff u. Problem der Persönlichkeit (in Beziehung auf 
die Kantische Morallehre). Falter G., Bericht über den 4. internationalen Philosophen- 
kongreß zu Bologna. Dannenberg F., Eine bisher unveröffentlichte Abhandlung Fichtes 
gegen das Unwesen der Kritik. Nohl H., Misoellen zu Fichtes Entwickelungsgesdiichte u. 
Biographie. Ewald O., Die deutsche Philos. im Jahre 19 10. CassirerE., Aristoteles u. Kant. 

26. Logos (cf. I, No. 26). 

I. 3. Husserl Edm., Philosophie als strenge Wissenschaft. Struve P. v., Über einige 
grundlegende Motive im nationalökonomischen Denken. Cornelius Hans, Die Erkenntnis der 
Dinge an sich. Ziegler L., Wagner. Die Tyrannis des Gesamtkunstwerks. Keyserling 
Herm., Zur Psychol. der Systeme. 

II. Simmel G., Der Begriff u. die Tragödie der Kultur. Rickert H., Das Eine, die 
Einheit u. die Eins. Bemerkungen zur Logik des Zahlbegriffes. Lukics G., Metaphysik der 
Tragödie. Hessen S., Mystik u. Metaphysik. Weizsäcker V., Neovitalismus. Rickert 
H., Lebenswerte u. Kulturwerte. Voßler K., Das Verhältnis von Sprachgeschichte u. Lite- 
raturgeschichte. Iwanow W., L. Tolstoy u. die Kultur. Cohn J., Hans v. Marto: Be- 
merkungen zum Problem des Stils. Radbruch G., Über den Begriff der Kultur. Sese- 
mann W., Das Rationale u. das Irrationale im System der Philos. Mehlis G., Formen der 
Mystik. Kuhnemann E., Herder, Kant, Goethe. Ein Kapitel zur Kulturphilos. des 
deutschen Idealismus. Christiansen Br., Das ästhetische Urphänomen. Ziegler L., Über 
einige Begriffe der Philos. der reinen Erfahrung. Nohl H., Die deutsche Bewegung u. die 
idealistischen Systeme. Rüge A., System und Geschichte der Philosophie. 
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27. Logos (russ.) (cf. II, No. 27). 

II. Hnsserl £., Die Philos. als reine Wiss. Jakowenka B., Vom Logos. Simmel 
S., Michel Angdo. Losski y N., Die moralische Peisönlichkeit Tolstois. Alexejew, Ein 
niss. Hegelianer. — B. N. Tschitscherin. Jakowenko B., Was ist Philos.? Varisco B., 
Das Subjekt u. die Wirklichkeit. Steppuhn F., Die Tragödie des mystiichen Bewußtseins. 
Lans G., Philos. von Rieh. Avenarius. Rubinstein M., AbriB des konkreten Spiritualismus 
L. M. Lopadns. Femer die Aufsitze von: Seseroann, Simmel, Jwanow, Rickert und Cohn der 
deutschen Ausgabe (cf. No. 26). 

28. A Magyar filozofiai tArsasig közleminyei (cf. II, No. 28). 

zgzx. Gombocz Z., Association und Bedeutungswandel. Sutik J., Über die in der 
Mengentheoiie auftretenden logischen Probleme. Bernitzky £., Beitzftge zur Theorie der 
Biologie. Medveczky F., Reflexionen Über die Philos. u. das Leben der philos. Gesell- 
schaften. Rauschburg P., Beitr. zur Pathologie des Gedächtnisses. Pauler A., Ober die 
philos. Ereignisse 19 10. Änyos S., Der Kritizismus Kiints u. die moderne Werttheorie. 
Schneller S., Trauerrede über Karl Böhm. Änyos S., Die normativen Prinzipien in der 
Ethik, in der Rechtswissenschaft u. in der Ästhetik. Kornis J., Physische u. psychische 
Kausalität. 

29. Mind (cf. I, No. 27). 

XX. Balslillie D., Beigson on Time and Free Will. Bradley F. H., On Some Aspects 
of Truth. Cator G., Reality as a System of Functions. Fawcett E. D., The Ground of 
Appearances. Field G. C, The Meaning of Human Freedom. Jones £. E. C, A New 
Law of Thought and its Implications. Joseph H. W. B., The Psychological Explanation of 
the Development of the Perception of Extemal Objects. Klein A., Negation Considered as 
a Statement of Difference in Identity. Lloyd A. H., Dualism, Parallelism and Infinitism. 
Mackenzie J. S., Mind and Body. Petrie R., Aristophanes and Socrates. Schiller F. 
C. S., The HumaDism of Protagoras. Sn eil man J. W., The Meaning and Test of Truth. 
Solomon J., The Philosophy of Beigson. Stocks J. L., Motive. St out G. F., Reply to 
Mr. Joseph. Strange E. H., Mr. Bradley's Doctrine of Knowledge. Benn A. W., Aristotle 
and the Philosophy of Evolution. — Origin of the Atomic Theory. Bradley F. H., Reply 
to Mr. Russell's Explanations. Cunningham G. W., Self-Consciousness and Consdousness 
of Seif. Drewitt J. A. J., On the Distinction between Waking and Dreaming. Fawcett 
£. D., A Note on Pragmatism. Mellone S. H., "Real Kinds'* and "General Laws". 
Muller T. B., A Point in Formal Logic. Petrie R., Plato's Ideal Numbers. Quick O. C, 
Humanist Theory of Value. Russell J. E., Truth as Value and the Value of Truth. 
Titchener E. B., Feeling and Thought: A Reply. Watt H., Feeliog and Thought: 
A Restatement. 

30. Monatshefte der Comenius-Gesellschaft für Kultur und Geistes- 

leben (cf. II, No. 31). 

XX. Wentscher Else, Aus Gustav Theodor Fechners Gedankenwelt. Diestel Ernst, 
Sittlichkeit u. Entwiddungslehre. Schulz Hans, Schiller il Baggesen u. die geplante Ges. 
von Freunden der Humanit&t zu Kopenhagen (1791). Herder Joh. Gottfr., Gottfried Wilhelm 
Leibniz. Keller Ludw., Die Akademien der Renaissance u. ihre Nachfolger. Beißwänger 
Gust., Ober das Ideal der Persönlichkeit. Buchenau Art., Die Begründung der Ethik durch 
Kant. Hanisch Rud., Eine Geschichte des deutschen Stndententums. Schütz Rol. 
Schleiermachers philos. u. christliche Sittenlehre. Keller Ludw.« Die Brüderschaft zum heiligen 
Kreuz u. andere Akademien, Logen und Kammern des 17. Jahrhunderts. Kayser R., 
Herzog Friedrich Christian zu Schleswig-Holstein, der Freund Schillers u. Baggesens. 
Spranger E., Wilhelm Dilthey. Buchenau Art., Wilhelm v. Humboldt u. das Ideal der 
Humanität. Keller Ludw., Im Kampf um die Erneuerung des deutschen Idealismus. — 
Ein offenes Wort in eigener Sache. 

31. Der Monismus (cf. II, No. 32). 

VL Friedrich P., Shakespeare u. der Monismus. Pertz E., Darwin u. Schopenhauer. 
Gerling W. Fr., Dürfen wir die physikalischen Gesetze auf das Universum anwenden? 
Vielhaber W., Nochmals »der Sturz Haeckels«. Unold Job., Fleischnot u. Gewissensnot. 
— Erster Monistenkongreß, Hamburg 191 1. Goetze-Burschen M., Der Ursinn. Ein 
monistisches Lehrgedicht. Sommmer, Der Aberglaube im Spiegel der Gesetzgebung u. der 
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RechUprechung. Herrmann Chr., Die Persönlichkeit in der Greschichte. Ostwald W., 
Monistische Sonntagspredigteu. Henning-Wimpf J., Gredanken zur M&dchenerziehung und 
2ur Erziehung hn allgemeinen. Ostwald W., Über Kirche u. Schule. P. K., Über Un- 
endlidikeit Scholta A., Warum findet heute keine Bildung neuer Arten mehr statt? 
Schmidt H., Ernst Haeckel als Theolog. Flaskäraper, "Dsa neue Ideal. Hammer- 
schlag L., Das Drama unserer Zeit Hügel Aug., Jenseits- oder Wirklichkeitsreligion? 
Meyer £., Diskussion über ein^ Grnmdf ragen der monistischen Philos. u. Entwicklungslehre. 
Gurlitt Ludwig, Über moderne Erziehung. Haeckel E., Kernfragen der Philos. Unold J., 
Die zehn Gebote des Monismus. Lipsius F., Christliche Naturwissenschaft? Dosen- 
heim er E., Zur Rechtsreform. Schnell H., Die Trennung von Staat u. Ku-che. Unna 
P. G., Der Hambuiger Monistenkongreß. Büttner G., I^usalität u. Fatalismus. — Vom 
internationalen Kongreß für Philos. Rheindorf Jos., Die zehn Gebote des Monismus. 
Aigner E., Die 9 Wunderheiligen« von Lourdes. Seidel J., Das Wesen des Monismus. 
Hecht G., Die Juden u. der Darwmismus. Linke F., Svante Arrfaenius. Stöcker H., 
Kirche u. Religiosität. Lehmann-Rußbüldt O., Die Realität der Grötter u. Dämonen. 
Baege H., Jaques Loeb n. seine wiss. Bedeutung. Hasse H., Die zehn Gebote des Monisten. 
Hügel A., Bericht über den L Monistenkongreß, Hamburg. Unold J., Der Monismus u. 
sein neuester Kritiker. Aigner E., ISnter den Kulissen des Hambuiger Kongresses. 
Willemoes-Suhn H., Egoismus u. Altruismus. Nagel O., Zur Kritik der Vererbungstheorie. 
Müller-LyerF., Thesen zur Weiterentwicklung des Monismus. Unold J., Der Keplerbund 
u. seine Gelehrten. Michelis H., G = (E + W) (E - W). Eine Randbemerkung zu Wilh. 
Ostwalds Theorie des Glücks. Behm H., Lorenz Oken. Senichen B., Die freireligiöse 
Bewegung in Sachsen. A. v. H.: Der Monistenkongreß u. die Presse. Unold J., Monismus 
u. Frauenfrage. Brunner M., Monismus u. Teleologie. Schabon zu Plötzky A., Staat u. 
Kirche. Behm H. W., Wilhelm Ostwalds Sonntagspredigten im Lichte der Kritik im »Türmerc. 

32. The Monist (cf. I, No. 30). 

XXL Arriat L., On the abuses of the notion of the unconsdous. Arrhenius S., 
Infinity of the Universe. Carus P., Dr. Epstein on the tabernade. — The Finiteness of the 
worid. (Comment on S. Arrhenius). — Herder's Poems: the seif and personality. — The ideal 
and life. — Logic of Lunacy. — Mach and his work. — Max Stirner, the predecessor of 
Nietzsche. — Montgomery*s "Revelation of present cxperience". — The new logic and the 
new mathematics. — Rignano's theory of acquired characteristics. — Chatley H., On the 
magic drde. Edmunds A. J., Work to be done in Buddhist critidsm. Frierson L. S., 
Notes on Pandiagonal and Associated magic Squares. Garle R., Contributions of Buddhism 
to Christianity. Godbey A. H., The Greek influence in Ecdesiastes. Josephon A. G. S., 
A philosophical work of A. Vannirus. Jourdain Ph. E. B., The philosophy of Mr. B*rtr*nd 
R*8s'*'ll; some advanoes in Logic. Kampmeier A., The christ Myth of Drews; Josephus 
and Tacitus on Christ Lane Ch. A., The seif and personality. Langfeld H. S., Titchener's 
sjTStem of psychology. Lovejoy A. O., Schopenhauer as an evolutionist. Noble E., The 
fetish of originality. Rignano E., On the Mnemonic origin and native of affective tenden- 
cies. Salter W. M., Sdhopenhauer's type of idealism. 

33. Neue Metaphysische Rundschau. Monatsschrift f. philos., psychol. u. 

okkulte Forschungen in Wiss., Kunst u. Rel. Hig. v. Paul Zillmann. 
Berlin, P. Zillmann. Met R. Jähr). 6 Hefte ^M 6. — . Einzelheft ,Ji 1.20. 

Die ^Neue Metaphysische Rundschau« stellt sich die Aufgabe, das Gebiet 
der Metaphysik und des Okkultismus der Wiss. wie den gebildeten Laien in 
einer verständlichen Form zu erläutern u. zugleich Anleitung zu geben, daß 
jeder Freund dieser Weltanschauung sich mit Erfolg diesem Studium widmen 
kann. 

XVIIL Wirth Osw., Ober die hermetisdbe Heilkunde. Zillmann P., Das Buch der 
Geheimnisse: Siphia di-Zenioutha. Encausse G.« Der symbolische Tarot. : Arcanum i. Gauk- 
ler, 2. Hohepriesterin. Zillmann P., Mauthners Wörterbuch der Philos. — Tolstois letzte 
Tage. — Das Handbudi des Okkultisten. Encausse G., Der symbolische Tarot: 3. Kaiserin, 
4. Kaiser. Wahr m und, Lob Kants, Gedicht. Wannieck F. O., Besprechung des 
Katechismus von Sir Oliver Lodge. Palm Grottfr., Das Wunder und der Monismus. Bub er 
M., Die Stufen. Levi EH., Das Dogma und Ritual der höheren Magie. Encausse G., 
Der symbolische Tarot: 5 — 13. 
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34. Nieuwe Banen (cf. II, No. 34). 

IV. Hartog A. H. de, De Val. — De Zegen van den Vloek. — Aangaande de 
VerkJezing. — De Theotofie. — De Erfzonde. — De Natuurlijke en de Geestelijke Mensch. 
Ginkel H. J. van. Die Theosofie. Hartog A. H. de, Vergeestelijking. Lassen A., 
Hegel's Grondgedachte. Hartog A. H. de, Tijd en Eeuwigheid. — Het Wonder. — 
Geloof. — Het Heilsproces. — Christian Science. — De Heilsmiddelaar. Verwey C^ Is 
Jezns een Christas? — De zorg voor 't geestelijk leven van het kind. Hartmann M., 
Christian Science. Hartog A. H. de. De Vleeschwording des Woords. Marcanas, 
Gedachten over het Religieuse, Ethische en Intellectaeele leven. 

35. The Open Court (cf. I, No. 31). 

XXV. Bartlett A. £., Evolution of the divine. Carus P., Animal Symbolism. — 
Ashvaghosha*s "awakening of faith*'. — Buddha anniversary. — Buddhist Veronica. — The 
God Problem (in Conunent on A. E. Barüett's 'Devolution of the divine". — Goethe's per- 
sonality. — Lao-tze and Plato, stränge coinddences in. — Russell, Rev. Gordon M., an 
Orthodox critic De Bary R. J., New Vistas of Immortality. Frizell A. B., True and 
false freedom. Lewis H. T., The new individualism ; the university as a political factor. 
Weudland J., Tol8toy,s Philosophy. 

36. The Philosophical Review (cf. I, No. 32). 

XX. Perry R. B., Philos. of William James. Mc Iver R. M., Society and State. 
Dolson G. N., Philos. of Henri Bergson. Boodin J. E., Nature of Truth. Tsanoff R. 
A., Rejoinder. Bake well C. Bf., The Problem of Transoendence. Mc Gilvary E. B., 
The "Fringe" of William James PsychoL the Basis of Logic. Bradley F. H., "Faith". 
Baillie J. B., The Moral and Legal Aspects of Labour. Bode B. H., Realistic Cooceptions 
of Consdousness. Sheldon W. H., Ideals of Philos. Thooght. Jordan E., The Unkwo- 
wable of Herbert Spencer. Ladd G. T., The Ontological Problem of Psjrchol. Boodin 
J. E., Knowing Things. Jones A. H., Professor Prin|^e-Pattison*s Epistemological Realism. 
Joachim H. H., Plato's Distinction between **True** and *'False'* Pleasures and Pains. 
Pillsbury W. B., The Role of the Type in Simple Mental Processes. Lalande A., Philos. 
in France 1910. Ewald O., Grerman Philos. in 1910. Lagnna T. de, The Extemality of 
Relations. Wright W. K., The Psychol. of Punitive Justice. 

37. Philosophisches Jahrbuch (cf. I, No. 33). 

XXIV. Baeumker CL, Zur Beurteilung Sigers von Brabant. Fränkel E., Ober die 
Urteilsfunktion u. deren objektive Korrelate. Gutberiet C, Religionspsychol. Hahn S., Zum 
augenblicklichen Stand der Traumpsychol. Hein Joh., Humes Kausaltheorie. — Humes 
Kausaltheorie, verglichen mit derjenigen Kants. Kohlhofer, Was ist Bewußtheit? — Gribt 
es unbewußte psydiische Akte? Kramp Jos., Moderne Lösung uralter Probleme. Rader- 
macher H. J., Das Erkenntnisproblem bei den antiken Atomisten. Schreiber Chr., Alois 
v. Schmid. — Das Unterbewußtsein. Stölzl e R., Ein Kantianer an der katholischen Aka* 
demie Dillingen 1793 — 97 ^ seine Schicksale. Trampe A., Groethe u. Spinoza. Zimmer- 
mann C, Amaulds Kritik der Ideenlehre Malebrandies. 

38. Przeglad filozoficzny (cf. I, No. 34). 

XIV. Stamm E., Die Stellung des Identitätsprinzips in der Logik. Jasinowski B., 
Die Theorie der natürlichen Auslese u. die Erkenntnistheorie. Wize K., Das Schöne u. seine 
Gestalten. Lewkowicz J., Der ethische Rigorismus Kants vom psychol. Standpunkte. 
Abramowski E., Generelle Empfindungen als Elemente der Ästhetik u. des Mystidsmus. 
Znaniceki Fl., Denken u. Wirklichkeit Gabryl Fr., Ist die Logik eine selbständige 
Wiss. ? Soj>fnicki K., Ober die dichotomische Klassifikation. Abramowski E., Das objcjc- 
tive Messen der Willenskraft. Bornstein B., Immanente Kritik der Kantischen Phios. der 
Geometrie. Leiniewski St., Ein Beitrag zur Analyse der Ezistenzialsfttze. Tatarkievicz W., 
Der Streit um Plato. Wize K. J., Das Gute u. seine Gestalten. Segal J., Über den 
psychol. Charakter der Grundprobleme der Ästhetik. Stamm E., Die genetische Auffassung 
der allgemeinen Logik. Rubcrynski W., Ober die Bedentimg emiger tmserer linguistischen 
Untersudiungen f&r die Logik. Abramowski E., Die experimentelle Telepathie als kryptom- 
nestrische Erscheinung. Tatarkiewicz W., Die Logik der reinen Erkenntnis. Kozlowski 
W. M., Der Begriff der Geselischaftsphilos. u. seine Begründung. "Radecki W., Das 
objdctive Messen der Willenskraft. 
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39. Psychological Bulletin (cf. I, No. 35). 

VIII. Buchner Ed. Fr., Psychological Progreas in 1910. Rilley W., Historical Con- 
tribntxons. Calkins M. W., General Standpoints; Mind and Body. Warren H. C, 
Termonology. Freeman F. N., Tests. Pierce A. H., Prooeedings of the American 
Psydiological Association, Minneapolis, Dezember 28 — 30 191 o. OgdenR. M., Proceedings 
of the Southern Society for Philosophy and Psychology. Arnes £. S., Social Consdousness 
and its Object. 

40. The Psychological Review (cf. I, No. 36). 

XVIII. Pillsbnry W. B., The Place of Movement in Consdousness. Holling- 
worth H. L., Experimental StucÜes in Judgement; Judgements of the Comic. — A List of 
the Published Writings of William James. 



41. Razön y Fe. Revista mensiial, Madrid. Redacdon: Alberto Aguilera 25. 

Administracion : Plaza de Sto. Domingo 14. Suscripcion al afio: £n Espafia 
Pes. 15.00; Extrangero Pes. 20,00. 

zgzz. Ercilla Ugarte de, hada el Ideal. — Boletin de Filosofla Religiosa. Frtas L., 
Owen juzgado por Balmes. Bober J. M., £1 ooncepto de la belleza en la po^dca de Aristoteles. 
Ercilla Ugarte de, Psioologia del ooraxön humano. Kodes L., De los cuerpos reales al 
eter hipotitico. Marxuach F., La identidad real de la exenda y la existenda ante la razön. 
Noguer N., Institudones soziales Espafiolas. Marxuach F., Estin los colores donde los 
▼emos? Ibero J. M., Fundamentos psioolögicos de las afasias. 

Rez.: C. Tom. 11 p. 161; R. de Ph. 11 p. 638, 12 p. 219; R. Sc ph. th. 11 p. 868. 

42. Religion u. Geisteskultiir (cf. I, No. 37). 

V. Busch A., W. James* pragmatische Religionsphilosophie. Medicus F., Sittliche 
u. religiöse Liebe. Lasch G., Mystik u. Protestantismus. Gotth elf F., Indische Renaissance. 
L'Houet A., Der absolute, konstitutionelle u. republikanische Gott. Tolstoi L., Der grüne 
Stab. Ewald O., Ober den tninszedenten u. immanenten Gottesbegriff. Vierkandt A., 
Der Kampf gegen den Objektivismus der industriellen Lebensaufiasstmg. Braun O., Ge- 
schieh tspbilosophie u. Geschichtswissenschaft. Hunzinger A. W., Das Gesetz der apolo- 
getischen Bew^:ung in der Geschichte. Mayer A., Das Recht zu gUuben. Claß G., Ele- 
mente der göttlichen Weltordnung (hrg. v. Rust). Loewenthal W., Tolstoi. Leo O., 
Die Zweckbestimmtheit im religiösen Glauben. Pohl mann H., Vom Primat der meta- 
historischen Frömmigkeit. Braun O., Die romantische Bewegung in der Jugendphilosophie 
Schellings u. Sdileiermachers. Liljeqvist E., Ober den Persönlidikeitsidealismus des 
schwedischen Philosophen Boström. Baeck, Die Parteien im gegenwärtigen Judentum in 
ihrer geschichtlichen Grnmdlage. Benrubi J., Emile Boutroux. Eckert A., Entstehung u. 
Struktur der primitiven Glaubensvorstellungen. Schneid ew in M., Autorität und Frdheit. 
Kühner, Ev^ne Bumand u. die religiöse 'Kunst. Di lg er W., Das Evangelium u. die 
nichtchristlichen Religionen. Honigs wald R., Kantiana. Staeps H., Apologetisches. 
Gerok O., Die Grundlagen von Gerhart Hauptmanns Christusroman. Benrubi J., Spirs 
Stellung zur Religion. 

43. Revistä de Studii Sociale publlcatä de G. D. Scraba. Apare la fie*care 

dona luni. Bucuresti. Redactia si Admin. Dominta Anastasia 1 1 . 
R. S. SOG. Abonnement 8 lei pe an. 

I. Scraba G. D., Filozofia oonstüntei. Opera filocofuliu Jean Jacques Crourd. — Dialectica 
moralä dup& J. J. Gourd. — Dialectica estetieft dup& J. J. Gonrd. — Dialectica sozialä dup& 
J. J. Gourd. — Dialecta religioasft dup& J. J. Gonrd. — Fllosofia generftlä si metafizica dup& 
J. J. Gourd. — Sodalogia in raport cu filozofia. — Filozofica so^ft. — Opera creatoare a 
spiritului: Fünta si fenomenul* Filnta si valoarea. — Metode si procedee in opera creatoare 
a spiritului. Vecchio Giorg Del, Evolutia Ospitalit&tiL Scraba G. D., Omul sozial (conferintA). 
Vecchio Giorg Del, Ideea und stinti a dreptcüui univeisal comparat. Georgescu-Vrancea C, 
Consideratiuni asupra OGexistentei dreptului scris si a celui nescris in tara noasträ. Sera ba G. D., 
Mecanica sodalft a D-lui Spim Haret. — Sodologia la c o ngresul de Filozofie din Bologna. 
Nietzsche, Tendinte. si probleme de d. V. Barfoat Mourgue R., Insußcienta punctului 
de vedere analitic in stüntele vietiL Scraba G. D., Cftteva tendinti si teorii manifestste la 
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oongresul de filozofie din Bologna. — Contactul raselor. — Studiu Soziologie asupra sinu- 
cid^ !o Rominia. — Vechimea rftzesUor duprft d. GhibAnescu. — Fenomenal nzboialui si 
ideea de pace de d. Giorgio Del Veochio. Clasele mylodi. — Legesa sanitari din punct de 
▼edere social. — Cum si cu ce trebuie sA ne hr&nim, de dr. C. L Istrati. (Dare de seamA.) 
Sraba G. D., Organizarea meseiiilor. — Ce este educada? — Asupra educadei. Barbat, 
Viigü, Tinerimea uniTersitarft tn complexul cultural american. 

44. Revue de Mitaphysique et de Morale (cf. I, No. 38). 

XIX. Atllet G., Les incertitudes de la philosophie du droit Audierne R., Une 
le^on de logique. Baldwin J. M., La logique et la pratique. Belot G., R^le et motif. 
Benrnbi J., La renaissanoe de la philos. en Franoe. V« Congrfts international de progr^ 
rdigieuz. Bergson H., L'intnition philos. Bonrgin H., R^flexions sur la notion et quelques 
fonctions de TEtat. Boutrouz £., Du rapport de la philos. auz sdences. Boutronx F., 
£n quel sens la recherche sdentinque est-elle une analyse? Brunschvicg L., La notion 
moderne d'intuidon et la philos. des mathftmadques. Colonna d'Istria F., Cabanis et les 
origines de la vie psychologique. CouturatL., Des n^ports de la logique et de la linguisdque 
dasM le probltee de la langue internationale. Delbos V., Husserl. Dafamier H., La 
g6n6ralisadon math6matique. Dunan Ch., La forme moderne du probltee des univezsaux. 
Dupr^el £., Sur les rapports de la logique et de la sodologie on thtorie des ide6s confuses. 
Durkheim £., Les jugements de valeur et les jugements de räüiti. FouilUe A., Sodologie 
th^orique et sodologie pradque ou r^ormiste. Goblot E., Les jugements hypoth^tiques. 
Hautefeuille Fr. d', Le caract^ normadf et le caractire sdentifique de la monde. Job A«, 
La mobilit^ diimique. Keyserling H. de, La r^alit^ m^taphysique. Kronfeld A.« Le 
Critidsme de J. F. Fries et le probltee de la oormaissanoe. Lalande A., Sur quelques textes 
de Bacon et de Descartes. Du parallilisme formel des sdenoes normatives. L'inooordonable. 
Langevin P., Le temps et la causaliti. Lechalas G., Sur un apergu d*Ostwald oouoemant 
le temps k plusieurs dÜmensions. Lion X., Fidite et les dterets de 1788. Livy E., La 
transition du droit k la valeur. La famille et le contrat. Livy-Brühl L., Une r6impression 
de CournoL Masson Oursel F., Objet et m^thode de la philos. oompar^. Meyerson £., 
L*histoire du problöme de la connaissance de M. £. Cassirer. Norero H., IV« Congrfts 
international de philos. Padoa A., Sur le prindpe de Tinduction matb6matique. D*oü 
convient-il de oonmiencer rarithmitique? La logique dMuctive dans sa demi^re phase de 
d^veloppement. Parodi D., Intuition et raison. Rauh F., Fragments de philos. morale. 
Rey A., Pour le r&tlisme de la sdence et de la raison. Reymond A., Le probltee de 
Tinfini et son röle dans la d6cadenoe de la sdence grecque. Roustan D., Diduction et 
induction. Rüssel B., L*importance philos. de la logistique. Sorel G., Vues sur les 
probltoes de la philos. Souriau P., Les valeurs esth^tiques de la lumi^. Talayrach 
Mme. L., La philos. du langage de Julius Bahnsen d*aprfts des documents in^'ts. Tisserand P., 
Dieu dans la philos. de Lagneau. Vacca G., Sur le prindpe d'induction math^matique. Sur 
la logique de la thtorie des nombres. Van Biöma, Le sodalisme et la sodologie rfeformiste 
par A. Fonill6e. Weber L., Notes sur la croissance et la diffirenciation. La loi des trois 
^tats et la loi des deux itats. Werner C, Remarque sur la thtorie kantienne de Tespace. 
Wickersheimer, Sur le prindpe d'induction math^matique. Winter M., Note sur Tinfini en 
mathtoiatique. 

45. Revue de philosophie (cf. I, No. 39). 

XVIII. Peillaube £., Dix ans d*existence. Gossard M., A propos de quelques 
imperf ections de la connaissance humaine. I./II. Mentri F., La tradition philos. Humbert A., 
L^^volution morphologique du langage sdon Wundt. Pacheu J., L'exp6rience mystique et 
l'acdvit^ suboonsdente. PeillaubeE., Psychol. exp^rimentaleetmitaphysique. I. SauzeJ. B., 
Ubcolt de Würtzbourg et la m^thode d'introspection exp^rimentale. ToulemondeJ., Le 
temp^rament nerveux. Gemelli A., La notion d'espice et les thtories ^volutiormistes. 
Marchai R., Symbolisme et liberti dans la sdence. Garriguet L., L'^volution actuelle du 
sodalisme fran9ais. Gomez-Izquierdo A., La philos. de Bahnte. I. Farges A., Le oomte 
Domet de Vorges. Son oeuvre philos. Di^s A., Revue critique d'histoire de la philos. 
antique. Jeanjean G., Revue critique de p6dagogie. Bruneteau £., La loi naturelle. I. 
Chovet F., Le paradoxe des indinations altruistes. Le Guichaoua P., Responsabiliti et 
sanction. I. Peillaube £., Formation des id^es abstraites et gtoirales. Toulemonde J., 
Influence de Tid^ suboonsdente sur toute la vie de Phomme. Louis J., Soutenance de thises. 
Segond M., Coumot et la psychol. vitaliste; la priöre. Henry M. Ch., 10. Memoire et 
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habitude; 20. SensadoD et Energie. Gardair M., La cr^don. XIX. Gossard M., A propos 
de quelques imperfections de la oonnaissanoe homaine. IIL Marita in J., L*6volutionnisme 
de M. Bergson. Walker L. J., L'^olntionnisme dans la thtorie de la connaissanoe et de la 
v6rit6. CristianiL., La dreulation mentale. Humbert A., L*6volutionnisnie et la linguistique. 
Noble H. D., L*^volution des 6tats affecdfs. PeillaabeE., L'^volutionnisme et l'intelligence 
humaine. Toulemonde J., Le tempirament nenreux. IL Van der Eist R., Ph6nomtoes 
sumaturels et phinomtoes nerveux. Calippe Ch., Les applications sociales du darwinisme. 
Marchai R., Sjrmbolisme et ltbert6 dans la sdence. III. Boucaud Ch., Le respect de Tordre 
et le droit naturel. Moisant X., L'individualisme de Carlyle. Linard J., Le mouothilsme 
primitif selon Andrew Lang et Wilhelm Schmidt. Duhem R, Le temps selon les philos. 
hell^nes. II. Van der Eist R., Les faits de Lourdes. A propos d*ouvrages r^cents. 
Gardair J. M., Bruneteau £., La loi naturelle. 11. Le Guichaoua P., La valeur de la 
oonnaissance. I. S^rol M., Les indinations. Cours de la R. de Ph. 1910 — 191 1. — Les 
cours du R. van der Eist. — Les cours de philos. dans les universit^, pendant Tann^e 191 1 
k 19 12. — Les cours et oonf^enoes de la revue de philos. pendant l'ann^e 191 2 — 19 13. — 
Le VI« congris de rAlliance des grands sdminaires. — La section de philos. au congrte de 
l'Alliance des maisons d'6ducation (ijn&tienne, k Vannes. 

46. Revue des Sciences philosophiques thiologiques (cf. I, No. 41). 

V. Doncoeur P. S. J., La religion et les mattres de Taverroisme. Frey J. B., 
L*ang61ologie juive an temps de J.-C. — L'^tat or^nel et la chute de l'homme d'aprte les 
conceptions juives au temps de J.-C. Gardeil A., La certitude probable. Gillet M. S., 
Jjeg oonditlons d'efflcadti d'une morale ^ducative. Hngueny Et, La r6demption. Martin 
R. M., La question du p^cfa^ originel dans Saint Anselme. Noble H. D., Le plaisir et la 
joie. Palhoriis F., Jacques Balm^ et le problime de la certitude. De Poulpiquet A., 
Apolog^tique et thtol. Schmidt G. S. V. D., Voies nouvelles en sdence comparöe des 
religions et en sodologie compar6e. Allo E. B., Un chiffre k noter dans l'apocal3rpse. 
De Munnynck P. M., Notes sur les jugements de valeur. Gardeil A., La topidt^. 
Noble H. D., L'individualiti affective d'aprte S. Thomas. De Poulpiquet A., Bulletin 
d'apolog^dque. Jacquin M., Bulletin d*histoire des doctrines chr^tiennes. — Bulletin d'histoire 
des institutions eodisiastiques. Roland-Gosselin M. D., Philos. grecque. Jacquin M., 
Philos. mMi^ale. Roland-Gosselin M. D., Philos. moderne. Blanche A., M6taphysique. 
Noble H. D., Psychol. Roland-Gosselin M. D., Logique. Gillet M. S. O. P., Morale. 
Lemonnyer A., Introduction. Lemonnyer A. O. P., Rel. des peuples non dviliste. — 
Rd. staitiques. Allo E. B., Rel. des Indo-Europ^ns et de l'extrtoie — Orient Lemonnyer 
A. O., Bulletin de thtologie biblique. Gardeil A. et Martin R. M., Bulletin de thtologie 
sptoilative. 

47. Revue de synthöse historique (cf. I, No. 42). 

XXII. Bastide Ch., La crise constitutionnelle en Angleterre. DavilI6 Louis, Une 
histoire de Tid^ de prognte jusqu'ä la fin du XVIII« sitele. Jankelevitch Dr. S., La 
throne sodologique de M. Simmel. Pagis G., La diplomatie stowte au XVIII« si^le, d'apr&s 
M. Emile Bourgeois. Weulersse Georges, De Tapplication de la m^thode historique k 
Phistoire des doctrines 6oonomiques, k propos de Phistoire. 

XXIII. Chapot V., Les rapports de T^lise et de T^tat dans Pempire romain, k propos 
d'un livre rteent Da vi 116 L., Le diveloppement de la mithode historique de Leibniz. 
Dollians E., L'^volution du Chartisme (1837 — 1839): du riformisme 2i la violence, IVetV. 
Drouin M., Leibniz historien. Febvre L., Histoire et linguistique. Georgin Ch., La vie 
et Pceuvre d' Alfred de Vigny, k propos d'ouvrages r6cents. Halphen L. et Berr H., 
Histoire traditionnelle et synth^ historique. Jankelevitch S., La philos. de Vico, d'aprte 
Benedetto Croce. Lacombe P., l^tndes sur le g^nMque. — Le lottaisme et l'exogamie 
d'apris M. Durkhdm, I et U. Weill G., Revue gto^rale: le protestantisme fran^ais au 
XIX e siide. 

48. Revue internationale de Sociologie (cf. I, No. 43). 

XIX. Grasserie R. de la, Sodologie des limites et des rapports entre le droit public 
et le droit individud. Hub er M., Les statistiques de mortaliti professionnelle. Jordan D. 
St, La moisson humaine ^tnde sur la dicadence des raoes. Kozlowsky W. M., Sodologie 
oa philos. sociale? Stein L., "Leg conceptions mecaniques et organiques de I'^tat. — 
Monvement social. — Secuta de sodologie de Paris. 
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49. Revue nio-scolastique de Philosophie (cf. I, No. 40). 

XVIII. Lottin J. J., Le ooncept de loi dans les rigularitte statistiques. Noßl L., 
William James. Lebrun H., La crise du transformisme. Gardeil A., Faailt6 du divin ou 
facult^ de P6tre? Balthasar N., Deuz guides dans Ttode du thomisme. NoCl L., Le 
monvement n^o-scolastique. Defourny M., Bulletin de philos. sociale. Wulf M. de, Notion 
de la scolastique midi^vale. Guichaoua le P., Conditions philos. de l'^olution. Sentroul 
C.» La v6rit6 et le progrfts du savoir. Pelzer A«, Les initiateurs Italiens du nfo-thomisme 
oontemporain. Wulf M. de, Le quatriime congr^ international de philos. Cochez Jos., 
Plotin et les mystires d'Isis. Nys D., L*6neig€tique et la thtorie scolastique. Legrand G., 
Saint Augustin au lendemain de sa conversion. Palhoriös F., Bulletin de philos. morale. 
Wulf M. de, Le mouveroent n6o-sco]astique. Ghellinck J. de, Rtoiiniscences de la 
dialectique de Marius Victorinus dans les conflits th^ogiques du XI« et du XII« siMe. 
Bremond A., Les perplezit^ du Phil^be. Lottin J., Le libre arbitre et les lois sodologiques 
d*apris Quetelet. Krebs, Le traiti de esse et essentia de Thieiry de Fribouig. Roussauz 
du L., Le nto-dogmatisme. Bouyssonnie A., A propos des conditions philos. de T^volution. 
Guichaoua le P., Riponse i M. Bouyssonie. 

50. Revue philosophique (cf. I, No. 44). 

36« ann. LXXL Boirac, L'itude sdentifique du spiritisme. Dumas, Contagion 
mentale. Fouill6e, La nfo-sophistique pragmatiste. Gaultier J. de, Sdentisme et pragma- 
tisme. Goblot, L*induction en mathtoiatiques. Joussain, L'id^e de rinoonsdent Lalande, 
L*id^ de v6riti. Ledere, Le mteanisme de la psychothtopie. Luquet, Math^matiques 
et sdences concr&tes. Naville, La mati^re du devoir. Pi6ron, L'illusion de MüUer-Lyer. 
Plesnila, "Leg origines de la mort naturelle. Rerault d'Alonnes, Redierches sur 
l'attention. Riebet, Nouvelle hypothtee sur la biologie g^ntode. Tassy, Essai d'une 
Classification des itats affectifs. Dupuis, Le moindre effort en psychol. Baruzi, La philos. 
religieuse. Rey, Philos. des sdences. Segond, La renaissance id^iste et n6o-kantienne 
du droit Seliber, Le problime transformiste. 

LXXII. Cantecor, Les tendances actuelles de la psydiol. anglaise. CelUrier, 
Methode de la sdence pidagogique. Chide, La catigorie de relation. Dauriac, Le 
pragmatisme et le rialisme du sens commun. — Potitivisme, criticisme et pragmatisme. 
Davy, La sodologie de M. DOrkheim. Dugas, L'intrespection. Dumas, La contagion des 
m^lanoolies et des manies. Kostyleff, Freud et le probltoe des rdves. Lalande, Vie 
animale et vie morale. Le Dantec, Vie v6g6tative et vie intellectuelle. Milhaud, La 
d^finition du hasaid de Coumot. P6r6s, Pragmatisme et esthitique. Rauh, Pens6e pratique 
et pens^ thtorique. Rey, Le oongrte intern, de philos. de 191 1. Roberty, Le probltoie 
sotiologique et le problime philos. Sikorsky, Les CDirilations psychophysiques. Tassy, 
Essai de dassincation des itats affectifs. Duprat, Le rftve et la pens6e conceptnelle. 
Foucault, Les revues allemandes de psychol. en 1908. 

51. Revue thomiste (cf. I, No. 45). 

XIX Henry P. B., Histoire des preuves de Pexistence de Dieu au moyen Age jusqu*ä 
ia fin de i'apogie de la scolastique, I. Gillet, L'efficadt6 de la morale catholique et Pintd- 
ligibilit^ du dogme. Hedde, Le üb^ralisme, ttadt logique et psychologique d'un concept 
Hagueny, A^Um et le pich6 originel. Manser, Die Realdisttnction von Wesenheit u. Exi- 
stenz bei Johannes von Rupella. Robert, Du droit d'intervention de l*6tat en mati^ sociale. 
Hugon, Chronique de thiologie dogmatique. Zacchi, Le mouvement thomiste en Italie. 
Montagne, Le centenaire de Balm^. Le Guighaoua, Le progrfts du dogme d'aprfts les 
prindpes de saint Thomas. Hugon, A propos des maladies de la volonte. Perret, L'ez^gftse 
catholique de P Anden Testament, d'apr^ un disoours r6c6nt Brumas £., L'assistance par 
le travatl. Milizan, Les horizons nouveauz de la biologie. Martin, Chronique de m3r8tique. 
Marlhens, Chronique d*esth6tique. Hugon, Jjeg preuves scriptuaires du dogme de la Tiinit^ I. 
Claverie, La sdence du Christ, IV. Mandonnet, AutourdeSigerdeBrabant,!. Montagne, 
L'automatisme consdent, m. Hedde, La vertu diminue-t-elle le mMte et la libert^? 
Montagne, Les rapports entre la foi et la raison chez Avenodt et diez saint Thomas. 
Brumas E., Chronique de Psychologie. Pigues, Chronique de thiologie morale sptoilative. 
Co u Ion, Le mouvement thomiste au dix-huititee sitele, I. Henry P. B., Contribution 
i Phistoire de la distinction de Pessence et de Pexistence dans la scolastique. Bouyssonnie 
A., La matiöre et la vie. L*origine du prindpe vital. Pie X et la Faculti de thiologie de 
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Fribourg, Lettre autographe de S. S. Pie X au R™«- P. Connier, maitre g6ntoü de Tordre 
de Saint-Dominique. Cazes, Chroniqne de philos. morale. Perret, Le magnificat. Pigaes, 
La tbtorie du pouvoir dans saint Thomas. Audin A., De la m^thode dans renseignement 
de la phUos. soolastique. Coulon P., Le mouvement thomiste au dix-huitiime siMe. Melizan, 
L'hypoth^ de la g6iitotion spontan^. Mathien R., Chrönique sociale. Claverie, 
Chronique de philos. Hedde F., Nteessit^ de la th^ologie 8p6calative ou soolastique. Huit C, 
Les ^liments platonidens de la doctrine de saint Thomas. Cazes, La philos. modemiste. 
Martin, Tauberiana. Perret, Chronique d*£criture sainte. Crouzil L., Chronique de 
droit ecd^siastique. 

52. Rivista di Filosofia (cf. I, No. 46). 

IIL Ranzoli C, II caso. Vecchio G. Del, SuUa positivitiL come carattere del diritto, 
Mineo C, Logica e Matematica. Losacco Mich., La filos. naturale dello Schelling e le 
nuove correnti del pensiero. Carabellese P., Intuito e sintesi primitiva in A. Rosmini. 
Aragona, C. Tommaso, Del fatto educativo. Mazzalorso G., La guerra, la pace e la 
filosofia. Giacomelli Raf., Un teologo e apologeta riformatore della fisica e dell'astronomia. 
Varisco B., Sul ooncetto di veritä. Levi Ales., Ordine giuridico ed ordine pubblico. Asso- 
gioli Rob., n subcosciente. Valli L., La valutazione. P'ormichi Carlo, E il Buddhismo 
una religione o una filos.? Chiapelli Ales., H pluxalismo modemo e il modemismo? 
Tarozzi G., II contenuto morale della libertä nel nostro tempo. Vidari Giov., II concetto 
di fine e di norma in etica. Schiller F. C. S., L'eirore. Ardigö Rob., Estema Idea 
Logismo. Enriques Fred., La filos. italiana al Congresso di Bologna. Varisco B., Dio 
e l'anima. Rotta P., La rinasdta dell' Hegel e la filos. perenne. Valli L., Le filos. che 
non vissero. Menasci Rob., Infinito e indefinito in Cartesio. Billia L. M., Per V io di 
Cartesio e di tutti. Levi Ales., Bibliografia Filos. Italiana 19 10. Marchesini Giov., La 
filos. del ccome se». Zucca Ant, Le lotte delP Individuo. Salvador i G., II significato 
filos. deir evoluzione. Vecchi M., La logica seoondo le vedute di F. Enriques. Pagano A., 
Positivitä, guirididtä. etidtä. Poggi Alfr., Sodalismo e religione. Donati B., Dottrina pita- 
gorica e aristotdica deila giustizia. Rotta P., Anoora della Filos. di Frederioo Paulsen. 
Ragnisco P., La carateristica delle Filos. italiana. Billia L. M., Rompicapi del Parmenide 
e la tragedia del pensiero. Belloni F. F., Ancora sul tema: <E il Buddhismo una religione 
o una filos.»? Faggi A., Un moralista dimenticato. 

53. Rivista di Filosofia Neo-Scolastica (cf. I, No. 50, cf. II, No. 48). 

Abbonamento annuo per Testero L. 12.50. - 

III. Allievo G., n ritomo ddle idee madri del sapere umano. Chiocchetti £., 
Saggio di esposizione sintetica del pragmatismo religioso di W. James e di F. G. S. Schiller. 
Gemelli A., Lo studio sperimentale del pensiero e ddla volontä. Gillet M. S., H fonda- 
raento della realtä morale. Maffi C, D motu proprio «Sacrorum antistitum». Masnoro A., 
La distinzione reale fra essenza ed essere in creatis. Mattiusi G., Essenza ed esistenza. 
Nardi B., Sigieri di Brabante e le fonti della filos. di Dante. Palhori^s F. G., Balmes 
e il problema della certezza. Petazzi G. M., Univodtä od analogia? Be. G. B., Vico inter- 
pretato da un idealista. Brusadelli M., Note intomoad una settimana filos. Cevolani G., 
Logid che sbagliano i sillogismi. Chioccetti E. G. B., Vico nella mente di B. Croce. 
Della Valle G., La pedagogia sperimentale. Gemelli A., La psicologia contemporanea. 
Gentile P., Osservazioni suUa regola sillogistica: «Peiorem semper sequitur . . . , ecc.> 
Lazzati F., Lavoro mentale e pedagogia sdentifica. M. A. proposito della regola sillogistica: 
«Peiorem semper sequitur . . . , ecc.» Palhoriös F., A proposito di Galuppi. Rotta P., 
La filos. della religione di J. J. Gourd. Tredici G., Cristianesimo e morale. Tredici G., 
Ancora il problema criteriologico. Zannoni L., H «Liber vitae Aristotdis» di L. Bruni Aretino. 
Francia G., Un primo esperimento di colonizzazione libera dei defidenti e giovani criminali. 
Rutkiewick B., Un filos. della biologia (Hans Driesch). Gemelli A., Tredid G. Le nostre 
impressioni sul Congresso intemazionale di filos. di Bologna. LantruaG., La filos. Scolastica 
in Italia. Nardi B., Scolastica veochia e nuova. Beimond S., Lettera aperta. D' Ercole 
P., Allievo G., Lettere polemiche. D' Ercole P., Rotta P., Kant qnale immediato ante- 
cessore di Hegel nella logica ontologica. Tredici G., Cristianesimo e morale (risposta al 
prof. B. Varisco). Varisco B., Cristianesimo e morale. — A proposito delle dottrine di 
G. Duns Scoto. — A proposito di tdepatia. — La Scolastica del secolo XVI e la politica 
dd Gesuiti. 
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54. Rivista italiana di Sociologia (cf. II, No. 50). 

XV. Sergi G., Dilferenze nei oostumi dei popoli e loro rensteoza ad un rapido muta- 
mento. Salvioli G., H monachismo ooddentale e la sua storia economica. Murray A., 
Le sdenze sodali e il metodo sperimentale. Chessa F., Le classi medie. Mengozzi G., 
La costitozione dello Stato fiorentino nel Cinquecento. Resta R., Linee di una scienza 
pedagogica italiana. Brugi B.» Realtä sociale e metaflsica polltica. De Pietri-Tonelli, 
Le onde eoonomiche. Bodrero £., La genialiti latina ed il pensiero di Giovanni VailatL 
Massari £., Di ona ooncezione unitaria del diritto penale. Pagno A., U influenza della 
filosofia sulla trasfonnazione del diritto. Bruno A., L' origine del totemismo. Morselli £., 
Le razze nmane e il sentimento di snperioritä etnica. Tön nies F., Mezzi e fini della sodologica. 
Bruno A., Dell'azione individuale nel detenninismo sociale. Michels R., Considerazioni sui 
limiti etid all'amore sessuale. Bonucci A., L' atteggiamento contemporaneo del pensiero fUo- 
sofioo. Sensini G., Supentizioni moraliste. Salvioli G., I problemi dei progresso. 
Morselli £.» Progresso sociale ed evoluzione. Gini O., Sui fattori demografid dell'evo- 
Ittzione delle nazioni. Salvioli G., I problemi del progresso. Benini R., La concezione 
sodologica del progresso. Vivante C, H progresso nella vita sociale. Loria A., Che h 
il progresso? Niceforo A., H progresso. Coletti F., Le zone del progresso e le zone 
della stazionarietiL Savargnan F., B ooncetto di progresso. Dallari G., II progresso 
sociale e i suoi problemi. Marpillero G., II concetto sodologioo del progresso. Micheli V., 
B concetto sodologico del progresso. Bonucci A., Le forme della valutazione di progresso. 
Pagano A., II progresso intellettuale. Del Vecchio G., II progresso giuridico. Brugi B., 
II diritto nella ooncezione sodologica del progresso. Graziani A., La sintesi del progresso 
economico. Garofalo R., II progresso delle istituzioni rappresentative. Sergi G., II progresso 
Sodale e Ja vita politica. Gavaglieri G., Progresso e Stato. 

55. Rivista Rosminiana (cf. I, No. 52). 

V. (Gen.-Ging.) VI. (Lugl.-Dic) Billia L. M., Psioologia h piü che sdenza. 
Busolli G., «Leila» di A. Fogazzaro. Bellezza P., DelPuso della voce «Paradosso» spedal- 
mente nel linguaggio sdentifioow Sincerus, Nel XXV anniversario della morte di Giuseppe 
Buroni. Morando G., Sülle Ricerche di Geologia dd P. Bellenghi pubbllcate dal Rosmini. 
— Per una critica al sistema elettorale di A. Rosmini-G. B. Milani L., Un bellissimo libro 
fllosofioo del Francesco Acri. Morando G., Antonio Fogazzaro. Zoppi G. B., Anoora sui 
Catone Dantesco. Torcianti L., L'argomento ontologico di Sant' Anselmo nella Storia della 
filosofia. Billia L. M., Fteelon giudicato da un pedagogista modemo. 

VI. Rosmini A., La Costituente del Regno del? Alta Italia. — Leggendo 1* «Epistolario 
completo» di A. Rosmini. Lozito V., Francesco Soave il sensismo. I. Biografia di Francesco 
Soave. n. Opere di F. Soave. m. Soave contro Kant. IV. Soave e il materialismo. 
V. Schema della filosofia di Soave. Torcianti L., I. L'argomento ontologico di Sanf Anselmo 
nella storia ddla filosofia. II. Sant' Anselmo inventore dell* argomento ontologico. Prime 
discDSsioni. III. II Cartesio ed il Gassendi. IV. II Bossuet, il Malebranche e il Ftodon. 
V. n Locke, il Ldbnitz, il Kant e l'Hegd. VI. B Rosmini, il Gioberti, il Mamiani, il 
Bonatelli, il Conti, il Bertin e l'Acri. Vicotra L., Un filosofo messinese del seicento. 
Billia L. M., Per il sentimento e il sentimentalismo. Morando G., Intorno all' Ontologismo : 
tra Loyson e Rosmini. 

56. Ruch filozoficzny (Die philos. Bewegung). In polnischer Sprache heraus- 

gegeben u. redigiert von Prof. Dr. K. Twardowski. Selbstverlag Lembeig. 
Ruch f. Jährl. 10 Hefte. Ganzjährig Ki. 18.00. Sämtliche Abon- 
nenten erhalten gratis die Zeitschrift Przeglad filozoficzny. (Cf. No. 38.) 

Die Zeitschrift verfolgt den Zweck, über sämtliche Erscheinungen des philos. 
Lebens kurz u. rasch zu informieren, ohne irgendwelche philos. Richtung 
auszuschließen oder zu b^;ünstigen. Jedes Heft bringt: i. Einen Leitartikel, 
welcher sich mit Fragen der Organisation des philos. Forschens u. Studiums 
oder mit hervorragenden Vertretern desselben befaßt, oder Problemen der 
philos. Terminologie u. Angelegenheiten der philos. Bibliographie, philos. u. 
verwandten Kongressen u. dgl. gewidmet ist. 2. Bündige Berichte über philos. 
Neuerscheinungen, wobei die polnische philos. Literatur möglichst vollständig. 
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die ausländische in ihren wichtigsten Erscheinungen Berücksichtigung findet. 
3. Eine Zeitschriftenschau, welche kurze Inhaltsangaben der in den hervor- 
ragendsten phil. Zeitschriften (böhmischer, deutscher, englischer, französischer, 
italienischer u. russischer Zunge) veröffentlichten Artikel bringt 4. Eine biblgr. 
Übersicht der philos. Neuerscheinungen, 200 — 300 Nummern in jedem Heft 
umfassend. 5« Berichte über die Tätigkeit philos. u. verwandter Gesellschaften 
u. Vereine. 6. Nachrichten über philos. Vorlesungen, Preisverleihungen, sowie 
Personalnachrichten. 

I. Struve H., Zur Frage der polnischen nationalen Philos. Radziwillowicz R., 
Ein polnisches Wörterbuch der Psychol., Neurologie, Psychopathologie u. ihrer Grenzwiss. 
Lutoslawski W., Eine Diskussion über die Nation als metaphysische Realität Zieleüczy k A., 
Obersicht über die Arbeiten zur polnischen Philos. (1901 — 1910). Stark S. u. Strumillo T., 
Der IV. intern. Kongreß für Philos. in Bologna. Twardowski K., Nochmals zur Frage 
der polnischen nationalen Philos. — Die Philos. auf den Versammlungen der polnischen Ärzte 
u. Naturforscher. — Programm der philos. Sektion der XI. Versammlung polnisdier Ärzte u. 
Naturforscher, 191 1. — Bericht über die Azbeiten der philos. Sektion der XI. Versammlung 
polnischer Ärzte u. Naturforscher. Twardowski K., Deutsche Einflüsse in der polnischen 
philos. Terminologie. — Eine Kommission für Geschidite der polnischen Philos. 

57. Russkaja Mysl (cf. I, No. 53). 

XXXII. Ryss Peter, Eine psydiologische Krise. Brief aus Italien. Bjelij Andrei, 
Leo Tolstoi. Sielinski F., »Der Kaufmann von Venedig« und »Der Ring der Nibelungen«. 
Bulgakoff S., Tolstoi u. die Kirche. Steinberg A., Die verschiedenen Strömungen in der 
deutschen Ästhetik. Frank S., Aus der jüngsten Vergangenheit der russ. Philos. Margolin 
S., Philos. der jüdischen Religion. Kistiakowski B., Georg Jelinek als Denker u. Mensch. 
Frank S., Der Kampf um die Weltanschauung in der deutschen Philos. Amendola Giov., 
Über Giov. Vailati. Bulgakoff S., Der rel. Gredanke in Westeuropa. Rubinstein M., 
Philos. der Geschidite im Roman L. Tolstoi »Krieg u. Frieden«. Rappoport J. S., Die sozia- 
listischen Zeigtunpen u. ihre Mitarbeiter. Kawelin K. D., Material zur Geschichte der 
russ. Literatur u. Kultur. Steinberg A., Der 4. intern, philos. Kongreß in Bologna. 
Agnew A., Zur 30jfthrigen Tätigkeit von Lopatin. Hoff ding W., Soziale Politik in 
Rußland u. im Auslände. Bulgakoff A., Christentum u. Mythologie. Pobiedonoszew 
K. u. Kawelin K., Material zur Geschichte der russ. Literatur u. Kultur. Frank J., Die 
Wiedergeburt des Slavophilismus. Frank S., Persönlichkeit u. Weltanschauung Schleiermachers, 
Orlowski S., Turgenieff, sein relig. Suchen. Kistiakowski B., Materialzur Geschichte 
der russ. Literatur u. Kultur. Bulgakoff N., Die Krisis des Christentums im modernen 
Protestantismus. Struve V., Das Verbrechen u. das Opfer. Seliber H., Experimentelle 
Methode in der Biologie. Frank S., Wilhelm Dilthey. Struve V., Zum Andenken Sol- 
zows. Rikatschew A., Die reale Basis u. die idealen Aufgaben der politischen Parteien. 

58. Scientia (cf. I, No. 55). 

Anno V. BoissoudyJ. de, Le problime de la Constitution de l'atome. Herz N., 
Philos. Konzeption u. mathematische Analyse in der Weltbetraditung. Langevin P., 
L'6volution de l'espace et du temps. Milhaud G., Coumot et le pragmatisroe seien tifique 
contemporain. Perozzi S., Sodalismo giuridico. Engelmeyer P. K. v., neurologischer 
Wert der technischen Erfindung. Enriques F., La pMosophie de Giovaimi Vailati. 

59. A szellem. (Der Geist.) Philos. Zeitschrift (in ungar. Sprache. Red.: 

L. Fülep. Budapest, O. Nagel. Szell. Jährl. 3 Hefte. Kr. 10.00. 

L Boutroux E., Natur u. Geist Hevesi A., Ober die menschlidie Glückseligkeit. 
Plotinos, Die drei Urhypostasen. Fülep L., Die Erinnerung im künstlerischen Schaffen. 
Chesterton, Die Paradoxien des Christentums. Luk&ös Cy., Die Metaphysik der Tragödie. 
Meister Eckehart, Von der ewigen Greburt. Zalai B., Das Problem der philos. Syste- 
matisierong. Hegel G. W. F., Über das Wesen der philos. Kritik überhaupt imd ihr Ver- 
hältnis zum gegenwärtigen Zustand der Philos. insbes. — Wer denkt abstrakt? Luküös Cy., 
Von der Geistesarmut. Ziegler Leop., Kant und die Metaphysik. Hevesi A., Shakespeare 
und das Mittelalter. 
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60. Die Tat (cf. II, No. 56). Erscheint von 19 12 ab bei Eugen Diederichs 

in Jena. 

IIL Stach Br., Penönlichkeit Hoffmann K., Gerhait Hanptnuum u. das chrittl. 
Ideal. — Neuldassik u. Neuideaiiamtis. — Romantik o. Klassik. — Zeit u. StiL Hornef fer 
A., Der heidnische Lebensweg. — Mosik o. Bümus. Horneffer Enist, Die Gefahr der 
Mitte. — Die Rel. des MaBes. Lublinski S. ft Ein neuidealistischer Philo«, der Persönlich- 
keit Mfiller-Freienfels R., Renatssandimns. Paalsen R., Erziehmg zai Tat dmch 
Titigkeit. Schnabel IL, Der Natundismns in der modernen Literatur. — Rel. u. Wissen- 
sdiaft. Unold J., Monismus n. Sozialpolitik. Bernhard £., Eine neue Philos. des Lebens. 
Daffis H., Wilhehn von Humboldt der Ästhetiker. Dinkgraeve G., HöUerlin u. das 
Klaasisdie. Esser P., Kunst u. Ethos. Fischer Otto, Die Traditkm in der Kunst. Pias- 
kftmper P., Instinkt u. Bewußtsein. Hasse H^ Dialoge Ober ReligionsphJlos. — Ideen 
xur Überwindung der theistischen Weltanschauung. — Literaturgeschichte u. Philos. Horneffer 
August, Der Prophet u. das Volk. — Das heilige Haus. Horneffer Ernst, Monismus und 
FräeiL — Das Wunder. — Der voUkommene Mensch. Lublinski S. f. Der Organisatioas- 
gedanke der Rel. Unold J., Massenherrsdiaft u. Massenpsychologie. 

61. Tijdschrift voor Wijsbegeerte (cf. I, No. 58). 

V. Waals J. D. van der, Over de onderstellingen, die aan een statistische verklaring 
der natnurwetten ten grondslag Uggen. Grondijs H. L., De R. K. Kerk en de adtammings- 
leer. Treslong H. van, Het sodologisch begrip van den invioed. Honders J. J., Philos. 
en toekomstidealen. Bierens de Haan, Het wäre in de religie. Brinkgreve M., BoUan- 
diana. Pekelharing C, Eenige oproerldngen over de geschiedenis van Kants principe der 
formeele doetmatigheid der natuur voor ons kenvermogen. Kortmulder Jr., Het verander- 
lijke en het onveranderlijke. Francken W. J. C, De psydiol. der vrouw. Pit A., Over 
Veisieringskunst. Haaften van M., Körte inleiding tot de theorie der waarde. Pekel- 
haring C, Teleologisdie beoordeeling VI, Kant*s begrip der relatieve doelmatigheid in de natuur. 
Boer J. de, Het (k>dsbegrip van Mal^ranche. Stempels G. J. D. C, Künsten Wijsbegeerte. 
Meijer W., Zedelijke wereldorde. Treslong H. van, Sociale wegwijzers. Grondijs L. H., 
RepHek in zake »de R. K. Kerk en de afstammingsleer«. 

62. Vierteljahrsschrift für wissenschaftliche Philosophie und Soziologie 

(cf. I, No. 59). 

XXXV. Barth P., Die Geschichte der Erziehung in soziol. Beleuchtung. Meyer R., 
Der Begriff der Stellvertretung. Reimer W., Der Intensititsbegriff in der Ps^hol. Schultz 
J., Das Verfaftltnis des »reinen« Kritizismus zum Phänomenalismus. Urban F. M., Über den 
Begriff der mathematischen WahrsdieinlidikeiL Wize K. F., Der 4. intern. KongreB fOr 
Pfadlos. in Bologna. 

63. Wissenschaftliche Rundschau. Zeitschr. für die allgemein-\v-issenschaft- 

liche Fortbildung des Lehrers. Hrg. Dozent M. H. Baege. Leipzig. 
Theodor Thomas. W. R Jährl. 24 Hefte. Ji 6.00, 

I. zgio/ii. Baars Pastor E., Religionslose Ethik u. Moral. — Zax Einführung in das 
Christus- und Jesusproblem. — Das Buch Hiobu Baege F. P., Paul de Lagarde in päda- 
gogischer Wertung. Brockdorff Prof. Dr. Baron Gay von. Das religionsphilos. Studium 
des Lehrers. — Ober Gedanken von bleibendem Wert. Buchenau Dr. Ardiur, Ober den 
Begriff der Soxialpidagogik nach Natorp. C e r n y Prof. Dr. Joh., E. T. H. Hoff mann. C o e 1 1 e n 
Dr. Ludw., Das Weltbild E. v. Hartmanns. Conrad Oberlehrer Dr., Die Grundprinzipien 
der Ethik Wilh. Wundts. Eisler Dr. Rud., Die voluntaristische PsychoL Georgy Ernst 
Aug., Die gegenstAndlichen Grundlagen der Kunst u. ihrer Wissenschaft — Die Weltanschauung 
Friedr. Hebbels. Hoffmann Dr. Karl, Zum Studium Nietaches. Katscher Leopold, Zur 
Frsge der Sittlichkeitswerte. Kleinpeter Dr. Hans, Naturwissenschaft u. Erkenntnistheorie. 
Richter Wilh., Ober Begriffe und Methode der Kultuigeographie ; [Ein System.] Seber Dr., 
Der ge g e n w ä rtige Stand der Immunititsfonchnng. Westermarck Prof. Ed., Die Stellung 
der Frau in der Urgeschichte der Zivilisation. 

64. Woprossy Philosophii i Psychologü (cf. I, No. 60). 

XXII. Chwostow W., Psychol. der Frauen. Tschelpanow S., Was mufi ein 
nuiagog auf dem Gebiete der Psychol. kennen? Chlopow J., Stellung der Rel. in der 

Philosophie der Gegenwart. III. 2 
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Gegenwart u. die Grenzen der rel. Evolution. Schpett S., Humes Skeptizismus u. Dogma- 
tismus. Rubinstein M., Zur Frage über die transzendentale Wirklichkeit Iljin J., Die 
Idee der Persönlichkeit in der Lehre Stimers. Sselitrennekow A., Ein neues System des 
Panlogismus. Scherscheniewitsch S. F., Die Rechtfertigung des Rechts. Ern W, F., 
Leben u. Persönlidikeit von Gr. S. Skoworoda. Bulgakoff S., Die soziale Philos. Rob. 
Owens. Hurwitsch A. S., Der Begriff der Norm u. der Determination in der Biologie. 
Kudriawtzew N. F., Die Philos. von Maine de Biran im Anfangsstadium ihrer Entwicklung. 
Blonski P. P.» Leibnizs Theleologie. Chwostow W., Von der pessimist. Weltanschauung. 
Tschelpanow S., Ober die amerikan. psychol. Institute. Babinin B., Bergsons Philos. 
Lossky V., Erkenntnistheorie u. das Problem der Entstehung der Erkenntnis. Fausek W., 
Kunst u. Spiel. Sienkowski W., Das Prinzip der Individualität in der Psychol. u. der 
Pädagogik. Rüge A., IV. Intern. Philos. Kongreß in Bologna. Chwostow W., Plura- 
llstisdie Weltanschauung. Nowgorod zew P., Vom sozialen Ideal. Wokatsch N., Sig- 
wart u. das Problem der Logik. Babinin B., Beigions Philos. Karpow W., Aristoteles 
Naturphilos. u. ihre Bedeutung in der Gegenwart Grabar W., Versuch einer Rehabili- 
tierung der sozialen Philos. des XVII. Jahrh. Chwostow W., Die eudemonistische Be- 
deutung des moralischen Wertes. Ern W., Grundriß einer theoretischen Philos. von Gr. S. 
Skoworoda. Wokatsch N., Sigwart u. das Problem der Logik. Sienkowski W., Das 
Prinzip der Individualität in der Psychol. u. der I^Ldagogik. 

65. Zeitschrift für Ästhetik und allgemeine Kunstwissenschaft (cf. I, 

No. 61). 

VI. Geiger M., Zum Problem der Stimmungseinfühlong. Bab J., Von den sprach- 
künsUerischen Wurzeln des Dramas. Lange K., Das Problem des Passionsspiels. Waser 
M., Form u. Stil in der bildenden Kunst u. die ästhetische Lust. Reiche! H., Schinkels 
Fragmente zur Ästhetik. Schultz J., Naturscfaönheit u. Kunstschönheit. Conrad W.» 
Bülmenkunst u. Drama. Keßler L., Hippolyte Taines Kunstphilos. Conrad W., Bühnen^ 
knnst u. Drama (Schluß). Hohenemser R., Wendet sich die Plastik an den Tastsinn? 
Sauerbeck E., Ästhetische Perspektive. Mit 49 Abbildungen im Text u. Tafel III — VIII. 
Volkelt J., Theologie der Kunst Reichel H., Baaderais Kunstphilosoph. Sauerbeck E., 
Ästhetische Perspektive (Schluß). Everth E., Plastik u. Rahmung. Jantzen H., Die 
Raumdarstellung bei kleiner Augendistanz. Sahr J., Ober Hebbels u. Greifs »Agnes Bemauer«. 
— Vereinigung für ästhetische Forschung (191 o). Goldschmidt H., Die konl^t-idealistische 
Musikästhetik im 18. Jahrhundert. Mayer A., Naturwissenschaftliche Ästhetik. 

66. Zeitschrift fttr Philosophie und Pädagogik (cf. I, No. 62). 

XVIII. 4 — 12. Schneege G., Goethes Spinozismus. Fritzsch Th., Herbart u. 
Schopenhauer. — Herbarts Berufung nach Heidelberg. Franke Fr., Bericht über die Herbart- 
literatur. Flflgel O., Zur Beurteilung Herbarts durch Wundt. Foerster W. Fr., Nochmals 
Autorität u. Freiheit. XIX. i — 3. Reich £., Geist u. Form in der Welt der Beziehungen. 
Jäger H., Das Eindringen des funktionalen Denkens in die Geisteswissenschaften. 

67. Zeitschrift fttr Philosophie und philosophische Kritik (cf. I, No. 63). 

Jetzt: Leipzig, J. A. Barth. Jährlich erscheinen 4 Bände zu je 2 Heften. 
Jeder Band ^ 6.50. Jedes Heft einzeln ^ 4.00. 

Bd. 141. Brönner W., Zur Theorie der koUektivpsydiisdien Erscheinungen. Lüdtke 
Fr., Kritische Geschichte der Apperzeptionsbegriffe. Wernick G., Empfindung, Wahrneh- 
mung u. Vorstellung. Reinach A., Kants Auffassung des Humeschen Problems. Bd. 142. 
Kroger O., Die Realität der Außenwelt im Lichte des absoluten Idealismus. Hegenwald 
H., Ober das Wesen u. den Begriff dtt Geisteslebens in Rudolf Euckens Lebensphilos. 
Messer A., Der erkenntnistheoretische IdealitmuB in seinem Verhältnis zum Empirismus u. 
Realismus. Rüge A., Der vierte internationale KongreB für Philos. Aschkenasy H.» 
Grnmdlinien zu einer Phänomenologie der Mystik. Bd. 143. Wenzel A., Ein neues 
Spinocabudi. H egen wald H.» Weltbegriff u. Weltansduuung in der Philos. Johannes Rehmkes. 
Braun O., Das Ringen um eine Weltansdianung. Ssalagoff L., Vom Begriff des Geltens 
in der modernen Logik. Aars Kristian B. R., Die intellektuelle Anschauung im System 
Piatons U. Bd. 144. Döring A., Zu Parmenides u. Ztoo von Elea. Lewkowitz A., 
Die Religionsphilos. des Neukantianismus. Glasen H., Die Ideen (rott, Unsterblichkeit u. 
Freiheit bei Schiller. Schwartzkopff P., Ein Beitrag zur prinzipiellen Beurteilung des 
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ratigen Monlsmut. Schwarz H., Zum 60. Greburtitage FalckeDbexgs. Rehmke J., An- 
lerkuogen zur Giundwin. Aichkenmiy H., Grondliiuen zn einer Phflnomenolo^e der 
[ystik. Braun O., Herden Kulturphflot. 

8. Zeitschrift für Religionspsychologie (d. I, No. 64, II. 63). 

IV. 10 — 12. Leute Jos., Zur Piycfaol. des Glaubenswecfasels. Weidel K«. Augustins 
lonfesfionen. Ladame P., Religknnpfycfaol. Fragen. Th lerne K., Zu Wundts Religions- 
lychol. Georg Wilh., Rel. als Seelenknmt Busch K. A., WilUam James, ein Nadiruf. 
Warschauer Er., Zur Psychol. der Entstehung n. Entwicklung des Glaubens. Mayer Adolf, 
las Problem des Altruismus. Müller-Freienfels Rieh., Die psychol. Wirkung der Kunst 
if das religiöse Gefühlsleben. Philaleth u. Theophron, Zur Pftychot. des theistiscfaen 
ottesglaubens. 

V. Tschöcke Ant, Die Entstehung der UnsterblichkeitBvorstellung. Schütz Rol., 
iD Beitrag zum Problem des Selbstmordes mit besonderer Rüdesicht auf Schleiermacher. 
[oepf ner Th., Beitrige zur Scheidung zwischen Religi<msphi]os. tu RdigionspsjrchoL Klemm 
»., Wilhelm Wundts Probleme der Völkerpsydiol. Bauke Herm«, Aufgabe u. Methode der 
Leligionspsychol. Freimark H., H. P. Blavatzky u. ihre Theosophie. Schnitze Rud., 
ydtanscfaanung u. Rel. Jaeger W., Moderne Scholastiker. Mohr, Goethes Lebensanschauung, 
.oh man n G., Indische Seelenwanderung u. christlicher Glaube. Beermann, Der Universalismus 
es Judentums. Glasen app G. v.. Die Bedeutung des Wunders in der Rel. Busch K., 
Leligifises Erkennen u. ^kenntnisdieorie ; ein Beitrag zum Streit »Wissen u. Glauben« auf 
ritizisUscher Grundlage. Sperl Fr., Der biblische Wahrheitsbegriff in psychol. Beleuchtung, 
^obbemin G., Zur Frage nach der transzendental-psychol. Methode in der Religionswiss. 
chütz Rol., Grundsätze u. Aufgaben der Rdigionspsychol. ; mit erllut. Beispielen. Schmid- 
nnz H., Psychol. zur christlichen Kunst. Beermann, Kant u. das Judentum. Schütz 
Lol., Aphorismen über Heinrich v. Kleist. Eber H., Zur Genesis der Hegeischen Religions- 
hik». Schütz Rol., Der religionspsychol. Ertrag aus den Reden Scbleiermachers über die 
Leligion. 

b) Sammlungen, Collections, Series.* 

9. Abhandlungen der Friesischen Schule (cf. I, No. 65). 

igzx. Keine Hefte erschienen. 

0. Abhandlungen zur Geschichte des Skeptizismus. Hrg. v. Alb.Goedecke- 

meyer. 8^. Leipzig, Dieterich. Abh. z. Gresch. d. Skept 

L Schroeter Jobs., Plutaichs Stellung zur Skepsis. 

1. Abhandlungen der KOnigL Akademie der Wissenschaften in Berlin 

(cf. I. No. 66). 

Dilthey W., Der Aufbau der geschichtlichen Welt in den Geisteswiss. I. 

2. Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Greschichte [Erdmann] 

(cf. I, No. 68). 

XXXVII. Knüfer Carl, Grundzüge der Geschichte des Begriffs. Vorstellung von 
VoUf bis Kant. 

3. Abhandlungen zur Philosophie und ihrer Geschichte [Faickenberg] 

(cf. I, No. 69). 

XVIIL Rockwitz H. H., Jean Jaques Gronrds philos. System. XIX. Hack Val., Das 
^csen der ReL nach A. Ritschi u. A. £. Biedermann. XX. Kuhtmann Alfr., Zur Ge- 
diidite des Terminisrous. Wilhelm v. Occam, £. B. de Condillac, H. v. Helmholtz, F. Mauthner. 
[XL Kreipe Chr. £., Die Abh&ngigkeitsbeziehungen zwischen den beiden philos. Ver- 
iScbtnisschriften des Freiherm G. W. v. Leibniz. 



* Die genauen bibliogr. Titel finden sich in Rubrik II — XII. 
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74. Annalen der Naturphilosophie. Beihefte. Hig. v. Wilh. Ostwald. 8^. 

Leipzig, Akadem. Verlagsgesellschaft. Ann. Nph. Beihefte. 

X. Prochnow Otk., Die Theorien der aktiven Anpassung. 

75. Aus Natur und Geisteswelt (cf. I, No. 71). 

345.. Hamann RidL, Ästhetik. 41. Külpe O., Philo«, der Gegenwart in Deutschland. 
V. Aufl. Z09. Pischel R., Leben u. Lehre des Buddha. IL Aufl. 177. Kirn Otto, 
Sittliche Lebensanschannngen der Gegenwart. 11. Aufl. 56. Busse Ludw., Die Welt- 
anschauungen der grofien Philosophen der Neuzeit V. Aufl., hrsg. v. R. Faldcenbecg. 
176. Cohn Jonas, Fflhrende Denker. II. Aufl. 

76. Beiträge zur Ästhetik (cf. I, No. 72). 

XIII. Wagner A. Malte, Das Drama Friedrich Hebbels. 

7 7 . Beitrage zur Geschichte der Philosophie des Mittelalters (cf. I, No. 7 3). 

X. I. a. Renz Osk., Die Synteresis nach dem hl. Thomas v. Aquhi. 3. Fischer 
Jos., Die Erkenntnislehre Anselms v. Canterbniy. Nach den Quellen dargestellt 4. Gutt- 
mann Jak., Die philos. Lehren des Isaak ben Salomon Israeli. 5. Bauer Hans, Die Psychol. 
Alhazens. 



78. Biblioteca della Rivista di filosofia neoscolastica (cf. II, No. 75). 

Tredici G., Breve oorso di storia della ßlosofia. 2*- ed. Gemelli, Cesare Lombroso. 

79. Biblioteca di Filosofia e di Pedagogia. Modena (cf. II, No. 77). 

AI im e na B., Note filosofiche d'un criminalista. Bonucci A., Veritä e Realtli. 

80. Biblioteca di Filosofia e Pedagogia. Pavia (cf. II, No. 78). 

3. Lotze £., Microscoamo: idee sulla storia naturale e sulla storia deU*umanitiL 
4. Kant £., La metafisica dei oostumi: Parte II. (La dottrina delle virtü.) 5. Clapar^de Ed., 
Psioologia del fandullo e pedagogia sperimentale. 

81. Biblioteca di Filosofia e Pedagogia Torino (cf. II, No. 79). 

Scaglione Fr. Pa., Element! di psioologia per le scnole normali e per i maestri 
Marchesini Giov., Corso sistematico di pedagogia generale. Gerini G. B., Le dottrine 
pedagogiche di G. Locke. 

82. Biblioteca di Scienze moderne (cf. II, No. 80). 

Villa Guido, La psicologia oontemponnea. Grant A., L*evolucione dell* Idea di Dio. 

83. Bibliothique de Philosophie contemporaine (cf, I, No. 80). 

Brochard V., Etudes de Philos. andenne et moderne. Bohn G., La nouvelle psychol. 
animale. Baldwin J. M., Le Darwinisme dans les sdenoes morales. Berr H., La synthte 
en histoire. FouilU A., La pens^ et les nouvelles teoles Anti-intellectualistes. Eucken R., 
Le sens et la valeur de la vie. Dugas, L. et Montier F., La dipersonnalisation. Dugas 
L., L'^ducation du caract&re. Dubois J., Le probltoe p6dagogtque. Dromard, Essai sur 
la sino6rit6. Darid A., Le modemisme Bouddhiste et le Bouddhisme du Bouddha. Cyon 
E. de. Dien et sdenoe. Croce B., Philos. de la pratique. Simiand F., La mithode 
positive en sdence teonomique. Sigond J., Coumot et la psychol. vitaliste. — La pri^. 
Schopenhauer A., Philos. et sdenoe de la nature. Rogues de Fursac J., L'avarioe. 
Remond A., Le ginie litttoure. Rauch F., Etudes de montle critique des thtories morales. 
Piat C, La destinfte de l'homme. Parisot E., et Martin E., Les postulats de la p^dk- 
gogie. Ostwald W., Esquisse d*une philos. des sdenoes. Novicow J., La morale de l'int^rdt 
dans les rapports individuels et intemationaux. LeDantec F., Le chaos et Tharmonie. 
Kostyleff N., La crise de la psychol. exp6rimentale. Jeudon L., La morale de Phonneur. 
Höffding H., La pens6e humaine. Winter M., La mithode dans la philos. des math6- 
matiques. Voivenel P., Le g6nie lltttoure. Urtin H., L*action criminelle. Tassy E., 
Le travail d*id6ation. S ollier P., Moiale et mora!it6. 

84. Bibliothique de Philosophie exp6rimentale (cf. I, No. 81). 

James W., Prteis de psychologie. 
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85. Biblioüiique de Philosophie sdentifique (cf. I, No. 82). 

Vaschide N., Le sommeil et lei r#ves. Le Dantec F., L'^isme^ Le Bon G., 
Lcs qfMDioiis et les aroyances. James W., Le pngmatifnie. Hill D. J., L'^t moderne 
et Poisanisation internationale. Colin J., Les transformations de la pum, Bouch6- 
Leclercq A., LMntoltomce reli^eose. Bigourdam G., L'astronomie, Solution de ses m^hodes. 

86. Bibliothique des grands philosophes anciens et modernes. Paris, 

A. Mericaut. Bibl. des Gr. Ph. Chaque volume Fr. 1.50. 

Bacon par A. Barre, Choiz de textes avec 6tude du systteie philos. et notioes. Aiistote 
par A. Barre. 

87. Bibliothique de Tinstitut supirieur de Philosophie. Louvain. Rue 

des Flamands. BbL Inst Sup. 

Harmignie, L'6tat et ses agents. Lottin, Ouvetdet statiden et sodologae. 

88. Classic! della Pilosofia modema (cf. I, No. 84). 

Vi CO G. B., La Sdenza Nuova, — gtusto T^dizione del 1744 ^ <^<^"^ ^ ^' NicolinL 
Formichi C, Acvaghosa poeta del Buddhismo. Leibniz G. G., Opere varie scelte e tradotte 
da Guido de Ruggero. Hobbes T., Leviatana. 

89. Cultura dell' anima (cf. II, No. 90). 

Verri P., Disoorso sull' indole del piacere e del dolore 2* ed. James W., Saggi präg- 
matisti, con prefazione e bibliografia a cora di Giov. Papini. Hölderlin Fr., Iperione: 
frammenti träd. di Gina Martegiani. Sehe Hing Fed., Ricerche filos. su la essenza della 
libertä umana e gli oggetti che vi si coUegano (1809). Tradnzione, proemio e note di Michele 
Loaacoo. Malebranche Vic, Pensieri metafisid, scelti a cora di Mario Novara. Sorel Griov., 
La religione d'oggi Trad. italiena di Agostino Lanzillo, con pref. inedita dell* antore rivednta 
ed anmentata. Mahaparanirvana-Sutra, orrero il libro della totale estinzione del Buddha 
ndla redazione cinese di Pe£a-tsu. Spir A., Religione. 

90. ]6rtekez68ek a philosophiai 6s tärsadalmi tudomänyok kOr6böL 

(Abhandlungen aus dem Gebiete der Philos. u. der Ges.-Wiss. In ungar. 
Sprache.) Hrg. v. d. Ungar. Akad. der Wiss. Red.: Prof. Dr. J. Pauer. 
Budapest i^ phil. 

I. z. Paul er A., Zur Theorie der logischen Grundprinzipien. 

91. ^tudes de Philosophie et de critique religieuse (cf. II, No. 95). 

Godard A., Le positivisme chr6tien. 

92. Pilozofiai irök tÄra (cf. II, No. 97). 

XIX. Schwegler Alb., Geschichte der Philos. 2. Ausg. d. ungar. Übers, nach d. 
15. Original- Ausg. 

93» Plugschriften des deutschen Monistenbundes (cf. II, No. 98). 

27. Aigner, Fünf Jahre Deutscher Monistenbund. 

94. Die Gesellschaft (cf. I, No. 89). 

37/38. Bleib treu. Das Heer. 39. Schäfer K., Der Schriftsteller. 

95. I grandi pensatori. Palermo. Sandron. Gr. Pens. 

Sieb eck £., Aristotele. Trad. e bibliografia a cura di £. Codignola. Gaupp O., Erberto 
Spencer. Trad. del G. Tagliani. 

96. Les grands Philosophes fran9ais et itrangers (cf. I, No. 90). 

Archambault P., Hegel, choix de textes et ^de du systtee philos. Pascal, choix de 
textes et introduction. Emile Dürkheim par Davy. Spencer H., par Parisot. 

97. Les grands Philosophes (cf. I, No. 91). 

Delvaille J., Essai sur I'histoire de Tid^ de progrte. Schopenhauer par Ruyssen. 



i 
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98. Grenzfragen (cf. II, No. 103). 

a. Hompel ten. Die Veibrechensbekämpfung als Aufgabe des christlichen Staatswesens. 
Gedanken zu Foeister, Schuld und Sühne, sowie m Thomsens Grundriß d. deutsdien 
Verbrechens-Bekimpfungsrechtes. 

99. Groote Denkers (cf. I, No. 92). 

III. Boer J. de, Philo von Alexandria. — Deacartes. — Spinoza. — Locke. — Leib- 
niz. — Hiune. 

100. Große Denker. Unter Mitwirkg. v. £. v. Aster, O. Baensch, M. Baum- 
gartner u. a. hrg. v. E. v. Aster. 2 Bde. (V. 385 u. V. 381 p.) 8®. 
Leipzig, Quelle u. Meyer. Jt 14.00. 

I. Fischer A., Crrundlehren der vonokratischen Philos. Richter R., Sokrates u. die 
Sophisten. Natorp F., Piaton. Brentano F., Aristoteles. Schnickel A., Die hellenistiach- 
römische Philos. Baumgartner M., Augustinus. — Thomas von Aquin. Hönigswald R., 
Giordano Bruno. Frischeisen- Köhler M., Descartes. 

II. Baensch O., Spinoza. Kischel W., Leibniz. Aster E. v., Locke, Hume. 
Menzer P., Kant. Medikus F., Fichte. Falkenheim H., Hegel. Braun O.. Schdling. 
Lehmann R., Schopenhauer. — Herbart. Pfänder A., Nietzsdie. Windelband W. 
Die philosophischen Richtungen der Gregenwart. 

loi. L'Indagine Modema (cf. I, No. 94). 

13. Ribot T., La psioologia dei sentimenti. Driesch, ü vitalismo. Reinach, 
Orpheus. 

102. Kantstudien — Ergänzungshefte (cf. I, No. 95). 

21. Frank E., Das Prinzip der dialektischen Synthesis u. d. Kantische Philos. aa. 
Mechler W., Die Erkenntnislehre bei Fries. 33. Buzello Herb., Kritische Untersuchung 
V. Ernst Machs Erkenntnistheorie. 

103. Klassikerausgaben der griechischen Philosophen (cf. II, No. ioq). 

VI. Hellenismus. Ausgewählte Stücke aus Piaton, Isokrates, Aristoteles u. der Weisheit 
Salomos. Hrsg. v. K. Lincke u. B. v. Hagen (246 S.) 8**. Ji 2.80. 

104. Münchener philos. Abhandlungen. Theodor Lipps zu seinem 60. Ge- 
burtstag gewid. V. früher. Schülern. (V, 316 S.) 8°. Leipzig, J* A. Barth, 
^ 8.00. 

Aster, Neukantianismus u. Hegelianismus. Brunswig, Die Frage nach dem Grunde 
des sittlichen Sollens. Conrad, Ober Wahrnehmung u. Vorstellung. Ettlinger, Zur Ent- 
wicklung der Raumanschauung bei Mensdi u. Tier. Fischer, Ästhetik u. Kunstwiss. Geiger, 
Das Bewußtsein von Gefühlen. Pfänder, Motive u. Motivation. Rein ach. Zur Theorie 
des negativen Urteils. Selz, Existenz als Gegenstandsbestimmtheit. Voigtländer, Ober 
die Bedeutung Freuds für die Psychol. 

105. Neudrucke seltener phiL Werke. Hrg. v. der Kantgesellschaft Berlin, 
Reuther & Reichard. Neudr. (Für die Mitglieder der Kantgesellschaft 
gratis.) 

I. Schulze Glob. E., Änesidemus od. üb. die Fundamente der v. H. Prof. Reinhold 
in Jena gelieferten Elementarphilos. Hrsg. v. Liebert. 

106. Philosophes et Penseurs. Paris, Bloud et Cie. Ph. et P. Chaque 
volume Fr. 0.60. 

Philon le Juif. par Louis M. Renouvier par Archambault. Benoit-Spinoza par 
Ph. Borrel. Buchez par Castella. Guyau par Archambault. Condillac par Didier. 
Berkeley par Didier. Locke John par Didier. 
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107. Philosophische Bibliotiiek (cf. I, No. 104). Erscheint jetzt im Verlage 
von Felix Steiner in Leipzig. 

5. Aristoteles, Nikomachische Ethik, 2. Aufl. 29. Descartes, Über die Leiden- 
schaften der Seele, 3. Aufl. 124. Hegel G. W. F., Grundlinien der PhQos. des Rechts. 
35. Hume David, Eine Untersuchung Aber den menschlichen Verstand. xiO. Vorländer K., 
Kants Leben. 76. Locke, Versuch über den menschlichen Verstand, 11. 85. Schleier- 
macher, GrundriB der philos. Ethik. 67. Kirchner-MlchaSlis, Wörterbuch der philos. 
Grundbegriffe, 3. Aufl. Z05. Vorländer K., Geschichte der Philos., 3. Aufl. xo6. Vor- 
länder K., n. Bd. Philos. der Neuzeit, 3. Aufl. 125. Damaskios aus Damaskus, Das 
Leben des Philosophen Isidoros. 4. Aristoteles, Ober die Seele, neue Ausg. 47. Kant 
Im., Beweisgrand zu einer Demonstration des Daseins Gottes nebst den andern kleineren 
Schriften zur Religionsphilos., 3. Aufl. 

108. Philosophisch-soziologische Bücherei (d. I, No. 105). 

VIIL Goldscheid R., Höherentwicklung u. Menschenökonomie L XXIL Liard L., 
Wiss. u. Metaphysik, mit Anhang: Boutroux £., Die Philos. in Frankreich seit 1887. 
XXL Michels Rob., Zur Soziologie des Parteiwesens in der modernen Demokrade. XXIII. 
Squillace F., Die sozioL Theorien. XXIV. Guy au J., Die Kunst als soziol. Phänomen. 
XXV. Schiller F. C. S., Humanismus. XXVI. Giddings F. H., Prinzipien der Soziol. 
XXVII. Simmel G., Philos. Kultur. XXVIII. Hamilton £. L, Perzeptionalismus u. 
Modalismus. 

109. Piccola Biblioteca di Scienze moderne (cf. II, No. 120). 

Wegener H., La prossima generazione. Trad. dal tedesco di V. Morali. Chilesotti Ose., 
L'evoluzione nella musica. Hub er Fr., La morale dei gesuiti. Saitta Gius., La soolastica 
del secolo XVL Blavatsky £. P., Introduzione alla Teosofia. 



I IG. Proceedings of the Aristotelian Society for the systematic study 
of Philosophy (cf. I, No. 107). 

XI. Alexander Sam., Le moi comme sujet et comme personne. Dumville M. H., 
Le point de d^part de la psychologie. Carr Wildom, La thtorie du parallilisme psycho- 
physique comme a Working Hypothesis psydiologie. Caldecott A., Les taiotions et une 
m^thode pour en dicouvrir Punit^. Schiller M., L'Erreur. Stout, L'objet de la pens6e 
et r^tre r6el. Russell M. B., La oonnaissance par relation directe et de la connaisaance 
par description. Bosanquet B., Sur une maniire dfefectueuse d'exprimer, dans la logique 
ordinaire; l'essence du raisonnement inducatif. Hodgson Sh. H., Some caidinal points in 
knowledge. 

111. Profili (cf. II, No. 124). 

Momigliano Fei., Leone Tolstoi. 

112. Die ReL und Philos. Chinas (cf. II, No. 126). 

7. Laotse Taoteking, Das Buch des Alten vom Sinn u. Leben. 

113. Science et religion (cf. II, No. 129). 

Christiani L., Le oonoept d'^temit^. Julien E., Civisme et catholidsme. Martin J., 
Thomassin. Maryaudt A., Le sionisme. Schwalm P., L*acte de foi. Wasmann E., 
La probit6 seien tifique de Haeckel. WehrUJ., La m^thode d*immanence. 

114. Scienza e religione (cf. II, .No. 130). 

Capecelatro, Gesü Cristo. — La Chiesa. — Del godere e della felidtä umana. 
Marucchi O., I sepolcri dei martiri nelle catacombe romane. Keszler Giorgio, L'inquisi- 
zione. D'Azambuja Gabriele, La giovane e Pevoluzione modema. — Ciö che per la donna 
ha fatto il Cristianesimo. Lamy S., Cattolid e Sodalisti. Seilhac L. De, L'utopia sodalista. 
C hellet J. A., L'ascetica modemista. Capecelatro, La Famiglia Cristiana. — La Civiltä 
Cristiana. Bonomelli G., Libertä, Autoritii. — Rispetto. — La questione sociale h questione 
morale. — ReUgione si, Chiesa no. — La moiale senza Dio. — Capitale e Lavoro. — H Clero 
e la sodeti modema. — Cause della miscredenza modema e rimedi. — La libertä di pensiero. 
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1 1 5. Sitzungsberichte der Kgl. Bayer. Akademie der Wiss. (cf. II, No. 131). 

191 z. IX. Petzet Erich, PUten'i Verhältnis zur Romantik 10 seiner ittlienisdien Zeit. 



1 16. Sitzun^berichte der Heidelberger Akademie der Wiss. Mathemat- 
naturwissenschafti. Abteilung (d. II, Nr. 132). 

Koenigsberger L., Zur Erinnerung an Jakob Friedrich Fries. 

117. Studien zur Philosophie u. Religion (cf. I, No. iii). 

Sattel Gg., Begriff o. Ursprung der Natuxgesetze. 

118. Untersuchungen zur Psychologie u. Philosophie, Hig. v. Narziß 
Ach. 8°. Leipzig, Quelle u. Meyer. Unters. Psych, u. Ph. 

I. z. Ach Narag, Über den Willen. Vortng in erweiterter Form dargestellt a. Hilde- 
brandt H., Über die Beeinflussung der Willenskraft durch den Alkohol. 3. Meyer Ernst, 
Über die Gesetze der simultanen Assoziation u. das Wiedererkennen. 4. Ach Narziß, Über 
den Willensakt. 

1 19. Wege zur Philosophie. Schriften zur £iiifahrung in das philos. Denken. 
8^. Göttingen, Vandenhoek u. Ruprecht Wege z. Ph. 

Nicht Geschichte der Philos., nicht Einleitungen in philos. Systeme werden 

hier dem Anfänger geboten, sondern diese Monographien wollen ihm die Art 

wirklichen philos. Denkens zum Bewußtsein u. zum Verständnis bringen, ihm 

selbständiges Urteilen ermöglichen. 

I. Messer A., Das Problem der Willensfreiheit. II. König Edm., Die Materie. 
IIL Kinkel Walt., Idealismus u. Realismus. IV. Görland A., Die Hypothese; ihre Auf- 
gabe u. ihre Stelle in der Arbeit der Naturwissenschaft. V. Eis 1er R., Geist u. Körper. 

Ergänzungsreihe: Einführung in die Philos. der Gegenwart. I. Natorp P., Philos.; ihr 
Problem u. ihre Probleme. Einführung in den krit. Idealismus. 

120. Weltanschauung. Philos. u. Rel. in Darstellungen, hrg. v. Max Frisch- 
eisen-Köhler. (XXII, 484 S.) 8°. Berlin, Reichel. jH 17.00. 

Dilthey Wilh., Die Typen der Weltanschauung u. ihre Ausbildung in den metaphysischen 
Systemen. Groethuesen Beruh., Das Leben u. die Weltanschauung. Misch Gg., Von den 
Grestaltungen der Persönlichkeit JoSl Karl, Weltanschauung u. Zeitanschauung. Spranger 
Ed., Phantasie u. Weltanschauung. Wiesner Jul. v., Naturforschung u. Weltanschauung. 
Driesch Hans, Über die Bedeutung einer Philos. der Natur für die Ethik. Adickes Erich, 
Die Zukunft der Metaphysik. Ein Versuch aus dem Wesen der Metaphysik n. ihrer gegen- 
w&rtigen Lage, die Richtlinie künftiger Entwicklimg zu erschließen. Schwarz Herm., Die 
Seelenfrage. Keyserling Herrn., Das Sdiicksalsproblem. Natorp Paul Religion? Ein 
Zwiegespräch. Simmel Gg., Das Problem der rel. Frage. Wobbermin Gg., Psychol. u. 
Erkenntniskritik der rel. Erfahrung. Deussen Paul, Naturwiss., Philos. u. Rel. Güttier 
Carl, Wissenschaft u. Rel. Bonus Art, Rel. u. Kultur. Wille Bruno, Zum Problem der 
Eriösung. Troeltsch Ernst, Die Klirche im Leben der Gegenwart. Kaftan Jul., Kirche 
und Wissenschaft. 



121. Die Wissenschaft Braunschweig, Fr. View^ u. Sohn. Wiss. 

38. LaueM., Relativitätsprinzip. 39. Müller Aloys, Das Problem des absoluten Raumes 
und seine Beziehungen zum aUgem. Raumproblem.. 

122. Wissenschaft u. Hypothese (cf. I, No. 116). 

VIIL Klemm Otto, Geschichte der Psychol. IL Poincari H., Wert der Wissen- 
schaft II. AufL 

123. Wissenschaftliche Beilage (cf. I, No. 118). 

XXIII. Frank Ph., Gibt es eine absolute Bewegung? Stöhr A., Monokulare Plastik. 
Schmied-Kowarzik W., Intuition. Stern V., Die P^los. meines Vaters. 
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124. Wydawnictwo Polskiego Towarzystwa filozoficznega (Veröffent- 
lichungen der Polnischen Gesellschaft für Philos.) Lemberg. 

Diese von der im Jahre 1904 gegründeten Gesellschaft herausgegebenen 

und von ihrem Ausschuß redigierten »Veröffentlichungen« umfassen sowohl 

polnische Obersetzungen philos. Klassiker als auch Original-Monographien. 

L Hume D., Eine Unterradmiig Ober den menscfalichen VeiBtand, übers, u. eingdeit Ton 
J. Lukasiewcz u. K. Twardowski. II. Kmnt Im., Grundlegung zur MeUphyuk der Sitten, 
Aber», und eingel. von M. Wartenbeig. IIL Bieganiki W., Ober Analogieschlüiie. IV. 
StÖgbauer A., Über ansdiaulicfae AllgemeinvorBtdlungen. V. Kleiner J., Der Begriff der 
Idee bei Berkeley. VI. Kant, Kritik der prakdsdien Vernunft, üben, von F. Klerdd, 
eingd. von M. Wartenbeig. Via. Wartenberg M., Ober Kants Kritik der praktischen Ver- 
nunft und ihr Verhältnis zur Kritik der reinen Vernunft. 



c) Wörterbücher. Dictionnaires. Bibliographien. 

Bibliographies. 

125. Aigner K, Hinter den Kulissen des Hamburger Kongresses. [Monism. 
VI. 474 S.] 

126. Amendola G. II congresso intern, di filos. [Cultura contemporanea mag.] 

127. Belivaqua CL Un Institut allemand pour la philos. du droit et les 
recherches sodologiques. [Arch. Rph. IV, p. 371.] 

128. Benrubi J. V® Congres intern, de progrÄs religieux. [R. M^t. Mor. 
XIX, p. 920—937.] 

129. Bibliografia Filosofica Italiana da Ales. Levi. [R. di F. III, p. 433 — 552.] 
(cf. II, No. 198.) 

130. Bibliographie der deutschen u. ausländischen Literatur d. J. 1910 
über Psychol«, ihre Hilfswiss. u. Grenzgebiete, m. Unterst v. H. C. Warren 
zusammengestellt v. W. Köhler. [Z. f. Ps. S. 331 — 473.] 8°. Leipzig, 
Barth. ^M 4.00. 

131. Bibliographie de la Philos. Fran9aise pour 19 10. [Bul. S. fr. Ph. XI, 

p. 197—319-] (cf- II. No. 154.) 

Philos. gto^rale et thtorie de la oonnaissance. Philos. des sciences mathänatiques. 
Philos. et ro^thodologie des sciences physiques. Philos. et mithodologie des Sciences biolo- 
giqnes. Philos. des Sciences sociales. Philos. religieuse. Psychologie. Esth^tique. Logiqne. 
Monde. Enseignement, Mucation, p^dagogie. Histoire de U philos. Occultisme. Congrte. 
Ntarologie. Table des nibriques; table des noms. 

132. Bibliographie philosophique Fran9aise [cf. I, No. 12; II, No. 156] de 
l'annee 19 10 par F. Pillon. [An. ph. XI.' 

133. Biblioteca filosofica (Firenze): suoi fini, sua azione, suo sviluppo. 
(p. 30) 16®. Firenze, stab. tip. Aldino. 

133 a. Bobeth J. Die Zeitschriften der Romantik. Preisschrift der Kunst- 
Stiftung in Leipzig. pC, 431 S.) 8®. Mit 16 Faksimiles. Leipzig, Hassel. 
Ji 8.00. 

134. Boletin de Cosmologia por Louis Urbano. [C. Tom. II, p. 89 — 112.] 

Critica y expone armonicamente todas las obras contemporäneas referentes 
a las cuestiones cosmol6gicas. Analiza como preliminar las teorias fisicas 
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y la Cosmologia, haciendo la critica del Mecanidsmo, exponiendo las doc- 
trinas de ia Eneigetica y lo que debe hacer la Filosofia en su vista. Consi- 
derando al mundo como Universo estudia las redentes teorias cosmogonicas, 
el origen temporal del univeiso, la Entro pia y la vida. Habla de la consti- 
tucion intima de la materia y la teoria electro*magn^tica. 

135. Boletin de £tica por Jos^ Domingo Gafo. [C. Tom. II, p. 80 — 91, 
p. 264 — 281.] 

Estudia la crisis moral y los problemas de la Etica que son tres, segun 
el: En que consiste el bien moral; cual es la facultad 6 el medio en que 
hemos de conocer el bien moral y que condidones interiores y exteriores se 
necesitan para realizar el bien moral. Por ultimo analiza la filosofia moral de 
Santo Tom^. 

136. Boletin de Filosofia religiosa por E. Ugarte de Erdlla. [Razon y Fe, 
t XXIX, n. 3 p. 288 — 300.] 

Examina I. Hieroiofla y hierografia. II. El psioölogo de la cexperienda religiosa». 
ni. £1 hierdtofo ruso TolstoL IV. £1 futurismo. 

137. Bulletin d'apologitique par A. Poulpiquet. [R.Sc.ph.th.V,p.795 — 820.] 

138. Bulletin dliistoire des doctrines chr^tiennes par M. Jacquin. [R. Sc. 
ph. th. V, p. 370—397-] 

139. Bulletin dliistoire des institutions ecclesiastiques par M. Jacquin. [R. 
Sc. ph. th. V, p. 635 — 644.] 

140. Bulletin de Logique par M. D. Roland-Gosselin. [R. Sc. ph. th. V, 
P. 357—369.] 

141. Bulletin de Mitaphysique par A.Blanche. [R.Sc.ph.th. V,p. 1 18 — 155.] 

142. Bulletin de la Morale par M. S. Gillet. [R. Sc. ph. th. V, p. 552 — 578.] 

143. Bulletin de la Philosophie grecque par M. D. Roland-Gosselin. [R. 
Sc. ph. th. V, p. 756 — 765.] 

144. Bulletin de la Philosophie m6diivale par M. Jacquin. [R. Sc. ph. 
th. V, p. 765—775.] 

145. Bulletin de la Philosophie moderne par M. D. Roland-Gosselin. [R. 
Sc. ph. th. V, p. 775—794.] 

146. Bulletin de philosophie morale par F. Palhories. [R. n.-s. XVIII, 
p. 388—426.] 

147. Bulletin de philos. biologique. Les preuves et les limites du trans- 
formisme par R. de Sinety. [Et. 5 juin 11.] 

148. Bulletin de philosophie sociale par M. Defoumy. [R. n.-s. XVIII, 
p. 116 — 176.] 

149. Bulletin de Psychologie par H. D. Noble. [R.Sc.ph,th.V, p.332 — 357.] 

150. Bulletin de thiologie biblique par A. Lemonnyer. [R. Sc. ph. th. V, 
p. 156—190.] 

151. Bulletin de th6ologie sp6culative par A. Gardeilet et R. M. Martin. 
[R. Sc ph. th. V, p. 821 — 824.] 
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152. Calo G« £1 Congresso intern, di filosofia. [Marzocco, 2 aprile 11.] 

153. Chronique de droit ecclisiastique par L. Crouzil. [R. thom. XDC, 
p. 828.] 

154. Chronique d'6criture sainte par Perret [R. thom. XIX, p. 805.] 
155* Chronique d'esthitique par Marlhens. [R. thom. XIX, p. 244.] 

156. Chronique de mystique par Martin. [R. thom. XIX, p. 229.] 

157. Chronique de Philosophie par Claverie. [R. thom. XIX, p. 677.] 

158. Chronique de philos. morale par Cazes. [R. thom. XIX, p. 516.] 

159. Chronique de Psychologie par £. Brumas. [R. thom. XIX, p. 361.] 

160. Chronique sociale par M. Robert. [R. thom. XIX, p. 660.] 

161. Chronique de thiologie dogmatique par Hugon. [R. thom. XIX, 
P- 97-] 

162. Chronique de thiologie morale spiculative par P^es. [R. thom. 
XIX, p. 381.] 

163. Clapar^de. L'abreviation des titres des publications p^riodiques. [Arch. 
Ps. XI, p. 114.] 

164. Les cours et confirences de la revue de philosophie pendant i'ann^e 

191 1 — 1912. [R. de Ph. XDC, p. 619.] 

165. Ein deutsches Institut für Rechtsphilosophie u. soziologische 
Forschung, veranstaltet von J. Kohler, Fr. v. Liszt, Fr. Berolsheüner, 
Bekker, Gg, Cohn, H. Delbrück usw. [Arch. R. ph. IV, 190 S.] 

166. Dictionary of Philosophy and Psychology by J. M. Baldwin. New 
ed. V. I/II. (p. 24, 644; 16, 892) 4°. London, Macmillan. Each vol. 

34»^ 
It may be said, in general, that two pmposes are combined in this work, 
which may be distinguished without attempting to decide which was more 
important in the execution: first, that of doing something for the thinking of 
the time in the way of definition, Statement, and terminology; and second, 
that of serving the cause of education in the subjects treated. 

167. Ewald O. Die deutsche Philos. im Jahre 1910. [Kst. XVI, S. 382 — 451.] 
167 a. — German Philos. in 1910. [Ph. R. XX, 4.] 

168. Falter G. Bericht über den 4. intern. Philosophenkongreß zu Bologna. 
[Kst. XVI, S. 275—361.] 

1 69. Foucault Les revues allemandes de psychol. en 1 908. [R. ph. LXXII, 
P- 529.] 

170. Gemelli A. Tredici Ge., Le nostre impressioni sul Congresso intern, di 
filos. di Bologna. [R. di F. N. III, p. 413.] 

171. Hartmann A. v. Chronologische Obersicht der Schriften v. £d. v. Hart- 
mann. [Kst. XVII.] 
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172. Httgel, Aiig^ Bericht Ober den ersten Monistenkongreß, Hambiirg. [Monism. 

VI. s. 433.] 

172a. Kirchner V. Zwölf JahrbQchlein der Gustav-GIogau-Ges. [Jrb. G. G. 
XIII, p. 64.] 

173* Krcrjci Franz. Allgemeine Obersicht der neueren psychol. Literatur. 
[C. M. Xn, S, 68—72, 168—178, 287—292.] 

V. charakterisiert die allg. Situation der heutigen Psychol. u. behandelt die 
neuesten Erscheinungen auf diesem Gebiete: W. James, Principles of PsychoL 
Edward Bradford e Titchener, E. Dür u. A. Dyroff. 



174. Manuel bibliographique de la litt&rature fran9aise moderne (1500 — 

1900), par G. Lanson. Fase. III. 18® si^e. Paris, Hachette. Fr. 5.00. 
— Rc.: Ann. de ph. eh. XII, p. 201 (L. C). 

175. Neue Bücher über Theologie u. Philosophie. [Die Neuigkeiten des 
deutschen Buchhandels nach Wissenschaften geordnet] 191 1. Leipzig, 
Hinrichs. Jt. 2.00. 

176. Norero H. Compte rendu gen^ral du 4°*^ Congr^ intern, de philos. 
[R. Mit. Mor. XIX, p. 617—684.] 

177. Novitätenschau. Eine Bibliographie der philos. Erscheinungen d. Jahres 

19 IG. Zusammengestellt v. Pohle u. Eduard Hartmann. [Ph. Jrb. V, 

S. 252—316.] 

I. Allgemeines: a. Lehrbflcher der Philo«., b. Philos. Zeitschriften, c. Sammelwerke u. 
einzelne Sdiriften berfihmt Philos., d. Philos. Schriften venniscfaten Inhalts. II. Lc^;ik n. 
Erkenntnistheorie: a. Lehrbücher, b. Beiträge zur Logik u. Erkenntnistheorie. III. Psychol. 

a. Lehrbücher, b. BeitrSge zur empirischen Psychol., c. Beiträge zur rationellen Psychol. 
IV. Naturphilos. u. Anthropologie. V. Theodicee. VI. Allgemeine Metaphysik u. Ontologie. 
Vn. Ethik, Natur- u. Völkerr^t; Sozial- u. Rechtsphilos. : a. Lehrbüdier u. allgem. Dar- 
stellungen, b. Beiträge zur Ethik, c. Beiträge zur Gesellschaftslehre u. zum Völkerrecht Vni. 
Ästhetik u. Theorie der schönen Künste. IX. Religionswissenschaft: a. Religionsphilos., 

b. Vergleichende Religionsgeschichte. X. Geschichte d. Philos.: a. Lehrbücher u. allgem. 
Darstellungen, b. Beiträge zur antik-heidnischen Philos.; zur mittelalterlichen Philos.; zur 
neueren Philos.; zur neuesten Philos. 

178. Pastore A. II IV. Congresso intern, di filosofia. [Nuova Antologia, 

I mag II.] 

179. Pauler A. Ober die philos. Ereignisse d. J. 19 10 (in ungar. Sprache). 
[Magy. fil. tirs. k., S. 117 — 132.] 

180. Philosophen-Lexikon. Leben, Werke u. Leben der Denker v. Rud. 
Eisler. i.— 10. Lfg. (S. 1—889). 8^- Berlin, Mittler & Sohn. Je ^ 1.60. 

Behandelt, alphabetisch geordnet, die meisten philos. Autoren von der 
ältesten Zeit bis zur Gegenwart, teils relativ umfassend, teils ganz knapp, immer 
mit Literaturangaben, femer mit Kennzeichnung des Standpunktes jedes Denkers, 
seiner Anhänger u. dgl. Ist zugleich eine Ergänzung des »Wörterb. der philos. 
Begriffe«. 

181. La Philosophie Contemporaine. Une bibliographie internationale 
annuelle. Ed. par Arnold Rüge (Literatur 1910.) (p. X, 306) 8°. 
Heidelberg, Weiß. Fr. 18.75. 
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Le volume de <ia Philosophie contemporaine» paraiasant tous les ans, 
r^listre non seulement les revues philosophiques, recueüs, livres, artides de 
revues, programmes et dissertations, mais s'efforce igalement de donner une 
id£e pr^dse de diaque ouvrage, en indiquant les critiques et les comptes 
rendus panis dans la presse sp^dale de «philosophie». Chaque volume est 
divis£ en 12 rubriques et contient une table des mati^res assez d^taiil^. 

Rc.: R. ph. LXXI, p. 76S. 

182. The Philosophy of the present time. An international bibliographicai 
Year-book, ed. by Arnold Rüge (Literatur 19 10). (p. X, 306) 8^. Heidd- 
berg, Weiß. s. 17.50. 

''Philosophy of the Present Time"» published annually, is a record of 
periodicals, encydopaedic works, books, artides, "programms'' and dissertations 
dealing with Philosophy. It also attempts to give some idea of each item 
by means of notes spedally written by Üie author, by extracts from the table 
of Contents and by references to reviews. The volume is divided into 12 sec- 
tions according to subject*matter and contains a detailed Index. 

183. Die Philosophie der Gegenwart Eine internationale Jahresübersicht 

Hrg. v. Arnold Rüge. II. (Literatur 19 10.) (X, 306 S.) 8°. Heiddberg, 

Weiß. Geh. jH 17.50 (Subskriptionspreis Jt 15.00), gbd. jH 20.00 

(Subskriptionspreis Jt 17.50). [d. I, No. 128; II, No. 194.] — Rc: R. 
sc. ph. th. V; R. de phil. XVUI; Arch. Ps. XI, p. 118; Z. Ph. Päd. XVII, p. 387; 
Z. f. Ph. u. Pld. XVm, p. 38; R. di F. N. III, p. 137; V. W. Ph., 35, 4; R. di 
I. N. IV, p. 673; R. de ph. ehr. XV, p. 291; Ron. M. ni (S. Frank). 

184. Proceedin^^ of the American Psychological Association, Mineapolis, 
December 28 — 30, 10, par A. H. Pierce. [Ps. Bul. XIII, 2.] 

185. Proceedinc^ of tiie Southern society for philosophy and psycho« 
logy. Chattanooga, December 27 — 28, 10, by R. M. Ogden. [Ps. Bul. 
Febr. 11.] 

186. Programme des cours de l'institut supirieur de phiL ä Louvain. 

[R. n..s. XVTII, p. 589—591.] 

187. Report of the Committee of the American psychological associ- 
ation on the teaching of psychology. [Ps. R., Publications Ps. Mono- 
graphs, No. 51, vol. XII.] 

1 88. Report of the Committee on Definitions of the American Philoso" 
phical Association. [J. Ph. Ps. M. VIII, p. 701.] 

189. Revue critique d'histoire de la philos.-antique par A. Dies. [R. de 
Ph. XIX. p. 389, 688.] 

190. Revue critique de p6dagogie par G. Jeanjean. [R. de Ph. XVIII, 
p. 268.] 

191. Rey. Le cx)ngres intern, de philos. de 191 1. [R. ph. LXXII, p. i.] 

192. Rüge A. Der vierte intern. KongreB für Philosophie. [Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXII, 5.40—145; Wopr. Ph. Ps. 191 1 (108), S. 394— 431.] 

193. Schriftenverzeichnis ftir xgio. [Z. Ästh. Kw. VI.] (cf. II, 199.) 
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194. Scraba G. D. Cäteva tendinti si teorii manifestate la congresue de 
filozofie din Bologna. [R. it soc. I, p. 171.] 

195. Sommaire idiologique des ouvrages et revues de Philosophie 

publik tzimestriellement par la revue n&)-scolastique de philosophie, avec 
la collaboration pour la partie italienne, de la Rivista di Filosoßa Neo- 
Scolastica de Florence. [R. n.-s. XVIII.] (cf. I, No. 130.) 

196. Sommario ideologico delle opere e delle riviste di filosofia. Fase. 
VIII— XII. [R. di F. N. III.] 

197. Steinberg A. Parlament der Philos. Bericht über den 4. intern, philos. 
Kongreß in Bologna 191 1. 5 S. [Russ. M. 191 1, VII.] 

197 a. Straszewski U. Bericht über den IV. intern. Kongreß für Philos. zu 
Bologna (poln.). (27 S.) 8^. Krakau, Anczyc. Kr. 0.90. 

198. Tschelpanow G. J. Über die amerikan. psychol. Institute. (Von einer 

Reise durch Amerika.) [Wopr. Ph. Ps. 191 1 (108), S. 234 — 25 1.] 

199. Unna P. G. Der Hamburger Monisten-Kongreß. [Monism. VI, S. 241.] 

200. Vereinigung für ästhetische Forschung (1910). [Z. Ästh. Kw. Vi, 
S. 456—467-] 

201. Visconti L. 4^ Congresso intern, di Filosofia. [Cult. f. V, p. 183.] 

202. Vocabulaire Philosophique (Fase. 14: Metaphysik k Nous). [Bul. S. 
fr. Ph., XI, p. 135 — 196.] (cf. I, No. 203.) 

203. Werner 4°^ Riunion des philos. de la Suisse romane. [Arch. Ps. XI, 
p. 296.] 

204. Wize K. F. Der 4. intern. Kongreß für Philos. in Bologna. [V. w. 
Ph. XXXV, S. 449—483.] 

205. Wörterbuch der Philosophie. Neue Beiträge zu e. Kritik der Sprache 
von Mauthner. 2. (Schluß-) Bd. (664 S.) Lex. 8°. München, Müller. 

Ji I5-50« 
Anwendung der sprachkritischen Idee des Verfassers, die in seinen »Beiträgen 
zu einer Kritik der Sprachec dargestellt ist, auf die wichtigsten Begriffe der Philos. 
Die Begriffe werden wortgeschichtlich analysiert u. so ihre Vieldeutigkeit oder ihre 
Leerheit historisch erklärt Das Werk will kein Schulbuch sein u. macht auf Voll- 
ständigkeit keinen Anspruch. — Rc: R. Mit Mor. xvni, i (ZülmAnn). 

206. Wörterbuch der philos. Grundbegriffe von Earchner. 6. Aufl. 3. 
Neubearbd^. v. Carl Michaelis. (VI, 1124 S.) Leipzig, F. Meiner. 
[Ph. Bbl. LXVII.] Ji 12.50. — Rc: R. ph. LXXH, p. 442. 

207. Wulf M. de. Le 4"" congres intern, de philos. [R. n.-s. XVIII, p. 
254—304.] 

208. — Le mouvement nio-scolastique. [R. n.-s. XVIII, p. 427 — 431, 591.] 

209. Wundt W. Titchener E. B. and L. R. Geissler, A Bibliography of the 
scientific Writings of W. Wundt. (Am. J. Ps. XXII, p. 586—587.) 
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IL Texte, Obersetzungen (Traductions), textkritische Arbeiten. 



2 10. Abraham a Sancta Clara. Blütenlese aus seinen Werken v. Karl Bertsche. 

2 Bddin. (XXIV, 425 S. m. 10 Abb. u. TitdbilA) 8^. Freiburg i. B., 

Herder. Jt 3.60. 

Während der i. Bd. Proben* am den verschiedensten Werken A.s bietet, enthält der 
zweite das sprachlich Schönste n. inhaltlich Wertvollste aus: »Judas der Emchelm« II, 
»Abrahamisches Bescheid-Essen«, »Abrahamische Lanber-Hütt« I, dazu die 100 deutsdien 
Gedichte des »Huy! und Pfuyl der Weite. Hierin kommt mehr A.s kOnsderische Seite zum 
Ausdruck. Der Text der Entdrucke ist darum auch nur wenig erneuert. 

211. Anaxagoras. Schultz W., Der Text u. die unmittelbare Umgebung v. 
Fragment 20 des Anax. [Arch. G. Ph. XVII, S. 323 — 343.] 

212. Anseimus. Daniels A., Anselmzitate bei dem Oxforder Franziskaner 

Roger V. Marston. [Theol. Quartalschrift i, 11.] 

213. Aquinus cf. Thomas. 

214. Aretino Bruno. Zannoni L., II «Liber vitae Aristotelis» di L. Bruni 

Aretino. [Riv. di F. N. III, p. 332.] 

215. Aristoteles. Works. Ed. by J. A. Smith and W. D. Ross, De Partibus 

Animalium. Transl. by W. Ogle. Oxford, Clarendon Press. 5 sh. — 
Rc. : J. Ph. P». M. vn. 

216. — Nikomachische Ethik. 2. Aufl. Übers, u. m. e. Eml. v. Eug. Rolf es. 
(XXIV, 274 S.) Leipzig, Meiner. [Ph. Bbl. 5.] JH 3.20. 

Das Original soll genau wiederg^eben werden, so weit es die Verständlich- 
keit u. Lesbarkeit gestattet Die Benutzung des in den letzten Jahrhunderten 
von der Forschimg unberücksichtigt gebliebenen Kommentars von Thomas von 

Aquin dürfte der Arbeit einen besonderen Wert verleihen. — Rc.: r. ph. LXXII, 
p. 442 (M. S.); R. n.-s. XIX, p. 150 (Mansion). 

217. — The Nichomachean Ethics. Transl. by D. P. Chase, (p. 318) 8^. 
London, Dent. i sh. 

218. — Ethique ä Nicomaque. Livre IL, trad. de P. D'H^rouville et 
H. Veme, avec une intr. et des notes par P. d'H^rouville. Paris, Alcan. 

219. — The Poetics, transl. from Greek into English and from Arabic into 
Latin with a revised text, intr. commentary, glossary and onomasticon 
by D. S. Margoliouth. (p. XIX, 336) 8°. London, Hodder and Stoughton 
IG sh. 6 d. 
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220. Aristoteles. Galati Mosella G., La genesi e U carattere fondamentale delia 
Poetica di Aristotele. (p. 76) 8^. Palermo, F. Andö. 

221. — Über die Seele. Übers, v. Ad. Busse. (XX, 121 S.) Leipzig, Meiner. 
[Ph. Bbl. 4.] Jt 2.20. 

222. — de anima libri IIL Rec G. Biehl. Ed. II, cur. O. Apelt. (XTV, 
141 p.) 8^. Leipzig, Teubner. jH 2.20. 

223. — Choix de textes avec etude du Systeme philosophique et notices par 
A. Barre, prif. de Georges Toumoux. (p. i6o) 16®. Paris, A. M^ricaut 
[Bbl. des Gr. Ph.] Fr. 1.50. 

223 a. — Jaeger W. W., Emendationum Aristotelearum Spedmen. (60 S.) 8°. 

Berlin. [Diss.] 

Textheiliiiigen in Metaphynk, Psychologie, Physik, Analjrtik, Meteorologie, insbesondere 
emendatorisdie Neaecklänmg der platonischen Lehre von der Materie (wider Zellen, Natocp). 

223b. Müller H. F., Analyse der Schrift ntql xn^&vz II. Progr. (p. 27) 8°. 
Blankenbuig a. H. (Leipzig, Buchhg. G. Fock). Jtt i.oo. 

223 c. — Schumann O., De Aristotelis quae feruntur fragmenta dialogi de 
nobilitate. [Festschr. des KönigWilhelms-Gymn. zu Magdeburg. S. 143 — 166. 
8®.] Magdeburg, K. Peters. 

Die in lateinischer Sprache geschriebene Abhandlung verteidigt die Echtheit 
der BruchstQcke des dem Aristoteles zugeschriebenen Dialoges nt^ evyevelag, 
an welcher sich schon im Altertum Zweifel geltend gemacht haben. Es ge- 
schieht dies durch eingehende Veigleichung mit den Lehrschriften des Philos. 
in sprachlicher und inhaltlicher Hinsicht. — Rc: Arch. G. Ph. XXIV, i (R. PWlippaon). 

224. Amoldt E., Gesammelte Schriften. Hrg. v. O. Schöndörf fer. Nachlaß IV: 
Briefe. (VII, 468 S.) 8°. Berlin, Br. Cassirer. Jl 5.00. 

225. Asanga. MahaySna-Sutritamkara. Expose de la doctrine du Grand 
V^hicule Selon le syst&me YogScara, editi et traduit d'apr^ un manuscrit 
rapporte du Nepal par Silvain Livi, II. Traduction, introduction, index, 
(p. XXIX, 325) 8^ Paris, H. Champion. 

Asanga, fondateur d'une feole nouvelle de philosophie Bouddhique (IV« — V« 

siMe) introduit les doctrines idialistes et mystiques du Yoga dans le nihilisme 

intransigeant des traditions du MahSySna; il analyse et dient les ^tapes du 

Saint (Bodhisaltva) sur la voie de la connaissance absolue (Bodhi) qui est le salut. 
— Rc: R. M^t Mor. XIX (Snppl. p. 7). 

226. Augustinus^ des hl. Kirchenvaters Aurelius, ausgewählte Schriften. Einl. 
V. Joh. Nepom. Espenberger. I. 22 Bücher üb. den Gottesstaat. Übers. 
V. Alfr. Schröder. I. (Buch I— VIII), (XVI, LXIII, 442 S.) Kempten. 
Kösel. Jt 2.70. 

Vorstehende Einleitung will außer der Theol. auch die Philos. des Kirchen- 
vaters in prägnanter Kürze vorführen. Sie kennzeichnet danun seine Stellung 
zum Neuplatonismus, befaßt sich mit seiner Erkenntnistheorie, (natürlichen) 
TheoL, Kosmologie und PsychoL und gibt schließlich auch seine ethischen, 
rechtsphilos. und pädagogischen Grundsätze an. 
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227. Augustinus. — Bekenntnisse. Neu übers, mit Einl. v. J. £. Poritzky. 
(LXIII, 538 S.. m. Bildnis u. i Tat) 8^. München, G. Müller. Jt 5.00. 

228. — Konfessionen v. Karl Weidel. [Z. Rel. Ps. IV, p. 42.] 

229. — Soliloquies. Transl. by Rose Elizabeth Cleveland. , (p. 226) 8^. 
London, Williams. 6sh. 

230. Bacon Fr. Essays; or Counsels civil and moral. Ed. with intr. and 
notes by A. J. Gaye. (p. 228) 8°. Oxford, Clarendon Press. 3 sh. 

231. — Choix de textes avec itude du S3rstime philos. et notice par Andr^ 
Barre, pr^f. de Gabriel Sedlles, ill. (p. 160) 16^. A. Mericaut [Bbl. 
des Grands Ph.] Fr. 1.50. 

232. — Lalande A., Sur quelques textes de Bacon et de Descartes. [R. Met. 
Mor. 1911 mai, p. 296 — 3 11.] — Rc: R. Sc. ph. th. V, p. 778 (RoUnd-Gonelin). 

233. Bacon Rogeri. Compendium Studii TheoL, edidit H. Rashdall cum appen- 
dice de operibus Rogeri Bacon, edita per A. G. Little. (p. XVIII, 118) 
8^. Aberdoniae Typis Academicis. 

234. — (Opera hactenus inedita Rogeri Baconi.) Steele R., Liber Primus 
Communium Naturalium Fratris Rogeri, III. IV. Fase. III. (p. IV, 172) 
8^. Oxford, Clarendon Press. 10 sh. 6 d. 

235. — Delorme F., Un opuscule in^dit de Roger. [Arch. Frandscanum 
historicum IV, 211]. 

236. Balzac H. de. Physiologie des eleganten Lebens. Unveröffentlichte 
Aufsätze. Eingeleitet u, hig. v. W. Fred. Mit 6 Lichtdruck u. Strich- 
ätzgn. nach den Originalen v. Gavami, Bertall u. Bertrand. (307 S.) 8^. 
München, G. Müller. Jt 4.00. 

237. Baronio Cesare. Scritti vari nel terzo centenario della sua morte. (p. 

663) 8^. Roma, Athenaeum, L. 20.00. 

238. Biran cf. Maine. 

239. Boehme Jacob. The signature of all things and other writings. (p. 310) 

12^. London, Dent. i sh. 

240. Bolzano. Stelzer O., Sur la correspondance de Bolzano ä Gregoire 
Zeithammer. [C. M. XII, p. 357.] 

241. Bruno Giordano. Spampanato V., Postille storico-letterarie alle opere 
di Giordano Bruno. [Grit. IX, p. 66, 230, 309, 396, 463.] 

242. Buddha, des, Reden aus der »Angereihten Sanunlung« Anguttara — 
Nikfiyo — des Päli-Kanons. Aus dem PSli zum erstenmale übers, u. 
erläutert v. Bhikku Nyfinatiloka. Das Zweier-Buch (Duka-Nipato). (VIII, 
79 S.) 8^. Breslau, Markgraf. J^ 2.40. 

243. — Reden. Aus d. Samml. d. Bruchstücke Suttanipato des Pali-Kanons. 
Übers, v. K. E. Neumann. 2. Aufl. (XII, 410 S.) 8°. München, Piper. 
jM 20.00. 

244. Calvin J. Institution de la rel. chrestienne, texte de la premi^re kd, 
fran9aise (1541). 2 vols. (p. 842) 8^. Paris, H. Champion. Fr. 25.00. 

PhUMOpbie der Gegenwart. III. x 
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L Introduction par Abel Lefianc, pr^. et texte. IL Texte. Rteumi aiuüytique par 
J. Pannier. Index et notes typog;raphiqae8 par H. Chatdain. 

Ce premier jet de la pensie de Calvin n'^tait presque plus reconnaissable, 
apres maintes additions successives, dans T^ition fr^quemment reproduite et 
traduite depuis quatre si^es, celle de 1560. Le texte de 1541 est id reproduit 
page pour page avec une exactitude presque photographique. Un 3® fascicule 
renfermera diverses notices bibliographiques et philosophiques. 

245. Cicero. Lörcher A., Das Fremde u. das Eigene in Ciceros Büchern 

«De finibus bonorum et malorum» u, der Academica. (VII, 327 S.) 8®. 
Halle, Niemeyer. Ji 9.00. 

246. Cassiodor. Zimmermann Fr., Cassiodors Schrift »Ober die Seele«. 

[Jrb. Ph. sp. Th. XXV, S. 414—449.] 

247. Comte A. Syst^e de politique positive, ou trait^ de sociologie d'Aug. 
C, condensÄ p. Chr. Chcrfils. Prif. de J. Rig. (p. VIII, 626) 8°. Paris, 
Giard et Bri^e. Fr. 12.00. 

248. — Philosophie positive, r^ume, par £. Rigolage. I. Math&natiques. 
Astronomie (p. XVII, 314) 18^. Paris, E. Fiammarion. Fr. 0.95. 

— II. Phy8ique,chimie,biologie (p. 300) 18^. Paris, Flammarion. Fr. 0.95. 

— III. Sociologie, temps andens (ca. p. 300) 18°. Ibidem. Fr. 0.95. 

— IV. Sodologie, temps modernes (ca. p. 300) 18°. Ibidem. 

249. — Early Essays on Social Philosophy. (p. 352) 12°. London, Routledge. 

I sh. 

250. Confucius. Soothill W. £., The Analects of Confucius. London, 
Oliphant. 21 sh. 

251. Coumot A. Trait£ de l'enchainement des idies fundamentales dans 
les sdences et dans Thistoire. Nouvelle ed. publice avec un avertissement 

par L. Levy-Bruhl (p. XVIII, 714) 8°. Paris, Hachette. Fr. 12.00. 

— Rc.: R. Mit. Mor. XIX (Suppl. p. 3); R. Sc. ph. th. V, p. 790 (Roland-Gosselin) ; 
R. ph. LXXm, p. 514 (A. Penjon). 

252. Dante und der «liber de causis» v. C. Sauter. [Historisch-Politische 
Blätter, janv. 11.] 

253. Descartes R. Philos. Werke. Hrg. v. A. Buchenau. IV. Ober die 
Leidenschaften der Seele. 3. Aufl. (XXXI, 150 S. 8°. Leipzig, F. Meiner. 
[Ph. BbL 29.] Jt 2.20. — Kst XVI, 4 (Selbstanz.). 

254. — Philos. Works. Rendered into English by E. S. Haidane, L. L. D. 
and G. R. T. Ross, M. A., D. Phil. In two vols. I. (p. VI, 452) 8®. 
Cambridge, Univ. Press. 10 sh. 

Presents to English readers all the philos. works of Descartes which were 
originally intended for publication. 

The works translated are the "Rules", the "Method", the "Meditations", 

with the "Objections and Replies", part of the "Prindples", the "Search after 

Truth", the "Passions", and the "Notes". — Rc: Mind XX (A. E. Taylor). Hib. 
I. X, p. 702 p. Hicks). 

255. — II discorso del metodo. Traduzione italiana di Michde Criml 
(p. VII, 70) 8°. Assisi, Metastasio. L. 0,80. 
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256. Deussen P., Der Gesang des Heiligen. Eine philos. Episode des 
Mahäbhäratam. Aus dem Sanskrit übers. (XXIV, 132 S.) 8^. Leipzig, 
Brockhaus. Ji 3.00. 

257. Dietzgens Jos. sämtliche Schriften. Hrg. v. Eug. Dietzgen. 3 Bde. 

PCXXIV, 226; XXXin 356 u. XII, 292 S.) 8°. München, Verlag der 

Dietzgenschen Philos. jH io.oo. 

Das Wesen der menschiichen Kopfarbeit u. kleinere Schriften. (Das Wesen der mensch- 
lichen Kopfarbeit. Die Rel. der Sozialdemokratie. Sozialdemokratiache Philos. Das Un- 
begreifliche. Die Grenzen der Erkenntnis. Unsere Professoren auf den Grenzen der Erkenntnis.) 
Das Akquisit der Philos. [(Briefe Aber Logik, speziell demokratisch-proletarische Logik. Streif- 
zQge eines Sozialisten in das Grebiet der Erkenntnistheorie. Das Akquisit der Philos.) Er- 
kenntnis u. Wahrheit. 

258. Dionysius Halicamassus. Breitenbach H. P., The "de compositione" 
of Dionysius of Halic. considered with reference to the Rhetoric of 
Aristotle. Krireden. 

259. Emerson. Essais choisis. Experience. H£ro!sme. Amour. Histoire. 
Dons, traduits par Hte. Mirabaud-Thorens. Pr^f. de M. H. Lichten- 
berger. Paris, F. Alcan. [BbL Ph. cont] Fr. 2.50. 

260. — Society and Solitude and other essays. (p. 320) 12°. London, 

Dent. I sh. 

261. — Sod^te et Solitude. Trad. de M. Dugard. (p. VIII, 295) 18°. Paris, 
A. Colin. Fr. 3.50. — Rc : R. di. F. N. in. 

262. — Die Sonne segnet die Welt Ausgewählte Essays u. Vorträge. Hrsg. 

V. Maria Kühn. (31. — 40. Taus.) (299 S.) 8°. Düsseldorf, Lange- 

wiesche. Ji 1.80. 

Auigleichang. Geistige Gesetze. Kreise. Die Allseele. Natur. Charakter. Liebe. 
Der Dichter. Der Denker. Der Erneuerer. Häusliches Leben. Werke und Tage. 

263. — L' anima, la natura e la saggezza: saggi. 1' e 2' serie. Trad. del 

Mario Cossa. (p. X, 434.) Bari, Laterza e figli. L. 4.50. — R&: R. 
du F. N. IV. 

264. Epicurus. Trois lettres d'Ep. (Lettre ä H^rodote; Lettre ä Pychocl^; 
Lettre ä M6n4c^. (Bul. S. fr. Ph. 11, p. 397 — 440.) 

265. — Philos. der Lebensfreude. Hrg. v. H. Schmidt. (VII, 296 S.) 8°. 
Leipzig, Kröner. Ji i.OO. — Rc.: Z. Ph. Päd. XIX, p. 186 (B. Clemenz). 

266. Eraclito cf. Heraklit. 

267. Eucken R. Le sens et la valeur de la vie. Traduit par M. A. Hüllet 

et A. Leicht Avant-propos de M. H. Bergson. (p. 199) 16°. Paris 12, 

F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. — Rc: R. Mit. Mor. XX (Supplement 
p. 2): Ann. de Ph. ehr. XIV. 

268. Fechner G. Thdr. Das Büchlein vom Leben nach dem Tode. 7. Aufl. 
(VIII, 156 S.) 8°. Hamburg-Leipzig, Voß. Ji 2.00. 

269. Feuerbach Ludw. Sämtliche Werke. Hrg. v. W. Bolin u. Fr. Jodl. 
X. Schriften zur Ethik u. nachgelassene Aphorismen. Durchgesehen u. 
neu hrsg. v. Fr. Jodl. (X, 385 S.) 8°. Stuttgart, Frommann. Ji 4.00. 

3* 
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270. Pichte J. G. Werke. Auswahl in 6 Bdn. Mit mehr. Bildn. Fichtes, 

hig. u. eingel. v. Fr. Medicus. I (CLXXXI, 603 S.) Leipzig, F. Meiner. 

j(k 4.00. 

Versuch einer Kritik aller Offenbarung. Rezenaion des Aenesidemus. Ober den Begriff 
der Wissenschaftslehre. Bestimmung d. Geehrten (1794). Grundlage der gesamten Wissen- 
schaftslehre. Grundriß d. Eigentüml. der Wissenschaftslehre in Rüdoicht anif d. theoret Ver- 
mögen. Mit I Bildnis Ficfates. (Nach d. Büste v. L. Wichmann in der Aula d. Berliner 
Universität) 

271. — Grundlage der gesamten Wissenschaftslehre. Hig. u. eingel. v. Medicus. 
(XXrV, 245 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. Jk 3.00. 

272. — GrundriB des EigentQmlichen der Wissenschaftslehre in Rücksicht auf 
das theoretische Vermögen. Hrg. v. Medicus. (II, 83 S.) 8®. Leipzig, 
F. Meiner. Jt 1.20. 

273. — Über den Begriff der Wissenschaftslehre. Hrg. v. F. Medicus. (III, 
61 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. Jt i.oo. 

274. — Über den Gelehrten. Bestimmung des Gelehrten (1794). Wesen des 
Gelehrten (1805). Bestimmung des Gelehrten (181 1). Hrg. v. Fritz 
Medicus. (VII, 224 S.) 8®. Leipzig, F. Meiner. Ji 3.00. 

275. — Was ein Volk sei. Die achte der Reden an die deutsche Nation 

1807 — 08. (32 S.) 8°. München, Buchh. Nationalverein. Jt 0.25. 

Die Sammlung, in der vorstehende Schrift erschienen ist, will charakte- 
ristische Schriften der geistigen Ahnen des Liberalismus — als Weltanschauung 
— in möglichst großem Umfang unter die Bevölkerung verbreiten. Hierzu 
war die achte der Reden an die deutsche Nation als Beitrag Fichtes zu dieser 
Sammlung besonders geeignet. Sie ist mit Stichworten und Anmerkungen ver- 
sehen wiederg^eben. 

276. — Daimenberg F., Eine bisher unveröffentlichte Abhandlung Fichtes 
gegen das Unwesen der Kritik. Aus dem Nachlaß hrg. [Kst. XVI, 

s. 361—372.] 

277. Fogazzaro. Menendez-Reigada (Fr. Albino), La obra literaria de Fog. 
(articulo I®.) [C. Tom. III, p. 41 1.] 

277 a. — Busolli G., »Leila« di A. F. [R. Rosm. V, p. 278 — 289.] 

278. Gourd J. J. Scraba G. D., Filozofia constiintei. Opera füozofului 
Jean Jacques Gourd. [R. St. soc. I, p. 1.] 

279. Grimm Jak. Drei Reden: Friedrich Schiller. Über das Alter. Wilhelm 
Grimm. Eingeleitet u. hrg. v. Max Mendheim. (103 S.) 16^. Leipzig, 
Reclam. ^ 0.20. 

280. Hegel G. W. F. Grundlinien der Philos. des Rechts. Mit den von 
Gaus redigierten Zusätzen aus Hegels Vorlesungen neu hrg. v. Georg 
Lasson. (XCVI, 380 S.) 8®. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 124.] UK5.40. 

Die Ausgabe bringt den von Fehlem gereinigten Text des H^elschen Werkes 
u. gesondert dann die Zusätze, die Ed. Gaus nach Hegels Tode aus Vorlesungs- 
heften in den Text hineingearbeitet hat. Eine ausführliche Einleitung behandelt 
die Stellung der Rechtsphilos. in dem Hegeischen System, den systematischen 
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Aufbau der Rechtsphilos. selbst u. die der Hegeischen Staatslehre zugnmde 
liegenden Ideen. — Rc: int I. Eth. xxn. 

281. Hegel G. W. F. Choix de textes et £tude du Systeme philos. par 
P. Archambault (p. 222) 8°. Paris, Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. 

281a. Heraditus. Bodrero £., Eraclito, Testimonianze e frammenti. Torino, 
Bocca. 

282. Herbart J. Fr. Pädagogische Schriften. Mit e. Darstell, u. Beurteil, der 
ethisch- u. metaphys.-psychol. Grundlagen der Pädagogik Herbarts ver- 
sehen V. J. Wolff. I. Bd., 2. verb. Aufl. (VIII, 474 S.) 8°. Paderborn, 
Schöningh. Ji 3.20. 

283. — Pensieri di pedagogia e di varia filos., tradotti e ordinati da A. Tomei. 
Pref. di Luigi Credaro. (p. XIII, 133) 16°. Roma, Frank, L. 2.00. 

284. Herder J. Gottl. Ideen zur Kulturphilos. Hig. v. Otto u. Nora Braun. 

(VI, 293 S.) 8°. Leipzig, Inselverlag. Ji 2.00. — Rc: Kst XVI, 2 
(Selbstanz.). 

285. — Gedanken üb. Rel, Welt u. Leben. Aus seinen Werken ausgewählt 
V. Karl Foerster (E. Zapp). (VII, 112 S.) 8°. Stuttgart, Greiner & 
Pfeiffer. Ji 2.00. 

286. — Günther Jakoby, Herder als Faust. Eine Untersuchung. (XII, 485 S.) 

8°. Leipzig, F. Meiner. ^M 7.00. 

Dieses Buch will nachweisen, daß das Urbild der Goetheschen Faustgestalt 
Goethes väterlicher Freund Herder war, daß nicht bloß Herders Lehren, son- 
dern auch Herders Persönlichkeit für den Faust maßgebend gewesen sind. Die 
starke gegenseitige Beeinflussung, die die deutsche Philos. u. Poesie jener Zeit 
aufeinander ausübten, tritt hier, wo es sich um das größte Kunstwerk deutscher 
Dichtung handelt, besonders klar zutage. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV (Selbstanr.). 

287. — Lane Ch. A., The seif and personality. (Poems of Herder with 
editoiial intro.) [Mon. XXI, p. 93.] 

288. Hippokrates. Röscher W. H., Ober Alter, Ursprung u. Bedeutung der 
Hippokr. Schrift von der Siebenzahl. Ein Beitrag zur Geschichte der 
ältesten griechischen Philos. u. Prosaliteratur. (154 S.) 8^. Leipzig, Teub- 
ner. Ji 7.00. 

Das hohe Alter der Schrift n. ißd, vom geographischen a geschichtlichen 
Standpunkt aus: Die siebenteilige Weltkarte des V. (1. Peloponnes = Kopf 
der Welt; 2. Isthmos v. Korinth = Hals; 3. lonien = Zwerchfell; 4. Helles- 
pont = Schenkel; 5. die beiden Bospori = Füße; 6. Ägypten u. das äg3rptische 
Meer = oberer Bauch; 7. Pontos Eux. u. Maiotis = unterer Bauch). — Die 
Bezeichnung loniens als des »Zwerchfells« (= Seele) der Welt erklärt sich aus 
der altepischen Vorstellung von dem Sitze der Seele im Zwerchfell (q>Qives) 
u. soll lonien als den Mittelpunkt der Intelligenz u. Kultur charakterisieren, 
was abermals auf das 6. Jahrhundert v. Chr. hinweist — Das hohe Alter, der 
Ursprung u. die Bedeutung von ji, ißd, vom philosophiegeschichtlichen Stand- 
punkt aus : Die Möglichkeit einer raffinierten im Sinne eines künstlichen Archais- 
mus erfolgten späteren Fälschung ist auszuschließen. — Rc.: V. w. Ph. XXXVI, 
p. 119) Riduurd Fritzache). 
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289. Hobbes T. Leviatano ossia la materia, la forma e il potere di uno Stato 
ecclesiastico e dvile. Trad. da Mario Vinciguerra. I. (p. VIII, 308.) 
Bari, Laterza, [Class. F. III, i.] L. 6.00. — Rc: R. diF. N.m. 

290. Hölderlin Fr. Iperione: frammenti trad. di Gina Martegianl (p. 125) 

16°. Landano, Carabba. [Cult an. XVI.] L. i.oo. 

291. Hume D. A Treatise of Human Natura and other Philos. Works. 2 Vols. 
(p. 288) 8°. London, Dent. i sh. 

292. — Die Naturgeschichte der Rel. Übers, u. m. e. Abriß üb. die Geschichte 
des Deismus in England eingeleitet v. A. J. Sußnitzki. (125 S.) Frank- 
furt a. M., Neuer Frankfurter Verlag. Jk 1.20. 

293. James W. A List of the Published Writings of James. [Ps. R. XVIII, 6, 

P. I57-] 

294. Jatakam. Das Buch der Erzählgn. aus früheren Existenzen Buddhas. 

Aus dem Päli v. Jul. Dutoit. 16. Lfg. (4. Bd., S. i — '128) 8°. Leipzig, 
Radelli & Hille. M 4.00. 

295. Kant Imman. Gesammelte Schriften. Hig. v. der königl. preuß. Aka- 
demie der Wiss. Berlin, G. Reimer. III, i. Abt.: Werke. III, Kritik 
der reinen Vernunft. 2. Aufl. 1787. (Neudr.) (IX, 594 S.) 8°. Jl> 11.00. 

296. — IV, 1. Abt: Werke. IV, Kritik d. reinen Vernunft (i. Aufl.) Prole- 
gomena. Grundlegung zur Metaphysik der Sitten. Metaphysische Anfangs- 
gründe d. Naturwissenschaft (VIII, 605 S.) 8°. Jt 14.00. 

297. — XVI, 3. Abt: Handschriftlicher Nachlaß. I. Mathematik, Physik u, 
Chemie. Physische Geographie. (LXII, 637 S. m. 66 Fig.) 8°. Jt 19.00. 
— Rc: Mind XXI (Philip E. B. Jourdain); R. ph. LXXm, p. 105 (J. Segond). 

298. — Sämtliche Werke. Suppl.-Bd., i. Vorländers Kantbiographie. 2. Cohens 
Kommentar zur Kritik der reinen Vernunft (XI, 223 u. IX, 223 S. m. 
Bildnis.) 8°. Leipzig, F. Meiner. Ji. 6.00. 

Die Ausgabe der »Philos. Bibliothek« von Kants sämtlichen Werken erhält 
jetzt ^ <^^c Neubearbeitimg derselben nahezu vollendet ist eine weitere Be- 
reicherung durch den Supplementband, der die kleine Kantbiographie Vor- 
länders, des Herausgebers der meisten Schriften dieser Ausgabe, zusammen 
mit dem schon früher erschienenen kurzgefaßten Kommentar Cohens, des Alt- 
meisters der Kantforschung, bringt 

299. — Werke in 10 Bdn. u. 2 Erläuterungsbdn., hig. v. Ernst Cassirer. I. 
(p. 542.) 8°. Berlin, Br. Cassirer. Jt 7.00. 

Diese Ausgabe wird sämtliche Schriften Kants in chronologischer Ordnung 
sämtliche Briefe, sowie die Briefe an ihn, soweit sie irgend ein biographisches 
oder philos. Interesse besitzen, enthalten. Den beiden Briefbänden wird ein 
ausführlicher Kommentar mit den notwendigen literarischen u. bibliographischen 
Anmerkungen beigegeben werden. Der Text der Kantischen Werke wird einer 
eingehenden kritischen Revision unterzogen werden, die von Dr. Otto Buek, 
Dr. Artur Buchenau, Dr. Ernst Cassirer, Dr. Albert Görland u. Dr. B. Keller- 
mann besorgt werden wird. Die Sichtung u. Bearbeitung der Kantischen Frag- 
mente hat Professor Hermann Cohen übernommen. — Rc: R. M6t. Mor. XX 
(Supplement p. 16). 
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300. Kant Imman. Populäre Schriften. Unter Mitwirkung der Kantgesellschaft 
hrg. V. Dr. Paul Menzer. (417 S.) 8°. Berlin, G. Reimer. Ji 4.00. 

Aus der allgemeiDen Naturgeschichte u. Theorie des Himmels. Von der Schöpfung im 
ganzen Umfange ihrer Unendlichkeit, von den Bewohnern der Gestirne. Gredanken bei dem 
frühzeitigen Ableben des Herrn Johuin Friedrich von Funk. Beobaditungen über das Gefühl 
des Schönen u. Erhabenen. Trftume eines Geistersehers, erläutert durch Träume der Meta- 
ph3rsik. Idee zu einer allgemeinen Geschichte in weltbüxgerlicher Absicht Beantwortung der 
Frage: Was ist Aufklärung? Aus der Grundlegung zur Metaphysik der Sitten: Übe^ang 
von der gemeinen sittlichen Vemunfterkenntnis zur philos. Ober das Mißlingen aller plülos. 
Versuche in der Theodizee. Brief an Maria v. Herbert Das Ende aller Dinge. Zum ewigen 
Frieden. Aus dem Streit der Fakultäten. Ob das menschliche Geschlecht im beständigen 
Fortschreiten zum Beueren sei. Von der Madit des Gemüts. 

301. — Briefe. Ausgewählt u. hrg. v. F. Ohmann. pCX, 383 S.) 8°. Leipzig, 
Insel- Vertag. ^ 3.00. 

Bietet etwa 150 Briefe Kants, vermerkt die andere Hälfte und die wichtigsten Antworten 
durch Auszüge u. Verweise im Anhang; Erläuterungen, Register. In der Einleitung eine knappe 
Charakteristik der Persönlichkeit Kants. — Rc.: Kts. XVI, 4 (Selbstanz.). 

302. — Worte. Hrg. v. Rud. Eisler. (XI, 263 S. mit Bildnis) 8°. Minden, 
Bruns. JH 2.50. 

Will einen weiteren Leserkreis mit der Denkweise Kants, dem Wesen des 
Kritizismus und den Grundlehren desselben bekannt machen. Enthält außer 
einer Einleitung zusammenhängende Auszüge aus allen Gebieten des Kantschen 
Denkens. 

303. — Träume eines Geistersehers, erläutert durch Träume der Metaphysik. 
Hrg. V. B. P. Burdes u. A. L. Wolinsky. 2. Aufl. (p. 125). Petersburg. 

R. I.OO. — Rc.: Logos (Russ.) 1, S. 221. 

304. — Critica della ragion pura, trad. G. Lombarde Radice e G. Gentile. 
II** parte. Bari, Laterza. 

305. — La metafisica dei costumi. P. II (La dottrina delle virtu). I. trad. it., 
con pref. di Giov. Vidari. (p. 140) 8°. Pavia, Mattei, Speroni e C. 
[Bbl. Fii. Ped. (Paravia 5).] L. 2.50. — Rc: R. di F. N. IV. 

306. — Kritik der praktischen Vemimft (poln.). Übersetzt, mit Einleitung u. 
Anmerkungen versehen v. B. Bomstein, unter der Redaktion H. Gold- 
bergs. (XXI, 217 S.). Warschau, E.Wende & Co. R. 1.20. — Rc: Ruch, 
f. I, 7 (H. Bad); Przeg. f. XIV, 3 (A. Zieleüczyk). 

307. — Kritik der praktischen Vernunft (poln.). Übersetzt v. F. Kierski, 
durchgesehen u. mit einer Einl. versehen v. M. Wartenberg (S. XXXI h- 2 2 4) 
gr. 8°. Lwow (Lemberg), H. Altenberg. [Schriften der Polnischen Philos. 

Ges., Bd. VI.] Kr. 3.00. — - Rc: Ruch. f. I, 7 (H. Bad); Przg. f. XIV, 3 
(A. Zieleüczyk). 

308. — Critique of Aesthetic Judgment, trans. with seven introductory essays, 
notes and analytical index by J. C. Meredith. (p. XIII, 633) 8°. Ox- 
ford, Clarendon Press. 10 sh. 6 d. — Rc.: Hib. J. X, p. 702 (D. Hicks); 
Int. J. Eth. XXn g. Ph. Ps. M. VIO). 

309. — Beweisgrund zu e. Demonstration des Daseins Gottes nebst den 
anderen, kleineren Schriften zur Religionsphilos. 3., m. der 2. gleichlaut. Aufl., 
V. Frdr. Mich. Schiele. (VIII, 172 S.). Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. 
XXXXVII.] Jl 1.50. 
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310. Kant Imman. Eine bisher unbekannte lateinische Rede Kants über 
Sinnestäuschung u. poetische Fiktion. Obersetzt u. erklärt v. Bemh. Ad. 
Schmidt [Kst. XVI, S. 5—22.] 

311. Kierkegaard (Sören). Nieuwe keur uit de werken van Sören Kierke- 
gaard, Uit het Deensch vertaald door R. M. Chantepie de la Saussage, 
met cen voorrede van Is. van Dyk. (p. XII-i-333) gr. 8°. Haarlem, F. 
Bohn. fl. 2.90. 

312. Kralik's Rieh, gesammelte Werke, i. Reihe: Philos., Geschichte, Essay. 
II.: Jesu Leben u. Werk. Im Rahmen der Zeitgeschichte aus den Quellen 
dargestellt. 2. verm. Aufl. (XV, 709 S.) 8°. Ravensburg, Alber. .JtS,oo. 

313. Krause K. Chr. Frdr. Vorlesungen üb. die Grundwahrheiten der W^. 
zugleich in ihrer Beziehung zum Leben, nebst e. kurzen Darstellg. u. 
Würdigung der bisher. Systeme der Philos., vornehmlich der neuesten v. 
Kant, Fichte, Schelling u. Hegel u. der Ldire Jacobis. 3. verm. u. viel- 
fach verb. Aufl. Aufs neue hi^g. v. Aug. Wünsche. (XXXVI, 672 S.) 8°. 
Leipzig, Dieterich. «^ 8.00. 

314. Labanca Baldassare. Elenco degli scritti filos. e rel. pubblicati da) 

1857 al 19 12. (p. 7) 8°. Roma, tip. coop. Sociale. 

315. Lamennaia. Pages et Pensees catholiques. Extraites des ceuvres et de 
la correspondance par L. Mangin-Enlart. (p. 204) 18^. Paris, Bloud 
et Cie. Fr. 2.50. 

Le petit livre est une sorte d'abr£g£ de la philos. de Lamennais au temps 

oü il fut un croyant catholique et ou il voulait que la philos. ne fut pas 

simplement sp^culative mais eut une r^percussion pratique et vivifiante sur les ämes. 
— Rc: R. de Ph. XIX, p. 742. (P. R.) 

316. — Lettres in^dites k De Coux, publikes par Paul Dudon. [Et. 5 avril 11.] 

316a. Lametrie J. O. de. Der Mensch — Maschine. Übers, von W. Constanz. 
(140 S.) 8°. [Philos. Bbl. von M. Ssemenenow.] St. Petersburg. R. i.oo. 

317. Laotse. Tao te king. Das Buch des Alten vom Sinn u. Leben. Aus 
dem Chines. verdeutscht u. erläutert v. Rieh. Wilhelm. (XXXII, 118 S.) 
8°. Jena, Diederichs. Jü 3.00. 

Das Buch enthält die Grundlage der objektiv-idealistischen Richtung der 
chinesischen Philos. in kurzen aphoristischen Gedanken. Eine Beilage von 
U. Gutherz behandelt die soziol. Lehre Laotses. 

318. Leibniz. Kreipe Chr. Edz., Die Abhängigkeitsbeziehungen zwischen den 

beiden philos. Vermächtnisschriften des Freiherm G. W. v. Leibniz. (7 1 S.) 

8°. Leipzig, Quelle & Meyer. [Abh. Ph. Falckenberg XXI.] Jt 2.25. 
— Rc.: R. d. Ph. XX p. 547. 

318a. Leopardi D. Dialoge u. Gedanken. Übers, von N. Ssokolow. I u. II,. 
(490 S.) St Petersbui^g, Verlag »Sassnaja Poljana«. R. 0.20. 

319. Liä DsL Das wahre Buch vom quellenden Urgrund. (Tschung Hü 
Dschen Ging.) Die Lehren der Philosophen Liä Yü Kou u. Yang Dschu. 
Aus dem Chines. verdeutscht u. erläutert v. Rieh. Wilhelm. (XXXI, 
175 p. m. Bildnis.) 8^. Jena, Diederichs. Jt 4.00. 
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Das Buch enthält die alttaoistische Lehre in doppelter Ausprägung: einmal 
die mystische Richtung, die in sich an den Namen des Philosophen Liä Yü 
Kou knüpft imd in Dschuang Dsi später ihren Höhepunkt gefunden hat und 
dann die pessimistisch-amoralische Richtimg im Anschluß an den berühmten 
Ketzer Yang Dschu, dessen Lehren sich auf diese Weise auf die Nachwelt 
gerettet haben. 

320. Lipptnann (xabrieL Biographie analytique des Berits par £. Lebon. 
(p. 170) 8°. Paris, Gauthier- Villars. Fr. 7.00. 

M. Emest Lebon ne n^lige pas de nous faire connaitre la genese des 
plus helles dicouvertes de Gabriel Lippmann, il nous donne ime longue liste 
des travaux qu'il a inspir^ et qui ont kik accomplis dans son laboratoire de 
la Sorbonne. 

321. Lockes John. Versuch üb. den menschlichen Verstand, II. (Buch III 
u. IV), übers, v. C. Wmckler. (VII, 428 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. 
[Ph. Bbl. LXXVL] Jk 5.40. 

Der neuen Übersetzung liegt die mustergültige kritische Ausgabe von Fräser 
zugrunde; sie ist bestimmt, an die Stelle der Krichmannschen Übertragung in 
der philos. BbL zu treten, die heutigen Ansprüchen nicht mehr genügt. 

322. Lotze Herrn. Grundzüge der Metaphysik (poln.). (141 S.) 8^. Übers, 
von A. Stögbauer. Warszawa 19 10, Wende & Co. 

Dieser Übersetzung der »Grundzüge« ist vom Übersetzer eine Einleitung 
vorangeschickt worden, worin auf geschichtlichem Hinteigrund die neuere 
Metaphysik u. die Stellung Lotzes in ihr charakterisiert, ein Lebensbild des 
I%]]osophen entworfen und am Schlüsse »terminologische Bemerkungen« ge- 
geben werden, deren Aufgabe es ist, die Übersetzimg der wichtigsten Termina 
festzustellen, um Mißverständnissen vorzubeugen. ^ Rc: Przeg. f. xn, 4 (Selbst- 

anz.) ; Przeg. f. XO, 2 (M. Borowsld), Ksiszka X, 1 1 (W. M. Koztowski). 

323. — Microcosma, idee sulla storia naturale e sulla storia dell' umanitä. 
Saggio d'antropologia. I. Versione, prefaz. e appendid di Francesco 
Bonatelli. (p. 427) 8°. Pavia, Mattei, Speroni e C. [Bbl. Fil. Ped. 
(Paravia) IIL] L. 7.00. — Rc: Cult. f. V. 

324. Luther M. Werke. Kritische Gesamtausg. Weimar, H. Böhlaus Nachf. 
30. Bd. L Abt (VI, 826 S.) 8° Ji 25.20. 40. Bd. L Abt. (V, 691 S.) 
8°. .^ 2 1.00. 41. Bd. pa, 764 S.) 8®. JH 24.20. 42. Bd. (XXV, 674 S.) 
8° Jt 21.20. 45. Bd. PCLIV, 735 S.) 8°. JH 23.40. 

325. — Briefwechsel. Bearb. u. m. Erläuteign. versehen v. t E. L. Enders. 
Fortgesetzt v. Gust. Kawerau. XIII. Briefe v. Febr. 1540 bis Juni 1541. 
(VIII, 406 S.) 8^. Leipzig, Haupt. Jt 4.50. 

325a. — Über das Zustandekommen der menschlichen Bewußtseinsformen, 
des menschlichen Geistes, der Menschenseele, aus mechanischen Ursachen 
u. Gründen. Über das reine, freie Christentum, das metaphys. Prinzip 
der stoischen Weltanschauung. (66 S. m. Abbildungen) 8^. Leipzig, 
Heidelberg, Klappert. ^ 1.50. 

326. Mahapaiinirvana-Sutra, owero il libro della totale estinzione del 
Buddha nella redazione cinese di Pefa-tsu. Trad. di Carlo Pedni. (p. 140) 
16^. Lanciano, Carabba. [Cult. an. 21.] L. i.oo. 
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326a. Maine de Biran. Dumesnil G., Les manuscrits de Maine de B. ä 
rinstitut. [Uamitie de France, f^vr. 11.] 

327. Malebranche Nie Peiisieri metansid, scelti a cura di Mario Novaro. 
(p. 125) 16^. Landano, Carabba. [Cult an. 18.] L. i.oo. 

328. Möbius P. J. Ausgewählte Werke. I. J. J. Rousseau. 8°. 3. m. der 2. 
gleichl. Aufl. (XXIV, 3 1 2 S. m. Bildnis u. i Faksm.) Leipzig, J. A. Barth. 
Ji 3.00. 

329. — IV. Schopenhauer. 3. m. der 2. gleichlaut Aufl. (XII, 282 S. m. 13 
Bildnissen.) 8°. Leipzig, J. A. Barth. Jt 3.00. 

330. Montaigne. Essais. 2. vol. (p. 210 -1-202) 16^. Paris, Gillequin & Cie. 
Chaque vol. Fr. 1.25. 

331. — Ausgewählte Essais. (Deutsch v. Tony Noah. Vorwort v. E. Hoff- 
mann.) (XV, 263 S.) 8°. Berlin, E. Reiss. Jt 2.80. 

Ans dem Vorwort: Lieber Leser! Dieses Buch ist ehrlich. Es kündet Dir von An- 
fang an, da£ es nur für den vertrautesten Kreis bestimmt ist Ich habe dabei weder an 
Deinen Nutzen noch an meinen Ruhm gedacht. Meine Kraft reicht für solche Zwecke nicht 
aus. Meinen Verwandten und Freunden ist es gewidmet, damit sie da einige Züge meiner 
Art u. meiner Neigungen wiederfinden möditen n. mich auf diese Weise, wenn ich nicht 
mehr unter ihnen weile (und das wird bald sein), frisch u. gesund im Gedächtnis bewahren, 
so wie sie mich gekannt haben. 

332. Nietzsche Frdr. Werke. 8°. Leipzig, Kröner. 

XV. (II. Abt. 7. Bd.) Nachgelassene Werke. Ecce homo. Der Wille zur Macht. 

1. u. 2. Buch. 2. völlig neugestaltete u. verm. Ausg. des Willens zur Macht. 11. u. 12. Taus. 

2. u. 3. Taus, des Ecce homo. (XL VII, 502 S.) M 10.00. 

XVI. (II. Abt. 8. Bd.) Nachgelassene Werke. Der Wille zur Macht. 3. u. 4. Buch. 
2. völlig neugestaltete u. verm. Ausg. 11. u. 12. Taus. (XI, 560 S.) M 10.00. 

333. — Briefe. Ausgewählt u. hrg. v. Rieh. Oehler. (VIII, 378 S.) 8° 
Leipzig, Insel Verlag. Jk 3.00. 

Die Auswahl von Nietzsches Briefen soll die Gesamtausgabe, von der jetzt 
fünf Bände vorliegen, nicht ersetzen. Vielmehr soll sie gerade anregen zum ein- 
gehenden Studium aller Briefe Nietzsches. Da die Auswahl getroffen wurde nach 
dem Gesichtspunkt, was am meisten allgemeininteressant tmd was für Nietzsche 
besonders charakteristisch ist, bildet dieser Briefband zugleich eine Art Ein- 
führung in Nietzsches Werke: man lernt durch ihn den Menschen Nietzsche 
gut kennen und wird so vorbereitet auf das Verständnis seiner Gedankenkreise. 

334. — Der Wille zur Macht (poln.). Obers, v. F. Frycz u. K. Drzewiecki 

(p. 564 H- II). Warschau, J. Mortkowicz. Kr. 7.60. — Rc: Przeg. Ph. 
XrV, 2 (S. Frycz). 

335. — Fröhliche Wissenschaft Trad. pol. par L. Staff. (S. 379 -f- XIII). 
Warszawa. Mortkowicz. R. 2.50. 

336. — Ecce Homo. Trad. pol. par L. Staff. (p. 129.) Warszawa, Mort- 
kowicz. R. 1.30. 

336a. — Ecce Homo. Übers, von J. Danilin. (133 S.) 8°. Moskau, »Saria«. 
R. 1.00. 
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337. Origen. The Philocalia: a compilation of selected passages from Origen's 

works made by St. Gregory of Nazianjus and St Basil of Caesarea. 

Transl. by G. Lewis, (p. 258) 8°. Edinburgh, Clark. 7 sh. 6 d. — 
Rc. : Hib. J. XI, p. 230 ( J. Drammond). 

338. Pali-Buddhismus in Übersetzungen. Texte aus dem buddhist. Päli- 
Kanon u. dem Kanmia-väcam. Aus dem FSli übers., nebst Erläuteign. 
V. Karl Seidenstücker. PCII, 472 S.) 8^. Breslau, Markgraf. J6 12.00. 

Es ist hier zum ersten Male in deutscher Sprache der Versuch gemacht 
worden, den Pgli-Buddhismus in Übersetzimgen darzustellen, das heißt, in den 
Worten des in der PSli-Sprache verfaßten buddhistischen Kanons (Tipitakam), 
also der ältesten authentischen Quellen, eine systematische Darstellung des 
Buddhismus größeren Stils zu geben. 

339. Pascal B. Pensieri. (p. 359) 16°. Milano, Sonzogno. L. i.oo. 

340. — Choix de textes et introduction, par P. Archambault. (p. 224) 16°. 
Paris, Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. — Rc.: R. Mit. Mor. XIX (Suppl. p. 5). 

341. Piaton. Phedon Dialogue sur Timmortalite de Täme. Trad. de F. Thurot 
(p. 199) 16°. Paris, Hachette. Fr. 1.60. 

342. — Phaedo. Ed. with intro. and notes by J. Bumet. Oxford, Clarendon 
Press. 5 sh. — Rc: R. ph. LXXIII, p. 219 (C. Huit). 

343. — Criton ou le devoir du citoyen. Traduction fran9aise avec le texte 
grec et des notes par Ch. Waddington. (p. 39). Paris, Hachette. Fr. 0.90. 

344. — Symposion (poln.). (p. 168) 8^. Traduit par W. Witwicki. Lwow, 
Ksisgamia Pobka. Warszawa, Wende i Sp. 19 10. 

Traduction exacte du dialogue pr^ed^e d'une pr^face contenant un essai 
sur Tevolution et sur l'etat de la pens^e grecque au temps de Socrate et de 
Piaton et les silhouettes psychologiques de ces deux philosophes. Une analyse 
psychologique et esthetique du dialogue platonien termine le livre. 

345. — II sofista e Tuomo politico, trad. da G. Fraccaroli. (p. XI, 405) 8°. 
Torino, Bocca. L. 8.00. 

346. — Theätet Übersetzt u. erläutert v. Otto Apelt. 2., der neuen Über- 
setzung erste Auf 1. aV, 192 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. BbLCXXXII.] 

Jt 3.40. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXI (H. Schwarz); Arch. G. Ph. XVm. 
p. 362 (R. Philippson); R. Sc. ph. th. V, p. 762 (Roland-Grosselin). 

347. — Protagoras. Theaitetos. Ins Deutsche übertr. v. Karl Preisendanz. 
(268 S.) 8°. Jena, Diederichs. Ji 5.00. 

348. — Crito and Euthyphro. Ed. by A. F. Watt and T. R. Mills. Intro., 
Text-Notes and Vocab. (p. 128) 8°. London, Clive. 2 sh 6 d. 

349. — Politico 266 Bsq. da Ett Bignone. (p. 3) 8°. Pinerolo, tip. Cooperativa. 

350. — BremondA.,Lesperplexitesdu«Philebe». [R. n.-s. XVIII, p. 457 — 478.] 

351. — Was H., De Dichter en zijn vaderstad. Eene inleiding tot den Staat 
van Plato. Leiden, E. J. Brill. 

352. — Platonica by H. Richards, (p. VIII, 356) 8°. London, Richards. 

7 sh. — Rc: Mind XXI. (A. E. Taylor). 
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352 a. Platon. Stenzel Jul., Über P^ Lehre V. der Seele. Zur Erklärung v. Phädnis. 
(7 S.) 8°. Breslau, Trcwendt & Granier. Ji 0.60. 

353. Prcl K. du. Nachgelassene Schriften. (VIII, 426 S.) 8°. Leipzig, 
Altmann. uK 5.00. 

354. Pythagoras. De gülden verzen en andere Fythagoreesche fragmenten. 
Ui^ezocht en gerangschickt door Florence M. Firth. Met een inleiding 
van Annie Besant (p. 94) 8^. Amsterdam, Theos. Ui^. Maatsch. Fl. 1.50. 

355. Rama-Krischna. Die Wissenschaft des Atmens nach den Lehren des 
hl. Vedänta. Freie Obertrg. von S. von der Wiesen. (VII, VIII, 148 S.) 
8^. Leipzig, Theosoph. Verlagshaus. J6 2.50. 

356. Renouvier et Secritan Correspondance. i vol. (p. 172, avec 2 
portraits) 8°. Paris, A. Colin. Fr. 3.50. 

L'admirable correspondance de Renouvier et de Secr^tan s'^tend sur vingt- 

deux ann^es, depuis le moment oü les deux philosophes furent mis en rapport 

par Madame Coignet jusqu'ä la mort de Secr^tan: eile constitue un document 

inestimable pour lliistoire des syst^mes et des idies philosophiques de la liberte 

qui avaient cours au XIX" s. — Rc.: R. Ma. Mor. XIX (Suppl. p. i); R. di F. N. 
in, p. 139. 

357. Rosmini A. II rinnovamento della filosofia in Italia. LodL 

358. — Leggendo V «Epistolario completo» di A. Rosmini. [R, Rosm. V, 
p. 61—71, 125—139, 127—139, 345—352, 454—462.] 

358a. — Ferrini C, Testimonianza postuma per A. Rosmini. [R. Rosm. V, 
P. 1—3.] 

359. Rousseau J. J. Le nouveau D^ale. Ouvrage in^t de J. J. R. et 
copie sur son manusc. original dat£ de 1742. (p. 28) 8^. [Mercure 
de France 16. XII. 10.] 

360. — Lettres inedites k M"® Boy de la Tour et Delessert. Ed. par Ph. Godet 

et M. Boy de la Tour. (p. XI, 252) 8°. Paris, Plon-Nourrit Fr. 20.00. 

361. — et de Brossette: Correspondance avec introd. notes et index de Paul 
Bonnefon. T. I. : 1 7 1 5 — 1729. (p. XV, 308) 16 °. Paris, Com^ly & Cie. 
Fr. 6.00. 

362. — Lacombe Paul., En relisant V »Emile« de J. J. Rousseau. (R. synt 
H.XXIV, p. 362.) \^ 

363. Rupp J. Gesammelte Werke. Hrg. v. P. Chr. Elsenhans. Bd. IX. 

öffentliches Leben. (XII, 697 S.) 8°. Leipzig, Eckardt Jt 6.00. 

In diesem Band sind Rapps Vortriige und Aufsätze von ethisch-politischem Charakter 
zusammengestellt und in die Abschnitte: Staat u. Kirche; Individuum, Volk u. Staat; Zu 
wirtschaftlichen, sozialen u. Rechtsfragen; Völkerrecht u. Völkerfriede; Die Presse u. ihre 
Aufgaben eingeteilt. 

364. Saint-Simon H. de. Neues Christentum. Aus d. Französ. übers, und 
mit e. einleit Abhg. über d. Ursprünge der christl.-sozialen Ideen versehen 
V. F. Muckle. (85 S.) 8°. Leipzig, Hirschfeld. Ji 1.60. 

365. SarpL Manfroni C, Intomo ad alcune nuove lettere di P. Sarpi. [Atti 
R. Istituto Veneto Sdenze e lettere 11.] 



n. Texte ... — 45 — 366—379 

366. Schelling F. W. J. v. Schriften zur Philos. der Kunst Hig. v. Otto 
Weiß. (425 S. m. Büdnis) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXVa.] 

Ji 5.40. 

367. — System des transzendentalen Idealismus. Hrg. v. Otto Weiß. (308 S.) 
8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXXIVa.] jH 5.00. 

368. — Darstellung e. Systems der Philos. Hrg. v. Otto Weiß. (125 S.) 8°. 
Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIV b.] Jt 2.40. 

369. — Einleitung zu dem Entwurf e. Systems der Naturphilos. Allgemeine 
Deduktion des dynam. Prozesses. Hrg. v. Otto Weiß, (125 S.) 8°. 
Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIII d.] Ji 2.40. 

370. — Ideen zu e. Philos. der Natur. Hrg. v. Otto. Weiß. (346 S.) 8^. 
Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIII b.] Jt 5.40. 

371. — Von der Weltseele. Hrg. v. Otto Weiß. (257 S.) 8°. Leipzig. 
F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIII c] Jt 4.40. 

372. — Vom Ich als Prinzip der Phüos. Hrg. v. Otto Weiß. (96 S.) 8°. 
Leipzig. F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIII a.] Jt 2.00. 

373. — Bruno oder über das göttliche u. natOrliche Prinzip der Dinge. Hrg. 
V. Otto Weiß. (119S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIV c] 
%4t 2.40. 

374. — Vorlesimgen über die Methode des akademischen Studiums. Hig. v. 
Otto Weiß. (145 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXIV d.] 
Jt 2.80. 

375. — Positive Philos. in Auswahl. Hrg, v. Otto Weiß. (S. 513—586) 8°. 
Leipzig. F. Meiner, [Ph. CXXXV c] Jt 5.00. 

376. — Über das Wesen der menschlichen Freiheit. Hig. v. Otto Weiß. 
(8.427—512)8° Leipzig, F. Meiner. [Ph. Bbl. CXXXV b.] ^1.60. 

377. Schiller Fr. Carus P., The ideal and life. (Schillers Poem, with comment.) 
[Mon.XXI, p. 278.] 

378. Schlegel Aug. W. Vorlesungen über philos. Kunstlehre, mit erläutern- 
den Bemerkungen v. Karl Christian Frdr. Krause. Hig. v. Aug. Wünsche. 
(IV, 37 1 S.) 8°. Leipzig, Dieterich. Jt 5.00. 

379. Schleierxnacher P. D. K Werke. Auswahl in 4 Bdn. Mit einem Bildnis 
Schleiermachers u. einem Geleitwort v. Aug. Domer, hig. u. eingeleitet 
V. Otto Braun u. Joh. Bauer. Leipzig, F. Meiner. 

IV. Psychol. Ästhetik. Hermeneutik. Reden über die Rel. Monologen. Weihnachts- 
feier. Universitäten im deutschen Sinne. Rezensionen. Register. pC, 680 S.) 8**. M 7.00. 

Diese vom V. mit einem Geleitwort versehene Ausgabe von Schleiermachers 
Werken in vier Bänden macht ziun Mittelpunkt die ethischen Arbeiten Schleier- 
machers, sucht aber die Auswahl im übrigen so zu gestalten, daß sich ein Total- 
eindruck von Schleiermachers Lebenswerk eigibt Das Geleitwort sucht die Seiten 
des Schleiermacherschen Denkens besonders he^jvorzuheben, die für die Gegen- 
wart noch bedeutsam sind. 



n. Texte ... — 46 — 380— 3S9 

380. Schleieimacher P. D. K Über die Rel. Reden an die Gebildeten 
unter ihren Verächtern. Neu hrg. v. Otto Braun. (193 S.) 8°. Leipzig, 
F. Meiner. Ji 140. 

381. — Reden über Rel. an gebildete Leute, die sie verachten. Monologe. 

Übers, v. S. Frank mit Einl. des Übersetzers. Moskau, Verlag »Russkaja 

Mysl«, (IX -4- 390 S.) R. 2.50. — Rc: Russ. M. 1912. H. (J. Jljin). Logos 
(niss.) 1911 — 191 2, Bd. n — in (F. Steppuhn). 

382. — Grundlinien einer Elritik der bisherigen Sittenlehre. 1803, 1834, 1846. 
Neu hrg. V. Otto Braun. pCX VIII, 346 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. ^4.00. 

383. — Grundriß der philos. Ethik. (Grundlinien der Sittenlehre.) Hrg. 1841 v. 
Aug. Twesten. Neuer Abdr. besorgt v. Fr. M. Schiele. (VIII, 2 1 9 S.) Leipzig, 
F. Meiner. [Ph. Bbl. LXXXV.] Jt 2.80. 

384. — Monologen. Eine Neujahrsgabe. Die Weihnachtsfeier. Ein Gespräch. 
Neu hig. V. Otto Braun. (132 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. jH. 2.00. 

385. — Abhandlungen, gelesen in der königl. Akademie der Wiss. Hrg. v. Otto 
Braun. (V, 185 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. Jt 2.00. 

386. Schmid Heinr. Vorlesungen über das Wesen der Philos. u. ihre Be- 
deutung für Wissenschaft u. Leben. Neu hrg. v. R. Otto. (289 S.) 8°. 
Halle a. S., Hendel. Jt 1.50. 

Begriff der Philos. Psychol. Entwicklung der philos. Erkenntnisweise. Zweck der Philos. 
Die Gegner der Philos. Verh&ltnis der Erfahrung der Philos. Verh&ltnis der Philos. su den 
Fakultäts- Wissenschaften. Die Philos. u. der Geist der Zeit. Die Systeme. 

387. Schopenhauer Art Sämtliche Werke. Hrg. v. Paul Deussen. (In 

IG Bdn.) 8°. München, Piper & Co. I. Die Welt als WiUe u. Vor- 
stellung. I.— 3. Taus. PCXXXIV, 731 S. mit i Taf.) jH 11.00. 

Die Ausgabe soll einen absolut korrekten Text bieten u. auch an Voll- 
ständigkeit alle bisherigen übertreffen. So wird der Nachlaß zum ersten Male 
vollständig publiziert werden. Die Königliche Bibliothek zu Berlin hat uns die 
Benutzung ihrer reichen handschriftlichen Schätze bereitwillig gestattet Femer 
werden wir alle erreichbaren Briefe des Philos., sowie die Briefe an ihn, soweit 
sie von Bedeutung sind, in einen besonderen Band vereinigen u. zwar in der 
Reihenfolge ihrer Datierung. Die Ausgabe wird auch zum ersteimiale im An- 
hang die zahlreichen, von Schopenhauer in den letzten Ausgaben w^;gelassenen 
Stellen der früheren Auflagen wieder abdrucken. Unser Text wird überall auf 
die Ausgaben letzter Hand u. die Manuskripte zurückgehen. 

388. — Complete kleine philos. geschriften. Vertaald door H. W. Ph. E. van 
den Bergh van Eysinga. 2 • ui^ve. (p. VI -♦- 368, IV -♦- 520) 8°. Bloemen- 
daal, Em. Querido. Fl. 5.50. 

389. — Die Weit als Wille u. Vorstellung. Hrg. v. H. Schmidt I. (XV, 323 S.); 
II. (IV, 358 S.) 8° Leipzig, Kröner. Je Ji 1.00. 

Zugrunde liegt die dritte Auflage vom Jahre 1859. Gestrichen sind eine 
Anzahl fremdsprachliche Zitate, die dem Verständnis des Ganzen nichts hin- 
zufügen, den sprachkundigen Leser aber leicht kopfscheu machen; andere der- 
gleichen Zitate sind verdeutscht 
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390. Schopenhauer Art Briefwechsel u. andere Dokumente. Ausgewählt u. 
hig. V. Max Brahn. PCXVIII, 389 S.) 8°. Leipzig, Inselveriag. Ji 3.00. 

Die Briefe Schopenhauers sind bisher in sehr umfangreichen Sammlungen 
zerstreut, durch häufige Wiederholungen in diesen unlesbar. Hier sind die 
wichtigsten und schönsten vereinigt und zum ersten Mal alle schwierigen Stellen, 
Namen usw. erläutert Die Einleitung versucht eine Charakteristik Schopenhauers. 

391. — Philosophie et sdence de la nature. Trad. par A. Dietrich, (p, 200) 

16°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 2.50. 

391a. — V^sdom of Seh., (The) as Revealed in some of his prindpal Writings. 
Selected and transl by Walter Jekyll. (p. 454) 8°. London, Watts. 6sh. 

A series of translations from Schopenhauer's works, so arranged as to 
confer a clear and comprehensive idea of his philos. and manner of thought. 
Contains extracts fiom "The Will in Nature", "The Freedom of the Will". 
"The Basis of Ethies" and from the "Parerga and Paralipomena", Vol. II. 

392. Schiilze G. K Aenesidemus oder über die Fundamente der von Prof. 

Reinhold in Jena gelief. Elementar-Philos. Besorgt v. A. Liebert. (XVIII, 

351 S.) Beriin, Reuther & Reichard. [Neudrucke, Kantges. I.] Jt 5.00. 
— Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV (B. C. Rigel). 

393. Sigieri di Brabante e le fonti della filosofia di Dante da B. Nardi. 
[R. di F. N. III, p. 187, 526.] 

394. Spaventa Bertrando. Logica e metafisica. Nuova edizione, con 
Taggiunta di parti inedite, a cura di Giov. Gentile. (p. XI, 456) 8^. 
Bari, Laterza. L. 5.00. — Rc: R. di F. N. m. p. 283; Cult f. V. 

395. Spencer H. Education: Intellectual, moral an physical. Populär and 
cheap edition of the finally corrected edition. London, Williams and Noxgate. 

396. Spir A. Religione (trad. del tedesco con pref. e ima bibl. di Od. Campa). 
(p. 127) 8°. Landano, Carabba. [Cult an.] L. i.oo. 

Bibliogimfica delle opere prindpali di Spir. Prolegomeni. La vera eiaenza della religione. 
Faienya della vera religione in generale; Lato soggettivo della religione; Lato obiettivo della 
religione. II falio elemento deUa religione: La deificazione del principio operante della natura. 
Uno aguardo sull' origine e snl carattere delle religioni. Conziderazioni finali. Appendice. 
Osservazioni soll' immortaliti individuale. — Rc.: R. Mit Mor. XX (Snppl. p. 18). 

397. Ssolowjew WL Werke. Mit 3 Bildern u. Autograph. Unter Red. u. 
mit Anm. v. S. Ssolowjew u. E. Radioff. I. 2. AufL (VI-4-4o6 S.) St Peters- 
burg, »Prosweschtscheniec. R, 2.00. 

398. — Briefe. Bd. III. Red. von E. L. Radioff. (335 S.) St. Petersburg. 
R. 2.00. — Rc: Rusi. M. 191 1, Vn (S. Askoldow). 

399. Stimer M. Der Einzige u. sein Eigentum. (Privat- Ausg. veranstaltet v. 
John Henry Mackay.) (III, 355 S.) 8°. Leipzig-Charlottenburg, Mackay. 
.^ 20.00. 

400. — L' unico (Der Einzige u. sein Eigentum) Ed. completa, dal tedesco. 
(P« 338) 16°. Milano, libr. ed. Sociale. L. 5.00. 



n. Texte ... — ^8 — 4®^ — 4^7 

401. Swedenborg EmanueL Over de gemeenschap tusschen de zed en het 
lichaam, welke men veronderstelt plaats te hebben of door vooraf-vast- 
gestelde overeenstemming. Oorspronkdijk in het Latijn geschreven. 
2® geheel nieuwe Nederlandsche vertaling met een aanhangsel over 
Swedenborg en zijn wetenschappelijk werk door S. Baiger. (p. XII-4-167) 8^. 
Voorbuig, Swedenboiggenootschap voor Holland en Belgie. Fl. 0.90. 

Eine Übersetzung der schon L J. 1769 von Emanuel Swedenborg heraus- 
g^ebenen, und in Antwort auf eine Korrespondenz von Kant geschriebene 
kleine Abhandlung: De Commerdo Animae et Corporis quod Creditur fieri vel 
per Influxum physicum vel per Influxum spontaneum, vel per Harmoniam 
praestabilitam. 

402. Tauber Jean. Oeuvres comptötes. Traduction litt^rale de la version 
latine du chartreux Surius par P. E. No€l. Vol. I. (p. 443) 8°. Paris, 
A. Tralin. Fr. 7.50. 

Introduction. Vie du Mftttre. Sermons du temps, du premier dimanche de TAvent au 
Premier dimandie aprös Toctave de P^piphanie. — Rc.: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 6); 
R. ph. LXXn, p. 312 (Francis Picavet). 

403. Telesius B. De rerum natura, a cura di Vincenzo Spampanato. Vol. I. 
(p. XXII, 322) 8°. Modena, Formiggini. [Fil. it i.] L. 1.50 

403 a. Thomas Aqidnus. The "Summa theologica" of S. Thomas Aquinas, 
Pt I, literally transl. by Fathers of the English. Dominican Province. 
(p. LXXXVI, 360) 12°. I— XXVI. London. 

404. — Prümmer O. P., Fontes vitae sancti Thomae Aquinatis. Textes 
inedits publik par la Revue Thomiste. Fase I. [R. thom. IX.] 

Zweck dieser Publikation, die voraussichtlich 6 Faszikel umfassen wird, ist 
die Drucklegung der ältesten Handschriften, die Ober das Leben u. die Werke 
des hl. Thomas von Aquin berichten. In dem ersten Faszikel wurde die 
bisher unedierte vita S. Thomae von Peter Calo aus dem Anfang des XIV. 
Jahrhunderts publiziert nach den Handschriften der Vaticana in Rom u. der 
Marciana in Venedig. — Rc: R. de Phil. XIX, p. 211. 

405. Tolstoi L. N. Werke. (XVII, p. 438.) Moskau, Stablin. R. i.oo. 

406. — Sämtliche Werke. Von dem V. genehmigte Ausg. v. R. Loewenfeld. 
I. Serie. Sozial-ethische Schriften. Mit Titelzeichng. v. J. V. Cissarz. 
Was ist Kunst? Übers, v. Mich. Feofanoff. (p. VIII, 322) 8°. Jena, 
Diederichs. Jt 2.50. 

Bei dem Einfluß, den Tolstoi noch auf viele Jahre hinaus auf unsere 
religi^en u. sozialen Ansichten haben wird, ist eine planvoll geleitete Ausgabe 
ein unbedingtes Bedürfnis. Jedem einzelnen Werke geht eine Einleitung voraus, 
die in gedrängter Kürze das Notwendige über die Motive der Entstehung, über 
die Zeit der Abfassung u. seinen Zusammenhang mit dem Gesamtschaffen des 
Dichters u. seinen persönlichen Schicksalen klarlegt 

407. — Buch. Hrg. V. Heinrich Meyer-Benfey. (Neue [Titel-] Ausg.) (VIII, 
256 S. m. Bildnis) 8°. Berlin, Wunder. Ji 1.50. 



n. Texte ... — ^Q — 408 — 415 

408. Tolstoi L. N. Philos. and Rel. Transl. by L. and A. Maude. [Hib. 

J. IX, 3.] 

"An the questions with which scientific philosophers are so zealously 
occupied, and to solve which an endiess number of mutualiy contradictory 
and often stupid theories are constructed, were solved Centimes ago by religion, 
and soived in such a way that there is and can be no need and no possibility 
of re-solving them." 

409. — Der grüne Stab (übers, v. W. Loewenthal). [R. G. V., S. 95 — 105.] 

409a. — Beichte. Einl. zum Werke: »Worin besteht mein Glaube«. (64 S.) 
St Petersburg, Koch. R, 0.75. 

409 b. — Das grüne Stäbchen. Bbl. von L. N. Tolstoi. Unter Red. von 
P. Birinkow. (31 S.) 8°. Moskau, Ssytin. R. 0.75. 

409 c. — Für jeden Tag. Lehren über das Leben. (64 S.) 8°. Moskau, 
Possrednik. R. 0.75. 

409 d. — Lesekreis. Ausgew., gesamm. u. auf jeden Tag verteilte Gedanken 
vieler Schriftstellen über die Wahrheit, das Leben u. das Betragen. L 
5. Aufl. (535 S.) Moskau, Possrednik. R. 1.50. 

409 e. — II. 4. Aiifl. (293 S.) R. 0.80. 

410. Vailati Giov. Scritti (1863 — 1909), edit.: Mario Calderoni, Umberto 
Ricci, Giovanni Vacca. (p. XXIX -4- 972) 4°. Firenze, B. Seeber. 
Leipzig, J. A. Barth. L. 15.00. 

Una prefadone degli editori — an indice bibliografioo oompleto — i 213 scritti di G. 
Vailati — e an oopioao indioe analitico delle ooae e didle penone. 

Questo volume — che puo interessare tutti: il matematico, il filosofo, lo 
storico, il sodologo, il filologo, il pedagogista e perfino Tuomo pratico — 
mostrerä che quell' influenza non era sproporzionata al merito e che la sua 
forza derivava dairoiganidtä e feconditä di una mente ludda ed ampia. — 
Rc.: R. di F. N. III, p. 272 (A. Cappellazzi); R. Mit Mor. XIX (Sappl. p. ii) Mind XX. 

411. — Rabizzani G., L'opera di G. Vailati. [Marzacco, 22 gennaio 11.] 

412. Vanini Giulio Cel. Le opere, tradotte per la prima volta in italiano 
con prefazione del traduttore prof. Guido Porzio. Fase. 16 (prindpio 
della prefazione). (p. I — XCVIII) 8°. Lecce, G. Bortone e figli. 
L. i.oo. il fasdcolo. 

413. Vannirus A. Josephon A. G. S., A philos. work of A. Vann6rus. 
[Mon. XXI, p. 475.] 

414. Veda. Deussen P., Die Geheimlehre des Veda. Ausgewählte Texte der 
Uphanishads. Aus dem Sanskrit übers. 4. Aufl. (XXIV, 221 S.) 8°. 
Leipzig, Brockhaus. Ji 3.00. 

415. Vico G. B. La sdenza nuova, giusta Tedizione del 1744, con le varianti 
dell'edizione del 1730 e di due redazioni intermedie inedite, e corredata 
di note storiche, a cura di Fausto Niccolini. I. (p. LXXIX, 303) 8°. 
Bari, Laterza. [Class. Fil. XIV, i.] L. 7.50. 

La struttora estema della Scienza nuova (il Vico oome scrittore). Le varie redazioni 
della Sdenza nuova. Ristampe e traduzioni della seconda Scienza nuova. Di una nuova 
edizione della Sdenza nuova. 

FhikMopliie der Gegenwart. III. » 
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Da il testo dd 1744, con le numerose varianti deir ed. dd 1730 e di 
due redazioni intermedie inedite. Nelle note sono : a) controllate tutte le dtazioni 
fatte dal Vico; b) aggiunte le dtazioni non fatte dal vico; c) diiarite le nume- 
rose allusioni storidie e rettificata le non piccole quanütä di errori di fatto 
commessi dal Vico. — Rc: R. di F. N. m.; Coen. VI, fasc IV, p. 75. 

416. Vico G. B. Croce B., Bibliografica Vichiana con appendice di F. Niccolini. 

Bari, Laterza. 

417. Villari P. Scritti vari. (p. 395) 16°. Bologna, Zanichelli. L. 5.00. 

La storia d una sdenza? Proscritta sul materialismo storioo. Giovan Battista Vioo. 
Franzesoo De Sanctis e la Critica in Italia. Laigi La Vista. Maxgherita Fnller-Oflsoli. La 
giovinezza del Conte di Cavour. Carlo Fenca. De Amids ed i suoi critid. Gaetano Negri. 
Una tiama srentata. Una oonfenna inaspettata. Un altro aneddoto. H »De Monarchia« di 
Dante Alighieri. 

418. Voltaire. Reflexions. Trad. pol. avec introd. par G. Glass. Lwow, B. 
Poloniedd (p. XVI, 190), (S3miposion XV). K. 3.00. 

418a. Walleser M. Die mittlere Lehre (Mgdhy-amikasistra) des NSgarjuna. 
Nach der tibetanischen Version übertragen. (VIII, 188 S.) 8°. Heidd- 
beig, Carl Winter. Ji 4.80. 

Der indische Text, dessen tibetische Version hier wiedergegeben wird, ist 
das gnmdl^ende Werk dner buddhistischen Schule, welche in konsequenter 
Fortbildung der schon in der ursprünglichen Lehre enthaltenen negativistischen 
Elemente zu der Verneinung alles Sdns und hiermit zugleich auch des Nicht- 
seins fortgeschritten ist und so dne sich zwischen bdden Extremen bewegende 
»mittlere Lehret vertritt 

419. Wundt W. Kleine Schriften. II. (VII. 496 S.) 8°. Ldpzig, W. Engd- 
mann. ^H> 12.00. — Rc: Kit. XVI, 2 (H. Lindau). 

420. Xenophon. Das Gastmahl. Verdeutscht von Benno v. Hagen. (58 S. 
m. 1 Taf.) 8°. Jena, Diederichs. Ji 2.00. 

Ein Versuch, die alte Wielandsche Obersetzung dieses anmutigen Kimst- 
werkes auf Grund gegenwärtiger Kenntnisse neu zu gestalten. Von hoher 
Bedeutung ist die Eros-Rede des Sokrates. Sie bedarf größerer Berücksichtigung 
bei Darstellungen der platonischen Lehre vom Eros. 

421. Zellers Eduard kldne Schriften. Unter Mitwirkung v. H. Diels u. 

K. Holl, hrg. v. Otto Lenze. 3. Bd. Mit der akadem. Gedächtnisrede 

auf Zeller, geh. v. H. Dids, e. Verzeichnis aller literar. Arbdten Zdlers 

u. e. Register f. alle 3 Bde. (VI, 582 S.) 8°. Berlin, Geoig Rdmer. Ji 14.00. 

Annahme einer Pezfektibilitftt des Christentums. Schleiermachera Lehre von der Persönlidi- 
keit Gottes. Wesen der Rel. Histor. Kritik u. ihre Anwendung auf christliche Religions- 
Urkunden. Ober den polit. Charakter der deutschen Reformation. Trennung der Kirche vom 
Staate. Verhältnis der Theologie zur Wiss. u. zur Kirche. Theologie der Tatsachen. Ur- 
sprung u. Charakter des Zwinglischen Lehrbegriffs. Histor. Kritik u. die Wunder. Würdigung 
der Ritschlschen Eriiuterungen. Schleierroacher in der ersten Hälfte seines Lebens. Preußen 
und die Bischöfe. Freie Kirche im freien Staat. — Diels, Gedächtnisrede auf Z. — Lenze O.» 
Chronol. Verzeichnis aller lit Arbeiten Z. — Register. 

421a. Zillmann P. Das Buch der Gehdmnisse. Siphra di Zenioutha. Aus 
dem Zohar nach der franz. Übers. Jean de Pauly's aus dem Chaldaischen 
verdeutscht u. mit Anmerkungen versehen. [Met. R. XVIII, i u. 2.] 



nia. Geschichte der Philos. ... — ^1 — 422 — 422a 



III. Geschichte der Philos. History of Philos. Histoire 

de la Philos. Storia della filos. 



a) Allgemeine Darstellungen. Behandlung einzelner Ab- 
schnitte aus der Geschichte der Philos. General ex- 
positions. Particular Epochs in the history of Philos. 
Expositions g^n^rales. Traitement special des diff Stentes 
epoques de l'histoire de la philos. Expositione gene- 
rale. Trattamento speciale delle diverse epoche della 

storia della filos. 

[cf. No. 143, 144, 145.] 

422. Arnold EL V. Roman Stoidsm, being lectures on the History of the 

Stoic Philosophy with special reference to its devdopment within the 

Roman Empire, (p. IX, 468) 8^. Cambridge, Univ. Press. 10 sh. 5 d. 

Worid-Religions. Heraditus and Socrates. Academy and Porch. Preaching of Stoidim. 
Stmc Scct in Rome. Of Reason and Speech. Foondadons of Physics. Univerae. Supreme 
ProUems. Religion. Kingdom of the Soul. Law for Humanity. Daily Duties. Sin and 
Weakness. Coonsels of Perfection. Stoidsm in Roman History and Literatnre. The Stoic 
Strain in Christianity. Bibliography. 

This series of lectures presents a general treatment of the subject; 
the view taken by the author being that Stoidsm is to be regarded as the 
bxidge between andent and modern philosophical thought — Rc: Z. Ph. 

ph. Kr. 144 (Lindsay); Arcfa. f. Ph. XVm, p. 137 (Lindsay); R. de Ph. XIX, p. 631 
(d^^roaville); Int J. £th. XXI; R. Sc. ph. th. V, p. 763 (M. D. Roland-Gosselin) ; J. Ph., 

Pfc.M. vm. 

422 a. Bauch Bruno. Geschidite der Philosophie. V. Immanuel Kant. 

(207 S.) 8°. Leipzig, Göschen. Ji 0.80. 

Kants PenGnlidikeit a. Leben. Voikritische Schriften u. Entwickelang bis zur kritischen 
Fnigestellnng. Die Theorie der Erkenntnis. Zum Problem u. allgemeinen Charakter der 
Methode der transzendentalen Erkenntnislehre. Die praktische Philos. Ästhetik u. Telologie. 

Die Arbeit soll systematisches Verständnis fOr das Wesen der kritischen 
Fhilos. erwecken an der historischen Erscheinung ihres B^ründers. Sie orientiert 
in der Einleitung zunächst über die Stellung der Kantschen Philos. zur Ge- 
schichte der neueren Philos. von Kant Femer wird die Entwicklung Kants 
bis zu seiner eigentlich kritischen Position dargestellt Das dritte Kapitel ver- 
mittelt den theoretischen Teil der kritischen Philos., die Erkenntnislehre. Im 
vierten Kapitel wird die kritische Philos. in ihrem praktischen Teile (Moral-, 

4* 
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Rel, Geschichts-Philos.) dargestellt. Das fünfte u. letzte Kapitel behandelt die 

kritische Ästhetik u. Tdeologie. — Rc: Arch. syst. Ph. XVIII, p. 229 (Otto Braun); 
R. Sc. ph. th. V, p. 784 (Roland-Gosselin). 

423. Benrubi J. La renaissance de la philos. en France. [R. Met. Mor. XIX, 
P. 499—503.] 

424 

425. Boutroux K Die Philos. in Frankreich seit 1867. [Ph. soz. Buch. 22.] 

426. Brochard V. Etudes de Philos. andenne et de Philos. modern. Re* 

cueillies et publikes avec une introduction par V. Delbos. 8°. Paris, 

F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 10.00. 

Les arguments de Ztaon d'Elte contre le mouvement. Les pr^tendos sophismes de Z^noa 
d*^te. Protagoras et D6mocrite. L*ceuvre de Socrate. Les mythes dans la philosophie de 
Platon. Sur le Banquet de Piaton. Le devenir dans la philosophie de Piaton. La thtoie 
platonidenne de la participation d'aprös le Parm6nide et le Sophiste. Les Lois de Platon et 
la thtorie des idies. La morale de Platon. La logique des StoTdens. La thtorie du plaisb, 
d'aprte ^picure. La morale dlfepicure. Baoon. Descartes Stoiden. Le Traitfe des paasioas 
de Descartes et I'l^thique de Spinoza. Le Dieu de Spinoza. L'itemiti des Arnes dans U 
philosophie de Spinoza. J. Stuart Mill. De la loi de similarit^ dans les assodations d*id£es. 
De la croyance. La Morale andenne et la Morale moderne. La Morale ^ectique. 

427. Budge K A. Wallis. Osiris and the Egyptian Ressurrection, 2 vols. 

(p. 440, 448) 8°. London, Warner. 40 sh. 

428. Cdda Franz. Allgemeine Übersichten der neuesten philos. Systeme. [C. M. 
XII, S. 73— -78» 179—186, 293—297.] 

Eine Kritik Willys »Primären Monismusc. Gaule Justus, Kritik der Erfahrung vom 
Leben. (Leipzig 1906 u. 1909.) Weinstein M. B., Welt- u. Lebensanschauungen. Bilharz 
Alphons, I. Metaphysik. II. Die Lehre vom Leben. III. Neue Denklehre. Fahrion K, 
Philos. u. Weltansch. Schwartzkopff P., Das Wesen der Erkenntnis. Brockdorff Cay v., 
Die wissensch. Wdterkenntnis. Reininger Robert, Philos. des Erkeimens. 

429. Caporali Enr. Epitome di filosofia italica della nuova sdenza: vade- 
mecum delle persone colte che vog^iono diventare filosoficamente italiane. 
(p. 366) 8°. Spoleto, tip. deirUmbria. L. 5.00. 

La progressiva ooncentrazione e sistemazione delle Unitü Senzienti. La prima Estrin* 
secazione ddl' Essere divino (Spazio e tempo). La seconda Estrinsecaztone dell' Essere primo 
(Atomi eterei e ponderali). La solidarietA degU atomi in generale. La solidarieti geometrict 
cristallina. L*ascesa alle chimiche oombinazioni. L'UnitA assimilatrice cellulare. Come le 
UnitA cellulari si concentrano nelle Plante per godere Tamore. Origine psichica delle spede 
animali. La Psiche fa la vita interna sana. La Psiche fa le guarigioni. Come la Psiche fa 
il sistema nervoso. Come la Psiche fa U sistema muscolare. La Psiche generatrice. L*Uniti 
intima nel Sentimento. La UnitA Numerante nella Volonte. Come dagli Organismi sorga ü 
Pensiero. La Lotta tra le filosofie in Italia. 

430. Casimir R. Beknopte Geschiedenis der Wijsbegeerte. I. 2. Aufl. 
Amsterdam, Matsch, v. goede Lectuur. Fl. 0.70. 

431. Cohn Jonas. Führende Denker. Geschichtliche Einl. in die Philos. 
2. durchgesehene Aufl. (III, 107 S. m. 6 Bildnissen) 8°. Leipzig, Teubner. 
[A. N. Gw. 176.] .S 1.00. 

»Führende« Denker sind im Sinne dieses Buches solche, die der Philos. 

aus ihrem Leben heraus neue Wege gewiesen haben, und die daher geeignet 

sind, zur Philos. zu führen: Sokrates, Plato, Descartes, Spinoza, Kant, Fichte. 
— Rc.: Kst. XVn (Buchenau); R. Mit. Mor. XX (Suppl. S. 12). 
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432. Coulon. Le mouvement thomiste au dix-huitieme siede. [R.thom. XIX, 
p. 421, 628.] 

433. Croce B. Pretese dl bella letteratura nella storia deUa fUosofia. [Grit. 
IX, p. 223.] 

434. Cunz Th. Geschichte der Philos. in gemeinverständlicher Darstellung. 

I. Alte Zeit. Die Systeme der Griechen. (176 S.) 8°. Marburg, Elwert. 

Ji 3-25- 

435. Cushman H. K A Beginner's History of Philos. I. II. (p. 428, 377) 

8°. Boston, Houghton Miffin. 6 sh. 

The early greek in andent philosophy. The oosmological period: The philosophy of 
nature. Pluralism. The Anthropological period: The philosophy of man. Socrates. The 
systematic period. Plato. Aristotle. The hellenic-roman period. The religioos period. The 
HeUenizing of the Goi pel. Characteristics and oonditiona of the Middle ages. The transitional 
period. The characteristici and divisions of the modern period. Renaissance. The humanistic 
period and the natural science period of the Renaissance. The rationalism of the natural 
science period of the renaissance. John Lodce. Berkeley and Hume. Kant. The Grerman 
idealists. The philosophy of the thing-in-itself, of the 19 th. Century. 

Textbook for sketch-course; written for the Student rather than for the 
teacher. Upon the background of geography, of literary and political history. 

Presented as simply as possible, so as to bring into prominence only the 
leading doctrines. There are hdpf ul summaries, tables, and maps. ~ Rc. : Int J. Eth. XXI. 

436. David A. Le modemisme Bouddhiste et le Bouddhisme du Bouddha. 

(p. 280) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. — Rc.: R. M6t 
Mor. XIX (Suppl. p. 18); R. ph. LXXUI, p. 86 (J. Banui). 

437. Deussen P. Allgemeine Geschichte der Philos. mit besond. Berücksicht 

der Religionen. II. Die Philos. der Griechen. (XII, 530 S.) 8°. Leipzig, 

Brockhaus. Jt 6.00. 

Ursprtlnge der griechischen Philos. Die vorsokratische, attische, nacharistotelische Philos. 
— Rc: Z. Ph. ph. Kr. 145 (A. Görland); Mon. XXI, p. 479; Russ. M. VH (Frank). 

438. Domecq J. B. Etudes analytiques sur les auteurs philos. et notions 
sommaires d'histoire de la philos. Tours, Cattier. 

439. Dominique R. P. Merveilleux ^panouissement de Tecole Scoliste au 
XVII« siede. [El.fr., nov. 10, janv., mars, juin 11.] 

440. Domer A. Philos. and Theol. in Germany during the 19. Century, 
(p. 37) 8°. Berlin, Protest. Schriftenvertrieb. Ji 1.00. 

Dieser Vortrag sucht zu zeigen, wie die TheoL im 19. Jahrhundert von der 
Philos. u. zwar in wechselnder Webe je nach dem Wedisel der philos. Rich- 
tungen sich beeinflussen Iie£, wie auf die idealistische Periode eine skeptische 
Richtung folgte, welche die Theol. veranlaßte, auf Werturteile u. Historismus 
sich zurückzuziehen. 

441. Enriques Fred. La filosoHa italiana al Congresso di Bologna. [R. di 
F. m, p. 361.] 

442. Erdmann J. B. History of philos. I. Ancient and mediaeval. 3. ed. 

II. Modem. 4th. ed. III. Since Hegel. London, Sonnenschein. 
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442 a. Bücken Rud. Die Lebensanschauungen der großen Denker. £ine 
Entwicklungsgeschichte des Lebensproblems der Menschheit von Plato bis 
zur Gegenwart 9. umgestaltete Aufl. (VIII, 543 S.) 8^. Leipzig, 
Veit & Co. Jl 10.00. 

442 b. Falkenberg R. Kurzer Überblick der Geschichte der Philos. von Kant 

bis Nietzsche. Übers, v. D. Iwanitzki unter Red. von Kubitzki. (VI -4- 104S.) 
8^. Moskau, Klotschkow. R. 0.80. 

443. Fischer Kuno. Geschichte der neueren Philos. VIII. Hagels Leben, 
Werke u. Lehre. 2. Aufl. (XX, XV, 1265 S.) 8°. Heidelberg. C. Winter. 

Ji 32.60. 

443 a. Frank S. Aus der jüngsten Vergangenheit der russ. Philos. [Ross. 

M. II, S. 244 — 245.] 

443 b. Gentile G. La filos. in Italia dopo il 1850. I positivisti. Gli Scolari 
di Roberto Ardig6. La fine del positivismo (Angelo Brofferio e lo sfHri- 
tismo). [Grit, 20 novembre 10, 20 gennaio.] 

444. — La Filosofia scolastica in Italia. [Bol. della Bbl. F. III, p. 497.] 

444a. Getino Luis. Por los mundos dd Tomismo. (C.Tom. 191 1, p. 46 — 56). 

Conßrma, con el juido de Mauser espuesto en la obra Das Verhältnis von 

Glaube und Wissen bei Averroes, que cuidadosamente analiza, la conclusion 

defendida antes contra el Sr Asin: que la Summa contra Gentes de Santo 

Tom4s se escribi6 antes del Pugio fidei de Marti, y que por tanto no pudo 

tomar de esta obra el Ang^lico Doctor doctrinas de Averroes. — Rc.: R. 7. 
F. t. XXXI I, p. 41. 

445. Godbey A. H. The Greek influence in Ecclesiastes. [Mon. XXI, p. 174.] 

446. Goldstein Julius. Wandlungen in der Phil, der Gegenwart. Mit be- 
sonderer Berücksichtigung des Problems von Leben u. Wiss. (171 S.) 8°. 
Leipzig, Klinkhardt. JH 4.40. 

Die Entwicklung des Rationalismus. Der Zusammenbruch des Rationalismus. Neue 
Bahnen. William James, Henri Bexgson, Rudolf Eucken. Schlußwort. 

V. will den Wandlungen nachgehen, die sich in der Auffassimg vom Wesen 
der Wiss., in der Auffassimg der Natur, der Geschichte u. der Technik voll- 
zogen haben; er will zeigen, wie das Ganze dieser Wandlungen in ihren Rück- 
wirkungen auf Rel., Ethik u. Lebensbewertung seit ungefähr zwei Jahrzehnten 

auch in der Phil, zu einer Krise führte. — Rc: Kst. XVT, 4 (O. Braun); R. M*L 
Mor. XIX (Suppl. p. 21); Int. J. Eth. XXII; J. Ph. Ps. M. IX (A. O. Lovejoy). 

447. Gomperz Thdr. Griechische Denker. Eine Geschichte der antOcen 
Philos. I. 3. Aufl. pai, 472 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. •^ 10.00. 

447 a, — Übers, nach d. 2. deutsch. Aufl. von E. Herzyk u. D. Schukowskl 

(485 S.) 8°. St. Petersburg, Schukowski. R. 2.75. — Rc: Russ. M. II 
(S. Frank). 

448. — Die Philosophenlt A-Joniens. (Ol tpvaioXöyoL) Übers, ins Tschechische 

u. mit einer Einl. versehen v. St. Krotk]^. (118 S.) 8°. Prag, Vertag 
Hynek. [Bunte Bibliothek No. 107 — 108.] 
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449. Gonzalez Roman Gregorio. Historia de la Filos. (p. 350) 8^. Madrid- 
Sucesores de Hemando. Pes. 3.00. 

£s un libro de texto, en que analiza brevemente las obras de los princi- 
pales fil6s^ hadendo resaltar las de los Crisdanos. — Rc: R. y F. XXXI, 4, p. 529. 

450. Grabmann M. Die (jeschichte der scholastischen Methode. Nach den 
gedruckten u. xmgedruckten Quellen bearb. II. Die scholast Methode 
im 12. u. beginn. i3.Jahrh. (XIII, 586 S.) 8^. Freibuig L B., Herder. 
•^ 9.00. 

Die allgemeinen Faktoren n. Gesichtspunkte in der Entwiddong der scholast Methode 
des 12. u. 13. Jahrh. Der Aufschwung des höheren Untenichtswesens. Ungednickte Wissen- 
schaltseinteilungen u. Wissenschaftslel^en. Die Bibliothek der Scholastiker des 12. Jahrh. 
Stoffznfuhr n. Stoffbenfltzung. Wissenschaftl. Richtungen u. Gegensätze. Der Entwicklungs- 
g!ang der scholast. Methode im 12. u. beginn. 13. Jahih. Peter Abftlard. Hugo y. St Viktor. 
Robert v. Melun. Petrus Lombardus. Die Schule v. Chartres. Gilbert de la Porree, 
Johannes y. Salisbury u. Alanus de Insulis. Die you Petrus Cantor ausgehende biblisch- 
moralische Richtung der Theologie. Petrus y. Poitiers u. die ungedruckten Pariser Summisten 
um 1200. 

Bd. I behandelt die Vorlagen u. Anfänge in der Patristik u. Vorscholastik 
u. schlieBt mit einer eindringenden Würdigung Anselms von Canterbury. 
Der II. Bd. bespricht die Weiterentwicklung der scholast Methode im 12. u. 
beginn. 13. Jahrh. (Allgemeine Faktoren in dieser Entwicklimg. Entstehung 
der scholast. Quflstionen- u. Sentenzenliteratur in den Schulen Wilhelms v. 
Champeaux u. Anselms v. Sam. Abälard. Hugo v. St Viktor. Robert v. 
Melun. Petrus Lombardus. Gilbert de la Porr^, Johannes v. Salisbiury, 
Alanus de Insulis. Petri v. Poitiers u. die imgedruckten Pariser Smmnisten 
um 1200.) Der III. Bd. wird die Hochscholastik eingehend untersuchen. Be- 
sonders eingehend wird der Einfluß der aristotelischen Philos. auf das mittel- 
alterliche Denken erörtert — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 383 (M. Jacquin). 

451. Halpem J. Philos. Arbeit in Polen von Anfang 19 10 bis Mitte 191 1. 
[Arch. syst Ph. XVII. S. 473.] 

45 1 a. Hyde W. de W. The Five Great Philosophies of Life. London, 
Macmillan. 6sh. 6d. 

A history of andent philosophy interpreted in application to modern life 
Gives an account of the ethics the Epicureans, Stoics, Plato, Aristotle and Jesus. 

452. Höffding H. La pensee humaine. Les formes et ses problimes. Traduit 
par F. de Coussange, avant-propos de E. Boutroux. (p. 396) 8^. Paris, 
F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 7.50. 

M. le Prof. Höffding cherche k montrer que la pensee ne peut servir la 

vie de Tesprit dans sa totalite quand, avant tout, eile n'est pas devenue 

maitresse sur son propre domaine et ne se deroule pas selon ses propres lois 

comme une part indipendante de la vie de l'esprit Ce d^ploiement de la 

pensee, quand il s'accomplit tel qu'il doit s'accomplir, apporte de grands 

changements dans la vie personnelle prise en sa totalit^. — Rc.: R. M6t Mor. 
XIX (Suppl. p. 9); R. Sc. ph. th. VI, p. 93 (F. Blanche), p. 118 (Vial); R. ph. LXXni, 
p. 318 (Poilevin); R. de Ph. XX, p. 305 (D.); R. di F. N. IV (Dott. L. Necchi). 

453* Jftcobi Herrn. Zur Frühgeschichte der indischen Philos. (12 S.) 8^. 
Berlin, G. Reimer. Ji 0.50. 
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454. Jordan Br. Beiträge zu einer Geschichte der philos. Terminologie. 

[Arch. G. Ph., S. 449 — 482.] 

455. Keller Ludw. Die Akademien der Renaissance u. ihre Nachfolger. 
(M. C. G. (K. G.) XX, 3, S. 97.] 

456. — Die Brüderschaft zum hl. Kreuz und andere Akademien, Logen und 
Kammern des 17. Jahrhunderts. [M. C. G. (K. G.) XX, 4, S. 145.] 

457. Kirchner Friedrich. Geschichte der Philosophie von Thaies bis zur 
G^enwart. 4. Aufl., bearb. v. Georg Runze. (VIII, 500 S.) 8®. Leipzig, 
J. J. Weber. Gbd. Jt 4.50. 

Altertum: Naturalismus. (Die Anfänge hellenischer Philosophie: Thaies, Sokzmtes. 
Klassische Zeit des HeUenismus: Sokrates, Epikur. Zersetzung der hellenischen Philosophie: 
Arkesilaos, Cicero.) Iifittelalter: Theologie. (Synkretismus u. Supranaturalismus: Philo, AJkain. 
Scholastik u. Mystilf: Erigena, Biel. Renaissance: Nik. Cusanus, Hugo Grotius.) Neuzeit: 
Univenalismus. (Dogmatismus u. Empirismus: Cartesius, Hume. Kritizismus u. Idealismus: 
Kant, Hegel. Realismus u. Positivismus: Heri>art, Nietzsche.) 

Professor Runze hat sich außer der Umarbeitung einiger Abschnitte die 

Ergänzung des Werkes durch die Kapitel über die indische Philos. und über 

die neueste Zeit (Darwinismus, John Mill, Materialismus, der spekulative Theismus, 

Persönlichkeitspantheismus, Fechner, Lotze, die Philos. des Unbewußten, die 

Wirklichkeitsphilos., der kritische Dualismus, Empiriokritizismus und Psycho- 

monismus, neueste Typen, Spencer, Nietzsche) angelegen sein lassen. — Rc.:Ph. 
Jrb. XXV, p.99 (C. Gutberiet); T. Wijs. V, p. 267 (B. d. H.). 

458. Kiss J. Philosophiegeschichtliche Irrtümer (in ungar. Sprache). [Relig. 
70, 7 Sp.] 

459. Ktlhtmann Alfr. Zur Geschichte des Terminismus. Wilh. v. Occam, 

Etienne Bonnot de Condillac, H. v. Helmholtz, Fritz Mauthner. (VIII, 

127 S.) Leipzig, Quelle & Meyer. [Abh. Ph. Falckenbeig XX,] Ji 4.20. 

VorbemerkuDgen tlber die Wurzeln der mittelalterlichen Kontroversen über Realismus u. 
Nominalismus sowie über den Nominalismus vor Wilh. v. Occam. Wilh. v. Occam. Etienne 
Bonnot de Condillac. Nominalistische Elemente in der Philos. bis Kant. Kant als Terminist 
Hermann v. Helmholtz. — Oberleitende Bemerkungen. Fritz Mauthner. — Rc.: Mind XXI 
(A. E. Taylor); R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 9); Kst. XVn (Selbstanz.) ; R. de Ph. XX, p. 598. 

460. Külpe Osw. Die Philos. der G^enwart in Deutschland. Eine Charakte- 
ristik ihrer Hauptrichtungen nach Vorträgen, gehalten im Ferienkursus 
für Lehrer 1901 zu Würzburg. 5. verb. Aufl. (136 S.) 8°. Leipzig, 
Teubner. [A. N. u. Gw.] Jt i.oo. 

Die neue Auflage enthalt neben zahlreichen kleinen Verbesserungen ein paar 
größere Zusätze, die sich auf den Positivismus und auf den Materialismus be- 
ziehen. — Rc: V. w. Ph. XXXI (G. Uebster). 

461. Lalande A. Philosophy in France 1910. [Ph. R. XX, 4.] 

462. Lantrua G. La filosoßa Scolastica in Italia. [R. di F. N. III, p. 562.] 

463. Lienhard Prdr. Wege nach Weimar. Beiträge zur Erneuerung des 
Idealismus. III. Bd. Friedrich der Große, mit Bildn. 2. Aufl. (IV, 
227 S.) 8°. Stuttgart, Greiner & Pfeiffer. Jt 3.50. 

Es ist ein Versuch der Vereinfachung imd Neugestaltung der klassischen 
Ideale. Dem Herausgeber ist es nicht lun den Ort und das Wort »Weimarc 



nia. Geichichte der Philos. ... — ey — 464 — 477 

zu tun. Das eigentlich Wertvolle ist Weimars Wirkung; und dieses symbolische 
oder esoterische Weimar liegt in uns. Das magische Wort iWeimar« ist also 
das Verständigungszeichen für einen feinermenschlichen Zustand. 

464. Loewentfaal K Geschichte der Philos. im Umriss. 5. neu bearb. Aufl. 
(66 S.) 8^. Berlin, Loewenthal. Jt i.oo. 

In der Geschichte der Philos. sind neben vielem Verfehlten, auch Schätze 

angehäuft, wie sie keine Spezialwiss., soweit es sich imi Gedankenschärfe und 

Gedankentiefe handelt, aiifzuweisen hat Diese Schätze der Philos. in einer 

jedem gebildeten Menschen verständlichen Form, in Kürze zu würdigen, hat 

der V. in dem oben genannten Werke imtemommen. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXV (E. KroU). 

465. Montet K De l'^tat present et de l'avenir de l'Islam. Conferences 
faites auCoU^ de france 1910. (p. 160) 8°. Paris, P. Genthner. Fr. 4.00. 

466. Murray G. Hellenistic Philosophy. [Hib. J. IX, i.] 

467. Nardi B. Scolastica vecchia e nuova. [R. di F. N. III, p. 555.] 

468. N06I L. Le mouvement n^o-scolastique. [R. n.-.s. XVIII, p. 107 — 115.] 

469. Oesterreich K. Die deutsche Philos. in der zweiten Hälfte des 19. Jahr- 
hunderts. (38 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Jt i.oo, 

V. gibt eine Übersicht über die Entwicklung der deutschen Philos. seit dem 
Auftreten des Neukantianismus. Das entscheidende Moment ist, daß während 
zunächst die Außenwelt, die exakte Naturwiss. zum Aui^;angspunkt des Philo- 
sophierens gewählt wird, gegen das £nde des Jahrhunderts die Philos. wieder 
Fuß in der geistigen Sphäre faßt. 

470. OUi-Liaprune L. La philosophie au College. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 5.] 

471. Pascal Car. Epicurei e mistid: il carattere morale di Mecenate, Petronio 
Arbitro, i misteri gred, Euripide mistico? Leopardi e il cristianesimo, 
Federigo Amiel, Maurizio di Gu^rin. (p. VII, 157) 8®. Catania, 
F. Battiato. L. 2.00. 

472. Paulsen Frdr. Schopenhauer. Hamlet Mephistopheles. Drei Aufsätze 
zur Naturgeschichte des Pessimismus. 3. Aull. (284 S.) 8^. Stuttgart, 
Cotta. Jt 2.60. 

473. Pelzer A. Les initiateurs Italiens du n£o-thomisme contemporain. 
[R. n.-s. XVni, p. 236 — 253.] 

474. Ragnisco Pietro. La catteristica della filos. italiana. [R.diF.III,p.698.] 

475* Rey A. Die moderne Philos. Übers, aus d. franz. von D. Waiß, unter 
Red. von B. Bazarow. (256 S.) 8^. St Petersburg, «Karbassnikowi. 
R. 1.60. 

476. Roersch A. L'hmnanisme beige k l'epoque de la renaissance. Etudes 

et portraits. (p. III, 174) 8°. Bruxelles, Van Oest Fr. 3,50. — Rc: Ann. 
de Ph. eh. Xni, p. 188. 

477. Roustan M. Les Philosophes et la Sod^te fian9aise au XVIII* si^le. 
(p. XI, 392) 16°. Paris, Hachette. Fr. 3.50. 
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478. Saitta Gius. La scolastica del secolo XVI e ia politica dei gesrntl 
(p. XI, 311) 8°. Torino, Bocca. [Pic. Bbl. Sc. 195,] L. 4.00. 

Reazione del lecolo XIV contro Ia Scolastica. Aristotdismo, platoaismo e cristianestmo 
nei seooli XV e XVI presso i popoli latinL La rifomia e Ia Scolastica. Le nuove oricota- 
aiom del pensiero chiesastico. Movimento intellettuale della contrariforma. I gesuid e le 
▼arie correnti cattolicfae. Francesco Suarez. Roberto Bdllannino. Giovanni ICarL — Rc: 
R. n.-8. XIX, p. 315 (Dr. Delesgaut); R. di F. N. in, p. 124; Cult f. V. 

479. Santayana G. The Genteel Tradition in American Philos. [Univ. of 

Califoma Chronicle XIII, 4, p. 357 — 380.] — Rc.: R. M^t Mor. XX 
(Suppl. p. 15). 

480. Sastri Sivaneth. History of the Brahmo Samoj. (p. 306) 8^. Calcutta, 
R. Chatterji. — Rc.: Int J. Eth. XXn. 

481. Schwegler Albert Geschichte der Philos. 2. Ausg. d. ungar. Obers, 
nach d. 15. Originalausg. (557 S.) 8°. Budapest, Franklin. [Fil. ir. t 
XIX.] Kr. 10.00. 
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483. Stöckl A. Grundriß der Geschichte der Philos. £in Auszug aus dem 

»Lehrbuch der Geschichte der Philos.«. 2. verb. Aufl. Hrg. v. Ant 
Kirstein. (XV, 345 S.) 8°. Mainz, Elirchheim & Co. JH 4.80. 

484. — Handbook of the History of Philos. (p. 446) 8°. New York, 
Longmans. 

485. Struve Henryk. Über die polnische Volksphilos. [Ruch. fil. I, p. i — 17.] 

486. Sunne D. G. Some phases in the deveiopment of the subjective point 
of view during the Post-Aristotelian Period. (p. 96) 8°. Chicago, Univ. 
Press. 9 0.55. 

The gradual growth of the subjective Standpoint, during the period from 
Aristotle to St Augustine, is traced through the deveiopment of the epistemological 
and ethical phases of stoidsm, through the formulation of scientific methode 
by Epictu-eaus, sceptics and Empirics, and in the philos. of the Neo-Platonists 
and of St. Augustine. — Rc. : J. Ph. Ps. M. vm. 

487. Tredici G. Breve corso di Storia della Filos. II* ed. (p, VIII, 296) 
8°. Firenze, Libr. Ed. Fiorentina. [Bbl. R. d. F. N.] L. 2.50. 

£ un manuale per le scuole. Oltre Tesposizione delle dottrine, esso da 

un giudizio critico dei prindpali filosofi; e tende a mostrare Fimportanza 

e Ia vitalitä della tradizione aristotelico-scolastica, anche di fronte alle piu 

moderne correnti di pensiero. — Rc.: R. de Ph. XIX, p. 630 (P. Le (hndiaoiii^; 
R. di F. N. m, p. 124. 

488. Trik41 J. Ursprung u. Charakter der franziskanischen Philos. (ungar.). 
[Rel. 70, 16 Sp.] 

489. Twardowski K. Sechs Vorlesungen über die mittelalterliche Philos. 
(poln.). (138 S.) 8°. Lembeig, H. Altenbeig. 

Eine gedrängte Darstellung der wichtigsten Richtungen der mittelalterlichen 
Philos. unter steter Betonung ihres Zusammenhanges mit der des Altertums tu 
Hervorhebung der für die einzelnen Strömungen charakteristischen Persönlich- 
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keiten u. Lehren. Synchronistische Tabellen sowie eine Karte Europas, welche 

die fQr die Geschichte der mittelalterlichen Philos. in Betracht kommenden 

Städte in nach den einzelnen Perioden verschiedenen Farben verzeichnet, sollen 

die Obersicht über das behandelte Gebiet erleichtem. — Rc.: Krytyka XI, 2, 
S. 360 (Zielenczyk) ; Pneglad Powszedmy 105, S. 393 (Gabryl); Gazeta koscielna 1910, p. 35 
(Waii). 

490. Varisco B. La scolastica del secolo XVI, e la politica dei Gesuiti. 

[R. di F. N. III, p. 573.] 

491. Verweyen Joh. Maria. Philos. u. Theol. im Mittelalter. Die histor. 

Voraussetzimgen des Anti- Modernismus. (136 S.) 8^. Bonn, F.Cohen, 

Ji 2.50. 

Die Patristik. Die Scholastik. Tomas von Aqninos kirchliche Bestltigimg. Der Eid 
wider den Modernismus. Die katholische LOswig des Problems als Typus. 

Der von den Nichtkatholiken meist mehr gescholtene als in seinem Wesen 

b^riffene Eid wider den Modemismus wird als konsequente Entwicklung aus 

den patristischen u. scholastischen Voraussetzungen historisch nachgewiesen. 

Eine systematische Untersuchung behandelt darauf die katholische Lösung des 

Problems von Glauben u. Wissen als Typus u. entwickelt die Grundlinien einer 

Kritik der Voraussetzimgen dieses in sich geschlossenen Gedankenkomplexes. 
— Rc.: R. Sc ph. th. VI, p. 382 (M. Jacquin). 

492. Vorlflnder KarL Geschichte der Philos. 3. Aufl. I. Altertum, Mittel- 
alter u. Übergang zur Neuzeit. (Xu, 368 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. 
[M. Bbl. CV.] Jt 3.60. — Rc: Kst. XVH, p. 291 (P. Wüst); R. ph. LXXn, 
P* 557 (M- Solovine). 

492 a. — Autor. Obers, der 2. deutsch. Aufl. unter Red. von Prof. W. A. 
Ssawalski. (XIV -4-264 S.) 8®. St Petersburg, Bogdanow. R. 3.00. 

~ Rc: Russ. M. V (S. Frank). 

493. — II. Philos. der Neuzeit (VIII, 524 S.) Leipzig, F. Meiner. [Ph. 
Bbl. GVL] Jt 4.50. 

494. Windelband Wilh. Die Geschichte der neueren Philos. in ihrem 
Zusammenhange mit der allgemeinen Kultur u. den besonderen Wiss. 
dargestellt In 3 Bdn. I. u. II., 5. durchgeseh. Aufl. (X, 602 -4- VII, 
430 S.) 8°. Leipzig, Breitkopf & Härtel. Jt 20.00. 

Die neue Auflage enhält an einigen Stellen, insbesondere z. B. bei Vico, 
Änderungen, die durch neuere Forschungen nötig wurden, imd ist außerdem 
stilistisch sorgfältig durchgesehen. Sie kündigt das baldige Erscheinen des 
längst erwarteten dritten Bandes an. 

495. Wulf M. de. Notion de la scolastique m^^vale. [R. n.-s. XVIII, 
P. 177—196.] 

496. — La scolastica vecchia e nuova. [Grit IX, p. 213.] — Rc: Grit IX, 
p. 306 (Gentile). 

496a. Wundt W. Oldenberg G., Goldzieher J., Grube W., Inouye Getud- 
giro, Arnim G. von, Bäumker K., Windelband W., Allgemeine Geschichte 
der Philos. Übers, von Postmann u. Jakuschinski. Unter Red. von A. 
Woldenski u. E. Radioff. {272 S.) 8°. St Petersburg. R. 1.50. — 

Rc.: Ru88. M. II (S. Frank); cf. Ph. d. G. I, No. 97. 



nib. Historische Arbeiten ... — 6o — 497 — S<^ 

497. Zeller E. Grundriß der Geschichte der griechischen Philos. 10. verfo. 

Aufl. bearb. von Frz. Lortzing. pCII, 362 S.) 8^. Leipzig, Reisland. 
jH 5.80. — Rc: R. Sc ph. th. V, p. 738. 



b) Historische Arbeiten über einzelne Philosophen. Historical 

works on individual philosophes. Travaux historiques sur 

quelques philosophes. Lavori storici su alcuni filosofi. 

[cf. 208, 328, 329.] 

498. Alessandro da Pontormo filosofo, traduttore e poeta da M. Chiocd. 
(p. 168, CXIII.) 8®. Sanseverino, C. Bellabarba. 

499 

500. Allievo G. Lettere polemiche da P. D'Ercole. [R. di F. N. III, p. 258, 576.] 

501. Anaximander aus Milet Ein prinzipieller Beitrag zur Geschichte der 
antiken Philos. von L. Otten. (45 S.) 8®. Münster i. W. [Diss.] 

502. Angelicus. Doktor Angelicus von E. Commer. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, p. i .) 

503. Anselxno S. dAosta nella storia, nella pedagogia, nella filos. contributo 
alla coltura italiana medioevale da Alf. Abbamondi. (p. XV, 277) 8^. 
Napoli, Melfi e Joele. L. 5.00. 

504. Ardigö Rob. Bluwstein J., Die Weltanschauung Ardigos. (122 S.) 8^. 

Leipzig, F. Eckardt Ji 1.50. 

Darstellung des Positivismus von Ardigö. Zur Charakterisieruiig des Positivismus in der 
neuesten Philos. Die wissenschaftliche Geistesart nach der Weltanschauung v. Ardigö. Ergebnisse. 

Es wird der Versuch gemacht, auf die unbekannten Lehren des .italienischen 
Philosophen Ardigö die Aufmerksamkeit zu lenken. Durch historische Hin- 
weise auf die Entwicklung des Positivismus wird der Nachweis geführt, daB 
von Comte durch Spencer zu Ardigö eine tiefgreifende Umwandlung der 
Stellung der Psychologie vor sich ging, diese wird immer mehr zur zentralen 
Wissenschaft im Positivismus. — Rc.: V. w. Ph. XXXV (P. Barth). 

505. Aristophanes and Socrates von R. Petrie. [Mind XX, p. 507.] 

506. Aristoteles u. seine Weltanschauung v. Frz. Brentano. (VTII, 153 S.) 8®. 
Leipzig, Quelle & Meyer. Jt 3.00. 

Der V. sucht imter gleichzeitiger Beachtung der scheinbar sich wider* 
sprechenden Stellen für die eine wie andere ein richtigeres Verständnis zu 
gewinnen und durch Einfügung der zur Vermittelung unentbehrlichen Zwischen- 
glieder den ganzen uns verlorenen Organismus zu rekonstruieren. 

507. — Cassirer E., Ar. u. Kant. [Kst XVI, S. 431 — 447.] 

508. — Horovitz S., Die Stellung des Ar. bei den Juden des Mittelalters. 
Ein Vortrag. (18 S.) Leipzig, Fock. Jt 0.40. 

509. — Siebeck Hermaim, Ar. Trad. e bibl., a cura di E. Cadignola. (p. 200)8^. 
Palermo, Sandron. [Gr. Pensatori.] L. 3.00. — Rc: R. di F. N. m. 
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510. Aristoteles. Kurfess H., Zur Geschichte der Erklärung der Aristotelischen 
Lehre vom sog. vovg norjTixdg und na^jixög. (VIII, 60 S.) 8®. Tübingen. 
[Diss.] 

Die Lehre vom sog. raSs mnjTix6c und yra&Tjxueöi in der Auffassung des griechischen 
Altertums. Die Lehre vom sog. roSg 7iOffxut6g und na&ijxiHÖi im Mittelalter. Neuere 
Lösungsversache. Rückblick und Ausblick. 

511. — Turner W., Personality and Genius of Ar. [B. Un. B., Feb. 11.] 

512. — Turner W., Ar. as a psychologist and metaphysidan. [C. Un, B., 
April II.] 

513. — Ar. in relation to medieval christianity. [C. Un. B., June 11.] 
— cf. 661. 

514. Arrhenius Svante» von F. Linke. [Monism. VI, p. 360.] 

515. Augustin au lendemain de sa conversion par G. Legrand. [R. n.-s. 
XVIII, p. 366-387.] 

5 1 6. Avenarius Rieh. Lanz G., Philos. von R. Av. [Logos (Russ.) 1 9 1 1 — 1 9 1 2. 
Bd. II— III, S. 206—242.] 

517. — Suter J., Die Philos. v. R. Av. Darstellung u. erkenntniskrit. Würdi- 
gung. (166 S.) 8®. Zürich, Leemann & Co. Ji 3.50. 

Kritik. Zur 9Kritik der reinen Erfahrung«. Die Voraussetzungen. Die Methode. Die 
physiologischen Anschauungen. Die psychologischen Anschauungen. Die geistige Entwidc- 
long. Die endgültige Erkenntnis u. die reine Erfahrung. Zum *Der menschlidie Wdtbegrüf«. 
Der natürliche Weltbegriff. Der Empiriokritizismus u. die Annahme transzendenter Größen. 
Das Verh&itnis des empiridcrit. Weltbegriffs zum natürlichen Weltbegriff n. zum Universal- 
begriff. Weltbegriff u. Weltansdiauung. Die Beziehungen des Empiriokritizismus zu der 
übrigen Philos. 

518. Bacon Roger. La mithode et ses principes. Rapport sur les travaux 
du S^minaire historique de Louvain durant Tann^e acad&nique 1909 — 
19 IG par L. Marchai. Louvain, Instit sup. de Ph. 

Baggesen cf. 763, 764. 

519. Balfour e Bergson alle prese da Angelo Crespi. [Coen. V. fasc. X, p. i.] 

520. Baltnes Apologista da J. Maria Buano. (p. XIII, 60) 12°. Santiago, 
Tip de El Eco Frandscano. — Rc.: C. Tom. IV. 

521. — Gomez Izquierdo Alberto, La Philos. de Balmes. (p. 72) 4®. Madrid, 
B. Suarez. Pes. 2.50. 

Contiene una resefia biogräßca de Balmes y la exposicion de las ideas de 
este pensador espaflol de criteriologia, Metafisica, Moral, Psicologia y L6gica. 
[d. R. de Ph. XVIII, p. 154; XIX, p. 556.] 

522. — Arboleya M., Balmes politico. Barcelona, Subirana. 

523. — Montagne, Le centenaire de B. [R. thom. XIX, p. 121.] 

524. Baronio. Filomusi G. Fr., Su alcuni punti delle dottrine filos. e giuri- 
diche del cardinale Cesare Baronio. Roma, Athenaeum. 

525. Bergson H. Philosophie von B. W. Babinin. [Wopr. Ph. Ps. XXII, 
p. 251—291, 472—517.] 
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526. Bergson H. BalsilÜe D., An ezamination of Bergson's Philos. (p. XII, 

228) 8®. London, Constable & Co. 5 sh. — Rc: R. Mit. Mor.XX (Supp- 
lement p. 25). 

527. — Dolson G. N., The Philos. of H. B. [Ph. R. XX, i.] 

528. — Gillouin R., La philos. de H. B. (p. 187) 18®. Paris, Bemard Grasset 

Fr. 3.50. — Rc.: Ann. de Ph. eh. XIV, p. 448; R. d. Ph. Xm, 2, p. 192 (T. de 
Visan); Rnss. M. 1912, VI <J. Knignlk). 

529. — Lindsay A. D., Philos. of B. (p. VIII, 247) 8®. London, Dent 

5 sh. — Rc: Mind XX (H. Wildon Cirr); J. Ph. Ps. M. Vni. 

530. — Perry R. B., Notes on the Philos. of H. B. [J.Ph.P8.M. VIII,p.673.] 

530a. — Schoen H., H. B.s philos. Anschauungen. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV, 
p. 40 — 129.] 

531. — Solomon J., Bergson. (p. 128) 8°. London, Constable & Co. i sh. 
531a. — Solomon J., The Philos. of Bergson. [Mind XX, p. 1 5.] 

— cf. 519, 532, 588. 

532. Berkeley par J. Didier, (p. 71) 16®. Paris, Bloud & Cie. [Ph. et 
P. 617.] Fr. 0.60. 

Berkeley Joint k une merveilleuse acuit^ d'analyse (id£e de matiire, notions 
abstraites) un temp^rament m^taphysique qui manquait de controle. Dans sa 
demi^ philos. (Siris), il rejoint Hiradite, Piaton etlesStolciens. — Rc:R.diF.N.lV. 

533. Binet Alfred {1857 — iQ^i) P^^^ Claparide. (Avec un portrait) [Arch. 
Ps. XI, p. 376.] 

534. Böhm Karl (1846 — 191 1) von G. Bartok (ungar.). [Athen. XX, 2, S. i — 9.] 

535. — SchneUer St, Trauerrede über K. Böhm (ungar.). [Mag. fil. tärs. k. 
S. 196 — 202.] 

536. Böhme Jakob. Ober sein Leben u. seine Philos. von Paul Deussen. 
2. Aufl. Mit I Bild des Jakob-Böhme-Denkmals. (VIII, 50 S.) 8°. 
Leipzig, Brockhaus. ^ 1.50. 

537. Bollandiana door M. Brinkgreve. [T. Wijs. V, p. 221.] 

538. Boutroux Emile von Isaak Benrubi. [Rel. G. V, p. 82 — 162.] 

539. Browning as a philos. and religious teacher by H. Jones, (p. 370) 12°. 
London, Nelson, i sh, 

540. Brunetiftre Ferdinand par £. Faguet. Paris, Hachette & Cie. Fr. i.oo. 

541.. Bruno Giordano. Bleek W., G. Br., Goethe u. das Christusproblem. 
Naturwiss. u. Bibel. (192 S.) 8°. Berlin, Neues Leben. JH 2.00. 

Der V. weist in quellenmäßiger wissenschaftlicher Untersuchimg nach, 
da£ Goethe weniger von Spinoza als von den Elementen der Philos. Giordano 
Brunos, die in das System Spinozas übergegangen sind, bestimmt ist 

542. — Labriola Art, G. Br. (p. 118, con due ritratti e due tavole) 16°. 
Roma, Podrecca e Galantara. L. 0.80. 
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543. Bruno Giordana Labriola Art, Giovanni Bovio e G. Br.: due conferenze. 
(p. 82) 16^. Napoli, Partenopea. L. 3.00. 

544. — Mondolfo R, La Filos. di G. Br. nell' interpretazione di F. Tocco. 
[Cult f. V. p. 450.] 

545. Buchez (1796 — 1865) par G. Castella. (p. 64) 16°. Paris, Bloud & Cie. 

[Ph. et P. 582.] Fr. 0.60. 

£n m^e temps qu'un sodolpgue, im pr^curseur du catholidsme social, 
Buchez est un historien philosophe. II s'est appliqu^ ä trouver la loi des faits 
historiques et ses vues sur ces probl^es diffidles mtetent d'Stre connues. 
Les appr^dations par lesquelles M. Castella complite son expos^ aident d'ailleurs 
ä la comprihension du cbuch4zisme>, syst^e original, et oä D s'en faut que 
tout soit caduc et nigligeable — - Rc: R. M^. Mor. XX (Sappl. p. 8). 

546. Buddha sein Evangelium u. seine Auslegung v. H. L. Held. (32 S.) 
München, Hans Sachs' Verlag. jH 0.80. 

547. — Neumann K. £., Die letzten Tage Gotamo Buddhas. Aus dem großen 
Verhör über die Erlösung MahSparini-bibSnasuttam des PSi-Kanons. 
PCVIII, 182 S.) 8°. München, Pieper & Co. Jt 6.00. 

548. — Seidenstücker K., Das System des Buddhismus. Eine systemat Auf 
zählg. der Lehren Buddhas unter Zugnmdelegung des Sang^-Suttanto, 
zugleich e. Hilfsbuch f. Schüler des Buddhismus. (28 S.) 8^. Breslau, 
Markgraf. Jt 0.60. 

549. — Walleser M., Die buddhistische Philos. in ihrer geschichtlichen Ent- 
wicklimg. 2. Teil. Die mittlere Lehre (Mädhyamika-sSstra) des NlgSijuna. 
Nach der tibet. Version übertragen. (VIII. 188 S.) 8®. Heidelberg, 
Carl Winter. Jt 4.80. [cf. Sitzungsberichte der kgl. Ak. Berlin. Mai.] 

550. Caird Edward da G. Vitali. [La cultura contemporanea, marzo 11.] 
— cf. 612. 

551. Catone Uticenze e lo stoidsmo romano da Giov. Natali. (p. 74) 8^. 
Pisa, frat. Nistri. 

552. Cicero. Nosari G., Del preteso stoidsmo dceroniano nd libri. De 
officüs di s. Ambrogio. (p. 40) 8^. Panna, tip. Federale parmense. 

553. — S&ndor P., Die Lebensphilosophie C. (ungar.) (17 S.) 8°. [P4pai ref. 
gimn. 1910/11. £rt] 

553 a* Columella. Gunmierus H., De Coliunella philosopho. (p. 55) 8^. 

Helsingfors 10, Simelii Arvigars Bocktryckeri. — Rc.: Arch. G. Ph. XVni, 
p. 504 (C. Fries). 

Clausewitz cf. 613. 

554. Comenius u. seine Beziehimgen zum Neuhumanismus m. besond. Be- 
rücksicht Herders u. dessen Humanitätsidee von C. Pusch. (TV, 67 S.) 
8°. Dresden, Ungelenk. Jt i.oo. 

Die Tendenz der Schrift ist die, nachzuweisen, daß der gegenwärtige 
Humanismus allein auf dem Intellektualismus beruht, während die Htunanitäts- 
idee sdt Michd de Montaigne, Comenius und Herder in ihrer historischen 
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Entwicklung auf ethischer, . sozialer und moralphilosophischer Grundlage basiert 
Die Verkennung der Grundlagen der Humanitätsidee hat zur g^fenwärtigen 
Erstarrung des humanistischen Bildungsideals geführt. 

554 a. Cotnte Aug. Bondonio Vinc, II sistema filos. di Comte e il pen- 

siero modemo. (p. 283) 16°. Torino, Paravia. L. 2.50. — Rc.: Coen-V, 
fasc. VII, p. 73. 

555. Condillac par J. Didier, (p. 64) 16°. Paris, Bloud & Cie. [Ph. et 
P. 627.] Fr. 0.60. 

Condillac est un philosophe m^nnu. Sa logique des calculs est interessante. 

L'analyse qu'il enseigna fut pr^ d'un si^le la m^thode philosophique fran9aise, 

avec les id^ologues (Laromiquiire surtout), jusqu'ä Zaine. — Rc: R. M^. Mor. 
XX (Suppl^ent p. 8); R. di F. N. IV; Ann. de Ph. eh. XIV, p. 447. 

— cf. 459- 

556. Cördoba. Bonilla San Martin Ad. Fernando de Cordoba y los 
Origenes del renadmiento filos. en Espafia (Episodio de la Historia de 
la L6gica). Madrid, Imprenta de Fortnet 

Divide este estudio en tres partes: En la primera hace im resumen del 
renadmiento greco-latino del siglo XV y su influencia en Espafia; en la segunda 
describe la historia de Fernando de Cordoba (1425 — 1486) y expone sus 
obras; en la tercera examina el celebre tratado De artificio omnis et in- 
vestigandi et inveniendi natura scivilis. — Rc: R. y F. XXXI, p. 529. 

557. Coumot Livy-Brülil L., Une r^impression de Coumot [R. M6t Mor. 
XIX, p. 292 — 295.] 

558. Croce Benedetto. Marrucchi P., II punto morto del sistema di B. Croce. 
[La Voce, 12 gennaio 11.] 

— cf. 592, 614, 849. 

559. Damaskios aus Damaskus. Das Leben des Philos. Isidoros. Wieder- 
hergestellt, übers, u. erklärt v. R. Asmus. PCVI, 224 S.) 8°. Leipzig, 
Meiner. [Ph. Bbl. 125.] Jt 7.50. 

Unter den Urktmden des ausgehenden Neuplatonismus ist die von dem letzten 
Vorstand der Platonischen Akademie, Damaskios aus Damaskus, verfaßte Bio- 
graphie seines Lehrers, des Philosophen Isidoros aus Alexandrina, eine der alier- 
wichtigsten, da sie die Geschichte der Diadochen von Plutarchos bis Isidoros 
behandelt. Die Bruchstücke dieses Werkes sinngemäß und der noch deutlich 
erkennbaren Anordnmig entsprechend zusammenzustellen, war die Hauptaufgabe 
der Rekonstruktion, die Lücken durch verbindende Übergänge auszufüllen eine 

schwierige, aber unumgänglich gebotene Nebenaufgabe. — Rc : Z. Ph. ph. Kr.CXXXXV. 
(M. Horten). 

560. Darwin u. Schopenhauer v. £. Pertz. [Monism. VI, S. 6.] 

561. Dilthey Wilhelm v. S. L. Frank. [Russ. M. XI. J 

562. — Spranger Ed. [M. C. G. (K. G.) XX, 5, S. 195.] 

563. Dornet de Vorges. Son oeuvre phil. par A. Farges. [R. de Ph. XVIII, 
P- 303.] 
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564. Dottojeffsky and Nietzsche by O. J. Bierbaum. [Hib. J. IX, p. 823.] 

565. Duns Scotus. Varisco B., A proposito delle dottrine di G. Duns Scoto. 
[R.di F.N.III, p. 116.] 

— cf. 440. 

566. Emerson. Bcrtling O., Studien zur Philos. Em. (VIII, 56 S.) 8°. 
Breslau. [Diss.] 

Abldtmig der philot. Bfotive £.s. Seine Stdlnng sur Philot. Die Grrandzflge der Philot. 
E.S unter Zugrundelegung leiner ersten phikMophkcfaen Schrift (Natnre) Tom Jahre 1836. 
Anlagen. Emenon u. Goethe unter besonderer Berüdcsichtigung der Korrespondenz von 
Cariyle n. H. Grimm mit Emerson. 

566a. — Ferrando G.. II pensiero di R, W. Em. [Bol. della BbL F. III, p. 369.] 

567. Epicure par £. Joyau. Paris, Alcan. [Grands Ph. Piat] 

568. — Taylor A. E., Epicunis. (p. 130) 12°. London, Constable. i sh. 

— Rc: Int J. Eth. XXI (J. Ph. Ps. M. VIH). 

568 a. Epikur. Schmidt H., E. Philos. der Lebensfreude. (VII, 107 S.) 8®. 
Leipzig, Kröner. Jt i.oo. 

569. Epiktet u. das neue Testament von A. Bonhöffer. (XII u. 412 S.) 
Gießen, Töpelmann. Jk 15.00. 

Sucht einerseits (besonders gegen Th. Zahn u. K. Kuiper) die Unabhängig- 
keit Epiktets vom Neuen Testament, andrerseits die wesentliche Unberührtheit 
des letzteren von der griechischen Schulphilos., speziell der Stoa darzutun. Der 
II. Teil gibt eine eingehende Veigldchimg Epiktets u. des Neuen Testaments, 
nach dem Wortschatz, nach einzelnen Aussprüchen u. Gedanken u. schließlich 
in systematischer Betrachtung. 

570. Erasmus and the movements of his time by J. F. D' Alton. [Irish 
eccles. Record, June 11.I 

571. Euckens Werk. Eine neue idealist. Lösung des Lebensproblems. Zlir 

Einführung in sein Denken u. Schaffen von K. Kessler. (XII, 135 S.) 8^. 

Bunzlau, Kreuschmer. Jk 2.50. 

Der Ausgangspunkt. Die Begründung einer modernen idealistischen Weltanschauung. 
Das religiöse Problem. Die Sicherstellung des geistigen Grundgehaltes der christlichen Rel. 
Das Kulturproblem. Die Lösung der großen EUnzelfragen u. Einzelau^aben des Menschen- 
lebens durch geistige Vertiefung des gesamten Lebensstandes. Die Lösung der Wideisprüdie 
des Daseins. Das Problem der Methode. Die noologische Methode. Abschließende Würdi- 
gung des Euckenschen Werkes. 

Es wird gezeigt, wie die Euckensche Philos. eine Versöhnung von Rel u. 

wissenschaftlichem Welterkennen bringt u. dem modernen Menschen zu neuer 

u. doch tiefer Würdigimg Christi verhilft. — Rc.: Kst. XVI, 2 (Selbstans.). XVII 
(Braun) ; R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 1 1). 

571a. — Boutroux E., Euckens Kampf um einen neuen Idealismus. Autori- 
sierte Übersetzung v. J. Benrubi. (32 S.) 8^. Leipzig, Veit & Co. «4(0.40. 

— Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIII (H. Hegenwald); Mon. XXI, p. 478. 

572. Palckenberg Rieh. Schwarz H., Zum 60. Geburtstage R. Falckenbergs. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV, S. 1 13— 1 15.] 

glifloMphie dar 0«(eawart IIX. 5 
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573. Pechner G. Th. Mentscher Else, Aus G. Th. F.8 Gedankenwelt [M. 
C. G. (K. G.) XX, 2, S. 49.] 

— cf. 730. 

574. Pinilon giudicato da un pedagogista Modemo da L. M. Billia. (p. 20) 
8°. Voghera, tip. Riva. [RRosm. V, 9 — 10.] 

575. Pichte J. G. in Warschau (1791) von A. Kranshar (poln.). [Kurjer 
Warszawski, 191 1, i.] 

Der Aufsatz behandelt den mehrtägigen Aufenthalt Fichtes in Warschaa 
im Juni 1791, wohin der Philosoph als Erzieher des jungen polnischen Grafen 
Plater gekommen ist, ohne jedoch sein Amt anzutreten. Auch seine Reise 
nach Königsbeig und sein Zusammentreffen mit Kant werden erwähnt 

576. — Leon X., Fichte et les dfcrets de 1788. [R. Met Mor. XIX, 
P. 533—540.] 

577. — Nohl H., Miscellen zu F.s Entwicklungsgeschichte u. Biographie. 
[Kst XVI, S. 372—382.] 

578. Pilone cf. Philo. 

579. Pogazzaro Antonio da A. Barzellotti. [Rassegua nazionale, i. IV. 11.] 

— Rc: Ann. de Ph. eh. XIH, p. 204. 

580. — Cavallanti S. A., Ant F. nei suoi scritti e nella sua Propaganda: un 

po'di vera luce. (p. 46) 16®. Firenze, Tip. Ardo. — Rc: Coen. V., 
fasc. vn, p. 68. 

581. — Molajoni P., Ant F. II pensatore, Tartista, l'uomo (Da Miranda a 
Leila). (p. 31) 8^. Roma 10, Libr. ed. Romana. L. 0.60. 

582. — Morando G., Ant F. (Ricordi personali). [R. Rosm. V, p. 439 — 453.] 

583. — Piccolo Raf., Ant F. Roma, Libr. ed. Romana. L. 0.50. 

584. Pourier Charles par A. Lafontaine, (p. 64) 16^. Paris, Bloud & Qe. 
[Ph. et P. 600.] Fr. 0.60. — Rc: R. di F. N. m. 

585. Piancesco d'AssisL Jörgensen Johs., Der hl. Franz v. AssisL Eine 
Lebensbeschreibung. Aus dem Dänischen v. Henriette Gräfin Holstein* 
Ledreborg. Volksausg. POX, 538 S. m. 7 Taf.) 8° Kempten, K6seL 
Jt 3.00. 

586. — Joeigensen Johannes, St Fran9ois d'Assise sa vie et son oeuvre. 
Trad. du danois par T. de Wyzewa. (p. CII -♦- 536.) Paris, Perrin & Cie. 
Fr. 5.00. — Rc.: Rum. M. X (S. Knignik). 

587. Prauenst&dt Julius sein Leben, seine Schriften u. seine Philos. von 

Herm. Berger. (130 S.) 8®. Rostock. [Diss.] 

F.S Leben mit kurzem Oberblick über feine Schriften. Die Hegeliche Periode dei 
FrauenitSdtschen Denkens. Das Verhältnis F.s su Schopenhauer. Das persönliche Verhiltnis 
F.S zu Schopenhauer. Das literarische u. philos. Verhältnis F.s zu Schopenhauer. F. als 
selbständiger Denker. 

588. Preud and Bergen by H. M. Sheffer. [Jewish R. march. 11.] 

589. Pries J. Pr. Koenigsberger L., Zur Erinnenmg an J. Fr. Fr. Rede. 
(28 S.) 8°. Heidelberg, C. Winter. [S. Ak. Hbg.] Jt i.oo. 
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Ich wollte in meiner Festrede der Heidelberger Akademie der Wiss. die 
80 lange Zdt verkannte Bedeutung des Förderers der Kantschen Philos. be- 
tonen, der genau vor 100 Jahren der Prorektor der Heidelbei^er Univ. gewesen, 
wollte femer die Probleme u. Methoden seiner mathematischen Naturphilos. 
mit den großen Fortschritten derselben im Laufe eines Jahrhunderts vergleichen. 



59a Galilei Galilea Studio storico-sdentifico da A. Malier. Trad. del P. 
Perdballi con pref. del card. Maffi e lettera del sen. G. Schiappardli. 
(p. XIX, 522) 8®, Roma, Brettschneider. L. 10.00. — Rc: R. di F. N. m. 

591. Qaluppi. Pälhori^ F., A proposito di G. [R. di F. N. III, p. 240«] 

592. Qentile e Croce da G. Prezzolini. [La Voce 12 gennaio 11.] 

593. Glanvill u. Hume von N. Petrescu. (68 S.) 8°. Rostock. [Diss.] 

Systematiaches u. untyitemadsches Denken. Skeptizismus als Vomussetzung u. als Konse- 
quenz des Denkens. Die Kaasalitftt Die Aufhebung des Skeptizismus. Schlußbetrachtungen. 
— Rc: R. M6t Mor. XX (Suppl6menU p. 13). 

594. Glogau G. FrOhauf W., Das Fortwirken des Glogauschen Geistes. 
[Jrb. G. G. XIII, S. 78.] 

595. — FrOhauf W., Gl. als protestantischer Philosoph. [Jrb. G. G. XIII, p. 40.] 

596. Goethe Wolfg. v. Bomhausen K., The religion of Goethe and Schiller. 
Two addresses by P. Jaeger. (27 S.) 8®. Berlin, Prot. Schriften vertrieb. 
Jt 0.75. 

Goethes Beitrag zimi religiösen Problem ist in dieser Rede von der Seite 
au^efaßt, wie sein Lebenswerk den Sinn des Lebens beleuchtet. Den Aus- 
gangspunkt bietet die »erlösende« Wirkimg, die Goethes Lebenswerk auf Thomas 
Carlyle in seiner Zweifelsperiode gehabt hat An Goethes grundlegendem Be- 
griff der Ehrfurcht u. an seinem unverwttstlichen Glauben an die Macht des 
Guten wird dann seine religiöse Grundhaltung im Sinne der freiesten Erfassung 
des Tiefsten aufgezeigt 

597. — Carus P., G.S personality. [O. C. XXV, p. 720.] 

597a. — Erinyi G., Die Philos. des »Faust«. (64 S.) Budapest, Globus. 

598. — Schneege G., G.s Spinozismus. (III, 7 2 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. 
^ i.oo. 

599. — Splettstösser W., Der Grundgedanke in G.s Faust (191 S.) 8°. Berlin, 
G. Reimer. Jt ^.^o. 

Den Grundgedanken des Goetheschen »Faust« erblickt diese Arbeit im 
Determinismus Spinozas. Sie will den Nachweis führen, daß Faust präde- 
stiniert ist zur Gnade, und daß seines Lebens Lauf und Ausgang allein durch 
dieses Gesetz geregelt und verständlich wird. — Rc: Kst. XVI, 4 (Selbstanz.). 

600. — Stawell F. M., G.s influence on Carlyle. [Int J. Eth.XXI, p. 178, 269.] 

601. — Trampe Ad., G. u. Spinoza. Em Beitrag zur Darstellg. der Goetheschen 
Weltanschauung. (33 S.) 8°. Fulda, Fuldaer Aktiendruckerei. Jt 0.60. 

602. — Trampe Ad., idem. [Ph. Jrb. XXIV, S. 71 — 103.] 
— cf. 541, 628, 688. 

5* 
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603. Gourd J. J. Bockwitz H., J. J. G^ philos. System. (120 S.) 8®. Leipzig, 
Quelle & Meyer. [Abb. Pb. Falckenberg, XVIII.] jH 4.00. 

Biographiacfae Notiseo. Bibliographie. Gourds theologische Schriften. Erkenntnistheo- 
retisdie Untenrachongen. Probleme aus dem Grebiete der Metaphysik. J. J. Gourds philoi. 
System im GrundriB (nadi den von 1897 — 1906 erschienenen Schriften). 

Diese Schrift ist der erstmalige Versucb eines Hinweises auf einen io 
Deutscbland kaum bekannten Genfer Pbilosopben (f 1909). Gourds Philos. 
ist ein in sich geschlossenes systematisches Gefüge, das in einer originellen 
Religionsphilos. gipfelt — Rc: Kst XVI, 4 (Selbstanz.); R. Ma. Mor. XIX, 4. 

604. Griftzow B. Drei Denker: W. Rosanow, D. Meregkowski, L. Schestow. 
(189 S.) Moskau, Verlag Ssablin. R. 1.00. 

605. Guyau par P. Archambault (p. 64) 16^. Paris, Bloud & Cie. [Sc. Rel. 
613.] F. 0.60. — Rc: R. di F. N. IV. 

606. Haeckel E. als Biologe u. die Wahrheit von A. Brass. 2. Tausend. 8^. 
Halle, Mühhnann. Ji 1.50. 

607. — DennertE., H3 Weltanschauung, naturwissenschaftlich-kritisch beleuchttftr 
6. Taus. (VI, III S. mit Bildnis) 8^. Halle, Müblmann. Jt 1.50. 

608. Hamann u. die Aufklärung. Studien zur Vorgeschichte des romant 
Geistes im 18. Jahrb. 2 Bde. Text v. Rud. Unger. (II, 979 S. m. i 
Bildnis). 8^. Jena, Diederichs. jH 24.00. 

Indem der V. die geistige Persönlichkeit des nordischen Magus aus den 
historischen Voraussetzungen seiner Zeit u. den psychol. seiner eigenartig kompli- 
zierten Individualität im Kerne zu erfassen strebt, möchte er von hier aus zu- 
gleich das Wesen seiner Autorschaft im ganzen, wie besonders auch seine 
Bedeutung für die Geschichte der Psychologie, Ethik, Ästhetik und Religions- 
philosophie im einzelnen erschließen. — Rc: Kst XVI, 2 (Selbstanz.). 

608 a. Hartmann EUL v. Coellen Ludw., Das Weltbild E. v. H.s. [Wiss. 
R- 1, S. 269.] 

609. — Losacco M., H. e Wundt giudicati dal BonatelU. [Cult. f. IV, 2, p. 

158 — 160.] 

— cf. 620. 

610. Hebbel Fr. Bastier P., Uesotirisme de Hebbel, (p. 74) 8°. Paris, 
£. Larose. 

611. — Croce B., La prima menzione italiana di Hebbel. [Grit IX, p. 318.] 
61 1 a. — Georgy Ernst Aug., Die Weltanschauung Fr. H.s [Wiss. R. I, S. 193.] 

612. Hegel da Edward Caird. Trad. it aut. di Giulio Vitali, preceduta da un 
saggio del traduttore suli' opera filos. del Caird. (p. XXXVII, 229) 8^. 
Palermo, Sandron. L. 5.00. — Rc: R. di F. N. m (E. Chioccbetti). 

613. — Creuzinger P.,-H.s Einfluß auf Clausewitz. (FV, 132 S.) 8°. Berlin, 

R. Eisenschmidt Jt 4.00. 

614. — Ebbinghaus J., Benedetto Croces Hegel. [Kst. XVI, S. 54 — 139.] 

615. — Falkenheim H., Ein philos. Gutachten H.s [Arch. G. Ph. XVTII, 
S. 99 — 104.] 
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616. HegeL Giuliano B., II torto di H. (Coen. V, fasc. V, p. 24.) 

617. — Hammacher Emil, Die Bedeutung der Philos. H3 für die Gegenwart. 

(VIII, 92 S.) 8°. Leipzig, Dunker & Humblot. M 2.50. 

Der anthropologiidie Unpnmg yon HegeLi Idealismus. Skixse einer Geschldite des 
nachkanrischen Idealismos. l^ederholang des nachkantischen Idealismus in der Gegenwart. 
Abldmung des nachkantischen Idealismus in der Gegenwart Ablehnung des absohiten 
IdeaHsmos. Belegiitdlen und Eiginzungen. Register. — Rc: Kst. XVI, 4 (H. Ehrenberg); 
Kst. XVI, 2 (Selbstanz.); KsL XVII, S. 295 (A. Messer). 

61 8. — Kelly M., H.s Charlatanism exposed. (p. 176.) London, Allen. 

2 sh. 6 d. n. 

619. — Lasson A., H.s Grondgedachte. [N. B. IV, 5.] 

620. — Purpus W., Eduard v. Hartmanns Kritik der dialektischen Methode H.s. 
Antikritisch gewürdigt. (IX, 152 S.) 8®. Fürth, Schmittner. Ji 3.60. 

Durch Aufzeigen der populären Mißverständnisse, in die sogar ein Denker 
vom Range Hartmanns verfallen ist, sollten die Schwierigkeiten beleuchtet 
werden, welche dem Eindringen in Hegels Gedankenwelt sich entgegenstellen. 
Schon der Versuch, durch Synthese mit dem Willensprinzipe Schopenhauers 
dem Begriffe Hegels die vermißte Wirklichkeit zu erteilen, bekundet ein völliges 
Verkennen der realen Natur des konkreten Begriffes nach Ansicht des V., der 
in Wideriegung der Kritik Hartmanns gleichzeitig an einem Beispiele erläutern 
wollte, wie für den Standpunkt begreifenden Erkennens alle Einwände gegen 
den absoluten Idealismus in nichts zerrinnen. 

621. — Rotta Paola, La rinasdta delF Hegel e la filosofia perenne. [R. di 
F. m, p. 387.] 

— cf. 442 a, 698. 

622. Hemsterhuis Franziskus u. der deutsche Irrationalismus des 18. Jahrb. 
V. F. Bulle. (95 S.) 8®. Jena, Diederichs. Jt 1.50. 

Oberwindung der Aufklärung in Deutschland, das Entstehen eines panthelstisch 
struktuierten Irrationalismus in Deutschland. Dieser Irrationalismus versucht, 
dem Denken eine neue Struktur zu geben, so ist das Betonen des Gefühls 
nur die Folge von dem Versuch: Alles Gedankliche aufzufassen als am Leben 
entstehend u. dies in seiner Struktur darstellend. 

Heradit cf. 721. 

623. Herbait Joh. Fr. Franke Fr., Berichte über die Herbartliteratur. [Z. 
Ph. Päd. XVIII, S. 593.] 

624. — Flügel O., Zur Beurteilung H.s durch Wundt. [Z, Ph. Päd. XVIII, 
S. 569.] 

625. — Fritzsch Th., H.8 Berufung nach Heidelberg. [Z. Ph. Päd. XVIII, 
S. 265.] 

626. — Fritzsch Th., H. u. Schopenhauer. [Z. Ph. Päd. XVIII, S. 257.] 

627. Herder Joh. Qottfr. Poems the seif and personality by P. Carus. 

[Mon. XXI, p. 92.] 
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628. Herder Joh. Gottfr. Jacoby G., Herder als Faust Eine Untersuchung. 
(XI, 485 S.) 8®. Leipzig, F. Meinen Ji 7.00. 

Dieses Buch will nachweisen, da£ das Urbild der Goetheschen Faustgestalt 
Goethes väterlicher Freund Herder war, daß nicht bloB Herders Lehren, sondern 
auch Herders Persönlichkeit für den Faust maßgebend gewesen sind. Die 
starke gegenseitige Beeinflussung, die die deutsche Philos. u. Poesie jener Zeit 
aufeinander ausübten, tritt hier, wo es sich um das größte Kunstwerk deutsdier 
Dichtimg handelt, besonders klar zutage. — Rc: Kst XVn (Sribstan«.). 

629. — Neumann Rob., H. u. der Kampf g^en die Kantischen Irrlehren 
an der Universität Jena. (25 S.) 8°. [Progr.] Berlin, Weidmann. ^1.00. 

630. — VoUrath W., Die Auseinandersetzung H.s mit Spinoza. Eine Studie 

zum Verständnis seiner Persönlichkeit. (VI, 102 S.) 8°. Gießen. [Diss.] 

Die Bekanntschaft H.s mit Spinoca als ein chronologisches Problem. Die Bedeatuog 
Spinozas für H. nach dessen eigenem Urteil. Die positive Einwirkung Spinozas auf H. bis 
zu dessen Bückeburger Zeit, ihr Ort in seinem Geistesleben u. ihr Sinn. Die EinflüsK 
Spinozas auf sein Denken u. Leben. H.s Arbeiten über das »Erkennen u. Empfinden« u. seine 
Stellung zimi Erkenntnisproblem. Spinoza u. »die Ideen zur Philos. der Gresdiidite der 
Mensdiheit«. 

— cf. 677. 

631. Herzen v. J. Mikö. [C. M. XIIL] 

Herzen als Knabe. Das Lesen. Die Lehrer. Elternhaus. Die Diener. Kr6festni. Die 
Natur. Die Freundschaft: Kusine Taljane. Nik. Ogarev. Umsturz in der Seele des Knabens. 
SchiUers Einfluß. 

632. Hindu philos. in a nutshell by'E. B. Warman. London, Fowler. i sh. 6d. 

633. Hoffmann K T. A. Eine psychograph. Individualanalyse. Mit 2 Fksms., 
2 Stammtaf. u. 2 grapholog. Urteilen v. P. Margis. (IV, 221 S.) Stuttgazt, 
F. Enke. [Z. Ästh. Kw. VI, Beiheft 4.] Jt 7.00. 

634. Horaz' Verhältnis zur Philos. v. R« Philippsohn. Sonderabdruck aus der 
Festschrift des König Wilhelms-Gymnasiums zu Magdeburg. (34 S.) 8^. 
Rc: Arch. G. Ph. XVm, S. 136 (Geoig Wendel). 

635. Hume David hans Liv og hans Filosofi v. Ant Thomsen. I. (472 S. 
og I Portr.) 8°. Kjobenhavn. Kr. 10.00. 

— cf. 593. 

636. Jacobi Friedr. Heinr. v. B. Varga. (Ungar.) [Athen. XX, 4, S. 36 — 84.] 

637. James William par Emile Boutroux. (p. 143) 8^. Paris, A. CoUn. 

Fr. 3.00. 

Vie et personnaliti de William James. Philosophie de William James; la psjrcfaologie; 
la Psychologie religieose; le pragmatisme; les vues mithaphysiques; p^dagogie. 

Jamais i'homme et Toeuvre n'ont kik aussi insiparables que chez William 

James. Aussi M. Boutroux consacre-t-il ses premiires pages ä Thomme lui- 

mSme et ä sa vie. Puis, il expose ä grands traits et successivement la psychoL 

de James, sa psychol. religieuse, le pragmatisme, les vues mitaphysiques» la 

pidagogie. — Rc.: Ann. de Ph. eh. XIII, p. 87; Arch. Ps. XI, p. 300; R. M6t Mor. 
XIX (Suppl. p. I); Arch. G. Ph. XVin, p. 368 (EmUe Brthier); R. de Ph. XX, p. 94 
(M. S.); Cult. f. V. 
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638. James William. Busch K. A., W. J., eio Nachruf. [Z. Rd. Pä.IV, S. 300.] 

639. — Chiapelli A., W. J. e la sua opera di filosofo. [Marzocco, 4 settembre 10.] 

640. — Floumoy Th., La philos. de W. J. (p. 219) 8°. Saint-Blaise, Foyer 

»olidariste. Fr. 2.50. — Fe.: Miöd XXI (F. C. S. SdiUler); Hib. J. X, p. 704 
(P, Hidu); Int J. Eth. XXH <J. Ph., Ps. M. IX (A. MiticheU); R. M^t Mor. XX; 
Aldi. Pi. XU, p. 71. 

641. — Goldstern J., W. J. [Deutsche Rundschau ic] 

642. — Lovejoy A. O., W. J. as Philosopher. [Int J. Eth. XXI, p. 125.] 

643. — Mc Dougall W., In Memory of W. J. [Ptoc S. P. R. XXV, 62, March.] 

644. — Muirhead J. H., W. J. as philos. [Proc. S. P. R. XXV, 02, March. 1 1.] 

645. — Noel U, W. J. [R. D.-s. XVin, p. 28—57.] 
646 — 649 

650. — Papini G., W. J. [La Voce, 8 settembre 10.] 

651. — Peny B. B., Phüos. of W. J. [Ph. R. XX, i.] 

652. — Royce J., W. J. and other Easays on the philos. of üfe. (p. 301) 8®. 

London, Macmillan. 6sh. 6d. — Rc: Hib. J. X, p. 704 (D. Hida); R. de 
Ph. XX, p. 323 (E. D.); Int J. Eth. XXH; J. Ph., Ps. M. Vm. 

653. — Smith H. A., W. J. and Frank Podmore. [Ptoc S. P. R. XXV, 62, Mar. 1 1 .] 

653 a. Jellinek Georg. Kistiakowski B., Jellinek ab Denker u. Mensch. [Russ. 
M. ni, p. 77—87.] 

654. Jodl Priedr. Eine Studie v. W. Bömer. (V, 150 S.) 8®. Stuttgart, 
Cotta. Jl 3.00. 

Eine ganz objektive Monographie über Jodl, in der alle philos. Einzel- 
disziplinen behandelt werden. Als Anhang ist dem Buch eine Charakteristik 

Jodb von Hugo Spitzer (Graz) beigegeben. — Rc: Z-Ph.ph.Kr.CXXXXV (Sänge); 
R. Ma. Mor. XX ^uppl. p. la); R di F. N. IV (B. Nardi). 

655. Isocrate e Hatone, a proposito d'un giudizio del cFedro» da G. Zuccante. 
[Cult f. V, p. 531.] 

656. IsraelL Guttmann Jac., Die philos. Lehren des Isaak ben Salomon Israeli. 

(VI, 70 S.) 8®. Münster, Aschendorff. [Beitr. G. Ph. Mit X, 4.] Jt 2.50. 

Die philo«. Sdiriften Itradii. fegriffsbestimniung der Philo«. Die SchGpfong und Ent- 
•tehnng der Dinge. Die Intelligenz. Die Seele. Die Sphäre. Die Elemente. 

Diese Schrift bietet eine Würdigung und qudlenmflBige Darstellimg der 
philos. Lehren des im Mittelalter auch als medizinischer Schriftsteller hoch- 
geschätzten Isaak ben Salomo Israeli (845 — 940). Er gehörte neben Saadia 
ben Josef, aber an Bedeutimg an diesen nicht heranreichend, zu den Begründern 
der jüdischen Religionsphilos. des Mittelalters. In seinen philos. Grundan- 
schauungen steht er im wesentlichen auf dem emanatistischen Standpunkt des 
Neuplatonismus. 

657. Kant Im. Ansichten über Geschichte u. Bau der Erde v. E. Adickes. 
(VIII, 207 S.) 8®. Tübingen, Mohr. Jt 4.60. 

In Kants handschriftlichem NachlaB befinden sich einige bisher unver- 
öffentlichte Blätter, auf denen Kant zu sehr verschiedenen Zeiten seine An- 
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sichten Aber Bildung und Entwicklung der Erde niedeigeschrieben hat. Sie 
bilden eine sehr wertvolle Ergänzung des nicht allzu großen Materials, das 
Kants Werke über diese Fragen enthalten. — Rc: Mind XXI (Herbert W. Blnnt). 

657 a. Kant Im. Baumann J., Kant ein Skeptiker. [Ann. Nph. X, S. 166 
bis 192.] 

658. — Hönigswald R., Kantiana. [R. G. V, S. 257 — 312.] 

659. — Kurowski A. v., Der Kern der Kantischen Philos. u. Ethik. [Ann. 
Nph. X, S. 369 — 392.] 

660. — Romundt H., Die Mittelstellung der Kritik der Urteilskraft in K.8 Ent- 
wurf zu einem philos. System. [Arch. G. Ph. XVII, S. 482 — 494*] 

661. — Sentroul Gh., K. u. Aristoteles. Deutsch v. Ludw. Heinrichs. Von 
der deutschen Kantges. gekrOnte Preisschrift. PCVI, 368 S.) 8^. Kempten, 
Kösel. Jl 5.00. — Rc: Kst. XVn (Selbstanz.). 

662. — K. u. Marx. Ein Beitrag zur Philos. des Sozialismus v. Karl Vor- 
länder. (293 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Ji 7.00. 

Kant ein Philo«, des Sonalismns? K.s GeschichtspliUot. K.s politifch losiale Ansichten. 
Die philos. Entwicklung von Marx a. Engels. Idealistische Nebenströmnngen im modernen 
Soziiäismus: Von Lassalle bis Jaur^ Die SosialphUos. des Neokritizismus. Kant und der 
Revisionismus. K. und der Radikalismus oder Neukritizismus und Marxismus. 

Der durch verschiedene kleinere Schriften auf dem gleichen Gebiete be- 
kannte V. behandelt hier zvun ersten Mal in größerem Zusammenhange die 
seit etwa einem Jahrzehnt von den beteiligten Kreisen lebhaft umstrittene 
Frage, welchen Bdtrag »Marxc und »Kante, d. h. der von Marx imd Engete 
begründete wissenschaftliche Sozialismus einer-, die an Kants Namen anknüpfende 
Erkenntniskritik und Ethik des Neukritizismus andrerseits, zur philos. B^pründung 
des Sozialismus geleistet haben, bezw. zu leisten im Stande sind. Den Kern 
des Inhalts geben am besten die Oberschriften der sechs Kapitel wieder: 
I. Kant ein Philos. des Sozialismus? II. Die philos. Entwicklung von Marx 
imd Engels. III. Von Lassalle bis Jaur^. IV. Die Sozialphilos. des Neukriti- 
zismus (Cohen, Natorp, Stammler, Staudinger u. a.). V. Kant und der Revi- 
sionismus. VI. Kant und der Radikalismus. Das Buch ist allgemein-verständ- 
lich geschrieben. — Interessent ist Jeder, der zu den im heutigen Sozialismus 

am meisten diskutierten Problemen selbständig Stellung nehmen will. — Rc.: 
Kst XVI, 2 (O. A. Ellissen); Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV <L. Roth). 

663. — Voriänder K., Im. K.s Leben. (VII, 223 S.) 8®. Leipzig, F. Meiner. 
Jt 3.60. [Ph. BbL CXXVI.] 

664. — Wahrmund, Lob K.s, Gedicht [Met R. XVIII, 2.] 

665. — Wartenbeig Mldslaw. Ober die Kantische »Kritik der praktisdien 

Vemunftc und ihr Verhältnis zur »Kritik der reinen Vernunft c (poln.). 

8^. Lw6w (Lemberg), H. Altenberg. Kr. 0.50. [Veröffentlichungen der 

Polnischen Philos. Geseilschaft Bd. Via.] _ Rc: Praeg. Ph. XIV, 3 
(A. ZieleAcsyk). 

666. — Wemicke Alex., K.s kritischer Werdegang als Einführung in die Kritik 
der reinen Vernunft (VIII, 144 S.) 8^. Braunschweig, J. H. Meyer. 
Jl 3.20. 
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Die Arbeit sucht ihre Aufgabe auf dem Wege immanenter Kritik zu lösen, 
indem sie zu zeigen versucht, daß die Kritik der reinen Vernunft aus der 
Diss. von 1770 sozusagen von selbst hervorwächst, wenn man in dieser die 
Gottesidee als Erkenntnisprinzip beseit^ wie es der Brief an M. Herz von 
1772 ankündigt Dabei wird angestrebt, die Voraussetzimgen der Ejritik in 
der Form von kurzen Thesen zusammenzustellen und deren Entstehung ge- 
schichtlich zu erläutern. — Rc: Ktt. XVI, 2 (Selbsümz.) ; XVn (Stembog). 

667. Kant Im, Wheeler Ch. K., Critique of Pure K. (p. 298) 8°. Boston, 
The Arakelyan Press. $ 1.50. 

— cf. 422a, 507, 801. 

668. Kapili De philos. et de Bhagavadgita par Gr. Franz6. Pisis, Typ. 
succ. Fratelli Nistri. 

669. KOteles. Bart6k G., Beiträge zur Geschichte der ungarischen Philos. IV. 
[Leben u. Philos. Samuel KOteles.] (ungar.). [Athen. XX, 4, S. 84 — 112.] 

Die Arbeit stellt die Ethik u. Religionsphilos. des ungarischen Philos. S. 
Köteles dar, der am Beginn des 19. Jahrhunderts auf der ungarischen Hoch- 
schule im Sinne der Kantschen Philos. lehrte und wirkte. 

670. Lamartine par P. Masson. (p. 76) 16^. Paris, Hachette & Cie. Fr. 2.00. 

671. Lamennais et ses correspondants suisses par A. Roussel. [Z. f. schwei- 
zerische Kirchengeschichte IV, 3.] 

672. — Shea J. B., L. A Parallel and a Moral Q. Ch. Quar., Jan. 11.] 

672 a. Lao-Tsze. Carus P., Lao-tsze and Plato, Strange Coinddences in. 
[O. C. XXV, p. 184.] 

673. — Chiu M., Kritische Betrachtung über L. u. seine Lehre. (85 S.) 8^. 
Berlin, Buchh. der Berliner ev. Missionsgesellschaft Jlk i.oo. 

Der erste Teil behandelt Lebensgang, Zeit u. Wirken dieses Mannes; der 
zweite Teil verbreitet sich über die Schrift des Lao-Tsze, »Tao-Tek-King«, 
gibt die Erklärung der Begriffe »Tao« u. »Tek« u. erörtert schließlich die 
Kosmologie u. die Anthropologie der genannten Schrift 

674. Lassalle Ferdinand by G. Brandes, (p. 242) 8^* London, Heine- 
mann. 6 sh. 

675. — Rosenbaum Ed., F. L. Studien über historischen u. S3rstematischen 
Znsammenhang seiner Lehre. (VIII, 2 19 S.) 8^. Jena, G. Fisdier. ^ 5.50. 

676. Lasswits Kurt von H. Lindau. [Kst XVI, S. i — 5.] 

677. Leibniz Gottfried Wilhelm von Joh. Gottfr. Herder. [M. C. G. (K. G.) 
XX, 3, S. 83.] 

678. — Ward A. W., L. as a politidan. 10. (p. 40). Manchester, Univ. Press. 

679. Leopardi filosofo da G. Amendola. [L'anima marzo 11.] 

680. — Gentile G., Per una storia del pensiero di G. L. [Grit IX, p. 476.] 

681. — Levi Giulio A., Storia del pensiero di G. L. (p. XIII, 168) 16^. 
Torino, Bocca. L. 2.50. 
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La critica dei valori. Coosiderazioni g^enenlL Del beUo. Dd bnoDO. Dd Tero. Dd 
talento. Della generotiti. Egoiamo e amor proprio. Del piaoere e dello spirito. 

Interpretazione pessimiatica della storia. Conaideiazioni generali Critica ddlo State. 
Delle illusiom. Ragione e natura. Le canzoni flloiofidie. Vittorie della natura sulla ragione. 

Grandezza e infelidti dell' nomo. II ritomo da Roma nd 1823. n oonoetto della natnra 
nd aeoondo periodo. I canti dell' ultimo periodo. 

In un sistema di pensiero profondo e organico com' h qudlo dd L., Tuoica 
cosa che importi mettere in luce 10 credo da quello che in esso vi i di ori- 
ginale, ossia il prindpio stesso della sua unitä. 

682. LeopardL Levi A., Per una storia dei pendero di G. L. [Grit IX, p. 473.] 

683. Locke John par J. Didier, (p. 77) 16®. Paris, Bloud & Cie. [Ph. et 
P. 596.] Fr. 0.60. 

Locke fonde l'analyse psychologique en recherchant, g£n£tiquement, les 

^liments premiers et irr&luctibles de la connaissance. II est le vrai critique 

de rid^ de substance. — Rc: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 17); R. Sc ph. th. V, p. 
782 (Roland-Gosaelin) ; R. de Ph. XIX, p. 21 1 ; R. di F. N. III. 

684. Lombroso Cesare. Gago A., Filos. Lombrosiana. [£. y A., VIII, 13, 
P. 3; 15. P- 212; 16, p. 309.] 

£1 mismo autor nos da el sumario dei articulo en estas palabras: La 
Antropologia criminal. Lombroso: sus predecesores y d objeto que se propuso. 
L'Uomo delinquente. Propagaci6n de las doctrinas criminalistras por Europa 
y Amirica. Causas de tal propagadon r&pida. Escudas. Doctrina de Lom- 
broso. £1 criminal nato. Atavismo. Locura y epilepsia en relad6n con la 
delincuenda. La Sodologia criminal. Ferri. La Pdcopatologia. Nuevas 
orientadones de la Antropologia criminal. — Rc.: C. Tom. II, p. 147. 

685. — Gemelli Ag., C. L., i funerali di mi uomo e di una dottrina. 3. ed. 
aimi. e rifusa. (p. XI, 189) 8^. Firenze, lib. ed. Fiorentina. [Bbl. R. 
F. N. 3.] L. 2.20. 

686. — Kureila H., C. L., a modern man of sdence. (p. 202) 8^. London, 
Rebman. 4 sh. 6 d. 

Lombroso's Predeoesson in Researdi. Ciimind Anthropology. Woman at Crimind. 
The politicd Crimind. Crimind Piydiology. Generd Condderatkmi regarding Lombroio*i 
Life -Work aa a sodd Reformer, hia Methoda and hia Phüos. The Significanoe of Crimind 
Anthropology. Crimind Jurisprudence, Pellagra, Agrarian Reform. Enrironment and the 
Theories aa to the Nature of Genius-Lombroto's and Personality. 

The subject of this book is Cesare Lombroso, the man and the investi- 
gator. The attempt is here made to demonstrate how high is the podtion 
Lombroso may justly be said to have occupied in a brilliant epoch of positive 
study of the world, of mankind, and of sodety. 

687. LrOpatin L. M. Zu seiner 30jähr. Tätigkdt v. A. Ognew. [Russ. M. 
VII, S. 45—52-] 

688. Lucretius. Santayana G., Three philos. poets: L., Dante, Goethe. 
London, Frowde. 



689. Luther Martin in seiner Bedeutung für die Geschichte der Wiss. u. 
der Bildung v. A. Hamack.) 4. Aufl. (29 S.) 8^. Gießen, Töpelmann. 
««4( 0.60. 
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690. Luther Martin. Mc Giffert A. C.^ M. L., the man and his work. (p. 410) 
8^. London, Unwin. 12 sh. 6 d. 

691. Mach and his work by Paul Carus. [Mon. XXI, p. 19.] 

692. Maimon Salom. Lebensgeschichte. Mit einer Einl. u. mit Anmerkg. 
neu hrg. v. Fromer. (519 S.) 8^. München, MOller. ^ 5.00. 

693. MaYmonides par Louis Germ. L^vy. (p.284)8^. Päris,F.AJcan. Fr. 5.00. 

— Rc.: R. UH. Mor. XX (Suppl. p. S); R. di F. N. IV (B. Nardi); Coen. VI, issc. 
IV, p. 74 (M. Griner). 

694. Maine de Biran da G. Amendola. (p. 123) 8^. Firenze, Casa ed. 

Firenze. — Rc.: R. M6t. Mor. XX (Sappl. p. 17); Ann. de Ph. cfa. XIV, p. 445). 

695. — Amendola G., M. de B. [Bol. della Bbl. F. III, p. 395.] 

695 a. — Kudriawzeff N. P. Die Fhilos. v. M. de B. im Anfangsstadium ihrer 

Entwicklung. [Wopr. Ph. Ps.'lII/IV, 107.] 

696. Malebranche psicofisico da L. M. Billia. [Atti dell' Acad. di Rovereto.] 

696 a. — Zimmermann C, Amaulds Kritik der Ideenlehre M. [Ph. Jrb. XXIV, 

S. 3—47-] 

697. Mark Twain als Philosoph, Moralist u. Soziologe v. A. Henderson. 
[Deutsche Revue 11.] 

698. Marx u. Hegel v. Job. Plenge. (184 S.) Lex. 8^. Tübingen, Laupp. 
^ 4.00. 

Nach der Auffassung Plenges ist der Marxismus als Weltanschauung u. 
Gesellschaftsbetrachtung eine imvollständige u. einseitige Weiterbildung der 
Hegeischen Philos. Trotzdem erweist eine kritische Untersuchung des Ver- 
hältnisses zwischen den beiden Denkern die völlige Abkehr Marxens von der 
Hegeischen Schule als notwendig. 

699. — Spaigo J., K. M.: His life and work. 8^. London, Nat Labour 
Press. 8 sh. 6 d. 

— cf. 662. 

700. Mazzoni, lettore di filos. nel liceo Forteguerri da M. Losacco. (p. 97) 
8^. Pistoia, tip. Cooperativa. 

701. MetchnikolT. Divoire F., Les deux idees. II. Metchnikoff philos. 
La philos., la sdence et la religion devant la philos. sdentifique. (p. 68) 
16°. Paris, H. Falque. Fr. 1.25. 

702. Mohammed. The life from original sources by W. Muir. 8^. F^n- 
burgh, Gxant 

703. Montaigne von W. Weigand. (280 S.) 8^. München, G. Müller. «^4.00. 
704« Mosi da S. Minocchi. [Bol. della Bbl. F. III, p. 393.] 

705. Nielsen Rasm. Asmussen £., Entwicklungsgang u. Grundproblem der 
Philos. R. N.s (109 S.) 8^. Flensburg, Westphalen. JH 1.80. 

706. Nietzsche Friedr. in seinen Werken von L. Andreas-Salomi. Mit 2 
Bildern u. 3 fcsm. Briefen N.S II. Aufl. (V, 263 S.) 8°. Wien, Konegen. 

^ 4*50- 
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707. Nietzsche Priedr. Barbat V. J., Nietzsche, tendances et probtömes. 
(p. 447) 8°. Zürich, Rascher & Co. Fr. 6.00. 

708. — Broene J., The Philos. of Fr. N. [Am. J. rel. Ps. IV, 3, p. 68.] 

709. — Friedländer S., Fr. N. Eine inteilektuale Biographie. PCII, 149 S.) 8°. 

Leipzig, Göschen. Ji 2.80. 

Dieses Werk illustriert am Beispiel Nietzsches den Indifferentismus polarer 
Observanz. Person erscheint hier als Indifferenz aller Differenzen. Diese 
mediale Indifferenz ist so exorbitant erlebt, daß sie, um nur zu sein, polar sein 
muß. Mit einem Wort: Person ist der Zwang zur (polar differenzierten) Welt 
— Rc.: Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, p. 521 (£. Seydl); R. Sc ph. th. V, p. 791 (Roland-Gosselin). 

710. — Halivy D., The Life of Fr. N. Transl. by J. M. Hone. (p. 368) 8° 
London, Unwin. 8 sh. 6 d. 

711. — Hoffmann Karl, Zum Studium Nietzsches. [Wiss. R. I, S. 121.] 

712. — More E., N. (p. 87) 8°. Boston, New York, Houghton. i sh. — 
Rc.: J. Ph., Ps. M. IX, p. 471 (R. S. Bounie). 

713. — Oehler Rieh., N. als Bildner der Persönlichkeit. Vortrag. {31 S.) 8®. 
Leipzig, F. Meiner. Ji 0.60. 

Der Vortrag macht den Versuch, vom persönlichen Erlebnis aus einen Zu- 
gang zu Nietzsches Werk zu zeigen. Der typische Vorgang, wie die Schriften 
Nietzsches zimflchst Befreiung wirken vom Ballast traditioneller Anschauungen 
und dann an Stelle des Aufgegebenen neue fruchtbare, lebenstärkende Werte 
setzen, wird als persönliches Zeugnis, als Andeutung eigener Erlebnisse daxgestdit. 

14. — Rill A., N. als Künsder u. Denker. Obers, von A. Postmann, mit Vor- 
wort von G. Polonski. (p. 124.) St. Petersburg, »Sassnoja Poljanac. R«o.io. 

15. — Rogowitsch M., Einige Worte über N.S Lehre, (p. 39.) St Peters- 
burg. R, 0.15. 

16. — Scraba G. D., N. Tendinte si probleme de d. V. Barbat. [R. St 
soc. I, p. 127.] 

— cf. 564; 749. 

17. Nordau Max il sofista illustre, inversione morale par R« Bazardjian. 
(p. 50) 16°. Padova, Drucker. L. 1.50. 

Occam. cf. 459. 

18. Oken LfOrenz. Ein Erixmerungsblatt von H. Behm. [Monism. VI, p. 504.] 

19. Owen Robert und seine Weltverbesserungsversuche von Karl Knortz. 
(45 ^0 3^* L^pzig, E. Denmie. Jl i.oo. 

20. Paris G. Penseurs et po&tes. James Darmesteter. Fr&i&ric MistxaL 
Sully Prudhomme. Alesandre Bida. Emest Renan. Albert Sord, nouv. M. 
Paris, Calmann-L^vy. Fr. 3.50. 

21. Parmenides u. Heraklit im Wechselkampfe von E. Loew. [Arch. G. 
Ph.XVU,S. 343—371.] 

22. — Döring A., Zu Parmenides u. Z£no von Elea. [Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXIV,p. I — ID.] 
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723. Pascal Blaise. Gazier A., Les demiers jours de P. Etüde historique 
et critique. (p. 70) 12^. Paiis, Champion. Fr. 1.50. 

723 a. — Ju8t-Navarre F., La maladie de F. (p. 124) 8°. Lyon, A. Rey. 

— Rc.: Ann. de ph. eh. XIV, p. 182. 

724. — Maire A., L'oeuvre seien tifique de B. F., bibUographie critique et 

analyse de tous les travaux qui s'y rapportent. Fr^face par Fierre 

Duhem. (p. XXX, 184) 8°. Faris, Hermann. Fr. 15.00.— Rc.: R.M6t 
Mor. XX (Suppl. p. 7). 

725. — Mamicchi F., Fascai. [Bol. della BbL F. III, p. 475.] 

726. — Fastourel D., Le ravissement de F. [Ann. de Fh. eh. XI, p. 487 — 509.] 

Ces artieles etudient la seconde eonversion de Faseal au moyen du Me- 
morial (23 nov. 1654). i^ sentiment eprouv£ par Fascai: joie produisant tristesse 
et repentir; joie ehri&tienne, antipanthtistique qui illustre la theorie jans^niste 
de «lliomme eselave de la däectation». 2^ connaissanee aequise: seul l'Evangile 
pennet de trouver et de eoncevoir Dieu. Th&>rie confus^ment aper9ue par le 
jans^nisme et qui annonee les m^thodes modernes d'immanenee. 

727. — Fetitot H., F. sa vie religieuse et son apologie du christianisme. 
(p. 427) 8^. Faris, G. Beauehesne. Fr. 6.00. 

L'ouvrage a pour objet d'exposer et de critiquer la m^thode apologetique 

de Fascai et d'ainalyser dans ce but la vie religieuse de Tauteur. _ Rc.: R. dtt 
Clerg6 fnui9ai8e 1910; R. n.-fl. XVm, p. 437 (Ed. Jansfens); R. Se. ph. th. V, p. 805 (A. de 
Ponlpiqoet); R. de Ph. XIX, p. 202 (J. Gaidair). 

728. — Fons Silvio, F. et ses pensees jug^ par Voltaire. (p. 14) 16°. 
Finerolo, tip. Sociale. 

729. Pascoli Giovanni par H. Taine. [Coen. V. fasc. V, p. 69.] 

730. Paulsens Friedrich philos. Standpunkt, insbesondere sein Verhältnis zu 
Fechner u. Schopenhauer von F. Fritsch. (43 S.) Leipzig, Quelle & 
Meyer. [Abh. Fh. Falckenberg XVII.] ^ 1.25. 

731. — Rotta Faolo, Aneora della Filos. di Fr. F. [R. di F. III, p. 672.] 

731a. Philo Alezandrinus. Caraedo M., Filone d' Alessandria e le sue 
opere. (p. 127) 8°. Padova, Cresdni. 

731b. — Herzog K., Spekulativ-psychologische Entwicklung d. Gnmdlagen u. 
Grundlinien des philonischen Systems, (p. 127)8^. Leipzig, Hinrich. ^2.50. 

V. will die seltsame Fh3rsiognomie der Fhilonischen Fhilos. nicht mechanisch 
als ein mixtum compositum aus alleriei vorli^enden philos. Elementen, sondern 
aus der Fsyche Fhilos selbst heraus, also psychologisch aus einem Grund- 
prinzip nach bestimmten Gesetzen innerer Entwicklung verstehen. Indem er 
so inneren Grund u. Zusammenhang des verschiedenartigen, vielfach heterogenen 
Inhalts philonischen Denkens zu finden strebt, sucht er der philonischen Fhilos. 
einen spezifischen Sinn abzugewinnen. 

732. — Louis M., Fhüon le juif. (p. 64) 16° Faris, Bloud & Cie. [Fh. 
et F. 598.] Fr. 0.60. 

L'auteur s'est efforc^ de saisir sur le vif les proc&l& de composition de 
Fhilon, de montrer le lien qui peut r^xmir ses diverses pens6es et d'exposer 
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ses doctrines maitresses d'une xnani&re biive et systimatique d'apris PhQon 
lui-m&ne et d'apr^ les travaux critiques les plus r^cents. — Rc.: R. Sc ph. th. V, 

p. 764 (M. D. Roland-Crosselin); R. di F. N. in. 

733. Piquer Andris y Arrufat por Alberto Gr6mez-Izqmerdo. [C. Tom. II, 
p. 216—233.] 

Piquer (ut un filosofo espafiol del siglo XVIII. Naci6 el 6 de Noviembre 
de 171 1. Fut m&lico, cultiv6 las dencias. Le gustaba la observad6n de los 
hedios, no concepdones abstractas. Espone sus ideas cosmologicas cx>ntenidas 
en SU libro Flsica Modema. Estudia su L6gica y su Moral; sus doctrinas 
psicol6gicas, y las reladoues que deben guardar la Filosofia y la Teologia. 

734. Pitagora cf. Pythagoras. 

735. Platner Ernst von H. Schulz. (S. 5) 8°. Leipzig, Wömer. Jl 0.75. 

736. Plata Adam J., The vitality of Flatonism, and other essays. (p. 250) 
8°. Cambridge, Univ. Press. 7 sh. 6 d. 

737. Tatarkiewicz Wladyslaw. Der Strdt um PI. (poln.). (S. 13). [Przeg. 
Ph. XIV, 3.] 

Eine Darstellung der Lehre Piatos von den Ideen als den apriorisdien 
Grundlagen der Erkenntnis, wobd speziell der bldbende philosophische Wert 
und das immer aktuelle Interesse des so verstandenen Piatonismus betont wird. 

738. — Taylor A., PI. (p. 613) 8°. New York, Macmillan & Co. f 5.00. 
— Rc.: J. Ph., Ps. M. Vm. 

739. — Winddband W., PI. Obers, von S. Postmann, unter Red. von K. 
Sakow. (174 S.) St Petersburg, Verlag »Sasnaja Poljana«. R. o.io. 

740. — Zivuska E., PI. Parmenides als ein Kapitel der Ideenlehre (ungar.). (34 S.) 

[Beszteräzebänyai kath. gimn. 1910/11. ert.] 

Der V. kommt zu dem Ergebnisse, daß bisher E, Zdler die annehmbarste 
Erklärung des Parmenides gegeben habe. Gegenüber dem sogenannten metho- 
dischen Idealismus Natorps betont er die metaphysische Bedeutung der plato- 
nischen Ideen ; die Vermutung Schidermachers u. Gomperz, daß der Parmenides 
Piatons Jugendarbeit wäre, nimmt er nicht an, ja er behauptet sogar, daß der- 
selbe aus den Meisterjahren des Philosophen stamme u. wdst nach, daß der- 
selbe zwischen dem Theaitetos u. Sophistes Platz nehme. 

— cf. 442 a, 655, 810. 

741. Plotin et les mystires d'Isis par J. Cochez. [R. n.-s. XVIII, p. 328—340.] 

742. Plutarchus. Hartmann J. J., De avondzon des hddendoms. Het Leven 
en werken van den wijze van Chaeronea (Plutarchus). Twee deden. 
Ldden, S. C. van Doesbuigh. Fl. 10.00. 

743. — Schroeter J., Pl.s Stellung zur Skepsis. (64 S.) 8°. Ldpzig, Dieterich. 

Diss. Königsberg. [Abh. Gesch. Sc.] Jt 2.00. 

Zeitliche Folge der einzelnen Schriften. Plutarchs Abhängigkeit von der Skepsis. Er- 
kenntnislehre. (Kritik der Kriterien der Wahrheit. Konsequenzen dieser Kritik.) Methode. 
Hinausgang über die Skepsis. (Wesen der Offenbarungsphilosophie. Quellen der Offen- 
barungsphilosophie). Namenverzeichnis. — Rc.: Kst. XVII, p. 316 (Selbstanz.) 

Podmore Frank cf. 653. 
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744. Poincari par H. Toulouse. Paris, £. Flammarion. 

745. Pseudo-Bachja. Schlesinger S., Die Psychologie in P.-B.S »Kitäb 
maäni al-nafsz«. [Buch vom Wesen der Seele.] Ein Beitrag zur Ge- 
schichte des arabisch-jQdischen Neuplatonismus (ungar.). (86 S.) 8^. 
Budapest, Athenäum. 

745 a. P3^tfaagora8. Gianola Alb., Pitagora e le sue dottrine negli scrittori latini 
del primo secolo a. C: nota I (Frammenti della dottrina di Pitagora 
desunti dalle opere di M. Terenzio Varrone). (p. 13) 8^. Roma, Voghera. 
L. 0.30. 

746. Quintilianus Quae Debere Videatur Stoids Popularibusque, qui Dicuntur, 
Philosophis von H. Raubenheimer. (77 S.) 8°. Würzburg. [Diss.] 

747. Renouvier par P. Archambault. (p. 64) 16^. Paris, Bloud & Cie. 

[Ph. et P. 598.] Fr. 0.60. — Rc.: R. S& ph. th. V, p. 791 (Roland-Gosselin) ; 
R. di F. N. m. 

748. Rig-Veda. Gielecki Wojdech, Die philos. Konzeptionen in den Hymnen 
des Rig-Veda (poln.). (p. 152) 8°. Krakau, G.Gebethner & Co. Kr. 6.00. 

DanteUnng der AofSi^ der philo«. Spekulation bei den Indem. Analyse der ontologischen 
XL koimologisdien Hauptb^riffe u. des Gedankenganges in den wichtigsten philos. Hymnen 
des Rig-Väa. Bildung der philos. Terminologie. Parallele mit den Lehren der Vorsokratiker 
in Grriechenland. Die Bedeutong des religiösen Lebens für die Anfli^ der Philos. Refleiuonen 
Aber die Faktoren der Entwicklung in den ersten Stadien des philos. Denkens. 

749. Rohde Erwin. SeiUi&re £., Nietzsches Waffenbruder, £. R. Berechtigte 
Übertragung. pCI, 152 S.) 8^. Berlin, H. Barsdorf. JH 3.00. 



750. Roscelin philosophe et theologien, d'apr^ la l^nde et d'apr^ llüstoire. 
La place dans l'histoire g£n£rale et compar^e des philosophies m&liivales 
par Fr. Picavet. (p. XV, 157) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 4.00. — - Rc: 
R. de Ph. XIX, p. 98 (R. Simeterre); R. M^. Mor. XIX (Suppl. p. 14); R. Sc. ph. 
th. V, p. 392, 769 (M. Jacqoin); R. ph. LXXTII, p. 538 (A. Penjon). 

751. Rosmini Ant Casartelli L. C, Dante e R. Vescovo di Salford. [R. 
Rosm. V, p. 39—45.] 

752. — De Ferrari E., Per A. R. [R. Rosm. V, p. 55 — 60.] 

753. — Zanutto Lu., II filosofo di Rovereto ed i suoi amid in Friuli: A. R. 
e S. De ApoUonia. (p. 24) 8^. Udine, Del Bianco. 

754. Rousseau J. J. von Cl. Baetmiker. [Staatslexikon hx^. v. d. Görresges. 
3. — 4. Aufl. IV, S. 719 — 744.] 

755. — Benrubi J., Lc deuxi&me centenaire de la naissance de J. J. R., en 
France. [R. synt. H. XXIV, p. 334.] 

756. — Faguet E., La vie de R. (p. 423) 8°. Paris, Soc. fran9. d'impr. et 
de libr. 

757. Rupella Johann von (f 1245). ^^ Beitrag zu seiner Charakteristik 
mit besonderer Berücksichtigung seiner Erkenntnislehre. Von G. M. Manser. 
[Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, S. 290—324.] 
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Anhänger der Realdistinktio von Essenz u. Existenz, Gegner der compositio 
V. Materie u. Form in den kreatOriich-geistigen Substanzen, erklärt RupeUa den 
letzten Ursprung der Ideen in platonisch-augustinischer Weise aus einer un- 
mittelbaren aktuellen göttlichen Erleuchtung. 



758. Ruskin John. The life by E. F. Cook. 2 vols. (p. 566, 630) 8®. 
London, G. Allen. 21 sh. 

758a. — Benson A. C, A Study in Personality, (p. 274) 8®. London, 
Smith Eider. i sh. — Rc: Int. J. Eth. XXH. 

759. — Symon J. D., J. R., his homes and haunts. (p. 88) 8^. London, 
Jack. I sh. 6 d. 

7 60. Russeirs Philos. Essays by G. Santayana. [J. Ph., Pä. M.VIII, p. 5 7 , 1 1 3, 42 1 .] 

761. Schelling Pr. W. J. Braun O., Die romantische Bewegung in der 
Jugendphilos. Seh. u. Schleiennachers. [R. G. V, S. 273 — 289.] 

762. — Metzger Wilh., Die Epochen der Schellingschen Philos. v. 1795 — 1802. 
Ein Problem -geschichtlicher Versuch. (IV, 128 S.) 8^. Heidelbeig, 
C. Winter. Jb 3.20. 

Die Arbeit stellt sich die Aufgabe, aus dem reichen, aber ungeklärten 
Inhalt der Schellingschen Jugendschriften, von denen besonders auch die natur- 
philosophischen zu berüc^ichtigen waren, die logischen Grundmotive heraus- 
zulösen u. damit zu einer einheitlichen Ansicht über den geistigen Werdegang 

des jungen Schelling vorzudringen. — Rc.: Kst. XVI, 4 (E. Krieck); Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXIV (Selbstans.) ; V. w. Ph. XXXV (W. Metiger); Kst. XVI, 2 (Sdbstanx.). 

763. Schiller Pr. v. Kayser R., Herzog Friedrich Christian zu Schleswig- 
Holstein, der Freund Schillers u. Baggesens. [M. C. G. (K. G.) XX, 4, 

S. 182.] 

764. — Schulz Hans, Seh. u. Baggesen u. die geplante Gesellschaft von Freunden 
der Humanität zu Kopenhagen (1791). [M. C. G. (R. G.) XX, 2, S. 66.] 

— cf. 596. 

765. Schleiermacher Pr. Frank S., Persönlichkeit u. Weltanschauung Schl.s. 
[Russ. M. 191 1, X, S. I — 29.] 

766. — Westerbuig H., Schi, als Mann der Wissenschaft, ab Christ u. Patriot. 
Eine Einführung in das Verständnis seiner Persönlichkeit. (VIII, 163 S.) 
8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht Jt 2.50. 

Im Rahmen einer eingehenden Darstellung von Schleiermachers Geistesinhalt 
will die Arbeit diejenigen Werte nachzuweisen versuchen, die Schleiermachers 
Persönlichkeit allen um eine geschlossene Weltanschauung und einen vollen 
Lebensinhalt sich bemühenden Gebildeten zu geben hat. 

— cf. 761. 

767. Schmid Alois v. von Chr. Schreiber. [Ph. Jrb. XXIV, S. 104 — 112.] 

768. Schopenhauer Artur v. James Hogart [R. Un. B. mars 11.] 

768a. — Gy H., Die Willensphilosophie Sch.s (ungar.). [Hittud. f. 22, S. 353—384.] 
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769. Schopenhauer Artur. Ruyssen Th., Seh. pQI, 396 S.) 8°. Pans^ 
F. Alcan. [Grands Ph.] Fr. 5.00. 

M. Ruyssen a tente de montrer dans le Systeme de Schopenhauer la plus 
consequente philos. de Tirrationnel ; il en a etudii de pres les sources et le 
diveloppement progressif. Et comme cette philos. ne saurait s'isoler du milieu 
et des circonstances qui en ont favorisi Peclosion, Tauteur a consacre une 
etude particulierement attentive k la vie et au caractere ^nigmatique de Schopenj 

hauen — Rc: R. ph. LXXm, p. 312 (Bourdeau); R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 7); Arch. 
G. Ph. XVni, p. 365 (Emile Brthier); R. n.-s. XIX, p. 137 (F. Palhorite); R, Sc ph. ih. 
V, p. 788 (Roland-Gosselin); R. di F. N. III; Ann. de Ph. eh. XIV. 

770. — Schröder W., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Philos. Sch.s 
mit besonderer Berücksichtigung einiger wichtigerer frühnachkantischer 
Philos. (Maimon, Beck, G. E. Schulze, Bouterwek u. Jacobi). (loi S.) 8°. 
Rostock. [Diss.] 

771. — Seilli^re E., Seh. (p. 245) 16°. Paris, Bloud & Cie. Fr. 2.50. — 
Rc.: Ann. de Ph. eh. XIV, p. 447. 

772. — Zambonini Ferr., Seh. e la scienza modema. (p. 69) 8°. Sassari, 

Dessi. 

— cf. 560, 626, 730. 

773. Secrdtan Charles par L. Secretan. Sa vie et son oeuvre, avec un 

chapitre sur la philos. de la libert^ par Philippe Bridel. Fr. 5.00. — 
Rc: R. ph. LXXin, p. 421 (A. Naville). 

774. Siger V. Brabant BaeumkerCl., UmS. v.Br. [Ph.Jrb.XXIV,S.369 — 381 
517—519.] 

775. — Baeiunker Cl., Zur Beurteilung S. v. Br. [Ph. Jrb. XXIV, S. 177 — 202.] 

776. — De Groot J. V., S. de Br. et Taverroisme latin au Xlll® siecle par 
Pierre Mandonnet. [De K. april 11.] 

777. — Mandonnet P., S. de Br. Etude critique. (p. XVI, 328) 4°. Louvain, 
Institut sup^rieur de Philosophie. [Ph. beiges VI.] Fr. 7.50. — Rc: R. 

Se. ph. th. 4« annöe, p. 748 ; R. ph. LXXII, p. 309 (Fran^ois Pieavet) ; R. di F. N. 
m (Dott. A. Pclzer); C. Tom. IV. 

778. — Mandonnet, Autour de S. de Br. (1«' art.) [R. Thbm. XIX, p. 314, 

476.] 

779. Skoworoda Grigorij Ssawitsch. Em. W., Leben u. Persönlichkeit des 
Gr. Ss. Skow. [Wopr. Ph. Ps. III, 107.] 

77Qa. — Em W., Kurze Darlegimg der theoret. Philos. von G. S. Sk. [Wopr. 
Ph. Ps. XI/XII, S. 645—681.] 

780. Sniadecki Jedrzej von Adam Wrzosek (poln.) 2 vol. [Academie des 
Sciences de Cracovie, 10, p. 331 et 399.] 

I. Biographie d'Andrö Sniadeeki. II. Sniadeeki comme biologiste, m^decin, chimiste, 
philosophe et p^dagogue. — Rc.: Ruch f. 191 1 (W. Szumowski); Krytyka 191 1. 

781. Sokrates, geschildert v. seinen Schülern. Übertragung u. Erläuterungen 
V. Emil Müller. 2 Bde. (XI, 493 u. 473 S. m. Bildnis) 8°. Leipzig, 
Inselverlag. ^ 9.00. 

Philoiophie der Gegenwart, m. 6 
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782. Sokrates. Taylor A. K, Varia Socratica. I. series. (p. XII, 269) 8^. 
Oxford, Parker. 7 sh. 6 d. — Rc.: R. Sc. ph. th. V, p. 760 (J. Ph., Ps. M. IK). 

— cf. 505. 

783. Spencer Herbert Duncan D., The Life and Letters of Sp. Cheap 
reissue. (p. 638) 8°. London, Williams. 6sh, 

784. — Gaupp O., H. Sp., trad. suUa III ed. accresduta di G. Tagliam. 

(p. XII, 228) 8°. Palermo, Sandron. [Gr. Pensatori.] L. 4.00. — Rc: 
R. di F. N. ni. 

785. — Parisot E., H. Sp. (p.224) 16°. Paris, L. Michaud. [Grands. Ph.] Fr. 2.00. 

786. Spinoza Baruch de. Altkirch £., Die Bildnisse Sp.s [Arch. G. Ph. 

XVII, s. 371-391.] 

787. — Baeumker Cl., Sp. [Staatalexikon hrg. v. d. Görresges. 3. — 4. Aufl. IV, 

s. 1338—1356] 

788. — Boer J. de, Sp. (48 p.) 8°. Baam, Hollandia-drukkerij. [Gr. Denk. 
III, 3.] FL 0.40. 

789. — Borrel Ph., Benoit Sp. (p. 68) 16°. Paris, Bloud & Cie. [Ph. et P. 
595.] Fr. 0.60. 

Ouvrage consacre ä Texpose dogmatique du Spinozisme, et montrant com- 

ment la morale conditionne la theorie spinoziste de la connaissance. — Rc: R. 
M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 12); R. Sc. ph. th. V, p. 782 (Roland-Gosselin) ; R. di F. N. m. 

790. — Wenzel A., Ein neues Spinozabuch. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIII 
S. I — 20.] 

— cf. 598, 601, 630. 

791. Ssoloviev V^ladimir. Herbigny M. De, Un Newman Russe. Wl. Ss, 

(p. XVIII, 336) 8°. Paris, Beauchesne. — Rc: R. di F. N. IV (V. Zabughin); 
R. Sc ph. th. V, p. 792 (Roland-Grosselin) ; Russ. M. IX. 

792. — Severac J. B., Wl. Ss., Intr. et choix de textes. (p. 220). Paris, 
Louis Michaud. [Grands Ph.] Fr. 2.00. — Rc: Russ. M. IX (J. Knignik). 

793. — Über Wl. Ss. Sammelwerk (II •+•222) Moskau, »Put«. R. 1.50. — Rc: 
Logos (Russ.) 1911 — 191 2, Bd. 11 + III (F. Steppuhn). 

794. Sta^l. Ollion E., Les id^es philos., morales et pedagogiques de M™«- Sta6l. 
Macon, imprimerie protest. 

795. StendhaL Weigand W., St. u. Balzac. Essays. (397 S.) 8°. Leipzig, 

Insel Verlag. Ji 4.50. 

Biographie Stendhals. Sein Verhältnis zur franz. u. ital. Kultur. Seine Ästhetik im 
Verhältnis zu Schopenhauers u. Nietzsches Ästhetik. Literarhistorische Würdigung seiner 
Schriften. Balzacs Leben. Die Weltanschauung seiner Romane. Deren ästhetisch-kritisdie 
Würdigung. 

796. Stern V. Die Philos. meines Vaters. (III, 97 S.) [Wiss. Beil. Wien, 23.] 

Es wird gezeigt, wie im ersten Hauptwerk des Philosophen M. L. Stern 
im »Naturwiss. u. philos. Monismus« eine Weiterentwicklung des realistischen 
Kernes der Kantischen Philos. zu einem eigenartigen Monismus des »Seins« 
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fOhrt, u. wie das letzte nachgelassene Hauptwerk, die »Monistische Ethik« diesen 
Monismus der »Existenz« in einfacherer Gestaltung u. B^ündung zur Grund- 
lage einer nur beratenden, aber eben deshalb um so autoritativeren Ethik macht 

797. Stimer Max. The Predecessor of Nietzsche by Paul Carus. [Mon. 
XXI, p. 376.] 

798. — Engert H., Das historische Denken M. St.s. (V, 66 S.) 8°. Leipzig, 
O. Wigand. ^4t 1.80. 

Dieses Buch versucht, von »Stirners Stellungnahme zum Denken überhaupt« 
ausgehend, die »Prinzipien und Ergebnisse von Stimers historischem Denken« 
darzulegen, die natürlich deutlich den Stempel der Hegeischen Schule tragen. 
Doch dürfte es dabei interessant sein zu sehen, »wie selbst der radikalste Indi- 
vidualist zur Erklänmg historischer Ereignisse sozialpsychische Motive heran- 
ziehen mußte« u. wie andrerseits Stirners ^»erkenntnistheoretische Anschauungen 
seinen ethischen voll entsprechen, ohne an der gefürchteten Klippe des 
erkenntnistheoretischen Solipsismus zu scheitern«. 

799. — Tavolato J., Stimer. [Bol. della Bbl. F. III, p. 429.] 

800. — Winterfeld A. v., Stimer. {17 S.) 8°. Gautzsch, J, Dietrich. «/4( 0.25. 

801. StOlzle R. Ein Kantianer an der katholischen Akademie Dillingen 1793 
bis 1797 u. seine Schicksale. [Ph. Jrb. XXIV, p. 351 — 368.] 

802. Taine H. Sein Leben in Briefen. Hi^. u. erläutert v. G. Mendelssohn- 
Bartholdy. In 2 Bdn. (799 S.) 8°. Wilmersdorf, Rothschild. Jt 8.00. 

Enthalt Briefe aus allen Lebenslagen des vielumstrittenen französischen, 
deutschem Geist nahe verwandten Gelehrten. Briefe von ihm, an ihn u. über 
ihn. Angegliedert am Schluß des Werkes ist der gesamte Briefwechsel mit 
Friedrich Nietzsche. 

803. Telesio Bemardino con Appendice Bibliografica da G. Gentile. (150 S.) 

8°. Bari, Laterza 6: Figli. L. 2.50. 

Telesio. Sommario: II medio evo (920); Umanesimo e rinascimento (21 — 38); Vita e 
scritti dcl Telesio (38—54); La filosofia del Telesio (54—77); Chiarimenti (77—92). Note. 
Appendice bibliografia. I. Scritti di B. Telesio. II. Scritti su B. Telesio. — Rc: R. M6t. 
Mor. XX (Suppl. p. 16); R. di F. N. FV (A. Cuschieri; Coen. VI, fasc. III, p. 64. 

804. Tetens Joh. Nicolaus nach seiner Gesamtentwicklimg betrachtet, mit 
besonderer Berücksichtigung des Verhältnisses zu Kant. Unter Benützung 
bisher unbekannt gebliebener Quellen v. W. Uebele. (VII, 238 S.) 8°. 
Berlin, Reuther & Reichard. [Kst. Erg. XXIV.] Ji 8.00. 

Oberncht über Leben u. Wirken. Die früheren philos. Arbeiten. Der Höhepunkt 
Die »philos. Versuchet in ihrer Vollzahl. Die späteren philos. Veröffentlichungen. Die Auf- 
nahme von Tetens durch die Zeitgenossen. 

Es wird hier das gesamte, bisher größtenteils unbekannt gebliebene Quellen- 
material verwendet, um eine Entwicklungsgeschichte von Tetens zu bekommen. 
Nach einer Übersicht über das Leben wird jenes Material in geschichtlicher 
Reihenfolge vorgeführt, das seither unbekannte ausführlicher, weiterhin die Auf- 
nahme von Tetens durch die Zeitgenossen beschrieben u. die philosophische Eigen- 
art desselben unter Konfrontierung mit der von Kant herausgestellt. 
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805. Thaies v. Milet u. Pherecydes. Ihr Leben u. wiss. System (poln.) 
V. Adam Wilusz. (34 S.) [Bericht des Gymnasiums in Jaroslau.] 

Gestützt auf Altertumsdenkmäler u. neueste Quellen ent^v^ickelt der V. in 
Kürze die Thesen der beiden Philos. u. betont den Einfluß, den sie auf die 
weitere Entwicklung der Philos. ausübten. Dabei wird bei Thaies ausschließlich 
die Kosmogonie berücksichtigt, während auf die astronomischen u. geometrischen 
Theorien dieses Philos. nicht näher eingegangen wird. 

806. Thomas Aquinus. Allo B., La paix dans la verit^. Etüde sur la 
personnalite de Saint Thomas d'Aquin. (p. 64) 16°. Paris, Bloud et Cie. 
Fr. 0.60. 

807. — Bassani Lu., S. T. d' Aq. ed il pensiero modemo italiano: studio storico- 
filosofico. (p. 15) 8°. Siena, Bemardino. 

808 

809. Guignebert Gh., De St. Th. d'Aq. ä Pie X. [R. Un. B., mars 11.] 

810. Huit C., Les elementh platoniciens de la doctrine de St. Th. [R. Thom. 
XIX, p. 724.] 

811. Thomassin (1619 — 1695) P^^ J- Martin. 2 vol. (p. 127) 8°. Paris, 
Bloud et Cie. [Sc. Rel.] Fr. 1.20. — Rc.: R. Sc. ph. th. V, p. 394 (M. Jacquin). 

812. Tocco Feiice. L'opera da Masci «Studi Kantiani». [Cult f. V, p. 409.] 

813. — Melli G., F. T. II Professore. [Cult. f. V, p. 494.] 

814. — Zuccante G., F. T. e la quistione Platonica. [Cult. f. V, p. 433.] 

815. Tolstoi LfCO. Amendola G., Tolstoi. [Bol. della Bbl. F. III, p. 473.] 
815a. — Bjely Andr., L. Tolstoi. [Russ. M. I, p. 88 — 95.] 

815 b. — Bulgakoff S., Tolstoi u. die Kirche. [Russ. M. I, S. 218 — 222.] 

816. — Drtina Franz: T., Apostel der Menschlichkeit u. des Friedens. Eine 

Rede. (13 S.) Prag, Selbstverlag. 

Tolstoi will eine neue menschliche Gesellschaft auf Grundsätzen der Ge- 
rechtigkeit u. Liebe. Er hat seinen Genius nicht getötet (gegen Harden), sondern 
nur in den Dienst des erhabenen moral. Ideals gestellt. Seine Hauptidee: 
dazu wirken, alle Menschen durch die Rel. zu vereinigen. 

817. — Fiore Tom.: Lo sviluppo del pensiero di L. T. (p. 30) 16°. Trani, 
Vecchi e C. 

817 a. — Gatti Gugl., L. Tolstoi, (p. 62) 16°. Milano, Sonzogno. L. 0.20. 

818. — Knowlson T., L. T. a biographical and critical study, (p. 190) 8^. 
London, Warne. 2 sh. 6 d. 

819. — Krejci Francis, L. T. [C. M. XII, p. i .] 

820. — Loewenthal W., T. [R. G. V, p. 206 — 220.] 

821. — Losskij N., Die moralische Persönl. T.s. [Logos (Russ.) I, S. 179 — 192.] 

Der Drang zur inneren Freiheit u. zur allseitigen Entfaltung seiner Indi- 
vidualität erfüllt das Leben von L. T. In der zweiten Periode seines Lebens 
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ragt auf den ersten Plan die Liebe hervor, die das Ideal der inneren Freiheit 
nicht aufhebt, sondern ihm zuerst die höchste für uns Menschen mögliche 
Erfüllung gibt. 

822. Tolstoi LfCO. Meincke R., L. T. Eine Charakteristik seines Lebenswerkes. 
(47 S.) 8°. Hamburg, Meißner. Jt i.oo. 

823. — Momigliano Fei., L. T. (p. 81) 16°. Modena, Formiggini. [Prof. 14.] 

L. 1.00. 

824. — Morselli Em., L. T. (p. 181) 16°. Pistoia, Pagnini. L. 2.00. — 
Rc: Coen. V, 4 (F. Momigliano). 

825. — Müller Johannes, Erinnerungen an T. [Bl. z. Pf. p. L, XIV, p. i.] 

826. — Pietropaolo F., L. T. (p. 57) 16°. Acireale, tip. Popolare. 

827. — Sarolea C, Count L. N. T. His life and work. (p. 384) 12°. London, 
Nelson, i sh. 

828. — Serre Jos., Le penseur dans T. (p. 63) 8°. Lyon, Vitte. [Extrait 
de Tuniv. catholique.] 

829. — Vitali Giulio. L. T. con bibliografia. (p. XVI, 224) 8°. Roma, 
libr. ed. Romana. L. 2.00. — Rc: Coen. V, 4, p. 65. 

830. — Wendland J.. T.s philos. [O. C. XXV, p. 8.] 

831. — T.s letzte Tage. Dokumente. [Met. R. XVIII, 2.] 
— cf. 833. 

Tommaso cf. Thomas. 

832. Tschitscherin B. N. Ein russ. Hegelianer von N. Alexejew. [Logos 
(Russ.) I, p. 193 — 220] 

833. Turgenew Ivan. Lloyd J. A. T., Two Russian Reformers. I. Turgenew, 
Leo Tolstoy. (p. 336) 8°. London, Paul. losh. 6d. 

834. — Orlowski S., T. u. sein relig Suchen. [Russ. M. IX, S. 82 — 106.] 

835. Upanishad. Brofferio Ang., La filos. delle Upanishadas. (Pref. di Attilio 
Luigi Crespi.) (p. XVI, 235) 8°. Milano, Poligrafia italiana. — Rc.: R. 

M6t. Mor. XIX, p. 18 (suppL); R. ph. LXXIII, p. 89 (J. Baruzi); Cult. f. VI. 

835a. Vailati Giov. Amendola Giov., Über Vailati. [Russ. M. IV, S. 40 — 44.] 

836. — Bodrero Em., La genialitä latina ed il pensiero di G. V. (p. 13) 8°. 

Roma. [R. it. soc] 

II saggio nuovo daila considerazione di quel gruppo di pensatori mediterranei che eserdtarono 
giandissima influenza con la parola, senza aver lasdato opere scritte. 

836 a. — Calderoni M., Intorno al pragmatismo di G. V. [L'anima marzo 11.] 

837. — Enriques F., La philos. de G. V. [Scientia XIX, p. 171.] 

838. — Fogarasi B., Giov. V. (ungar.) [Hun. sz4z. 23, S. 476 — 479.] 

839. — Neal Th., Giov. V. (p. 26) 8°. Roma, Lib. ed. romana. L. 0.75. 

840. — Papini G., Giov. V. [La Voce, 30 marzo 11.] 
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841. Vedanta. Deussen Paul, Vedanta u. Plato im Lichte der Kantischen 
Philos. Übers, von M. Sisow. (p. 42). Moskau 191 1, »Verlag Musagetc. 
— Rc: Logos (Russ.) 191 1 — 19 12, Bd. II — III (G. Gordon). 

842. Vico Giov. Battista. Arcari P., Processi e rappresentazioni di sdenza 
nuova in Vico. Indagini ed avvicinamenti. (p. XII, 254) 8°. Freibuig, 
Univ.-Buchh. jk 6.00. 

843. — Croce B., La Filos. di Vico (Saggi Filosofici II). (p. IX, 316) 8°. 
Bari, Laterza. L. 5.00. 

Per quali ragioni a me sia sembrata necessaria una nuova esp>osizione 
della filos. del Vico, poträ agevolemente desumersi dai cenni sulla fortuna di 
questo scrittore e dalle notizie bibliografiche, che si leggono nella seconda e 
terza appendice del presente volume. 

Qui occorre avvertire soltanto che la mia esposizione non vuol essere un 

riassunto libro per libro e parte per parte degli scritti del Vico; e, anzi, 

presuppone la conoscenza di questi scritti e, ove manchi, vuol ecdtare il 

lettore a procacciarsela per meglio seguire, e per controllare, le interpetrazioni 

e i giudizi che gli vengono da me offerti. — Rc: Mind XX (A. W. Benn); R.M4t. 
Mor. XX (Suppl. p. 15); R. ph. LXXin, p. 100 (S. Jankd6vitch) ; R. di F. N. III, p. 670 
(Be); R. di F. N. HI, p. 381 (Chioccetti). 

844. — L' autobiografia, il carteggio e le poesie varie, a cura di Benedetto 

Croce. (p. 354). Bari, Laterza. L. 5.50. — Rc.: Ann. de Ph. eh. XIII, 
p. 416 (H. B.). 

845. — Del Gaizo M., A proposito dei nuovi studi su Vico. Memoria prima. 

[Accademia Pontoniana Napoli, 5 febbraio ii.] — Rc: R. di F. N. III. 

846. — Folchieri G., Ancora della comunicabilitä dei prodotti storici secondo 
G. B. Vico. [Grit. IX, p. 158.] 

847. — Jankelevitch S., La philos. de Vico, d' apres B. Croce. [R. Synth. 

Hist. XXIII, p. 312.] 

847 a. — Lanna Dom., L' antireligiositä del pensiero vichiano secondo B. Croce. 
(p. 1 8) 8 °. Roma, tip. Unione ed. [R. int. di scienze sociali.] 

848. — Mantegazza, Vico. Note e ricordi. (p, 350) 8°. Milano, Lib. Ed. 

Milanese. L. 4.00. 

849. — Zottoli A. A., Vico a propo.sito del libro di B. Croce. (p. 24) 8°. 
Trani, Vecchi e C. 

849 a. Vigny Alfred de. La vie et Toeuvre ä propos d'ouvrages recents par 
Ch. Georgin. [R. Synth. Hist XXIII, p. 319.] 

850. Vischer Friedrich Theodor u. die Politik von Ad. Rapp. (VII, 

166 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Jk 3.40. 

Vischer hat in seinen Schriften eingehend politische Fragen erörtert Er 
hat sich auch oft an der Erörterung der Fragen der Tagespolitik beteiligt, 
stets mit der rückhaltlosen Aufrichtigkeit, die man an ihm kennt Aufsätze, 
die nicht zum Druck kamen, eine Flugschrift, die, bereits gedruckt, wieder 
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zurückgezogen wurde, dazu Aufzeichnungen, die nicht für die Öffentlichkeit 
bestimmt waren, hat der Sohn dem Verfasser für seine Arbeit zur Verfügung 
gestellt. Auch Briefe politischen Inhalts lagen in großer Zahl vor, viele unge- 
druckte konnten in der Handschrift benutzt werden. 

Voltaire cf. 728. 

851. Wilczek Ignaz. Sinko T., Ein polnischer Anti-Lukrez. (poln.). (p. 116) 
gr. 8°. Krakau, Spolka Wydownicza Polska, [S. A. aus d. Abh. der 
Krakauer Akad. d. Wiss., histor.-philolog. Klasse. Bd. XLIX.] 

Unter dem Namen eines polnischen Anti-Lukrez werden fünf hexametrische 
»Carmina« (aus d. Jahren 1777 — 85) eines polnischen Jesuiten Ignaz Wilczek 
zusammengefaßt. W. trat in die Fußstapfen des berühmten Kardinals Polignac 
u, setzte den von jenem angekündigten, doch nicht durchgeführten Kampf 
gegen die Deisten u. Atheisten fort. Die letzteren beriefen sich oft auf Epikur 
u. Lukrez. Es werden nun Lukrez* Fortleben in Polen seit d. XV. Jahrh., 
dann der Kampf g^en die Deisten bei A. Poniuski (1741), L. Leszczynski 
(1750), S. Konarski (1769), zuletzt auch die physikalischen Theorien des jesui- 
tischen Aufklärers dargestellt. — Rc: Museion, II., 7; Ruch f. n., 9. 

Wundt Wilh. cf. 609. 

Zeno V. Elea cf. 722. 
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IV. Allgemeine Philosophie. Philosophie g6n6rale. 
General Philosophy. Filosofia generale. 



a) Einleitung in die Philosophie. Lehrbücher. Introductions. 
Manuels. Compendiums. Introduzioni. Manuali. 

[cf. 141.] 

852. Apel M. Wie studiert man Philos? (159 S.) 8°. Stuttgart, W. Violet 

t^ti 2.^0. 

Dieses Werk gehört zu den vom Verlage Violet herausgegebenen »Studien- 
führem«, die dem Studierenden als Ratgeber für sein Studium dienen sollen. 
Dieser philos. Studienführer will zugleich eine elementare Einführung in die 
Hauptprobleme der Philos. darstellen. — Rc: Z. Ph. Päd. XVni (H. Zinimer). 

Arendt A. cf. 872. 

853. Bei^son H. Einleitung in die Metaphysik (poln.). Übers, mit Einl. 

von K. Bleszynski (104 S.) 8°. Warschau, Gebethner & Wolff. Kr. 2.00. 
— Rc: Ruch f. I, 4 (J. Halpem). 

854. Compendium Philosophiae Scholasticae ad mentem S. Thomae Aquinatis 

3* ed. I. Logica et Ontologia. (p. 605) 12°. Ratisbonae, Pustet. — Rc: 
Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, p. 144 (P. Jos. Leonissa). 

855. Cornelius H. Einl. in die Philos. 2. Aufl. (XV, 376 S.) 8°. Leipzig, 
Teubner. J6 5.20. 

Das Buch weist die Scheinprobleme nach, auf welche die Entwicklung der 

Philos. durch dogmatische Voraussetzungen, speziell durch die Voraussetzung 

der Begriffe des Dings und der Ursache geführt worden ist. Durch eine 

Weiterbildung der von Kant in der Deduktion der Kategorien angewandten 

Methode wird alsdann eine neue, von dogmatischen Faktoren freie Theorie der 

Grundlagen unseres Erkennens gegeben. — Rc: Arch. syst. Ph. XVIII, p. 228 
(O. Braun.); J. Ph., Ps. M. IX. (R. H. Lowie). 

856. Costa. Compendium philos. scholasticae. Chiavara. 

857. Francotte £. Summa praelectionum philos. scholasticae, quas in gratiam 
alumnorum suorum redegit. 3 vol. i. Logica, Metaphisica, generalis. 
2. Cosmologia. Paris, Lethelleux. 
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858. Frick C- S. J. Ontologia sive metaphysica generalis in usum scholarum. 
Ed. IV aucta et emendata (p. X, 236) 8°. Freiburg, Herder. Ji 3.40. 

Die Allgemeinheit, Einheit, Analogie des Seinsbegriffs, Möglichkeit, Wirk- 
lichkeit, deren Grund und Verhältnis, die allgemeinsten Attribute des Seins, 
bilden den Inhalt des ersten Buches. Im zweiten werden die höchsten Seins- 
gattungen behandelt, insbesondere der Begriff und die objektive Gültigkeit des 
Substanzbegriffs, der Relationen und Ursachen. Das dritte Buch behandelt 
das Sein in seinen Vollkommenheitsgraden. — Rc: R. Sc. ph. th. VT, p. 341 (M. Bärge). 

859. Hagemann G, Elemente der Philos. III. Psychologie. Ein Leitfaden 
f. akadem. Vorlesungen sowie zum Selbstunterricht. 8. Aufl. Von Ad. Dyroff. 
(XV, 401 S. mit 28 Abbild.) 8°. Freiburg i. B., Herder. ^4.80. 

Halleux J. cf. 872. 

860. Heymans G. Einführung in die Metaphysik auf Grundlage der Erfahrg. 

2. durchges. u. verm. Aufl. (VIII, 363 S.) 8°. Leipzig, J. A. Barth. jHb 9.00. 

Der naive Realismus und Dualismus. Der wiss. ausgebildete Realismus u. Dualismus. 
Der (monistische) Materialismus. Der realistische Parallelismus. Agnostizismus. Der psychische 
Monismus. Kritizismus. 

V. sucht die metaphysischen Gedankengänge geschichtlicher und zeitge- 
nössischer Autoren unter rein sachlichem Gesichtspunkte zu disponieren. — Rc: 
Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 193 (Aloys Müller); R. M6t. Mor. XIX. 

861. Hoenning £. Elementi di filos. Venezia, Patriarcale. 

862. James W. Some Problems of Philos. A Beginning of an Introd. to 

Philos. (p. XII, 237) 8°. London, Longmans. 4 sh. 6 d. — Rc: Mind 
XX (F. C. S. Schiller); Int. J. Eth. XXU; J. Ph., Ps. M. VIII. 

863. Jerusalem W. Introd. to Philos. Transl. by C. F. Sanders, (p. 319) 8°. 

London, Macmillan. 6 sh. 6 d. 

A conspectus of the whole field of philos. speculation from the viewpoint 
of the central problems of Epistemology, Metaphysics, Aesthetics and Ethics. 
The conception of "Fundamental Apperception," as it functions in the Knowledge 
and Aesthetic processes is to fumish a bridge between the subject and the 
object by means of an empirical principle. 

864. Komis Jul. Die Philos. in der Mittelschule (ungar.). (58 S.) 8°. Budapest, 
Franklin. Kr. 1.20. 

865. Lehmann R. Lehrbuch der philos. Propädeudik. 3. durchges. Aufl. 
(192 S.) 8°. Berlin, Reuther & Reichard. Ji 3.60. 

866. Liebmann O. Zur Analysis der Wirklichkeit. Eine Erörterg. der Grund- 
probleme der Philos. 4. verb. Aufl. (X, 722 S) 8°. Straßburg, Trübner. 
Ji 12.00. 

Zur Erkenntniskritik u. Transzendental philos. Zur Naturphilos. u. Psychol. (Über den 
philos. Wert der mathematischen Naturwiss. Einige Worte über das Atom. Piatonismus u. 
Darwinismus. Das Problem des Lebens. Aphorismen zur Kosmogonie. Über den Instinkt. 
Die Assoziation der Vorstellungen. Über die Existenz abstrakter Begriffe. Menschenverstand 
Q. Viebverstand. Gehirn u. Geist. Die Einheit der Natur.) Zur Ästhetik u. Ethik. (Ideal 
XL WirkUchkeit. Das ästhetische Ideal. Das ethische Ideal.) — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, 
p. 191 (Aloys Müller). 
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867. Lossky N. Einl. in die Philos. I. Einl. in die Erkenntnistheorie (russ.). 

(V-+-275 S.) 8° St. Petersburg. R. 1.25. 

Begriff der Philos. Gegenstand der Philos. Fortschritte in der Philos. Die Definitionen 
der Philos. Einleitung in die Erkenntnistheorie. Aufgabe u. Methode der Erkenntnistheorie. 
Der naive Realismus. Transzendentale u. immanente Erkenntnistheorien. Skeptizismus. 

In der »Einleitung in die Erkenntnistheorie« wird der transzendentale 

Empirismus (von Hume), der transzendentale Rationalismus (von Leibniz) u. der 

Kantische Kritizismus in seiner psychologistisch-phänomenalistischen Auffassung 

u. der transzendental-logischen Auffassung von H. Cohen (»Kants Theorie der 

Erfahrung«) der Analyse unterworfen, um zu zeigen, was der Psychologismus, 

Genetismus u. Dogmatismus in der Erkenntnistheorie bedeutet u. tun auf diese 

Weise zum Lesen der modernen erkenntnistheoretischen Lt. vorzubereiten. — 
Rc: Russ. M. I (J. Frank); Logos (Russ.) II — III (Jakowenko). 

868. Lottini Joannes. Compendium philos. scholasticae ad mentem s. Thomae 
Aquinatis. Editio IIL (Logica et ontoligia.) (p. 605) 16°. Roma, F. Pustet 

L. 4.00. — Rc: R. Sc ph. th. VI, p. 340 (M. Bärge); R. thom. XIX, p. 677 
(Claverie); C. Tom. V. 

869. Malapert P. Le9ons de philos. 3"*® ed. 2 vols. (p. 488 et 592) 8°. 
Geneve, Atar. Fr. 10.00. — Rc: Arch. Ps. XI, p. 299 (C). 

870. Masci F. Elementi di filos. IIL Etica. Napoli, Pierro. 

871. Mercier D. J. Cours de phil. IV. Criteriologie generale ou theorie 
generale de la certitude. VI. edit. (p. VII, 407) 8°. Louvain, Institut 
sup. de phil. Fr. 6.00. 

872. — Nys D., Arendt A., Halleux J., De Wulf M., Simons G., Traite 
elementaire de philos. k Tusage des classes. L Intr. et notions prope- 
deutiques, Cosmologie, Psychol., Criteriologie, Ontologie. IL Theodicee, 
logique, philos. morale, droit naturel, Histoire de la philos., vocabulaire, 
theses. 3® ed. Louvain, Institut superieur de philos. 

873. Natorp Paul. Philos. Ihr Problem u. ihre Probleme. Einführung in den 

kritischen Idealismus. (172 S.) 16°. Göttingen, Vandenhöck & Ruprecht 

[Wege z. Ph. L] J6 2.40. 

Philos. Logik. Ethik. Ästhetik. Religionsphilos. Psychol. — Rc: R. Sc ph. th. 
VI, p. 105 (F. Blanche); Kst. XVII, p. 295 (J. Paulsen); R. di F. N. IV. 

873 a. — Die philos. Propädeutik. (Allgem. Einl. in die Philos. u. Grundlagen 
der Logik, Ethik und Psychol.) Übers, aus der 3. Aufl. mit Einl. von 

B. Focht. (ii8S.)8°. Moskau, Klotskow. R. 0.55. 

Nys D. cf. 872. 

874. Paulsen Friedrich. Inleiding tot de wijsbegeerte. Vertaald door P. H. 
Hugenholtz. Jr. en Meta A. Hugenholtz. (XVI -1-299) 8°. Amsterdam, 

C. L. G. Veldt. Fl. 3.00. 

875. — Intr. alla filos. Trad. sulla 15. ed. ted. di L. Gentilini. (p. XXIII, 

358) 8°. Torino, Bocca. L. 10. 

I problemi della metafisica. U piobiema ontologico. (Orientamento storico. H Materia- 
lismo e le sue basi. Intomo alle conseguenze pratiche del materialismo. Critica de! mate- 
rialismo. La teoria paralielistica intomo ai rapporti fra i processi psichid e fisid. Conseguenze 
metafisiche della teoria paralielistica. Aniraazione universale. Psicologia intellettualistica e 
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volontaristica. L'inconscio. Essenza dciraninm: concezione attuxüistica o sostanzialisdca. La 
sede dell'anima nel corpo.) 

n problema cosmoiogico e teologico. (Fatti ed ipotesi. La spiegazione atomistica della 
natura e la teologioo-teistica. Cridca deiraigomento teleologico. La teoria deirevolnzione. 
L'e\'oluzione nella vita spirituale-storica. InsostenibilitA di una metafisica atomistica. LMdea 
delPinfluenza reciproca. Causalitä e finaliti. II panteismo e Tanima del mondo. I rapporti 
del panteismo ooUa reh'gione. Sviluppo storioo deli'idea di Dio e del mondo. I rapporti fni 
sdenza e fede.) — Rc.: Cult. f. IV, p. 635 (A. L.); R. di F. N. III (P. Rotte). 

876. Profumo P. Luigi. Corso di filos. elementare. II. Logica. Torino, 
Marietti. 

877. Reinstadler Seb. Elementa philos. scholasticae. 2 vol. £d. V et VI 

ab auctore recognita. pCXVII, 499 u. XIX, 496 p. m. Fig.) 8°. Frei- 

biirg i. B., Herder. Ji 6.00. — Rc.: R. Sc ph. th. VI, p. 339 (M. Bärge.); 
Ann. de Ph. eh. XIV, p. 5 1 1 (E. Gilson). 

878. Rey A. Le9ons de psychol. et de philos. 3* edit. rev. et augni. (p. 1212) 
8°. Paris, Comely et Cie. [cf. No. 1047, P^^- ^* ^- ^O ^^- 10.00. 

879. — Les Sciences philos. leur etat actuel, nouv. edit. rev. et augm. Paris, 
Cornely et Cie. [cf. Ph. d. G. I, No. 13 18.] Fr. 10.00. 

880. — Logique et morale, suivies de notions de philos. generale contenant 
les Sujets de philos. donnes aux examens. Paris. Comely et Cie. Fr. 6.00. 

881. Roustan D. Le9ons de philos. (p. 500) 8°. Paris, Delagrawe. Fr. 5.50. 
— Rc.: R. M*t. Mor. XX (Suppl. p. 2). 

882. Russell B. The problems of philos. (p. VIII, 255) 8°. London, 
Williams. 2 sh. 6 d. 

883. Simmel G. Hauptprobleme der Philos. 2. Aufl. (175 S.) 8°. Leipzig, 
Göschen. Ji 0.80. — Rc: Arch. syst. Ph. XVIU, p. 229 (K. Walter). 

Simons G. cf. 872. t 

884. Stöckl A. Grundzüge der Philos. Neu bearb. v. M. Ehrenfried. 2. Aufl. 

(XXIII, XIII, 929 S.) 8"^. Mainz, Kirchheim & Co. ^11.00. 

Formale Logik. Lehre vom Urteil. Lehre von der Induktion. Lehre vom Syllogismus. 
Lehre von der Wissenschaft. Materielle Logik. Antologie. Die Substanz als Sein be- 
sitzend. Die Substanz als Sein tragend. Die Substanz als Sein setzend. Die Einzelkörper 
in ihren höchsten Arten. Die Körper in ihrer Gesamtheit, das Weltganze. Allgemeine 
Psjrchologie des Menschen. Theodizee. Das absolut Erste u. Notwendige für sich. Das 
abaolut £rs(e u. die Welt. Die Moralphilosophie im engeren Sinne. Die Sittlichkeit im all- 
gemeinen. Allgemeine Rechtsphilosophie. Wesen u. Eigenschaften des Rechts im allgemeinen, 
Quellen u. Ursprung des Rechtes, die allgemein gültigen Menschenrechte. Allgemeine Gesell- 
schaftslehre. Die Gesellschaft im allgemeinen, die Familie, die Lehre vom Staate, das 
Völkerrecht. 

Ein Einführungswerk in die gesamte Philosophie, das neben Logik, Meta- 
physik, Kosmologie, Psychologie und Theodizee auch die heutzutag wichtigen 
Zweige der Ethik, der Rechts- u. Staatsphilosophie würdigt. Verarbeitet auf 
aristotelisch-scholastischer Grundlage die modernen Ergebnisse der Naturforschung 
und Geschichte. Es fundiert eine abgeschlossene, christliche Lebensphilosophie. 

885. Thomson J. A. Intr. to science. (p. V, 256) 8°. London, Williams, i sh. 

886. Vogt Peter. Leitfaden der philos. Propädeutik. L Logik (IV, 72 S.) 8°. 
Freiburg i. B., Herder. ^Ms 1.50. 
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Theoretischer Zweig der Logik. Das Denkziel. Die Denkirrungen. Die Denkbewegungen 
u. das Denkergebnis. Die Denkgesetze. Die Möglichkeit, das Denkziel zu erreichen. Prak- 
tischer Zweig der Logik: Die Anwendung der Denkgesetze bei der logischen Bearbeitung der 
Denkelemente. Die Anwendung der Denkgesetze zur Untersuchung: der Zuverlässigkeit der 
Erkenntnisquellen. Methodenlehre oder Anwendung der Denkgesetze beim Aufsuchen u. Dar- 
legen der Wahrheit. Anwendung der Denkgesetze den Denkirrungen gegenüber. Anwendung 
der Denkgesetze bei der äußeren Kundgebung der Gedanken durch die Sprache. — Rc.: Jrb. 
Ph. sp. Th. XXVI, p. 520 (Ernst Seydl). 

887. Vogt Peter. II. Psychologie, (p. 76) 8°. Freiburg i. B., Herder. Ji 1.50. 

Die Psychol. in der Propädeutik. Das Bewußtsein. Einteilung des psychischen Lebens. 
Das Nervensystem. Die Haupterscheinungen des psychischen Lebens: Das Empfinden. Das 
Erkennen. Das Fühlen. Das psychische Streben. Einige Ergänzungsfragen. Die Sprache. 
Das Ich. Die Seele. Das Verhältnis zwischen Leib u. Seele. Die psychische Individualität. 
Unterbrechung der psychischen Tätigkeiten im Schlafe. Eigenartige Erscheinungen des psychi- 
schen Lebens. Störungen im Seelenleben. 

Dieser Leitfaden will in erster Linie dem Schulgebrauch dienen. Deshalb 
wurde, im Interesse des Lehrers sowohl wie des Schülers, auf möglichste Kürze 
Bedacht genommen. Es sollten gleichsam nur die Richtlinien für ein tieferes 
Eindringen vorgezeichnet und die Fundstätten angedeutet werden, aus denen 
durch gründliches Nachdenken echte Geistesschätze zu beheben sind. 

888. Windelband Wilh. Präludien. Aufsätze u. Reden zur Einführung in 
die Philos. 4. verm. Aufl. in 2 Bdn. (XI, 276 u. IV, 322 S.) 8°. 
Tübingen, Mohr. Je Jio 5.00. 

I. Was ist Philosophie? Ober Sokrates. Zum Gedächtnis Spinozas. Nach hundert 
Jahren. Goethes Philos. Goethes Faust u. die Philos. der Renaissance. Schillers trans- 
zendentaler Idealismus. Über Friedrich Hölderlin u. sein Geschick. Die Erneuerung des 
Hegelianismus. II. Über die gegenwärtige Lage u. Aufgabe der Philos. Über Denken und 
Nachdenken. Normen u. Naturgesetze. Kritische oder genetische Methode? Geschichte u. 
Naturwiss. Vom Prinzip der Moral. Pessimismus u. Wissenschaft. Über Wesen u. Wert 
der Tradition im Kulturleben. Bildungsschichten u. Kultureinheit. Kulturphilos. u. trans- 
zendentaler Idealismus. Das Heilige. Sub specie aetemitatis. 

Die neue Auflage enthält neben den früheren Aufsätzen imd Reden : i . Nach 
hundert Jahren (zu Kants loojähr. Todestage). 2. Schillers transzendentaler 
Idealismus. 3. Die Erneuerung des Hegelianismus. 4. Pessimismus u. Wissen- 
schaft. 5. Über Wesen u. Wert der Tradition. 6. Bildungsschichten u. Kultur- 
einheit, 7. Kulturphilos. u. transzendentaler Idealismus. Damit ist der Um- 
fang so angewachsen, daß das Werk in zwei handliche Bände geteilt wurde, 
von denen der erste die mehr historischen, der zweite die mehr systematischen 
Stücke umfaßt. — Rc: Logos H (Dr. P.); Logos H, p. 377 (Dr. P.). 

889. Worms R. Precis de philos. (p. VIII, 407) 8°. Paris, Hachette. 
Fr. 4.00. 

Wulf M. de. cf. 872. 



b) Systeme. Metaphysik. Lebensanschauung. Systemes. 

Metaphysique. Systems. Metaphysics. Sistemi. Metafisica. 

[cf. 134, 248, 265, 267, 285, 313, 323, 327. 364, 368, 371. 372, 373, 375, 389, 392.] 

890. Acri Francesco. Milani L., Un bellissimo libro filos. del Fr. A. [R. 
Rosm. V, p. 396 — 423.] 
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891. Acumen Mentis. Schwindel im Materialismus (ungar.). (133 S.) 8^. 

Budapest, Benkö. Kr. 3.00. 

892. Adickes Er. Die Zukunft der Metaphysik. [Weltanschauung, S. 2 19—255.] 

Der Aufsatz schildert die Stellung der heutigen Welt zur Metaphysik und 
sucht sodann aus dem Wesen der letzteren und ihrer gegenwärtigen Lage die 
Richtlinien der weiteren Entwicklung zu erschließen. 

893. Allievo G. II ritomo alle idee madri del sapere umano. (p. 15) 8°. 
Torino, tip. Subalpina. 

894. Arcari Paolo. Un Meccanismo xmiano. (p. 429) 8°. Milano, Editr. 

Milanese. L. 5.00. 

La carne. I sessi. L' amore. La belleza. La salute. La casa veccbia. La casa nuova. 
Fuori di casa. La solidarietä indirette. La solidarietÄ dirette. Risentimenti e gradimenti. 
Compiacenze e umiliazioni. Ammirazioni e sdegni. 

895. Ardigö R. Ferri F., Uintemo dissidio nel positivismo dell' A. [R. Rosm. 
V, p. 88 — 100, 161 — 170.] 

896. Arens Alfr. Lebensanschauungen u. pädagogische Strömungen der Gegen- 
wart. (III, 120S.) 8°. Leipzig, Dürr. ^^2.00. 

897. Amäiz Marcelino. Las filosofias de la vida y el intelectualismo. [«La 

Ciudad de Dios», nos. 5 y 20, 19 11.] 

898. — La «Filosofia nueva». [La Ciudad de Dios, nos. 20 de Oct. y 5 de 

Dbre de 19 10, y 5 de Enero y 20 de Febrero y 20 de Abnl de 19 11.] 

Cntica del psicologismo intencionista y del pragmatismo de la inteligencia 
segun H. Bergion y E. Le Poy. — Rc: C. Tom. II, p. 525. 

899. Arullani Pier. Fr. Le armonie della vita. (p. 140) 8°. Torino, 

Unione tipografico-editrice. L. 2.00. 

900. Aschkenasy H. Grundlinien zu einer Phänomenologie der Mystik. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXII, p. 145—165, CXXXXIV, p. 146—165.] 

90 1 . Bacon Roger. Höver H., R. B*s. Hylomorphismus als Grundlage seiner philos. 

Anschauungen. (Fortsetzung v. Bd. XXV, p. 202 — 220, 277 — 388.) 
[Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, p. 2, 188, 368.] 

Balmes cf. 930. 

902. Baratsch W. Kosmologische Gedanken. (55 S.) 8°. Leipzig, Wigand. 

Ji 0.75. 

Die Substanz. Die Bewegung. Der Raum. Die Zeit. Die Urkörperchen. Das Ent- 
stehen und Vergehen. Elemente oder Element? Die Geister oder Seelen. Die Gottheiten. 
Das Empfinden. Erklärung von Mysterien. 

903. Beck Frdr. Irdische Dinge. (236 S.) 8°. Wien, Heller & Co. ^S 2.50. 

904. Behm H. Die einheitliche Weltanschauung in ihrer geschichtlichen Ent- 
wicklung m. besond. Berücksicht. v. Lamarck, Darwin, Haeckel. (43 S.) 
8°. Karlsruhe, Macklot. ^Ä i.oo. 

905. Bekker E. J. Ein Philosoph der Tat. [Arch. R. ph. IV, p. 225.] 
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906. Belot £. L'origine dualiste des mondes. Essai de cosmogonie touibil- 
lonnaire. (p. XI, 280) 8°. Paris, Gauthier- Villars. Fr. 10.00. 

Uidee capitale de cet Essai est de substituer au monisme de Laplace un 
dualisme originel qui assünile ainsi im oiganisme sid^ral k un etre oiganisi. 
Admettant k rorigine ie choc d'un tourbillon gazeux sur une nebuleuse amorphe, 
l'auteur arrive k demontrer la loi des distances planetaires, analogue ä la loi 
empirique de Bode, la loi des inclinaisons des axes qui etait insoup>90iui£e, et 
k ^ludder les causes des excentridt^s des orbites, de la r^partition des masses 
et des rotalions des astres. — Rc.: R. Ma. Mor. XIX (Suppl. p. 6). 

907. Berdjajew N. »Philos. der Freiheit«. (280 S.) Moskau, Verlag »Pute 
R. 2.00. 

Die Philos. der Freiheit ist keine Untersuchung des Freiheitsproblems, als 

eines der philos. Probleme, sondern ist eine Philos. der Frden. Der erste 

Teil handelt von den Beziehungen der Philos., des rel. Wissens u. Glaubens, 

der Gnoceologie u. Ontologie u. verwirft entschieden die kritische Gnoceologie 

des Kantismus vom Standpunkt des mystischen Realismus. Der zwdte Teil 

handelt vom Ursprung des Bösen, dem Stil der Geschichte der rel. Freiheit u. 

von den Beziehungen der Mystik u. der Kirche Rc.: Logos (Russ.) I (F. Steppuhn); 

Russ. M. I. (Askoldow). 

908. Bergson Henry. Zdt u. Freiheit. Eine Abhandlung über die unmittd- 
baren Bewußtseinstatsachen. Übei*s. (i89S.)8°. Jena, Diederichs. ^4.00. 

Von der Intensität der psychol. Zustände. Von der Mannigfaltigkeit der Bewußtseins- 
zustände. Die Vorstellung der Dauer. Von der Oiganisation der Bewußtseinszustände. 
Die Freiheit. 

V. untersucht in dieser, das ganze Gebäude seines inzwischen ausgeführten 
Systems tragenden Schrift unser inneres Bewußtsein in seiner unmittelbar ge- 
gebenen konkreten Lebendigkeit. Er reißt ihm die Hülle geometrisch-mecha- 
nistischer Symbolik ab, hinter der die Auffassung des gemeinen Verstandes 
u. der wissenschaftlichen Psychol. es unseren Blicken verbirgt, u. gelangt 
so zu dem ganz neuen Begriff einer rein qualitativen Zeit u. auf Grund sdner 
zu einer überraschenden Lösung des Freiheitsproblems. 

909. — Idem. (Essai sur les donn^es immediates de la conscience.) Obers. 
S. J. Hessen. Mit Beil. des Artikels »Einleitung in die Metaphysikc, 
übers, von Marg. Grünwald. (239 S.). Moskau, Verlag »Russ. M.c 
R. 1.50. — Rc.: Logos (Russ.) II/III (B. Jokowenko). 

910. — Matter and Memory. Authorised Translation by Nancy Margaret 

Paul and W. Scott Palmer. (p. 339.) London, Sonnenschein & Cie. 

[Libr. Ph.] 10 sh. 6 d. — Rc: Hib.J. IX. 4 (Muirhead); Int.T-Eth. XXH; Mon. 
XXI, p. 318. 

910a. — Materie u. Gedächtnis. Untersuchung über die Beziehung vom 
Körper zum Geist. Übers, vom Franz. von A. Bauler. St. Petersburg, 
Vertag von D. E. Gukowski. R. 1.50. — Rc: Russ. M. VH (A. Ognew). 

911. — Stewart K. J. M., Critical exposition of B.s philos. (p. 314) 8°. 
London, Macmillan. 5 sh. 

The aim is to present clearly the root idees of M. Bergson's philos. so 
far as they appear in the work which he has made public; to examine their 
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validity; and to consider their value as a contribution to modern philos. 

thought — Rc.: Hib. J. X, p. 706 (D. Hicks); Philosophical R. XXI, 5. 

911a. Bergson Henry. Balsillie D., B. on Time and Free Will. [Mind XX, 
P. 357-] 

— cf. 939. 

911b. Bermann J. A. Das Wesen des Pragmatismus. Neue Strömungen in 
der Wiss. des Denkens. (XII-+- 240S.) 8°. Moskau, »Slatozwet«. R. 1.75. 

— Rc: Russ. M. VI (S. Frank). 

912. Bertfaelot R. Un romantisme utilitaire: 6tude sur le roouvement prag- 
matiste. Le pragmatisme chez Nietzsche et chez Poincare. (p. 416) 8°. 

Paris, F. Alcan. Fr. 7.50. — Rc.: Mind XXI (F. C. S. Schiller); R.M6t.Mor. 
XIX (Suppl. p. 3); R. ph. LXXin, p. 211 (Fr. P.). 

913. Bertsch Heinr. Weltanschauung. Volkssage u. Volksbrauch in ihrem 
Zusammenhange. (XII, 446 S.) 8°. Dortmund, Fr. Wilh. Ruhfus. .^7.00. 

914. Beust O. Natürliche Weltanschauung. (148 S.) 8°. Leipzig, Spohr. 
^S 1.80. 

915. Bickerton A. W. The Birth of Worlds and Systems, (p. 182) 12°. 
London, Harper. 2 sh. 6 d. 

916. Billia L. M. La profanazione dello spirito. Torino, Figli Fiandesio. 

917. Blavatsky H. P. Isis Unveiled. A Master — Key to the Mysteries 
of Andent and Modem Science and Theol. 2 Vols. (p. 680, 702) 8°. 
London, Theos. Publ. Soc. 21 sh. 

9 1 8. Bluntschli H. Die Herkunft des Menschengeschlechtes in den Anschau- 
ungen verschiedener Zeiten. (43 S.) 8°. München, Reinhardt. ^ 0.50. 

919. Bode Jul. Lebensauffassung u. Lebensgestaltung. 4 Vorträge. (78 S.) 
8°. Berlin, Wunder. ^ i.oo. 

920. Bonucci A. Esterioritä speciale e dolore altrui. [Bollo della Bbl. F. III, 
p. 476.] 

921. Bosanquet B. The principle of Individuality and value. Gifford 
lectures for 191 1. (p. 448) 8°. London, Macmillan. 10 sh. 

Prin. of Indiv. as criterion of reality and value, involving a development 
of law of non-contradiction in positive aspect, with criticism of individuality of 
finite beings and of current views of "guidance theories", panpsychism, finite 
teleology and indeterminism. •— Rc: J. Ph., Ps. M. IX. 

922. Boström. Liljequist E., Über den Persönlichkeitsidealismus des schwe- 
dischen Philos. Boström. 

923. Boutroux fe. La nature et Tesprit (ungar.). [Szell. I, S. 3 — 29.] 

924. Braun O. Das Ringen um eine Weltanschauung. [Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXIII, S. 49— 145.] 

925. Bnisadelli M. Note intomo ad una settimana filos. (p. 1 1) 8°. [R.diF.N.] 
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926. Buonpensiere £. C. Scienza e fede: pensieri metafisici, pubblicati per 
cura del prof. E. C. Buonpensiere. (p. 150) 16°. Napoli, Pierro e figlio. 
L. 2.00. 

927. Burger- Villingen R. Geheimnis der Menschenform. (215 S.) 8°. 
Leipzig, Ekhardt. Jio 10.00. 

928. Butler N. M. Philos. (p. 51) 8°. London, Frowde. 4 sh. öd. — Rc.: 

R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 14); R. de Ph. XX, p. 105. 

929. Bütow O. Die Weltschule. Eine deutsche Weltanschauung. (I, II, 140 S.) 

8°. Leipzig, Teutonia- Verlag. Jis 2.50. 

Entschleierte Wahrheit. Die Nacht der Kirche. Der deutsche Traum. Geistige Weck- 
rufe. Götterdämmerung. Hat Jesus gelebt? Menschliche Botschaft. Wo ist die Frau? 
Grundreform des Besitzes. Anstoß zur Mittelbewegung. Umbau der Staatsmaschine. Deutsche 
Schulreform. 

Die Weltschule ist eine kulturtechnische Erfindung mit naturwissenschaft- 
licher Grundlage u. reformatorischem Zweck. Die Natur ist dualistisch; die 
Schule ward als Kind der Kultur monotheistisch, monarchistisch, monistisch 
usw., also Schöpferin einer Monomanie, welche bald diese bald jene Einbildimg 
verherrlicht u. hierdurch den geistigen Wirrwarr erzeugt, dessen gelehrte Formen 
die PhilüS. der Gegenwart offenbart. Die göttliche Menschenkultur verblaßte 
infolgedessen zur christlichen Hypnose u. kann erst wieder aufleben durch eine 
philosophische Erneuerung der Allwissenschaft. 

930. Cabanach Jos6. El activismo de Balmes y el pracmatismo de los 
modemistas. (p.78) 8°. Barcelona, Portaferrisa 14, E. Subirana. Fes. i.oo 

Contrapone la verdadera teoria de la actividad, sacada de la filosofia de 
Balmes con el activismo de los modemistas. 

931. Calkins M.W. The Idealist to the Realist. [J. Ph., Ps. M. VIII, 
p. 449.] 

932. Cazes. La philos. modemiste. [R. Thom. XIX, p. 767.] 

933. Chiapelli A. II nuovo pluralismo filos. [Nuova Antologia, 16 marzo 11.] 

934. — 11 pluralismo modemo e il monismo. [R. di F. III, p. 223.] 

935. — Minocchi S., Uidealismo critico in un recente libro di A. Gh., seduta 
del IG Gennaio 191 1. [Bol. della Bibl. F. III, p. 378.] 

936. Chwostow W. M. Pluralist. Weltanschauung. [Wopr. Ph. Ps. No. 109, 

s. 361—394.] 

937. — Von der pessimist. Weltanschauung. [Wopr. Ph. Ps. No. 108, S. 

187—234.] 

938. Claß G. Elemente der göttlichen Weltordnung. (Hrg. v. Rust.) [R. G. 
V, S. 183—206.] 

939. Coignet C. De Kant ä Bergson, reconciliation de la religion et de la, 

Science dans un spiritualisme nouveau. (p. 156) 16°. Paris, F. Alcan. 

Fr. 2.50. — Rc: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 9); Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV (H. 
Prager); R. Sc. ph. th. VI, p. 115 (F. Blanche). 

940. Comte Aug. Dupuy P., Le positivisme de Comte. (p. 353) 8°. Paris 
F. Alcan. Fr. 5.00. — Rc: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 13). 
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941. Coumot Milhaud G., C. et le pragmatisme sdentifique contemporain. 

[Scientia V, XX, p. 370.] 

942. DenefTe Aug. Der atheistische Monismus. [Stimmen aus Maria-Laach 
LXXXI, S. 21 — 29; 145 — 156.] 

943. Dennert £. Bibel u. Naturwissenschaft. Gedanken u. Bekenntnisse e. 
Naturforschers. 4. u. 5. Taus. (XV, .321 S. mit Bildnis) 8°. Halle, 
Mühlmann. Jt 4.00. 

944. — Die Weltanschauimg des modernen Naturforschers. 2. Taus. (345 S. 
m. Bildnis) 8^. Halle, Mühlmann. Ji 7.00. 

945. Dilthey Wilh. Die Typen der Weltasschauung und ihre Ausbildung 
in den metaphysischen Systemen. (Weltanschauimg, S. 3 — 55.) 

V. behandelt die Grundlagen der Weltanschauimgslehre. Philos. ist eine 
Wissenschaft, welche eine allgemein gültige Begründung der Einzelwissenschaften 
unternimmt, und der V. hat in anderen Schriften eine solche Grundlegung für 
die Geisteswissenschaften angestrebt. Auch unterliegt ein jedes philos. System 
einer Prüfung, welche den Anspruch desselben auf Allgemeingültigkeit untersucht. 
Es gibt aber noch eine andere Betrachtung der philos. Systeme. Sie sind wie 
die Religionen und die Dichtungen geschichtliche Schöpfungen, in denen eine 
Weltanschauung zum Ausdruck gelangt. 

946. Domer A. Pessimismus, Nietzsche u. Naturalismus m. besond. Beziehung 
auf die Religion. (VIII, 328 S.) 8°. Leipzig, Eckardt. ^6.00. 

In diesem Werke soll gezeigt werden, wie der Pessimismus in religiöser 
und philos. Form als Verneinung des Willens zum Leben ebenso naturalistisch 
beeinflußt ist, wie Nietzsches Beziehung des Lebens physiologisch bestimmt ist. 
Sodann wird der Naturalismus in seinen verschiedenen Formen und praktischen 
Konsequenzen verfolgt und schließlich die Vereinbarkeit von Geistes- und 
Naturwissenschaft, sowie von Naturwissenschaft und Religion befürwortet. — 

Rc: R. de Ph. XX, p. 105; R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 20); R. Sc ph. th. V, p. 791 
(Roland-Gosselin). 

947. Dunan Ch. Les deux idealismes. (p. 203) 16°. Paris, F. Alcan. Fr. 2.50. 

Tout Teffort de la philos. moderne a echoue parce qu'ä la suite de 

Descartes on a appliqu^ ä la philos. une methode qui ne convient qu'a la 

science. La vraie methode philos. est celle d'Aristote. — Rc: R. Thom. XX, p. 
233 (Garrigon-Lagrange); R. Mit. Mor. XIX (Suppl. p. i); R. Sc. ph. th. VI, p. 97 (F. Blanche) ; 
R. ph. LXXII, p. 186 (A. Penjon). 

948. Dunlap Knight Rythm and the Specious Present. [J. Ph., Ps. M* 
VIII, p. 348.] 

948 a. Eber M. Der Pragmatismus. Untersuchung seiner verschied. Formen 
u. seiner relig. Bedeutung. Übers, aus d. Franz. von S. A. Wwedenskaja 
unter Red. von M. A. Licharew mit Einl. von A. S. Wwedenski. (140S.) 
8°. St. Petersburg. R. 0.85. — Rc: Russ. M. IV (S. Frank). 

949. Eleutheropulos. Philosophie. Allgemeine Weltanschauimg. (¥11,1978.) 
8°. Zürich, Art Institut Orell Füssli. Ji 4.00. 

Das Ganze läuft auf einen Idealismus hinaus, dessen Quelle die mensch- 
liche Natur selbst ist: ein Prometheus, in dessen Brust sich ein Funken ent- 
zündet, strebt nach einer neuen Ordnung. 

Philosophie der Gegenwart, m. 7 
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950. Ellis H. The World of Dreams. (p. 300) 8°. London, Constable. 

7 sh. 6 d. — Rc: Mind XXI (W. McD.); J. Ph., Ps. M. Vni. 

951. — Russische Symbolisten. Moskau, Verlag :»Musaget«. R. 2.00. — Rc.: 
Logos (Russ.) I (F. Steppuhn). 

952. Enriques F. Probleme der Wiss. I. Wirklichkeit u. Logik. pC, 274 S.) 

8 °. Geb. ^ftt 4.00. IL Grundbegriffe der Wiss. (VI, 340 S.) 8 °. Geb. 

M 5.00. Leipzig, Teubner. [Wiss. Hyp. XI, 1/2.] — Rc: Kst XVI, 2 (Fr. 
KuDtze). 

953. Em W. Der Kampf um den Logos. Philos. u. kritische Versuche. 

(VIII -+- 361 S.). Moskau, Verlag »Put«. R. 2.00. — Rc: Logos (Russ.) 
Il/in (B. Jakowenko). 

954. Eucken R. Der Sinn u. Wert des Lebens. 3. umgearb. u. erweit. Aufl. 

(V, 184 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. Ji 2.80. — Rc: Kst. XVn 
(Braun); R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 7). 

955. — Life*s basis and Life's ideal; the fundamentals of a new philos. of 
life, transl. with intr. by Alban G. Widgery. (p. XXII, 377) 8°. London, 
Black. 7 sh. 6 d. 

955 a. — Hegenwald H., Über das Wesen u. den Begriff des Geisteslebens 

in R. E.S Lebensphilos. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXU, S. 6—27.] 

956. — Mellone S. H., The idealism of R. Eucken. [Int J. Eth. XXI, p. 15.] 

956 a. — Siebert O., Euckens Welt- u. Lebensanschauung u. die Hauptprobleme 

der Gegenwart. 2. Aufl. (VII, 132 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. 
.^ 2.00. 

957. Pahrion K. Philos. u. Weltanschauung. (95 S.) 8°. Stuttgart, Kiel- 
mann. Ji 4.00. 

Die Entwicklung der philos. Systeme. Denken u. Sein. Der Ursprung der ErkennUiis. 
Das Wesen des Seins. Körper u. Geist. Die großen philos. Systeme der Neuzeit: Berkeley, 
Hume, Kant, die Nachfolger Kants. 

Die Schrift untersucht Wesen u. Entstehung der philos. Probleme. In der 
Problemstellimg steckt immer schon der Gegensatz einer naiven u. einer ver- 
standesmäßigen Betrachtimg. Die Philos. kommt deshalb über die in der 
Problemstellung enthaltenen Gegensätze nicht hinaus u. kann keine Weltan- 
schauung in positivem Sinn begründen. •— Rc: Kst. XVI, 4 (Sclbstanz.). 

958. Fawcett E. D. A Note on Pragmatism. [Mind XX, p. 399.] 

959. Ploumoy Th. Esprits et m^iums. Melanges de metaphysique et de 
Psychologie, (p. 561) 8°. GenJve, Kundig. Fr. 7.50. 

La 1"* partie (p. i — 207) donne les r&ultats d'ime enquet^ faite parmi 

les Spirites de Geneve, sur les phenomenes de m6diumnite. La 2*** panie 

renferme diverses etudes qui tendent ä expliquer les faits spirites d'une maniere 

purement psychologique, par des processus de subconsdence chez les mediums 

(cryptomn^e, iroagination latente, t^Iepathie, d^doublement de la personnalite etc.). 
— Rc: R. de Phil. XIX, p. 622 (R. v. der Eist); R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 5); R. Sc 
ph. th. VI, p. 358 (H. D. Noble); R. ph. LXXI, p. 550 (Duprat); Cult. f. V. 

960. Fouill^e A. La pensee et les nouvelles ecoles Anti-intellectualistes. 
(p. XVI, 415) 8°. Paris, F. Alcan. [ßbl. Ph, cont.] Fr. 7.50. 
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Nature de la pcnsee, son origine, sa valeur theorique et pratique, enfin 

examen des nouvelles ecoles anti-intellectualistes et leur comparaison avec la 

doctrine des idees-forces, qui est une S3aithese de rintellectualisme bien entendu 

et du volontarisme, telles sont les divisions de ce livre. — Rc.: R. Mit. Mor.XDC 
(Suppl. p. 5); R. Sc. ph. th. VI, p. 89 (F. Blanche); R. di F. N. IV (L. Blanchi); J. Ph., Ps. 
M. IX (Th. D. Lagnna). 

961. Frank S. Die Wiedergeburt des Slavophilismus. [Russ. M. X.] 

961a. — Der Kampf um die Weltanschauung in der deutschen Philos. 
[Russ. M. IV, S. 34 — 40.] 

962. Franke G. H. Über die Entwicklung der Dinge. Eine Evolutions- 
psychologie. (92 S.) 8°. Berlin, Ernst Hoff mann & Co. M 2.50. 

Die Arbeit geht aus von einem psychischen Grundgesetz, das der V. in 
seiner »Untersuchung des menschlichen Geistes« niedergelegt hat. Sie erweitert 
dieses Gesetz zu einem Grundgesetz aller Entwicklung der Dinge. 

962 a. Friedrich der Grofie. Hoff mann Adalb., Fr.s des Großen Gedanken 
zur Staats- u. Weltweisheit. (36 S. m. Bildnis) 8°. Schweidnitz, Heege. 
Ji 0.25. 

963. Gaultier P. La pensee contemporaine. Les grands problemes. (p. VIII, 

312) 18°. Paris, Hachette. Fr. 3.50. — Rc.: Ann. de ph. eh. XU, p. 412 
(L. Hogu); R. ph. LXXII, p. 442 (M. S.); R. de Ph. XX, p. 305 (T. de Visan); 
R. ÄKt. Mor. XIX (Suppl. p. 8); Arch. G. Ph. XVHI, p. 369 (Emile Brthier); R. Sc. 
ph. th. VI, p. 109 (F. Blanche); R. di F. N. III. 

964. Gomperz G. Lehre über die Weltanschauung. I. Übers, v. W. Bazarow 
u. B. Stolpner. (568 S.) St Petersburg, Verlag »Schipownik«. [Bbl. mod. 
Philos., Lieferung IX.] R. 4.00. — Rc: Russ. M. VII (S. Frank). 

965. Gonzalez Gregorio. Roman Metafisica. (p. 298) 8^. Madrid, Sugesores 
de Hemando. Pes. 3.00. 

Metaflsica pura y Metafisica aplicada. DesarroIIa las cuestiones que se snelen estudiar 
en la Ontologia, en Cosmologia y Teodicea. 

966. Gourd J. J. Scraba G. D., Filozofia generali si metafizica dupä J. J. 
Gourd. [R. St. soc. I, p. 133.] 

967. Groethuysen Bern. Das Leben u. die Weltanschauung. [Weltan* 
schauung, S. 55 — 81.] 

968. Grundemann R. Der Monismus u. die Bekämpfung desselben. (53 S.) 
8°. Leipzig, J. C. Hinrichs. ^S 0.60. 

Eine Streitschrift, die sich durch Anerkennung der naturwiss. Ergebnisse 
völlig auf den Standpunkt des Gegners stellt, sodann aber neben den von 
dem Letzteren allein beachteten, sinnlichen Erfahrungen imsere übersinnlichen 
Erfahrungen zur Geltung bringt u. dadurch eine Position gewinnt, die der 
Monismus mit seinen Waffen nicht zu erreichen vermag. 

969. GuiviUe J. Les deux idealismes. [Ann. d. ph. eh. XI, p. 476 — 486.] 

970. Gutberiet C Der Mensch. Sein Ursprung u. seine Entwicklung. Eine 
Kritik der monist. Anthropologie. 3. verb. u. verm. Aufl. (XI, 684 S.) 
8 °. Paderborn, Schöningh. .^ 1 1 .00. 
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Die Deszendenztheorie auf Logik u. Tatsachen geprüft. Die Abstammung des Menschen. 
Der Urmensch. Die Züchtung des Seelenlebens. Über den Ursprung der Sprache. Ursprung 
der Familie. Ursprung der Sittlichkeit. Der Ursprung der Kunst. Ursprung u. Entwidchmg 
der Religion. 

Die monistische Anthropologie wird einer Kritik unterzogen. Zunächst wird 
die Deszendenzlehre überhaupt auf Logik u. Tatsachen geprüft, dann speziell 
die Abstammung des Menschen behandelt. Die verschiedenen Ansichten über 
die Entwicklung des Seelenlebens, den Ursprung der Familie, der Sittlichkeit, 
Kunst u. Religion werden daigelegt u. gewürdigt. Das Endergebnis ist eine 
theistische Weltanschauimg. 

971. Guy-Grand G. La philos. nationaliste. (p. VI, 228) 16°. Paris. 
B. Grasset. Fr. 2.00. 

97 1 a. Guyau Jean Marie. Bjamason A., J. M. Guyau. En Fremstilling og en 
Kritik af hens Filosofi. (p. 280) 8°. Kjobenhavn. Kr. 4.00. 

972. Haeckel K, Der Monismus als Band zwischen Religion und Wiss. 
Glaubensbekenntnis e. Naturforschers. 15. Aufl. (46 S.) 8°. Leipzig, 
Kröner. Ji i.oo. 

973. — Kernfragen der Philos. [Monism. VI, S. 208.] 

974. — Hopps J. Page, H. and Monism. [Cont R., Jan. 19 11.] 

973. Hasse H. Die zehn Gebote des Monisten. Frei nach Bomgräber. 
[Monism. VI, S. 410.] 

976. Hirschfeld L. Die Lebensweisheit der talmudischen Literatur (Talmud 
u. Midraschim) in dichterischer Gestaltung. (IV, 1 25 S.) 8°. Frankfurt a.M., 
Kauf f mann. ^ 2.50. 

976a. Höffding Harald. Der menschliche Gedanke, seine Formen u. seine 

Aufgaben. Erweiterte Ausgabe der »Philos. Probleme«. (430 S.) 8^. 

Leipzig, O. R. Reisland. J^ 7.00. 

Die Psychol. des Gedankens. (Psychische Energie. Anschmuen, Assoziation u. Vergieicfaen. 
Das Urteilen.) Die Geschichte des Gedankens. (Animismus, Piatonismus u. Positivismns. 
Antikes u. modernes Denken.) Die Formen des Denkens. (Die Kategorien. Geschichte n. 
Methode der Kategorienlehre. Fundamentale Kategorien. Formale Kategorien. Reale Kate- 
gorien. Ideale Kategorien.) Die Aufgaben des Denkens. (Die Probleme. Erkenntnis. 
Weitanschauung. Wertung.) 

977. Hoffmann A. Aus der Welt des Sinns. Gesammelte Aufsätze über 
Dichtkunst, Bildungsfragen, Probleme des Einzel- und Gesamtbewußtseins. 
(XVII, 236 S.) 8°. Tübingen, Laupp. Jt 6.00. 

978. HoughtonCA. Problems of Life. (p. 172) 8°. London, Macmülan. 3sh. 

The Alpha and the Omega. Continuity of Truth. Natural Religion. Natuie 
and Revelation in harraony. The Voice of Approval. Conscience not a goide to tnith, 
but indicates acoordance between action and accepted doctrine. What is Truth? Prevaleot 
Errors; private opinion, uniformity, conformity with the world, self-denial. Law, Miracle, 
Prayer. Nature postulates personality, combination and Opposition of causes, natoiml laws 
a Statement of cause and effect, spiritual causation, foreknowledge and free-wilL Laboar 
necessary for life; Joy (distinct from happiness) and Sorrow are universal characteristics of 
life. Mystery of Pain. Pain is preservative, self-sacrifice (in all animated nature) is a 
necessary element in advance to higher life. Thejourney's £nd. Probation, time with its 
periods is merged into the indivislble etemity. 
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979. Huizinga A. The American Philos., Pragmatism. (p. 64) 8^. Boston, 
Sherman. $ 0.60. 

Presents a spirited criticism of the prindple of Pragmatism, espedally in 
the sphere of theology. Pragmatism fails to vindicate its rejection of all nor- 
mative Standards. It therefore has not come to stay. But as a temper and 
method is with us in füll force. An infusion of the Pragmatic temper might 
benefit, perhaps, some European, rigid, theoretic regulations; in America we 
suffer already from too mach of it. To counsel reflection on the "meaning 

of life" while we are spending it is the prudent protest against Pragmatism. 
— Rc: Int J. Eth. XXII. 

980. Hume. Schpett S., H.s Skeptizismus u. Dogmatismus. [Wopr. Ph. Ps. 
(No. 106).] 

981. Husserl KdftL Messer Aug., H.s Phänomenologie in ihrem Verhältnis 
zur Psychologie. [Arch. f. d. ges. Psychol. XXII, S. 117 — 129.] 

Die Vorwürfe, die H. in seinem Aufsatz »Philosophie als strenge Wissen- 
schaft« (Logos Bd. I, p. 3) g^en die experim. Psychol. gerichtet hat, werden 
kritisch gewürdigt; sodann wird das Verhältnis von H.s »Phänomenologie« zur 
deskriptiven Psychol. einerseits imd zum kritischen Idealismus der Marbuiger 
Schule andererseits dargelegt. 

982. Jacks L. P. The alchemy of thoughts. (p. 360) 8°. London, Williams. 

IG sh. 6 d. — Rc.: R. n.-s.XVIII. p. 142 (E. B. Barett); R. ph. vol. 72, p. 206 (G. L. 
Dupmt); J. Ph., Ps. M. Vm. 

983. Jacob B. Lettres d'un philos., prec^dees de Souvenirs par C. Bouche. 

(p. XXX, 215) 12°. Paris, Comely et Cie. — Rc: R. Mit. Mor. XIX 
(Suppl. p. 3); Cult. f. V. 

984. James W. Le pragmatisme, introd. pat H. Bergson, trad. de £. le Brun. 

(p. 318) 8°. Paris, Flammarion. [Bbl. Ph. sdent.] Fr. 3.50. 

L'^ition fran^aise, maintenant Offerte au public, se distingue par im double 

avantage. C'est, d'une part, un appendice ou Tauteur s'applique k dissiper 

certaines erreurs frequemment commises par les adversaires du pragmatisme. 

£t c'est, d'autre part, une introduction oü M. Bergson pr&ente de cette doc- 

trine un lumineux expos^ qui, sans doute, efit ravi William James. — Rc.: R. 
de Ph. XX, p. 94 (M. S.); Cult. f. V. 

985. — Saggi pragmatisti, intr. e traduzione di G. Papini. Carabba, Lanciano. 
L. i.oo. 

985 a. — Das Weltall vom pluralistischen Standpunkt. Übers, aus d. Engl, von 
B. Ossipow u. O. Rumer. Unter Red. von G. G. Schpett (VI -+-235 S.) 8 °. 
Moskau, Kosmos. R. 2.00. — Rc: Russ. M. VI (S. Lurii). 

985 b. — Dijk Js. van, Het pragmatisme van James, (p. 55) 8°. Groningen, 
P. Noordhoff. Fl. 0.60. 

986. Jouret G. Les humanites primaires. Paris, F. Alcan. Fr. 5.00. 

987. Jrvine D. The metaphysical Rudiments of Liberalism. (p. LXVII, 288) 

8°. London, Watts. 5 sh. 
Formulates the prindples and basis of philosophie Liberalism; includes a 
transl. of three essays by Kant. 
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988. KaUen H. M. Pragmatism and its "Principles". [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 6 1 7.] 

989. Kann Alb. Naturgeschichte der Moral und die Physik des Denkens. 
Idealismus eines Materialisten. 2. Ausg. (XV, 343 S.) 8°. Wien, W. 
Braumüller. Jt 1.80. 

Versucht die Moral auf eine naturwiss. u. die Denkvorgänge auf eine physi- 
kalische Basis zu stellen, i. Ethik: Grundgesetz vom Zwange zur Erwägung 
zwecks Fortentwicklung. 2. Erkenntnistheorie: Grundgesetz ist der Kampf ums 
Dasein im Kopfe. 3. Kritik der eigenen u. fremden Philos. : Grundgesetz vom 
biologischen Grund des Zwangs zur ewigen Frage. 4. Anhang: Idealismus u. 
Materialismus sich ergänzend vom Standpunkt des Materialismus. 

990. Kant. Zahlfleisch J., Beleuchtimg der Kantschen Philos. von dem modernen 
Gesichtspimkte der Erlebnisphiios. aus. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVI.] 

991. Kiipolnai S. Ober den Materialismus (ungar.). [Kath. szemle. 25, 

s. 437—456.] 

992. Karl Ed. Fr. Die Welt als Harmonie u. Logik. (174 S.) 8°. Charlotten- 
burg, Bürkner. Ji 3.60. 

993. Keary Ch. Fr. The Pursuit of Reason. (p. 464) 8°. Cambridge, 
Uniw Press. 9 sh. 

I. Pore Reason. (Reason. Thought and Speech. Reality. Assentism and Pragmatism. 
Reasoning in Science. The Cunent Philos. of Science. Anthropology and Psychol. The 
New Obscurantism and the New Learning.) II. Applied Reason. (Theol. The Supematoral. 
God and the Gods. The god of Metapbysics. Immortalit)'. Perfectibility and Providence. 
The Church. The Church (continued). The Sute. Society. Public Economy. The creative 
Imagination.) 

Is not offered as a System; but as a pure exercise of the faculty of 
reasoning. Is addressed first of all to those (though few) to whom the act of 
reasoning appears both as a pleasure and a duty. By reasoning author under- 
Stands something different from controversial argument. 

994. Kern Bertfa. Weltanschauungen u. Welterkenntnis. (XII, 459 S.) 8°. 
Berlin, Hirsch wald. Jk 10.00 

Die elementaren Formen der Anschauung. (Aktivität u. Passivität. Subjekt u. Objekt 
Teil u. Ganzes.) Ordnungsformen. (Zahl. Zeit. Raum.) Verknüpfungsformen. (Funkdon. 
Ursache. Grund. Zweck. Substanz. Gesetz.) Weltanschauungen. (Naturwiss., idealistische, 
dualistische, religiöse Weltanschauung.) Welterkenntnis. — Rc.: Kst. XVI, i (J. Schultz). 

995. Kesseler K. Die religiöse Weltanschauung Schillers u. Goethes in ihrer 
Bedeutung für das Lebensproblem. (50 S.) 8°. Bunzlau, Kreuschner. 
Jt 1.20. 

Das Wesen des Religiösen findet seinen Ausdruck in fünf Gedanken- 
kreisen: im Jenseitsgedanken u. dem meist damit verbimdenen Gottesgedanken, 
im Zwiespaltsgedanken oder dem Gedanken des Bösen, im Eriösungsgedanken, 
im Unsterblichkeitsgedanken u. im Freiheitsgedanken. Aus Schillers Gedanken- 
lyrik u. seinen Dramen ergibt sich, daß bei Scliiller alle fünf Gedankenkreise 
vorhanden sind. Der Grundgedanke von Goethes ^Fauste und andern 
Äußerungen Goethes beweisen, daß Goethe in drei Funkten scharf vom 
Christentum abweicht : in seiner stark monistisch u. pantheistisch gefärbten Stellung 
zum Diesseits u. Jenseits, in seiner Anschauung vom Bösen u. in seiner 
Stellung zur menschlichen Freiheit. — Rc.: Kst. XVI, i (Selbstanz.). 
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996. Kinkel Dr. Walter. Idealismus u. Realismus. Eine Einführung in ihr 

Wesen u. ihre kulturgeschichtliche Entwicklung. ( 1 1 2 S.) 8 °. Göttingen, 

Vandenhök & Ruprecht. [Wege zur Ph. III.] M 1.50. — Rc.: R. Sc. 
ph. th. VI, p. 103 (F. Blanche); Kst. XVI, 2 (Seibstanz.); Kst. XVI, 3 (G. Falter); Z. 
Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 227 (Übele). 

997. Kim O. Sittliche Lebensanschauungen der G^enwart. 2. Aufl. (IV, 

124 S.) 8°. Leipzig, Teubner. Ji 1.25. 

998. Klimke Prdr. Der Monismus u. seine philos. Grundlagen. Beiträge zu 
einer Kritik modemer Geistesströmungen. (XXIII, 620 S.) 8°. Freiburg 
i. B., Herder. Ji 12.00. 

Der materialistisdie Monismus. Die These des Bfaterialismus. Die materialistischen 
Systeme. Der monistische Abschloß der materialistischen Systeme. Der spiritualistische 
Monismus. Die spiritualistische Deutung der Materie. Die monistische Einheit im Spiritualis- 
mus. Der monistische Ausbau des Spiritualismus. Der transzendente Monismus. Die positiven 
Richtungen. Der rationalistische Monismus. Der naturphilos. Monismus. Der evolutiom'stische 
Monismus. Der aktualitätstheoretische Monismus. Der psychoph3rsische Monismus. Die agno- 
stischen Richtungen. Agnottische Bekenntnisse der Monisten. Der erkenntnistheoretische 
Monismus. Die Vorbereitung des erkenntnistheoretischen Monismus. Die Grundlagen des 
erkenntnistheoretischen Monismus. Die negativen Aufgaben des erkenntnistheoretischen Monismus. 
Die positiven Aufgaben des erkenntnistheoretischen Monismus. Allgemeine Kritik des Monismus. 

In dem Werke ist der Versuch gemacht worden, die monistischen Strömungen 
in der modernen Philos. in ihrer Gesamtheit methodisch darzustellen, systema- 
tisch zu entwickeln u. von einem einheitlichen Gesichtspunkte aus auf ihre 

wiss. u. philos. Haltbarkeit hin zu prüfen. — Rc: R. Sc. ph. th. VI, p. 127 (F. Vial); 
Ann. de Ph. eh. XIII, p. 307; R. di F. N. III, p. 201 ; Mon. XXI, p. 480. 

999. Kutter H. Das Unmittelbare. Eine Menschheitsfrage. 2. (Titel-)Aufi. 
(VIII, 344 S.) 8°. Jena, Diederichs. jMb 6.00. 

Die Arbeit behandelt das heute moderne Problem des Lebens, der Per- 
sönlichkeit, das V. als das des Unmittelbaren behauptet, sofern im Unmittel- 
baren das eigentliche »Leben« pulsiere, Überlegungen, die wiss. in den Subli- 
minalzuständen von dem bekannten Psychologen James gewürdigt, dichterisch 
etwa von Maeterlinck aufgegriffen sind. 

1000. Laberthonniire L. Positivisme et catholicisme ä propos de Faction 

fran^aise. (p. 430) 16°. Paris, Bloud & Cie. Fr. 3.50. — Rc.: R. M6t. 
Mor. XX (Suppl. p. 3); R. ph. LXXIII, p. 83 (Jean Baruzi); Cult. f. V. 

lOOi.Lagrisille H. Monde Moral. L'ordre des fins et des progres. (p. 523) 
8°. Paris, Fischbacher. Fr. 12.00. — Rc.: Int. J. Eth. xxn. 

1002. Lange F. A. Histoire du materialisme et critique de son importance 
ä notre epoque. Trad. p. B. Pommirol. 2. vol. (p. 536, 686) 8®. Paris, 
Schleicher. Fr. 6.00. 

1003. LechaxnL Pr&äs de philos. I. Psychol. et M^taphysique. 8°. Paris, 
Hatier. Fr. 3.50. 

Ce Cours de philos. a et^ reduit, de propos delib^re, ä un enchainement 
d'idees essentielles. Ces id^es n'ont pas ä etre inventees. Blies nous sont 
fournies par la traditon philosophique. Les grands philos. de toutes les ^les 
les ont progressivement decouvertes et elabor^es. Nous ne pouvons, d'apr^ 
leur exempie m6me, qu'essayer d'en approfondir la signification et d*en 6tendre 
la partie. 
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1004. Lefivre A. La philos. (p. 592) 16°. Paris, Schleicher freies. Fr. 1.95. 

Les Philosophies. Les Temps primitifs — andens — intermMiaires. L*Age moderne. 
La Philos. L'Univers. Le Monde vivant. Le M6canisme intellectuel. 

1005. Lehmann P. Akabjah. 4. Aufl. (iiiS.) 8^. Halle, Hendel. Ji 4.00. 

1006. Lesigne £. L'irreligion de la sdence. Avec 24. fig. et portr. Paris, 
Schleicher. Fr. 2.00. 

1007. Levi Ad. La filos. dell' esperienza. II. La filos. deir intuizione primi- 
tiva. a) La ßlos. deir intuizione indifferenziata. (p. 31) 8^. Bologna, 
Stab, poligrafico Emiliano. 

1008. Liard L. Wiss. u. Metaphysik; autorisierte Übersetzung nach der 5. Aufl. 

V. F. u. G. V4lyi. Anhang: Emile Boutroux: Die Philos. in Frankreich 

seit 1867. (410 S.) 8°. Leipzig, W. Klinkhardt. [Ph. soz. Buch. XXII.] 

Jt 8.00. 

Die positive Wiss. (Das Verfahren der positiven Wiss. Die Assoxiationsphilos. Die 
Entwicklimgslehre. Entwicklmig n. Erkenntnis.) Der Kritizismus. (Die objektiven Erkenntnis- 
gesetze. Kritizismus u. Wiss. Das Absolute.) Die Metaph3rsik. (Das Subjekt. Die Aktivitit 
des Bewußtseins. Die Willensfreiheit. Das Gute. Riditungen der Metaphysik. Wert der 
Metaphysik. Das Wesen der ethischen Metaphysik.) 

Über die Stellung von Louis liard innerhalb der modernen französischen 
Philos. gibt das Vorwort des Übersetzers u. der von Emile Boutroux an den 
Text angeschlossene Vortrag auf dem 3. intern. Kongreß für Philos. zu Heidel- 
berg Aufschluß. Liard sagt selbst in seinem Vorwort: »Ich entlehnte viele 
Ideen von Lachelier, dessen anregenden Unterricht ich an der Ecole Normale 
genossen habe, sodann von Renouvier, Ravaisson u. Secr^tan.« 

1009. Lloyd A. H. Dualism, Parallelism and InHnitism. [Mind XX, p. 212.] 
lOio.Lopatin L. M. Philos. Charakterstudien imd Reden. (393 S.) 8°. 

Moskau, »Put«. R. 3.00. — Rc: Russ. M. IV (P. Blonski). 

loioa. — Rubinstein M., Grundriss des konkreten Spiritualismus von L. M. L. 
[Logos (Russ.) II — III, S. 243 — 280.] 

lOii.Losacco Mich« Razionalismo e misticismo: saggi e profili. (p. 259) 

8°. Milano, libr. ed. Milanese. L. 3.50. — Rc.: R. Sc ph. th. IV (F. Blanche); 
R. di F. N. IV (GemelU); Coen. V, 6; R. di F. N. IV (A. GcmelH); Cult f. VI. 

ioi2.Lossky N. Organische u. nichtorganische Weltanschauungen. (20 S.) 
[Sammlimg philos. Abhandl. Gewidmet L. M. Lopatin.] 

Alle Weltanschauungen kann man in die drei Klassen der aktualistischen, 
substantialistischen u. ideal-realistischen unterbringen auf Grund der Unter- 
schiede wegen der Bejahung oder Verneinung des Seins des Identischen im 
Mannigfaltigen. Die nichtorganischen Weltanschauungen (atomistischer Materia- 
lismus u. dgl.) können nicht ohne Prinzipien der organischen u. ideal-realistischen 
Weltanschauungen entwickelt werden u. sie enthalten sie in sich in versteckter 
Form. 

IUI 3. — Antwort an S. Powamin auf seine Kritik des Intuitivismus (russ.). 
(41 S.) St. Petersburg. 20 Kop. 

Nach dem Intuitivismus von L. ist alles Erkennen Betrachtung der Wirklich- 
keit u. das Bewußtmachen (mittelst des Aktes der Vergleichung) der Elemente 
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derselben, die notwendig synthetisch zusammengehören. Daraus folgert S. Powamin, 
daß der Intuitivismus widerspruchsvoll behaupten muß, der Akt der Vergleichung 
bringe in die imbekannten Elemente des Bewußtseins Unterschiede hinein. 

1014. L«088ky N. Powamin S. J.,. Über den Intuitismus v. N. L. (27 S.) 
St. Petersburg. R. 0.30. 

ioi5.Lowell P. Die Seele des fernen Ostens. Berecht. Obers, v. Berta 
Franzos. (178 S.) 8°. Jena, Diederichs. Jt 3.00. 

1016. Luk&cs G. Die Metaphysik der Tragödie (ungar.). [Szell. i, S. 109 
bis 129.] 

1016a. Mach Em8t Beer T., Weltanschauung voi^ £. Mach. Ein nicht- 
kritisches Referat seines Werkes »Analyse der Empfindungen c Übers, 
aus d. Deutsch, von G. Kotlar. 2. Aufl. {124 S.) 8°. St. Petersburg, 
Obrasowanje. R. 0.60. 

1017. Maeterlinck's Philosophy of Life by J. Dewey. [Hib. J. IX, 4.] 

1018. Mantegazza P. Die Seele der Dinge. Übers, v. Adolf Hildebrandt. 
(X, 346 S.) 8°. Leipzig, Zieger. Ji 6.00. 

Das letzte Werk des großen u. berühmten italienischen Gelehrten! In 
ihm hat der 78jährige Naturforscher, Arzt u. Dichter alles das niedergelegt, 
was ihn auf seiner langen Lebensbahn von frühester Jugend an bewegte: Das 
Empfinden der Seele in allem, was die Augen sehen u. die Hände berühren! 

1019. Marchesim G. La filosofia del «come se». [R. di F. III, p. 465.] 

1 020. Mariano R. Problemi vecchi eppur sempre quo vi. Frammenti di 
meditazioni e di dottrine (in Scritti Vari, Vol. XII). Firenze. 

i02i.Ma8ci Pilippa «Intellettualbmo e Pragmatismo». [Acc. Napoli, XLI, 
p. I — 66.] 
II lavoro Consta di due parte, espositiva (del Pragmatismo dello Schiller e del 
James) e critica. In questa TA. riconferma, contro il Pragmatismo, il valore 
oggettivo della conoscenza, respinge T utile come criterio del vero, sostiene 
r indipendenza della logica dalla Psicologia, e sebbene ammetta Tunitä psico- 
fisica della realtä, non ammette Tunitä pragmatistica della veritä e della realtä 
nella conoscenza. L'A. chiude il lavoro con ima critica del pluralismo pragma- 
tistico, e mostra che questo punto di vista rende impossibile qualunque Hlo- 

Sofia. — Rc.: Cult. f. V, p. 301 (Cal6); R. Mit Mor. (Suppl. p. 15). 

1 022. Mazel Henri R^flexions sur la vie future. [Coen. V. fasc. XI— XII, p. 47.] 

1023. Mc. Dougall W. Body and Mind; a history and a defence of Animism. 

(p. XTV, 384) 8°. London, Methuen. losh. 6d. — Rc.: Arch. Ps. xn, 
p. 71 (C); Int. J. Eth. XXH; J. Ph., Ps. M. IX (W. B. Pillsbury). 

1024. Mercier D. Metafisica generale o Ontologia, versione di A. Messina e 
S. Russo. (p. 500) 8°. Roma, Pustet. — Rc.: R. di F. N. III, p. 137. 

1025. Messer A. Der erkenntnistlieoredsche Idealismus in seinem Verhältnis 
zum Empirismus u. Realismus. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXII, S. 27 — 40.] 

1026. Meyer EL Diskussion über einige Grundfragen der monistischen Philos. 
u. Entwicklungslehre. [Monism. VI, S. 165.] 
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1027. Milhaud G. Nouvelles etudes sur l'histoire de la pens^e sciendfique. 
(241 p.) S^. Paris, F. Alcan. Fr. 5.00. — Rc.: R. de Phil. XIX, p. 743 (C. Huit). 

1028. Mi-ti. Chinesischer Philosoph. Lehre von der allgemeinen Liebe. Zu- 
sammengestellt von A. Boulanger unter Red. von L. N. Tolstoi. 2. AufL 
(32 S.) Moskau, »Possrednikc. 

1029. Moisant L'optimisme au XIX. siede, (p. 264) 8°. Paris, Beauchesne. 

— Rc.: R. di F. N. HL 

1030. Moniere. Expos^ populaire du positivisme, nouv. ^dit rev. et augm. 
(95 P-) ^6°. Paris, Pelletan. Fr. 0.75. 

103 I.Moore A. Webster. Pragmatism and its Critics. (IX, 283 p.) 8°. 
Chicago, Univ. Press. 5 sh. 

The Issue. The Rise of absolutism. Some Difficulties. The Rise of Pngmatism. How 
Ideas "Work". Truth-Value. Pragmatism and its Critics. The Pragmatic "Uni*"«i»al**. 
Professor Perry on Pragmatism. Solipsism. The Social Characters of Habit and attention. 
The Ethical Aspect. Index. 

1032. Momet D. Les sciences de la nature en France au XVIIP siede. 
Un chapitre de Thistoire des idees. Paris, A. Colin. Fr. 3.50. 

L'auteur nous montre ä quels obstades de traditions et de prejug^ se 
heurte la sdence; comment, par tätonnements, les recherches m^nent peu a 
peu k des methodes stables, ä un esprit sdentifique consdent de ses ressources 
et de ses droits; par quels prolongements cet esprit peut agir sur F^ucation, 
sur les goüts, sur la vie sodale tout entiere. 

1033. Muff Chr. Idealismus. 5. verm. Aufl. (p. XII, 508) 8°. Halle, R. 
Mühlmanti. ^6 7.00. 

1034. Müller- Freienfels R. Studien zum Pragmatismus. [Ann. Nph. X, 
S. 210 — 241.] 

1035. MUller-Lyer F. Thesen zur Weiterentwicklung des Monismus. [Monism. 
VI, S. 495.] 

1036. Muftiz Narciso. Estudios de Positivismo metafisico. (p. 517, XI— 8) 4°. 
Bilbao, Imprenta de la Casa de Misericordia. Pes. 5.00. 

Contiene catorce estudios cuyos titulos dan idea de ia diversidad de las materias tratadas: 
La Zoologia y el Sonambulismo. £1 Positivismo Metaßsioo. Metodologia. £1 Pioblema 
Cosmolögico. £1 Problema £tico. £1 Problema de la feliddad. La Causa Primera. Primer 
sistema: Atomismo. SegundoSistema: £lNaturalismo. Teroer sistema : £1 l^anotismo. Cuarto 
sistema: £1 Creacionismo. Critica general de la Metaflsica. Prehistoria de la Metafisica. El 
Budhismo. Defiende ideas muy raras de las raas opuestas escuelas. 

Nietzsche, cf. 912, 946. 

1037. Noble E. The Fetish of Originality. [Mon. XXI, p. 454.] 

1038. Orr J. Sin as a Problem of To-day. (p. 332) 8°. London, Hodder. 6sh. 

1039. Ostwald W. ^quisse d'une philos. des sdences, trad. par M. DoroUe. 
16°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

L*auteur s'est propose de donner une direction ainsi que les premiers 
moyens d'acqu^rir des id^es d'ensemble, en ce qui conceme le monde extteeur 
aussi bien que Texp^rience interne. Le livre plaide la cause d*une m^thode 
d^finie: la m^thode sdentifique, qui prend ses problemes et tire ses aolutioos 
de Texperience, pour Texpirience. — Rc.: R. Sc ph. th. VI, p. 119 (F. Vial). 
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§ 
1040. Paillardon J. La vie par l'Image. Etres et choses — Verbes et Combi- 

naisons. Traduite et arrang^e d'apres la nouvelle edition Anglaise. 

(p. 286) 8°. London, Dulau. 2 sh. 6d. 

i04i.Palägyi M. Die Renaissance der Philos. (ungar.). [Magy. figyelö. I, 3, 
S. 60 — 68.] 

1042. Passavich A. II codice della vita. Con lettera del card. A. Ferrari. 
2 vol. (p. XVI, 217, 201) 16°. Firenze, Lib. editr. Fiorentino. L. 5.00. 

£ la piu ampia e vigorosa apologia che sia comparsa in questi Ultimi 
tempi sul valore, V efficacia e i diritti delF insegnamento cristiano. 

1042 a. Petzold J. Das Weltproblem vom Standpunkt des Positivismus. Übers, 
mit Einl. und Anm. von M. A. Licharew. 2. Aufl. (XII -h 152 S.) 
St Petersburg. R. 0.80. 

1043. Pighetti G. Saggio filos. abbozzo di intr. alla filos. dello spirito e filos. 
della pratica. II. ed. (p. VII, 41) 8°. Soncino, C. Goldaniga. L. 1.50. 

1044. Piobb P. L'evolution de Toccultisme et la sdence d*aujourd*hui. Paris, 
Durville. Fr. 3.50. 

1045. Podmorc Frank. The Newer Spiritualism. (p. 320) 8°. New York, 
Henry Holt. 8 sh. 6 d. — Rc: Int. J. Eth. XXI (J. Ph., Ps. M. VIII). 

1046. Poincari H. Le^ons sur les hypotheses cosmogoniques. (p. XXVI, 294) 
8°. Paris, Alcan. Fr. 12.00. 

1047. — ^®^ Wert der Wiss. Mit Genehmigung des V. ins Deutsche übertr. 
V. E. Weber. Mit Anmerkungen u. Zusätzen v. H. Weber u. einem 
Bildnis des V. 2. Aufl. Mit einem Von;vort des V. (VIII, 251 S.) 8^. 
Leipzig, Teubner. Ji 3.60. 

— cf. 912. 

1048. Prell K. du. Die Philos. der Mystik oder des Dualismus der mensch- 
lichen Existenz. Übers, aus dem Deutschen v. M. Axenow. 2. Aufl. 
(XIX -H 555 S.) Kiew, Verlag Axenow. R. 2.50. 

1049. Prohäszka P. Meine Philos. (ungar.). [Magy. figyelö. I, i, S. 509 — 519.] 

1050. — Alexander Bernhard, Die Philos. O. Prohdszkas (ungar.). [Mazy. figyelö. 
I, I, S. 404 — 410.] 

1 05 1 . Randall J. Hm. A new Philos. of life. (p. V, 78) 8°. New York. 
$ 1.50- 

1052. Reich Emil. Aus Leben u. Dichtung. Aufsätze u. Vorträge, (p. VIII, 
511 S.) Leipzig, W. Klinkhardt. Jt. 4.00. 

Sozialethik. Ein Prognunm. Das menschliche Glück u. die soziale Frage. Greschichts- 
philosophisches. Über Minderwertigkeit von Oi^ganen. Evolutionistische Ausblicke. Die 
^Wiener Enquete über Frauenarbeit. Ein soziales Freiwilligenjahr. Die sozialen Pflichten der 
Gemeinde. Volkstümliche Universitätsbewegung. Volksheime in England u. Frankreich. Der 
2. deutsche Volkshochschultsg. Die Kunst u. das Volk. Die Kunst für das Volk. Be- 
strebungen für Volksanteil an der Kunst. Kunst u. Moral. Jugendlektüre. Volkelts System 
der Ästhetik. Volkelts Ästhetik des Tragischen. Friedrich Theodor Vischer. Ein Gredenk- 
blatt. Grillparzer u. Schreyvogel. Grillparzer als Politiker, österreichische Lyriker, öster- 
reichische Schriftsteller. Weisen des Lebens. Philosophische Romane. Die TrsgOdie eines 
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Dichters. AntODie van Heese. Das Werden Berlins im Roman. Ibsen u. das Rcdit der 
Frau« Ibsens Bedeutung für unsere Zeit Henrik Ibsens Briefe. Persönliciie Erinnerungen 
an Henrik Ibsen. Henrik Ibsen. Bjömstjeme Bjömson. Norddeutsche Eindrücke. — Rc.: 
Arch. syst Ph. XVin, p. 232 (G. v. Lukics). 

1053. Reinhardt R. Van nevelolek tot mensch. £en algemeen begrijpellijke 
ontwikkelingsgeschiedenis naar die nieuwste onderzoekingen. Decl. III. 
De Geschiedenis van het leven op de aarde. (p. VIII, 552) 8°. Nijm^en, 
H. Prakke. Fl. 5.00. 

1054. Rimy M. Spirites et lUusionistes. (p. 259) 16°. Paris, A. Leclerc 

Fr. 3.50. — Rc.: R. Mit Mor. XIX (Suppl. p. 5). 

1055. Renou vier Ch. Dauriac L., Gh. R. et le N^o-criticisme. [Bol. della 
Bbl. F. III, p. 482.] 

1056. Rheindorf Jos. Die zehn Gebote des Monismus. [Monism. VI, S. 270.] 

io57.Rocha8 Alb. Die Grenzen der Wiss. Übers, v. Helene Kordon. (XII, 
329 S.) 8°. Leipzig, Altmann. Ji 4.00. 

Das vorliegende Werk ist eine Zusammenstellung von Dokumenten über 
die Phänomene vollständiger Materialisationen, die :» Phantome der Lebenden 
und die Seelen der Toten«, wie sie Rochas nennt. »Die Grenzen der Wissen- 
schaft« hat der bekannte französische Forscher sein Werk betitelt, weil diese 
Dokumente beweisen, daß die von der heutigen Wissenschaft aufgestellten 
Theorien viele Tatsachen nicht zu erklären vermögen, diese Theorien als »offiziell« 
also nicht mehr gelten können, sondern durch vorgeschrittenere ersetzt werden 
müssen, für die hier der Weg gewiesen wird. 

1058. Rosmini A. Per una critica al sistema elettorale dl A. R., G. B. 
[R. Rosm. V, p. 369—395.] 

1059. Royce Josiah. ^ ^^^^^* ^^^ fedeltä. Trad. dall' inglese e pref. di 
Gius. Rensi. (p. XXIV, 263) 16°. Bari, Laterza. L. 3.50. 

£ il «trattato di etica» del grande filosofo nord-americano. La sua tesi 
fondamentale h che la virtü (tutte le virtü) consistono fondamentalmente nella 
fedeltä ad una causa, la quäle (poiche abbracda il concetto che la fedeltä, h per 
dascuno il bene supremo e quindi quello che va rispettato in tutti) si trasforma 
in fedeltä alla fedeltä, in fedeltä alla causa universale della fedeltä. — Questa 
(e le altre traduzioni eseguite dal Rensi di libri del Royce) sono le prime ver- 
sioni delle opere di questo pensatore in altra lingua. — Rc: Coen. V, fasc VI, p. 75. 

1059 a. Rosmini-Serbati Ant II sistema filosofico. II. ed. torinese, sopta 
la correttissima fatta a Lucca il 1853. (p. XV, 160) 8°. Torino, Unione 
tip.-ed. L. 3.50. 

II Rosmini fu il piü originale e il piü cattolico dei filosofi italiani. A lui 
deve riconoscenza l'Italia per il nuovo movimento che impresse al pensiero 
filosofico, togliendolo dalle angustie del sensismo e dall' empirismo per elevare 
il mondo alla scienza della veritä. II Rosmini cominciö ad abbattere i sistemi 
dei precedenti filosofi, i quali, nel ricercare Torigine delle nozioni indispensabiü 
per formare un giudizio, o troppo negano o troppo suppongono; e in tutti 
i suoi scritd dimostra che non e necessario ammettere d'innato se non Tidea 
deir essere indeterminato. 
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1060. Russell M. B. Le realisme analytique. [Bul. S. fr. Ph. 11, p. 53 — 82.] 

loöi.Saillans G. de. Le mal de vi vre. (p. 400) 8°. Paris. Oeuvre d'Auteuil. 
Fr. 3.50. 

io62.Schelling. Scherte! £., Sch.s Metaphysik der Persönlichkeit. (85 S.) 
8°. Leipzig, Quelle & Meyer. ,>Ä 2.80. 

Im G^ensatz zu der herkömmlichen rein historischen Betrachtungsweise 
wird in dem voriiegenden Werkchen der Versuch gemacht, Schellings Gedanken 
spekulativ zu erfassen und in lebendige Beziehung zu den Problemen der 
Gegenwart zu setzen. _ Rc.: Kst. XVII (Metzger); R. de Ph. XX, p. 548 (Selbstanz.). 

1063. Schiller P* C. S. Humanismus. Beiträge zu einer pragmat. Philosophie, 
deutsch v. R. Eisler. (400 S.) 8°. Leipzig, W. Klinkhardt [Ph. soz. 
Buch. XXV.] Jt 9.00. 

Axiome als Postultte. Pragmatisnius u. Humanismus. Die ethische Gnmdlage der Meta- 
physik. Psycbol. u. Logik. Wahrheit. Der Doppelsimi der Wahrheit. Das Wesen der 
Wahrheit Die Erzeugung der Wahrheit. Absolute Wahrheit und absolute Wirklichkeit. 
Freiheit. Die Erzeugung der Wirklichkeit. Substanz u. Tätigkeit. Glaube, Vernunft und 
Religion. Die ethische Bedeutung der Unsterblichkeit. 

Aus dem Vorwort des Übersetzers: Der »Hiunanismus« ist, wie der Pragma- 
tismus, den er einschließt, eine besondere Form des Psychologismus u. Relati- 
vismus. Er betont energisch den Zusammenhang aller Erkenntnis, aller Wahr- 
heit, aller Wirklichkeit, die wir kennen, mit menschlichem Erleben, menschlicher 
Verarbeitung des Erlebens, menschlichen Bedürfnissen, Interessen, Zwecken, 
Willenszielen. Er ist voluntaristisch u. aktivistisch, für ihn ist der Intellekt nicht 
ein reines Denken, sondern eine zielstrebige Funktion des Menschen, dessen 

Wollen und Wünschen schon für die Theorie zur Triebfeder wird. — Rc.: V. 
w. Ph. XXXVI, p. 300 fVV. Bloch). 

1 064. Schneider A. Die philos. Gnmdlagen der monistischen Weltanschauungen. 
(IV, 91 S.) 8°. München, Isariaverlag. Ji i.oo. 

In diesem, in erster Linie für den weiteren Kreis der Gebildeten ge- 
schriebenen Schriften versucht der V., das Wesen der wichtigsten monistischen 
Weltanschauungen kurz darzustellen und diese auf ihren Wert hin zu prüfen. 
Da die monistischen Theorien den Versuch darstellen, den Dualismus von Geist 
und Natur zu überwinden, so ^ird untersucht, ob die beabsichtigte Reduktion 
wirklich gelungen ist. 

1065. Schoenmaeker M. H. J. Christosophie. De lerendienst van de taal. 
(VIII, 214 p.) 8°. Amsterdam, Meulenhoff & Co. Fl. 1.90. 

In diesem Werke wird das wiss. und philos. Suchen nach Wahrheit voraus- 
gesetzt u. aufgehoben in der vollkommenen Hingabe an die Wahrheit (Sophia). 
Bei dieser Tendenz sucht der Mensch die Wahrheit nicht mehr, sondern die 
Wahrheit sucht ihn u. zeigt sich in allem Geborenen. Der Wert des isolierten 
Individuums wird vorausgesetzt, aber vollkommen aufgehoben, nur die kosmische 
Persönlichkeit behauptet sich noch. Diese Persönlichkeit ist in letzter Instanz 
das eine, gott-menschliche Ich (Christus). 

1066. Schopenhauer. Salter W. M., Sch.s type of idealism. [Mon. XXI, p i.] 

— cf. IIOO. 
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1067. Schuhes M. Zwei Beurteilungen des Monismus. (EngertJ., der natu- 
ralistische Monismus Häckels auf seine wiss. Haltbarkeit geprüpft. Flügel O., 
Monismus u. Theologie.) [Jrb. Ph. sp. Th. XXV, S. 449 — 460.] 

1 068. Sch^vrarzkopff P. Für u. wider den Monismus. [Arch. syst. Ph. XVII, 
S. 44 — IOC.] 

1069. — Ein Beitrag zur prinzipiellen Beurteilung des heutigen Monismus. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV, S. 49— 1 13.] 

loyo.Sidir. Le fakirisme hindou et les Yogas. Thaumaturgie populaire. Con- 
stitution de l'homme selon le brahmanisme. La force magnetique et la 
force mentale. Entrainements occultes leurs buts, leurs dangers, 2* &iit. 
augm. (p. 107) 8°. Paris, Chacomac. Fr. 2.50. 

107 1. Seidel J. Das Wesen des Monismus. [Monism.. VI, S. 289.] 

i072.Seilli6re EX Die Philos. des Imperialismus. Deutsche Ausg. 2. wohlf. 
(Titel) Aufl. 3 Bde. 8°. Berlin, H. Barsdorf. ^4 10.50. 

1073. Serre Jos. Lettres Philos. (p. 30) 8°. Paris, H. Falque. 

1074. SeydlE. Der Monismus. Oberblick über Klimkes gleichnamiges Werk. 
[Jrb. Ph. sp. Ph. XXVI, S. 73.] 

1075. Shakespeare. Friedrich P., Sh. und der Monismus. [Monism. VI, p. 2.] 

1076. Shastri P. D. The doctrine of Mäya. In the philos. of the Vedänta. 

(p. XIV, 138) 8°. London, Luzac. 2 sh. 6 d. — Rc: r. M6t Mor. XX 
(Suppl. p. 14). 

1077. Siebeck H. Ober Monismus u. Dualismus. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV, 
S. 23—40.] 

1078. Snowden J. H. The world a spiritual System, (p. 316) 8°. New York, 
Macmillan Co. $ 1.50. 

The natnre of metaphysics. The world from different view points. The subjectivity of 
Sensation. The subjectivity of space. The subjectivity of time. Subjective reality. How we 
reach objective realiiy. The nature of objective reality. The world and God. Applications 
of idealism. A brief oourse of suggested reading. 

Finds the nature of Ultimate Reality in one Infinite Spirit manifesting 
itself in nature and in finite spirits. A populär Statement of idealism or per- 
sonal monism. — Rc: J. Ph., Ps. M. Vm (J. H. Hudson). 

1079. Sortais G. Traite de phüos. (p. XXXI, 972; XVI, 948) 12°. 2 vol. 
Paris, Lethielleux. — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 338 (M. Bärge). 

1 080. — Elements de philos. I. Logique, II. Ontologie, cosmologie, psychologie. 
III. Theodic^e, morale, histoire de la philos. Paris, Lethielleux« I. Fr. 1.50. 
II. Fr. 3.00. III. Fr. 3.50. 

loSi.Sselitrennikoff A. Das neue System des Panlogismus. [Wopr. Ph. Ps. 
No. 106.] 

1082. Stange Carl. Christentum u. moderne Weltanschauung. (IV, 1 15 S.) 8*^. 
Leipzig, Deichert Nachf. Ji 2.00. 

Die moderne Weltanschauung u. die Rel. Die Aufgabe der modernen Religionswitt. 
Die Theorie von der religiösen Erfahrung. Das Problem der Wirklichkeit. Der geschiditlidie 
Charakter der Rel. 
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Der V. schildert zunächst die Spannung, welche in der Gegenwart zwischen 
dem modernen Wirklichkeitssinn u. der religiösen Weltanschauung besteht. Er 
bespricht dann die verschiedenen Theorien, durch welche in der neueren Zeit 
die Lösimg des Problems der Rel. versucht worden ist. Dabei handelt es 
sich einerseits um die religionsgeschichtliche Methode u. andererseits um die 
moderne Religionsphilos., als deren Hauptvertreter Kant u. Schleiermacher eine 
ausführliche Kritik erfahren. Schließlich gibt der V. selbst eine erkenntnis- 
theoretische Begründung der Rel. 

1083. Stilling Heinr. Jung Joh. Heinr., Die hermetische Philos. bezüglich 
der Unendlichkeit von Raum u. Zeit, dem Vorstellungsvermögen, der 
Willensfreiheit u. des Kausalitätsgesetzes in seiner Anwendung auf die 
physische u. geistige Welt. (24 S.) 8°. Lx)rch, Rohm. J6 0.30. 

1084. Surbled. Physiologie de Tesprit. Paris, A. Maloine. — Rc.: R. ph. 
LXXni, p. 555 (G. L. Duprat). 

1085. Szumowski Wladysla^v. Über naturwiss. u. historische Weltanschauung 
(poln.). [Gazeta Lekarska XLVI, 6.] 

Eine kurzgefaßte, für Mediziner bestimmte, Zusammenstellung der beiden 
Anschauungen, die, bei den Naturforschem u. Materialisten einerseits u. Hegel 
andererseits zwar diametral voneinander entfernt, unter dem Einflüsse des 
Evolutionismus u. der Energetik jedoch oft modifiziert, sich teilweise ausgleichen. 

1086. Tari A. Saggi di estetica e di metafisica, a cura di B. Croce. (p. 336) 
8°. Bari, Laterza. L. 4.00. 

Saggi del Tari 1 809 — 1 884, prof. di Estetica nell' Univ. di Napoli. 

Sette concemono F estetica musicale, due: Ente, Spirito e Reale contengono la 

metafis. delFA. avente per supremo concetto T Innominabile. — Rc; R. ph. 
LXXII, p. 320 (Charles Lalo); R. di F. N. m (R. Fusari). 

io87.Thieren8 A. E. Theosofie. De theosofische Vereeniging en de theo- 
sofische Beweging. s*Gravenhage, Drukkerij Luctor et Emergo. 

1088. Tomczy A. La legende des philos. (p. 459) 8°. Paris, Perrin. — 
Rc. : R. de Ph. XVIII, p. 649 (A. L. J.). 

1089. Trikäl J. Philos. Impressionismus (ungar.). [Hittud. f. 22. S. 532 — 567.] 

1090. Trine R. W. In Harmonie m. dem Unendlichen. Aus dem Engl. v. 
Max Christlieb. 46. — 50. Taus. (XIII, 224 S.) 8°. Stuttgart, Engelhom. 

Ralph Waldo Trine zeigt sich in dieser weitverbreiteten Hauptschrift als 
echten Jünger Emersons, dessen Vornamen er trägt, und zwar in seinen wesent- 
lichen Charakterzügen. Zunächst in dem schrankenlosen Idealismus, der aus 
deutschen Quellen geflossen ist, und zwar schrankenlos in der Kühnheit seiner 
Hoffnungen für die sittliche und kulturelle Zukunft des Menschengeschlechts 
wie in der Auflösung alles Stofflichen in Geistiges, aller mechanischen Kräfte 
in »Gedankenkräfte«. Sodann aber auch in dem straffen ethischen Zug, der 
vom englischen Puritanertum herstammt. 

i09i.UnoldJ. Monismus und Menschenleben. (IV, 64 S.) 8*^. Leipzig, 

Kröner. Ji I.OO. — Rc: Monism. VI, p. 93 (E. A. Georgy). 

1092. — Die zehn Gebote des Monismus. [Monism. VI, S. 210.] 
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1093. Unold J. Der Monismus und sein neuester Kritiker. [Monism. VI, S. 465.] 

1 094. Uspenski P. D. Tertium Organiun. Lösung der Welträtsel. (VIII -4-264 S.). 
St. Petersburg. R. 2.00. — Rc.: Russ. M. in (S. Frank). 

1095. Vaihinger H. Die.Philos. des »Als-Ob«-Systems der theoret., prakt u. 
relig. Fiktionen der Menschheit auf Grund eines idealist. Positivismus. 
Mit einem Anh. über Kant u. Nietzsche. (XXXV, 805 S.) 8°. Berlin, 
Reuther& Reichardt. Jtt 16.00. 

Das Denken betrachtet unter dem Gesichtspunkt einer zwecktätig wirkenden ozganischea 
Fimktion. Das Denken als eine Kunst, die Logik als eine Kunstlehre betrachtet Untendiied 
der Kunstregeln von den Kunstgriffen des Denkens. Übergang zu den Fiktionen. Prinzi- 
pielle Grundlegung. (Aufz&hlung und Einteilung der wissenschaftlichen Fiktionen. Logisdie 
Theorie der wissensdiaftüchen Fiktionen. Beiträge zur Geschichte der Fiktion und ihrer 
Theorie. Erkenntnistheoretische Konsequenzen.) Spezielle Ausführungen. (Die künstliche 
Einteilung. Adam Smiths nationalökonomisdie Methode. Benthams staatswiss. Methode. 
Abstraktiv-fikiive Methoden in Physik u. Psychik. Die fingierte Statue Condillacs u. Ahnlidies. 
Lotzes 9hypothetisches Tier« u. Ähnliches. Der Homo alalus.) Historische Bestätigungen. 
(Kants Gebrauch der »Als-Ob«-Betrachtung. Forberg, der Veranlasser des Fichtesdien Atheis- 
musstreites u. seine Religion des 9 Als- Ob«. F. A. Lange u. sein »Standpunkt des Ideals«. 
Nietzsche und seine Lehre vom bewußtgewoUten Schein.) 

Ein Problem zum ersten Male richtig und scharf zu stellen, das ist be- 
kanntlich in der Geschichte der Wissenschaften oft von größerem Nutzen ge- 
wesen, als immer neue Lösungsversuche alter Probleme vorzunehmen. Kants 
Frage: Wie sind synthetische Urteile a priori möglich? hat mehr geistige Arbeit 
ausgelöst, als die systematischen .Lehrbücher vieler seiner heute vergessenen 
Zeitgenossen. So sei denn auch hier gleich zum Eingang die Frage klar und 
scharf formuliert, welche in diesem Buche aufgeworfen wird: Wie konunt es, 

daß wir mit bewußtfalschen Vorstellungen doch Richtiges erreichen? — Rc.: Z. 
Ästh. Kw. Vn, 4 (Conrad); Russ. M. XI, p. 40 — 44 (Sterabeig); Logos (Russ.) 11 — III (A. 
O. Koralnik); Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV (H. Prager); Kst. XVI. 2 (K. Sterabeig); Mind 
XXI (F. C. S. SchiUer); J. Ph., Ps. M. IX; Ann. Nph. XI, 3; R. di F. 1911, IV (Marchesini) ; 
V. w. Ph. 191 1, p. 764 (Witze). 

1096. Valli Luigi. Le filosofie che non vissero. [R. di F. III, p. 402.] 

1097. Vay Ad. Geist, Kraft, Stoff. 4. Aufl. (VIII, 120 u. XXXV 8. m. Fig.) 
8°. Wien, Lechners Sort. J(> 3.00. 

1098. Vierkandt A. Der Kampf gegen den Objektivismus der industriellen 
Lebensauffassung. [R. G. V, S. 119 — 139.] 

1099. Vinardi Alfreda Nel mondo dei Titani. (p.500). Milano, A. Solmi. L.4.00. 

Filosofi, letterati, poeti e sociologi appaiono in questo volume presentati al 
pubblico in chiara luce di verit^, attraverso la loro vita e la loro opera. Mono- 
grafie, diari ed epistolari di uomini celebri completano T opera riccamente 
illustrata, presentata al pubblico in edizione di lusso. 

iioo.Weng Gust Schopenhauer — Darwin. Pessimismus oder Optimismus? 
Ein Beitrag zur Fortschrittsbewegung. (189 S.) 8°. Berlin, Ernst Hof- 
mann & Co. Jt 2.00. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV (E. Landmann-Kalisdier); 
R. M^t. Mor. XIX (Suppl. p. 7). 

iioi. Westennann E. Kurze Skizze der Wahrheiten des Menschen. Eine 
Versöhng. zwischen Monismus u. wahrster Religion. (VIII, 405 S.) 8°. 
Leipzig, Tobies. Jt 5.00. 
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1102. Wiedenmann B. Das Rätsel des Menschenlebens. (195 S.) 8^. 

Schmiedeberg, Baumann. J^ 2.00. 

Die Lehre von den sieben Prinzipien tls Schlüssel zum Menschenrätsel. Die versdiiedenen 
EntwicUnngsstufen. Die Götter- u. Geisterlehre der Indien Das Fortleben nach dem 
Tode. Greistermaterialisationen. Yoga. Die weiße u. schwarze Magie. Mesmerismus, Heil- 
magnetismus, Zauberei, Hypnotismus bei den Indiem. Meikwürdige Tatsachen u. Erlebnisse. 
Fälle von Hellsehen, Prophetie, Wahrträume, Psychometrie, Somnambulismus, Telepatie. 

Nahezu das ganze Gebiet des Okkultismus wird in diesem Buch berührt. 
Von der Götter- u. Geisterlehre der Indier ausgehend, werden nacheinander: 
das Fortleben nach dem Tode, die Geisterwelt, Geistermaterialisationen, darnach : 
Heilmagnetismus, H3rpnotismus, automatisches Schreiben, Aussenden des Astral- 
körpers, Geheimkulte, Hellsehen, Prophetie, Wahrträume, Psychometrie, Somnam- 
bulismus und andere besprochen. 

1 103. Wobbermin G. Monismus u. Monotheismus. Vorträge u. Abhandlgn. 
zum Kampf um die monist. Weltanschauung. (V, 212 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr, jk 3.00. 

In dem Kampf um die Weltanschauung spielt heute der »Monismus« eine 
ganz besonders hervorragende Rolle. In diesem B^riff faßt sich der volle 
Widerspruch des »modernen« Denkens gegen die christliche Religion und die 
von ihr vertretene christlich-religiöse Weltanschauung zusanmien. Wobbermin 
bringt in seinem hier angezeigten Buche zunächst Klarheit in das Verhältnis 
dieser beiden großen Weltanschauungsformen zueinander und zeigt, wie sie 
einerseits vom religiösen Standpunkt, anderseits vom streng wissenschaftlichen 
Standpunkt aus zu beurteilen sind. _ Rc.: Kst. XVI, 4 (R. Hönigswald). 

1104. V^undt W. Sichler A., Über falsche Interpretation des kritischen 
Realismus und Voluntarismus Wundts. [Arch. syst. Ph. XVII, S. i — 44.] 

I i05.Zucca Ant Le lotte deir Individuo. [R. di F. III, p. 472.] 



c) Historische und systematische Behandlung allgemeiner 
Probleme. Historical and systematical treatment of general 
Problems. Traitement historique et systematique de pro- 
blemes generaux. Trattamento storico e sistematico di 

problemi generali. 
[cf. 221, 222, 268, 376, 386.] 

1 1 06. Aars Kristian. Die Idee zum Ursprung des Gedankens, zur Theorie 
der Begriffe, zur Kritik der Vernunft. (III, 163 S.) 8°. Kristiania, 
J. Dybwad. Kr. 4.00. — Rc.: R. M^t. Mor. XX (Suppl. p. 12). 

1 107. Abbott G. F. The philos. of a Don. (p. 320) 8^. London, Swift. 5 sh. 

1 108. Acri Fr. Dialettica turbata e serena. I. (Dialettica turbata). (p. VIII, 262). 
8°. Bologna, Mareggiani. L. 3.00. 

1 1 09. Adler S. A, The Discipline of Sorrow and other Papers. (p. 1 60) 12°. 
London, Routledge. i sh. 6 d. 

Philotopbie der Gefenwut. III. 8 
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i09a.Alexandrow M. L. Wiss. u. Philos. Auf Gnmd der »Wehrätsdc 
von Haeckd. (87 S.) 8^. Moskau 191 1. R. 0.35. 

iio.Aliotta A. II problema deirinfinito. (I. L'infinito nella storia della 
filosofia.) [Cult. f. V, p. 205.] 

111. — II. Uinfinito nella matematica. [Cult f. V, p. 309.] 

112. Allievo G. II litorao delle idee madri del sapere umano. [R. di F. 
N. III, p. 15.] 

ii3.Alonia D. R. Le sumaturalisme et les intellectuels, trad. de F. Adal. 
Paris, Libr. g£n. des sciences, arts et lettres. Fr. 1.50. 

114. Amendola Giov. e Papini Giov. UAnima, saggi e giudizi. I, i. 
(p. 32) 8®. Firenze, Stab. tip. Aldino. L. i.oo D fasdcok). L. 6.00 Tanno. 

ii5.Ainicu8. Pensees libres. Questions internationales, religieuses, bio- 
sodologiques, historiques, philos. Les femmes. (p. XII, 295) 8^. Paris, 
F. Alcan. Fr. 5.00. 

11 6. Anderson John Benjamin. New Thought: Its Lights and Shado^-s. 
(p. 149.) Boston, Sherman. — Rc.: Int. J. Eth. XXII. 

1 17. Anderson K. C Whither ward? [Hib. J. IX, 2.] 

ii8.Anon. The Pursuit of Reason. [Edin. R. Apr. 19 11.] 

1 20. Archambault P. Quelques pr^sions sur la notion d'autonoinie. [Ann. 
de Ph. dl. XI.] 

1 121. Aristoteles. Brentano Frz., A.s Lehre vom Ursprung des menschlidien 
Geistes. (VIII, 1 66 S.) 8 °. Ldpzig, Vdt & Co. u* 6.00. 

Nadi A. ist die noetisdie Seele unsterblich. Hat er ihr auch einen an- 
fangslosen Bestand zugeschrieben? Der V. setzt sich die Aufgabe, diese noch 
heute vid umstrittene, für den Charakter des ganzen Systems hochwichtige 
Frage zu endgültiger Entscheidung zu bringen, und geht zu dem Behuf auf die 
mit ihr verflochtenen ontologischen, theologischen und kosmologischen Lehren 
des Philosophen ein. — Rc. : Hib. J. X, p. 708 (D. Hicks). 

1122. — Rdche Leo, Das Problem des Unendlichen bei A. (94 S.) 8^. 
Breslau. [Diss.] 

ii23.Am^iz Marc. La «filosofia nueva». [Cuid. D. 20 de octubre 10, 5 de 
Enero 11.] 

1124. Assagioli R« La via della saggezza e la via dell'amore nell'opera 
di un filosofo poeta (Han Ryner). [Bol. della Bbl. F. III, p. 428.] 

1125. Atkinson W. W. The crudble of modern thought. 8®. London, Fowler, 
4 sh. 6 d. 

II 26. — Your Mind and how to use it. (p. 224) 16°. London, Fowler. 
4 sh. 6 d. 

ii27.Audin S. C. J. De la methode dans Tensdgnement de la philos. 
scolastique. [R. thom. XIX, p. 617.] 



Vc Probleme ... — II5 — ii27a~ii46 

27 a. Aurelius Marcus Antonius. Meditation, transi. by G. Long. (p. 220) 
8^. London, Blackie. i sh. 6 d. 

28. Baege M. H« Der Keplerbund und seine Gelehrten. (68 S.) 8^. 
Frankfurt a. M., Neuer Frankft. Verlag. Jt i.oo. 

29. Bak^well C. M. The Problem of Transcendence. [Ph. R. XX, 2.] 
30.Balfour A. J. Creative evolution and philosophic doubt. [Hib. J. X, i.] 

31. Balthasar N. Deux guides dans T^tude du thomisme. [R. n.-s. XVIII, 
p. IOC — 115.] 

32. Barbensi Arless. I principi fondamentali del libero pensiero. (p. 16) 
16®. Lucca, A. Amedei. 

33. Baruzi J. La volonte de metamorphose. (p. 210) 16^. Paris, B. Grasset. 
Fr. 3.50. 

34. Beisswänger Gust Über das Ideal der Persönlichkeit Bericht über 
den gleichnamigen Vortrag Friedr. Niebergalls in Stuttgart. [M. C. G. 
(K. G.) XX, 3, S. 116.] 

35. Beimond S. Lettern aperta. [R. di F. N. III, p. 444.] 

36.Belot G. R^le et motif. [R. Met. Mor. XIX, p. 481—497.] 

37. Benedict J. H. The Great Problem, (p. 190.) Boston, Sherman. 

38. Bergson H. La perception du changement Conferences faites ä Tuni- 
versite d'Oxford. (p. 37) 8°. Oxford, Clarendon Press, i sh. 6 d. — 
Rc. : Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV (H. Prager): Ruch F. i (Kasimierz Twardowtld). 

39. — Life and Consdousness. [Hib. J. X, i.] 

40. — L'intuition philosophique. Conference au congr^ de Bologne. [R. 
Met. Mor. XIX, p. 809—827.] — Rc.: R. thom. XX, p. 233 (GMiigou-Lugraiige). 

4i.Billia L. M. Rompicapi del Parmenide e la tragedia del pensiero. 
[R. di F. III, p. 706.] 

42. Bligh Stanley M. The Desire for Qualities. (p. XII, 322). London, 
Frowde. 2 sh. — Rc. : Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV ( J. Lindsay) ; Mind XXI. 

43. Blome B. Prdr. Meine Weltanschauung gipfelnd in der Frage: »Was 
ist der Daseinszweck der Menschen?« u. hinOberführend von dem glau- 
benden Heidentum zu dem wissenden Christentum. (144 S.) 8^. Lennep, 
R. Schmitz. Jt 1.30. 

44. Blundell A. Idealism, possible and impossible. (p. 106) 8^. London, 
Ouseley. 2 sh. 6 d. — Rc.: Int. J. Eth. xxn. 

45.Bode B. H. Realistic Conceptions of Consdousness. [Ph. R. XX, 3.] 

45 a. Boeck Jean de. Quelques notes pouvant contribuer ä la theorie de 
la d^termination sur la base du panenth^isme de Krause, (p. XIV, 266) 
8°. Bruxelles, Lamertin. Fr. 5.00. 

1 146. Boirac L'etude scientifique du spiritisme. [R. ph. LXXI, p. 367 — 383.] 

8* 
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ii47.Bonucci A. Atteggiamento contemporaneo del peosiero filos. (p. 8) 
8 °. Roma. [R. it Soc.] 

1 148. — V atteggiamento contemporaneo del pensiero filos. [R. it Soc.XV,p. 409.] 

1 149. Boodin J. E. Knowing Things. [Ph. R. XX, 4.] 

ii50.Bosanquet B. The place of leisure in life. [Int. J. Eth. XXI, p. 153.] 

ii5i.Bourdot Louis. Die Frage über den Tod und ihre verschiedenen 
Lösungen. Obers, von E. Predtetschenski. St. Petersburg, Verlag Suworin, 

— Rc.: Ru»8. M. Vm (M. Rubinatein). 

1152. Boutroux £. Du rapport de la philos. aux sciences. [R. Met. Mor. XIX, 
p. 417— 435.] 

1 153. Boxall G. £. L'evolution de la science et de la religion. (p. XIII, 300) 
16^. Paris, Colin. Fr. 3.50. 

1154. Braig K. Der Modemismus u. die Freiheit der Wiss. (VII, 58 S.) 8°. 
Freiburg i. B., Herder. ^0.75. 

1 155. Brandler- Pracht K. Die Tatwas u. ihre Bedeutung für das praktische 
Leben. (30 S.) 8°. Leipzig, Theos. Verlagshaus. Ji i.oo. 

1156. BrockdorfT Cay von. Über Gedanken von bleibendem Wert. [Wiss. 
R. I, S. 337.] 

1 157. — Die wiss. Selbsterkenntnis. (XV, 2 16 S.) 8°. Stuttgart, Moritz. Jlt 3.50. 

1 1 58. Brusadelli M. Note intomo ad una settimana filos. [R. di F.N. III, p. 96.] 

11 59. Buber M. Die Stufen. Aus den Reden u. Gleichnissen des Tschuang- 
Tse. [Met. R. XVIII, 3 u. 4.] 

1 1 60. Buchivald R. Gedanken über praktische Literaturwissenschaft. [Ann. 
Nph.XI, S. 17—35.] 

1 1 6 1 . Bush W. T. The Emancipation of Intelligence. [ J. Ph., Ps. M. VIII, p. 1 69.] 

11 62. Büttner G. Kausalität u. Fatalismus. [Monism. VI, p. 249.] 

1 163. Caporali £nr. Vademecum delle persone che vogliono diventare filo- 
soficamente italiane. (p. 366) 8°. Spoleto, tip. delF Umbria. L 5.00. 

1 1 64. Carlyle. Moisant X., L individualisme de C. [R. de Ph. XIX, p. 113.] 

ii65.CarusP. Personality. 8^. London, Kegan Paul. 4sh. 6d. 

Meaning and history of the word Personal constitutes the main theme. 
Personal is not metaphysical, but the unity of the organism. Ideas constitu^t 
of souls are interpersonal and lead a life of their own. The Logos is an 
ideal that serves as a guage of the soul's worth. Concludes with a discussion 
of personal God and the unity conception. 

Cartesius cf. Descartes. 

1 1 66. Castelein A. Les phenomenes de Thypnotisme et le sumaturel. (p. 321) 
8°. Bruxelles, Dewit. Fr. 2.50. 

Histoire de rhjrpnotisme. Inventaire des faits. Les hypothises. Les problimes. Les 
oondusions. — Rc.: R. Sc ph. th. VI, p. 355 (H. D. Noble). 
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löy.Cator G. Reality as a System of Functions. [Mind XX, p. 342.] 

i68.Cauly £. lib&ralisme et modemisme. (p. 170) 12^. Paris, J. de 

Gigord. Fr. 1.25. 

La lettre encyclique. Le Syllabus de Pie IX. Quelques oonchuions opportunes. 
. Modemisme. La lettre encydique Pascendi Dominici Gregis. Erreurs Modemistes. 
Le Phllosophe Modemiste. Le Moderaiste Croyant Le Modemiste Theologien. Le Modemiste 
Historien et Critique. Le Modemiste Apologiste. Le Modemiste R6formatenr. n. Canses du 
Modemisme. III. RemMes. 

69.CharryA. Petita histoire d*une Sme. (p. VII, 235) 12°. Paris, Plön- 
Nourrit. Fr. 3.50. — Rc.: R. Thom. XX (Suppl. p. IV). 

70. Chivostow W. Die Wiss. von dem Allgemeinen u. die Wiss. von dem 
Individuellen. [Wopr. Ph. Ps., 109.] 

7i.Cochin D. L'evolution et la vie, 3* ed. rev. et augm. 18°. Paris, 
Masson et Cie. Fr. 3.00. 

72.Coin Aug. M. Contributo alla teoria delle idee-forza. (p. 19) 8^. 
Bologna, Stab, poligrafico Emiliana. [R. di psicologia applicata.] 

73.Cole A. M. F. Fragments of a Dual Consdousness. [Hib. J. IX, i.] 

74. Colville W. J. Andent mysteries and modern revelations. (p. 366) 
8°. London, Rider. 3 sh. 6 d. 

75. Cooley W. F. Confessions of an indeterminist. [Int. J. Eth. XXI, p. 199.] 

76. Costello H. T. Etemal Relations and the ''Argument from Missouri". 
[J. Ph., Ps. M. VIII, p. 505.] 

77.Coumot Milhaud M., La sdence et la religion chez C. [Bul. S. fr. 
Ph. II, p. 83 — 104.] 

78.Cou8sin Pierre. De la phllos. ä la religion. Lille. — Rc: Ami. de Ph. 
ch.XIV,p. 188. 

79. Crespi Angela La crisi del laidsmo. [Coen. V., fasc. III, p. i.] 

80. — L'esperienza del trascendente. [Coen. V., fasc. VII, p. i .] 

81. Cristiani L. Le concept d'etemit^. Essai sur Taccord de la presdence 
divine et de la liberte humaine. (p. 72) 16®. Paris, Bloud et Cie. 
[Sc. Rel. 615.] Fr. 0.60. 

Entre les deux syst^mes oppos^s du fatalisme et du contingentisme radical, 
l'auteur a cherchi un accord de la Prescience divine avec la Liberte humaine 
en resolvant cette question: Comment le mourant peut-il etre represente dans 
rimmuable? 

1 i82.Ciuininghain G. W. Self-Consdousness and Consdousness of Seif. 
[Mind XX, p. 530.] 

ii83.Dastre A, Life and Death. Transl. by W. J. Greenstreet. (p. 378) 8®. 
London, W. Scott. 5 sh. 

1 1 84. Dauriac. Le pragmatisme et le realisme du sens commun. [R. ph. 
LXXll, p. 337.] 

1 185. — Positivisme, criticisme et pragmatisme. [R. ph. LXXII, p. 584.] 



IV c Probleme ... — Il8 — 11B6 — 1198 

1186. Dearmer P. Body and soul. (p. 416) 8^. London, Pitman. 2 sh.6d. 

1 187. Delitzsch Prdr. Das Land ohne Heimkehr. Die Gedanken der 
Babylonier-Assyrer über Tod u. Jenseits nebst Schlußfolgergn. (48 S. m. 
8 Abbildgn.) 8^. Stut^;art, Deutsche Verlagsanstalt. Ji 1.50. 

ii88.Denneit E. Ist Gott tot? Gott — Welt — Mensch? Drei Kern- 
fragen der Weltanschauung, naturwiss. beleuchtet 4. u. 5. Taus. (142 S. 
m. Bildnis) 8^. Halle, Mühlmann. Ji 2.00. 

1 1 89. Descsutea. Stöcker F., Das Problem der Methode bei Descartes. (64 S.) 

8°. Bonn. [Diss.] 

Die hiitoriflche Stellaog der Methode. Die Grandlegung der Metkode. Die Methode 
der Regulae, der Metaphysik, der Physik. — Rc.: R. M6t. Mor. XX (Snppl. p. 15). 

Descartes cf. 1211. 

1190. Disers L. Nos devoirs envers nous-meraes. (p. VHI, 334) 16^. 
Paris, De Gigord. 

iiQi.Deussen Paul. Naturwiss., Philos. u. Rel. [Weltanschauung S. 367 
bis 375-J 
Die Abhandlung zeigt, wie die Resultate der zum vollständigen Materialismus 
strebenden Naturwiss. u. die nicht weniger berechtigten Anforderungen des rel. 
Gemütes ihre Versöhnung finden in den Grundanschauungen des Kantisdien 
Idealismus. 

1192. Dewey J. Brief Studies in Realism. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 393.] 

ii93.Dickinson G. L. Ideals and Facts. [Hib. J. IX, 2.] 

1 1 94. Dittrich £. Das Weltbild im Riemannschen Räume. [Ann. Nph. XI, 
S. 82 — 99.] 

1195. Dromard. Essai sur la sincerite. (p. 242) 8^. Paris, F. Alcan. [BbL 
Ph. cont.] Fr. 5.00. 

Apr^ avoir montre que la Morale et la Politesse ne sont point condliables 

avec une sincerite absoiue, M. Dromard s'attache ä d^erminer la condition 

premiire d'une sinc^rit^ relative. Une deuxieme partie est consacree: i ^ aux 

alterations des sentiments qui se traduisent par l'hypocrisie; 2^ aux alterations 

de la pensee qui se traduisent par le mensonge. Une troisieme partie expose 

les variations de la sincerite. Dans une quatrieme partie, l'auteur synthetise 

en se pla9ant au point de vue de philos. generale. — Rc.: R. ph. LXXII, p. 422 
(Panlhan). 

1196. Drummond H. The Greatest Thing in the World. New ed. (p. 70) 
12°. London, Hodder. i sh. 6 d. 

1 197. Du Böse W. P. The reason of life. (p. 274) 8^. London, Longmans. 
— Rc.: Int J. Eth. XXII. 

1198. Dugas L. et Moutier F. La depersonnalisation. (p.VIII, 224) 16^. 
Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

MM. Dugas et Moutier definissent cette «maladie de la personnaliti»; ib 
F^tudient ä T^tat aigu, ils la distinguent des autres troubles de Tesprit, iis 
montrent ce qu'elle a d'original et d'unique; ils en fönt une analyse complete, 
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detail!^ et pridse, la suivent k travers toutes les fonctions psychiques et disent 
comment eile affecte la perception exterieure, la m&noire, rintelligence en 
gin^ral, r&notion et la volonte. 

1 1 99. Dumas. La contagion des m^Iancolies^ et des manies. [R. ph. LXXII, 
p. 561.] 

1200. Duns Scotus. Beimond S., Le role de la volonte dans la philos. de 
Duns Scot. [Et. fr. mal, juin 11.] 

1200a. Dussand R. Tot^misme et exogamie. [U Anthropologie XXII, 
P- 295—305-] 

1 201. Ehrenberg Hans. Die Parteiung der Philos. Studien wider Hegel u. 

die Kantianer. (133 S.) 8°. Leipzig, F. Meiner. Ji 4.00. 

Die Kategorie als Objekt der logischen Wins. Die Anwendung der Kategorie. Vernunft 
u. Wirklichkeit Die Absolutheit Die Stellung der Logik im Syitem. Neusdiöpfung des 
dialektischen Prinzipes. 

Die Richtung des Neukantianismus, die scheinbar in vollkommenem Bruche 
mit der gesamten Philos. der Vergangenheit entstanden ist, dem Bewußtsein, 
das, sei es aus philos.-historischem, sei es aus metaphysischem Denken, sich 
ihr gegenüber fremd fühlt, verständlich zu machen, ist der Zweck der Schrift. 
— Rc.: Kst. XVI, 2 (Selbstanz.). 

1202. Eichler E. Eine volkstümliche philos. Weltbetrachtung. 2. Aufl. (192 S.) 
8°. Leipzig, O. Ebert Ji 2.50. 

1203. Eigenkuis J. Zelfkennis. (Overdruk uit «De Vrijmetselaar».) (21 p.) 8^. 
s'Gravenhage, F. J. van Paaschen. Fl. 0.25. 

1204. Eisler R. Geist u. Körper. (IV, 68 S.) 8°. Götlingen, Vandenhoeck 
& Ruprecht. [Wege z. Ph. V.] Ji 1.50. 

Erörtert allgemeinverständlich in kritisch-positiver Weise das Problem des 
Verhältnisses von Geistigem u. Körperlichem. 

1205. Eleutheropulos. Grundlegung einer wiss. Philos. II. Die geist. Natur. 
A. Individual-psychische Erscheinungen. I. Das Seelenleben. Genetisch* 
biologische u. erkenntnistheoretische Untersuchungen. (XII, 262 S.) 8^. 
Zürich, Art. Institut Orell Füssli. Ji 5.00. 

Die Aufgabe, die sich der V. in diesem Buche gestellt hat, ist die: zunächst 
von den untersten tierischen Oiganismen auszugehen u. das jeweils vorkommende 
Quantum des psychischen Lebens festzustellen; dabei wird das Psychische nicht 
vorausgesetzt, sondern es werden alle Tatsachen berücksichtigt, insofern sie 
äußerlich als psychisches Phänomen gehalten werden können. 

1206. Encausse G. Der symbolische Tarot: Arkanum i, Gaukler; Arkanum 2, 
Hohepriesterin; Arkanum 3, Kaiserin; Arkaniun 4, Kaiser; Arkanum 5; 
Arkanum 8; Arkanum 9 — 13. [Met R. XVIII i, 2, 3 u. 4, 5 u. 6.] 

1207. Engelmeyer P. K. neurologischer Wert der technischen Erfindung. 
[Sdentia X.] 

Die technische Erfindung ist eine Erscheinungsform des menschl. Schaffens. 
Ihre materielle Natur erleichtert die heurologische Analyse u. den Aufbau einer 
heurologischen oder allgemeinen Erfindungslehre. 
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1 208. Engelmeyer P. K. i. Entwurf einer allgemeinen Erfindungslehre oder 
Heurologie. 2. Essai d'une «Heurologie» ou thterie generale de la cr^ation 
humaine. (Zwei Referate am IV. intern, philos. Congress, Bologna 19 11.) 

Zwei sich gegenseitig ergänzende Darstellungen der in »Der Dreiakt als 
Lehre von der Technik u. der Erfindung«, (114 S.) Heymann, Berlin 19 10, 
entwickelten Heurologie, die eine allgemeine Theorie des menschl. Schaffens 
u. des Willens sein will. 

1 209. Eykman P. H. L'internationalisme scientifique (sdences pures et lettres). 
Avec un avant propos du prof. Paul S. Reinsch. (XII, 108-4- 162 S.) 8° 
s'Gravenhage, W. P. van Stockum & Zoon. Fl. 1.50. 

Es wird eine kurzgefaßte Beschreibung gegeben sämtlicher internationaler 
Organisationen auf dem Gebiete der Natur- u. Geisteswiss. nebst dokiunentären 
Daten dieser Assoziationen, Kongresse usw. als Notize. Das Ziel ist in der 
Zukunft zu einer besseren internationalen Organisation zu kommen. 

i2io.Eyinieu A, Le naturalisme devant la science. II. ^d. (p. XI, 367) 

8°. Paris. Perrin et Cie. Fr. 3.50. — Rc: R. de Ph. XX, p. 305 (T. de 
Visan); Ann. de ph. eh. XIII, p. 194 (B. C). 

1 2 1 1 . Pabbii E. Lo studio delle passioni in Cartesio, Malebranche e Spinoza. 
Cult. f. V, p. 233.] 

i2i2.Field G. C. The Meaning of Hiunan Freedom. [Mind XX, p. 379.] 

1213. Finck Joh. Fem. Mann u. Weib e. Symbol des Ewigen. Eine mytho- 
logisch-myst. Skizze, verbunden mit dem Versuch e. geograph. Gottes- 
beweises. Mit e. (färb.) Karte vom Reiche Gottes. (V, 212 S.) 8°. 
Lorch, Rohm. Ji 3.00. 

1 2 1 4. Fiat P. Quelques reflexions sur la critique. [Revue bleue XLIX, 2 1 .] 

1215. Fliess W. Der Ablauf des Lebens u. seine Kritiker. [Ann. Nph. X, 
S. 314— 353-] 

1 2 1 6. Fonsegrive G. Intuition, sentiment, valeur. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 225.] 

i2i7.Fouillie. La neo-sophistique pragmatiste. [R. ph. LXXI, p. 337.] 

1 2 1 8. Foumier d'Albe E. E. The negative evidence of survival. [Th. Quest,, 
janv. II.] 

12 19. Francesco d'Assisi. Portigliotti G., I caratteri antropologid di S. Fr. 
d'Assisi. (Coen. V, fasc. III, p. 40.] 

1220. Frank H. Psychic Phenoraena, Science and Immortality. (p. 556) 8°. 
London, Laurie. 10 sh. 6d. — Rc: Int. J. Eth. XXn. 

1 221. Frankland F. W. Thoughts on Ultimate Problems. IV. ed. (108 p.) 
London, D. Nutt. i sh. 6d. — Rc: J. Ph., P». M. vm. 

1222. Franze P. Einheit von Natur, Moral u. Religion. [Arch. syst Ph. XVII, 

S. 345—357-] 

1223. Frierson L- S. Notes on pandiagonal and associated raagic Squares. 
[Mon. XXI, p. 141.] 

i224.Frizell A, B. True and false freedom. [O. C. XXV, p. 255.] 
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i225.Gaetani d'Aragona R. Sdenza e lilos. [Coen. V, fasc. VII, p. 58.] 

1226. Galilei Galileo. Fazio- Allmayer V., Sdenza e religione nel pensiero di 
Galilei, (p. 34) 8^. Palermo, Castellana e Sanzo. 

i227.Gardeil A, Faculte du divin ou faculte de Tetre? [R. n-s. XVIII, 
p. 90—99.] 

1228. Gasti M. de. Realites imaginatives, realites positives. Essai d'un code 
moral base sur la sdence. (p. 350) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 7.50. — 

Rc. : R. Thom. XIX, p. XIV. 

1229. Gaultier J. ^^ Sdentisme et pragmatisme. [R. ph. LXXI, p. 661.] 

1230. Gemelli Ag. Sui rapporti tra sdenza e filos. (p. 46) 8^. Firenze, 

Libr. ed. Fiorentina. — Rc.: R. n.-s. XVin, p. 449 (E. Chiochetti); R. di F. N. 
m p. D'Alba). 

1230a. Gennep A, van. Que'st-ce que le tot^misme? [Folk-Lore XXII, 
p. 93— 104.] 

1 23 1. Getino A. Por los mundos del Tomismo. [C. Tom. III, p. 46.] 

i232.Goetze*Bur8chen M. Der Ursinn. Ein monistisches Lehrgedicht. 
[Monism. VI, p. 50.] 

123 2 a. Golden weiser A. A. Exogamy and totemism defined: a rejoinder. 
[Amer. Anthrop., N. S. XIII, p. 589 — 597.] 

1232 b. Gemme L. "Totemism and Exogamy". [Folk-Lore XXII, p. 486— 488.] 

1233. Gossard M. A propos de quelques imperfections de la connaissance 
humaine. [R. de Ph. XIX, p. 146.] 

i234.Grover Delo Corydon. The Volitional Element in Knowledge and 
Belief. (p. 168) Boston, Sherman. — Rc.: Int 

i235.Grundemann Rhold. Die Grenze des Obersinnlichen. Eine Studie. 
Dankschrift für Erneuerung des Doktordiploms nach 50 Jahren. (VII, 
24 S.) 8°. Leipzig, Hinrichs. ^H» 0.60. 

Zwischen Kopf u. Herz, nach der volkstümlichen Scheidung, sucht der V. 
die fragliche Grenze. Das Hirn u. was dazu gehört, überläßt er, der modernen 
Naturforschung gemäß, dem Diesseits. Im Herzen (metaph. gefaßt) findet er 
das Organ des Übersirmlichen, dessen wir uns freilich nur in Verbindung mit 
dem Intellekt bewußt werden können. 

1 236. Guichaoica le P. Conditions philos. de T^volution. [R. n.-s. XVIII, 
p. 197 — 211.] 

i237.Gumprecht R. Thanatos. Probleme u. Rätsel. (240 S.) 8° Berlin, 
Curtius. Jt 3.00. 

1238. Hadow E. Ideals of Living. Selected and Ed. (p. 328) 8^. London, 
Sidgwick. 2 sh. 6 d. 

1239. Hamerton ^^- ^* '^^® Intellectual Life. (p. 476) 12°. London, 
Macmillan. i sh. 
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1240. Hamack Ad. II cristianesimo e la societä. Mendrisio, casa ed. ctütiua 

modema. (p. 230) 16°. Milano, La Compositrice. L. 2.50 Rc: Coen. 

V, faic VI, p. 74. 

1 240a. Hartland £. S. Totemism and Exogamy. [Folk-Lore XXII, p.362— 374.] 

124 I.Hartman M. Christian Sdence. [N. B. JV, 9, 10.] 

i242.Hartog A. H. de. Christian Science. [N. B. IV, 7, 8.] 

1 243. Hatvany L. Die Wiss. des nicht Wissenswerten. 2. verm. Aufl. (i 1 4 S.) 
8*^. Beriin, Konkordia. Jt i.oo. 

Hatvany steht auf dem Standpunkt, daß diejenigen, die das Monopol der 
klassischen Bildung zu haben prätendieren, die klassischen Philologen, trotz 
aller ihrer Gelehrsamkeit uns von dem tieferen Erfassen der Antike immer 
mehr und mehr entfernen, im Gegensatz zu jener wirklich inneriichen Auf- 
fassung des Altertums diurch die Künstlerphilologen. 

1244. D'Hautefeuille ^^* ^^ distinctions traditionnelles de la tlieorie du 
raisonnement. [Spectateur, juillet 1 1 .] 

i245.HegeL Eßlen J., Der Inhalt u. die Bedeutung des B^;riffs der Idee 
in Hegels System. Ein Beitrag zur Würdigung u. Kritik des Denkers. 
(67 S.) 8° Jena. [Diss.] 

Das Wesen der absoluten Idee. Die Verwirklichung der absoluten Idee. (Erkennen. 
Natur. Der objektive Geist. Kunst. Religion. Geschichte. Rückblick.) — Rc.: R. Mft 
Mor. XX (Suppl. p. 17). 

1246. — cf. I20I. 

1246 a. Heller R. La dottrina delle relazioni nella critica della scienza 
contemporanea. (PoincarÄ, Duhem, Milhaud.) [Cult f. V, p. 105.] 

i247.Hensen H. H. The read to unity. (p. 148) 8°. London, Hodder. 
I sh. 

1248. Herbart. Finke Max, Der psychol. Determinismus H.s. (67 S.) 8°. 

Jena. [Diss.] 

Metaphysische Grundlage des Herbartischen Determinismus. Herbart u. die transzendentale 
Freiheitslehre des Idealismus. Herbart u. der Fatalismus Spinozas. Die Bedeutung des psychol. 
Determinismus für die Praxis. 

1249. Herz ^* Philos. Konzeption u. mathematische Analyse in der Welt- 
betrachtung. [Scientia V, XIX, p. i.] 

1250. Hindersin Frdr. v. Die Lehre vom AU. Philos.-religiöse Betrachtung. 
(126 S.) 8°. Leipzig, Wigand. J6 yoo. 

Die drei Fesseln der Erkenntnis. Das sinnliche u. das geistige Leben. Der Gottesbegriff. 
Die Geisterfrage. — Rc.: Kst. XVII (Selbstanz.). 

i25i.Hoemer Rud. v. Wiss. und Weltanschauung. 2. Aufl. (96 S.) 8°. 
Gütersloh, Bertelsmann. Jt i.oo. 

Kritische Umschau. Beweggründe der »Los-von-Gotte-Bewegung. Die positi\*en Beweg- 
gründe allgemeiner Natur. Die negativen Beweggründe. Sein oder Nichtsebi. 

An der Hand einer Kritik von Häckels »Welträtselnc u. Unoids »Der 
Monismus u. seine Ideale« sucht V. die philos. Unhaltbarkeit u. ethische Un- 
brauchbarkeit der monistischen Weltanschauungslehre zu erw^eisen u. darzutun. 
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daß die empfohlene Beschränkung auf die angeblich erkennbare Sinnenwelt die 
Aufgabe nidit erieiditere, sondern erschwere, denn auch die Natur, als das 
Alleinseiende wächst über sich hinaus, Physik wird alsbald zur Metaphysik. 

1252. Hondera J. J. Philos. en toekomstidealen. [T. Wijs. V, p. 149.] 

1253. Homeffer E. Monismus u. Freiheit. Monistenkongreß in Hamburg. 
(18 S.) 8° Leipzig, Verlag >Die Tat«. Jt 0.^0, 

1254. Hudson Th.J. Das zukünftige Leben. Ein \iiss. Beweis. Übers, v. 
Eduard Herzmann. (XVI, 263 S.) 8®. Leipzig, A. Strauch. Ji 7.50. 

1255. Husserl Eklm. Philos. als strenge Wissenschaft. [Logos I, 3, S. 289 u. 
Logos (Russ.) I, S. I — 56.] 

i256.Jakoby D. H. Zmn Problem der Willensfreiheit [Z. f. w. 

Theo!.. N. F. XVIII, i.] 

1257. Jakowenko B. Was ist Philos.? [I-ogos (Russ.) Bd. II — III, S. 25 — 103.] 

1257 a. — Über den Logos. [Logos (Russ.) I. S. 57 — 92.] 

i258.Jastrow J. The Will to Believe in the Supematural. 11. [XIX. Cent. 
March.] 

i239*J^^uschek C. J. Verteidigung der Möglichkeit einer anfangslosen Welt- 
schöpfung durch Herveus Natalis, Joannes a Napoli, Gregorius Ariminensis 
u. Joannes Capreolus. (Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, S. 188, 325.] 

I26o.jodl Frdr. Aus der Werkstatt der Philosophie. (31 S.) 8°. Wien, 
Heller & Co. Jt 1.25. 

1261. — Zufall, Gesetzmäßigkeit, Zweckmäßigkeit. Vortrag. (22 S.) 8°. Wien, 
Holder. Jl 0.70. 

i262.Jol!l KarL Weltanschauung und Zeitanschauung. [Weltanschauung, 
S. 129 — 141.] 

Der Grundzug dieser Zeit ist der extremste Kultus der Zeitlichkeit, der die 
Weltanschauung, die spedes aetemi aufzuheben droht Aber auch die E\ftig- 
keit ist leer, unerlebt von einem zeitlichen Bewußtsein. E>»iges und Zeitliches 
leben wie Allgemeines und Besonderes nur in gegenseitiger Durchdringung, 
und die Weltanschauung ist notwendig als die Organisation der Zeitanschauimg. 

1263. Jordan D. S. The Stability of Truth: A Discusion of Reality as related 

to Thought and Action. (p. 170.) London, Williams 6: Norgate. 3 sh. 6d. 
— Rc.: Int. J. Eth. XXH. 

i264.JOtt88ain. L'idie de Tinconscient. [R. ph, LXXI, p. 467.] 

12 65. Jules. Synthese philos. [R. de ph. janv. 11.] 

1266. Kant Im. Menzer Paul, K.s Lehre von der Entwicklung in Natur u. 

Geschichte. (432 S.) 8*^. Berlin, Georg Reimer. ^ 9.00. 

Das kosmogonische Weltbild. Die Erde, die Oiganismen, der Mensdi. Der Ideenbegriff. 
Die Gesdiichts{^los. Die Religionsphilos. Die Kechtsphilos. Der Streit der Fakultäten. 
Die Geschichte der Philos. Das letzte Werk. Der Entwidclungsbegriff u. die Lehre vom 
ApriorL Anmerkungen. 

Das Buch soll den chronologischen u. systemat Zusammenhang aufzeigen, 
welcher zwischen K.s naturgeschichtl. Lehren nach seiner Geschichtsphilos. besteht. 
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Die Darstellung erstreckt sich über den ganzen Zeitraum seiner schriftstellerischen 

Tätigkeit u. unternimmt es, soweit die Quellen es gestatten, die historische 

Bedingtheit seiner Ideen zu erweisen. So soll die Arbeit zugleich einen Beitrag 

zur Geschichte des EntwickJungsgedankens liefern. — Rc.: R. ph. LXXIU, p. 321 
(L. Schlegel). 

1267. Kant Im. Pillon F., La 3"* antinomie de Kant et la doctrine de Schopen- 
hauer. [An. ph. XXI.] 

1267a. — Schmidt Wilh., Der Begriff der Persönlichkeit bei Kant. (VI, loi S.) 
8°. Langensalza, Beyer & Söhne. ^M 1.30. 

— cf. 1201. 

1268. Karpen ter R Die moderne Wiss. Übers, v. S. L. Tolstoi mit Vorwort 
von S. N. Tolstoi. (40 S.) Moskau, »Possrednikc. R. 6.00. 

1269. Keller Ludiv. Im Kampf um die Erneuerung des deutschen Idealismus. 
Ein offenes Wort in eigener Sache. [M. C. G. (K. G.) XX, 5, p. 207.] 

i270.Kenilworth W. W. Thoughts on Things Psychic. (p. 230) New York, 
Fenno & Cie. — Rc. : Int. J. Eth. XXI. 

i27i.Keppler P. W. v. Mehr Freude. Neue verm. Ausg. 54.— 65. Taus. 
(266 S.) 8*^. Freiburg i. Br., Herder. ^^ 2.20. 

1272. Keyserling H. V. Das Schicksalproblem. [Weltanschauung, S. 285 — 305.] 

Es wird versucht, den gegenständlichen Inhalt des Schicksalsbegriffs d. h. 
festzustellen, ob irgend ein notwendiges Band die Seele des Menschen mit 
den Begebenheiten seines Lebens verknüpft. Wobei sich erweist, daß das 
äußere Geschick fast immer mit wunderbarer Genauigkeit die Grenzen der 
individuellen Beanlagimg spiegelt. 

1273. — La realite metaphysique. [R. Met. Mor. XIX, p. 467 — 479.] 

1274. — Unsterblichkeit. Eine Kritik der Beziehgn. zwischen Naturgeschehen 

u. menschlicher Vorstellungswelt. 2. Aufl. (VII, 285 S.) 8°. München, 

Lehmann. JL 5.00. _ Rc: R. ph. LXXn, p. 443 (M. S.); R. de Ph. XX, p. 534 
(J. Brunei). 

1275. — ^^^ Psychol. der Systeme. [Logos I, 3, S. 405.] 

1276. Kirk E. B. Evolution, Life and Relig. A study, (p. XV, 321) 8°. 
London, J. Clarke. 5 sh. 

1277. Kortmulder ^r. R. J. Het veranderlijke en het onveranderlijke. 
[T. Wijs. V, p. 310.] 

1278. Kramp Jos. Moderne Lösung uralter Probleme. [Ph. Jrb. XXIV, 

s. 473—489-] 

1279. Krause, ^^l^» L' ideale deirumanitä in Kr. [Rendiconto Istituto Lom- 
bardo scienze e lettere II, vol. X, fasc. XX.] 

1280. — cf. 1 145a. 

1281. Kroger O. Die Realität der Außenwelt im Lichte des absoluten Idealismus. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXII, p. 1—6.] 
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1 282. Kuperus L. Wat is Christian Science? (p. 16) 8^. Amsterdam, Seyffardt. 
Fl. o.io. 

i283.Ladd.Franklin C The Foundations of Philos. [J. Ph., Ps. M. VIII, 
p. 708.] 

1284. Laguna T. de. The Extemality of Relations. [Ph. R. XX, 4.] 

1285. Lampson ^ Locker. On Freedom. (p. 294) 8^. London, Smith 
Eider. 6 sh. — Rc.: IntJ.Eth.XXI. 

1286. Langevin P. L' evolution de T espace et du temps. (p. 26) 8^. Bologna, 
Zanichelli. 

1286 a. Lanessan J. L. de. Le transformisme et le creationisme pendant le 
Moyen Age et la Renaissance. [R. Anthrop. XXI, p. 197 — 216.] 

1286 b. Lang A. "Totemism and Exogamy". [Folk-Lore XXII, p. 488—491.] 

1286c. — Lord Avebury on marriage, totemism and Religion. [Folk-Lore 
XXII, p. 402 — 425.] 

I286d. — Totemism and Exogamy. [Folk-Lore XXII, p. 91 — 93.] 

i287.Lar8on C. D. Poise and Power. Rev. Ed. (p. 88) 16°. London, 
Fowler. 2 sh. 

1288. — Thinking for results. (p. 116) 16*^. London, Fowler. 2 sh. — Rc.: 
Int J. Eth. XXI. 

1289. Le Bon G. Les opinions et les croyances. (p. 340) 18^. Paris, 
E. Flammarion. [Bbl. Ph. scient] Fr. 3.50. 

Ce livre aborde pour la premiere fois Tetude scientifique des opinions et 
des croyances. Comment, par exemple des croyances, qu'aucim argument rationnel 
ne pourrait defendre, furent-elles admises sans difficult^ par les esprits les plus 
eclaires de tous les temps? — Rc.: R. M^t. Mor. XX (Suppl. p. 3); Coen. VT, faac. IV, p. 74. 

1290. Lebrun H. La crise du transformisme. [R. n.-s. XVIII, p. 58 — 89.] 

i29i.Le Dantec M. Stabilite et Mutation. [Bul. S. fr. Ph. 11, p. 105 — 134.] 

i292.Leighton J. A. Personality and a metaphysic of value. [Int. J. Eth. 
XXI, p. 23.] 

1293. Lepicier P. A. M. II vero punto di partenza per lo studio della filos. 
[R. di apologia cristiana, giugno 1 1 .] 

1294. Levi Eli. Das Dogma u. Ritual der höheren Magie. Einführung in die 
transzendentale Magie. [Met. R. XVIII, III u. IV, V u. VI.] 

1295. L6vi Lucien. Science, philos. et religion. (p. 1 1) 8^. Paris, P. Collemant. 

1296. Lobedank EL Das Problem der Seele u. der Willensfreiheit in Theorie 
u. Praxis. (56 S.) 8*^. Berlin, Guttentag. Jt 1.50. 

Kritische Besprechung der verschiedenen Denkmöglichkeiten, unter denen 
bisher das Verhältnis zwischen sogenanntem materiellen imd geistigen Geschehen 
gedeutet wurde. Darstellung des vom V. geteilten Standpunkts und Folgerungen 
aus diesem Standpunkt für das Problem der Willensfreiheit, Rechtspflege, 
Pädagogik usw. 
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1296 a. Lodigenski M. Das ÜberbewuBtsein vu die Wege zu seiner Erlangung. 
Indische Radgi-Joga u. christl. Märtyrer. (VIII h- 399 S.) 8^. St. Peters- 
bürg. R. 2.00. 

1296 b. Lopatin L. M. Die positiven Aufgaben der Philos. I. Geistesbe- 
trachtende Fragen. (XXVII h- 435 S.) Moskau, Musaget. R. 2.00. — 

Rc: Logos (Rnss.) II — III (6. Jakowenko). 

1297. — Rede zu seinem Jubiläum am 11. Dez. 191 1. [Russ. M. II, S. 142 
bis 145.] 

1298. LfOsacco M. 11 valore e il senso deila vita. [La cultura contemporanea, 
f ebbr. 1 1 .] 

1299. Lotze Hermann. Arabrosi L., II mondo delle idee secondo il Lotze. 
[Cult. f. V, p. 174.] 

1 300. Lunatschoraki A. Relig. u. Sozialismxis. II. (398 S.) St, Petersburg, 
Schipownik. R. 3.00. — Rc.: Russ.M. III (J. Jljln). 

1 301. Macdonald L. Life in the making. (p. 223)8^. Boston, Sherman. $ 1.20. 

Seeks to show that religious theory is valid only as it tends to translate 
itself into some sort of iiving value. A Student of the late Professor James. 

1302. Mackenzie J. S. Mind and Body. [Mind XX, p. 489.] 

1 303. Maeterlinck M. Death. (p. 124) 8^. London, Methuen. 3sh. 6d 

1 303 a. — Rose H., On M., or, Notes on the Study of Symbols. With special 
reference to "The Blue Bird". To which is added an Exposition of The 
Sightless. (p. 134) 8°. London, Fifield. i sh. 

1 304. Mahood J. V^. The Lost Art of Meditation, (p. 190) 8°. London, 
Revell. 3sh. 6d. 

Malebranche cf. 121 1. 

1305. Marcanus. Gedachten over het Religieuse, Ethische en Intellectuelle 
leven. [N. B. IV.] 

1306. Marchai R. Symbolisme et liberte dans la science. [R. de Ph. XVIII, 
P- 337.489; XIX p. 556.] 

1307. Marck Siegfried. Erkenntniskritik, Psychologie u. Metaphysik nach ihrem 
inneren Verhältnis in der Ausbildung der platonischen Jdeenlehre. (59 S.) 
8°. Breslau. [Diss.] 

1 308. Marth Chr. Frdr. Die Wiss. der wahren Menschheit (126 S.) 8°. 
Lübeck (Hamburg, Verlagsanstalt u. Druckerei-Gesellschaft). Jt 3.00. 

V. versudu das Problem zu lösen, wie die ganze heutige in sich zeirissene 
und zerklüftete Wissenschaft wieder auf den Grund einer einheitlichen Welt- 
anschauung zurückgeführt werden kann, in der Erkenntnis und rel.-sittliches 
Leben im Einklang miteinander stehen. Die Wissenschaft der wahren Mensch- 
heit gliedert sich in die Wissenschaft des wahren menschlichen Wesens imd 
die des wahren menschlichen Tuns. 

1309. Martin J. La liberte. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 353.] 
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1310. Marxuach F. Definidoaes nuevas de cosas viejas (R. yF. Die 191 1). 

Se definen lo continuo y el nuxnero transcendentai de modo que puedan 
condliarse con cualquier opini6n que se tenga respecto de estas materias. 

Rc: R. de Ph. XIX, p. 219. 

131 1. — La identidad real de esenda y existencia ante la razon. [Razon y Fe, 
p. 470—476.] 

Se rechazarian algunas demostraciones redentes que se han dado en pro 

de la distindon real de la esenda y existenda de las cosas criadas.-— Rc.: C. 
Tom. U, p. 161; R. de Ph. XVm, p. 638; R. Sc pb. th. V, p. 86S. 

i3i2.Ma8ci F. Sdenza e conoscenza. [Atti sodetä per il progresso delle 
sdenzedic 10.] 

1313. Masnovo A. Appunti sulla distinzione reale fra essenza ed essere in 
creads. (p. 9) 8®. Firenze, S. Giuseppe. [R. di F. N.] 

1314. Masson-Oursd P. Objet et methode de la philos. comparee. [R. 
Mit Mor. XIX, p. 541 — 548.] 

1315. Maimsell A. EL Lloyd. Between two Worlds. (p. 150) 8^. London, 
^loring. 5 sh. 

13 16. Medicus F. Sittliche u. religiöse Liebe. [R. G. V, S. 21 — 34.] 

13 17. Meijer W. Zedelijke wereldorde. [T. Wijs. V, p. 465.] 

1 3 1 8. Miline P. Le Play, Toeuvre de sdence. [Ann. de Ph. eh. XI, p. 338 — 360, 
510—533.] 

13 19. Mentrt F. La tradition philos. [R. de Ph. XVIII, p. 69.] 

i320.Merlini L. L*aspetto negativo della realta nelle percezioni umane. 
(p. 14) 8°. Roma, Voghera. 

132 I.Messer A. Das Problem der Willensfreiheit. (IV, 102 S.) Göttingen, 
Vandenhoedj & Ruprecht. [Wege z. Ph. L] Jt 1.50. 

Das Buch gibt dne möglichst unparteiische Darstellung der indeterministi- 
schen u. deterministischen Behandlimg des Frdhdtsproblems unter Schddung 

der psycho!., erkenntnistheoretisch-metaphysischen u. ethischen Seite der Frage. 
— Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV (Übele). 

1322. Misch Georg. Von den Gestaltungen der Persönlichkeit [Weltanschauung, 
p. 81 — 129.] 

Die Studie will gegenüber den Versuchen, den Begriff der Persönlichkeit 
rational zu konstruieren, ihn durch ein geschichtssystematisches Verfahren ge- 
winnen; dabei benützt sie Ergebnisse über die Entwicklung des europäischen 
Sdbstbewußtseins aus des Autors Geschichte der Autobiographie u. ergänzt sie 
durch Vergldch mit den Gestaltungen der Persönlichkdt in der indischen u. 
der chinesischen Philos. 

1323. Momerie A. W. Modem Sceptidsm and Modem Faith. (p. 146) 8°. 
London, Blackwood. 3 sh. 6 d. 

1323a. — Personality, the beginning and end of metaphysics and a necessary 
assumption in all positive philos., reprinted from the 5th and last edition. 
(p. 89) 8^. London^ Allenson. 
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I 

1324. Mondolfo R. La vitalitä della filos. nella caducita dei sistemi. [Cult f. 

V,p. I.] 

1325. Montagne. Uautomatisme conscient (3« art). [R. thom. XIX, p. 338.] 

1326. Montgomery. Carus P., Montgomery's "Revelation of Present Experience". 
[Mon. XXI, p. 405.] 

1327. Morselli K II "Metanthropos" quäle risultato deir evoluzione umana. 
[Coen. V, fasc. I — II, p. 89.] 

1328. De Munnynck P. M. Notes sur les jugements de valeur. [R. Sc. ph. 
th. V, p. 321— 331 •] 

1329. Niebergall F. Person und Persönlichheit. (VI, 170 S.) 8° Leipzig, 

Quelle & Meyer. Ji 3.50. 

Wesen u. Werden. (Eigenart u. Eigenrecht, Selbständigkeit u. Geistigkeit. Charakter. 
Persönlichkeit. Eigenbrödler u. andere Scheinpersönlichkeiten. Peraönlidikeit u. Glaube.) 
Wachsen u. Wirken. (Das eigene Ich. Persönlidikeit u. Gemeinschaft Die Persönlichkeit 
u. die andern Menschen. Die Alkoholfrage. Das sexuelle Grebiet Die Höflichkeit. Die 
Person u. die Sachen. Die Ehe. Die Erziehung. Die Religion. Die soziale Frage. Politik. 
Kunst u. Dichtung.) — Rc.: Kst. XVII, p. 294 (Otto Braun). 

— cf. 1 134a. 

1330. Nietzsche Friedrich. Middendorff Jul., Die Bedeutung des Leidens 
bei Fr. N. (93 S.) 8°. Bonn, H. Behrendt. Jk 2.00. 

i33i.Nor8C H. Where do we come from? Is Darwin correct? (p. 350)8^. 
London, Paul. 7sh. 6d. 

1332. Ostwald Wilh. Die Wissenschaft. (54 S.) 8°. Leipzig, A. Kröner. uKi.oo. 

1333. — Michelis H., G = (Eh-W) (E — W). Eine Randbemerkting zu 0.s 
Theorie des Glücks. [Monisra. VI, p. 500.J 

1334. Paiotti G. Della libertä (suoi segni civili): Conferenza. (p. 35) 8°. 
Lissone, Arienti. 

1335. Palm Gottfr. Das Wunder und der Monismus. [Met. R. XVIII, 3 u. 4.] 
Papini cf. 11 14. 

1336. Parodi D. Intuition et raison. [R. M^t. Mor. XIX, p. 555 — 559.] 

1337. Pearson K. Grammatik der Wiss. VI. Lieferung der »Bibl. der mod. 
Philos.« Obers, von W. Bazarow u. P. Susckkewitsch. {655 S.) Peters- 
burg, »Schipownik«. R. 4.00. — Rc.: Russ. M.ni (L. Gabrilowitsch). 

1338. Peillaube K L'evolutionnisme et Fintelligence humaine. [R. de Pb. 
XIX, p. 225.] 

1339. P6rtsJ. L'individualite et la destinee. Paris, F. Alcan. Fr. i.oo. 

1340. PerrioUat Ch. Chretien et philos. (p. 519) 12°. Paris, Bloud & Cie. 
[Et. Ph. Gr.] Fr. 3.50. 

Bien des voies m^nent ä la foi chritienne. Ghr^tien et Philosophe en 
choisit deux: i^ Timpiiissance de la raison ä nous donner la V6rit£ totale; 
2^ r^quilibre intellectuel, moral, social, humain sous tous les aspects de 
rhomme, oü nous repose le dogme chretien, du moment qu*on Taccepte loyale- 



rVc. Ph)b]eine . . . — 129 — »34«— *3S7 

ment k titre dliypothese, ä la suite de rhomme Dieu promoteur et fondateur 
de tout ^uilibre et de toute beaute. S'ensuit logiquement suivant ce m&ne 
principe, une throne de la Beaut£ dans la littiratuie et dans TArt 

i34i.PiatC. La destinee de Hiomme. 2°^ £d. rev. Paris, F. Aican. [Bbl. 
Ph. cx)nt] Fr. 5.00. 

1342. Pistelli E. Cameade. [Bol. ddla Bbl. F. III, p. 483.] 

i343.Pitkin W. B. Philos. and the Flatfish. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 682.] 

1344. Piaton. Entz Gust., Pessimismus u. Weltflucht bei PI. (VIII, 191 S.) 
8**. Tübingen, Mohr. Ji 5.00. 

i345-PTOt8igpTU!B. Schiller F. C. S., The Humanism of Protagoras. [Mind 
XX, p. 181.] 

1346. Rabaud E. Le transformisme et Texp^rience. (VII, 316 p.) 16^. Avec 
12 grav. Paris, F. Alcan. Fr. 3.50. — Rc.: J. Ph., Ps. M. IX. 

1347. Ranzoli C. II caso. [R. di F. III, p. i.] 

1348. Rauh. Pens^e pratique et pens^ thiorique. [R. ph. LXXII, p. 23.] 

1349. Rehmke Jobs. Die Willensfreiheit (VII, 146 S.) 8°. Leipzig, 
Quelle & Meyer. Jt 3.60. 

Die Frage nach der Willensfreiheit hat das Schicksal gehabt, seit langer 
Zeit und von Vielen bearbeitet zu werden, ohne daß jeder Forderung einer 
gründlichen Zergliederung der in Betracht kommenden Tatsachen in ausreichendem 
Maße Gehör geschenkt wäre. Die Frage ist eine psychologische; auf das Ge- 
biet des Seelenlebens also führt sie den, der über die Willensfreiheit zur Klar- 
heit kommen will u. hier fällt die Entscheidung, ob Willensfreiheit oder nicht, 
und was Willensfreiheit tatsächlich bedeuten könne. Die Zergliederung der 
Tatsachen menschlichen Willens führt, wie dies Buch darlegt, zu der Beseitigung 
des althergebrachten Gegensatzes »Determinismus tmd Indeterminismus c und 
zu der Klarstellung des Gegensatzes »gezwtmgenes tmd freies Wollene oder 
» Wllenszwang imd Willensfreiheit« . — Rc. : Kst. XVI, 4 (Selbstwii.) ; Kst. X VH (Messer). 

1 350. — Anmerkimgen zur Grundwissenschaft [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV, S. 
115— 146; CXXXXV, S. 158—193.] 

1351. — Hegenwald H., Weltb^iff und Weltanschauung in der Philos. Rs. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIII, S. 20—49.] 

1352. Reich R Geist u. Form in der Welt der Beziehungen. [Z. Ph. Päd. 
XIX, S. 7.] 

1353. Reinsch P. S. Energism in the Orient. [Int. J. Eth. XXI, p. 407.] 

1354. Remond A. Le g^nie litteraire. (p. 304) 8**. Paris, F. Alcan. [Bbl. 
Ph. cont] Fr. 5.00. 

1355. Rcy A. Philos. des sciences. [R. ph. LXXI, p. 521.] 

1356. — Pour le r^alisme de la science et de la raison. [R. Mit. Mor. XIX, 

p. 561—567.] 
1357. Raymond A. Le probl^e de Tinfini et son role dans la decadence 
de la science grecque. [R. Mit. Mor. XIX, p. 569 — 578.] 

PhiloMpliie der 0«g«iwart. III. g 
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1358. Rilcy W. Continental Critics of Pragmatism. [J.Ph.,Ps.M.VIII,p.225,289.] 

1359. Roschkow N. Grundlagen der wiss. Philos. (134 S.) St. Petersburg, 

R. 0.60. — Rc.: Russ. M. VTI (L. Liaschkewitscfa). 

1360. Rosikat A. Individualität u. Persönlichkeit. Ein Klärungsversudi. (87 S.) 
8°. Leipzig, Krüger & Co. Jt 1.20. — Rc: Kst. XVII (Vorländer). 

1361. Rossolimo G. J. Antwort an G. J. Tschelpanow. [Wopr. Ph. Ps. 108.] 

1362. Rother R. A. Certitude: a study in philos. (p. 94) 16^. Saint Louis, 
Herder. — Rc.: R. thom. XIX, p. 677 (CUvcrie). 

1363. Rowell E. M. Personality. [Hib. J. IX, 3.] 

I believe that personality is the one reality of the Universe, that it is all- 
present and all-prevailing .... And, therefore, it is not personality that 
requires explanation, but all other things and modes of being. 

1364. Rumpf M. Le droit et Topinion, trad. et avant propos par Louis 
Hugueney. (p. XX, 198) 18°. Paris, Larose et Tenin. Fr. 3.50. 

1365. Rüssel J. K Truth as Value and the Value of Truth. [Mind XX, 
P. 538.] 

1366.— The Basis of Realism. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 158.] 

1367. Sabatier D. La «conversion» de Calvin. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 245.] 

1368. Saloviev N. L'idie de sur-homme. [Coen. V, fasc. VI, p. 63.] 

1369. Sande-Bakhuyzen H. G. van de. De toestand van de natuurweten- 
schappen in den tijd van Spinoza. Rede. (p. 20) 8°. s'Gravenhage, 
J. Cikot. Fl. 0.25. 

1370. De Sarlo F. II significato del neo-critidsmo. [Cult f. V, p. 498.] 

137 1. Schestow L. Eine Apotheose des Bodenlosen. (Versuch adogmatischen 
Denkens.) Sammlung. 2. Aufl. IV (294 S.) St. Petersburg, »Schipownikc. 
R. 2.00. 

1372. Schiller F. C. S. L'errore. [R. di F. III, p. 293.] 

1373. Schlüter W. Warum denn sterben? Eine Kritik der Todeslehre- 
(XI, 344 S.) 8°. Leipzig, Excelsior- Verlag. jM 7.50. 

1374. Schmid H. Vorlesungen üb. das Wesen der Philos. u. ihre Bedeutung 
f. Wissenschaft u. Leben. Für denk. Leser hrg. (Neuhrg. v. R. Otto.) 
(VIII, 289 S.) 8°. Halle, O. Hendel. [No. 2225—2230 der BbL d. 
Gesamtliteratur d. In- u. Auslandes.] Jt 1.95. 

1375. Schmitt A. ^^^ Ursprung des Menschen od. die gegenwartigen An- 
schauungen über die Abstammung des Menschen. (XII, 118 S.) 8°. 
Freiburg i. Br., Herder. Jl 2.40. 

Die systematische Stellung des Menschen. Die gegenwärtigen Anschauungen über die 
Abstammung des Menschen. Die hypothetische Summesgeschichte des Menschen. Kurzer 
geschichtlicher Überblick bis Haeckel. Die Annahme einer näheren Verwandtschaft zwisdien 
Menschen u. Affen. Anschauungen über eine entferntere Verwandtschaft des Menschen mil 
dem Affen. Die Theorie von Kollmann. Die Theorie von Klaatsch. Allgemeine Beurteilang 
der besprochenen Anschauungen. Die wirkliche Stammesgeschichte des Menschen. Die Funde 
von Sfldamerika. Der fossile Mensch in Europa. Die Bedeutung der dargelegten Anjudunungen 
für Philosophie und Theologie. 
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i376.Schneidewin M. Autorität u. Freiheit. [R. G. V, S. 171 — 175.] 

1377. Schopenhauer. Heinrich Hans, Das Verhältnis von Wille und Intellekt 
bei Schopenhauer. (53 S.) 8°. Königsbeig i. Pr. [Diss.] 

DanteUimg des Willens, des Intellekts. Abhängigkeit des Intellekts vom Willen. Dar- 
stellung der selbständigen T&tigkdt des Intellekts nach seiner AbKVsung vom Willen. Selbst- 
anfhebung des Willens durch Vermittelung des Intellekts. — Rc. : Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV 
(£. KjtoU). 

— cf. 1267. 

1377 a. Schultz Julius. Das Verhältnis des »reinenc Kritizismus zum Phäno- 
menalismus. [V. w. Ph. XXXV, S. 484 — 509.] 

1378. Scraba G. D. Metode si procedee in opera creatoare a spiritului. [R. 
St. soc. I, p. 234.] 

1379. Seher. Der gegenwärtige Stand der Immunitätsforschimg. [Wiss. R. I, 

s. 59.] 

1380. Sedl4k Fr. A Holiday with a Hegelian. (p. 190) 8®. London, Fifield. 
3 sh. 6 d. 

i38i.Seliber G. Le probleme du transformisme (Revue generale). [R. ph. 
janv. II.] 

1382. Senancour £. de. Reveries sur la nature primitive de Thomme, edit. 
critique par Joseph Merlant. I. (XIV, 256 p.) 16°. Paris, Comily et Cie. 
Fr. 6.00. 

1383. Sesemann V/. Das Rationelle und Irrationelle im System der Philos. 
[Logos (Russ.) I, S. 93 — 122.] 

1384. Shaw C. G. The value and Dignity of Human Life. (p. 399) 8°. 

Boston, Gorham Press. — Rc: Mind XXI (C.W. Valentine); Int. J. Eth. XXI; 
J. Ph., Ps. M. vin. 

i385.Sheldon W. H. Ideals of Phüos. Thougth. [Ph. R. XX, 3.] 

1386. Siebeck H. Über Freiheit, Entwicklung u. Vorsehung. 2 Abhandlungen. 
(IV, 79 S.) 8^ Tübingen, J. C. B. Mohr. Jt 1.50. 

Die erste Abhandlung faßt die Freiheit als spontane Anerkennung imd 
praktische Entscheidung angesichts der ethischen Ideen und in diesem Sinne 
als eine für die Persönlichkeit dauernd bestehende Aufgabe. Die andere sucht 
zu zeigen, daß zur endgültigen Bestimmung des Begriffs der Entwicklung und 
zum ausreichenden Verständnis ihrer erfahrungsmäßigen Eigentümlichkeit ihre 
Beziehung auf ein vorausli^endes ziel- imd wertsetzendes Prinzip erforderiich ist. 

i387.Sighele Seipia Neil' arte e nella scienza. (p. VIII, 277) 16°. Milano, 
Treves. L. 3.50. 

1388. Sincerus G. B. Nel XXV anniversario della morte. [R. Rosm. V, 

P. 315—337-] 
1389.801x110 F. Das Wertproblem. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV, p. 129—158.] 

1390. Sorel G. Vues sur les problÄmes de la philos. [R. Met. Mor. XIX, 
p. 64—99.] 

9* 
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1390a. Sparacio S. La certezza de la vita awenire diinosUata. (p. 97) 8^. 
Palermo, Corselli e figli. L. 1.00. 

Come conseguenza deUa esistenza di Die e dei suoi attributi, TAutore di- 
mostra indubitabile la viti d'oltre tomba. II suo lavoro i piaduto a tnttl 

Spinoza cf. 12 11. 

1 391. Spranger EUL Phantasie u. Weltanschauung. [Weltanschauung, S. 141 
bis 173.] 

Die Funktion der Einbildtmgskraft im geistigen Leben von der gesetzlich 
gebundenen, wissenschaftlichen bis zu der frei schweifenden wird dargestellt, 
vor allem das eigentümliche Strukturprinzip, nach dem sich Kunst, Rel. u. 
Philos. mit ihrer Hilfe aufbauen. 

1392. Steffens Jos. Die Entwicklung des Zeitb^riffs im vorphilos. u. philos. 
Deikken der Griechen bis Piaton. (58 S.) 8^. Berlin, Trenkd. Jt 2.00. 

1393. Steinitzer Heinr. Menschenkenntnis. (VII, 108 S.) 8^. München, 
Jammers. ^ 2.00. 

1394. Steppuhn F. Die Tragödie der mystischen Erkenntnis. [Logos (Russ.) 
II— III, S. 115—140.] 

1395. Strong K K. Application of the "Order of Merit Method" to Adver- 
tising. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 600.] 

1396. Tanner A. K Studies in Spiritism. (p. 448) 8^. London, Appleton. 
IG Sh. 6 d. 

Mrs. Piper*s Discovery, Personality, and Trance-State, Early Trances and 
Trance Personalities, The base of Mrs. Verrall. Theory of the Piper base. 

i397.Tawney G. A. Consciousness in Psychol. and Philos. [J. Ph., Ps. M. 
VIII, p. 197.] 

1398. Temple W. The Nalure of Personality a Course of Lectures. (p. 152) 
8^. London, Macmillan. 2 sh. 6 d. 

The Series whose first two terms are Thing and Brüte leads on to Person. 
Rights and Duties are shown to involve each other; and freedom is shown 
to consist in control of all parts of the psychical nature by the whole. Human 
Personality however suggests an ideal limit to the series Thing, Brüte, Person, 
and this limit would be God as conceived by Christian Theology. 

1399. Thomas Aquinus. Noble H. D., L'individualit^ affective d'apres 
S. Thomas. [R. Sc ph. th. V, p. 546 — 551.] 

1399 a. Thumwald R. Die Denkart als Wurzel des Totemismus. [Korr.-Bl. 
d. Deutsch. Ges. f. Anthrop. XLII, S. 173 — 179.] 

1400. Trendelenburg Ad. Acri Fr., Moto e fine secondo Ad. Tr. (p. 20) 8®. 
Bologna, A. Garagnani. 

i40i.Tuckett J. L. The Evidence for the Supematural, a Critical Study 
made with "Uncommon Sense'*, (p. 399) 8^. London, Kq;an Paul 

4 sh. 6 d Rc: Mind XXI (F. C. S. SdiUler). 

1402. Tyrdl G. Sul farlsaismo. [Coen. V, fasc. V, p. 34.] 
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403. Underhill EL Mystidsm. A Study in the Nature and Devdopme&t 
of Man's spiritual Consdousness. (p. 616) 8^. London» Methuen. 15 sh. 

404. Unold Joh. Monismus u. Frauenfrage. [Monism. V, S. 533.] 

405. Urquhart W. S. The fascination of Pantheism. [Int J. Eth. XXI, 
P. 313.] 

406. Valla Laurcntius. Maier Ernst, Die Willensfreiheit bei Laurentius Valla. 
(41 S.) 8^ Bonn. [Diss.] 

407.Vari8CO B. Das Subjekt u. die Wirklichkeit. [Logos (Russ.) II — III» 
S. 104 — 114.] 

408. Verwcycn Joh. Die Idee des Unbedingten. [Kst XVI, S. 234 — 244.] 

409.Vico. Neal Th., Vico e Timmanenza. (p. 26) 8^. Roma, übr. ed. 
Romana. L. 0.75. 

409a.Vierkandt A. Hat der Bauer eine eigene Naturauffassung? [Hess. 
Bl. f. Volksk. X, S. 125—127.] 

4 1 o. Voivcnel P. Le ginie ütt^raire. (p. 304) 8 ^. Paris, F. Alcan. [Bbl. 
Ph. cont] Fr. 5.00. 

411. Ward F. W. O. Falling Upwards (Leibniz), Christ the key to the 
riddle of the cosmos. (p. 296) 8^. London, Simpkin. 5 sh. — Rc.: Hib. 

J. X, p. 743 (W. J. Wüliams). 

4 12. Ward EL Thiosophie et science moderne, (p. 35) 16^. Paris, Edit. 
theosophiques. Fr. 0.50. 

413. Wehrli J. La m^thode d'immanence. (p. 60) 16^. Paris, Bloud et Cie. 
[Sc. Rel. 607.] Fr. 0.60. 

413a. WestermarckC Totemism and exogamy. [FoIk-LoreXXII,p. 81 — 91.] 

414. Wiesner J. V. Naturforschung u. Weltanschauung. [Weltanschauung, 
S. 173—191.] 

415. Wilemoes-Suhm H. Egoismus u. Altruismus. [Monism. VI, S. 474.] 

416. Wodehouse H. On thinking about oneself. [Int. J. Eth. XXI, p. 36.] 

417. Woodbridge F. The study of philos. [Columbia Univ. Quarterly XIII, 4.] 

418. Wundt Wilhelm. Laforet G. L., Wundts Stellimg zum Ich-Problem. 
(44 S.) 8°. Berlin, Trenkel. [Diss.] Ji 1.20. 

V. sucht zu einer für begriffsgeschichtliche u. begriffskritische (systematische) 
Zwecke geeignete Definition des Begriffs des philos. Problems im allgemeinen 
(Philos. als logische Analyse der Erlebnisse) wie des Ich-Problems im besondem 
(das Ich das subjektiv Wirkliche) zu gelangen. Daran schließt sich eine all- 
gemeine Darlegung der Ich-Theorie Wundts. — Rc.: Arch. syst. Ph. XVm. p. 226 
<A. Sichler). 

i4i9.Zabughin VL Z. L'umanesimo nella storia della scienza. (p. 15) 8^. 
Roma, Manuzio. 

i4i9a.Zalai B. Das Problem der philos. Systematisiening (ungar.). [Szell. i, 

s. 159—187.] 
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i42o.Zillinann P. Das Handbuch des Okkultisten; insonderheit zum prakti- 
schen Gebrauch der Brüder der Wald-Loge (Elemente, Planeten, Tierkreis- 
zeichen. [Met R. XVIII, 2.] 

i42i.Zoccoli R Nuovo contrattualismo. [Cult f. V, p. 508.] 

i422.Zoppola Gins. Lo spirito della solitudi^^e: scene dialogate, con pref. 

di Fortunato Rizzi. (p. XXIV, 201) 8°. Bresda, F. Apollonio. L. 3.00. 

Dramma fUoiofioo in quattro soeneed epilogo. Sodalismo. militante. ConsenratorisDO 
resistente. H diaoepolo (dalle tenebre alla luoe). H disoepolo (nella Ince). 

In queste scene dialogate 1' autore ha inteso rendere piü popolare la propiia 
dottrine sociale — filosofica — religiosa — esposta in altre sue opere. 

,1423. — Lo Spirito Della Solitudine. Scene dialogate con pref. de F. Rizzi. 

(p. 201) 8°. Bresda, F. Apollonio. L. 3.00. 

Sodalismo militante. Consenratorismo resistente. H Discepolo (Dalle tenebre alla Inoe). 
U Discepolo (Nella luce). Epilogo. 

i424.Zuoca A. H grande enigma. Modena, Formiggini. 
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V. Logik und Erkenntnistheorie. Logique et Th6orie de la 
connaissance. Logic and Epistemology. Logica e teoria 

della conoscenza. 



a) Gesamtdarstellungen. Einleitungen. Lehrbücher. General 
Expositions. Introductions. Compendiums. Expositions 
gen^rales. Introductions. Manuels. Esposizioni generali 

Introduzioni. Manuali. 
[cf. 140, 8S4, 857, 858, 867, 876, 880, 886, 992.] 

1425. Adamson R. A short history of Logic, ed. by W. R. Soriey, (p. X, 
266) 8°. Edinburgh, Blackwood. 5 sh. — Rc: J. Ph., Ps. M. IX. 

1426. Baldwin J. M. * Thought and Things, A study of the development 
and meaning of Thought or Genetic Logic. III. (p. 300) 8^. London, 
G. Allen, [cf. Ph. d. G. I, No. 1291.] losh. 6d. 

i427.Bicganski Wladyslaw. Was ist Logik? (Poln.). (32 S.) S.-A. aus den 
Sitzungsber. der Warschauer Ges. der Wiss. III, 6 (beig^eben auch eine 
ausführliche Inhaltsangabe in deutscher Sprache). 

Eine kritische Übersicht über die verschiedenen Richtungen in der modernen 
Logik und ein Versuch, eine neue Theorie der Logik zu begründen. Gegen- 
stand der Logik sind künstliche ideale Konstruktionen, vermittelst deren man 
die Kontrolle der Beweisführung ausüben kann Rc: Ruch f. II, 8 (J. Lukasiewicz). 

1428. Boodin J. K Truth and Reality, An intr. to the theory of knowledge. 
(p. VIII, 334) 8°. London, Macmillan. 7 sh. 6d. 

An effort to free pragmatism from misleading assocations and to State the 
essentials of the doctrine. Upon which, all may agree; builds out the theory 
in hitherto neglected directions, especially along the genetic and formal side 
of truth. — Rc.: Int J. Eth. XXII; J. Ph., Ps. M. VO. 

1429. Borsiczky A. Logicae Pars Prima Criticae. De Conceptu. (p. 69) 8®. 
Segidini, Endrenyi. — Rc: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 12). 

1430. Cassirer Ernst Das Erkenntnisproblem in der Philos. und Wiss. der 

neueren Zeit. I. 2. Aufl. pCVIII, 601 S.) 8°. Berlin, Br. Cassirer. Ji 14.00. 

Das Erkennen u. sein Gegenstand. Die Renaissance des Erkenntnisproblems. Nioolaus 
Cusanus. Der Humanisnius u. der Kampf der Platonischen u. Aristotelischen Philos. Der 
Skeptizismus. Die Entdeckung des Naturbegriffs. Die Naturphilos. Die Entstehung der 
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exakten Wissenschaft. Die Grundlegung des Idealismus. Descartes. Die ForÜ>Udang der 
Cartesischen PhUos. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV (O. Samuel); Mind XXI (H. W. B.); 
Mon. XXI, p. 639. 

i43i.Cassirer Elmst Meyerson £., L'histoire du probleme de la connaissance 
de Cassirer. [R, Mit. Mor. XIX, p. 100 — 129.] 

i432.Coellen Ludw. Das Sein als Grenze des Erkennens. Eine Erkenntnis- 

lehre. (VII, 215 S.) 8^ Cöln, Du Mont-Schauberg. Jt 4.50. — Rc: 
Kst. XVI, 4 (Selbstanz.). 

1433. Cohen Herrn« Köster A., H. Cs Logik der reinen Erkenntnis. [Kst 
XVI, p. 244 — 258.] 

1434. Donati G. M. Discorso di logica volgare. V. Criterio di progresso. 
(p. 162) 16°. Firenze, Pratcsi. L. 2.00. 

1435. Hamilton £. John, Perzeptionalismus u. Modab'smus. Eine Erkenntnis- 
theorie. Übers, v. Mart. Klose. (VII, 115 S.) Leipzig, W. Klinkhardt. 
[Ph. Soz. Buch. XXVIII.] Ji 3.00. 

Der Perzeptionalismus vertritt die Ansicht, daß alles Denken und Wissen 
aus der tmmittelbaren Wahrnehmung einzelner Tatsachen entsteht. Er nimmt 
aber auch ein Vermögen begleitender Wahrnehmung an, das die Erkenntnis 
von sinnlich imempfindbaren Entitflten, wie z. B. Raum, Zeit, Quantität u. Be- 
ziehungen, sowie die Wahrnehmung der logischen Beziehungen der Dinge 
ennöglicht Insofern steht er einerseits im Gegensatz zum Idealismus, ander- 
seits zum Materialismus. — Der Modalismus führt die modalen Sätze u. die 
modalen Syllogismen des Aristoteles unter gleichzeitiger Vereinfachung derselben 
wieder in die Logik ein. Er zeigt, wie diese Denkformen allein die wahre 
Natur des Schließens und der Beweisführung zu erklären vermögen. — Rc: 
Kst XVII (Selbstanz.); V. w. Ph. XXXVI, p. 297 (W. Blodi). 

i436.Jevons W. St Elementary lessons on logic (Ungar.) Übeis. v. J. 
Kelen. (238 S.) 8^. Budapest, Lampe). 

1437. Leser HerxxL Einführung in die Grundprobleme der Erkenntnistheorie. 

(VIII, 284 S.) 8°. Leipzig, Veit & Co. Ji 5.00. — Rc: Ph. Jrb. XXV, 
p. 189 (Lechner). 

1438. Lossky N. Sammlimg elementarer Übungen in der Logik. (Russ.) 
2. Aufl. (VII, 270 S.) St. Petersburg. R. 0.70. 

Die Sammlung enthält Beispiele der logischen Analyse aus allen Gebieten 
des elementaren Kursus der Logik. Zum Schlu£ sind komplizierte Beispiele 
aus der Mathematik, der Physik, der Geschichte usw. angeführt 

1439. Marcus Ernst Logik. Die Elementarlehre zur allgemeinen u. die 
Grundzüge der transzendentalen Logik. Eine Einführg. in Kants Kate- 
gorienlehre. 2. verb. Aufl. (VI, 240 S.) 8°. Herford, Menckhoff. Jt 7.00. 

Gnindlage u. Aufgabe. Ziel u. Verfahren der allgemeinen Logik. Aufdeckung der Fonnen, 
Momente u. Kategorien. Der organische Charakter der Logik. 

Besondere Ergebnisse der Untersuchung: Begrenzung und Präzisierung des 
Inhalts der allg. Logik. Verhältnis der logischen Funktionen zu den Anschauungs- 
formen. Ein Beweis für die Richtigkeit und Vollständigkeit: a) der Urteilstafel, 
b) der Kategorientafel Kants. Ein Beweis für den Ursprung der logischen 
Funktionen, insbesondere des Wahrheitsbegriffs aus der Spontaneität des Verstandes. 



Va. Lopk n. Erkennüiistlieorie ... — i^y — 1440— 1446 

1440. Maaci PiL Element! di filos. I. Logica. 2* ed. 19 10. (p. XVIII, 532). 
II. FäicolQgia. i* ed. 1904 (p. VIII, 495). III. Etica. i* ed. 191 1 
(p. XI, 340). Napoli, Pierro. 

La Logica ha tre parti: Preliminari, Teoiia deUe fonne dementari, Teoria 
del Metodo. La Psicologia ha un' introduzione generale, e dnque parti: F^co 
logia della sensibiliti; le Condizioni dello svfluppo psichico; la Psicologia della 
conoficenza del sentimento; della volontä. L'Etica ha due parti: i Prindpii; le forme 
della commiitä morale. La prima parte contiene i Preliminari, e tre Sezioni, la 
Cosdenza morale, le Basi della moralitä, la Legge morale. La seconda tratta 
della iamiglia, della sodetä dvile, dello Stato, delle relazioni tra gli Stati e la 
Patria, dei rapporti tra le Chiese e lo Stato. — Rc: R. Mit. Mor. XIX (Suppl. p. 

14); R. Thom. XIX, p. 647 (CUverie); R. di F. HI, p. 525, 527 (Variico); Cult f. 191 1, 
p. 629—630 (Calö). 

1441. Mercier C. A New Logic, (p. 450) 8^. London, Hdnemann. 10 sh. 

Natnre and Meaiüng of Proposidons. Kinds and Consdtaentt of Propotitions. The 
Rado. Terms, Thor Or^n and Kinds. New Doctrine of Quandty. Particnlar Distributive 
Qaaaddes. The IndiTidnal. Singular, Intensive and Comprehensive Quandty. Qassilication. 
Negative terms. Modes of Denial. Empirical Retsoning. The Indirect Appeal to Experienoe. 
Imperfect Induction. Implication and the Laws of Thought Immediate Inference. Faults of 
the Rules of the Syllogism. The Conditional Proposition and its Implications. Analogy. 
Composite Reasoning. FaUades. Faults of the Ezistii^ Sjrstems of Logic. 

An unsparing onslaught upon the doctrines and methods of Traditional 
Logic, which is accused of inefHdency, of irrational and stultifying limitations, 
of inconsistency, antinomy, puerility, and absurdity, and is hdd up to derision 
and contempt Upon the ruins of the demolished is erected a New Logic, 
which supplies the defects of the old. The proposition is subjected to a new 
analysis, which discovers innumerable features hitherto unsuspected. Besides 
Induction and Deduction, which are for the first time dearly distinguished, a 
third mode of reasoning, hitherto unkown is described; and many new fallacies 
are discovered and explained. 

1442. Mercier D. Critiriologie generale ou theorie generale de la certitude 
6* Edition (Cours de philos., vol. IV). Louvain, Institut sup^rieur de philos. 

1443. Monahan A. J. Intermediate Logic, (p. 532) 8°. London, Clive. 
7 sh. 6 d. 

1444. Prodan J. S. Eine neue Logik. Kritische Untersuchung u. Aufklänmg 
alter u. neuer Verimingen u. Fehler. (VII, 227 S.) 8°. Charkow. R. i.oo. 

1445. Profumo L. Corso di filos. elementare. IL Logica. (p. XIX, 698) 8°. 
Torino, Marietti. — Rc: R. di F. N. LH (G. M. Petazzi, S. I.). 

1446. Reininger R. Philos. des Erkennens. Ein Beitrag zur Geschichte u. 
Fortbildg. des Erkenntnisproblems. (IV, 464 S.) 8°. Leipzig, J. A. Barth. 
Jt 14.00. 

Das Werk will an der Hand klassischer Beispiele aus der Geschichte der 
Philos. von Deskartes bis Kant zeigen, welcher typischer Lösungen das Er- 
kenntnisproblem fähig ist u. zugleich den inneren Zusammenhang der Welt- 
anschauungen mit diesen Lösungen klarlegen. Seine Absicht ist historisch u. 

systematisch zugldch. — Rc.: Kst. XVI, i (Selbstans.); XVU (Prager); Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXVI. p. 190 (Drahn); Russ. M. V (Gttnzberg). 



Va. Logik u. Erkenntnistheorie . . . — j^S '447 — '45^ 

1447. Ribö et Bulbena, Alphonsus M. Criteriologia Scholistica. Criücae 
quaestiones ali quot quas in usum studiorum Philos. ac theologiae ex 
optimis auctoribus collegit (p. 109) 8^. Barcelona, £. Subirana. Pes. 2. 

Estudia preferentemente la cue8ti6n del supremo criterio de certeza. Divide 

4 los criterios en subjetivos (criterium quod) y objetivos (criterium quo). Define 

k estos con esta fräse que implica alguna novedad «nota caracteristica impora 

judidis certis et veris qua ab incertis et falsis distinguuntur». — Rc: R. y F.T. 
XXX, n. 4; C. T. n, p. 281—282. 

1 448. Shearman A. T. The Scope of Formal Logic, (p. VII, 165) 8®. 

London, Hodder & Stoughton. 5 sh. — Rc.: J. Ph., P». M. IX; Mind XXI 
(Taylor); J. Ph., Ps. M. IX. 

1449. Sigwait Chr. Logik. 4., durchgeseh. Aufl., besorgt v. Heinr. Maier. 
2 Bde. pCXIV, 506 u. VIII, 813 S.) 8° Tübingen, Mohr. Jl 27.00. 

Die »Logikf erschien letztmals in dritter Aufl. kurz nach Sigwarts Tode. 
Die Durchsicht hatte er zum Teil noch selbst vorgenommen. Die neue Auf- 
lage wurde von Heinrich Maier, der schon die Drucklegung der 3. Auflage 
zu Ende geleitet hat, besorgt Die neuere Literatur ist üb^H berücksichtigt, 
soweit sich das mit der Absicht des Herausgebers, den ursprünglichen Charakter 

des Werkes zu erhalten, vereinbaren ließ. — Rc.: Logos m, p. 117 (R.); R. de Ph. 
XX, p. 327. 

1450. — Logic. 2 vol. London, Sonnenschein. 

1450a. — Wokatsch Natalie, Sigwart u. das Problem der Logik. [Wopr. Ph. 
Ps., S. 449 — 471 u. S. 681—724.] 

i45i.Sschelpanow S. Lehrbuch der Logik. 4. Aufl. (VIII -♦-196 S.) 8°. 
Moskau. R. i.oo. 

1452. Stamm Edward. Algebra der Logik. I. (poln.). [Wiadomo^ Mate- 

matyczne, XV, Warschau.] 
Elementatsätze. Bestandteile. Elimination. Funktionen. Gleichungen. 

Der erste Teil einer Algebra der Logik vom mathematischen Standpunkte 
aus. Die philos. Seite wird nur kurz behandelt. 

1453. Struve Henryk. Die Geschichte der Logik als Erkenntnistheorie in 

Polen (poln.). (X^54i S.) 8°. 2. Aufl. Warschau, E. Wende & Co. 

Definition der Logik als Einleitung in ihre Geschichte. Grundriß der Entwicklung der 
Logik bei den anderen Nationen. Geschichte der Logik als Ericenntnistheorie in Polen. 
Allgemeine Obersicht. Zur Einteilung der Geschichte der Philos. u. Logik in Polen. Die 
akademische, jesuitische Periode, die Renaissance der Philos. in Polen. Die idealistische, 
kritisch-synthetische Periode. Wegweiser fOr die Zukunft. — Rc: Ruch f. I, 6 (Lokasiewicx). 

1454. Thomas Aquinus. Donati G. M., Teoria della conoscenza di S. Tomaso 
d*Aquino. Firenze, Pratesi. 

1455. Turner W. Lessons in Logic. Washington, Catholic Education Press. 

1456. Welton J. Intermediate Logic, (p. 532) 8°. London, Clive. 7 sh. 6 d. 

The Nature of Logic. (Knowledge. Origin and Function of Logic. Relation of Logic 
to other Knowledge.) The Laws of Thought. (General Charakter of the Laws. The Prindple 
of Identity. The Principle of Contradiction. The Principle of Excluded Middle. The Prin- 
dple of Sufficient Reason.) Terms. (Analysis of a Proposition. Table of Divisions of Terms. 
Individual and General Terms.) 



Vb. Allgemeine Logik . . . — I^g — 1457 — 1464 

b) Allgemeine Logik. Erkenntnistheorie. Methodologie der 
Wissenschaften. General Logia Epistemology. Methode- 
logy of the sciences. Logique generale. Theorie de la con- 
naissance. Methodologie des sciences, Logica generale. 
Teoria della conoscienza. Metodologia delle scienze. 

[cf. 255, 271, 272, 273, 304. 394.] 

1457. Abu Raschid. Horten M., Die Erkenntnistheorie des Abu Raschid 
(um 1068). [Arch. G. Ph. XVII, p. 433 — 449.] 

i458.An8elm v. Canterbury. Fischer Jos., Die Erkenntnislehre A. v. C. 
Nach den Quellen dargestellt (VII, 86 S.) 8°. Münster, Aschendorf!. 
[Beitr. G. Ph. Mit X, 3.] Jl 3.00. 

Psydiolog. Vorfngeii. Erkenntnis durch die Sinne. Erkenntnis des Intellektes. Das 
Erkennen per luoem et veritatem Dei oder die Lehre vom Formalgrund des Erkennens bei 
Anselm. Die Wahrheitslehre. Die Gewißheit in der Erkenntnis. Universalienlehre. 

Nach einer Skizzienmg des psychol. Unterbaues werden die Hauptstücke 
der Anseimischen Erkenntnislehre vorgeführt (Sinneserkenntnis, intellektuelle Er- 
kenntnis, Erkennen per lucem et veritatem Dei oder Lehre vom Formalgrund 
des Erkennens, Wahrheitslehre, Gewißheit in der Erkenntnis, Universalienlehre). 
Fast überall zeigt sich eine an Augustin sich anlehnende Denkweise, jedoch 
als ein selbständiges Verarbeiten des Überkommenen. Daneben weist Anselm 
auch durchaus originelle Züge auf. 

1459. Ardigö Kob. Estema, Idea, Logismo. [R. di F. III, p. 337.] 

i46o.Audierne R. Une le9on de logique. [R. M6t. Mor. XIX, p. 396 — 411.] 

i46i.Baldwin J. M. La logique et la pratique. [R. Met. Mor. XIX, 
p. 211 — 236.] 

1462. Bauch B. Studien zur Philos. der exakten Wiss. (VIII, 262 S.) 8°. 

Heidelberg, Winter. Jl 5.00. 

Über das Verhältnis von Philos. u. Naturwiss. Zum Problem der allgemeinen Erfahrung. 
Krfahmng n. Geometrie in ihrem erkenntnistheoretischen Verhältnis. Kritizismus u. Naturphilos. 
bei Otto Liebmann. Die Analysis des Substanzproblems u. die logische Skala der Standpunkte. 

In mehr vorbereitender, als abschließender, daher auch elementarer Weise 

sucht das Werk den Zusammenhang der Philos. mit den exakten Wiss. zu 

ermitteln u. darzustellen. Dem Naturforscher möchte es zur Bestimmung darauf 

dienen, da£ u. welche philosophischen Grundlagen seine Arbeit methodisch u. 

fundamentierend, wenigstens prinzipiell, zur Voraussetzung hat, während es 

philosophisch einen Teil der theoretischen Aufgaben im Geiste der kritischen 

Philos. bloßzulegen sucht. — Rc.: Kst. XVI, 2 (Selbstonz.); R. ph. LXXH, p. 143 
(M. S.); R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 7). 

1463. Beysens J. Th. Criteriologie of de leer over waarheid en zekerheid. 
Tweede druk. Leiden, Theonville. 

1464. Bieganski Wladyslaw. Neoteleologie (poln.). (30 S.) [Sitzimgsber. 
der Warschauer Gesellschaft d. Wiss., III, 4.] (Daselbst auch eine aus- 
führliche Inhaltsangabe in deutscher Sprache.) 



Vb. Allgemeine Logik . . . — I40 — '465-~'47S 

Ein Versuch, die streng methodologische Teleologie (im Sinne Kants) zu 

begründen und die Beweise fOr ihre Brauchbarkeit und Notwendigkeit bei der 

Untersuchung der biologischen Erscheinungen klarzul^en. — Rc: Rudi f. I, 10 
(Miiüdewics). 

i465.Biegan8ki Wladyslaw. Die Methodik der Teleologie (poln.). (26 S.) 
[Sitzungsber. der Warschauer Gesellsch. der Wiss., III, 10.] 

Eine Untersuchung über die Methoden der teleologischen Erklärung der 
Lebenserscheinungen und Beweise dafür, daß die Methoden der kausalen 
Forschung auch der teleologischen Betrachtung dienen können. 

1466. Bolland G« J. P. J. De logica. Ldddraad bij het onderwijs in zuivere 
rede. (p. 54) 8°. Leiden, A. H. AdrianL Fl. 0.60. 

i467.Boodin J. E. The Nature of Truth, [Ph. R. XX, i.] 

1 468. Borghino Gins. Nie Metodo Generale di Estrazione delle radid edi 

Soluzione delle equazioni; con Numerose Tavole per T estrazione delle 

radid e la soluzione ddle equazioni. (p. 189) 8^. Torino, Ditta G. B. 

Paravia. L. 2.50. 

Processi fond«mentali della mente umaDa nel caloolo aiitmetioo. Estrazione di radioe. 
Soluzione delle Equazioni. Metodo pratioo per la estrazione delle radid, e per la soluzione 
delle equazioni, conforme ai prindpii st|ü)iliti. 

DeHniti e il processo della mente nel calcolo matematico, e, con dati del 
calcolo delle differenze, una formola generale per V estrazione di radice, si riduce 
la Soluzione delle Equazioni all' estrazione di rad. stando per essa la formola 
generale, evitando il Scorena di Roffini-Segnon tavole ed esempi per la pratica. 

1469. Bernstein B. Critique immanente de la philos. de geomitrie de Kant 
[Przeg. Ph. XIV, 3.] 

1470. Bradley. Strange E. H., Bradley's Doctrine of Knowledge. [Mind XX, 
P- 457.] 

147 1. Carus P. The new logic and the ncw mathematics. [Mon. XXI, p. 630.] 

1472. Castelnuovo G. li prindpio di relativitä e i fenomeni ottid; (p. 25) 
8° [Scientia IX, p. 64—86.] 

Esamina i fenomeni ottid fra i corpi in moto e la spiegazione che ne fu 
data inizialmente del Lorentz, ed in seguito da Einstein e Minkowski, mediante 
il principio di relativitä. 

1473. Ceretti P. Ercole Pas., II saggio di panlogica, ovvero Tendclopedia filo- 

sofica del F hegeliano Pietro Ceretti. 2 vols. (p. XVI, 513, 640) 8°. 

Torino, Bocca. L. 12.00. — Rc.: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 12); Coen. V, 
fasc. VI, p. 74; R. di F. N. II (A. Cuschieri). 

1474. Cevolani G. Logid che sbagliano i sillogismi. [R. di F. N. III, p. 681.] 

1475. Dingler H. Die Grundlagen der angewandten Geometrie. Eine Unter- 
suchg. üb. den Zusammenhang zwischen Theorie u. Erfahrg. in den exakten 
Wiss. (VIII, 160 S.) 8°. Leipzig, Akad. Verlagsgesellschaft ./4( 5.00. 

Das Buch enthält eine ausführlichere Darstellung der Resultate der wissen- 
schaftstheoretischen Untersuchungen des Verfassers, welche Verwandtschaftzeichen 
zu den bekannten Untersuchungen Poincares, sowie auch mit Höfler imd der 
Marburger Schule sich berühren. 



Vb. AUsememe Logik ... — I^I — 1476 — 1488 

1476. Enriques Ped. Vecchi Mario, La logica secondo le vedute di Enriques. 
[R. di F. III, p. 500.] 

1477. Parges Alb. La crisi della certezza: studio dei fondamenti dd conos- 
cere e dd credere, con la critica del neo-kantismo, del pragmatismo, del 
newmanismo ecc. Versione autorizzata dalFautore, sulla 2. ed. fr., dei 
canonici Cario Boni e Luigi Cappelli. (p. V, 317) 8^. Siena, Bemardino. 
L. 5.00. 

1478. Pries J. J. Kronfeld A., Le Critidsme de Fr. et le probleme de la 
connaissance. [R. Met Mor. XIX, p. 352 — 373.] 

1479. — Mechler Walter, Die Erkenntnislehre bd Fries aus ihren Grundbe- 
griffen daigestdlt und kritisch erörtert (93 S.) 8^. Berlin, Reuter und 
Reichardt [Kst. Eig. 22.] ^ä 3.60. 

Wididgkeit der Fries'schen Grundbegriffe fflr seine Philos. Begriffe der Elementar- u. 
Methodenle&e. Die Philos. von Fries als (janzes. Kritische Besprediung der Grrandbegriffe 
und der daranf aufgebauten Philos. 

i48o.Gat>iyl Pr. La logique est-elle une sdence autonome? [Przeg.Ph. I, XIV, 
p. 213.] 

i48i.Goblot L'induction en math&natiques. [R. ph. LXXI, p. 63.] 

1 482. Hartmann Ed. v. Pohorilles N. £., Entwicklung u. Kritik der Erkenntnis- 
theorie Ed. V. H.S (VII, 147 S.) 8*^. Wien, Heller & Co. Jt 4.00. 

Die Entwickliwg der Erkenntnistlieorie Hartmanns wird in dessen Werken 
gesondert verfolgt u. an dieselbe ein immanenter Mafistab der Kritik angelegt. 
Das Zentralproblem: Subjektivität oder Objektivität der Kategorien, wird zu- 
gunsten eines transzendentalen Realismus entschieden u. durch Untersuchimg 
der erkenntnistheoietischen Grundlagen, der exaktesten aller Wissenschaften — 
der Physik, und des der Wissenschaft am fernsten liegenden Gebietes — des 

Glaubens, die Probe auf das Exempel zu Hartmanns Erkenntnistheorie geliefert 
— Rc: Kst XVI, 4 (Selbstanz.); Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 230 (Anton Korwan). 

1483. Hodgson Shadworth H. Some cardinal points in knowledge. (p. 61) 

8°. Oxford, Frowde. 2 sh. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV (J. Lindsay); 
R. Sc. ph. th. VI, p. 97 (F. Blanche); R. ph. XXXVU, p. 539 (A. Penjon). 

1484. Hy de W. Zur Erkenntnislehre des Pragmatismus. (53 S.) 8^. Jena. [Diss.] 

Die Lage des erkenntnistheoretischen Problemes vor Kant. Kants LGsung. Die Lage 
des erkenntnistheoretischen Problemes seit Kant. Die Erkenntnistheorie des Pragmatismus. 
(Der allgemeine Standpunkt Die Vorstufe des Denkens. Die Hauptarbeit des Denkens. 
Die Gültigkeit des Denkens.) Der »praktische« Charakter des Denkens. Das Verh&ltnis des 
Denkens zur Erfahrung. 

1485. James W. The meaning of truth. Trad. pol. par W. Kosiakiewicz. 
(65 p.) Warszawa, M. Arct R. 0.25. 

i486. Jung F. Zur Bewertung physikalischer Erkenntnistheorien. [Ann. Nph. 
X, p. 408— 415-] 

1487. Kant I. Anyos St, Der Kritizismus Kants und die moderne Wert- 
theorie (ungar.). [Mag. fil. Xkrs. k., S. 173 — 196.] 

1488. — Bomstein Benedykt, Eine immanente Kritik der Kantischen Philos. 
der Geometrie (poln.). [Prz^. Ph. XIV, 3.] 



Vb. Allgemeine Logik . . . — 1^2 — '4^9 — >494 

Durch die Grundprämisse seines Systems, die Verstand und Sinnlichkeit 
einander gegenüberstellt, hat sich Kant der Möglichkeit beraubt, die Apriorität 
und Rationalität der Geometrie zu begründen. Ganz im Gegenteil: die konse- 
quente Durchführung jener Prämisse führt in der Geometrie notwendigerweise 
zum Empirismus und sogar zum Irrationalismus, wie z. B. in dem Kantischen 
Paradozon der symmetrischen Figuren. 

1 489. Kant I. Christiansen B., Kantkritik. I. Kritik der Kantischen Erkenntnislehre. 

(177 S.) 8° Berlin, B. Behrs Verlag. Jl 7.00. — Rc.: Kst XVT. 2 
(Selbstanz.); R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 12); R. ph. LXXm, p. 217 (J. S^oDd). 

1489a. — Marcus E., Cohens »Theorie der Erfahrung« u. die Kritik der reinen 
Vernunft. [Altpreuß. Monatsschrift Bd. 47, S. 310 — 340, 363 — 406.] 

Die Untersuchimg ergibt die Ablehnung der Cohenschen Interpretation der 
Kritik der reinen Vernunft, sowohl bezüglich der transzendentalen Ästhetik, 
wie der transzendentalen Logik. Nachgewiesen wird insbesondere, daß Kants 
Hauptproblem: »Die Legitimation der Verstandesgrundsätze« in das gerade 

Gegenteil: »Die Legitimation der Erfahrung« verwandelt wird. — Rc.: Kst. XVI, i 

(Selbstanz.). 

1 490. — D' Ercole P., Rotta P., Kant quäle immediato antecessore di Hegel 
nella logica ontologica. [R. di F. N. III, p. 437.] 

1491. — Guttmaim Jul., Kants Begriff der objektiven Erkenntnis. (276 S.) 8°» 

Breslau, M. & H. Marcus. J^ 8.60. 

Die Problemstellung der Kantischen Erkenntniskritik. Die transzendentale Deduktion der 
Kategorien. Die Einheit des Bewußtseins und die Einheit der Erfahrung. Das Verhältnis, 
formaler und transzendentaler Logik. Der Geltungswert der Erfahrung. Die Formen der 
Anschauung. Die Analogien der Erfahrung. Form und Inhalt der Erfahrung. 

Im Anschluß an die transzendentale Deduktion der Kategorien wird unter- 
sucht, wie sich bei Kant beide Begriffe zueinander verhalten. Daran schließt 
sich der Versuch, vom Standpunkt des reinen Geltungsb^;riffes nur die kritische 
Analyse der Erfahrung durchzuführen und die sich daraus ergebenden Konse- 
quenzen für die Auffassung der Kategorien wie der ihnen imterstehenden Er- 
fahrungsinhalte zu entwickeln. 

1492. — Israel Hans, Auflösung der Widerspruchslehre K.s I. Der Kritik der 
reinen Vernunft. Analytik der Begriffe. (IV, 189S. m. i Taf.) 8°. Berlin» 
Mayer & Müller. JH 3.60. 

Die empirische Kausalität wird in die metaphysische Funktion übergeführt^ 

welche während des Bestandes ihrer Einheit einen eigenen Lebenstrieb enthält 

Durch das Weltintegral wird das unendliche Nichts außerhalb des empirischen 

Horizontes als die metaphysische Konstante bewiesen. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXV (A. Buchenau); Kst. XVI. 2 (Selbstanz.). 

1 493. — Tsanoff R. A., Schopenhauers Critidsm of Kant's Theory of Experience. 
(p. 77). New York, Longmans. — Rc: J. Ph., Ps. M. IX, p. 161 (G. D. Waloott). 

1494. Kern Berthold. Das Erkenntnisproblem und seine kritische LOsung. 
2. erweit Aufl. (V, 227 S.) 8°. Beriin, Hirschwald. Jt 5.00. 

Im Erlebnis hängen Erkenntnis und Außenwelt ebenso wie Subjekt und 
Objekt, wie Leib u. Seele organisch zusammen und sind hier inhaltlich identisch» 
Der Unterschied wird erst herbeigeführt durch eine verschiedenartige Beziehung 
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des Inhalts und dementsprechend durch dessen verschiedenartige (subjektive 
oder objektive, psychische oder räumliche) Auffassiwgsweise und verschieden- 
artigen erkenntnismäßigen Ausbau. Die einheitliche und durchgehende Gnmd- 
funktion des Erkenntnisprozesses ist das Unterscheiden und Vergleichen. Die 
Eigebnisse legen wir nieder in Urteilen und Begriffen, die nichts weiter sind 
als Gedächtnisklammem für Erlebnisse und für deren erlebte oder erschlossene 
Zusammenhänge. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 200 (H. I*ragcr). 

1495. Kleinicke A. Logik der Wahrheit. (VIII, 47 S.) 8^. Jena. [Diss.] 

Die Hauptprobleme der Philos. Das Faktum der Wiss. Das Problem der Logik. Das 
Problem der Wahrheit. Das Problem der Logik der Wahrheit. 

1 496. Lalande A. Du parallelisme formel des sciences normatives. [R. Met. 
Mor. XIX, p. 527—532.] 

1497. Lask £. Die Logik der Philos. u. die Kategorienlehre. Eine Studie 
über den Herrschaftsbereich der log. Form. (VIII, 276 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr. Jt 6.00. 

Es wird eine auf das philos. Erkennen selbst gerichtete Logik u. Kategorien- 
lehre gefordert. Damit soll die unberechtigte Einschränkimg der kategorialen 
Form auf das sinnlich-anschauliche Material aufgehoben, der Kategorienlehre 
ein neues Arbeitsgebiet erobert, der Herrschaftsbereich des Logischen in seiner 

imiversalen Weite zum Bewußtsein gebracht werden. — Rc.: V. w. Ph. XXXVI, 
p. 305 (K. Wize); R. ph. LXXIII, p. 191 (A. L.); Kst. XVI, 2 (E. Hammachei); Kst XVI» 
2 (Selbstanz.); Logos III, p. 115 (S. Hessen); Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 220 (Drahn); 
Russ. M. V (Gflnzberg); Logos (Russ.) 191 1 (Hessen). 

1498. Levi A. II trascendentalismo logico. [Cult. f. V, p. 367.] 

1499. Lloyd A. H. The Logic of Antithesis. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 281.] 

i500.Loria Gino. Metodo matematico e Metodo statistico. Mantova, tip. 
G. Mondovi. [cAtti e Memorie» della R. Accademia Virgiliana di Mantova, 
19 IG, p. 84 — 97.] 

L'A. enumera e giudica i tentativi fatti per appHcare le matematiche alle 
altre sdenze. Comincia dagli studi di G. A. Borelli sopra la meccanica dd 
corpo lunano, per passare subito a quelli di G. Schiaparelli sopra la classiHca- 
zione degli esseri viventi. Espone poi gli studi sopra la morfologia delle plante 
e di alcune conchiglie, nonch^ i tentativi fatti per appHcare la matematiche 
aUa botanica, con speciale riguardo alla filotassi. Dopo un cenno intomo agli 
splendidi risultati che diede la matematica nelle sue applicazioni alla fisica, fa 
notare, per contrapposto, l'insuccesso degli analoghi sforzi riguardo alle sdenze 
sodali ed alla metereologia. Da ultimo caratterizza il Metodo statistico, del 
quäle fa un paragone col Metodo matematico, con cui a torto venne scambiato 
o confuso. 

i50i.Lf08sky N. O. Erkenntnistheorie u. das Problem der Entstehung der 
Erkenntnis. [Wopr. Ph. Ps. III (No. 108), S. 291 — 300.] 

1502. Luquet. Math^matiques et sciences concr^tes. [R. ph. LXXI, p. 408.] 

1503. Mach Ernst Buzello Herb., Kritische Untersuchung von E. M.s Er- 
kenntnistheorie. (93 S.) 8^. Berlin, Reuther u. Reichardt. [Kst Erg. 
XXIIL] Ji 3.60. 

Kurzer Abriß von Machs Erkenntnistheorie. Madis Begriff der Erkenntnis. Anschau- 
nngstheorie. Logik. Mathematik. Naturwiss. Methode der natorwiss. Forschung. 
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1504. Maine de Biran. Baumgarten Fr., Die Erkenntnidehre von Maine 
de Siran. Eine historische Studie. (115 S.) 8^. Krakau, Kozianski. 
— Rc.: R. Mit Mor. XIX (ßappl p. 13). 

1505. M esseguer Santiaga Bole^n de Criteriologia. [C. Tom. p. 269 — 285.] 

Analiza d problema criteriologico, la cuestion de la verdad y la certeza y 
los criterios con erudid6n selectisima. 

1506. Mineo Corradina Logica e Matematica. [R. di F. III, p. 49.] 

i507.Padoa A. La logique deductive dans sa demi^e phase de developpe- 
ment [R. M^t Mor. XIX, p. 828—883.] 

1508. — Sur le principe de l'induction math&natique. [R. Met Mor. XIX, 
p. 246—249; 395.] 

1509. Paulhan Fr. La logique de la contradiction. (p. 182) 16^. Paris, 

F. Alcan. Fr. 2.50. — Rc: R. M6t Mor. XIX (Suppl. p. 7); R. Sc. ph. th. V, 
p. 359; R. thom. XIX, p. 677 (Claverie). 

15 IG. Pinski F. Der höchste Standpunkt der Transzendentalphilos. Veisuch 
e. VervoUständigg. u. systemat Darstellg. der letzten Gedanken Kants. 
(VII, 151 S.) 8°. Halle, Peter. ^ 2.00. 

Der Zweck dieses Buches ist eine Vervollständigung u. Systematisierung 
des aphoristischen Gedankenmaterials, welches Kant zu einem geplanten trans- 
zendentalphilos. Werke niedergeschrieben. Es wird der Versuch gemacht, im 
Sinne Kants auf Grund der nachgelassenen Fragmente eine Zusammenfeissung 
aller Vemunftprinzipien zu einem vollständigen System der Erkenntnis . . . 

i5ii.Plotinu8. Travaglio Ges., La vera conoscenza secondo PI. (p. 54) 4^. 
Torino. [Memorie della r. accademia delle scienze.] 

1512. Poincari H. Wiss. u. Methode (poln.). Obersetzt von H. Horwitz. 

(219 S.) Warschau, M. Mortkowicz. Kr. 5.20. — Rc.: Ruch f. n, i 
(J. Kodisowa). 

15 13. Rickert H. Naturwiss. u. Kulturwiss. Übers, nach der 2. Ausg. mit Vor- 
wort von S. O. Hessen. (195 S.) St Petersburg, »Obrasowanjec. R. 0.85. 

1 5 1 4. Russell B. L'importance philos. de la logistique. [R. M^t Mor. XIX, 
p. 281 — 291.] 

15 15. — Brown H. C., The Logic of R. [J.Ph., Ps. M. VIII, p. 85.] 

1516. — Jourdain P. E. B., The Philosophy of B. R. Some advances in Logic. 
[Mon. XXI, p. 481, 564.] 

1 5 1 7. Schubert-Soldem Rieh. Ettinger-Relchmann R., R. v. Schubert-Soldems 
erkenntnis-theoretischer Solipsismus. [Arch. G. Ph. XVIII, p. 69 — 99.] 

15 18. Stamm Edward. Die genetische Auffassung der allgemeinen Logik 
(poln.). (30 S.) [Przeg. Ph. XIV, 4.] 

Der Formalismas der Wiss. Die Theorien des Urteils. Analytische n. synthetiidie 
Urteile. Prädikative u. subjektive Begriffe. Matrixurteile u. abgeleitete Urteile. Die Stolen 
der logischen Entwicklung. Der Medianismus der Erkenntnis u. der Anwendungen wiss. 
Resultate. Genetiscfaes System logischer Grundsätze. Ober die Möglidikeit neuer Systeme 
der Logik. 



Vb. Allgemeine Logik ... — iac — 15 19 — 1527 

1519. Sterzinger O. Zur Logik u. Naturphilos. der Wahrscheinlichkeitslehre. 
(243 S.) 8®. Leipzig, Xenien -Verlag. 

Klariegang des Problems. Stmnpf, v. Kries, Groldschmidt Kritik der Laplaoeschen 
Prinzipien. Allgemeine Bemerkungen über Wahrscheinlichkeit, Tragscfalflsse. Zur Natorphüos. 
der Zufallspiele u. verwandter Geschehnisse. 

1520. Straszewski Maurycy. Auf der Suche nach der Wahrheit. Sechs 
Vorlesungen (poln.). (VIII -h 172 S.) 8°. Krakau, Pohlische Verlags- 
gesellschaft. [Schriften der poln. philos. Gesellschaft] Kr. 4.00. 

Garbowski J., Die Erkenntnis als biologischer Faktor. Gabryl F., Der Dogmatismus 
in der Erkenntnis. Gielecki W., Der Skeptizismus. Garfein-Garski S., Der Kritizismus 
Wasserberg J., Der Pragmatismus. Straszewski M., Der Wert der Erkenntnis. Vor- 
wort von Straszewski. — Rc.: Ruch f. II, 4 (Zawirski). 

1521. — Ober den Wert der Erkenntnis (poln.). (19 S.) 8°. Krakau, Verlag 
der philos. Gesellschaft Kr. 0.90. 

1522. Suini Aless. Delle definizioni di retta e di piano quäle vere basi 
della geometria: studio di filosofla matematica, a complemento delPaltro 
contenuto nell'opuscolo dal titolo: La confutazione della geometria non 
euclidea e la teoria naturale delle parallele, (p. 18 con tavola) 8°. Piacenza, 
Porta. L. i.oo. 

1523. Tatarkiewicz V^adyslaw. Die Logik der reinen Erkenntnis (poba.). 
(13 S.) [Przeg. Ph. XIV, 4.] 

Eine Darstellung der Grundlagen der :» Logik der reinen Erkenntnis« Her- 
mann Cohens, verglichen mit denen der theoretischen Philos. Kants. 

i524.Varisco B. Sul concetto di verit^. [R. di F. III, p. 161.] 

i525.Vdrkonyi H. Psychologismus u. Logismus (ungar.). [Rel. 70, 18 Sp.] 

L'etude ^tablit brievement Thistoire de la notion de la verite, developpee 
dans les systemes philosophiques bases sur la logique ou la psychologie. Elle 
d^fend la notion d'une «categorie de TEtre-Conscient». Cette cat^orie 
reunit les deux cötes de la notion dans une certitude intuitive. 

1526. Wendel G. Zur Methodik der Philos. u. der philos. Wissenschaften. 
[Arch. syst. Ph. XVII, S. 448—461.] 

1527. VS^tehead A. W. Russell B., Prindpia mathematica, I. (p. 682) 8°. 
Cambridge, Univ. Press. 25 sh. 

The aim of this work is to deduce ordinary mathematics and the theory 
of aggregates from the primitive propositions of mathematical logic, which are 
so formvJated as to solve the paradoxes of the theory of aggregates. In this 
volume, the primitive propositions are stated and discussed, and the notation of 
mathematical logic is explained; mathematical logic (including the logic of 
relations) is developed; and the preliminaries of cardinal arithmetic are set forth. 
These include similarity and the Schröder-Bernstein theorem, the theory of 
cdections and multiplication classes and Zermelo's axiom, and the generaJized 
theory of mathematical induction, but not the definition of cardinal numbers, 
wfaich will be given at the beginning of the next volume. — Rc: R. M6t Mor. 
XJX (Snppl. p. 19). 

PhAoiophto der G«genwaut. III. 10 



Vc. Logiscfae Einzelprobleme ... — i^6 — 1528 — 1534 

1528. Winter Maximilien. La mithode dans la philos. des math^matiques. 
(p. 200) 16®. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 2.50. 

Winter a cherche k retracer sommairement i'evolution des principales tlifories 
arithm^ques depuis Gauss. II expose ensuite briivexnent, k partir des travaux 
de Tschirnhaus et de Lagrange, la gen^e de la throne de la r^Iution des 
equations alg^briques. Cette th&)rie n'enveloppe pas toute l'alg&bre, mais au 
point de vue philosophique et historique, eile constitue la doctrine äementaire 
dont la plupart des autres theories alg^briques sont issues. — Rc. : R. MM. Mor. 

XrX (Suppl. p. 4); R. Sc. ph. th. VI, p. 123 (F. Vial); R. di F. N. III. 

1 529. Witkowski August Ober den Wert der wiss. H3rpothesen. Akademische 
Rede (poln.). Krakau, 19 10. 

Die exakten Naturwiss. bezwecken nach Kirchhoff eine möglichst vollständige 
u. einfache Beschreibung der Vorgänge in der unbelebten Natur. Dieses Ziel 
kann auf zweierlei Weise erreicht werden: i. formell, durch Angabe des 
mathematischen Zusammenhanges zwischen jenen Parametern, welche den Vor- 
gang bestimmen; 2. bildlich, dadurch, daß ein fingierter Vorgang dem be- 
trachteten Vorgang zugeordnet wird (Atombewegung, Ätherschwingung u. dgl). 
Dieser Auffassung gemäß gehen diese hypothetischen Vorstellungen über die 
formelle Beschreibung nicht hinaus: sie sind als in bildliche Form gekleidete 
Gleichungen zu betrachten. 

i530.Young J. W., Denton W. W., Mitchell U. G. Lectures on funda- 
mental concepts of Algebra and Geometry. (p. VII, 247) 8°. London, 
Macmillan. 7 sh. — Rc.: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 14). 

i53l.Zalai B. Untersuchungen zur Gegenstandstheorie. I. Teil. [Arch. svst 

Ph. XVII, s. 383—423.] 



c) Logische Einzelprobleme in historischer u. systematischer 
Behandlung. Particular logical problems historical and 
systematical treatment therof. Problemes speciaux logiques 
traites historiquement et systematiquement. Problemi 
speciali logici trattati storicamente e sistematicamente. 

1532. Andreotti A. Jl falso, reato mezzo, in concorso coi reati fine. (p. 152) 
8°. Brescia, Luzzago. L. 3.00. 

1533. Aristoteles. Cappellazzi A., Le categorie di Ar. e la filos. classica, 
osservazioni su un modesto tentativo di restauro. (p. 49) 8®. Crema, 
Ferre e C. 

*534- — Lukasiewicz Jan., Ober den Satz des Widerspruches bei Aristoteles. 
Eine kritische Studie (poln.). (210 S.) kl. 8°. Krakau, Akademie der 
Wissenschaften, Hauptniederlage in der polnischen Verlagsgesellschaft, 
19 10. Kr. 4.00. 

Eine kritische Darstellung der von Aristoteles in Met jT gegebenen Beweise 
für den Satz des Widerspruches unter steter Berücksichtigung der modernen, 
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insbesondere der algebraischen Logik. Im Anhang ein kurzer Abriß der algebraischen 
Logik. Eine ausführliche Inhaltsangabe ist vom V. in deutscher Sprache im 
Bulletin der Krakauer Akad. der Wiss. (19 10, hist.-philos. Klasse) veröffentlicht 

worden. — Rc: Ruch f. I, 3 (M. Borowski); Przeg. pow. 191 2 (Michalak). 

1535. Aristoteles. Neumark D., Materie u. Form bei Ar. Erwiderung u. 
Beleuchtung. [Arch. G. Ph. XVII, S. 271 — 323, 391 — 433.] 

1536. — Seta Ugo, La dottrina del sillogismo in Ar. e le obbiezioni a cui fu 
fatta segno, a cominciare dagli scettici antichi fino ai logid modemi, 
spedalmente inglesL (p. 148) 8^. Roma, tip. ed. Nazionale. L. 4.00. 

1537. Armani T. Sul principio di ragion sufßciente. Modena, Formiggini. 

i538.Atkinson W. W. The mastery of being. (p. 196) 16°. London, 
Fowler. 4 sh. 6 d. 

1539. Balmis J. Palhories F., J. B. et le probleme de la cerlitude. [R. Sc. 
ph. th. V, p. 26—45; R- ^^ ^' N. III, p. 50.] 

i540.Bellezza P. DelFuso della voce «Paradosso» specialmente nel linguaggio 
sdentifico. [R. Rosm. V, p. 290 — 314, 357 — 368.] 

1 541. Beimond S. Essences et existences. [Et. fr. janv. 11.] 

1542. Bergson H. Szänto H., Kritik der Bergsonschen Intuition (ungar.). 
[Husz. szär. 23, S. 320 — 330.] 

1543. Bevilaqua B. Das Problem der Wirklichkeit. Erkenntnistheoretische 
Studie (ungar.). (67 S.) 8°. Budapest, Kilian. Kr. 2.00. 

1544. Boden Fr. Die Instinktbedingtheit der Wahrheit u. Erfahrung. (80 S.) 
8°. Berlin, Simion. [Bbl. der Ph. I.] Jk 2.50. - Rc: R. de Ph. XX, 
p. 546 (H. O.). 

1545. Bodkin R. C. Logic for All, or, How to make an Abstract (p. 192) 
12°. Dublin, Browne, i sh. 

Intended for the numerous class whom the more elaborate treatises have 
failed to reach: lays great stress on practica, on analysing an argument and 
reducing it to a Syllogism, and then applying the Rules to see whether the 
argiunent is good or bad. 

1546. Bonucci A. Veriti e Realta. (p. 518) 8°. Modena, Formiggini. [Bbl. 

Fil. Ped. Modena.] L. 7.50. — Rc: Mind XXI (W. L. Lorimer); R. Sc. ph. 
th. V, p. 147 (A. Blanche); R. di F. N. II (P. Rotta). 

1547. Borowski Maijan. Über den Begriff der Notwendigkeit (poln.). (78 S.) 
8°. Warschau, 19 10. Lwow (Lemberg), H. Altenberg. Kr. 2.00. 

Der gewöhnliche Begriff der Relation: Ursache — Wirkung, Grund — 
Folge ist nicht exakt. Man pflegt den Umfang des Begriffes Ursache bezw. 
Grund zu weit, den Umfang des Begriffes Wirkung bezw. Folge zu eng zu 
bestinmien, was zu dem Satze führt, eine Wirkung bezw. Folge könne ver- 
schiedene Ursachen bezw. Gründe haben. Aus theoretischen me empirischen 
Rücksichten erweist sich dagegen eine streng eindeutige gegenseitige Zuordnung 
der korrelativen Elemente als vorteilhafter. Eine solche evidente Zuordnung 
heißt Notwendigkeitsbeziehung. 



lO* 
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1548. Boutroux P. £n quel sens la recherche scientifique est-elle une analyse? 
[R. Met. Mor. XIX, p. 505—508.] 

1549. Boutroux £• Die Kontingenz der Naturgesetze. Obers, v. J. BenrubL 
(VII, 167 S.) 8°. Jena, Diederichs. Ji 4.00. 

1550. Bradley F. H. Appearance and Reality. 3^* ed. London, Sonnenschein. 

i55i.Brunschvicg L. La notion moderne d'intuition et la philos. des 
mathimatiques. [R. Met. Mor. XIX, p. 145 — 176.] 

i552.BubnofF Nicolai Zeitlichkeit und Zeitlosigkeit Ein grundlegender 
theoretisch-philos. Gegensatz in seinen typischen Ausgestaltungen und 
in seiner Bedeutung für die modernen philos. Theorien. (65 S.) 8°. 
Heidelberg, Winter. Jt 1.50. 

Die typischen Ausgestaltungen des theoretischen Urgegensatzes in der Entwicklung des 
philosophischen Denkens. Bei den Griechen. Im Mittelalter u. in der neueren Philos. Im 
kritischen System. Im nachkantischen Idealismus. Seine Bedeutung in der modernen phOos. 
Gedankenarbeit. Die modernen transzendental-philos. Gegensatzpaare u. ihr Verhältnis zum 
theoretischen Urgegensatz. 

Der Schwerpunkt dieser Schrift liegt in dem Versuche, das Verhältnis klar 
zu legen, in dem die modernen transzendental-philos. Gegensatzpaare: Sein u. 
Gelten, reales u. ideales Sein, Sinnliches u. Unsinnliches, Wirklichkeit u. Wert 
zum theoretisch-philos. Urgegensatz des Zeitlichen u. Zeidosen stehen u. fest- 
zustellen, was die modernen philos. Theorien für die Lösung des Problems 

geleistet haben. — Rc: Kst. XVI, 2 (Selbstanz.); R. Mit. Mor. XIX (Suppl. p. 22), XVH 
(Prager). 

1553. Carus P. Logic of Lunacy. [Mon. XXI, p. 449.] 
1554-Chide. La categorie de relation. [R. ph. LXXII, p. 258.] 

1555. Comte Aug. Finkelstein -Fanja, Die allgemeinen Gesetze bei Comte 

u. Mill. (138 S.) 8°. Heidelberg. [Diss.] 

Das Problem der Tatsächlichkeit bei Mill u. Comte. Was ist Gesetzmäßigkeit? Meta- 
physische Voraussetzimgen der beiden Systeme. Einteilung der Gesetze bei Mill. Das Gesetz 
der Kausalität in Verbindung mit dem Prinzip der Gleichförmigkeit der Natur (Mill). Die 
mathematischen u. logischen Gesetze (Mill). Die allgemeinen Gesetze bei Comte. Logisdie 
Grundlagen seines Systems. Comtes Ansichten in Bezug auf die Mathematik. 

1556. Cornelius H. Die Erkenntnis der Dinge an sich. [Logos I, 3, S. 361.] 

i557.Coumot Milhaud, La definition du hasard de Coumot [R. ph. LXXII, 
p. 136.] 

1558. Couturat L. Des rapports de la logique et de la linguistique dans le 
Probleme de la langue internationale. [R. Mit Mor. XIX, p. 509 — 516.] 

1559. Derr £• The Uncaused Being and the criterion of truth. Boston, 
Sherman. 

1560. Descartes. Billia L. Mich., Per TIo di Cartesio e di tutti. [R. di F. 
III, p. 428.] 

1561. — Menasd Rob., Infinito e indefinito in Cartesio. [R. di F. III, p. 420.] 

1562. Dorado Montero Pedro. Algo sobre logica y dominad6n mental. 
Redacci6n: Cervantes 30, Madrid. [La Lectura, Junio de 191 1.] 
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La vida humana es un problema de dominaci6n »obre la naturaleza bnita 
y nuestros instintos y pasiones. £1 que mas sabe mas domina; y como se 
sabe por la logica esta es importantisima para la vida. — Rc: C. Tom. II, n. X, p. 171. 

1563. Driesch H. Die Kategorie »Individualität« im Rahmen der Kategorien- 
lehre Kants. [Kst. XVI, S. 22—54.] 

1564. Dubs A. Das Wesen des Begriffs u. des Begreif ens. Ein Beitrag zur 
Orientierung in der wiss. Weltanschauimg. (VIII, 207 S.) 8^. Halle, 
Niemeyer. jH 10.00. 

1565. Dufumier H. La gen^ralisation math^matique. [R. MR Mor. XIX, 
p. 722—758.] 

1566. Duhem P. Le temps selon les philosophes heilenes. [R. de Ph. XIX, 
p. 5, 128.] 

i567.Dunan Ch. La forme moderne du probleme des universaux. [R. M^t 
Mor. XIX, p. 699 — 722.] 

1568. — La variabüit^ des essences. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 225.] 

1569. Durkheim EL Les jugements de valeur et les jugements de r&üit£. 
[R. Met Mor. XIX, p. 437—453.] 

1570. Enriques F. I numeri e l'infinito. (p. 26) 8^. Bologna, Zanichelli. 

157 1. — II problema della realtä. (p. 20) 8^. Bologna, Zanichelli. [Sdentia.] 

1572. EnywÄri Eugen. Beitrag zur Phänomenologie der Ideation (ungar.). 
(20 S.) 8°. Budapest, Benkö. [Athen. XX.] Kr. i.oo. 

Innerhalb der Sphäre der Ideationen oder der AUgemeinheitsbewu£tseine, 
die sich auf ein zur Bedeutungsform »Das Ac gehörendes Allgemeines be- 
ziehen, besteht in Hinsicht auf den Sinn des Meinens ein wesenhafter Unter- 
schied und zwar zwischen denjenigen Ideationen, in denen wir ein gewisses 
A- Allgemeines bloß als A (also weder als »dies Ac, noch als den Artbegriff A) 
intendieren und zwischen denjenigen Ideationen, in denen wir ein gewisses 
A-Allgemeines als Spezies als (eine Mannigfaltigkeit von »ac umfassenden) Art- 
begriff intendieren. V. stellt sich die Aufgabe, die verschiedenen Typen der 
intuitiven Erfüllung dieser Ideationsarten aufzuklären. Er untersucht in den 
Fällen dieser typisch verschiedenen Erfüllungen die eigenartige Funktion und 
Wirkung der Intuition u. fragt, ob wir, resp. in welchem Sinne wir von einer 
allgemeinen Anschauung resp. von einer anschaulichen Gegebenheit eines All- 
gemeinen reden dürfen. Er zeigt, daß die Rede von der anschaulichen Ge- 
gebenheit eines A%emeinen bei einem gewissen T3rpus der intuitiven Erfüllung 
derjenigen Ideationen, in denen wir ein gewisses A-Allgemeines bloß als A meinen, 
einen völlig berechtigten Sinn hat. 

1573. — Ober eine Klasse phänomenologischer Gegebenheiten (ungar.). (13 S.) 
8°. [Athen. XX.] Budapest, Benkö. Kr. 0.80. 

Die vagen u. phänomenologisch nicht geklärten Termini: Wahrnehmung 
und Vorstellung werden gewöhnlich auch auf solche selbständige unmittelbare 
Gegebenheiten bezogen, die als solche keine intentionale Erlebnisse sind u. die 
nur als in den auf sie gerichteten eventuellen reflexiven Akten g^ebenen Vor- 
kommnisse als auf xmser Ich bezogene Wahmehmungs- resp. Vorstellungseriebnisse 
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aufgefaßt werden. Solche Vorkommnisse tauchen z. B. in den Fällen des selbst- 
verlorenen Vor-sich-hin-starrens auf. V. beschreibt einige T3rpen dieser e^;en- 
tümlichen Gegebenheiten und analysiert ihre spezifische Natur, sowie auch ihre 
Wesensbeziehungen zu den intentionalen Erlebnissen, in denen sie »eingebettete 
sind. In diesen unmittelbaren Gegebenheiten ist bloß etwas (Anschauliches od. 
Unanschauliches) quasi-gegenständlich — d. h. weder als in ein auf das Ich- 
Bewußtsein bezogenes Erlebnis Gegebenes, noch als auf einen transzendentalen 
Gegenstand bezogenen Inhalt (als Vorstellungsinhalt, Empfindungskomplex, 
Repräsentant) — gegenwärtig. Diese Gegebenheiten sind als eine selbständige 
phänomenologische Klasse streng von den intentionalen Erlebnissen zu unter- 
scheiden. 

1574. Frank £• Das Prinzip der dialektischen Synthesis und die Kantische 

Philos. (p. 59)8^ Berlin, Reuther & Reichard. [Kst Erg. XXI.] Jüi.So, 

Das Wesen der dialektischen Synthesis. (Analysis, Synthesis u. Reduktion. Das syn- 
thetische Urteil in seinem Verh&ltnis zur analystischen n. synthetischen Elinheit des Bewußt- 
seins. Der Satz des Widerspruchs in seinem Gegensatz zum Prinzip der dialcktiscfaen Syn- 
thesis.) Die analytischen Elemente der Kantischen Philos. Das Prinzip der dialektischen 
Synthesis in der Kantischen Philosophie. 

1575. Pränkel K Über die Urteilsfunktionen und deren objektive Korrelate. 
[Ph. Jrb. XXIV, p. 443— 451.3 

1576. Frankl Wilh. M. Einteilung der möglichen Folgerungen. [Arch. syst 
Ph., S. 124 — 171.] 

Die Abhandlung führt die Folgerungen auf drei Grundlagen zurück und 
führt, gezwungen durch das Prinzip der Erhaltimg der Operationsgesetze den 
Begriff des »überlogischen Umfangs« in die Wissenschaft ein. 

1577. — Inhalt u. Umfang von Begriffen. [Arch. syst Ph, XVII, S. 435 — 448.] 

1578. Gabryl Fr. Ist die Logik eine selbständige Wiss.? (poln.). (15 S.) 
[Przeg. Ph. XIV, 2.] 

Der V. gibt einen kurzen geschichtlichen Überblick über die Bestrebungen 
u. Aigumente jener Gelehrten, die in der Logik nur einen Zweig der Psychol. 
sehen möchten. Er analysiert und verwirft diese Argumente, beweist dagegen, 
daß die Logik wegen ihres formalen Objektes, wegen der Art u. Weise, wie sie 
an das menschliche Denken herantritt, sich von der Psychologie gänzlich unter- 
scheide und eine selbständige Wissenschaft sei. 

1579. Gaja G. La geografia come ramo della logica dei metodi. Cittä di 
Castello IG, Lapi. 

1580. Galilei Galileo. Dold Giulio, G. G. nella lotta per la veritiL: sfogliando 
il carteggio galileiano. (p. 47) 8°. Tolentino, F. Filelfo. 

i58i.Gardeil A. La certitude probable. [R. Sc. ph. th. V, p. 237 — 266; 
441—485.] 

i582.Gentile P. Osservazioni sulla regola sillogisdca. Peiorem semper 
sequitur , ecc. [R. di F. N. III, p. 55 1, 693.] 

1583. Giardelli Pas. Nozioni di analisi, logica della proposizione e dd 
periodo; regole ed eserdzi. 2* ed. (p. 95) 16°. Torino, Buona Stampa. 
L. i.oo. 



Vc. Logische Einzelprobleme . . . — lei — iS^4^~'593 

1584. Goblot K Les jugements hypothetiques. [R. M6t Mor. XIX, p. 199 
bis 210.] 

1585. Görland A. Die Hypothese. Ihre Aufgabe u. ihre Stelle in der Arbeit 
der Naturwiss. In Briefen zweier Freunde. (VI, 100 S.) Göttingen, 
Vandenhoeck & Ruprecht. [Wege z. Ph. IV.] Ji 1.50. 

Die Stellung, die wir gegenüber dem iBegriff der H3rpothese einnehmen, 
entscheidet zugleich über unsere Weltanschauung. Die Vertiefung in den Gang 
der exakten Naturwiss. von Beobachtung über Hypothese zum Versuch eig^b^ 
da£ ihre Bewältigung des Problems der Wirklichkeit der Methodologie! nach 
kritischer Idealismus ist. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 224 (Übde). 

1586. Gossard M. A propos de quelques imperfections de la cönnaissance 
humaine. [R. de Ph. XVIII, p. 473, 608.] 

1587. Gründer H. De qualitatibus sensibilibus et in specie de coloribus et' 

sonis. Cum tabula picturarum 3 coloribus confectarum. (p. XII, 100) 

8°. Frdburg i. B., Herder. Jl 2.40. 

Doctrina Neoscholastioomin, qui cum phynds et phyitologis dooent oolorey et somoi^ 
ezsistere in ipsis oorporibui fundamentaliter tantom, non est ideRÜstica. Doctrina Neoscfao- 
lastiooram de natura sonorum videtur ceteris sententiis positive praeferenda. Doctrina Neo- 
scholasticorum etiam de natura colorum videtur ceteris sententiis positive praeferenda, et 
qoidem — quantum vis hoc videatur paradoxe dictum — prixnario propter rationet criteriolo- 
gicas, secum dario quia, hac doctrina admissa, facta sdentiarum naturalitmi fädle et hanponice 
explicantur. 

Diese Monographie ist in erster Linie bestimmt, scholastisch vorgebildete' 
Leser in die Lehre von der Relativität der sekundären Sinnesqualitäten ein- 
zuführen. Der gegen diese Lehre gemachte Vorwurf des Idealismus ^did 
zurückgewiesen und alle erkenntnistheoretischen Bedenken werden eingehend3 
geprüft Es wird gezeigt, daß die sog. »Abbildungstheorie« den Tatsachen. 
der Physik und Physiologie nicht gerecht wird, ja zu Widersprüchen führt — • 
Rc.: Z. Ph. ph. Kr. 144, 2; R. di F. N. 191 1, 3. 

1588. Haaften M. van. Körte inleiding tot de theorie der waarde. [T.Wijs. 

V, p. 371.] 

1589. Harris J. The Significance of Existence. (p. 324) 8°. London, 
Longmans. 6 sh. 

1590. Hedde. Le libiralisme, etude logique et psychologique d'un concept. 
[R. thom. XIX, p. 50, 185.] 

159 I.Henry P. B. Contribution a Thistoire de la distinction de l'essence 
et de l'existence dans la scolastique. [R. thom. XIX, p. 445.] 

1 592. Hume David. Hein. Joh., H.s Kausaltheorie. [Ph. Jrb. XXIV, p. 48 — 70.] 

1 593* Hutcheson. Westendorp-Boerma N., De leer van den zedelijken zin 

bij Hutcheson. (p. 192) 8°. Leeuwarden 19 10, Coöp. Handelsdrukkerij. 

Fl. 1.50. 

The author aims at an objective exposition of Francis Hutcheson's moral 

sense theory; and so far his book is an historical study. He holds, however, 

that the ideas, though not highly original nor always consistent, have a more 

than historical interest. Importance attaches, to his distinctions (in the form 

of several senses); to his discussion of the intellectualistic, theory, etc. — Rc: 
T. Wijs. 191 1. 
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i594.Jacob8en K On Meaning and Understanding. [Am. J. Ps. XXII, 
P- 553—577-] 

1595. Jäger H. Das Eindringen des funktionalen Denkens in die Geistes- 
wissenschaften. [Z. Ph. Päd. XIX, S. I, 49, 97.] 

1596. Johannes von Rupelia. Manser, Die Realdistinctio von Wesenheit u. 
Existenz bei Johannes von Rupelia. [R. thom. XIX, p. 87.] 

1597. Jones C. K E. A New Law of Thought and its logical bearings. 
Preface by Stout (p. VII, 75) 8®. Cambridge, Univ. Press. 2 sh. 

Introductoiy Snmmaiy. Statement of the Gase. FaUacies. DeHnitions of certaln Temis. 

The Service Miss Jones has rendered to Logic lies in the thorough and 
systematic application of "Law of Significant Assertion" to special logical 
Problems. Regards the Law of Significant Assertion as a Fundamental Law 
of Thought. — Rc.: Mind XXI (F. C. S. Schüler) ; J. Ph., Pb. M. Vm. 

1598. — A New "Law of Thought" and its Implications. [Mind XX, p. 41.] 

i599.Jourdain E. P. On the Theory of the Infinite in Modem Thoii^t 

(P- 55) 8^ London, Longmans. 2 sh. — Rc.: Mind XX (A. E. T.); J. Hl, 
Pa. M. vm. 

1600. Kant. Aars K. B., Kausalität u. Eidstenz bei K. [Arch. syst Ph. XVII, 
p. 171 — 183.] 

1601. — Burchardt Kurt, K.s Psychologie im Verhältnis ziu: transzendentalen 
Methode. (77 S.) 8^ Bonn. [Diss.] 

Die Au%abe der Kritik. Dantellung der tranazendentalen Methode. Tranazendentale 
Ästhetik. Metaphyaiache Deduktion. Tranazendentale Deduktion. Kritiacfae UntermdiiinsaL 
Die Seelenvermögen in der Kritik. Die Formen der Anschauung. Die Theorie der Aoqoisito 
originaria. Die psydiol. Bedeutung des Apriori. Die Methode der Erkenntnis des Apriori. 
Die subjektive Deduktion. Literatur. 

1602. — Vietzke A,, Die transzendentale Deduktion der Kategorien in der 
ersten u. in der zweiten Auflage der Kritik der reinen Vernunft Er- 
weitenmg der von der Univ. Berlin gekrönten Arbeit. (52 S.) Berlin. 
[Diss.] — Rc.: Kst. XVI, 4 (Selbsunz.). 

1603. — Reinhold J., Die psychol. Grundlagen der Kantschen Erkenntnistheorie. 
[Arch. syst. Ph. XVII, S. 183—243.] 

1 604. — Reinach A., K.S Auffassung des Himieschen Problems. [Z, Ph. ph. 
Kr. CXXXXI, S. 176—209.] 

1605. Die obersten Regeln der Vemunftschlüsse bei K. [Kst XVI, 

S. 214 — 234.] 

1 606. — Werner C, Remarque sur la th^orie kantienne de Tespace. [R. Met 
Mor. XIX, p. 605 — 609.] 

1607. Klein A. Negation Considered as a Statement of Difference in Identity. 
[Mind XX, p. 521.] 

1 608. Kleinpeter Hans. Naturwiss. u. Erkenntnistheorie. [Wiss. R. I, p. 80, 371.] 

i6o9.Kluyver A. Eenheid en verscheidenkeid in de taal. Rede, (p* rV-*-37) 
8^. Leiden, A. W. Sijthoff. Fr. 0.80. 
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1610. KnUfer C Gnindzflge der Geschichte des Begriffs, Vorstellung von 

Wolff bis Kant Ein Beitrag zur Geschichte der philos. Terminologie. 

(V, 84 S.) Halle, M. Niemeyer. [Abb. Ph, Erdmann XXXVII.] J^ 2.40. 
— Rc: Kst XVI, 4 (Selbttanz.). 

löii.Lalande. L'idee de virite. [R. ph. LXXI, p. i.] 
161 2. — L'incoordonable. [R. Met Mor. XIX, p. 904 — 919.] 

1613. Liangevin P. Le temps et la causalit^. [R. M£t Mor. XIX, p. 455 
—466.] 

1614. Lanz Heinrich. Das Problem der Gegenständlichkeit in der modernen 
Logit (53 S.) 8° Heidelberg. [Diss.] 

1615. Le Ouichaoua P. La valeur de la connaissance. [R. de Ph. XIX, 
p. 722.] 

1616. Liesniewski Stanislaw. Ein Beitrag zur Analyse der Existenzialsätze 
(poln.). (16 S.) [Przeg. Ph. XIV, 3.] 

Die positiven Existenzialsätze sind alle anal3rtisch. Die negativen — mit 
Ausschluß solcher, deren Subjekt das Merkmal der Nichtexistenz mitbezeichnet 
— sind alle synthetisch. In jedem negativen Existenzialsatz steckt ein Wider- 
^ruch; darum ist ein jeder solcher Satz notwendig falsch. Die Existenzialsätze: 
lA existiert«, »A existiert nicht« sind inadäquate Symbolisienmgen solcher Inhalte, 
deren adäquate Symbole die Sätze sind: »ein Gegenstand ist A«, »kein Gegen- 
stand ist A«. 

161 7. Levy A. Der Begriff. [Arch. syst Ph. XVII, S. 302 — 326.] 

1618. Losacco Michele. La teoria degli obietti e il razionalismo. [Cult f. 
rV, 2, p. 184 — 204.] 

Espone la Gegen Standstheorie secondo i prindpii del Meinong e della 
sua scuola, indicandone i pregi e anche alcuni difetti, come quelio di con 
siderare con tutta evidenza il carattere aprioristico degli obbietti e dei giudizi. 

1 6 1 9. LUdtke Frz. Kritische Geschichte der Apperzeptionsbegriffe. (VI, 1 02 S.) 
8®. Leipzig, J. A, Barth. Jt 3.00. 

Es werden die Apperzeptionsbegriffe bei Leibniz, Kant u. den Kantianern, 
Herbart, Lazarus, Steinthal, Wundt, Erdmann, Lipps, Jerusalem, sowie bei zahl- 
reichen Pädagogen historisch u, kritisch untersucht. In ausführlicher u. scharfer 
Weise wird besonders Wundt bekämpft Es wird dargetan, daß die Apper- 
zeptionsbegriffe erkenntnistheoretisch, transzendental, psychologisch, logisch, 
pädagogisch u. anthropologisch-biologisch sind, ohne daß iigend eine scharfe 
Trennung bemerkbar wird. 

i620.Manzoni B. Alcune osservazioni in tomo alla induzione. (p. 15) 16^. 
Milano, Unione tip. 

1621. Marvin W. T. The Existential Proposition. [J. Ph., Ps.M. VIII, p. 477.] 

1622. Masnovo A. La distinzione reale fra essenza ed essere in creatis. 
[R. di F. N. III, p. 356.] 

1 623. Mattiussi G. Essenza ed esistenza. [R. di F. N. III, p. 1 67, 335, 505, 63 1 . ] 

1624. Mellone S. H. "Real Kinds" and "General Laws". [MindXX, p.248.] 
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1625. Menzel A. Die Stellung der Mathematik in Kants vorkritischer Philos. 
[Kst. XVI, S. 139—214.] 

1626. Mitchell Arthur. The Logical Implication of Matter in the Definition 
of Consciousness. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 561.] 

i627.Montet E. Thoughts on the idea of a first cause. [Am. J. of TheoL, 
April II.] 

1628. Moszkowski A. Das Relativitätsproblem. [Arch. syst. Ph.XVII, S. 255 
—282.] 

1629. Mtlller Alois. Das Problem des absoluten Raumes u. seine Beziehungen 
ziun allgemeinen Raumproblem. (X, i54S.)8°. Braunschweig, Vieweg& Sohn. 
^ 4.00. 

Die Schrift will die Formen und Zusammenhänge analysieren, in denen 
der Begriff des abs. Raumes wissenschafdich existenzberechtigt ist. Der Begriff 
ändert seinen Inhalt je nach der Stellung, die man dem allgemeinen Raum- 
problem gegenüber einnimmt. Auf einem erkenntnistheoretisch neutralen und 
auf idealistischem Standpunkte fällt er mit dem Begriff des Inertialsystems oder 
unter Umständen dem eines physikalischen absoluten Raumes zusammen, die 
nicht innerhalb der klassischen Physik selber, wohl aber innerhalb der Theorie 
ihrer logischen Grundlagen eine Bedeutung haben. Auf einem realistischen 
Standpunkte führen allgemeine Überlegungen und die Resultate der modernen 

Physik zu einer Metaphysik des abs. Raumes. — Rc: Mind XXI (Philipp E. B. 
Jourdain). 

1630. Müller G. Versuch einer Zeittheorie. [Arch. syst. Ph.XVII, S. iii— 1 16.] 

1 63 1 . Mtlller £. Bemerkung über eine erkenntnistheoretische Grundlegung 
des pythagoreischen Lehrsatzes. [Ann. Nph. X, S. 1 62 — 1 66.] 

1632. Muller T. B. A Point in Formal Logic. [Mind XX, p. 540.] 

1633. Nelson L. Die Unmöglichkeit der Erkenntnistheorie. Vortrag. (35 S.) 
8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. [Abh. Fries Seh.] Jt i.oo. 
— Rc: Kst. XVn (Messer); V. w. Ph. XXXVI, p. 298 (W. Bloch); R. Mit. Mor. 
XX (Suppl. p. 13). 

1634. Olmo Rob. Metodo o sdenza? [a proposito della statistica]. (p. 36) 
8°. Torino, Baravalle e Falconieri. 

1635. Ostwald Wilh. Lechalas G., Sur un aper^u d'Ostwald concemant le 
temps k plusieurs dimensions. [R. Met. Mor. XIX, p. 803 — 805.] 

1636. Padoa A. D'oü convient-il de commencer Tarithmitique? [R. Met 
Mor. XIX, p. 549—554-] 

i637.Paliard J. La connaissance, k la limite de sa perfection, abolit-elle la 
conscience? [Ann. de Ph. eh. XII, p. 232, 337.] 

1638. Papini G. La veritä per ia veritä. [L*Anima, gennaio 11,] 

1639. Pastore Ann. Dell' essere e del conoscere. (p. 70) 4°. Torino, V. Bona. 

1 640. Pauler A. Zur Theorie der logischen Gnmdprinzipien (ungar.), (64 S.) 
8°. [Eit. phil.] Budapest, M. Tud. Akad. Kr. 1.20. 



Vc. Logische Einseiprobleme ... — lee — 1641 — 1657 

Die rdne Logik ist die Wissenschaft von den formalen Bestimmtheiten der 
Wahrheit Die allgemeinsten formalen Bestinmitheiten der Wahrheit sind die 
logischen Gnmdprinzipien. £s gibt drei logische Grundprinzipien, welche in 
allgemeinster Konzeption die folgenden sind: I. Das Prinzip der Identität: Alle 
Dinge sind in einer gewissen Hinsicht mit sich selbst identisch. II. Das Prinzip des 
Zusammenhanges (Princ. cohaerentiae) : Alle Dinge hängen zusammen. III. Das 
Prinzip der Klassifikation (Princ. classificationis) : Alle Dinge sind klassifizierbar. 
Es ist eine dreifache engere Konzeption dieser Grundprinzipien möglich: eine 
rein logische, eine mathematische und eine ontologische Konzeption. 

1 64 1 . Peillaube K. Formation des idies abstraites et g^nirales. [R. de Ph. 
XVIII, p. 176.] 

1642. Peraico Fed. Deduzioni vichiane. (p. 13) 8°. Roma, tip. Unione ed. 
[Rivista d' Italia.] 

1643. Petazzi G. M. ünivodta od analogia? [R. di F. N. III, p. 34, 365.] 

1644. Piaton. Aars Kr. B. R., Die intellektuelle Anschauung im System PU. 
II. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIII, S. 190—199.] 

1 645. Plato. Jones A. H., Pl.*s Distinction between "True" and "False" Pleasures 
and Pains. [Ph. R. XX, 4.] 

1646. — Pctrie R., P1.S Ideal Numbers. [Mind XX, S. 252.] 

i647.Poincari H. Wiss. u. Methode. Übers, von M. H. Horwitz. (219 S.). 

Warschau, Mortkowicza. Lwöw, cKsiegamia Altenberga». — Rc: Ruch 
f. No. I (J. Kodiaow). 

1648. Quick O. C. The Humanist Theory of Value. [Mind XX, p. 256.] 

1649. Radermacher H. J. Das Erkenntnisproblem bei den antiken Atomisten. 
[Ph. Jrb. XXIV, p. 327— 350.3 

1650. Ramendra Sundar Trivedi M. A. Die Wahrheit. [Arch. syst. Ph. 

XVII, s. 243-255.] 

i65i.Rickert Heinr. Das Eine. Die Einheit u. die Eins. [Logos (Russ.) 
II— III, S. 141 — 195.] 

1652. Roustan D. Deduction et induction. [R. Met. Mor. XIX, p. 579 — 592. 

1653. Rubinstein M. Zur Frage der transzendentalen Realität. [Wopr. Ph. 
Ps., No. 106.] 

1654. Sentroul C. La verite et le progres du savoir. [R. n.-s. XVIII, 
p. 212—229, 305—327.] 

1655. Singer E. A. Mind as an Observable Object. [J, Ph., Ps. M. VIII, p. 180.] 

1656. Somlö F. Das Problem des Wertes (ungar.). [Athen. XX, 2, S. 84 — 92; 
3» S. 37—66.] 

1657. Sosnicki Kazimierz. Ober die dichotomische Klassifikation (poln.). 
[Przcg. Ph. XIV, 2.] 

Die dichotomische Klassifikation kann nur als kontrollierende, nicht aber 
als heuristische Methode angesehen werden. Ihren logischen Wert behält sie 



Vc. Logische Einzelprobleme . . . — fcg — i6$8 — 167$ 

nur in dem Fall, wenn die Gattungen Sn u. non-Sn im Sinne des konträren 
(nicht des kontradiktorischen) Gegensatzes aufgefaßt werden; sonst kann sie zu 
schweren logischen Fehlem der Einteilung führen. 

1658. Spencer Herb. Jordan E., The Unknowable of H. Sp. [Ph. R. XX, 3.] 

1 659. Ssalagoff Leo. Vom B^;riff des Gehens in der modernen Logik, (i 90 S.) 
8 ^ Heidelbeig. [Diss.] [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXHI, S. 1 45— 1 90.] 

1660. Stamm Bd. Die Stellung des Identitätsprinzips in der Logik (poln.). 
(24 S.) [Praeg. Ph. XIV, i.] 

Logik. Absolute Identität. Das UntencheidaDgsprinzip. Psychol. Inteipretatioii. Dss 
Prinzip der Immanenz. Das eigentliche Prinzip der Identität. I^ Prinzip der Identität o. 
die "WiBs. Das Prinzip der Identität u. die Logik. 

1661. Sut&k J. Über die in der Mengentheorie auftretenden logischen Probleme 
(ungar.). [Mag. fil. t4rs. k., S, 15 — 41.] 

i662.Thierry de Fribourg. Krebs, Le trait^ de cesset et cessentia» de 
Thierry de Fribourg. [R. n.-s. XVIII, p. 516 — 536.] 

i663.Tredici G. Ancora il problema criteriologico. [R. di F. N. III, p. 546.] 

1664. Urban P. M. Ober den B^;riff der mathematischen Wahrscheinlich- 
keit [V. w. Ph. XXXV, p. 1—49, 145— 185.] 

i665.Vacca G. Sur la logique de la th^orie des nombres. [R. M^t Mor 
XIX, p. 252—257.] 

1666. — Sur le principe de Tinduction mathematique. [R. Met Mor. XIX, 
P. 30—33, 393—394-] 

1667. Vermeylen ^ ^^ ^^ exemple d'influence de la logique dans Tivolution 
d'un style. [Bulletin mensuel, Dezember 19 10.] 

1668. Walker J. L. L'evolutionnisme dans la theorie de la connaiasance et 
de la v6rit6. [R. de Ph. XIX, p. 417.] 

1669. Warrain J. La substance. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 40, 112.] 

1670. Weber L. Notes sur la croissance et la differenciation. [R. M^ Mor. 

XIX, p. 34-63.] 

167 1. Weltring G. Das UrifAeiov in der aristotelischen, stoischen, epikureischen 
u. skeptischen Philos. (76 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

1672. Wickersheimer. Sur le principe d'induction mathematique. [R. M^t 
Mor. XIX, p. 250— 251, 393.] 

1673. Winter M. Note sur Tinfini en mathematique. [R. Met Mor. XIX, 
p. 611 — 616.] 

1674. Zalai B. Ober die Typen des Realitätsbegriffs (ungar.). [Athen. XX, 
2, S. 30 — 66; 3. S. 28—37.] 

i675.Znaniecki FL La pens6e et la realite. [Przeg. Ph. XIV, p. 186.] 
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VI. Moralphilos. Rechts- und Sozialphilos. Ethics. Social 
and State philos. Philos. de la morale. Philos. sociale et 
du droit Pilos. della morale. Pilos. sociale et del diritto. 



a) Allgemeine Moralphilos. Darstellung einzelner ethischer 
Systeme. Ethics in general. Exposition of particular Systems, 
Philos. de la morale en general. Exposition de systemes 
ethiques. Filos. della morale in generale. Esposizione di 

sistemi etici. 

[Cf. 135, 142, 146, 158, 216, 217, 218, 305, 306, 307, 382, 383, 870, 880, lOOI.] 

i676.Alfonso de Liguori. Mondino Stef., Studio storico-critico sul sistema 

morale di A. de L. (VIII, p. 168) 8°. Monza, Artigianelli. [cf. II, 1558.] 
— Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 392 (M. Jacquin); R. di F. N. IV. 

167 7. Aristoteles. Turner W., A.s Ethics, theory of State, theory of art 
[C. Un. B., May 11.] 

1678. Augugliaro Francesca. Pagine di morale individuale, sociale e civile, 
per le alunne delle classi elementari superiori. (p. 87) 8°. Trapani, frat. 
Messina e C. 

1679. Barbour G. F. A philos. study of Christian Ethics. (p. XII, 440) 8°. 
Edinburgh, Blackwood. 7 sh. 6 d. 

1680. Bettazzi Rod. Moralitä: conferenze. (p. 292) 16^. Treviso, L. Buffetti. 
L. 2.50. 

Un giogo da scuotere. Amore e gioventü. Disoono alla seconda adunanza italiana per 
la moraliUL Vita feconda. Una sola morale pei due sessi. U educazione sessuale della 
giorentü. H problema della pedagogia sessuale. II vero aboliziomsmo. Missione di donna. 
L'igiene morale della sodetä. 

löSi.Bridges» Stanton, Dell and H. SnelL The ethical movement, its 
prindples and aims. (p. XI, 138) 8°. London, Union of Ethic. Soa 

i682.Cathrein V. Moralphiiosophie. Eine wiss. Darleg. der sittl., einschließlich 
der rechtl. Ordnung. 5. AufL 2 Bde. (XVI, 628 u. XII, 769 S.) 8°. 
Freiburg i. B., Herder. Jt 20.00. 

Dieses Werk behandelt vom philosophiach^theistischen Standpunkt — in 
vidlachem Anschluß an Aristoteles' Ethik u. Politik — alle sittlichen u. recht» 
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liehen Probleme der Gegenwart. Im ersten Band werden die allgemeinen sitt- 
lichen wid rechtlichen Begriffe klargelegt, besonders eingehend wird gezeigt, 
welches die wahre Norm des sittlich Guten sei. Im zweiten Band werden die 
im ersten Teil entwickelten allgemeinen Begriffe u. Grundsätze auf die einzelnen 
Verhältnisse der Menschen angewandt. Unter den individuellen Rechten und 
Pflichten wird hier auch das Eigentumsrecht, der Soziaiismus, der Agrarsozialis- 
mus, das Erbrecht, das Zinsdarlehen usw. behandelt. Die »Gesellschaftslehrec 
bringt dann eingehende Erörterungen über die Gesellschaft im allgemeinen, die 
Familie, den Staat (Ursprung, Zweck, Bestandteile, Umfang der Staat^ewalt 
usw.) imd das Völkerrecht. — Rc: R. Sc. ph. th. VI, p. 341 (M. Bärge). 

1 683. Cathrein V. Philosophia moralis. In usum Scholanun. Editio septima 
ab auctore recogsito et aucta. (p. XVIII, 520) 8°. Freiburg i. B., Herder. 
^ 4.80. 

De fine ultimo hominis. De actibus humanis physic consideratis seu de voluntario. De 
bonitate et malitia morali actnum humanorum. De virtutibus et vitiis. De lege naturali. 
De conscientia. De proprietatibus bonitatem et malitiam actus consequentibus. De iure in 
genere. Philosophia Moralis (Ethica) Specialis. — De officiis hominis eiga Deum, erga se ipsom. 
De officiis horoinum rautius inter se. De iure proprietatis. De contractibus. Ethica Specialis 
Socialis. — De societate universim. De societate domestica. De societate civili. De iure 
intemationali. 

Die Philosophia moralis bildet einen Teil (pars VI") des bei Herder in 
Freiburg erschienenen Cursus philosophiens u. ist ein Schulhandbuch. Obwohl 
die Philos. moralis vielfach die gleichen Gegenstände behandelt wie die deutsche 
>Moralphilosophie« desselben V. und wie diese in einen allgemeinen oder theo- 
retischen u. in einen besondem oder angewandten u. praktischen Teil zerfällt, ist 
doch die Behandlungsweise eine ganz andere. Bloße Schulfragen, die in der 
deutschen Moralphilos. übergangen oder nur kurz gestreift werden, finden hier 
eingehende Berücksichtigung und zwar in streng scholastischer Form; auch 
werden zur Übung der Schüler zahlreiche Einwendungen vorgelegt und kurz 
gelöst; dagegen sind die geschichtlichen Exkurse ausgelassen u. die Literatur- 
angaben dem Schulzweck entsprechend spärlicher. Die neue siebte Auflage 
gibt auch einen Überblick über die Geschichte der Moralphilosophie. 

1684. Concha V. Die Krise der laienhaften Moral (ungar.). [Hittud. f. 22, 
S. 644—657.] 

Ein Beitrag zum Problem der ethischen Kultur. V. unterzieht die in den 
französischen Schulen eingeführte laienhafte Moral einer kritischen Prüfung. 

1685. Cotti Conf. Considerazioni introduttive a uno studio sul problema morale. 
(p. 30) 8°. Lugano, Coenobium. 

1686. Cozzi Arth. Disputationes theologiae moralis methodo positiva scho- 
lastica-casuistica confectae, ex fontibus s. Thome Aquinatis et s. Alphonsi 
M. De Ligorio et e probatis recentioribusque auctoribus desumptae. vol. L 
(p. 316) 8 °. Taurini, P. Marietti. 

i687.Croce B. Philos. de la pratique economie et Sthique, trad. par H. Buriot 
et Jankelevitch. (p. VI, 374) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 7.50. 

Apres avoir fait ressortir Tinsuffisance de toute definition psychologique de 
la volonte et montre la profonde xmite et Tautonomie de Tacte voiitif, inse- 
parable de la connaissance et de Tactiviti pratique, Tauteur 6tablit ensuite deux 
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formes speciales de celles-d: r^conomie et la morale, la premiere exprimant 
son cot6 concret, particulier, la deuxiime, son c6te universel; la premiere 
x^isant des fins individuelles, utilitaires, la deuxieme, des fins universelles, 
d&passant Tindividu; la premiere soumise aux n^cessit^ et cx>ntingences de la 
realit^ historique, la deuxiime libre et cr&itrice, mais au fond (et c'est \k le 
point de vue original de Tauteur) Tune ins^parable de Tautre, T^onomie sans 
la morale n'etant capable d'engendrer que des actes empiriques, la morale sans 
i'economie que des actes arbitraires. 

1688. Dalman y Gratacös F. Elementes de filosofia. Etica 6 filosofia moral. 
(p. 2S2) 8^. Barcelona. Pes. 5.00. 

1 689. D'Arey C. F. Christian Ethics and modern thought. Anglican Church 
Hand Books. (p. 128) 8^. London, Longmans. i sh. 

1 690. De Gast6 Mce. Realites imaginatives . . . R^it& positives. Essai d'un 
Code moral bas£ sur la sdence. Paris, F. Alcan. 

1 691. Dürr EL Das Gute' u. das Sittliche. Grundprobleme der Ethik. (59 S.) 
8*^. Heidelberg, Winter. Ji i.oo. 

Es werden die Grundgedanken der Ethik des V. möglichst knapp und mit 

Beiseitelassung psychologischer Fundamentierung formuliert und gegen grobe 

Mißverständnisse gesichert. Besonders die kritiklose Vermengung des Sittlichen 

und des Guten wird bekämpft und nachdrücklich darauf hingewiesen, daß 

nicht alle »Werte für mich« als »egoistische« zu betrachten sind. — Rc: Kst. 
XVII (Falter). 

i692.Elkanah ben Aaron. Die moralische Weltordnung u. das Gesetz der 
Menschengeschicke. I. i . Buch. (XIII, 112 S.) Leipzig, Mod. Verlags- 
bureau. ^S 3.00. 

Wie, ohne wahre Grotteserkenntnis, der natürliche Entwicklungsgang die Menschheit un- 
abänderlich ein u. demselben Geschicke, dem sittlichen Verfalle u. Untergange zuführt. Wie 
allerdings, auch ohne wahre Gotteserkenntnis, die Menschheit einen hohen Grad allgemeiner 
Zufriedenheit u. Glückseligkeit erreichen könnte, wenn sie nicht immer noch geistig u. seelisch 
so unglaublich unentwickelt, d. h. selbstsüchtig, unvernünftig u. abexglfiubisch wäre. Wie 
jedenfalls nur die wahre Gotteserkenntnis der Menschheit den allein richtigen Weg zu ihrem 
natürlichen Berufe weisen kann, hienieden schon immer gottähnlicher u. dadurch auch immer 
zufriedener u. glücklicher zu werden. 

Dieses Werk soll den Beweis liefern, daß der ganze Widerstreit zwischen 
Wissen und Glauben, Natur imd Gott, wie auch der zwischen dem Realen 
und Idealen, Bösen und Guten nur dem Zwiespalte zwischen dem tierähnlich 
egoistischen Leibe und der gottähnlich altruistischen Seele unserer eigenen 
menschlichen Zwittematur entspringt. 

i693.Fechner G. Th. Speckamp H., G. Th. Fechners Ethik im Zusammen- 
hange seines Systems u. im Vergleich mit dem englischen Utilitarismus. 
(93 S.) 8*^. Straßburg, Singer. Ji 2.00. 

Der Zweck der Arbeit ist, eine systematische Darstellung der Fechnerschen 
Ethik zu geben, illustriert durch die Parallele zum englischen Utilitarismus 
(Bentham, J. St. Mill, Spencer, Sidgwick). Letztere ist um so interessanter, als 
Pechner offenbar imabhängig von den Engländern seine ethische Theorie auf- 
gestellt hat. 
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1694. Frins Vict S. J. De actibus humanis. III. De formanda consdentia. 
(p. VIII, 312) 8*^. Freiburg i. B., Herder. Ji, 5.00. 

V. erläutert anknüpfend an die objektive Norm der Sittlichheit deren sub- 
jektive Norm, das Gewissen; stellt die Grundsätze auf zur Bildung dnes 
richtigen, der objektiven Norm entsprechenden Gewissens, und verbreitet sich 
in neuer Weise über die Wesenheit, Berechtigung imd Beschränkung des sog. 
Probabilismus. — Rc.: Ph. Jrb. XXV, p. 90 (Hartmano). 

i695.Fulei Fr. P. Die Ethik des Positivismus in Italien. Obers, v. N. C. 
Wolff. Suppl. zum 2. Bde. v. Fr. Jodls Geschichte der Ethik. Hrg. v. 
Wilh. Bömer. (X, 74 S.) 8^. Stuttgart, Cotta. Jt 2.00. * 

Diese Arbeit gibt eine eingehende Darstellung der ethischen Grundlehren 
Romagnosis in ihrem historischen Zusammenhange. W. Bömer hat eine bio- 
graphische und allgemein-orientierende Einleitung vorausgeschickt. 

1696. Gillet Fr. M. S. Sul fondamento della r&iltä morale. (p. 16) 8^. 
Firenze, S. Giuseppe. [R. di F. N. III, p. 196.] 

i697.Gonin M. Lettres ä inon cousin. Orientations morales et sociales, 
(p. XX. 340) 18°. Paris, Gabalda. 

1698. Gonzalez Gregorio. Etica. (p. 289)8°. Madrid, Sucesores de Hemando. 
Pes. 3.00. 

£tica fundamental, en que trata de la moralidad de los actos humanos; &tica pracda 
donde estudia los deberes del hombre; y Derecho natural en que analiza los deredioA 
individualcs y sociales. — Rc.: R. y F., vol. XXX, n. 4, p. 538. 

1699. Grasset Morale scientifique et morale evang^lique devant la sodologie. 
Paris, Bloud. Fr. 0.60. — Rc.: Russ. M. X, p. 374—375 (J. Kuignik). 

1700. Hautefeuille Fr. d'. Le caractere normatif et le caractere sdentifique 
de la morale. [R. Met. Mor. XIX, p. 759 — 779.] 

1 701. Horder Garrett An Ethical Diary. Selected and ed. (p. 292) 12°. 
London, Dent 2 sh. 

1 702. Huber Fr. La morale dei gesuiti, esposta secondo le fonti. Trad. 
di N. Nicolai, (p. XX, 530) 8^. Torino, Bocca. [Pic. Bbl. Sc. 198.] 
L. 7.00. 

1703. Hulsman G. Het ethisch beginsel en de ethische richting. (p. 77) 
8^. Groningen, P. Noordhoff. Fl. 0.60. 

1704. Jeudon L. La morale de Thonneur. (p. 240) 8^. Paris, F. Aican. 
[Bbl. Ph. cont] Fr. 5.00. 

Dans ime premiere partie, Tauteur expose les opinions des moralistes 
andens et modernes sur le sentiment de Thonneur consider^ comme principe 
de la conduite morale. Dans une seconde partie, il montre Torigine du senti- 
ment de Thonneur chez Tanimal, par suite de la lutte des mäles. II esquisse 
ensuite ä grands traits Tevolution du sentiment et du concept de llionneur 
dans lliumanite, teile que la litterature et Thistoire nous la montrent Enfm, 
il analyse la conscience morale actuelle, et il fait voir que Thonneur en est la 

S3nithise normale chez Tindividu social. — Rc: R. thom. XIX, p. 516 (Cazes); R. 
Ma. Mor. XIX (Süppl. p. 10); R. n.-s. XVIII, p. 609 (A. Moostiers); R. ph. LXXIQ, p. 90 
(Paulhan). 
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1705. Kannegießer K Christliche Ethik auf wiss. Grundlage. Bearb. u. hrg. 
V. W. Kannegießer. (VII, 234 S.) 8*^. Berlin, Union. Ji 4.00. 

1706. Kant Im. Baake W., K.s Ethik bei den englischen Moralphilos. des 

19. Jahrh. (Progr.). (VIII, 46 S.) 8^. Nordhausen. Jt 1.00 Rc: Arch. 

G. Ph. XVm, p. 244 (Bruno Jordan). 

1707. — Buchenau Art., Die Begründung der Ethik durch Kant. [M. C. G. 
(K. G.) XX, 3, S. 121.) 

1708. — Palanga N., La morale di K. [Bol. della Bbl. F. III, p. 474.] 

1709. Kochs M. Die Ethik der Edda. (149 S.) 8^. Bonn. [Diss.] 

Die Prinzipien der eddischen Ethik. Die Lebensbetätigung in der Edda. (Individuelle 
Lebensformen. Soziale Lebensbetätigung. Religiöse Pflichten.) 

1 7 1 o. Lahy J. M. La morale de Jesus. La part d'influence dans la morale 
actuelle. (p. 200) 16*^. Paris, F. Alcan. Fr. 2.50. [Bbl. Ph. cont] 

Les faits moraux sont class^s suivant un ordre d'exactitude scientifique, et 
suivant le rapport qui les lie aux conceptions generales de la Sodeti juive. 
Ces divisions ordonn^es sont remplies de faits nombreux, rendus vivants gräce 
ä des citations choisies. 

Aprfe avoir precise la valeur des Clements chretiens jusqu'ici pr^pond^rants 

dans notre morale, M. Lahy precise l'ideal nouveau qui s'en affranchit, caract^rise 

par la conscience claire et fond^e sur des representations sdentifiques. — Rc: 
R. thom. XrX, p. 516 (Cazes). 

ii.Lanzalone G. La morale dell'egoismo e del piacere. (p. 14) 8^. 
Roma, tip. Unione ed. 

12. Launey H. et J. Le9ons de morale. (200 p.) 8^. Paris, Larousse. 
Fr. 1.80. 

13. Lazarus M. Die Ethik des Judentums. 2. Bd. Aus dem handschriftl. 
Nachlasse des V., hrg. v. J. Winter u. Aug. Wünsche. (LV, 404 S.) 8*^. 
Frankfurt a. M., Kauffmann. JL 4.00. — Rc.: Z. Ph. Päd. XIX (N. Lazarus). 

1 4. Lecky W. £. H. History of European morals from Augustus to Charle- 
magne. (p. 913) 8^. London, Longmans. 2 sh. 6 d. 

15. — History of European Morals. New issue. (p. 384) 8*^. London, 
Watts. I sh. 6 d. 

16. Legrand G. La morale. (p. 132) 16*^. Paris, Lethielleux. — Rc: R. 
di F. N. in. 

1 7. Lewis K W. Beyond Morality. [Hib. J. IX, 3.] 

1 8. Luthardt Chr. E. Über die Moral des Christentums. Ungar, v. L. Csiky. 
(VIII -1-246 S.) 8*^. Budapest, Homyanszky. Kr. 3.00. 

19. Marchesini Giov. II formalismo nella vita morale. (p. 25) 8^. Roma, 
tip. Unione ed. 

20. Mausbach Jos. Die katholische Moral u. ihre Gegner. Grundsätzliche 
u. zeitgeschiditliche Betrachtungen. (VIII, 408 S.) 8°. Köln, Bachem. 
M 6.00. 

Das Werk enthält eine Rechtfertigung der katholischen Moral, sowohl ihrer 
geschichtlichen Gestaltung nach den verschiedenen Bedürfnissen der Wiss., 

FliikMophie der Gegenwart. III. 1 1 
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Seelsorge u. Praxis wie ihrer wichtigsten Grundsätze u. Ideen, Im ersten Teü 
kommen die geläufigsten Anklagen gegen die Kasuistik zur Besprechung; im 
zweiten werden eine Reihe brennender Fragen aus der philos. u. theologischen 
Ethik behandelt. 

1721. — Mayer J., Mutz H., Waitz S,, Zahn J. Moralprobleme. Vortrage. 
(388 S.) 16°. Freiburg i. B., Herder. Ji 4.80. 

Grundlage u. Ausbildung des Charakters nach dem hl. Thomas v. Aquin. Das christliche 
Vollkommenheitsideal u. seine Pflege in der kath. Kirche. Kirche, Gesetz u. Freiheit. Die 
Keuschheit. 

1722. Mc. Donald Walter. The principles of moral sdenze. 2*- ed. (p. 277) 
8°. Dublin, M. H. Gül. 

The nature of Morality. Right and Wrong. Utilitarianism. The Categorical ImperatiTe. 
Material and formal Morality. Indifferent Acts. Duty, Responsibility, Free-will. The natuial 
and the etemal Law. Penal Laws. Morality and the last £nd. Religion and Morality. 
The Test of Morality. Actions with complex formal Objects. Complex acts of Intellect aod 
Will. Omission, Abstraction and Permission. Fear, Ignorance and Doubt Concupiscenoe 
and Fear. Ignorance. Doubt. How to discem the greatest Danger. Probabilism. 

A clear accurate Statement of the Nature of Morality and the Prindples 
of Moral Science, as conceived by the Schoolmen. By working from their 
resolution of special cases, the author shows that their general principles are 
often incorrectly presented, even by their Catholic exponents. Part I. The 
Nature of Morality; Part II. on the Test of Morality; Part. III. on the Influence 
of Fear, Ignorance, and Doubt. This last Part contains a critidsm of the 
current doctrine of Probabilism, with an attempt to formulate the true doctrine 
of the School. 

1723. Meyer Richard M. Le mouvement moral vers 1840. Contribution 
ä Thistoire de la morale au XIX* siecle. [R. synt H. XXIV, p. 319.] 

1724. Milton. Benn A., M.s Ethics. [Int. J. Eth. XXI, p. 422.] 

1725. Morselli Em. II fondamento deir idealismo etico. (p. VI, 138) 16^. 
Livomo, Giusti. L. 2.00. 

Importanza del problema pradco nella vita e neUa filosofia contempoimnea. Insuffidena 
della psioologia empirica nello stabilire an fondamento sicnro al volontarismo. Neoessitft d*aiit 
spiegazione piü profonda risalendo al Kant e al Fichte. L* idealismo etico e le qaestumi die 
esso solleva. — Interpretazione inteilettaalistica e interpretazione volontaristica del Kantismo, 
e cause che oontribuiscono a determinarle. Subordinazione dell'attivitü teoretica all'^tdriti 
pratica nelU dottrina del Fichte. Punti essenziali di concordanza fra il cvolontarismo fiditiano» 
e V odiemo idealismo etico. — «II volontarismo fichtiano» h ona logica ed esdusiva oonMgiiena 
della dottrina kantiana? II «volontarismo fichtiano» nella filosoßa della storia e sua rdazioiie 
con U filosofia di £. Kant. La dottrina del Fichte e V odiemo idealismo etico ricadono in 
un errore comune alla metaHsica prekantiana. II carattere essenzialmente pratico del fldite 
si rifiette nel metodo e nei prindpt fondamentali della sua filosofia. — La dottrina deOa 
libertä nella Hlosofia del Kant Difficoltä e contraddizioni che appaiono nella dottrina Jfwti»«* 
della libert^ II principio di veritü contenuto in questa dottrina. Risultato che deriva dalle 
diicordi interpretazioni della teoria kantiana della liberti. — I prindpt teorid dei Kant e 
Podiema indagine sdentiHca. L*a priori kantiano; erronee interpretazioni di esso; la sdeosa 
e la critica del potere oonosdtivo. Autonomia relativa ddla conoscenia e della moxale. — 
Rc.: R. di F. N. IH. 

1726. Novicow J. La morale de l'int^rSt dans les rapports individuels et 

intemationaux. (p. 241) 8^. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 5.00. 
— Rc: R. Möt Mor. XX (Snppl. p. 4): R. de Ph. XX, p. 539 (L. G.); Ann. de 
Ph. eh. XIV. 
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1727. Palhories F. Nouvelles Orientations de la morale. (p. 162) 8°. Paris, 
Bloud & Cie. Fr. 2.50. 

Ce livre comprend trois etudes: Feminisme et Morale; Nietzsche et 

la Morale de la force; le probleme moral et la Sociologie. Dans ce 

demier essai, tout en reconnaissant les m^rites de Tecole Sodologique, Tauteur 

revendique hautement contre eile dans le domaine moral, les droits imprescri- 

tibles de la raison. — Rc: Ann. de Ph. eh. XIV, p. 519; R. Mit. Mor. XIX (Suppl. 
p. 12); R. Sc. ph. th. V, p. 556; R. thom. XIX, p. 516 (Cazes); R. diF. N. III (E. Chiochetti). 

1728. Radakrishnan S. The ethics of the Bhagavadgita and Kant. [Int. J. 
Eth. XXI, p. 465.] 

1729. Rauh F. Etudes de inorale critique des thiories morales. La Patrie. 
La Justice. Questions de philos. morale. Recueillies et publikes par 
H. Daudin, M. David, G. Davy, H. Franck, R. Hertz, G. Hubert, J. La- 
porte, R. Le Senne, H. Vallon. PCXV, 507) 8°. Paris, F. Alcan. 
[Bbl. ph. cont] Fr. 10.00. 

1730. — Fragments de philos. morale. [R. Met. Mor. XIX, p. 1 — 29.] 

1731. Renouvier Ch. Archambault P., Une morale individualiste: la science 
de la morale de Ch. R. [Ann. de Ph. ch. XII, p. 5, 149, 272, 337.] 

1732. Rogers A. P. R. A short history of Ethics, Greek and Modem, 
(p. XXII, 303) 8*^. London, Macmillan. 3 sh. 6d. 

Greek Ethical Systems. The Sophists, Socrates, and the Socratic schools. Plato. Aristotle. 
Epiconis. The Stoics. Greneral Survey of greek Ethics. Modem ethical S3rstems. Earlier 
Nataralism. English Intuitionism. English Intuitionism (continned). Sympathetic Naturalism. 
Home. Moral Purism. Kant. German rational Idealism. Utilitarianism. Evolutional 
Nataralism. English rational Idealism. 

Aims at providing a description of the best Greek and modern Systems 

of Ethics, and at exhibiting the connecting-links between different Systems, and 

the reactionary or expansive movements of thought by which new Systems 

arise. A current of critidsm runs through the book. The extremes of Hedonism 

and of Kantian Purism are inadequate through their want of balance and 

moderation. Plato's conception of Justice, is the best philosophic expression 

of the ideal of spiritual Well-being. — Rc: R. M*t. Mor. XIX (Suppl. p. 23); Int. 
J. Eth. XXH; J. Ph., Ps. M. IX. 

1733. Sabatier A. Essai sur Timmortaliti au point de vue du naturalisme 
evolutionniste, Conferences, 3* id. Paris, Fischbacher. Fr. 3.50. 

1734. Schlegel V. Grundgedanken einer Sittlichkeit [Arch. syst Ph. XVII, 
S. 100 — III.] 

1735. Schleiermacher. Schatz Rol., Schl.s philos. und christliche Sittenlehre. 
[M. C. G. (K. G.) XX, 4, S. 137.] 

1736. Seeberg R. System der Ethik, im Grundriß dargestellt (VIII, 147 S.) 
8®. Leipadg, Deichert Ji 3.00. 

1737. Simmel G. Einleitung in die Moral wiss. Eine Kritik der eth. Gnmd- 
b^;iiffe. 3. Aufl. 2. anastat Neudr. der Ausg. v. 1892/93. 2 Bde. (VIII, 
467 u. 426 S.) 8° Stuttgart, Cotta. Ji 15.00. 
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1738. Sollier P. Morale et moralit^. Essai sur Tintuition morale. Le^ns 

faites k l'universiti nouvelle de Bruxelles en 1911. (p. 203) 16°. Paris, 

F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 2.50. — Rc.: R. ph. LXXIII, p. 662 (D. Pirodi); 
Ann. de Ph. eh. XIV, p. 446. 

1739. Spencer Herbert Radic Fr. Ign., H. Sp. et la morale sociale evolu- 
tionniste. [Hrvatska Strazä IX, 3, 11.] 

i740.SteinthaL Glogau G., Steinthals Ethik. [Jrb. G. G. XIII, S. i.] 

1 741. Stern M. L«. Monistische Ethik (Gesetze der Physik u. Ethik, abgdeitet 
aus den Grundprinzipien der Deszendenztheorie). Hrg. v. Viktor Stern. 
(246 S.) 8°. Leipzig, Barth. Ji 6.30. 

Der monistischen Deszendenztheorie, die nur Entwicklung u. fortwährendes 
Entstehen und Vergehen kennt, soll durch Ausstattung mit dem Begriffe der 
»Existenz« eine Grundlage geschaffen werden, um dann aus ihren Prinzipien, 
die für die ganze Weltentwicklung, nicht nur für die organische, gelten, in 
wissenschaftlicher Weise ethische Grundgesetze ableiten zu können. — Rc: Kä. 
XVI, 4 (Selbstanz.). 

i742.Tarozzi G. Coscienza morale e civiie: testo di morale, ad uso delle 

scuole normali, 2* ed. con aggiunte e correzioni. (p. XVI, 344) 8°. 

Bologna, Zanichelli. L. 2.75. 

La morale e la scaola. La Sdenza edca e la moraliti individuale. La morale omaia 
o la vita morale dell' umanitä. Obbligazione e ideaUti. Libertä e responsabiliti. Del diritto 
e del dovere in generale e nel loro rapporto. Religione e morale. Doveri Teno not steisl 
Doveri verso gll altri. Giustizia ed amore. La Famiglia. Lo Statb. Lo Statuto del Regno 
d'Italia. Giustizia dvile e penale. Ordinamento amministrativo. Concetti generali di ea>> 
nomia politica. 

1743. — Cenni sulla storia deirEtica. (p. VI, 73) 16^. Bologna, Zanichelli 
L. I.OO. — Rc.: Coen. V. fasc. XI— XIL 

1744. Teidsio Isc. Japanische Ethik. Obers, aus dem Japan, von S. £. 
Iwanow. 2. Aufl. (32 S.) 8°. Moskau. R. 0.20. 

1745. Thomas Aquinus. Renz Osk., Die Synteresis nach dem hl. Thomas 

V. Aquin. (VI, 240 S.) 8^. Münster i. Sv., Aschendorff. [Beitr. Gesch. 

Ph. Mit X, 1, 2.] Ji 7.75. 

Die Synteresis an sich betrachtet. (Die Notwendigkeit, Existenz und Natur der Synteresis. 
Die subjektive, die objektive Seite oder der Inhalt der Synteresis. Die Synteresis ab ratio 
seminalis und ihre Entfaltung.) Die Synteresis in den verschiedenen Zust&nden der menidi- 
liehen Natur. (Die Synteresis als Norm des Menschen im Zustande der Ungerechtigkeit Die 
Synteresis im erlösten übernatürlichen Zustande.) 

Die Synteresis ist die natürliche Veranlagung des Menschen zum moralisch 
Guten. Ihr höchstes Prinzip lautet: Das Gute ist zu tun, das Böse zu lassen. 
Subjektiv ist die S. eine natürliche Anlage, Disposition (l^^u^^i^ virtus) des 
praktischen Intellektes zu den ersten Moralprinzipien. Diese .subjektive An- 
lage wird zum vollkommenen, unzerstörbaren Habitus erhoben durch die eiste 

praktische Erkenntnis, welche durch Abstraktion gewonnen wird. — Rc: R. di 
F. N. IV (B. Nardi); Pb. Jrb. XXV (Leiber). 

1746. — I-a Barre A. de, La morale d'apres saint Thomas et les thiologiens 

scolastiques. (p. XXV, 154) 8^. Paris, Beauchesne & Cie. Fr. 3.00. — 
Rc.: R. Sc. ph. th. V, p. 566; R. thom. XIX, p. 516 (Caxes). 
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1747. Thomas Aquinus. Wagner Frdr., Das natürliche Sittengesetz nach 

der Lehre des hl. Th. v. Aquin. (VII, 120 S.) 8°. Freiburg i. B., 

Herder. jHt 2.50. 

Begriff u. Existenz des natürlichen Sittengesetzes. — Der Begriff des Gesetzes. Das 
ewige Gesetz. Begriff des Naturgesetzes. Wirklichkeit des Natuxgesetzes. Autorität des 
Naturgesetzes. Promulgation des Naturgesetzes. Der Inhalt des natürlichen Sittengesetzes. 
Das oberste Prinzip des Natuigesetzes. Das Tugendleben als Gegenstand des Naturgesetzes. 
Der Dekalog u. das Naturgesetz. Das Verhältnis des Naturgesetzes zum positiven Gesetz. 
Die Eigenschaften des natürlichen Sittengesetzes. — Erfüllbarkeit des Naturgesetzes. Einheit 
u. Allgemeingültigkeit. Unveränderlichkeit. Unaustilgbarkeit der Kexmtnis des Naturgesetzes. 
Die Sanktion des natürlichen Sittengesetzes. — Wirklidikeit der Sanktion. Worin die Sanktion 
des Naturgesetzes besteht. 

Diese Schrift legt die katholische Lehre vom natürlichen Sittengesetz dar in 
der Gestalt, die ihr Thomas gegeben, samt den philos. Gründen, auf die sie 
sich stützt. Dieser Lehre zufolge gibt es ein unveränderliches u. allgemein- 
verpflichtendes Sittengesetz, das mit der menschlichen Natur gegeben, nämlich 
eins mit der praktischen Vernunft u. daher auch seinen Grundzügen nach allen 
Menschen bekannt ist — Rc: Ph. Jrb. XXV, p. 89 (Dr. Rolf es); R. Sc. ph. th. V, p. 566. 

1748. Tolstoi L. Craufurd A. H., The religion and ethics of T. (p. 190) 8°. 
London, Unwin. 3 sh. 6 d. 

Füll of admiration for Tolstoy's Genius, sincerity, and broad humanity, author 
consideres his philosophy of religion hopelessly incoherent and inconsistent. 

1749. Vidari G. Elementi di Etica. 3' ed. (p. XX, 380) 8°. Milano, Hoepli. 

L. 3.00. — Rc.: R. Ma. Mor. XIX (Suppl. p. 15); Mind XXI (Taylor). 

1750. WTundt Max. Geschichte der griechischen Ethik. II. Der Hellenismus. 
(IX, 506 p.) 8^. Leipzig, W. Engelmann, ^ft 11.00. 

Das vierte Jahrhundert. Aristoteles. Epikur. Die Stoa. Die Skeptiker. Hellenistische 
Zeit. Das römische Reich bis zum Ausgang der Antonine. — Rc.: Arch. syst Ph. XVni, 
p. 1 1 3 (W. Bömer). 

i75i.Wundt W. Zur Psychologie u. Ethik. Zehn ausgewählte Abschnitte. 
Hrg. u. eingeleitet v. Jul. A. Wentzel. {206 S. m. Bildnis) 16°. Leipzig, 
Reclam. Ji 0.80. 

1752. — Conrad, Die Grundprinzipien der Ethik W. W.s. [Wiss. R. I, S. 151.] 



b) Einzelprobleme der Ethik. Arbeiten auf dem Grenzgebiete 
von Ethik, Psychologie und Pädagogik. Particular Problems 
of Ethics. Subjects commun to Ethics, Psychol., Pedagogy. 
Problemes aux bornes de T^thique, psychol., p^dagogie. Pro- 
blem! speciali deir etica. Lavori -entro i limiti del etica, 

psicologica e pedagogia. 

[cf. 190, 282, 283, 395.] 

1753. Amendola G. Moralitä e volonte. [La cultura contemporanea, febbraio 1 1.] 

1754. — La volantä e il bene. Etica e Rel. (p. 66.) Roma, Libr. cd. romana. 
L. 0,75. — Rc: Coen. V, fasc XI— Xn, p. 118. 
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1755. Andreotti Alfr. II problema sessuale neir idealitä sdendfica e nella 
vita. (p. 27) 8°. Castiglione Stiviere, Bignotti. L. i.oo. 

Urge formare la «coscienza sessuale» vincendo gli ostacoli che derivano 
dair assolutismo teologico, il pregiudizio cx>nvenzionale, il misoneismo cattediatico, 
r immobilismo legislativo. Occorre assecondare la forze di espansione deOo 
istinto sessuale cosi amore fisicamente naturo Hsiologicamente facis, eticamente 
affidato al sentiinento del pudore, giudicamente garantito dalla responsabilitä 
delle proque ezioni e consequenze, tiamutendo Taf finita sessuale, in comunione 
delle anime e delle intelligenze non sola a loro profitto ma accontaggio dell' 
umanita. 

1756. Angerami A. Studio filos. pedagogico sul carattere. (p. 79) 8^. Napoli, 
Piero e figlio. L. 3.00. 

i757.Anyos St Die normativen Prinzipien in der Ethik, in der Rechtswiss. 
u. in der Ästhetik (ungar.). [Mag. fil. tars. k., S. 257 — 287.] 

i758.Aragona C. Tom. Del fatto educativo. [R. di F. III, p. 97.] 

1759. Baars Pastor E. Religionslose Ethik u. Moral. [Wiss. R. I, S. 73.] 

i76o.Bagley W.C. Educational Values. (p. 267.)8^. London, Macmillan. 5sh. 

An attempt to formulate the outcomes of the educative process in tenns 
of "controls of conduct"; and to evaluate these with rcferencc to the sodal 
aim of education. 

i76i.Baillie J. B. The Moral and Legal Aspects of Labour. [Ph. R. XX« 3.] 

1762. Baldwin J. M. Le Darwinisme dans les sdences morales, traduit 
par G. L. Puprat (p. VII, 172) 16°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] 
Fr. 2.50. 

Les cerimonies auxquelles a donn£ Heu Tanniversaire de la naissance de 

Darwin ont suscit^ de nombreuses vues siu- Tinfluence exercie par Darwin sur 

les Sciences biologiques. Cependant, Tinfluence correspondante de Darwin et 

Celle qu*a eue le d^veloppement du darwinisme sur les sdences de l'esprit, etait 

k peine rappelte et indiqu^. M. Baldwin montre dans ce volume les relatioos 

de la science de Thomme avec le point de vue propre au darwinisme. — Rc: 
R. de Ph. XX, p. 103 (Pierre Charles). 

1763. Balmforth R. The influence of the Darwinian theory on ethics. [Int 
J. Eth. XXI, p. 448.] 

1764. Barth P. Die Elemente der Erziehungs- u. Unterrichtslehre. Auf Grund 
der Psychol. u. der Philos. der Gegenwart daigest 3. durchgeseh. u. 
mehrfach ergänzte Aufl. pCII, 644 S.) 8^. Leipzig, Barth. UK 7.50. 

1765. — Die Geschichte der Erziehung in soziologischer u. geistesgeschichtlidier 
Beleuchtung. (VIII, 620 S.) 8°. Leipzig, Rcisland. [V. w. Ph. XXX\^ 

s. 50—93» 186—249, 377—436.] 

i766.Bartök G. Philos. des ethischen Wertes (ungar.). (VII -f. 1 60 S.) 8°. 
Budapest, Kokai. Kr. 4.00. 

Die Arbeit sucht die Unzulänglichkeit der empirischen Methode auf dem 
Gebiete der Ethik festzustellen. Auch hier gilt es: zurück zu KsluL Die 
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Quelle des moralischen Wertes ist die Intelligenz. Die Realisierung der Intel- 
ligenz durch die Handlungen ist die Moralität Die moralisch wertvolle 
Handlimg soll frei, vemunftmäßig u. verpflichtend sein. Die Arbeit steht auf 
dem Grunde der Axiologie des ungarischen Philosophen Karl Böhm. 

1767. Bernstein P. Der Buddhismus u. das Christentum vor dem Forum 
des philos. u. ethischen Denkens. (32 S.) 8^. ££lingen, Mayer. Jt 0.60. 

1 768. Bläha A. Sur le rapport de la pedagogie ä la sociolpgie. [C. M. XII, p. 61.] 

1769. Bloch Ivan. La vita sessuale dei nostri tempi nei suoi rapporti con 
la civiltä modema. Trad. ital., sulla 10* ed. tedesca, del Mario Carrara 
coU'agiunta di tre capitoli original! di Cesare Lombroso nell'amore nel 
suicidio nel delitto e nella pazzia. 3* ed. it (p. VIII, 654) 8^. Torino, 
tip. ed. Nazionale. L. 12.00. 

1770. Boden. Der kategorische Imperativ g^enüber einer Mehrheit von 
Sittengesetzen. [Arch. G. Ph. XVIII, S. 7 — 53.] 

i77i.Boldt EL Sexualprobleme im Lichte der Natur- und Geisteswiss. (VII, 
148 S.) 8*^. Leipzig, M. Altmann. Jt 2.00. 

Die unter-geschlechtlicheii Formen der Vergangenheit. (Das Mysterium der Ur-Zengung. 
Die Differenzierung der Geschlechter.) Die geschlechtlichen Formen der Gegenwart. (Die 
Psychologie des sexuellen Trieblebens. Das Problem der Wahlverwandtschaften. Die Frei- 
heit der Liebe.) Die über-geschlechtlichen Formen der Zukunft (Das Wesen und die Be- 
deutung der Askese. Das Mysterium der Über-Zeugung.) 

Es werden die okkulten oder geisteswiss. Fimdamente gelegt, auf die der 
Philosoph bauen muß, wenn er ernsthaft an die Lösung der Sexual-Probleme 
gehen will. Es sind darin femer die Richtungen angegeben, die der Ethiker 
und Pädagoge einschlagen muß, wenn er dazu beitragen will, den Kulturprozeß 
in richtiger, zeitgemäßer Weise zu fördern imd der Menscliheit den W^ zu 
den Höhen des Daseins zu weisen. 

i772.Bolton F. E. Principles of Education. (p. 790) 8°. London, Unwin. 
I2sh. 6d. 

1773. Bonniot P. R. de. Le probleme du mal. 3® ed. avec intr. par X. Mois- 
sant (p. XLII, 372) 16*^. Paris, Tigni. Fr. 3.50. 

Le mal et Timpi^t^. Dieu accus^ d*injustice. Sophisme d'Epicure. Notion du mal. 
Le bien et le mal dans les ceuvres artifidelles. Le bien et le mal dans les oeuvres de la 
nature. De Tordre universel. De Tordre hiunain. Le mal de Thomme. Le mal chez la 
böte. La douleur dans le r^e animal. La mort d*animal. La douleur chez l'homme. La 
douleur dans la vie animale de l'homme. La douleur dans la vie intellectuelle. La douleur 
dans la vie morale. La douleur chez Tenfant. L'enfant destin6 & vivre. L'enfant sans avenir. 
Le mal moral. La grice et la libert^. Nouvelles oonsidörations sur l'homme. Hypothises 
ünagin6es pour pr^venir le p^chö. L'enfer. L'ftme Immortelle par nature. L'enfer, suite 
logique du p«ch6. — Rc.: R. de Ph. XVIII, p. 194 (Chovet); R. di F. N. m, p. 124. 

1774. Bonomelli Geremia. Libertä e autoritä, Rispetto. (p. 65) 16^. 
Roma, Beseite e C. L. 0.75. 

Varie forme di Libertä e Autoritä. Esbtenza della Libertä e sua origine. Esistenza 
della Autoritä e sua origine. Autoritä sacra e sovianaturale. Natura della Libertiu Natura 
della Autoritä. Loro rapporti scambievoli. Tendenza della Libertä ai nostri tempi. Preva- 
ienza della Libertä sulla Autoritü e pericoli. Rapporti in ordine inverso fra la Libertä e 
FAutoritä. Evoluzione modema. Compendio delle cose dette. 
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1775. Calderoni M. II filosofo di fronte alla vita morale. [Bol. della Bbl 
F. III, p. 425.] 

1776. Calo G. Fatti e problemi del mondo educativo. (p. 269) 8^. Pavia, 
Speroni. — Rc: R. n.-s. XIX, p. 145 (F. PaJhorite). 

1777. — Profili pedagogici. [Cult. f. V, p. 264.] 

1778. Cell6rier. Methode de la science pedagogique. [R. ph. LXXII, p. 400.] 

1779. Chamberlain A. F. Das Kind. Skizzen über die Evolution des 
Menschen. II. Übers, aus d. Engl. Unter Red. von N. Winogradow u. 
A. Grombach. (370 S.) 8°. Moskau, Moskaie Bücherverlag. R. 1.50. 

i78o.Chovet F. Le paradoxe des inclinations altruistes. [R. de Ph. XVIII, 

i78i.Chwostow W. M. Eudämonist. Bedeutung des moral. Wertes. [Wopr. 
Ph. Ps. No. 1 10, S. 437 — 490.] 

1 7 8 1 a. Comenius. Lombardo- Radice Giuseppe, Introduzione alla «Didattica 
magna» di A. Comenius. Palermo, Sandron. L. 4.50. 

i782.Compayr6 G. Les principes philos. de la pedagogie. [R. pedagogique, 
fevr. II.] 

1783. Gross F. J- Character and Empire-Building. Roy. (p. 172) 16®. 
London, Cassell. i sh. 4 d. 

1784. Dalmau Fed. Elementos de Filosofia, Etica. (p. 282) 8^. Barcelona, 
Luis Gili, Claris. Pes. 6.00. 

Expone las cuestiones ordenarias de la Etica, dandole espedal importanda 

a la Etica social, consagrändole un apendice sobre Sociologia. — Rc: R. y F. 
XXXI n. 4, p. 528. 

17 85. Dan tu G. Elements de psychologie et de morale, k Tusage des ecoles 
normales, (p. XI, 297) 18°. Paris, Hatier. Fr. 2.50. 

1786. Del Greco Fr. II problema dei contributi della psichiatria alle sdenze 
morali. (p. 12) 8°. Bologna, stab. poligrafico Emiliano. 

1787. Della Valle G. La pedagogia sperimentale. [R. di F. N. III, p. 69.] 

1788. Deloze A. Les erreurs des politiciens modernes sur la morale et la 
religion. (p. 32) 16*^. Paris, Libr. des Saints- Peres. Fr. 0.30. 

1 7 89. Deshumbert M. Morale de la nature, 2* ed. rev. et augm. pref. de I. 
Polako. 8°. Paris, Schleicher. Fr. 1.50. 

1790. Diestel Ernst Sittlichkeit und Entwicklungslehre. [M. C. G. (K. G.) 
XX, 2, p. 58.] 

i79i.Dol6ris. L'education sexuelle. [Bul. S. fr. Ph. 11, p. 28 — 52.] 

1792. Dominicis S. de. Scienza comparata deir educazione. Vita interna 
della scuola. I. Sociologia pedagogica, II. Antropologia pedagogica. (p. 533) 
8°. Pavia, A. Barchio. L. 12.00. — Rc: Coen. V, ix, 12. 

1793. Dubois J. Le probleme pedagogique, essai sur la position du problime 
et la recherche de ses Solutions, (p. 538) 8°. Paris, F. Alcan. [BbL 
Ph. cont.] Fr. 7.50. — Rc: R. M^t Mor. XIX (Suppl. p. 7). 
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1794. Dugas Ln L'&lucation du caract^re. 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. 
cont] Fr. 5.00. 

S*il y a une ethologie ou science de «la formation du caractere», cette 
science rel^ve des theories qui representent le caractire comme inn6, irreduc- 
tible et fatal, ou au contraire comme soumis a toutes les influences et en 
dirivant tout entier; d'oü necessit^: 1° d'analyser ces theories et de montrer 
ce que Teducation devient en chacune; 2° de les critiquer et de les condlier. 
M. Dugas conclut que Feducation suppose la fixite et la plasticite du moi, la 
nature et Thabitude, et la d^finit une modincation en apparence subie, mais 
en realit^ toujours adoptee ou consentie. 

1795. — Le Probleme de Teducation. Essai de Solution par la critique des 
doctrines pedagogiques. II. ed. Paris, F. Alcan. Fr. 5.00. 

1796. Faggi A. Un moralista dimenticato. [R. di F. III, p. 719.] 

i797.Famell L. R. The Moral Service of the Intellect. [Hib. J. IX, 3.] 

1798. — The Moral service of the Intellect [Hib. J. IX 3.] 

"Civilised traditional morality is not the outcome of intellectual utilitarianism, 
. . . still less of divinely infallible instincts; but the product of long generations 
of emotional men strongly wanting certain ends." 

1799. Fejes A. Das Problem der Willensfreiheit (ungar.). (i76S.)8^. Buda- 
pest, E. Földes. Kr. 4.00. 

iSoo.Felsch. Die Ethik im Dienste der Schule. {42 S.) 8°. Straßburg, 
Bull. Ji i.oo. 

i8oi.F6n61on. BiUia L. M., Fenelon giudicato da un pedagogista modemo. 
[R. Rosm. V, p. 505 — 522.] 

1 802. Fernere Ad. »Coenobiumc educatifs. [Coen. V, fasc. XI — XII, p. i.] 

1 803. Forberger J. Moralstatistik und Konfession. (93 S.) Halle, Veriag des 
evang. Bundes. Ji i.oo. 

1 804. Förster W. Fr. Nochmals Autorität u. Freiheit. [Z. Ph. Päd. XVIII, 
p. 272.] 

1805. — Uecole et le caractere. La pedagogie de Tobeissance et la refoime 
de la discipline scolaire, trad. par Pierre Bovet, pref. de Jules Payot, 
3* 6d. Paris, Fischbacher. Fr. 3.00. 

1806. — Scuola e carattere: contributo alla pedagogia dell' obbedienza ed alla 
riforma della disciplina scolastica. Versione di L. E. Bongiovanni. III. ed. it 
(p. 263) 16°. Torino, soc. tip. ed. Nazionale. L. 2.50. 

1807. — Etica e pedagogia della vita sessuale: una nuova motivazione di antiche 
veritä. Vers. it. d. L. E. Bongiovanni, (p. 374) 16*^. Torino, soc. tip. ed. 
Nazionale. L. 4.00. 

1808. — II problema sessuale nella morale e nella pedagogia: discussioni coi 
modemi riformatori. Versione, itaiiana del dott. L. E. Bongiovanni. III. 
ed. it. (p. 225) 16°. Torino, soc. tip. ed. Nazionale. L. 2.50. 

1 809. — Sexualethik u. Sexualpädagogik. Trad. pol. par J. Rapacki. (XV, 2 1 1 S.) 
Warszawa, Gebethner & Wolff. R. i.oo. 
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809 a. Fries J. J. Kopperschmidt Fr., Fries' Begründung der Pädagogik. (50 S.) 
8^. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht jH> 1.40. 

810. Gillet M. S. Les conditions d'efficacite d'une morale ^ducative. [R. Sc 
ph. th. V, p. 5—25.] 

811. — Ueducation du coeur. (p. 376) 16^. Lille, Desclie de Brouwer et Cie. 
— Rc.: Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, p. 521 (Aug. Steiger). 

812. — Charakterbildung. Übers, nach der 12. Aufl. der französ. Neubearbeitg. 
V. Frz. Muszynski. (220 S.) 8*^. Regensburg, Pustet. Ji 2.00. 

813. — La valeur educatrice de la morale catholique. (p. 379) 12°. Paris, 
J. Gabalda. Fr. 3.50. — Rc: R. Sc. ph. th. V, p. 559; C. Tom. IV (Fr. V. Beltiin). 

814. Giovannelli Ad. II coraggio nelUeducazione. (p. 48) 8^. Napoli, 
Jovene e C. 

8i5.Glawe W. Für od. wider die neue Moral? (40 S.) 8° Berlin, Vateri. 
Verlags- u. Kunstanstalt. Jt 0.50. 

816. Gouley J. W. S. Conferences on the Moral Phiios. of Mediane. London, 
Rebman. 6 sh. 

8i7.Hedde. La vertu diminue-t-elle le merite et la libert^? [R. thom. 
XIX, p. 350.] 

818. Herbart Ruppert Josef, Die Lehre von der ästhetischen Erziehung 

bei Herbart (75 S.) 8^. Bonn. [Diss.] 

John Locke. Jean Jacques Rousseau. Johann Bernhard Basedow. Johann Heinridi 
PestalozzL Johann Friedrich Herbart 

819. Hillis N. D. The Contagion of Character. Studies in Culture and 
Success. (p. 332) 8*^. London, Oiiphant 3 sh. 6 d. 

820. Holmes E. E. Prayer and practise, or ''the three notable duties". 
(p. 192) 8^. London, Longmans. 2 sh. 6 d. 

821. Home H. Idealism in education. (p. 183) 8^. London, Macmillan. 
5 sh. 6 d. 

The problem of education in man-making. Heredity and Education. Environment and 
education. Will and education. The phiios. of man-maldng. The nature and method o! 
Phiios. Typical Phiios. A review of radal progress. How the race might Progreas. The 
nature of Progress. The phiios. of the man-making. Forces. Resulting oonception of Nature. 
Resulting conception of God. Idealism in educating. The last prindple of Man-making. 

A Study of the forces of man-making, heredity, environment, and will, 
together with a critique of education in relation to each, finally proposing an 
idealistic phiios. of the process of man-making. 

1822. Huber M. Les statistiques de mortalite professionnelle. [R. int Soc 
XIX, p. 396.] 

1823. Huizinga C. P. Authority. (p. 270) Boston, Sherman. 

1824. — The Authority of Might and Right. (p. 40.) Boston, Sherman. — 
Rc.: Int. J. Eth. XXIL 

1825. Hundson W. The treatment of personality by Locke, Berkeley and 
Hume. (p. 100) 8°. Columbia, University Studies Rc: Int. J. Eth. XXIL 



VIb. Einxdprobl^iBe der Ethik ... — 1*^1 — 1826— 1843 

182 6. Jacob B. Devoirs. Conferences de morale individuelle et de morale 
sociale, (p. VII, 453) 16*^. Paris, Comely et Cie. 

1827. Jones Th. Charity Organization. [Int. J. Eth. XXI, p. 165.] 

1828. Kant Carrara G., II pensiero fondamentale pedagogico di Kant, con 
breve cenno sul critidsmo cantiano. (p. 22) 16^. Firenze, Bemporad 
e figlio. L. 0.70. 

1829. — Lewkowicz J., Le rigorisme moral de Kant au point de vue psycho- 
logique. [Przeg. Ph. I, XIV, p. 145.] 

1830. — Miller £. M., Moral action and natural law in Kant and some deve- 
lopments. (p. 59) 8^. Melbourne, Robertson. — Rc.: Int. J. Eth. XXn. 

1831. — Rensi G., L'alteritä della morale in Kant (p. 28) 8°. Milano, La 
compositrice. [Coen. XI — XII, p. 24.] 

1832. — Schön Fr., Kant u. die Kantianer in der Pädagogik. Referat u. neue 
Beitrage zur Geschichte der Pädagogik. (V, 42 S.) 8^. Langensalza, 
Beyer & Söhne. Jt 0.60. — Rc: Kst XVI, 2 (Selbstanz.). 

1833. — Tauro G., La formula Kantiana della conoscenza nelle sue applicazioni 
pedagogiche. [Coen. V, fasc. i — 11, p. 102.] 

1 834. Katscher Leopold. Zur Frage der Sittlichkeitswerte. [Wiss. R. I, S. 200.] 

1835. Keating '^- ^* Science of Education. London, Longmans. 2sh. 6d. 

1836. Keppler P. Wilh. Das Problem des Leidens. 3. AufL (V, 100 S.) 8°. 
Freiburg i. B., Herder. M 1.20. 

Akademische Rede mit Beigabe reichlichen Beweismaterials. Nach Vorführung 
der Versuche der antiken Philosophie, das Leidensproblem zu lösen, wird die 
alttestamentliche Auffassung und die christliche Lösung ins Licht gesetzt. 

1837. Key Ellen. liebe u. Ethik. (16.— 25. Taus.) (86 S.) 8°. Berlin, Born- 
graeber. ^ i.oo. 

1838. Krause K. Chr. Fr. Kunze Ludw., Die pädagogischen Gedanken Kr.s, 
in ihrem Zusanunenhange m. seiner Philos. daigestellt. (IV, 155 S.) 8^. 
Langensalza, Beyer & Söhne. Jt 2.00. 

1839. Lagarde Paul de. Baege F. P., P. de L. in pädagogischer Wertung. 
[Wiss. R. I, S. 221.] 

i840.Lalande. Vie animale et vie morale. [R. ph. LXXII, p. 523.] 

i84i.Lazzati F. Lavoro mentale e pedagogia sdentifica. [R. di F. N. III, 
p. 247.] 

1842. Lie Guichaoua P. Responsabilite et sanction. [R. de Ph. XVIII, p. 
287, 411.] 

1843. Lipps G. F. Weltanschauung u. Bildungsideal. Untersuchungen zur 

Begründungder Unterrichtslehre. (X, 230 S.) 8°. Leipzig, Teubner. ^4.00. 

Die Abhängigheit des Bildungsideals von der Weltanschaaung. Der Vemunftstaat Piatos 
und das antike Bildongsideal. Der Gottesstaat des Augustin und das christlich mittelalterliche 
Bildungsideal. Die moderne Welt- und Lebensauffassung und das moderne Bildungsideal. 



VIb. Einzelprobleme der Ethik . . . — in 2 — 1844 — 1856 

Die Gestaltung des Bildungswesens darf nicht auf das Herkommen und 
nicht auf zufällige Erfahrungen sich stützen, muß sich vielmehr im Einklang 
mit dem für unsere Zeit maßgebenden Bildungsideale vollziehen. Denn man 
bedarf einer klaren und bestimmten Vorstellung von dem Endziele der geistigen 
Entwicklimg des Menschen, wenn man über die Mittel, die zur Erreichung 
dieses Zieles dienen sollen, sich schlüssig machen soll. Demgemäß wird hier 
das Bildungsideal in seiner Abhängigkeit von der Weltanschauung klargelegt 

1844. Locke J. Cucinotti Vinc, II pensiero educativo di G. Locke, (p. 35) 8°. 
Acireale, tip. Popolare. 

1845. — Gerini G. B., Le dottrine pedagogiche di J. L II. ed., corretta ed 
accresciuta. (p. 68) 16°. Torino, Paravia e C. [Bbl. Fil. Ped. (Torino) 
121.] L. 1.20. 

1845 b. Lombardo- Radice Giuseppe. II concetto deir educazione e le leggi 
della formazione spirituale. (p. 80) 8°. Palermo, Sandron. L. i.oo. 

1846. Losacco Mich. Educazione e pensiero. (p. XI, 236) 16°. Pistoia, 
D. Pagnini. L. 3.00. — Rc.: Cult. f. V. 

1 847. Lovejoy A. O. Christian Ethics and Economic Competition. [Hib. J. IX, 2.] 

1848. Maccunn J. Ethics of Citizenship. (p. 160) 8°. Glasgow, Maclehose. 
2 sh. 6 d. 

1849. Mackenzie J« S. The meaning of Good and Evil. [Int J. Eth. XXI, 
P. 251O 

1850. Marchesini G. Corso Sistematico di Pedagogia generale. 2* ed. miglio- 
rata e accresciuta. (p. 355) 8°. Roma, Paravia & Co. [Bbl. Fil. Ped. 
Torino 103.] 

II volume tratta deir educazione sistematicamente, vale a dire in ordine ai 
due principi deirunitä psico-fisico, e delle relativitä di sviluppo, di carattere. 
Dopo un* Introduzione in cui si determinano il ogetto e la scienza deir educazione, 
si svolge il problema educativo in cinque parti distinte, relative all' attivit^ fisica, 
intellettuale, affettiva, e poetica, riservandosi le p* V ai principi di didattica. 
Seguono in appendice 49 note illustrative del testo. 

1 851. Martersteig M. Die ethische Aufgabe der Schaubühne. Eine Schiller- 
rede. (38 S.) 8°. Leipzig, Inselverlag. Ji i.oo. 

i852.Matheson P. E. Ideals in Education. [Hib. J. IX, i.] 

1853. Mayer Ad. Das Problem des Altruismus. [Z. Rel. Ps. IV, S. 353.] 

1854. Maze-Sencier G. Le role moral et social de la presse, (p. 173) 12^. 
Paris, Lethielleux. Fr. 1.50. 

1855. Meißner P. Die willkürliche Regelung der Geburten im Lichte des 
Rechts, der Moral u. der Gesundheit Ein Beitrag zur Strafrechtsreform. 
(61 S.) 8^. Berlin, Zeitverlag. ^^ 2.00. 

1856. Meumann E. Vorlesimgen zur Einführung in die experimentelle Päda- 
gogik u. ihre psychologischen Grundlagen. I. 2. Aufl. (XIX, 725 S.) 8°- 
Leipzig, W. Engelmann. ^ 9.00. 



VIb. Einzelprobleme der Ethik . . . — jjx — 1857 — 1872 

1857. Meyer R. M. Der Begriff der Stellvertretung. [V. w. Ph. XXXV, 

s. 340—346.] 

1858. Michels R. Considerazioni sui limiti etid airamore sessuale. [R. it. 
Soc. XV, p. 400.] 

1859. — ^^® Grenzen der Geschlechtsmoral. Prolegomena. Gedanken und 

Untersuchgn. 2. Aufl. PCIV, 196 S.) 8®. München, Frauenverlag. ^^3.50. 

Allgemeine erotische Grenzprobleme. Außereheliche Grenzprobleme. Voreheliche Grenz- 
probleme. Eheliche Grenzprobleme. 

1860. Monro P. Geschichte der Pädagogik. II. Die neue Zeit. Übers, a. 
d. Engl, von M. Raich, imter Red. von N. Winogradow. (VI -1-372 S.) 
Moskau, »Mirc. R. 1.50. 

1 861. Montaigne. Villey P., L'influence de Montaigne sur les idees pedago- 
giques de Locke et de Rousseau, (p. XII, 270) 8°. Paris, Hachette et Cie. 

1862. Montes Gerönimo. Precursores de la ciencia penal en Espafia. Estudio 
sobre el delincuente y las causas y remedios del delito. (p. 748) 8®. 
Madrid, Victoriano Suärez, Predados 48. Pes. 12. 

Trata este libro de la ciencia Hsonömica y el tipo criminal, la etiologia o 
causas del delito y la profilaxis o sea los medios preventivos del mismo. 

1863. Morgan C. Lloyd. The garden of ethics. [Int. J. Eth. XXI, p. 377.] 

1864. Natorp Paul. Volkskultur und Persönlichkeitskultur. Sechs Vorträge. 
(176 S.) 8°. Leipzig, Quelle & Meyer. ^ 3.00. 

Pestalozzis soziale Pädagogik. Haus- n. Schulerziehung als Fundamente der Volkskuitur. 
Die Erziehung der schulentw'achsenen Jugend. Die Bildungsarbeit an den Erwachsenen in 
intellektueller u. technischer Hinsicht. Die Bildungsarbeit an den Erwachsenen in sittlicher, 
ästhetischer u. religiöser Hinsicht Über Freiheit u. Peisönlichkeit. 

1865. — Buchenau Arthur, Über den Begriff der Sozialpädagogik nach Natorp. 

[Wiss. R. I, S. 460.] 
1866. Naville. La mati^re du devoir. [R. ph. LXXI, p. 113.] 

i867.Nigri Lucia. Nel campo dell' interesse educativo: studio di pedagogia 
e di psicologia. (p. 34) 8*^. Napoli, S. Morano. 

1868. Nyanatiloka. De Tinfluence du Bouddhisme sur la fonnation du caract&re. 
[Coen. V, fasc. I — II, p. 78.] 

1869. 0'Keeffe D. Ethical problems of the future. [Irish Eccles. Record, 
Jan., Feh. 11.] 

1870. Ostwald Wilh. Zweck u. Wert. [Arch. R. ph. IV, S. 73.] 

iSyi.Oyler P. Essentials of Education. [Hib. J. IX, 3.] 

Any form of education if it is to be efficient must give heed to simple 
things in order that children may at first be equipped, not for any particular 
calling, but for every possible Situation in which they may some day find 
themselves. 

1872. Parisot E. et Martin £X Les postulats de la p6dagogie. Preface de 
G.Compayr^. (p. VIII, 188) 16^. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 2.50. 

Les auteurs ont recueilli chez les iducateurs du pass6, tout en les commentant 
et en y ajoutant des vues originales, les v^rit^ p^dagogiques sur lesquelles 



VIb. Einzelprobleme der Ethik ... — i-ja — 1873—1891 

l'accord peut se faire. IIs s'assodent, eux aussi, ä ce reveil de l'education 

morale, puisque, d*apr^ eux, l'education n*a qu*un but supreme, la formation 

morale de la volonte, et un moyen essentiel, Taffection, Tamour. — Rc.: R. 
M^t. Mor. XIX (Suppl. p. 7). 

1873. Paulsen Fr. Pädagogik. (VIII. 430 S.) 8°. Stuttgart, Cotta. Ji 6.50. 

Begriff der Pädagogik. Wesen u. Bedeutung der Erziehung. Die allgemeine Form der 
Erziehertätigkeit. Die Voraussetzungen der Erziehung auf Seiten des Erziehers. Die Voraus- 
setzung der Erziehung auf Seiten des Kindes. Anlage u. Erziehung. Theorie u. Praxis. 
Anthropologisch-psychologische Vorbemerkungen. Erstes Buch: Die Bildung des Willens. 
Zweites Buch: Die Unterrichtslehre. Allgemeine Didaktik. Spezielle Didaktik. 

1874. Pdladan San De la morale esthetique. [Revue bleue XLIX, 13.] 

1875. Perry R. B. The question of moral Obligation. [Int. J. Eth. XXI, 
p. 282.] 

1876. Thiel K Der ethische Gehalt des Gorgias. (94 S.) 8°. Breslau. [Diss.] 

Die Ansichten über den Zusammenhang der platonischen Schriften. Piatos Absicht in 
seinen Dialogen. Der ethische Gehalt des »Gorgiasc. Der wesentliche Gedankengehalt des 
»Gorgias«. Die Personen des »Gorgias«. Der Beweisgang im »Gorgias«. Die Gliederung des 
»Gorgias«. »Gorgias« u. die anderen platonischen Dialoge. Die bleibende Bedeutung des 
»Grorgias«. 

1877. Resta R. Linee di una scienza pedagogica italiana. [R. it Soc. XV, 
P. 93.] 

1878. Robinson M. E. The sex problem. [Int J. Eth. XXI, p. 326.] 

1879. Romegialli C Pedagogia sdentifica. (p. 15) 8°. Ademö, Alongi e 
Platania. 

1 880. Rousseau. Boyd W., The Educational Theory of R. (p. 382) 8° 
London, Longmans. 5 sh. — Rc: Int J. Eth. XXn. 

1881. — Nerilli E, Igradi delF istruzione secondo. (p. 46) 8°. Aquila,VecchionL 

1882. Rüge Arnold. Begriff u. Problem der Persönlichkeit (in Beziehung auf 
die Kantische Morallehre). [Kst XVI, p. 258 — 275.] 

1883. Salomone Mat II problema della felidtä. (p. 32) 8^. Novi-Ligure, 
tip. Sociale. L. i.oo. 

1 884. Schadow W. Untersuchungen über die Möglichkeit einer selbständigen 
pädagogischen Wiss. (67 S.) 8®. Jena. [Diss.] 

1885. Schestow L. Sammlung. II. Das Gute u. die Lehren Tolstois u. 
Nietzsches. 2. Aufl. (187 S.) 8®. St Petersburg, »Schipownik«. R. 1.25. 

1886. Scräba G. D. Asupra educatid. [R. St soc. I, p. 64.] 
1887. — Ce este educatia? [R. St soc. I, p. 32.] 

1888. — Dialectica moralä dupä J. J. Gourd. [R. St soc. I, p. 37.] 

1889. Sensini G. Superstizioni moraliste. [R. it Soc. XV, p. 421.] 

i890.Shefneld A. K The written law and the imwritten double Standard. 
[Int J. Eth. XXI, p. 475.] 

1891. Sluys A. La libertä di cosdenza. (p. 29) 8^. Roma» tip. F. Centenari. 



VIb. Einzelprobleme der Ethik ... — i je — 1892 — 1901 

1892. Sorley W. R. The moral life and moral worth. (p. 147) 8°. Cam- 
bridge, Univ. Press. 2 sh. 6 d. 

The purpose is to give a populär account of the nature of goodness 

in human life. Is not specially addressed to the philosophical Student» 

but to the wider public interested in the subject. . . . Morality is a spirit 

manifested in life, not a body of rules; and this point of view is marked by 

the title The Moral life. — Rc.: R. Ma. Mor. XX (Suppl. p. 14); Int J. Eth. XXH; 
J. Ph.. Ps. M. VIII. 

1 893. Spencer Herbert. Cucinotti Vinc, II pensiero, educativo di Herbert 
Spencer, (p. 28) 8°. Adreale, tip. ed. XX Secolo. 

1894. — Virgiliis Pietro de, Spencer e Teducazione morale: studio critico-peda- 
gogico. (p. 32) 8°. Brindisi, tip. del Commercio. 

1 895. Spinoza. Rabenort W., Sp. as educator. New York, Columbia University. 

1 896. Stadler A. Philos. Pädagogik. (312S.) 8°. Leipzig, Voigtländer. ^ 4.00. 

i897.Stemberg Theod. Die Selektionsidee in Straf recht u. Ethik. Beitrag 
zu einer Philos. des Verbrechens, (p. 42) 8°. Berlin, Puttkammer & 
Mühlbrecht Jt 1.20. 

Metaphysische Strafrechtsbegründung mangelt heut fast gänzlich, nur aus 
der Selektionsidee versuchen einige das Strafrecht metaphysisch zu begründen, 
sie versinken dabei in einen krassen Immoralismus. Ihn bekämpft die vor- 
liegende Schrift; da aber die moderne Philos. mit der Selektionsidee sich ab- 
finden muß, wird untersucht, wie die Selektionsidee zu positiv moralischem 
Wert und speziell mit den Prinzipien der christlichen und der kantischen Moral 
zum Einklang gelangen könne. 

1 898. Stockums V^^ilh. Die Unveränderlichkeit des natürlichen Sittengesetzes 
in der scholastischen Ethik. (XI, 166 S.) Freiburg i. B., Herder. Ji 3.00. 

1899. Störring G. Die Hebel der sittlichen Entwicklung der Jiigend. (157 S.) 
8^. Leipzig, Engelmann. Ji 4.00. 

1 900. Tarozzi Giuseppe. II contenuto morale della libertä nel nostro tempo. 
[R. di F. III, p. 237.] 

1 90 1 . Thomas Aquinus. Mausbach J., Grundlage u. Ausbildung des Charakters 

nach dem hl. Thomas v. Aquin. (VIII, 98 S.) 8®. Freiburg i. B., Herder, 

Jt 1.50. 

Die sachliche Grundlage des Charakters : Die menschliche Natur u. ihre Ausstattung. — 
Die formelle Grundlage des Charakters: Die sitdiche Ordnung u. ihre Verkündigung im 
Gewissen. — Der tittUche Wille als Kern des Charakters; seine Freiheit, Einheitlichkeit u. 
Festigkeit. -^ Die sitdiche Veredlung des Gefühlslebens. Pflicht u. Neigung. — Die übernatür- 
liche Weihe des Charakters. Die Liebe zu Gott als höchste u. einheidi<^te Lebensmacht 

Die fünf Vorträge wollen zeigen, dafi Thomas auch den inneren Kräften 
u. Entwicklungsbedingungen des Sittlichen Aufmerksamkeit u. Verständnis ent- 
gegenbringt, daß er auf aristotelischer Grundlage feinsinnige, auch für die 

moderne £thik u. Pädagogik wertvolle Erkenntniaie aufgebaut hat. — Rc: Z. Ph. 
Pid. XVin (A. Lnible); Arch. G. Ph. XVm, p. 131 (Otto Bonn); C. Tom. IV; R. n.-s. XVni^ 
p. 605 (Palhorite); R. thom. XX, p. 233 (Ganigon-Lagraage^ 



VIb. Kinzelprobleme der Ethik . . . 1^5 1902 — 1914 

i902.Titius A. The place and limitations of the theory of evolution in 
ethics. An address, (p. 26) 8°. Schöneberg, Protestant. Schriften- 
vertrieb. Ji 0.75. 

1903. Tonini Quintilio. Ueducazione dell'uomo secondo la psicoL I, IL 
(p. 440, 374) 16°. Roma, Albrighi, Segati e C. L. 7.50. 

Nel i^ volume TA. studia i fenomeni psichid e sodali con speciale rigiiardo 
air educazione e combatte le educazioni parziali dei sensi, della memoria, della 
fantasia, dei sentimenti, della volontä. Nel 2°, tratta dei fandulli anormali e 
conchiude in fine con una breve teoria dell' educazione. Egli e contro V intellettua- 
lismo, contro T educazione formale ddle facolta. Egli e unitario nella psicologia, 
unitario neir educazione. II fine supremo di questa e il miglioramento dell'uomo; 
la preparazione alla vita costituLsce i fini secondari delF educazione, i quali sono 
dati dalla realtä della vita stessa. Per alcune nuove idee e considerazioni, 
che qua e lä sono sparse, meriterebbe che una riduzione o un largo compendio 
di questa opera si facesse conoscere in Germania. 

1904. TrediciGiacinto. Cristianesimo e morale. (p. 5) 8°. Firenze, S.Giuseppe. 
[R. di F. N. III, p. 92, 441.] 

1905. Tschelpanow S. Was ein Pädagoge aus der Psychologie wissen muß. 
[Wopr. Ph. Ps. No. 106.] 

1906. Valli Luigi. La valutazione. [R. di F. III, p. 207.] 

1907. Van Bruyssel K Le mal et ses origines. (p. 220) 18°. Paris, 
Giard et Briere. Fr. 2.50. 

1 908. Varisco B. Cristianesimo e morale. [La cultura contemporanea, gennaio 
11; R. di F. N. III, p. 256.] 

1909. Vico G. Croce B., II rapporto tra morale e religione ndla filos. dd 
Vico. [La Voce, 1 9 gennaio 11.] 

1910. Vidari Giovanni. I concetti di Hne e di norma in Etica. [R. di F. 
III, p. 282.] 

i9ii.Vives Joh. Ludw. Siske G., Willens- u. Charakterbildung bei J. L 
Vives (1492 — 1540). (IV, 91 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. 
Breslau. [Diss.] Jt 1.20. 

Vives* Psychol. Die praktische Philos. Die psychischen Erscheinungsformen und die 
Erziehung des Willens und Charakters. 

1912.VUII0 S. II fenomeno ereditario e la psicologia educativa. (p. 32) 8°. 
Terranova Sicilia, G. Scrodato. 

1913. Wehnert B. Moral u. Rel. (167 S.) 8°. Dortmund, Ruhfus. Jt 3.50. 

V. geht peinlich induktiv vor. Leser, die über den hier behandelten 
Problemen stehen, könnten versucht sein, seine Darstellung breit zu nennen. 
Der induktive Weg ist im Interesse Suchender u. Fragender gewählt Er ge- 
hört zum Wesen des Buches. Zunächst zeigt es an Beispielen aus der Natur- 
wissenschaft, wie wir apriori doppelte Methoden haben. 

1914. Winsch W. H. The Faculty Doctrine, Correlation and Edacational 
Theory. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 337, 372.] 



VI c Sozial- a. Rechtsphilos. ... — lyy — 1915 — 192/ 

i9i5.Wize Kazixnierz. Das Gute und seine Gestalten (poln.). [Przeg. Ph. 
XIV, 3.] 

Eine Anwendung der logischen Kategorien, über die der V. in der »Viertel- 
jahrschrift für wissensch. Philos.« (XXXIV, 2) gehandelt hat, auf die Bildung 
von ethischen Grundtypen. 

iQiö.Zuppelli V. L' educazione per la libertä. (p. 26) 8°. Padova, Soc. 
coop. tip. 



c) Sozial- und Rechtsphilos. Social and State philos. Philos. 

du droit et des sciences sociales. Filos. sociale e deU'diritto. 

[cf. 127, 148. 160, 165, 247, 249, 254, 260, 264, 275, 280, 399.] 

iQiy.Aillet G. Les incertitudes de la philos. du droit. [R. Met. Mor. XIX, 
p. 258 — 281.] 

1918. Alfonso N. R. De. Ueducazione come economia. (p. 17) 8°. Roma 10, 
tip. Unione ed. 

1919. Alimena B. Note filos. d'un criminalista. (p. VIII, 316) 8°. Modena, 
A. T. Formiggini. [Bbl. Fil. Ped. (Modena).] L. 5.00. 

1920. Altamira Rafael. Historia de Espafla y de la civilizadon Espafiola IV 
con 98 fotograbados. (p. 556) 12°. Barcelona, Herederos de J. Gili. 

Trata de la organizacion social y politica, de la vida economica, la cultura 
y las costumbres de Espafia durante el siglo XVIII; estudia las clases e 
instituciones sociales, el Estado, la iglesia. 

192 1. Arnes E. S. Social Consciousness and its Object. [Ps. Bul. XIII, 12.] 

i922.Ain8chl Alfr. Die Bestrafung der Motive u. die Motive der Bestrafung. 
[Arch. Rph. IV, p. 255.] 

i923.Amici8 (De.) Edm« II sodalismo e T eguaglianza. (p. 16) 16°. Roma, 
La Propaganda. L. 0.05. 

1924. Anagnostiade Take. Les fondements scientifiques du conservatisme. 
Paris, Riviire. 

1925. Anderssen Walter. Der Wert der Rechtsgeschichte u. seine Grenzen. 

(32 S.) 8°. Lausanne, E. Frankfurter. Ji 0.80. — Rc: R. VLkx, Mor. XX 
(Suppl. p. 14). 

i926.Andler Ch. Les origines du sodalisme d'etat en Allemagne. (p. VII, 
505) 8®. 2*- ed. augmentee d'une pr6f. et d'une appendice bibliographique. 
Paris, F. Alcan. Fr. 7.00. — Rc.: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 14). 

1927. Antonelli Ei. La democratie sociale devant les idees presentes. (p. 273) 
16®. Paris, RiviSre et Cie. Fr. 3.00. 

Depuis peu existe en France un nouveau parti intitule «La democratie 
sociale». Ce livre en est le manifeste autoris^. En meme temps Tauteur traite 
les questions economiques actuelles. 

PhtloiopUe der Geg e nw a rt. IH. 12 



VIc. Sozial- u. Rechtsphilos. . . . — i^g — 1928 — 1937 

1928. Aristoteles. Kinkel Jobs., Die sozialökonomischen Grundlagen der 
Staats- u. Wirtschaftslehren v. Ar. PCVI, 146 S.) 8°. Leipzig, Duncker 
& Humblot. Ji 4.00. 

Nach einer einleitenden instruktiven Übersicht über die Auffassung der 
Aristotelischen Staats- u. Wirtschaftslehren seit den ersten Kommentatoren bis 
auf Pöhlmann u. Eleutheropolus u. dem Nachweis einer starken Beeinträchtigung 
der Anwendung der historischen Methode in der Dogmengeschichte durch die 
ungenügende Kenntnis der antiken Sozial- u. Wirtschaftsgeschichte werden die 
sozialökonomischen Grundlagen des Aristotelischen Gedankensystems — ins- 
besondere die Entwicklung u. Bedeutung des Übergangs von der Natural- zur 
Verkehrswirtschaft — hier klarzul^en versucht 

1929. Astigiano A. Sociologia politica: lezioni fatte nelle universitä popolari 
di Genova, Sestri Ponente e Rivarolo, rivedute ed ampliate daH'autore. 
(p. 246) 8°. Genova, casa ed. Stenografica. 

i930.Asturaro A. II materialismo storico e la sociologia generale. Geno>*a, 
libreria modema. 

193 1. Baldvnn J. M. The Individual and Society, or, Psychology and Sociology. 

(p. 210) 8°. London, Rebman. 6 sh. 6 d. 

The Individual and the Group. Sodal Solidarity and Community. Social Competitioii 
and ludividualism. Social Institutions. School, State, Church. Sodal Invention and Progress. 
The Philosophy of Business. Sociology and social Philosophy. 

The point of view is; Society is looked upon as a mode of Organization 
sui generis; its matter is psychological; its rules of Organization are those 
which characterize the personal development of minds in relation to one anoth^. 
Sociology itself dealing with the extemal and historical aspects of social life, 
must allow and demand the psychological interpretation of its results. — Rc: 
J. Ph., Ps. M. vm. 

1932. — Psychologie et Sociologie (Findividu et la sod^te), traduit de l'anglab 

par Rerre Combret de Lanux. (p. 115) 18°. Paris, Giard et Bri^ 
-- Rc: R. Mfet. Mor. XX (Suppl. p. 4). 

1933. Bikdsy K. Über die Soziologie. Liberale Gesellschaftslehre (ungar.). 
I. (197 S.) 8°. Klausenburg, Lepage. Kr. 3.00. 

Das Gnindprinzip der Soziologie. Die oiganistische Theorie. 

1 934. Belliot R. Manuel de sociologie, histoire, thiorie, pratique. (p. VIÜ, 
692) 8^. Paris, Lethielleux. Fr. 10.00. 

1935. Benes Eklvard. Über die soziale Solidarität. [C. M. XII, S. 48 — 60.] 

Aus den Schlußworten der Abhandlung sehen wir ihre ganze Tendenz 
»Werdet nicht Solidaristen aus Mitleid zu den Schwachen und aus Furcht vor 
der Schwäche, sondern aus Respekt zur verboigenen Kraft und Erhabenheit, 
die in jeder Individualität wohnt«. 

1936. Benini R. La concezione sociologica del progresso. [R« it. Soc XV, 
P. 536.] 

1937. Bennett W. Justice and Happiness. (p. 140) 8^. Oxford, Clarendon 
Press. 3sh. 6d. 



VIc. Sozial- u. Rechtsphilos. . . . — lyn — 1938 — 1953 

Justice is the ratio of equality between conflicting prindples; and the 

necessaiy condition of freedom and of political evolution. Happiness is a reward, 

not a primary end of action. Its value is proportional to grade of evolution. 
— Rc.: R. Mfet. Mor. XIX (Suppl. p. 14); Mind XXI (P. E. Winter); Int J. Eth. XXH; 

j. Ph., Ps. M. vm. 

1938. Bergson H. Bosanquet B., The prediction of human conduct: a study 
in B. pnt. J. Eth. XXI, p. 1.] 

193Q. Bemard L. L. The Transition to an Objective Standard of Social 
Control. (p. 96.) Chicago, Univ. Press. $ 0.54. 

1940. Bleibtreu K. Das Heer. Nr. 37, 38 der »Gesellschaft«. (188 S.) 8°. 

Frankfurt a. M., Liter. Anstalt Ji 1.50. 

Geschichtliche Entwicklung des Heerbegriffs bis zur franz. Revolution. Das »Volksheer« seit 
der franz. Revolution. Die Offizierkorps der Großstaaten u. der Adel. System des Militarismus. 
Das Wesen des Militarismus seit 187 1. Größte Heeresmeister als Antimilitaristen. Der Krieg 
als Kulturfaktor im Gegensatz zum Militarismus. Notwendige Einführung des Milizsystems. 

1941. Bodnär J. S. Der Grund der soziologischen Veränderung (ungar.). (32 S.) 
Pecs. Kr. 0.60. 

Bestimmt die Aufgabe der Soziologie und beweist, daß die Ursache der 
soziologischen Änderung das zwischen Anwachsen und Sinken schwankende 
Gefühl der Sozialität ist. 

1942. Bonicci A. Le forme deüa valutazione di progresso. [R. it. Soc. XV, 
p. 616.] 

1943. Boucaud Ch. Le respect de Tordre et le droit naturel. [R. de Ph. XIX.] 

1 944. Bourgin H. R^flexions sur la notion et quelques fonctions de TEtat 
[R. M^t. Mor. XIX, p. 130—143.] 

1945.B0ZY A. Die Weltanschauung der Jurisprudenz. 2. Aufl. (XII, 318 S.) 8°. 
Hannover, Helwing. Ji 8.00. 

1946. Braga Th. Previsions sociologiques, trad. de £. Chauffard. 8^. 
Paris, Giard et Briere. Fr. i.oo. 

i947.Brugi B. II diritto nella concezione sodologica del progresso. [R. it. 
Soc. XV, p. 630.] 

1948. — Realta sociale e metafisica politica. [R. it. Soc. XV, p. 169.] 

1949. Bruneteau E. La loi naturelle. [R. de Ph. XIX, p. 63, 623.] 

1950. Brunner C. Die Lehre von den Geistigen und vom Volke. [Arch. 
syst Ph. XVII, S. 282—302.] 

195 I.Bruno A. L'origine del totemismo. [R. it Soc. XV, p. 247.] 

1952. — Deir azione individuale nel determinismo sociale. [R. it. Soc. XV, 

P- 377-] 

1953. Buscemi S. Lo stato e il diritto nelle concezioni dei filosofi e dei 
giuristi. [Studi storici e giuridici, dedicati ed offerti a Federigo Ciccaglione 
vol. II, p. 103.] 

12* 
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Rapida sintesi delle idee filosofiche e giuridiche su lo Stato e il diritto dd 
tempi antichi sino alle recenti teoriche del controUo, dell' evoluzioiiismo storico 
e naturale, deir organismo sociale e contrattuale ece. (Estratto dall'opera ine- 
dita: Enti coUettive e loro capacitä giuridica.) 

1954. Caligaris A. La concezione scientifica e i problemi piü importanti deüa 
filosofia giuridica. (p. 115) 8°. Rocca S. Casdano, Cappelli. L. 2.00. 

i955.Cappellazzi A. Contenuto di una sociologia razionale. (p. 323) 16°. 
Crema, F. Basso. L. 2.50. 

Tratta della genesi, dello sviluppo, della finalitä deU'istituto sociale e della 
sua triplice manifestazione: intellettuale, morale ed economica, manifestazione 
di cui e Corona la religione, prindpio di sublimazione sociale. Sono da notare 
i punti relativi al lavoro e al processo di integrazione e di elevazione umano- 
sodale che compi la Chiesa. 

1956. Carlantonio B. La donna lavoratrice e il sodalismo. (p. 16) i6^- 
Roma, La Propaganda. 

1957. Carlo Eugenio di. Per la dottrina e la storia della filosofia del diritto. 

(p. 24) 8°. Palermo, Sodetä ed. universitaria. L. 2.50. — Rc: R. di F. 
N. UI (Michele Fatta). 

1958. Carlyle A. J. The influence of Christiaiiity upon social and political 
ideas. (p. 142) 8°. London, Mowbray. 2 sh. 

1959. Cassola Car. La formazione dei prezzi nel commercio. (p. XII, 116) 
16°. Palermo, Sandron. L. 3.00. 

i960. Cavaglieri G. Progresso e Stato. [R. it. Soc. XV, p. 650.] 

i96i.Ceramicola Fei. Coscienza e volontä nel mondo sociale, (p. (6) 247) 
16°. Recanati, Soc. tip. ed. 

i962.Cerchiari G. Lu. Motivi sodali: note ed appunti per studi e con- 
ferenze. (p. 122) 8°. Padova, Soc. tip. cooperativa. L. i.oo. 

i963.Cervigni Nie. Le teorie fondamentali del marxismo: saggi di inter- 
pretazione e di critica. (p. 140) 8°. Macerata, GiorgettL L. 1.50. 

1964. Chessa F. Le classi medie. [R. it. Soc. XV, p. 62.] 

i965.Chw08tow W. M. Moralische Persönlichkeit u. die Gesellschaft Grund- 
risse der Geschichte u. der Soziologie. (VIII, 230 S.) 8°. Moskau, 
N. N. Klotschkow. R. 1.35. _ Rc.: Russ. M., Juli (J. Heller). 

1 966. Coletti F. Le zone del progresso e le zone della stazionarietä« [R. it 
Soc. XV, p. 551.] 

1 967. Colin J. Les transformations de la guerre, fig. (p. 315) 18°. Paris, 
E. Flammarion. [Bbl. Ph. seien t] Fr. 3.50. 

La guerre se transforme suivant tme evolution continue, qu'on se propose 
d'esquisser dans ce volume. Chacun des progres realises par Tindustrie en 
m^tallurgie comme en mecanique, en optique aussi bien qu'en chimie, s'applique 
aussitöt k la fabrication des armes. A son tour, chacun des perfectionnements 
ainsi realises entraine une transformation des procedes de combat. 



VI c. Sozial- u. Rechtsphilos. ... — igi — 1967a — 1974 

1967 a. La Concezione sociologica del progresso: scritti. (p. 151) 8^. Torino, 

Bocca. L. 3.00. 

Salvioll Gins., I problemi del progresso. Morseil i Enr., Pxx)gres8o sociale ed evolu- 
zione. Gini Corrado, Sui fattori demografid delP evoluzione delle nazioni. Benini R., La 
oonoezione sociologica del progresso. Vivante Ges., II progresso neila vita sociale. Loria 
Achille, Ghe h il progresso? Niceforo Alfr., H progresso. Goletti Fr., Le zone del 
progresso e le zone della stazionarietä. Savorgnan Franoo, II concetto di progresso. Dalari 
Gino, n progresso sociale e i saoi problemi. Marpillero Guido, H concetto del progresso. 
Miceli V., II concetto sodologico di progresso. Bonucci Aless., Le forme della valutazione 
di progresso. Pagano A., H progresso intellettuale. Del Vecchio Giov., H progresso 
giuridioo. Bragi Biagio, H diritto nelia concezione sociologica del progresso. Graziani 
Aug., La sintesi del progresso eoonomico. Garofalo Raff., II progresso delle istituzioni 
rappresentative. Sergi G., 11 progresso sociale e la vita politica. Gavaglieri Guido, 
Progresso e stato. 

1968. Comejo M. H. Sociologie generale. Trad. p. £. Chauffard, avec pr^face 
de J. Ech^;arag et avant-propos de R. Worms. 2 vols. (p. 529, 474) 8®. 
Paris, Giard et Briere. Fr. 20.00. — Rc: R. ph. LXXIII, p. 202 (Jankelevitch). 

1969. Cosentini Franc. La riforma della legislazione civile. Introd. di S. Salvioli. 

(p. XV, 653) 8°. Modena, Soc. Tip. Modenese. L. 15.00. 

La filosofia del diritto e la riforma della legislazione. Le trasformazioni del diritto. 
Prindpi fondamentali. (Filosofia del diritto e sodologia. La nuova concezione del diritto 
naturale. II neocontrattualismo e la lotta pel diritto. La Giustizia e il Potere. Loro odieme 
esigenze e finalitä.) La riforma della legislazione. (Le lacune del diritto e la riforma della 
legislazione. Le obbligazioni e i contratti. La proprietä e il diritto ereditario. La riforma 
del diritto di successione e le proposte del prof. Vadalii Papale. II diritto di famiglia. La 
riforma del Codice dvile in Franda. La tutela del diritto.) 

In una i* parte si esaminano i principi fondamentali ßlosofici delle recenti 
riforme nel campe del diritto private. Nella 2* parte con laighi esempi di 
legislazione comparata il rinnovamento apportato nei vari istituti di diritto 
privato. 

i970.Cro2ier J. B. Sociology applied to practica! Politics. (p. V, 332) 8°. 
London, Longmans. 9 sh. 

i97i.Dallari G. II Nuovo Contrattualismo nella Filos. Sodale e Giuridica. 

(p. 489) 8°. Turin, ünione tip. ed. torinese. L. 6.00. — Rc.: R. M6t. 
Mor. XiX (Suppl. p. 25). 

1972. — II progresso sociale e i suoi problemi. [R. it. Soc. XV, p. 571.] 

1973. Dante. Kostanecki A. v., D.s Philos. des Eigentums I, II. [Arch. R. 
ph. IV, p. 35.] 

1973 a. Del Lungo C. 11 valore della scienza. [Rassegna Nazionale, i guigno 11.] 

1974. Del Vecchio G. Ideea unei stinti a dreptului universal comparat. [R. 
St soc. I, p. 143.] 

Necesitatea de a intinde cercetarile istorice asupra dreptului tuturor popoarelor si tuturor 
timpurilor. Valoarea dreptului roman. Sodologia si stiinta dreptului. Prindpii fondamentale. 
Caiacterul natural al dreptului pozitiv; relativitateasa; insemnatatea originilor si a supravietnlrilor. 
Studiul logic al dreptului; necesitatea unei determinari a caracterului juridic pentru studiul 
dreptului comparat. Unitatea spiritului omenesc si manifestarea sa in fenomenele jaridice. 
Similitudinea iostitutiunilor diferitelor popoare; aptitudinea dreptului de a se pxopaga. Greseala 
sooalei istorice. Converginta desvoltarilor particulare. Aplicarea unui criteriu supra-istoric la 
reconstruirea fazelor evolutiimei dreptului. Condtuduni. Legaturi filozofice ale stüntei dreptu- 
lui universal comparat; greseala lui Post si opera lui A. v. Feuerbach, ca precursor. 
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1974a. Del Vecchio G. II progresso giuridico. [R. it Soc. XV, p. 627.] 

1974b. — II fenomeno della guerra e Tidea della pace. 2. ed. (p. 99) 8°. 

Torino, Frat. Bocca. L. 3.00. 

Indole del problema. SuUe cause della guerra. SuUe oonseguenze, spedalmente bene- 
ßche, della guerra. Sülle priDdpali concezioni teoriche della pace. (La concezione ascetici. 
La concezione imperialistica o assolutistica. La concezione empirioo-politica. La concezione 
giuridica.) Conclusione. — Rc.: R. ph. XXXVI, 3 ( Jankelevitch) ; R. di F. IH, i; Rndi 
f . n, 2 (O. Cezniczack). 

1974c. — El Sentimiento Juridico. Trad. de la 2* ed. ital. por M. Castafio. 

(p. 20) 8°. Madrid, Hijos de Reus ed. [Revista gen. de L^sladony 

Jurisprud., A. 57, T. II.] Pes. i.oo. 

Realtä psicologica del sentimento del giusto. II problema metafisico e 11 problema empirico. 
Funzioni proprie del sentimento del giusto nella considerazione fenomenica del diritto; nell' 
applicazione del diritto vigente; nella produzione positiva del diritto; nella vahitazioiie critica 
e ideale di esso. II sentimento della giustizia come embrione del diritto in genere. 

I974d. — Evolutia Ospitalitatii. [R. St. soc. I, p. 240.] 

Betrachtungen 'über die Entwicklung der Gastfreundschaft in rechtlicher und sozaologisdier 
Hinsicht. 

19746. — Het Verschijnsel van den Oorlog en het Denkbeeld van den Vrede, 
vertaald door C. R. C. Hcrckenratb. Haarlem, F. Bohn. 

Aard van het Vraagstuk. De Oorzaken van den Oorlog. Over de gevolgen, en in *t 

bizonder de heilzame gevolgen van den oorlog. Over de voomaamste theoretische vredesidcen. 

(De ascetische opvatting. De imperialistische en absolutistische opvatting. De empirisch' 
politische opvatting. De juridische opvatting.) 

1974!. — La Ciencia del Derecho universal comparado. Trad.de la 2* ed. 
ital. por Mariano Castafio. (p. 35) 8°. Madrid, Hijos de Reus ed. 
[Rev. general de Legisladön y Jurisprudenda, 59, T. 119, Julie — Agosto 
19 II.] Pes. 1.50. 

Necesidad de eztender las investigaciones historicas al derecho de todos los pueblos y de 
todos los tiempos. Prejuidos dominantes en esta materia. Valor del derecho romano. Socio- 
logia y jurisprudenda. Prindpios fundamentales. El caracter natural del derecho positive; 
SU relatividad; importancia del momento genösico y de los subsiguientes. La determinadön 
lögica del derecho; reconodmiento del caracter juridico como requisito necesario para la 
oomparadön. La unidad del espiritu humano y su reveladön en la fenomenologia juridica. 
Semejanzas entre las institudones de varios pueblos; la propagadön del derecho. Error de la 
escuela historica. La convergenda de los particulares desenvolvimientos. Criterio suprahistörico 
en la ordenadön de los datos. Condusion. Vinculos filosöficos da la dencia del derecho 
universal comparado; el error de Post y la obra del precursor A. v. Feuerbach. Apendice: 
La doctrina de la propagadön del derecho. 

1974g. — Sulla positivitä come carattere del diritto. [R. di F. III, p. 34.] 

Esame della questione se il diritto sia essenzialmente positivo. Analisi dd 
processo per il quäle un'idea giuridica acquista il carattere della positiviti. 
Si dimostra che questo processo contingente, transeunte ed estrinseco non altera 
la natura logica dell'idea giuridica, che e essenzialmente iperfenomenica. 

1974h. — Un punto controverso nella storia delle dottrine politiche. [R. it 

Soc. XIII, 5/6.] 

Nota critica (a proposito della pubblicazione di G. Cimbali, «L* Anti-Spedidieri») soUe 
dottrine di N. Spedalieri (<^Dd diritti dell* uomo9, 1791). 

I974i. — Franchi Bruno, Nota bibliografica sulla filos. giuridica di Giorgio 
Del Vecchio. 
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1975. De Pietri-Tonelli A. Le onde economiche. [R. it Soc. XV, p. 220.] 

1975 a. Deploige S. Le conflit de la morale et de la sodologie n^o-scolastique. 
(p. 424) 8°. Louvain, Institut supirieur de philos. Fr. 7.50. -- Rc.: R. 
de Ph. XIX, p. 94 (R. Florian); R. thom. XIX, p. 516 (Cazcs); R. Mit. Mor. XIX 
(SuppL p. II); Arch. syst. Ph. XVIU, p. 115 (Cb. Blonde!), p. 234 (S. M. Melamed); 
R. ph. LXXn, p. 95 (Scgond) ; R. di F. N. IV (G. Tredid). 

i976.Devine Edward T. The Spirit of Social Work. (p. 240). New York, 
Charties Publication Committee. 

i977.Dollians 6. Devolution du Chartisme (1837 — i^SQ)- ^^ reformisme 
ä la violence, IV et V. [R. Synth. Hist XXIII, p. 179, 269.] 

1978. Donati Benv. Dottrina pitagorica e aristotelica della giustizia. [R. di 
F. III, p. 599.] 

1980. Drumont E. Sodalismo cattolico, con pref. di Arturo Labriola. (p. 87) 
16°. Napoli, soc. ed. Partenopea. 

i98i.Duguit L. Trait^ de droit constitutione! I: Theorie gen^Ie de TEtat, 
les Clements, les fonctions, les organes de TEtat, les agents publics. 
(p. 574) 8°. Paris, Fontemoing. Fr. 12.00. 

1982. — Les libertes publiques. L'organisation politique. (p. 562) 8°. Paris, 
Fontemoing. Fr. 12.00. 

i983.Dupriel E. Sur les rapports de la logique et de la sodologie ou 
theorie des idees confuses. [R. Mit Mor. XIX, p. 517 — 522.] 

1984. Duret Mario. II cristianesimo e le relazioni intemazionalL (p. 39) ^°- 
[Revista internazionale di scienze sodali.] 

1985. Dürkheim &mile. Davy G., Emile Dürkheim. Choix de textes avec 
itude du Systeme sodologique. (p. 220) 8®. Paris, L. Michaud. [Grands 
Ph.] Fr. 2.00. — Rc.: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 6). 

1986. La sociologie de D. [R. ph. LXXII, p. 42, 160.] 

1987. — Lacombe P., Etudes sur le ginesique. — Le totimisme et Texogamie 
d'apres D., I. et IL [R. Synth. Hist. XXIII, p. i, 165.] 

1988. EUis H. Gesclilecht u. Gesellschaft. Grundzüge der Soziologie des 
Geschlechtslebens. Deutsche Ausg., besoi]gt v. Hans Kurella. PCIV, 429 S.) 
8®. Würzburg, Kabitzsch. Ji 5.00. — Rc.: Monism. VI, p. 138 (Kbr.). 

1989. Engels Fr. Philosophie, Economie, Politique (contre Eugene Dühring). 

Traduit sur la 6®* ed. avec une intr. et des notes par Edmond Laskinz. 

(p. CXIV, 120) 8°. Paris, Giard et Briere. Fr. 10.00. — Rc: R. Mit. 
Mor. XX (Suppl. p. IG). 

1 990. Palchi A. Le esigenze metafisiche della Filos. del Diritto e il Valore 
deira-priori. (p. 186) 8°. Sassari, G. Dessi. L. 4.00. 

1 991. Falter G. Staatsideale unserer Klassiker. (VII, 162 S.) 8®. Leipzig, 

Hirschfeld. Ji 3.00. — Rc : Kst. XVI, 2 (Sclbstanz.) ; Kst. XVI, 4 (M. Salomon); 
Arch. G. Ph. XVTII, p. 242 (Bruno Jordan). 

1992. Fichte J. G. Perego Luigi, L'id&ilismo etico di Fichte e il sodalismo 

contemporaneo. (p. XI, 268) 8°. Modena, Formiggini. — Rc: R. n.-a. 
XIX, p. 143 (F. Palhorite); R. ph. LXXIII, p. 97 (J. Scgond). 
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1993. Filosnusi Guelfi F. Della filosofia del diritto in Italia dalla fine dd 
secolo XVII alla fine del secolo XIX. [Rassegna Nazionale, i giug 11.] 

1994. Fiore Umberto. La valeur psychologique des temoignages et les 
cat%ories sociales. [Spectateur, avril 11.] 

1995. Fite W. Individualism. Four lectures on ihe significance of consdous- 

ness for Social Relations. (p. XIX, 301) 8°. London, Longmans. 

6 sh. 6 d. — Rc: Mind XXI (Archibald A. Bowman); J. Ph., Ps. M. Vni; Int 
J. Eth. XXII. 

1996. Fouillie A. Sociologie theorique et sodologie pratique ou r^formiste. 
[R. M6t. Mor. XIX, p. 374 — 392.] 

1997. — Esquisse psychologique des peuples europ6ens. Trad. poL par 
W. Zarembina. (p. XI, 565.) Warszawa. 

1998. — Van Biema, Le socialisme et la sociologie reformiste par A. Fouillfe. 
[R. Met. Mor. XIX, p. 237—245.] 

1999. Frey J. B. L'etat originel et la chute de Thomme d'apr^ les conceptions 
juives au temps de J.-C. [R. Sc. ph. th. V, p. 507 — 545.] 

2000. Garafalo R. II progresso delle istituzioni rappresentative. [R. it See 
XV, p. 639.] 

2001. George H. Progress and Poverty. (p. 418) 8°. London, Dent. i sh. 

2002.Georgescu-Vrancea G. Consideratiuni asupra coexistentei dreptului 
scris si a celui nescris m tara noasträ. [R. St. soc. I, p. 258.] 

2003. Gerretson C. Prolegomena der Sociologie. (p. 98.) Haarlem, Tjeenk 
Willink. Fl. 1.50. — Rc.: T. Wijs. VI, p. iii (H. van Trcslong). 

2004. Gervaiseau H. Responsabiliti personnelle et solidarite dans les mani- 
festations coUectives. [Spectateur, mars 11.] 

2005. Giddings F. H. Prinzipien der Soziologie. Nach der 12. Aufl. deutsch 
V. P. Seliger. Anh.: F. H. Giddings' Soziologie. (XIX, 418 S.) Leipzig, 
W. Klinkhardt. [Ph. soz. Buch. XXVI.] Jt 10.00. 

Das Werk des bekannten amerikanischen Soziologen gibt eine Darstellung 
und Erklärung der sozialen Grundphänomene auf psychologisch-evolutionistischer 
Grundlage mit Betonung des Willens als sozial-psychischer Kraft 

2006. Gide Gar. Principi di economia politica. 3* ed. it, suUa XII ed. franc, 
corretta ed aumentata. Trad. e note di Giorgio Mortara. PCVI, p. 568) 
16°. Milano, Vallardi. 

2007.Gillet Devoir et conscience. (p. 322) 12°. Lille, Descl^e, de Brouwer 
et Cie. Fr. 3.50. — Rc.: R. thom. XIX, p. 516 (Cazes). 

2008. Gini C. Sui fattori demografici deir evoluzione delle nazioni. [R. it 
Soc. XV, p. 530.] 

2009. Goldscheid R. Höherentwicklung u. Menschenökonomie. Grundlegung 
der Sozialbiologie. I. (XXVI, 664 S.) 8°. Leipzig, W. Klinkhardt [Ph. 
soz. Buch. VIII.] Ji 15.00. 

2010. Gothein E. Soziologie der Panik. [Verhandlungen des I. Soziologentages.] 
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2010a. Gourd J. J. Dialectica socialä dupä J. J. Gourd. [R. St. soc. I, p. 94.] 

20ii.(jrabar W. Versuch einer Rehabilitation der sozialen Philos. des XVII. 
Jahrh. [Wopr. Ph. Ps. (No. 109), S. 598—631.] 

2012. Graham R. B. C. Progress, and other Sketches. New Edn. (p. 302) 8°. 
London, Duckworth. 2 sh. 6 d. 

2013. ^^sserie R. de la. De l'objectif et du subjectif dans la sod^te. 
Etüde de psycho-sodologie. Paris, F. Alcan. 

2014. — Sodologie des limites et des rapports entre le droit public et le droit 
individuel. [R. int Soc. XIX, p. 305.] 

2015. Graziani A. La sintesi del progresso economico. [R. it. Soc. XV, p. 635.] 

2016. Greef GiuL de Introd. ä la sociologie, 2* 6d. 2. vols. (p. 235) 8°. 
Paris, Riviere. Fr. 12.00. — Rc: R. ph. LXXni, p. 308 (Jankelevitch). 

2017. — Systimes et faits sodaux. Intr. ä la sodologie. T. I. et II. 2* 6d. 
Paris, Riviere et Cie. 

2018. Grrotius Hugo. Cathrein Vict., Ist Grotius der Begründer des Natur- 
rechts? [Arch. Rph. IV, p. 389.] 

2019. Guyau J. M. Die Kunst als soziologisches Phänomen, deutsch v. P. 
Prina u. Dr. G. Bagier. (506 S.) 8°. Leipzig, W. Klinkhardt. [Ph. soz. 
Buch. XXIV.] Jt 9.00. 

Bevor er uns durch einen frühzeitigen Tod im Alter von 33 Jahren ent- 
rissen wurde, war es Guyau noch vergönnt, zwei neue, hochbedeutsame Werke 
zu schreiben: das eine vorliegende über »die Kunst als Problem der Soziologiec, 
das andere »über Erziehung und Vererbung«. Die Arbeit über die Kunst 
ist die natürliche Folge des allgemein bewunderten Buches «L'irreligion de Tavenir». 
Nachdem Guyau den soziol. Gedanken als religiösen Gedanken entwickelt hatte, 
lag ihm daran, zu zeigen, daß er auch den Kern der Kunst bilde; daß die 
vollkommenste und erhabenste ästhetische Erregung ein soziales Gefühl in sich 
berge; daß die Kunst bei voller Wahrung ihrer Unabhängigkeit ihrem innersten 
Wesen nach gleichfalls mit der reinen Religion, mit der Metaphysik und mit 
der Moral verwachsen sei. 

2020. Guy-Grand G. La philos. syndicaliste. (p. 237) 16°. Paris, B. Grasset. 
Fr. 2.00. 

202 I.Hans P. La notion du Droit. [Ann. de Ph. eh. XI, p. 388 — 407.] 

2022. Haret S. P. C. Mecanique sociale, (p. 256) 8®. Paris, Gauthier- Villars. 
Fr, 5,00. 

Ce travail est un essai d'application de la methode sdentifique ä l'etude 
des questions sociales. Par le choix d'un Systeme de coordonnees spedales 
et par Tintroduction de certains axiomes analogues a ceux qui servent de base 
ä la Dynamique rationnelle, Tauteur parvient ä itablir plusieurs propri^tes de 
r^quilibre et du niouvement sodal. 

2023. Harmigne P. L'etat et ses agents. (Etüde sur le syndicalisme ad- 
ministratif.) (p. LI, 412) 8^. Louvain, Institut super, de philos. [Bbl. 
de rinstitut.] Fr. 7.50. 
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De Fetude detaillee du mouvement syndicaliste des fonctionnaires fran^ais 

se^ digagent d*utiles enseignements sur la nature, la mission et Toiganisation de 

TEtat, sur les droits et devoirs de ses agents et sur les tendances du syndica- 

lisme contemporain. _ Rc.: R. Ma. Mor. XX (Sappl. p. 4); R. di F. N. 1911; R- 
thom. 19 12. 

2024. Hegel. Reichel H., Hegels Sozialphilos. [Arch. Rph. IV, S. 80.] 

2025. Heryng S. Die Logik der sozialen Ökonomie. (Zusammenfassende Er- 
gebnisse.) Analyse der ökonomischen Grundbegriffe vom energetischen 
Standpunkte. [Ann, Nph. X, S. 20—59.] 

2026. Hill D. J. L'etat moderne et l'organisation intern., trad. de Mme. Boutroux, 
prif. de Louis Renault 18°. Paris, E. Flammarion. [Bbl. Ph. scient] 
Fr. 3.50. 

L'Etat moderne rend possible une Organisation juridique internationale, au 
sein de laquelle chaque nation possederait les mSmes droits et les memes ga- 
ranties qui appartiennent aujourd'hui ä Tindividu au sein d'un Etat particulier. 
II suffirait, pour realiser cet objet, d'appliquer k la sodMe des Etats les regles 
mSmes qui gouvement actuellement les relations juridiques des individus 
entre eux. 

2027. Hillenius Aug. Die Rel. der Menschenfreunde. Betrachtungen aber 
religiöse, polit. u. soziale Fragen. (146 S.) 8°. Straßburg, Singer. ^ 2.50. 

2028. Hobbes. Balla A., Hobbes und der Absolutismus der Neuzeit (ungar.). 
[Athen. XX, i, S. 1—62.] 

Die Arbeit ist eine kritische Darstellung der Staatslehre von Hobbes. Der 
V. gibt noch in dieser Abhandltmg die Kritik und DeHnition der Rechts- und 
Staatsbegriffe. 

2029. — Tönnies Ferd., H.s Naturrecht. [Arch. Rph. IV, S. 573.] 

2030. Hobhouse L. T. Liberalism. (p. 254) 8°. London, Williams, i sh. 

2031. — Social evolution and political theory. London, Frowde. 6 sh. 6 d. 

2032. Holldack Pel. Von der Idealität des dualistischen Prinzips in der Strafe. 

(VIII, 66 S.) 8°. Breslau, J. U. Kern. Ji 2.00. — Rc.: Kst. XVn 
(Selbstanz.); Kst. XVII, p. 296 (f ntz Münch). 

2033. Horodyski VS^ladyslaw. Die Idee und das Leben. Eine theoretische 
Skizze (poln.). (10 S.) [Przeg. narodory, 191 1, November.] 

Ein Versuch zu beweisen, daß weder die Idee ausschließlich im Dienste 
des Lebens, noch das Leben ausschließlich im Dienste der Idee steht Es 
gibt drei Fälle des Verhältnisses zwischen Idee (I) und Leben (L): i. I>L, 
2. KL, 3. I = L. Eine Limitation zwischen der Reihe I und der Reihe L 
bildet eine Nation, femer ein Individuum, welches eine Nation repräsentiert 

2034. Huber Max. Die soziologischen Grundlagen des Völkerrechts. [Arch. 
Rph. IV, S. 21.] 

2035. Hurwicz E. Der Marxismus in England. [Arch. Rph. IV, S. 112.] 

2036. Jellinek G. Peretiatkowicz A., Jellinek als Rechtsphilos. (pohi.). [Gazeta 
Sadowa Warszawska, 1 9 1 1 , No. 1 4 — 1 9.] 
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Ein Gesamtbild der rechtsphilos. Anschauungen Jellineks, mit besonderer 
Betonung seiner Verdienste für die Methodologie der Staatswissenschaften. 

2037.Jevons St W. The theory of Political Economy, with notes and an 
extension of the bibliography of mathematical economic writings by H. 
Stanley Jevons. 4th. ed. (p. CXIV, 339) 8°. London, Macmillan. losh. 

A treatise on the fundamental conceptions of the sdence of Economics 
starting from the Hedonistic or Psychological basis, and foUowing the mathe- 
matical method, the necessity for which is explained at length. Contains an 
original treatment of the problems of demand; but questions of supply are 
not so adequately treated. The mathematical argument is illustrated by 
diagrammatic curves; and the preface of the second edition contains an 
extensive historical review of the development of the mathematical method in 
Economics. 

2038.Joöb L. Drei Abhandlungen aus dem Gebiete der Erkenntnis (ungar.). 
(106 S.) 8°. Budapest, Kilian. K. 2.40. 

Die Zielstrebigkeit in der Entwicklung. Die Entwicklungstheorie und die Soziologie. 
Gegenstand und Aufgabe der Soziologie. 

2039. Jordan D. St La moisson humaine: itude sur la d^cadence des races. 
[R. int. Soc. XIX, p. 713.] 

2040. Kant Im« Salomon M., K.s Originalität in der Auffassung der Lehre 
vom Staatsvertrage. [Arch. d. öff. Rechts XXVIII, S. 97 — 103.] 

Bei den in der Literatur häufigen Behauptungen, Kants Lehre vom Staats- 
vertrage Hnde sich bereits in Rousseaus contrat social u. in einzelnen Systemen 
des Naturrechts, wird verkannt, daß der Staatsvertrag bei Kant den Wert einer 
praktischen Idee hat Die Bedeutung einer solchen Idee ergibt sich erst aus 
Kants philosophischem System. — Rc: Kst. XVI, 4 (Selbstanz.). 

2041. Kants Strafrecht in Beziehung zu seinem Staatsrecht [2. f. d. 

ges. Strafrechtswjss., XXXIII, S. i — 34.] 

Die Anhänger der Vergeltungslehre berufen sich mit Vorliebe auf Kant; 
zu Unrecht, denn sein Straf recht steht in keiner innerlich begründeten Be- 
ziehung zu seinem philos. System. Der tiefere Grund liegt in einem Bruch 
innerhalb von ELants Staatsrecht Seine Staatsidee allerdings erwächst aus den 
Fundamenten seiner Philos.; sein Straf recht jedoch ist auf den positiven Staat 

bezogen, und zwischen diesem u. der Staatsidee besteht keine Beziehung. — 
Rc. : Kst. XVI, 4 (Selbstanz.). 

2042. Kantorowitz H. Rechtswiss. u. Soziologie. [Verhandl. des I. Soziologen- 
tages.] 

2043. Kautsky K. Geschichte des Kommunismus im Altertum u. Mittelalter. 
Ed. nouvelle. (11, 475 S.) Krakow, Zyde, Kr. 4.00. 

2044. — La rivolution sociale. Paris. Fr. 3.00. 

2045. Kelsen Hans. Hauptprobleme der Staatsrechtslehre, entwickelt aus der 
Lehre vom Rechtssatz. {XXV II, 709 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Jt 16.00. 

Der Rechtssatz wird als ein Zentralbegriff juristischer Konstruktion erkannt, 
durch dessen besondere Formulierung die Lösung einer Reihe von speziellen 
Problemen bedingt ist. Dem Leitgedanken entsprechend, zerfällt das Werk 
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in drei Bücher, von denen das erste den methodologischen Voruntersuchungen 
gewidmet ist; das zweite befaßt sich mit der objektiven Erscheinungsform des 
Rechtssatzes, dessen logischer Gestaltung u. wesentlichem Inhalte. Das dritte 
Buch hat in je einer Abteilung die beiden subjektiven Erscheinungsformen des 
Rechtssatzes: die ^echtspflicht u. das subjektive Recht, zum Gegenstand. 

2046. Kelsen Hans. Über Grenzen zwischen juristischer ul soziologischer 
Methode. (III, 64 S.) 8^ Tübingen, Mohr. Ji 1.50. 

Die in der neueren Literatur des Sozialrechtes stark verwischten Grenzen 
zwischen der normativen Betrachtungsweise der Jurisprudenz u. der explikativen 
der Soziologie werden aufgezeigt u. an einem konkreten Beispiele, dem WiUens- 
begriffe, die schädlichen Folgen, welche eine Verquickung beider Methoden 
für die juristische Begriffsbildung mit sich bringt, dargetan. 

2047. Kohler Josef. Castillejo y Duarte J., Kohlers Philos. u. Rechtslehre. 
[Arch. R. ph. IV, S. 56.] 

2047 a. Kozlowski W. M. L'idee de philos. sociale et son fondement 
[Przeg. F. XIV, 4.] 

Continuation d'un memoir <Sur la philosophie historique et la sodologie» 
(«Socyologia i filozofia dziejow,» Przegl. filoz. 1909, I — II). Ces deux artides 
contiennent le developpement et la justification des idees esquissies par Tauteur 
dans «Uidee d'une philosophie sociale» («Revue de synthese historique», 1908, 
octobre; aussi dans les deux Communications au Congr^ de Heidelberg: Be- 
richte p. 894 — 905) et dans la «Sodologie ou philosophie sociale». 

2048. — Sodologie ou philos. sodale? Paris, Giard et Briire. Fr. 4.50. 

2049. Labriola Teresa. Chiesa e Stato, da s. Agostino a Emanuele Kant 
(p. 349) 8°. Roma, Loescher e C. 

2050. — Economia, sodalismo, sindacaiismo alcuni scritti (p. VIII, 224) 16°. 
Napoli, Partenopea. L. 2.00. 

205i.Länczi £. Die modernen Erkenntnistheorien u. die sozialen Strömungen 
(ungar.). [Husz. sz4z. 24, S. 513 — 536.] 

Die sozialen Ursachen der Entstehung und Verbrdtung der pragmatischen 
Philosophie. 

2052. Le Dantec F. L'egoisme, seule base de toute sod^t^. Etüde des 
deformations resultant de la vie en commun. (p. 331) 18®. Paris, £ 
Flammarion. [Bbl. ph. sdent.] Fr. 3.50. 

Les avantages que notre egolsme ä tires de la vie sociale ont fait naitre 
en nous, petit ä petit, tant par h^redite que par tradition, les prindpes moraux 
les plus contraires ä TEgoIsme. Le Bien, le Mal, la Vertu, le Devoir, le senti- 
ment de la Familie, de la Patrie, de la Fratemit^ humaine, etc., sont des 
deformations provenant de la vie en sodete. Seule la notion de Droit d^coule 
directement de rEgoisme vital. 

2053. Lreendertz A. C. De grond van het overheidsgezag in de antirevdu- 
tionaire Staatsleer. Amsterdam, de Bussy. [Acad. Proefschrift] 

2054. Leroy-Beaulieu P. L'etat moderne et ses fonctions. 4* £d. rev. et 
augm. Paris, F. Alcan. Fr. 9.00. 
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2055. Letoumeau Ch. La sociologie. Paris, Schleicher freres. Fr. 1.95. 

2056. Lievi Aless. La sodete et Tordre juridique. (XVI, 403 p.) 16°. 

Paris, Doin. Fr. 5.00. 

La Philosophie du droit dans la logique des sciences et dans la vie sociale. La penon- 
nalit^ et Tid^ de droit. Natore, sodit^, ordre juridique. PrisomptioDS et fictions juridiques. 
Le c6t6 objectif et le c6t6 subjectif du droit. L*id6e de droit et Tid^e de justice. — Rc. : R. 
Mit. Mor. XIX (Suppl. p. 19); Ph. ph. Kr. CXXXXI (Selbstanz.) ; R. ph. LXXIII, p. 197 
(G. Richard). 

2057. — Ordine giuridico ed ordine pubblico. [R. di F. III, p. 171.] 

2058. Lrivy E. La famille et le contrat. [R. Met. Mor. XIX, p. 806 — 807.] 

2059. — La transition du droit k la valeur. [R. Met. Mor. XIX, p. 412 — 416.J 

2060. Lewis H. T. The new individualism; the university as a polidcal factor. 
[O.e. XXV, p. 176, 238.] 

2060a. Lombardo-Radice Giuseppe. Saggi di Propaganda politica e peda- 
gogica. (p. 320) 8°. Palermo, Sandron. L. 5.00. 

2o6i.Loria A. Che e il progresso? [R. it. Soc. XV, p. 542.] 

2062. — Contemporary Social Problems, (p. 156) 8*^. London, Sonnenschein. 
2 sh. 6 d. 

2063. — La philos. economique dans Tltalie contemporaine. [Arch. Rph. IV, p. 82.] 

2064. Lottin J. J. Le concept de loi dans les regularites statistiques. [R. 
n.-s. XVIII, p. 5— 27.] 

2065. Lovejoy A. O. Reflections of a Temporalist on the New Realism. 
[J. Ph., Ps. M. VIII, p. 589.] 

2066. Lunatscharski A. Religion und Sozialismus. (398 S.) St. Petersburg, 
tSchipownik». R. 3.00. — Rc: Russ. M. m (J. Iljin). 

2067. Machiavelli. Novicov G., Machiavel et la politique moderne. 8°. 
Paris, Giard et Bri^re. Fr. 1.50. 

2068. Maday A. de. Essai d'une explication socioiogique de Torgine du droit. 
(Theorie de la valeur des droits.) (p. 36) 18°. Paris, Giard et Bri^e. 
Fr. i.oo. 

2069. — Essai d'une nouvelle Classification des syst^mes poIitico*sodaux et de 
ses applications. Paris, Giard et Bri^re. 

2070. Margarita F. Le probl^me social. Individualisme ou collectivisme? 
Paris, Soc. des publ. litt ill. Fr. 2.00. 

207i.Marpillero G. II concetto di progresso. [R. it Soc. XV, p. 597.] 

2072. Massari £. Di una concezione unitaria del diritto penale. [R. it Soc. 
XV, p. 236.] 

2073. Mater A. La Separation de Teglise revoiutionnaire et de TEtat (p. 63) 
16°. Paris, la d^mocratie sociale. 

2074. Maxwell J. Psychologie sociale contemporaine. (p. VIII, 363) 8°. 
Paris, F. Aican. Fr. 6.00. — Rc: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 5). 
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2075. Mazzalorso G. La guerra, la pace e la filosofia. [R. d. F. III, p. 116.] 

2076. Mc. Gunn J. Liverpool Addresses on ethics of social work. (p. 195) 
8°. Liverpool, Univ. Press. — Rc.: Int. J. Eth. XXII. 

2077. Mc. Iver R. M. Society and State. [Ph. R. XX, i.] 

2078. McMillan Margaret The Child and the State, (p. 204.) Manchester, 
National Labour Press, i sh. — . Rc: Int. J. Eth. XXn. 

2079. Messer A. Psychologische u. ethische Bemerkungen zur unbewußten 
Fahrlässigkeit. [Monatsschrift für Kriminalpsychol. VIII, S. 65 — 8 1 .] 

Der Aufsatz enthält eine eingehende Polemik g^en W. Mittermaier, »Kritische 
Beiträge zur Lehre von der Strafrechtsschuld« {Gießener Univ.-Progr. 1909). 

2080. — Rechtswiss. u. Psychol. [Wochenschrift »Die Propyläenc, 10. Mai.] 

Der Aufsatz zeigt, daß der Versuch J. Friedrichs (»Die Bestrafung der 
Motive u. die Motive der Bestrafung«, Berlin 19 10) die moderne Psychologie 
für die Jurisprudenz nutzbar zu machen, im wesentlichen mißlungen ist, wenn 
auch die Grundtendenz des Buches zu billigen ist. 

208 I.V. Metzl V. Das Recht als Verpflichtung. Ein rechtstheoretischer 
Versuch. Prolegomena zu einer kritischen Rechtsphilos. PCII, 112 S.) 8°. 
Klausenburg, J. Stein. Ji 4.00. 

2082. Miceli V. II concetto di progresso. [R. it Soc XV, p. 607.] 

2083. Michels R. Zur Soziologie des Parteiwesens in der modernen Demokratie. 

Untersuchungen über die oligarchischen Tendenzen des Gruppenlebens. 

(XX, 401 S.) 8°. Leipzig, W. Klinckhardt. [Ph.soz. Buch. XXI.] Ji 10.00. 

Ätiologie des FOhrertums. (Psychol. Entstehungsursachen. Intellektuelle Entstehuogs- 
ursachen.) Der tatsächliche Herrschaftscharakter der Führer. Psychol. Rückwirkungen der 
Massenführung auf die Führerschaft Soziale Analyse der FüJirerschaft Versocfae zur 
präventiven Verhinderung der Macht der Führer. Synthese: Die oligaichiBchen Tendenzen 
der Oiganisation. 

2084. — Wirtschafts- u. sozialphilos. Randbemerkung. (Zur Frage des Zu- 
sammenhanges zwischen Wirtschaft u. Politik.) [Arch. Rph. IV, S. 437.] 

2085. Mirabella A. Psicogenesi della giurisprudenza: saggio di filosofia giuridica. 
(p. 44) 8°. Pozzuoli, F. Granito. 

2086. Missiaen B. Uappauvrissement des masses. £ssai de critique sociale. 

(p. XIII. 488) 8°. Louvain. Fr. 10.00. 

2087. Montijo y Ricsu Tom4s: Las instituciones modemas para prevenir 
resolver los conflictos entre patronos y obreros. (p. 65) 8°. Madrid, 
Imp. modema. 

Es el discurso leido en la inauguracion del curso de 1911 — 1912 enla 
Universidad Central. 

Examina la naturaleza e importancia de los conflictos obreros actuales y 
la evolucion que han ido sufriendo en los distintos paises las institaciones 
creadas para resolverlos. 

2088. Morselli £. Le razze umane e il sentimento di superioxitä etnka. 
[R. it Soc. XV, p. 321.] 
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2089. Morselli £. Progresso sociale ed evoluzione. [R. it Soc. XV, p. 526). 

2090. Mourgue R. Insufidenta punctului de vedere analitic instiinteie vietii. 
[R. St. soc I, p. 163.] 

2091. Müller-Lyer F. Die Entwicklungsstufen der Menschheit. Eine Gesell- 
schaftslehre in Oberblicken u. Einzeldarstellgn. III. Formen der Ehe, 
der Familie u. der Verwandtschaft. (IV, 94 S.) 8°. IV. Die Familie. 
(VIII, 364 S.) 8°. München, J. F. Lehmann. Ji 1.80. JL 5.00. 

2092. Murray A. Le sdenze sodali e il metodo sperimentale. [R. it. Soc. 
XV, p. 46.] 

2093.Nation'8 Morals. Being the Proceedings of the Public Morals Con- 
ference held in London on the i4th. and I5th. July 19 10. (p. 276) 8°. 
London, Cassell. i sh. 

2094. Natoli Gius. La filos. del diritto ridotta alla filos. deir economia. (p. 91) 
8°. Palermo, O. Fiorenza. L. 3.00. — Rc: Cocn. V, fasc. Vir, p. 72. 

2095. Niceforo A. II progresso. [R. it. Soc. XV, p. 545.] 

2096. Nowgorodzev^ P. u. Pokrowski A. Von der Daseinsberechtigung. 
Sozial-philos. Skizzen. Sammlung von Skizzen u. Artikeln von E. Grimm, 
N. Kotgarewski, W. Speranski u. W. Schimkewitsch. (48 S.) 8 °. St. Peters- 
burg, Verlag Wolff. R. 0.45. 

2097. Nowgorodzew P. J. Vom sozialen Ideal. [Wopr. Ph. Ps. No. 109, 
S. 395 — 448; No. HO, S. 491 — 645.] 

2098.01010 R. Teoria naturalistica del concetto di libertä politica. (p. 52) 8^. 
Torino, Baravalle e Falconieri. L. 1.50. 

2099. Ostwald W. Über Elirche u. Schule. [Monism. VI, p. iio.] 

2100. Oven Rob. Bulgakoff S., Die soziale Philos. R. 0.s. [Wopr. Ph. Ps. 
No. 107.] 

2ioi.Pagano A. II progresso intellettuale. [R. it Soc. XV, p. 619.] 

2102. — L'influenza della filos. sulla trasformazione del diritto. [R. it Soc. 
XV, p. 244.] 

2103. — Positiviti, giuridicitä, etidtä. [R. di F. III, p. 508.] 

2104. Paoloni Fr. Come sarä il sodalismo: discussioni ed ipotesi aweniristiche. 
(P- 53) 16^- Roma, soc. la Propaganda ed. sodalista. L. 0.20. 

2105. Patten S. N. The sodal Basis of Rel. (p. XVII, 247) 8°. London, 
MacmiUan. 5 sh. 6 d. 

The purpose is to show the relation of religion to social psychology and the 

economic Interpretation of history. Its fundamental thought is that degeneration 

is economic in origin; against which religion arises as an emotional reactioa. 

Sin is thus the religious name for the misery that economic failure makes. 

Character is a reacdon of economic adjustment and the measure of its success. 
— Rc: Int J. Eth. XXI. 

2106.—* Pragmatism and Social Sdence. Q. Ph., Ps. M. VIII, p. 653.] 



VIc. Sozial- u. Rechtsphilos. . . . — iq2 — 2107 — 2121 

2107. Pelletier M. Philos. sociale. Les opinions. Las partis. Les claases. 
Paris. Fr. 2.00. 

2108. Pereyra Ale. A. Le capitalisme et le probleme economique. Paris, 
Riviere et Cie. Fr. i.oo. 

2109. Perozzi J. Sodalismo giuridico. [Scientia V; XIX, p. 143.] 

2110. Peschke K. Der Zweckgedanke in der Rechtsphilos. * [Arch. syst. Ph. 
XVII, S. 326—345.] 

21 1 1. Pettazzoni R. Ordalia sarda e ordalie africane. [R. it. Soc. XV, p. 36.] 

2 1 1 2. Picece L. Monismo e scienze giuridico-sociall S. Maria Capua Vetere, 
Gavotta. 

21 13. — Le teorie del diritto di proprieti. (p. 24) 8°. S. Maria Capua Vetere, 
Gavotta. L. i.oo. 

21 14. Pinel A Essai de solidarite sociale, (p. 120) 16°. Bastia, Piaggi. Fr. i.oo. 

21 15. Piaton G. Pour le droit naturel. (p. 125) 16°. Paris, Riviere. Fr. 1.50. 
— Rc: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 13). 

2 1 1 6. Plötz A. Die Begriffe Rasse u. Gesellschaft u. einige damit zusammen- 
hängende Probleme. [Verhandlungen des I. Soziologentages.] 

21 17. Poggi Alf. Socialismo e religione. [R. di F. III, p. 517.] 

2 1 1 8. Pohle L. Die gegenwärtige Krisis in der deutschen Volkswirtschaftslehre. 
Betrachtungen über das Verhältnis zwischen Politik u. national-ökonomischer 
Wiss. PCIV, 136 S.) 8°. Leipzig, Deichert. ^2.50. 

In der deutschen Nationalökonomie der Gegenwart ist es in großem Umfang 
üblich, wirtschafts- u. sozialpolitische Urteile u. Forderungen so vorzutragen, wie 
wenn es sich um Sätze handelte, die auf allgemeine Geltung Anspruch erheben 
können. Meine Schrift schildert kurz die Entstehung u. Ausbreitung dieser sog. 
»politisierenden Methode« und die jetzt immer stärker gegen sie einsetzende 
Bew^;ung. Dann weist sie ihre erkenntnistheoretische Unhaltbarkeit nach und 
entwickelt die wahren Aufgaben wissenschaftlicher Behandlung der Probleme 
der Wirtschaftspolitik. 

2119. Poincari H. L'evolution des lois. (p. 20) 8°. Bologna, Zanichelll 

2120. Proudhon. Bougl6 C., La sociologie de Pr. (XVIII, p. 333) 18®. 
Paris, A. Colin. Fr. 3.50. 

M. Bougle suit dans son developpement, la pensee audacieuse et tourment6e 

de Tauteur de la Justice dans la Revolution et dans TEglise; il recherche, sous 

la diversite des theses affrontees, Tunite qu'imposent quelques pr^occupations 

maitresses. II explique par ses instincts de moraliste anticlerical, — et aussi 

par ses goüts de comptable passionne, inventeur d*une «Solution banqui^re» 

de la question sociale, — I'attitude interm^diaire que Proudhon se plut k 

prendre entre le communisme et Tindividualisme. — Rc : R. M^t. Mor. XX (Suppl. 
p. 8); Ann. de Ph. eh. XIV, p. 446. 

2 1 2 1 . Quetelet Lottin J., Le libre arbitre et les lois sociologiques d'apr^ 
Quetelet. [R. n.-s. XVIII, p. 499 — 515.] 
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2122. Quetelet. Lottin J., Quetelet staticien et sociologue. (p. XXX, 564) 8^. 
Louvain, Institut supirieur de Philosophie. Fr. 10.00. 

Le but prindpal de Touvrage est d'examiner ia doctrine statistique et 
sociologique du maitre. £n pr^sence des divergenses multiples d'interpretation, 
Tauteur a voulu d'abord faire une etude chronologique et litt^raire sur tous 
les ouvrages de Quetelet; le second livre est consacre ä cette recherche, 
necessaire i Tintelligence de Toeuvre. 

2123. Ratzenhofer Gust. Historische Kausalität und soziale Naturgesetze. 
[Arch. Rph. IV, S. 448.] 

2124. Rava Ad. II Diritto Come Norma Tecnica. (p. IX, 125) 8°. Cagliari, 
Dessi. — Rc: Kst XVn, p. 300 (Selbstant.) ; R. M«t. Mor. XX (Sappl. p. 14). 

2125. Reim G- Moderne tendenze italiane della fOos. del diritto. [Coen. V 
fasc. III, p. 21; fasc. IV, p. 19.] 

2126. Rikatschew A. Die reale Basis u. die idealen Aufgaben der politischen 
Parteien. [Russ. M. XII, S. 34 — 54.] 

2127. Roberty. Le probtöme sodologique et le problime philos. [R. ph. 
LXXII, p. 449.] 

2128. Rodriguez Teodora Intervenci6n del Estado en los problemas eco- 
n6micos. [La Ciudad de Dios 5 y 20 de Agoste, 57 10 de Sepbre de 
191 1, £1 Escorial, Madrid.] 

Para esplicar la intervendon del Estado hay tres teorias: Ia liberal o manches 
teriana, la sodalista y otra intermedia en que parece estar la verdad. Consiste 
en suponer que el Estado ctiene el deber de ayudar & los ciudadanos, pero 
no tiene el derecho de anular su personalidad». — Rc: C. Tom. II, n. X, p. 171, 
n. XI, p. 353—354- 

2129. Rogers CL F. Circumstances or Character? Studies in Social Work, 
(p. 226) 8^. London, Methuen. 3 sh. 6 d. 

2 1 30. Rolin H. Proligom&nes k la science du droit (Esquisse d'une sodologie 

juridique.) (p. XII, 167) 8°. Bruxelles, Bruylant Fr. 4.00. 

Le Sch6ma Piychologique du Droit. Analyse des Stmctures de Sujets. Analjrse des 
Stmctures de Chefs. De la Formation des Stmctures. Thtorie Sociologique de la Legislation. 
Des Rapports entre les Stmctures de Chefs et de Siijets. De la Responsabiliti baste sur la 
Faute et de la Responsabiliti sans Fattte. Quelques Cons^uences. L'enseignement du Droit. 
L'histoire du Droit. 

La r^aliti sociale appelee le droit se r&out en «faits psychiques ou «^tats 
de consdence». Ils correspondent k des «stmctures» mentales plus oü moins 
Stahles. L*auteur distingue les stmctures de «sujets» et les stmctures de «chefs» 
et montre comment elles naissent, quelles sont leurs relations et quel est leur 
x6le dans la vie du droit. — Rc: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 13). 

2131. Romanowski H. Die Sozialökonomie in ihrem Verhältnis zur Rel. u. 
Philos. Eine Gegenkritik (poln.). (28 S.) Warschau, Gebethner & Wolff. 

R. 0.30. 

Eine Antwort auf die Angriffe, welche des Verfassers Buch: Einführung 

in die christliche Sozialökonomie (312 S., Warschau 19 10) seitens einiger 

Schriftsteller erfahren hat. Der V. sucht nachzuweisen, daß die Sozialökonomie 

in vielen ihrer Probleme von der Ethik, u. somit auch von der Rel. u. Philos. abhänge. 

FhilcMophte der Gegenwart. III. I^ 



VIc. Sozial- u. Rechtsphilos. . . . — iqa — 2132 — 2149 

2 132. Ruiz Amado Ramön. Historia de la Educadon y la Pedagog^. (p. 426) 
16°. Barcelona, Gustavo Gili, Universidad 45. Pes. 6xx}. 

Es una historia manual de las institudones docentes que hübe en el mundo, 
de las escudas filosoficas y de las fundadas por la filantropia. DescueUa la 
acdon de la Iglesia y de las Ordenes Religiosas. 

2133. Rulus Eliseo. Uevoluzione legale e Tanardiia. IL ed. (p. 14) 16^. 
Roma, lib. ed. sodol. e libertaria. L. o.io. 

2 134. Russell H. A. Construcdve sodalism. (p. 192) 8^. London, Williams. 3 sh. 

2135. Salomon M. Der Begriff des Naturredits bei den Sophisten. [Zdt- 
sdirift der Savigny-Stiftung Rom, Abt. XXXII, 129 — 167.] 

Die gewöhnlich miter dem Schlagwort »Naturrechtc zusammengefaEten Lehren 
der Sophisten muß man scheiden, je nachdem sie empirische Soziologie, nor- 
mative Rechtswissenschaft u. philosophische Kritik enthalten. Dann erst wird 
man den Sophisten gerecht; namentlich von Protagoras u. Thrasymachus gewinnt 
man dn ganz neues Bild. Die Sophisten haben kdneswegs das Recht des 
Stärkeren gepredigt oder sich über die bestehenden Gesetze hinw^^^esetzt. 

2136. Salvioli G. II monachismo ocddentale e la sua storia economica. [R. 
it. Soc. XV, p. 8.] 

2137. — ^ problemi de progresso. [R. it. Soc. XV, p. 5 1 9.] 

2138. Savorgnan F. II concetto di progresso. [R. it. Soc XV, p. 566.] 

2139. Schaeder £. Religiös-sittliche G^enwartsfragen. Vorträge. (V, 229 S.) 
8°. Leipzig, Ddchert. ^ 4.00. 

2 140. Schäfer Wilh. Der Schriftstdler. (91 S.) 8°. Frankfurt a, M., Rottend 
Loening. [Gesdlsch. XXXIX.] 

2i4i.SchäfHe A. The Impossibility of Social Democracy. IL Ed. (p. 336) 
8°. London, Allen. 3 sh. 6 d. 

2142. Scherscheniewitsch G. F. Die Rechtfertigung des Rechts. [Wopr. 
Ph. Ps. No. 107.] 

2143. Schmidt G. S. Voies nouvelles en science compar^ des religions et 

en sodologie comparie. [R. Sc. ph. th. V, p. 46 — 74.] 

2 1 44. Schnell H. Die Trennung von Staat u. Kirche. [Monism. VI, p. 22 1 , 266.] 

2145. Schopenhauer Art. Warschauer Er., Sch^ Rechts- u. Staatslehre. (VII, 

72 S.) 8°. Kattowitz, Böhm. Ji 2.00. — Rc.: Arcb. G. Ph. XVm, p. 13 j 
(Otto Braun). 

2146. Schwalm R. P. Le^ons de philos. sodale. II. Le patronat et les 

assodations. La sodite polidque. (p. 530)16°. Paris, F. Alcan. Fr. 4.00. 
— Rc: Ann. de Ph. eh. XIV, p. 447. 

2 147. Scott J. W. Idealism and the conception of forgiveness. [IntJ. Eth. 
XXI, p. 189.] 

2148. Scraba G. D. Cantact raselor. [R. St. soc. I, p. 194.] 

2149. — Clasele mijlocü. [R. St soc. I, p. 227.] 



VIc Sosüü* n. Reditsphflot. . . . — ige — 2150 — 2171 

2150. Scratia G. D. Cum si cu ce trebuie sä ne hräniiQ, de dr. C. J. Istrati 
(Dare de seamä). [R. St. soc. I, p. 181.] 

2 151. — Fenomenul rftzboiului si ideea de pace de d. Giorgio Del Vecchio. 
[R. St. soc. I, p. 1 29.] 

2152. — Filozofia socialä. Opera creatoare a spiritului: Fünta si fenomenul, 
Fünta si valoarea. [R. St. soc. I, p. 185.] 

2153. — Legea sanitarä din punct de vedere social. [R. St. soc. I, p. 30.] 

2154. — Mecanica sodalä a D-lui Spiru Haret (studiu critic). [R. St soc. I, 

P. 344-] 
2155. — Omul social (conferinti). [R. St soc I, p. 66.] 

2156. — Organizarea meseriilor. [R. St soc. I, p. 297.] 

2157. — Sodologia in raport cu filozofia. [R. St soc. I, p. 99.] 

2158. — Sodologia la congresul de Filozofie din Bologna (dare desceamä). 
[R. St soc. I, p. 1 20.] 

2159. — Studiu sodologic asupra sinudderii in Rominia. [R. St soc. I, p. 197.] 

2 1 60. — Vechimea räzesilor dupä d. Ghibänescu. [R. St soc. I, p. 6 1 .] 

2 161. Segarra Estanisiao. Los gremios. (p. 394) 4^. Barcelona. Pes. 3.50. 

Describe la organizad6n que tenian los antiguos gremios, que eran agru- 
padones de operarios segun los ofidos, y los compara con las organizadones 
modernas. — Rc: R. y F. vol. 31, n. 3, p. 389. 

2162. Segond. La renaissance id^iste et neokantienne du droit [R. ph. 
LXXI, p. 168.] 

2163. Seneca. Dobai J., Die Rechts- und Staatsphilos. Senecas (ungar.). (35 S.) 
8^. Budapest, Selbstverlag. 

2 1 64. Sergi G. Differenze nei costumi dd popoli e loro resistenza ad un 
rapido mutamento. [R. it Soc. XV, p. i.] 

2165. — II progresso sodale e la vita politica. [R. it Soc. XV, p. 646.] 

2 1 66. Simiand F. La mithode positive en sdence economique. Paris, F. 
Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. — Rc.: R. ph. LXXni, p. 658 (P. F.). 

2167. Simmel G. Soziologie der Geselligkeit [Verhandlungen des I. Sozio- 
logentages.] 

2 1 68. — Jankelevitch Dr. S., La theorie sodologique de Simmel. [R. synt H. 
XXII, p. 129,] 

2169. Skelton O. D. Socialism. A Critical Analysis. (p. 34^) 8^. London, 
Constable. 6 sh. 

2170. Slater T. Modem Sodology. [Jrish Theol. Quarterly, April 11.] 

2i7i.Smal A. W. The Meaning of sodal Sdence. (p. 318) 12°. Cambridge, 

Univ. Press. 6 sh. 

Addressed to all thinkers who are mature enough, both mentally and 

moraUy, to recognize the complexity of social problems. — Rc: R. de Ph. XIX, 
p. 188 (R. Florian). 

13* 



VIc Sozial- u. Rechtsphilos. ... — iq6 — 2172— 2182 

2 172. Socialismoereligione. (p. VII, 192) 8^. Roma, libr. ed. Romana. L. 1.50. 

Contiene scritti di Gennaro Avolio; Iranoe Bonomi, Francesco Cioootti, Antonio Fogaszaio, 
Angelino Gioigio, Furio Lenzi, Rodrigo LevoDi, Salvatore Minoodii, Francesco Padoni, Felioe 
Perroni, Camillo Prampolini, Guglielxno Quadrotta, Giuseppe Renci, Domenioo Spadoni, 
Filippo Turaii, Griovanni Zibordi. — Rc.: Coen. VI, fasc. VII, p. 67. 

2173. Soda Küch. Die logische Natur der Wirtschaftsgesetze. (VI, 130S.) 

8°. Stuttgart, Enke. ^ 5.00. 

Über Naturgesetze. Über »historische Gesetze«. Der Geldbegriff als das logische Apriori 
aller volkswirtschaftlichen Begriffe. Wirtschaftsgesetze. 

2174. Solari Gioele. L'idea individuale e I'idea sociale nel diritto privato. 
I. L'idea individuale. (p. XIX, 343) 8°. Torino, Bocca. L. 8.00. 

Commento filosofico in senso individualista della legislazione privata dd 
secolo XVIII, consacrata nel Codice dvile prussiano, francese, austriaeo, sul 
fondamento delie dottrine elaborate dai giusnaturalisti, dal Kant e dal Bentham. 

2175. Solvay E. Industrie u. Wiss. (Biogenie u. Soziologie). [Ann. Nph. X, 
S. 241 — 256.] 

2176. Sombart W. Technik u. Kultur. [Verhandlungen des I. Soziologen* 
tages.] 

2177. Sommer. Der Aberglaube im Spiegel der Gesetzgebung u. der Recht- 
sprechung. [Monism. VI, S. 62.] 

2178. Spencer Herbert Shelton H. S., The Spencerian formula of justice. 
[Int. J. Eth. XXI, p. 298.] 

2179. Spuillace F. Die soziologischen Theorien, deutsch v. R, Eisler. (352 S.) 

8°. Leipzig, W. Klinkhardt [Ph. soz. Buch. XXIII.] Ji 7.50. 

Aus dem Inhalt: Der gegenw&rtige Stand des soziologischen Stadiums. Einleitoqg: 
Vorläufer der Soziologie. Die Soziologie auf Grundlage der Physik u. der NaturwiweiiidiaflaL 
Die biologisch begründete Soziologie. Die psychol. Richtung der Soziologie. Die Soziologie 
auf Grundlage der Sozialwissenschaft. 

Das vorliegende Werk stellt sich die Aufgabe, einen weiteren Leserkreis^ 
namentlich aber auch Studierende, mit den verschiedenen neueren Richtungea 
u. Theorien der Soziologie bekarmt zu machen. Dies geschieht durcU kritische 
Analyse der einschlägigen Schriften vieler deutscher, französischer, italienischer, 
englischer u. a. Soziologen, mit reichen Literaturangaben. Die Übersetzung rx' 
folgte nach dem italienischen Handexemplar des V., welches, nebst mandien 
Streichungen, eine Reihe von Zusätzen enthält. Der Übersetzer hat, den Be« 
dürfnissen deutscher Lehrer entsprechend, eine Reihe weiterer Kürzungen vor- 
genommen, dafür aber den Text um eine Anzahl neuer Literaturangaben und 
dergl. vermehrt. 

2180. Stadler Aug. i. Philosophische Pädagogik. (312 S.) Leipzig, R. Vojgt- 
länder. — Rc: Kst. XVn, 4, p. 476 (Art. Buchenau). 

2 1 8 1 . Stammler Rdlf. Theorie der Rechtswissenscliaft (VII, 852 S.) 8°. 
Halle, Buchh. d. Waisenhauses. Ji 22.00. 

Einleitung. Begriff. Das Gelten. Kategorien. Methodik. System. Idee. Technik. 
Praxis. Geschichte des Rechtes. 

2182. — Mo6r Jul., Der Begriff des Rechts und das Problem des Anarchismus 
in der Rechtsphilos. Stammlers (ungar.). [Athen. XX, 4, S. i — 36.] 
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VIc Social- Q. Recfatsphiloi. ... — IQy — 2183 — 2197 

2 183. Steffen Gst F. Sodologi. £n allmän samhallslära. Del 3. (p. 362 
— 540) 8°. Stockholm. Kr. 3.00. 

In dieser Schrift ist der V. von der Überzeugung ausgegangen, da£ die 
Methoden aller Lebensforschung von den Methoden der Wiss. Ober die leb- 
lose Materie in gewissen Stücken wesentlich verschieden sein müssen. So lange 
wir nur die Methoden der sogenannten »exaktenc Wissenschaften kennen, 
kennen wir noch lange nicht die legitimen Methoden der eigentlichen Wiss. 
£s gibt keine eigentlichere Wiss. als die Psychologie. 

2184. — Der Weg zu sozialer Erkenntnis. (VIII, 220 S.) 8°. Jena, E. 
Diederichs. Gbd. Ji 3.00. 

2185. Stein Ludw. Les conceptions m^aniques et organiques de TEtat. 
[R, int. Soc. XIX, p. i et 81.] 

2186. Stimer. Iljin J., Die Idee der Persönlichkeit in Stimers Lehre. [Wopr. 
Ph. Ps, No. 106.] 

2 187. Stocker R. D. Sodal Idealism. (p. 192) 8®. London, Williams. 3 sh. 

2188. Stolfi Nie. La proprietä intellettuale e la societä. (p. 38) 8^. Torino, 
Unione tip. ed. 

2189. Straszic Stan. Straszewski Maurycy, Die Gesellschaftsphilos. des St. 
Straszic (poln.). [Przewodnik naukowy i literacki XXXIX.] 

Eine Darstellung der Gesellschaftsphilos. des berühmten polnischen Gelehrten 

Stanislaus Straszic (1755 — 1826), die er in dem Werke »Das menschliche 

Geschlecht« (poln.) dargelegt hat. Der V. bekämpft die Ansicht, daß Straszic 

ganz von Rousseau abhängig wäre, u. sucht unter Heranziehung noch anderer 

Werke von Straszic das Originelle bei ihm hervorzuheben. — Rc.: Pamietnik 
litencki XI, p. 466 ff. (Switalski). 

2i90.Struwe P. Die moderne Krisis in der polit. Ökonomie. Ihre philos. 
Motive u. Probleme. [Logos (Russ.) I, S. 123 — 144.] 

2191. — Über einige grundlegende Motive im nationalökonomischen Denken. 
[Logos I, 3, p. 342.] 

2192. Studi in onore di Biagio Brugi nel XXX anno del suo insegnamento. 

(p. XIV, 812) 8°. Palermo, ditta Gaipa. L. 25.00. 

Ardigö R., Pensiero. Vadalii Papale G., Una concezione integrale del diritto. 
Bartolomei A., Per la determinazione della sociologia. Bonucci A., L*indubitablle. 
Levi A., n diritto naturale nella filos. di Giambattista Vico. Squillace F., La sodologia, 
il diritto e la filos. del diritto. Falchi A., La filos. sociale e giuridica di S. Fragapane. 

2i93.Szentinnai £. Ausgangspunkt und Aufgaben der Soziologie (ungar.). 
[Magy. tirst. sz. 4, S. 175 — 203.] 

2194. Talbert E. L. Two modern social philos. [Int. J. Eth. XXI, p. 68.] 

2 1 95. Tanda Calvia Fr. La scuola considerata come fattore sociale, (p. 20) 
8°. Sassari, tip. della Libertä. 

2196. Tanon L. L'evolution du droit et la conscience sociale. 3* ed. rev. 
et augm. Paris, F. Alcan. Fr. 2.50. 

2 197. Thomas Aquinus. Calippe Gh., La fonction sociale des pouvoirs 
publics, d'apres saint Thomas d'Aquin. (p. 31) 8°. Paris, J. Gabalda 



VIc. Sozial- u. Rechtsphilos. ... — iq8 — 2198 — 22 11 

2198. Tilgher Adriano. II diritto come prodotto dell* autocosdenza. (p. 36) 
16^. Roma, Direzione del Commento. 

Esposto il contenuto del libro del professor Igino Petrone eil diritto nd 

mondo dello spirito», rAutore lo critica a lungo, mostrando 1' impossibiUtä di 

ricondurre 11 diritto al fenomeno delF autocosdenza riconoscitiva. — Rc.: Cuit f. 
V, 3, p. 301 — 302; R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 16). 

2199. — La filos. del diritto ridotta a filos. dell* economia. [La cultura 15 
magg. II.] 

2200. Tönnies T. Wege und Ziele der Soziologie. [Verhandlungen des 
I. Soziologentages.] 

Der Vortrag unterscheidet reine oder philosophische Soziologie von der 
empirischen oder nach Analogie der Naturwissenschaften zu gestaltenden. Jener 
wird in erster Linie die »Skulptur der Begriffe«, demnächst die Her- und 
Darstellung der Zusammenliänge mit den andern Wissenschaften aufgegeben. 
In diesem Sinne werden Anthropologie und Psychologie, insonderheit Völker- 
psychologie, sodann £thnologie und die historischen Disziplinen, näher daxm die 
Statistik als Methode und die Möglichkeit der Statistik als Wissenschaft erörteit 
Die Termini Demographie und Demologie für das empirische Studium der 
Kultur — ob nach statistischer Methode geschehend oder nicht — werden 
empfohlen. 

2201. — Mezzi e fini della sociologia. [R. it. Soa XV, p. 361,] 

2202. Tosi Etna. II dovere e la preparazione alla vita sociale, (p. 59) 8°. 
Mantova, La Provinciale. 

2203. Treslong H. van. Het sodologisch begrip van den invloed. [T. Wijs. 
V, p. 66.] 

2204. — Sociale wegwijzers. [T. Wijs. V, p. 473.] 

2205. Troeltsch £. Das stoisch-christliche Naturrecht u. das moderne profane 
Naturrecht. [Verhandlungen des I. Soziologentages.] 

Erläutert das christliche Naturrecht der drei Konfessionen als Voraussetzung 
des modernen klassischen Naturrechts unter Hervorhebung des Unterscheidungs- 
punktes. 

2206. Tunzelmann G. W. de. The Superstition called Socialism. (p. 422) 
8°. London, G. Allen. 5 sh. 

2207. Urtin H. L'action criminelle. Etüde de philos. pratique. Paris, F. Alcaa 
[Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. 

2208. — Le fondement de la responsabilite pönale. Essai de philos. appliquee. 
(p. 105) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 2.50. — Rc.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 7)- 

2209. Vanni J. Saggi di filos. sociale e giuridica, editi G. Marabelli. Vol. in. 
(p. VII, 366) 8°. Bologna, Zanichelli. L. 6.00. 

2210. Vauthier M. Essais de philos. sociale, (p. 413) 8°. Bruxelles, Lamertin. 
Fr. 7.50. — Rc: R. Mit. Mor. XX (Suppl.). 

22ii.Vedder H. C. Socialism and the Ethics of Jesus. London, Macmillan. 



VI c. Social- a. Recfat^>hilot. . . . — Iqq — 2212 — 2221 

22 12. Verhandlungen des ersten deutschen Soziologentages vom 19. bis 

22. Oktober 19 10 in Frankfurt a. M. (Schriften der Deutschen Gesell- 
schaft für Sozioiogie, I. Serie, Bd. I.) Reden u. Vorträge. (XII, 335 S.) 
8°. Tübingen, J. Mohr. Ji 8.0a 

Soziologie der GeseiUgkeit t. Geoiig Simmel. Wege a. Ziele der Soziologie ▼. F. 
Tön nies. Grescfaftftibericht ▼. Max Weber. Technik n. Kultur v. Werner Sombart. 
Die Begriffe Rasae u. Gesellschaft u. einige damit zusammenhAngende Probleme ▼. Alfred 
Plötz. Das stoisch-christliche Naturrecht u. das moderne profane Natorrecht t. Troeltsch. 
Soziologie der Panik v. Gothein. Wirtschaft u. Recht ▼. Voigt. Rechtiwisaenschaft u. 
Soziologie ▼. Hermann Kantorowitz. 

22i3.Vico G. Del Vecchio Giorgio, Ya^ comunicabilitä del diritto e le idee 
del Vico. (p. 13) 8®. [La Critica IX, i.] 

II Vico nega tutte le trasmissioni storiche del diritto da un popolo a un 

altro, attribuendo le somiglianze degli istituti giuridid solamente alla unitä 

originaria dello spirito umano. Ma il fatto delia trasmissione e recezione 

(comunicabilitä del diritto), accertato dalla scienza modema, h perfettamente 

condliabile colle idee fondamentali del Vico intomo a quella unitä. — Rc.: Cult. 
f. V, 3; R. Mit. Mor. XX, 2; R. di F. N. HI; Cocn. VI, 4. 

2214. La comunicabilitä del diritto e le idee del Vico. [Grit IX, p. 58.] 

2214 a. Vi scher H. Rel. u. soziales Leben bei den Naturvölkern. I. Prolegomena. 

(VI, 286 S.) 8°. J(, 7.00. II. Die Hauptprobleme. (VII, 573 S.) 8°. 

Jk 12.00. Bonn, J. Schergens. 

I. Rel. als soziale Tatsache. Die sozialen Typen u. ihre Einteilung. Die absolut religiöse 
Phase. Charakterisierung des intellektuellen u. ethischen Lebens der Naturvölker. Die Per- 
sönlichkeit bei den Naturvölkern. Die Wirkung des religiösen GrnmdgefOhls im psychischen 
Leben. Animismus, Spiritismus u. Fetischismus. II. Die Familie bei den Naturvölkern. Die 
Formen der Familie. Die Rel. u. die Familie. Die Rel. u. die gröiÜeren Sozialverbände. 
Die gesellschaftlichen Verbände. Die Tabu-Erscheinung. Register. 

2215. Vivante C. II progresso nella vita sociale. [R. it Soc. XV, p. 541.] 

2216. Voigt Wirtschaft u. Recht. [Verhandlungen des I. Soziologentages.] 

22 17. Wallas Grah. Politik u. menschliche Natiir. Hrg. v. £. Bernstein, 
autor. Bearbeitung v. F. L. Leipnik. (VII, 189 S.) 8°. Jena, E. Diederichs. 
Gbd. Ji 3.00. 

2218. Watson D. Social advance: its meaning, method and goal. (p. 360) 
8°. London, Hodder. 5 sh. 

2219. Weber L. La loi des trois etats et la loi des deux etats. [R. Met. 
Mor. XIX, p. 597 — 603.] 

2 2 1 9 a. Webster H. Rest days: a sociological study. [Univ. Studies, Lincoln, 
Neb. XI, p. I — 158.] 

2220. Wendel G. Sozial-pädagogische £ssays. (46 S.) 8^. Berlin, Simion 
Nachf. Ji i.oo. 

Psychol. PlLdagogik. Schülerselbstmorde. Berufswahl u. Studium. Wissen u. Nicht- 
wissen. Schwachsinn u. Entartung. Die Erziehung zur Selbständigkeit. Trockenschwimm- 
Unterricht. Körperliche u. geistige Genüsse. Moralischer Irrsinn. — Rc.: Kst. XVI, 4 
(Selbstanz.); Kst XVI, 2 (A. Buchenau); Ph. Jrb. XXV, p. 95 (M. Lechner). 

222 1. Whetham W. C. Heredity and society. (p. 198) 8°. London, Longmans. 
6 sh. 



YIc. Sozial- u. Rechtsphilos. . . . — 200 — 2222 — 2235 

2222. Wiese Leop. v. Das Wesen der politischen Freiheit (32 S.) 8^. 
Tübingen, J. C B. Mohr. Jl 0.60. 

Hat im politischen Leben die Freiheit eine innere Berechtigiing? Diese 
Kernfrage aller öffentlichen Kultur wird hier untersucht Zunächst lehrt ein 
historischer Rückblick, daß das Streben nach absoluter, schrankenloser Freiheit 
gerade zur Knechtschaft führt Danach wird das Wesen des politischen und 
ökonomischen Liberalismus und das Verhältnis von Monarchie, Aristokratie 
und Demokratie analysiert 

Les prindpes qui dominent la vie organique, regissent-ils aussi la vie sociale? 

Le Premier est celui de Tadaptation: Tauteur Studie ä quoi Tindividu 8*adapte 

dans Texistence coUective, comment il s'adapte, dans quelle mesure il s'adapte, 

puis il traite de Tadaptation des groupes. Le second principe est celui de 

l'h^redite: l'auteur Texamine dans sa fonction conservatrice, puis dans sa fonctioo 

novatrice. Le principe de la s^ection n'occupe que le troisieme rang, et l'auteur 

pense que la concurrence pourra etre remplacee par la diff^renciation. H condut 

au paralläisme de l'^volution organique et de I'evolution sociale Rc.: R.Met 

Mor. XX (Suppl. p. 4). 

2223. Wilamowitz-Moellendorf U. v. u. Nieae B. Staat und Gesellschaft 
der Griechen und Römer. (Kultur der G^enwart, Tl. II, Abt. IV, i.) 
(280 S.) 8®. Leipzig, Teubner. Jt 8.00. 

Die Darstellung gliedert sich in die hellenische, attische und hellenistische 
Periode. Vorausgeschickt ist eine knappe Übersicht über die Griechen und 
ihre Nachbarstämme, damit die Ausdehnung und Bedeutung des Volkes über 
die Grenzen des eigentlichen Griechenlandes hinaus klar werde. Die Gesell- 
schaft kommt wesentlich nur so wdt zur Darstellung, als sie die politischen 
Bildungen erzeugt und trägt. Der Abschnitt über den Staat und die Gesell- 
schaft Roms schildert den in drd Perioden: Republik, Revolutionszeit und 
Kaiserzdt sich vollziehenden Entwicklungsprozeß der kidnen Stadtgemeinde zu 
dem weltbeherrschenden Imperium Romanum sowie dessen allmählichen Veriall 
und Untergang. Den Schluß bildet ein Ausblick auf die bis in die Gegenwart 
hin fühlbaren Nachwirkungen des römischen Staates. 

2224. Wilson Roland K. The Providence of the State, (p. 321) 8°. London, 
P. S. King & Son. 

2225. Worms R. Les prindpes biologiques de T^volution sodale. (p. 122) 
8°. Paris, Giard et Briere. Fr. 2.00. 
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VII. Philos. der kulturellen Erscheinungen, der Geschichte, 
der Sprache. Philoa of Civilisation, of History, of Language. 
Philos. de la culture, de lliistoire, du langage. Kilos, della 

cultara, della storia, della lingua 



a) Philos. der kulturellen Erscheinungen. Philos. of Civili- 
sation. Philos. de la culture. Filos. della Cultura. 

[cf. No. 236, 284.] 

2226.Alvarez M. Formosa. Los Salvajes y la colonizadon Japonesa. 
[Boletin de la Real Sodedad Geogrifica, primer trimestre de 191 1, 
Madrid, Leon 21.] 

Todavia se conservan en esta Isla, restos de los antiguos habitantes en 
la parte montafiosa. £1 Japon ha emprendido una tarea cruel para exterminarlos, 
median te una red de cables eledricos. £1 autor lo reprueba energicamente, 
describe las costumbres y tradiciones de dichos salvajes. 

2227.Baeck Lreo. Die Parteien im gegenwärtigen Judentum in ihrer geschieht* 
liehen Grundlage. [Rel. G. V, S. 71 — 82.] 

2228. Barbat Virgil. Tinerimea universitarä in complexue cultural american. 
[R. St. soc. I, p. 273.] 

2229. Barzelotti G. La mente filosofica contemporanea. [Arch. G. Ph. XVIII, 
p. 1—7.] 

2230. — La potenza del pensiero nella coltura modema. [Nuova Antologia, 
I marzo 1 1 .] 

223i.Bodrero £. La genialitä latina ed il pensiero di Giovanni Vailati. 
[R. it. Soc. XV, p. 225.] 

2232.Boehiner G. £ine notwendige £tappe auf dem Wege zur internationalen 
Lautschrift. [Anthropos VI, S. 1039 — 1041.] 

2233. Bonomelli Geremia. II clero e la societä modema. (p. 77) 16^. 
Roma, Desclee e C. L. 0.75. 

Introdazione. Pregiudizi che si devono rimuovere. Norme che il Clero deve seguire. 
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2234. Bonus Arth. Religion und Kultur. [Weltanschauung, S. 393 — 417.] 

Es wird versucht zu zeigen, daß die sogenannte £thisierung der Religion 
nicht berechtigter sei, noch weiter helfe, als die bisher gebräuchlich gewesene 
Verwissenschaftlichung der Religion im Dogma. Es sei vielmehr die Aufgabe, 
ein Bewußtsein des mythischen Charakters der Glaubenslehre durchzusetzen. 
Mit dem religiösen Erlebnis, das nach dem in ihm enthaltenen Moment von 
innerem Zwang charakterisiert wird, bleibt der Mensch jenseits seiner Zeit und 
deren spezieller Kultur. Sofern die religiöse Kulturkritik nicht rational sondern 
von diesem noch undifferenzierten Gesamtlebenswillen aus angelegt wird, ent- 
hält sie einen Kulturreiz ersten Grades und wirkt kulturschöpferisch. 

2235. Borgese G. A. La vita e il libro: saggi di letteratura e di cultura 

contemporanea. II. (p. 492) 16°. Torino, Bocca, L. 6.00. — Rc: Coen. 
VI, fasc. in, p. 67. 

2236. Bontroux EL, Poincart H^ Richard G^ Baldwin M^ Delbos V. 

Questions du temps present. (p. 138) 8°. Paris, Foi et Vie. 

2237. Braun O. Studien zur Bedeutungsforschung. Beiträge zur Kulturphilos. 
als Weltanschauungslehre. I. Allgemeine Übersicht. Philos. als Wdt- 
anschauungslehre. Hauptrichtungen der gegenwärtigen Kulturbewegung. 
(V, 43 S.) 8°. Paderborn, F. Schöningh. Jt 1.40. 

Die wichtigste Aufgabe der Philos. ist das Herausarbeiten der Weltanschauung. 
Dabei wird sie zur Kulturphilos. und diese wieder muß die »Bedeutungenc 
des Weltinhalts fQr uns feststellen. Dazu ist ein Maßstab notwendig, der im 
modernen »Kulturbewußtsein« erarbeitet werden muß. 

2338. — Zum Bildungsproblem. (Philos. u. Schule, Kunst u. Schule.) (\T[I, 
49 S.) 8°. Leipzig, Eckardt. ^0.75. 

Im ersten Vortrag wird die Notwendigkeit eines für Lehrer u. Schüler 
fakultativen Philosophieunterrichtes nachgewiesen. Ein solcher hat sich den 
Stoff von den übrigen Fächern liefern zu lassen. — Der zweite Vortrag zeigt 
die »Weltbedeutung« u. »Kulturbedeutung« der Kunst nach u. folgert daraus 

die Notwendigkeit einer künstlerischen Belehrung der Jugend. — rc: Kst. XVX 

2 (Selbstanz.). 

2239. Brecht W. Heinse u. der ästhetische Immoralismus. Zur Geschichte 
der italienischen Renaissance in Deutschland. Nebst Mitteilungen aus 
Heinses Nachlaß. (XVI, 195 S.) 8°. Berlin, Weidmann. J(, 6.00. 

2240.Bugiel W. Die bisherigen Deutungen des Maibaumbrauches und die 
moderne Ethnologie. [Korr.-Bl. d. Deutsch. Ges. f. Anthr., XLII, S. 

137—144.] 
2241. Bulgakoff S. Zwei Staaten. Eine Untersuchung über das Wesen gesell- 
schaftlicher Ideale. 2 Bde. (XXI -1- 303 -•- 3 1 3 S.) Moskau, Vertag »Put<:. 
R. 3.00. 
Zwei kultur-soziale Ideale sind sich gegenübergestellt, beide entstehend aus 
dem Christentum, als der Rel. des Gottesmenschentum, mit seiner dualistisch- 
tragischen Philos. der Geschichte u. transzendentalen Hoffnungen; u. aus der 
Rel. der Menschenliebe, die im Immanenten endet u. nach dem »Reiche dieser 

Welt« sucht. Diese beiden Ideale kämpfen in der modernen Kultur. — Rc: 
Russ. M. I. 
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2242. Buoncore*Amoriello V. Veik della sdenza: saggi suHa storia della 

coltura umana. Vol. I. (p. 376) 16°. Roma, Voghcra. L. 5.00 Rc.: 

R. di F. N. IV. 

2243. Bumc C. S. The essential unity of folk-lore. [Folk-lore, XXII, p. 14 — 40.] 

2244. CAceres PUL Fr. Moros y Moriscos en el sigio XVI. [La Espaila 
Modema, Agosto de 191 1.] 

Justifica ä los Reyes Catolicos, Fernando e Isabel por haber expulsado ä 
los Moriscos de Espafia, relatando los antecedentes de la expulsion. Decia 
con razon Cisneros cque si los Moros no se hacian Cristianos, no se harian 
nunca Espafioles». — Rc.: C. Tom. n, 10, p. 171. 

2245.Canat R. La renaissance de la Grece antlque. (p. 291) 16^. Paris, 
Hachette. Fr. 3.50. — Rc.: Ann. de Ph. eh. XIII, p. 418 (L. Hogu). 

2246. Carelle Ant Naturalismo italiano: Roberto Ardigo sua conversione, sue 
dottrine desunte dalle sue opere. (p. 174) 8°. Padora, Draghi. L. 2.50. 

2247.Chamberlain A. F. The contribudon of the negro to human dvilization. 
[Joum. Rac. Develop. I, p. 482 — 502.] 

2248. Chamberlain H. St Foundations of the 19. Century. A transl. from 
the German by John Lees, with an introd. by Lord Redesdale. 2 vols. 
(p. LIl, 578 u. VII, 580) 8°. München, Bruckmann. ^ 26.50. 

2249.Colunga Fr. Emilia La Iglesia catolica y la mentalidad modema. 
[C. Tom. III, p. 232.] 

2250. Cor R. Essais sur la sensibilit^ contemporaine. Nietzsche. De Bergson 
ä Bazaillas. Claude Debussy. Paris, H. Falque. Fr. 3.00. 

225 1. Croce B. Note sulla letteratura italiana nella seconda meXk del secolo XIX. 
[Grit. IX, VI, p. I.] 

Alinda Bonaoci, Vittoria Aganoor, Enrichetta Capecelatro, Giovanni Camerana, Pompejo 
Bettini, Edoardo Calandra, F. Montefredini, P. Sbarbaro, Ceaare Pascarella. — A proposito 
del Carduod critioo (II discono del Carducci sul Boccaccio); Reminiscenze e imitazioni nella 
letteratura italiana durante la seconda metä del secolo XIX; Aggiunte agli appunti bibliografid 
intomo agli scrittori italiani, dei quali si h discorso nelle Note inserite nelle prime otto annate 
della Critica. 

2252.Czekanowski J. Objektive Kriterien in der Ethnologie. [Korr.-BI. d. 
Deutsch. Ges. f. Anthr. XLII, S. 71 — 75.] 

2253.Daroni Mario. Una inchiesta sul femminismo: osservazioni e riflessioni. 
(p. 19) 8°. Bari, G. Laterza e figli. 

2254. Davilli LrOuis. Une histoire de Tid^e de progres jusqu'ä la fin du 
XVIIP siicle. [R. synt. H. XXII, p. 152.] 

2255. Delvaille J. Essai sur Thistoire de l'idie de progres jusqu'ä la fin du 
XVIII« si^cle. 8°. Paris, F. Alcan. [Grands Ph.] Fr. 12.00. 

L'auteur considere les diff^rents points de vue auxquels s'est placee la 
pensee, quand eile a r^fl^chi sur l'histoire de Thumanite et sur sa propre 
histoire. II aborde l'histoire d'une idee, et demande aux textes eux-memes 
ce que les philosophes ont pense des faits sociaux, et du Progres, sans se 
preoccuper de savoir si teile civilisation constitue ou non une amilioration 
relativement k teile autre. 
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2256. Dondt J. Die Freiheit der Wiss. Ein Gang durch das moderne Geistes- 
leben. 2. verb. Aufl. (XII, 520 S.) 8^. Innsbruck, Rauch. Jt 4.00. 

2257. Ehrenberg H. Die Geschichte des Menschen unserer Zeit (52 S.) 8° 
Heidelberg, Weisbach. Ji 2.00. 

In der Schrift wird ein konstruktiver Abriß der Geschichte des Verhältnisses 
des modernen Bewußtseins zu sich selbst, der Welt u. Gott gezeichnet; also 
wird m'cht von den Inhalten u. Erzeugnissen unserer Kultur gehanddt, sondem 
ausschließlich von unserem Lebens- u. Kulturbewußtsein selbst 

2258. Engelmeyer P. K. Philos. der Technik. (Referat am 4. intern, philos. 
Kongreß, Bologna 1 9 1 1 .) 

Die Technik, als zielbewußte u. zweckmäßige Einwirkimg auf den Stoff, 
begründet die faktische Möglichkeit der gesamten Kultur, d. i. der Kunst, der 
Wiss., der Ethik u. der Wirtschaft, u. besitzt somit einen anthropologischen Weit 

2259. — Heurologischer Wert der technischen Erfindung. [Sdentia V, XIX, 
p. 120.] 

2260. Farinelli A. II romanticismo in Germania: lezioni introduttive, con 

cenni bibliografici sul corso intero. (p. IX, 212) 8°. Bari, Laterza. L.3.00. 

Quattro lezioni introduttive ad un coxso sul Romanticismo in cui si esaminano le oorrenti 
filosofiche e artistiche a tempi del primo oenaoolo romantico, si discute l'estetica, la religtone 
nuova, V etica nuova, la «Sehnsucht», la vivificazione tentata della natuim, ridealismo trascendentale 
il simbolismo e brevemente si tratteggia la caratteristica dei campioni maggiori della nuovi 
spihtuale rivoluzione. Va aggiunta uoa Biblografia sul Romanticismo in Germania estesa al 
corso intero. 

2261. Fichte, Schleiermacher, Steffens über das Wesen der Universität 
Mit einer Einleitung hrg. v. Ed. Spranger. PCUII, 291 S.) 8°. Leipz^, 
F. Meiner. [Ph. Bbl. 120.] Ji 4.00. 

Die Einleitung von Spranger ist als eine Abhandlung von selbständigem 
Wert anzusehen. Sie zeigt uns, wie der Kampf zwischen Staat u. Universität 
sich vom Mittelalter bis zur NeugrOndung der Berliner Hochschule gestaltete. 

— Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV (O. Braun). 

2262. Fitos W. Die Welt der Ideen (ungar.). [Athen. XX, i, S. 62 — 113.] 

Die Welt der Ideen ist die Well der Werte. Keine Wiss. kann den Wert 
der Ideenwelt des Bewußtseins ersetzen. Auf dem Gebiete von Rel., Moral, 
Kunst, Recht, Politik usw. ist die Rolle der Idee entscheidend, nicht die der 
Wahrheit. Der V. sucht ein neues Menschenideal. 

2263. Frank, Ostwald. Deutschland u. die Modemismusbewegung. (67 S.) 8^. 
Wiesbaden, Herrn. Rauch. Ji 0.70. 

Die Ursachen der deutschen Oberempßndsamkeit für kathoUsches Leben. SteUtui^ des 
Modernismus zu Glaube u. Wissenschaft. (Umrisse des Modemismus u. der deutsche Anteil 
an ihm. Modemismus u. Kirchenglaube. Das modernistische Wissen um Gott. Woher 
kommt u. was ist die Rel. der Modernisten? Christus u. seine Kirche im Modemismos. 
Dogma, Evangelium u. Tradition. Modemismus u. Profanwissenschaften. »Freiheit« u. »Voiaus- 
setznngslosigkeit«.) Die Abwehrmaßregehi des Lehramts. Der Modemismus in der öffentliches 
Meinung. 

2264. Friedrich P. Deutsche Renaissance. Gesam. Aufsätze. (203 S.) 8°. 
Leipzig, Xenien- Verlag. ^H) 3.00. 
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2265. Gebhart EL L'Italia mistica. Storia del rinascimento religioso nel 

medioevo. Trad. di A. Perotti. (p. 249.) Bari, Laterza. L. 4.00. 

Le oondizioni religiöse e morali deU'Italia prima di Gioacchino di Floim. Amaldo da 
Bresda. Gioacchino di Flora. San Francesco d' Assisi e 1' apostolato francescano. L' iroperatore 
Federico II e lo spirito razionalista dell' Italia meridionale. Esaltazione del misücismo frances- 
cano. L' Evangelo etemo. Giovanni da Parma. Fra Salimbene. La Santa Sede e gli Spirituali. 
La poesia e l'arte popolari. II misücismo, la filosofia morale e la fede di Dante. — Rc: 
R. Rosm. V, p. 228 (G. G.); Coen. 4, p. 120. 

2266. Goldmann F. Zionismus oder Liberalismus, Atheismus oder Religion. 
(79 S.) 8°. Frankfurt a. M., Kauffmann. Jt 0.50. 

2267.Gotthelf F. Indische Renaissance. [Rel. G. V, p. 52 — 69.] 

2268. Goulut L. L'intemationalisme devant les faits. Paris, Sansot et Cie. 
Fr. 3.50. 

2269. Grabowski N. Privatbibliotheken volkstümlicher Werke philosophischer 
Erkenntnis u. die außerordentliche Bedeutung solcher Bibliotheken f. den 
Geistesfortschritt der Menschheit. (III, 35 u. IV S.) 8°. Leipzig, Spohr. 
Ji 0.50. 

2270.Gundolf Frdr. Shakespeare u. der deutsche Geist. (XIII, 360 S.) 8°. 
Berlin, Bondi. Ji 7.50. 

Das Theater. Der Rationalismus. Lessing. Wieland. Herder. Goethe. Stürmer u. 
Dränger. Publikum u. Theater. Schiller. Klassik u. Romantik. 

Das Werk stellt Shakespeares Einfluß auf die deutschen Dichter von der 
Zeit der englischen Komödianten bis zur Romantik dar; es ist die Geschichte 
der allmählichen Umformung des ganzen deutschen Geisteslebens durch Shake- 
speare. Hierbei werden außer Shakespeares eigenen Dichtungen die Haupt- 
vertreter des deutschen Schrifttums eindringlich erfaßt — Rc: Logos III, p. 116 
(M. P.). 

227i.Haberlandt M. Zur Kritik der Kulturkreislehre. [Korr.-Bl. d. Deutsch. 
Ges. f. Anthr. XLII, S. 162 — 165.] 

2272. Hahn £• Die Erkenntnis des heutigen Volkslebens als Aufgabe der 
Volkskunde. [Z. d. Ver. f. Volksk. XXI, S. 225—233.] 

2273. — Wirtschaftliches zur Prähistorie. [Z, f. Ethnol., XLIII, S. 821 — 840.] 

2274. Hammerschlag L. Das Drama unserer Zeit. [Monism. VI, p. 158.] 

2275. Hansjakob Eki. u. Stur J. Metaphysik der Technik. Prinzipielle 
Wertg. u. Abgrenzg. im Organismus der Gegenwart aus ihrer Entstehg. 
Fragmente aus dem unveröffentlichten Buche »Philos. der Technik«. (48 S.) 
8°. Wien, Akad. Verlag. JL i.oo. 

2276. Hecht G. Die Juden und der Darwmismus. [Monism. VI, p. 356.] 

2277.Henderson A. Interpreters of Life and the Modem Spirit. (p. 340) 
8 °. London, Duckworth. 5 sh. 

2278. Herder. Braun O., H.s Kulturphüos. [Z. Ph. ph. Kr, CXXXXIV, S. 
165— 181, CXXXXV, S. 1—23.] 

2279. Hombostel £. von. Über ein akustisches Kriterium für Kulturzusammen- 
hänge. [Z. f. Ethnol. XLIII, S. 601—615.] 
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2280. Humboldt Wilh. von. Buchenau Art, W. v. H. und das Ideal der 
Humanität. [M. C. G. (K. G.) XX, 5, S. 202.] 

228i.Jodl Prdr. Der Monismus und die Kulturprobleme der G^;enwart 
(38 S.) 8^. Leipzig, Kröner. Ji i.oo. 

2282. Julien £. Civisme et catholidsme. (p. 64) 16^. Paris, Bloud et Cie. 
[Sc. Rel.] Fr. 0.60. 

2283.Kahr A. Griechentum u. Christentum. Ein offenes Wort über Adolf 
Bauers Abhdlg. »Vom Griechentum zum Christentiun«. (VIII, 108 S.) 
8°. Graz, Styria. Ji i.oo. 

2284. Kaiweit P. Religion u. Kultur. [Z. f. w. Theol., N. F. XVIII, i.] 

2285. Keyserling Henn. Graf. Zwei Reden. (Germanische u. romanische 
Kultur. Vom Interesse der Geschichte.) (VI, 58 S.) 8®. Riga, Jonck & 
Poliewsky. Ji 1.50. — Rc.: R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 22). 

2286. Kißling Jobs. B. Geschichte des Kulturkampfes im Deutschen Reiche. 
I. Die Vorgeschichte. (X, 486 S.) 8^. Freiburg i. B., Herder. Jl 6.50. 

Diese ^Vorgeschichte« des großen Kampfes, der das erste halbe Menschen- 
alter des neuen Deutschen Reiches so heftig bewegt hat, schildert zunächst die 
Staatskirchen rechtliche Tradition Brandenburg-Preußens, um dann in ausführ- 
licher Darstellung die in den politischen, philosophischen u. theologischen Be- 
w^ungen der Zeit 1860 — 71 gegebenen Faktoren darzulegen, die zu dem 
welthistorischen Konflikte führten. 

2287. Kneller K. A. Christianity and the Leaders of modern science. A 
contribution to the history of culture in igth Century. Transl. by 
T. M. Kettle, (p. 403) 8°. London, Herder. 6 sh. 

Die Schrift, deren deutsches Original 191 2 in 3. u. 4. Auflage erschien» 
will nicht die philos. Ansichten der bedeutenderen Naturforscher des 19. Jahr- 
hunderts im allgemeinen darlegen, sondern stellt nur die Äußerungen von 
solchen zusammen, welche die philos. Grundlagen des Christentums, Dasein 
Gottes u. Existenz einer geistigen Menschenseele anerkennen. 

2288. Kunike H. Das sogenannte » Männerkindbett c. [Z. f. Ethnol. XLIII, 

s. 346-^563.] 

2289. Lachtin M. Vom Glauben an die Besessenheit durch den Teufel im 
Dorfe unserer Zeit. [Wopr. Ph. Ps. No. 102.] 

2290. Lanske Eug. Die Polarisation der Gesellschaft. Ein kulturpol. System, 
(iii S.) 8°. Leipzig, B. Volger. Ji 2.00. 

229i.Lorenzo Gius. De. India e buddhismo antico. 2* edizione, riveduta 
e note vohnente aumentata dalFautore. (p. 488, con tavola) 8^. Bari, 
Laterza e figli. L. 5.00. 

Descrive anzitutto le condizioni religiöse e Hlosofiche dell* India prima defl' 
avvento di Gotamo Buddho; parla poi del fondatore del Buddhismo, in base 
alle testimonianze storiche, archeologiche ed epigrafiche; espone quindi larga- 
mente la dottrina buddhistica, suila base dei discorsi del Buddho; ed in ultimo 
accenna alla diffusione e degenerazione del Buddhismo dopo Testinzione del 
suo fondatore. 
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2292. Majewski £. de. La theorie de l'homme et de la civilisation. (p. XVI, 
351) 8^. Paris, Le Soudier. Fr. 8.00. 

2293. Marvaud A. Le Sionisme, pref. de Anatole Leroy-Beaulieu. (p. 64) 

16°. Paris, Bloud et Cie. [Sc. Rel.] Fr. 0.60. 

Les origines et l'histoire du Sionisme. Le Congr^ sioniste de Hambuiig (d^cembre 
1909), notes d'un ttoioin. L'avenir du Sionitme. Le Sionisme, l'Allemagne et l'influence 
frmn9aise en Orient. 

2294. Meinecke Fr. Weltbürgertum u. Nationalstaat. Studien zur Genesis 
des deutschen Nationalstaates. 2. durchges. Aufl. (IX, 515 S.) 8^. 
München, R. Oldenbourg. Jk l I.OO. — Rt: Logos n (J. Cohn). 

2295. Mogensky K de. La science et la civilisation. 2. Aufl. Paris, Ft Alcan. 

2296. Mordecai R. Phases of Progress. A Study of the Evolution of Religion, 
Education and Woman. (p. 172) 8°. London, Sands, i sh. 

2297. Morselli K Etnologia et etnografia. [Arch. p. TAntrop. XLI, p. 13 — 39.] 

2298. M088O A. The Dawn of Mediterranean Civilisation, illus. (p. 450) 8^. 
London, Unwin. 16 sh. 

Deals generally with the dvilization of the Stone, Copper and Bronze Ages 
in the countries bordering an the Mediterranean, espedally on the north. 

2299. Mueller H. Über das taoistische Pantheon der Chinesen, seine Grund- 
lagen u. seine historische Entwicklung. [Z. f. Ethnol. XLIII, S. 393 — 428.] 

2300. Muthesius Herrn. Kultuur en Kunst. Uit het Duitsch. (p.VII+215) 
16°. Amsterdam, A. H. Kruyt. Fl. 1,60. 

2301. Nordenholz A. Ober die Gefährdung imserer nationalen Tüchtigkeit 
im modernen Staat. [Ann. Nph. XI, S. 67 — 82.] 

2302. Ostwald W. Die Universität der Zukunft u. die Zukunft der Universität. 
[Ann. Nph. X, S. 256 — 369.] 

2303. Paoletti Quirino. Massimo primo vero e civilta nuova laico-religiosa. 
(p. 29) 16°. Firenze, M. Mari. 

2304. Papini Giov. La Toscana e la Filosofia Italiana. Roma, Libr. ed. 
Romana. [cf. Cultura contemporanea mag.] 

2305. Pelazza Aurelio. La reazione modema contro la concezione meccanica 
della natiua. (p. 70) 8°. Palermo, Sandron. L. 1.50. 

2306. Prato Em. Vita e civilti degli Elleni. (p. IX, 271) 16°. Livomo, 

Giusti. L. 2.00. 

Religione e Mitologia. La dviltä greca dai tempi piu antichi al 500 a. C. La dviltä 
greca dalle guerre ]>ersiane ad Alessandro Magno. La cultura greca dopo Alessandro Magno. 

2307. Reinach Ad. Atthis. Les origines de Tetat athenien. [R. synt. H. 
XXIV, p. 297.] 

2308. Richter Wilh. Über Begriff imd Methode der Kulturgeographie. 
[Wiss. R. I, S. 345.] 

2309. Risley H. The methode of ethnography. [Joum. Roy. Anthr. Inst. 
XLI, p. 8 — 19.] 
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2310. Rohonyi H. Energetik der Kultur (ungar.). [Husz. szäz. 23, S. 48 — 52.] 

23 1 1. Romano J. Nazionalismo. (p. 1 13, II) 16°. Firenze, Quattrini. L. 2.00. 

23i2.Rutz O. Der Gemütsausdruck als Rassenmerkmal. [Anthropos VI, 
S. 147—173, 302—317.] 

2313. Rose H. J. On ihe alleged evidence for mother-right in ancient Greece. 
[Folk-lore XXII, p. 277 — 291.] 

2314. Salvadori Gugl. Dal paganesimo al cnstianesimo. (p. 46) 8^. Lugano, 
Coenobium. 

La caduta di Roma secondo i contemporanei. Beneßdi della dominazione 
romana« Alleanza tra la Chiesa. Antitesi tra lo spirito evangelico el la 
coltura classica. Condliazione tra la religione cristiana e la filosoHa antica. 
Opposizione tra la fede cattolica e il pensiero classico. Lotta della Chiesa contro 
la coltura e il progresso scientifico. Sopravvivenze del paganesimo attraverso 
il Medio Ero. Caratteri della vita medievale. Reazione del naturalismo contro 
il misticismo, della ragione contro il dogma. Significato dell' umanismo. Possi- 
bilitli di una sintesi tra il romanticismo e il classicismo. 

2315. Schmidt W. Die kulturhistorische Methode in der Ethnologie. [Anthro- 
pos VI, S. 10 IG — 1036.] 

2316. Seill&re E. Les mystiques du neo-romantisme. (p. XI, 3g i) 8°. Paris. 
Plon-Nourrit. Fr. 3.50. 

23 17. Seligmann C. G. and Brenda Z. The Veddas. (p. 484) 8^. Cam- 
bridge, Univ. Press. 15 sh. 

Note on Transliteration. Historical and Geographica!. Present Condition. Social Oig^i- 
zation. Genealogies. Family Life. Property and Inheritanoe. Religion. Magic. Cefe- 
monial Dances. Invocations. Arts and Craits. Coast Veddas. Mnsic, by C. S. Mjrers. 
Songs. Language. Senses of the Veddas. Vocabulary. 

The Veddas have been regarded as one of tlie most primitive of existing 
races, and it has long been feit desirable that their social life and religious 
ideas should be investigated as thoroughly as possible. 

2318. Seyfent C. A. Das Messer. Eine kulturhistorisch -ethnographische 
Skizze. [Arch. f. Anthr., N. F. X, S. 91 — 150.] 

2319. Siegmund A. Über das gleichzeitige Erkranken von Blutverwandten. 
Beobachtungen u. Gedanken zur W. Fließschen Lehre von den Ver- 
änderungen der Familiensubstanz. [Ann. Nph. XI, S. 35 — 67.] 

2320. Simmel G. Philos. Kultur. Gesammelte Essais. (III, 319 S.) Leipzig, 
W. Künkhardt. [Ph. soz. Buch. XX\ai.] Jl 5.00. 

Einleitimg. Zur philosophischen Psychologie. (Das Abenteuer. Die Mode.) Zur Philos. 
der Creschlechter. (Das Relative u. das Absolute im Geschlechterproblem. Die Koketterie.) 
Zur Ästhetik. (Der Henkeil. Die Ruine. Die Alpen.) Über künsderische PeisOnlichkdten. 
(Michelangelo. Rodin.) Zur Reiigionsphilos. (Die Persönlichkeit Gottes. Das Problem der 
religiösen Lage.) Zur Philos. der Kultur. (Der Begriff und die Tragödie der Kultnr. 
Weibliche Kultur.) — Rc: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 11). 

2321. — Michel Angelo, Zur Metaphysik der Kultur. [Logos (Russ.) I, p. 145 
bis 165.] 

2322. — Der Begriff u. die Tragödie der Kultur. [Logos (Russ.) 191 1 — 191 2, 
II— III. p. 126.] 



VIIa.Pliüos.d. killt. Erscheinungen... — 200 — ^3^3 — 2336 

2323. Simpson W. J. The Resurrection and Modem Thonght. (p. 472) 8°. 
London, Longmans. 15 sh. 

2324. Ssolowjew Wl. Rußland u. die Weltkirche. Übers, aus dem franz. 

von G. J. Ratschinski. Moskau, »Put«. R. 2.25. — Rc: Logot (Rum.) 
191 1 — 1912, II— m (F. Steppuhn). 

2325. Stange C. Die Stellung der Religion im modernen Geistesleben. Rede. 
(20 S.) 8^. Leipzig, Dieterich. Ji 0.30. 

Das Problem wird von dem V. in der Weise in Angriff genonmien, daß in 
einem historischen Oberblick die Fäden aufgezeigt werden, die in der Ge- 
schichte des Christentiuns von der antiken Welt zum Mittelalter und von da 
zur modernen Zeit führen. 

2326. Stapfer P. L'inquietude religieuse du temps pr^ent. Paris, Fischbacher. 

2327. Steiner R. Mystico of the Renaissance, (p. 278) 8^. London, Theos. 
Pübl. Co. 4 sh. 6 d. 

2328. Storck W. F. Der Spruch der Toten an die Lebenden. [Z. d. Ver. f. 
Volksk. XXI, S. 53—63, 89—91.] 

2329. Tauro Giac. II problema della coltura nelle sue attinenze con la scienza 
e con la scuola. (p. XXIV, 356) 8°. Milano, Soc. ed. Dante Alighieri. 
L. 5.00. 

L' individuo e la sodetä nei loro mntui npporti. Lineamenti di una pedagogia della 
coltuia. Sodologia. Pedagogia sociale e pedagogia della ooltura. II concetto di coltura 
attimverso le prindpali epocfae della sodetA umana. Mentalitä, coltura e lingua. Coltura e 
natura. Coltura e dvilt&. La coltura e il mondo dello spirito. Coltura ed istruzione. La 
coltura neir oxganamento didattico della scuola modema. La coltura e la spedalizzazione 
professionale. La coltura e la democrazia. — Rc: Coen. VI, fasc IV, p. 72 (A. Zucca). 

2330. — Idee per ima pedagogia della coltura. (p. 16) 8°. Trani, VecchieC. 

2331. Taylor H. O. l'he Mediaeval Mind. A History of the Development 

öf Thought and Emotion in the Middle Ages. 2 vols. (p. XV, 613; 

VIII, 389) 8°. London, Macmillan. 21 sh. — Rc: Hib. J. X, p. 733 (W. 
A, Brown); Ann. de Phil. eh. XIII, p. 179 (H. B.); J. Pk., Ps. M. IX, p. 76 (J. H. 
Robinson). 

2332. Tolstoi L. Iwanow W., Tolstoi u. die Kultur. [Logos (Russ.) 191 1, 
I, S. 167—178.] 

2333. Thilly P. The caracteristics of the present age. [Hib. J. X, i.] 

2334.Thwing P. Tfie American Family. [Hib. J. IX, p. 797.] 

2335. Tozzcr A. M. The value of ancient Mexican manuscripts in the study 
of the general development of writing. [Proc. Amer. Antrg. Soc., Worcester, 
Mass., N. S. XXI, p. 80 — loi.] 

2336. Troeltsch Elmst. Die Kirche im Leben der G^enwart. [Welt- 
anschauung, S. 441 — 457.] 

Der Aufsatz charakterisiert die Lage der kirchlichen Organisationen des 
Christentums in den politischen, sozialen u. geistigen Verhältnissen der Gegen- 
wart und betont insbesondere die Kult- u. Organisationslosigkeit der modernen 
Religiosität, wodurch den Kirchen das Leben erschwert, aber auch der modernen 
Religiosität Zusammenhang u. Fortpflanzung gehindert wird. 

Phflcwopliie der Gegenwart. III. I^ 
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2337. Volkelt Johs. Kunst u. Volkserziehung. Betrachtungen aber Kultur- 
fragen der Gegenwart. 2. unveränd. Abdr. (VI, 184 S.) 8°. Mündien, 
Beck. Ji 2.80. — Rc. : Z. Äith. Kw. Vn (E. Utiz) ; Z. Ph. Kr. CXXXXV (E. KroU). 

2338.Viiillaud P. L'humanisme au XV* siecle itaiien. (p. 31) 18°. Paris, 
Figuiere. — Rc: R. M6t Mor. XX (Suppl. p. 6). 

2339-Walzel O. Vom geistigen Leben des 18. und 19. Jahrhunderts. (VI, 
587 S.) 8°. Leipzig, Inselverlag. Ji 10.00. 

In Betracht kommen an dieser Stelle die Aufsätze: Lessings Begriff des 

Tragischen, Schiller und die Romantik, Ricarda Huchs Romantik, Goethe und 

das Problem der faustischen Natur, Goethes Wahlverwandtschaften im Rahmen 

ihrer Zeit, Die romantische Krankheit, Ibsens Thesen. — Rc: Z. Ph. Pid. XIX 
(H. Zimmer). 

2340. VS^egener Hans. La prossima generazione. Trad. dal ted. di V. Monül 
(p. VIII, 200) 8°. Torino, Bocca. [Pic. Bbl. Sc. 199.] L. 3.00. 

La forza sesttude. I fidanzati. I coniugi. 11 bambino. Un' ora aacim. Giovinena maton. 

2341. VS^estermarck Ekl. Die Stellung der Frau in der Urgeschichte der 
Zivilisation. [Wiss. R. I, p. 313.] 

2342. Whetham C D. Decadence and dvüisation. [Hib. J. X, i.] 

2343* Willy Rud. Der deutsche Tiefsinn u. der welsche Bonsens. Eine 
Kultur- Perspektive in Beispielen. (IV, 271 S.) 8°. Züridi. Sdiulthcss 
& Co. Ji 3.60. 

Gewisse nationale Eigentümlichkeiten der Deutschen u. der Franzosen 
werden als Tiefsinn u. Bonsens zusammengefaßt. Hierauf gestützt wird mit 
Hilfe einer Reihe persönlicher Beispiele weiter dazu fortgeschritten, einen all- 
gemeinen (vom Nationalismus unabhängigen) doppelten Kulturkonflikt: i. zwischen 
Mensch u. Natur, 2. zwischen den Intellektuellen u. den Aktuellen zu schildern. 

2344.VS^oinow S. Christentum u. Kultur. (146 S.) 8^. Moskau. R. 0.80. 

Rc.: RuBs. M. UI (J. Iljin). 

2345. Zell6n H. Af. Indische Renaissance. Ein Essay über unsere Zeit (61 S.) 
8^. Leipzig, Modernes Verlagsbureau. Ji 2.50. 

Dieses Werk ist eine kurze Darstellung übereinstimmender Züge der alt- 
indischen Geistesbewegimg u. des Geistes unserer Zeit 

2346. Ziegler Th. Die geistigen u. sozialen Strömungen des 19. Jahifa. 

Ungek. Volksausg. (VIII, 700 S. m. 12 Bildnissen) 8^. Berlin, G. BondL 

Ji 4.50. 

Die drei Weltanschauungen. Die Scfaelliogscfae Naturphilot. o. die Hegebche Phänomenoksgie. 
Preufiens Fall u. Wtederau^chtung. Nach den Befreiungskriegen. Der Sieg der Hc^gdschen 
Rechtsphilos. Das junge Deutschland. Die religiöse Bewegung bis auf Strsnfi a. Feneibich. 
Friedrich Wilhelm IV. u. die vierziger Jahre. Die Revolution von 1848 — 49. Die RetktioB 
der f&nfziger Jahre. Naturwiss. u. Philos. um die Mitte des Jahrhunderts. Bitmardk u. die 
Begründung des Deutschen Reiches. Der Kulturkampf. Sozialismus u. SoEialdemokntie. 
Jahrhundertende. — Rc.: Z. Ph. P&d. XIX (H. Zimmer); R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 14). 

2347. *** Unsere Kultur am Scheidewege. Kulturstudie eines Praktikers. (243 S.) 
8°. Berlin, Schmidt. Ji 3.00. 

2348.** La mente filosofica contemporanea. [Coen. V, f asc. X, p. 17.] 
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b) Philos. der Geschichte. Philos. of History. Philos. de 

rhistoire. Filos. della storia. 

[cf. 274O 

2349.Anseknu8. Tordanti L., L'argomento ontologico di Saut' Anselmo 
nella Storia della filosoHa. [R. Rosm. V, p. 498 — 504.] 

2350. Augustinus. Scholz H. Glaube u. Unglaube. Ein Kommentar zu 
Augustins »De Civitate Deic. (VIII, 244 S.) Leipzig, Hinrich. Jt 5.00. 

Dieses Werk sucht die Gnmdzüge der Augustinischen Geschichtsphilos* 
durch eine genaue Analyse der 22 BQcher vom Gottesstaat in ein helleres 
Licht zu stellen. Das Ergebnis ist eine neue Würdigung der Augustinischen 
Geschichtsphilos., die von der Erkenntnis ausgeht, da£ die geschichtsphilos. 
Leistung Augustins nicht als Selbstzweck beurteilt werden darf, sondern als 
ein der theoretischen u. namentlich auch praktischen Durchsetzimg des Christen- 
tums dienendes Unternehmen von größter Folge u. Wirkung anzusehen ist. 
Re.: Arcfa. syst. Ph. XVIII, p. 328 (OUo Bnnm). 

2351. Berr H. La synthise en histoire: Essai critique et th^rique. (p. XVI, 
271) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl.Ph.cont.] Fr. 5.00. 

Ce livre mettra tous les esprits curieux au courant des problömes qui se 
posent dans cette partie de la logique des sdences: ils y verront comment ia 
Synthese proprement sdentifique se distingue de la synth^e £rudite, quelles 
sont ses «articulations» naturelles, comment la synth^e embrasse et dipasse 
la sodologie, quelles semblent devoir Stre les formes futures du travail historique. 

2352. Billeter G. Die Anschauungen vom Wesen des Griechentums. (XVIII, 
477 S.) 8°. Leipzig, Teubner. Ji 12.00. 

Das Werk will die hauptsächlichsten Ansichten über Wesen u. Wert der 
griechischen Volksart u. der griechischen Kultur in systematischer Anordnung 
u. mit zahlreichen wörtlichen Bellen vorführen, in die geschichts- u. kultur- 
philosophische Arbeit der Neuzeit einreihen u. auf Grund selbständiger geschichts- 
theoretischer Anschauungen kritisch beleuchten. 

2353. Boas P. Prejuidos acerca de las razas. [R. de la Facultad de letras. 
Habana 191 1, Redacdon: Universidad de la Habana. 

Estudia las diferencias anatomicas fisiologicas que hay entre ei hombre dvi- 
lizado y el primitivo. No hay relacion entre el adelanto de la dvilizacion de 
una raza y su aptitud mental. La raza blanca no representa el summum de 
la perfeGd6n humana. No hay relacion entre la parte fisica y psicologica de 
una raza. — Rc: C. Tom. n, n. XI, p. 355. 

2354. BofaruU y Sans Francisca Los judios en d territorio de Barcelona, 
Siglos X al XIIL (p. 126) 8°. Barcelona, F. Altfe. 

En esta obra estudia la implantadon y desarrollo de los judios en el 
oscurisimo periodo del siglo X al XIII y las distindones y privilegios con que 
los honro el rey D. Jaime I (12 13 — 1276). 

2355. Braun O. Geschichtsphilos. u. Geschichtswiss. [R^. G. V, S. 139 — 144.] 

14* 
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2356. Elart Wr. Prol^omena der Geschichtsphilos. Studie zur Grundlegung 
der Apologetik. (VIII, 115 S.) 8®. Leipzig, A. Deichert U8 2.00. 

Die Probleme. Die erkenntnistheoretischen GmndzOg» der Erkl&ning. Ursache n. Zweck. 
Die formale Möglichkeit der Greschichtsphilos. Konsequenzen der erkenntnistheoretiachen Unter- 
suchung. Die Möglichkeit der Geschichtsphilos. inhalth'ch. Gewinnung der Traaszendenz. 

2357. Engert H. Teleologie u. Kausalität Ein Gnindproblem der Gesdiichts» 
philos. (III, 50 S.) 8°. Heidelberg, C. Winter. Jt 1.40. 

»Ist in der Geschichtswiss. die Auswahl des Wertvollen mit allgemeiner a 

strenger DurchfQhrung der Kausalität vereinbar ?€ Zur Beantwortung dieser 

Frage wird zunächst »das Wesen der Geschichtswiss.«, daim »das historisch 

Wertvollec, schließlich »der Begriff der Kausalitätc imtersucht £s ergibt sich,. 

daß eine Diskrepanz zwischen Teleologie u. Kausalität nicht besteht, wenn man 

einerseits die generalisierende, andrerseits die individualisierende Begriffsbfldung 

logisch rein u. konsequent durchführt — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 106 (F.Blinche)? 
R. Möt Mor. XX (Snppl. p. 12). 

2358. Perrero GugL Bergmann Henri, Les idees de Guglielmo Ferrero sor la 
philos. de Thistoire. [R. syntli. Hist XXV, p. i.] 

2359. Graebner T. Methode der Ethnologie. (192 S.) 8^. Heidelbeig, Cari 
Winter. .^ 4.00. 

Das Buch will die Ethnologie im Gegensatze zu der bisher herrschendem 
spekulativ-evolutionistischen Richtung, dagegen in engem Anschluß an die 
historische Methodik auf feste wissenschaftliche Grundlagen stellen. Streif 
QueUenkritik wird gefordert, Feminterpretation nur bei Nachweis genetischen 
Zusammenhanges fQr zulässig erklärt. Der kombinatorische Teil erörtert die 
Möglichkeiten des Nachweises historischer Verwandtschaft u. der Altersfolge von 
Kulturen sowie die Bedeutung dieses Nachweises für die Fragen der Entwicklung 
u. des Entstehungsgrundes kultureller Erscheinungen. — Rc: R. Sc. ph. th. V, p. 580. 

2360. Halphen L. et Berr H. Histoire traditionnelle et synth^ historique. 
[R. synth. Hist. XXIII, p. 3 1 9.] 

2361. Hegel. Gueri6 W., H.s Philos. der Geschichte. [Wopr. Ph. Ps.,. 
No. 102, 104.] 

2362. Hemnann Chr. Die Persönlichkeit in der Geschichte. [Monism. VI, S. 67.] 

2363. Hunzinger A. W. Das Gesetz der apologetischen Bewegung in der 
Geschiebe. [R. G. V, S. 144 — 159.] 

2364. Kovics A. Das Prinzip des Lebens u. der Größe in der Geschichts*^ 
schreibimg (ungar.). (15 S.) 8^. Budapest, Kokai. Kr. 0.50. 

2365. Lansson G. Methode in der Literaturgeschichte. Obers, aus dem Franz. 

mit Einl. von M. Gerschenson. Moskau, Verlag »Mir*. R. 0.40. — Rt: 
Logos (Ru88.) 1911 — 191 2, n — m (F. Steppuhn). 

2366. Lassalle Perd. Di Carlo Eug., Per la filos. della storia di Lassalle. 
(p. 34). Palermo, Trimarchi. 

2367. Leibniz. Daville L., Le d^veloppement de la mithode historique de L 
[R. synth. Hist. XXIII, p. 257.] 

2368. — Drouin M., Leibniz historien. [R. Synth. Hist XXIII, p. 148.] 
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2369. Markeloff G. Die Persönlichkeit als kulturhistorische Erscheinmig. I. 
(240 S.) 8°. St. Petersburg. R. 2.00. 

2370. Robinson H. J. The Relation of History to the Newer Sciences of Man. 
[J. Ph.. Ps. M. VIII. p. 141. 253.] 

237i.RochoU R. Aufbau e. Philos. d^ Geschichte. 2. unveräad. wohlf. 
(Titel.) Ausg. (XVI, 612 S.) 8° Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht 
Ji 6.00. 

2372.Selig]iiann R. A. Uinterpr^tation economique de Thistoire. Trad. par 

Henry Emile Barrault, pr^ace de Georges Sorel. (p. XL, 176) 16^. 

Paris, Riviere. — Rc: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 5); R. ph. LXXI, p. 327 
(Jankeleritsdi). 

2373. Sulzbach Walt. Die Anfänge der materialistischen Geschichtsauffassung. 
(III, 82 S.) 8°. Karlsruhe, Braun. Jt 1.60. 

Zwei für das System der materialistischen Geschichtsauffassung wichtige 

Gedankeiureihen: die Lehre von den Einflüssen des Wirtschaftslebens imd die 

Lehre vom Klassenkampf werden von der Mitte des 18. Jahrhunderts an bis 

auf Saint-Simon in ihrer dogmengeschichtlichen Entwicklung verfolgt — Rc: 
Kst. XVn (Selbstanz.). 

2374. Tolstoi L. Rubinstein M., Geschichtsphilos; im Roman von Tolstoi 
»Krieg u. Friedenc. (25 S.) [Russ. M. 191 1, VII (78 — 104).] 

2375- Wagner W. Die Produktionsform als geschichtlicher Faktor. [Arch. 
syst Ph. XVII, S. 1 16—124.] 

2376. Weulersse Georges. De Tapplication de la methode historique ä This- 
toire des doctrines &:onomiques. [R. synth. Hist XXII, p. 10.] 



c) Philos. der Sprache. Philos. of Languages. Philos. du 

langage. Filos. della lingua. 

2377. Bahnsen Julius. Talayrach M"*- J., La philos. du langage de J. Bahnsen, 
d'apres des documents inedits. [iC M6t Mor. XIX, p. 780 — 802.] 

2378. Bobles D6gano F. Filos. del verbo coleccion de articulos publicados 
en la revista. [Espafta y Am6rica, Madrid 10.] 

2379. Bonatelli F. II pensiero e la parola. [Cult. f. V, p. 32.] 

2380. Borinski K. Der Urspnmg der Sprache. (42 S.) 8°. Halle, M. Nie- 
meyer. ^1.20. 

238i.Febvre L. Histoire et Linguistique. [R. synth. Hist XXIII, p. 131.] 

2382.Goddard H. C. Language and the New Philosophy. [Hib. J. IX, 2.] 

2383. Gombocz Z. Association und Bedeuttmgswandel (ungar.). [Mag. fil. 
t4rs. k., S. I — 15.] 

2384. Hartog A. H. de. De Vleeschwording des Woords. [N. B. IV, 10.] 

2385. Humbert A. L*evolutionnisme et la linguistique. [R. de Ph. XIX, p. 316.] 
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2386. Meillet A. Differentiation et unification dans les langues. (p. 20) 8^ 
Bologna, Zanichelli. [Sdentia.] 

2387. Rubczynsld W. La portie de quelques travaux de nos linguistes 
pour la logique. [Przeg. Ph. XIV, 4.] 

2388. Sapir £. The history and varieties of human speech. [Pop. Sd. No. i, 
P- 45—67-] 

2389. Sprater. Das Problem einer internationalen Lautschrift [ Anthropos VI, 
515—593.) 

2390.Tede8chi S. Pensiero e linguaggio. [Cult f. V, p. 514.] 

239i.Twfirdow8ki K. Ober Funktionen u. Gebilde. Einige Bemerkungen 
zum Grenzgebiet der Psycho!., Grammatik u. Logik (poln.). (33 S.) 8*^. 
Lembeig, Gubrynowicz i Syn. 

Der Begriff des inneren Objekts. Der Begriff des Gebildes in seinem Verhlltnis zum 
Begriff des inneren Objekts und zum Begriff der Funktion. Die Arten der Funktionen und 
Gebilde. Vieldeutigkeit der sich auf die Funktionen und Gebilde beziehenden Ausdrücke. 
Die Notwendigkeit, Funktionen und Gebilde zu unterscheiden. Trmnseunte und remanente 
Gebilde. Physische, psychische und psychophysische Gebilde. Psychophysische Gebilde als 
Ausdruck und Zeichen psychischer Gebilde. Stellvertretende Gebilde und Qnasi-Gebilde. Ihre 
Rolle in der Logik. 

Ein Versuch, die in den letzten Jahren auf p>sychologischem Gebiete vor- 
genommene Unterscheidung von Fimktionen und Gebilden auf allgemeinere 
Grundlagen zurückzuführen imd die Wichtigkeit dieser Unterscheidung für die 
Theorie der Bedeutung und die Lösung damit zusammenhängender Fragen zu 
erweisen. Zugleich eine vorläufige Skizze einer allgemeinen Theorie der Gebilde. 

2392. VS^undt VS^ilh. Humbert A., L'^volution morphologique du langage 
Selon Wundt. [R. de Ph. XVIII, p. 1 13.] 
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VIII. Naturphilos. Arbeiten auf dem Grenzgebiete zwischen 
Philoa und Naturwiss. Philos. of Nature. Philos. de la 

nature. Filoa della natura. 

[cf. No. 147, 234. 309, 370, 391, 403, 1519, 1549.] 



2393.Ardsgö Rob. Quadrelli Ercole. Le probleme des origines et rindistinct 
de Roberto Ardigö. (p. 93) 8°. Gerace Marina, Serafino e figlio. 

2394. Aristoteles. Benn A. W., Ar. and the Philos. of Evolution. [Mind XX, 
P. 243.] 

2395. — Goldbeck £., Die geozentrische Lehre des Ar. u. ihre Auflösung. 
Progr. (27 S.) .8°. Berlin, Weidmann. Ji i.oo. ~ Rc.: Kst XVI, 2 

(Selbstaiu.). 

2396. — Karpow W., Ar.s Naturphilos. u. ihre Bedeutung in der G^enwart. 
[Wopr. Ph. Ps. 109 u. 110, S. 517 — 598; 725 — 815.] 

2397.Arrheniu8 S. Infinity of the üniverse. [Mon. XXI, p. 161.] 

2398. — Carus P., The Finiteness of the world. (Comment on S. Arrhenius.) 
[Mon. XXI, p. 285.] 

2399. Ballard ^^' Detenninism; False and True. A Contribution to Modem 
Philosophy and Ethics. (p. 446) 8^. London, Methodist Book Room. 
6 sh. 

2400. Becher S. Seele, Handlung u. Zweckmäßigkeit im Reich der Organismen. 
[Ann. Nph. X, S. 269 — 314.] 

240i.Belot E. Essai de cosmogonie tourbillonnaire. Paris, Gauthier Villars. 

2402. Benn A. W. The Origin of the Atomic Theory. [Mind XX, p. 394.] 

2403. Bergson H. Creative Evolution: transl. Arthur Mitchell, Ph. D. (p! VIII, 

425) 8°. London, Macmülan. 10 sh. — Rc: Hib. J. IX, 4 (Muirhead); 
Mind XX (J. Solomon); Int. J. Eth. XXI; J. Ph., Ps. M. VOI. 

2404. — Maly Rud., L*id6e de Tevolution selon Bergson. [C. M. XII, p. 25.] 

V. analysiert die Hauptschriften Bergsons u. legt den Nachdruck auf das 
innere, psychologische Prinzip der Entwicklung, wie es Bergson auffaßt. 

2405. — Maritain J., L'evolutionnisme de Bergson. [R. de Ph. XIX, p. 467.] 
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24o6.Bemard M. H. Some neglected factors in evolutioD: an essay in 
constructive biology, ed. by Matilda Bemard, 47 illustrations. (p. XXI, 
489) 8°. New York, Putnam. $ 3.00. 

The new interpretation of organic structure here presented throws light 

on many as yet unsolved problems, — the stiucture of precellular oiganisxns 

the cell itself, the rise and development of animai tissues and organs, and 

mysterious processes by which they reproduce themselves. — Rc.: Int J. Eth. 
XXH; J. Ph., Ps. M. IX (R. Chambers). 

2407. Bem^tsky E. Beiträge zur Theorie der Biologie (ungar.). [Mag. fiL 
tirs» t S. 41 — 59.] 

2408. Bialobrzeski Cz. Das Relativitätsprinzip u. einige seiner Anwendnngeii 

(poln.). (19 S.) Warschau. [Wektor, 1911.] 

Eine gemeinverständliche Darstellung des Relativitätsprinzips und seiner 

wichtigsten Anwendungen mit besonderer Berücksichtigung jener Tatsachen, die 

zu seiner Aufstellung Anlaß g^eben hatten. Der V. vertritt die Ansicht, daß 

die Relativitätstheorie eine Verallgemeinerung der Newtonischen Mechanik sd, 

die mit dem Streben der modernen Physik, die physikalischen Erscheinungen 

auf Grund der Elektrizitätslehre aufzubauen, im innigen Zusammenhange stdit 
Rc.: Ruch f. II, 9 (B. Biegeleisen). 

2409. Bigourdan G. L'astronomie, evolution de ses m^thodes. (p. VII, 399) 
8°. Paris, E. Flammarion. [Bbl. Ph. scient.] Fr. 3.50. 

Bigourdan montre que le besoin a des Torigine impos^ Tetude de Tastronomie 
k rhomme, oblig^ de diviser le temps et de s'orienter, tant sur terre que sur mer. 

24io.Blaringhein L. Les transformations brusques des Stres vivants. (p. 353) 
16^. Avec 49 fig. Paris, E. Flammarion. Fr. 3.50. 

Blaringhem a resumi brievement les d^ouvertes de M. Hugo de Vries, 
surtout pour la partie qui a dejä ete expos6e en langue fran9aise; mais il a 
insiste sur les points delicats de leur interpretation en montrant que les critiques 
recemment faites aux experiences sur les (Enotheres ne peuvent etre maintenues. 

Rc.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 3). 

24ii.Bogn^r C. Erkenntnistheoretische Untersuchung der Grundb^^ße und 
Grundprinzipien der Physik (ungar.). (210 S.) 8°. Komom, Spitzer. 
Kr. 5.00. 

Dieses Werk will den erkenntnistheoretischen Wert der physischen Begriffe, 

Grundsätze u. Theorien bestimmen. Eingehender prüft es die Newtonsdie 

Mechanik u. deren philos. Beziehungen, die Theorien über die Konstruktion 

des Stoffes, die Frage der Femwirkung; endlich bietet es eine erkenntnis- 

theoretische Kritik der verschiedenen physischen Systeme. <— Rc.: Mag. kAiipisk. 
V, 3; Kath. szemle. XXVI, 6. 

24i2.Boissondy J. de. Le probleme de la Constitution de Fatome. [Sdentia 
V, XX, p. 250.] 

2413. Bouyssonie A. Ä propos des conditions philos. de T^volution. [R. 
n.-s. XVITI, p. 564 — 577.] cf. 2496. 

2414. — La matiere et la vie. L'origine du principe vital. [R. thom. XIX. 
P. 503.] 
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2415. Browne Sir T. Selections. By Lewis W« Townsend. (p. 66) 8°. 
London, Headley. i sh. 6 d. 

2416. Brunner Constantin. Bäumer Ed., C. Brunner über die Prinzipien 
der Naturwiss» u. der Abeiglaube in der modernen Medizin. (88 S.) 8^. 
Manchen, Verlag der ärztl Rundschau. Ji 2.00. 

Es wäre dringend nötig, mit allem Nachdruck darauf hinzuweisen, daß die 
Medizin sich nicht ohne große Gefahr von den prinzipiellen Gedanken entfernen 
darf. Die prinzipiellen Gedanken fOr die Medizin u. Naturwiss. finde ich in 
Brunners Lehre von den Geistigen u. vom Volke in besonderer Weise aus- 
gesprochen. 

24i7.Byt8chkow8ki B. Moderne Philos. I. Problem der Materie u. Kraft. 
(304 S.) 8°. St. Petersburg, Obschestwennaja Polsa. [Bbl. mod. Ph. IV.] 
R. 2.00. 

2418. Calabi A. De rerum natura. [Coen. V, fasc. X, p. 23.] 

2419. Calippe Ch. Les appHcations sociales du darwinisme. [R. de Ph. XIX, 
p. 361.] 

2420. CandoUe A. de. Zur Geschichte der Wiss. u. der Gelehrten seit zwei 
Jahrhunderten nebst anderen Studien Über wissenschaftl. Gegenstände, 
insbesondere über Vererbung u. Selektion beim Menschen. Deutsdi hrg. 
v. Wilh. Ostwald. (XX, 466 S. m. Bildnis) 8°. Leipzig, Akad. Veriags- 
geseilschaft. Jt 12.00. 

242i.Carus P. Animal Symbolism. [O. C. XXV, p. 79.] 

242 2.Chabrier J. Les ^motions et les etats organiques. (p. 157) 12°. Paris, 

F. Alcan. — Rc.: R. Sc. ph. th. V, p. 351 (H. D. Noble); R. de Ph. XX, p. 98 
(R. van der Eist). 

2423.Chamay D. Le role des infiniments petits dans Tunivers. L'atome createur 
de toutes choses en ce monde. (p. 96) 16°. Paris, Lahure. Fr. 2.00. 

2424. Clay J. Die Natur. [Arch. syst. Ph. XVII, S. 357—383.] 

2425. Cohn K Physikalisches über Raum u. Zeit. (24 S.) 8^. Leipzig. 
Teubner. Ji 0.60. 

Es wird auseinandergesetzt, welche Erfahrungen zur Annahme des Lorentz- 
Einsteinschen Relativitätsprinzips geführt haben, u. was dieses Prinzip für die 
Auswertung von Raum u. Zeit bedeutet. Wie von zwei gegeneinander be- 
wegten Beobachtern jeder die Raum- u. Zeitmessungen des andern beurteilt, 
wird an einem Modell eriäutert. 

2426. Crampton H. E. The Doctrine of Evolution. London, Frowde. 6 sh. 6 d. 

2427. Dannemann F. Die Naturwiss. in ihrer Entwicklung u. in ihrem Zu- 
sammenhange. II. Von Galilei bis zur Mitte des 18. Jahrhunderts. 
(V, 433 S.) 8°. Mit 116 Textabbildgn. u. i Bildnis v. Galilei. Leipzig, 
W. Engelmann. Jt 10.00. 

2428. — III. Das Emporblühen der mod. Naturwiss. bis zur Entdeckg. des 
Energieprinzipes. Mit 60 Abbildgn. u. i Bildnis v. Gauss. (VI, 400 S.) 
8°. Leipzig, W. Engelmann. Ji 9.00. 
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2429. DenefFe A. Der atheistische Monismus. [St M. L. 6, 11.] 

2430. Drake D. The Inadequacy of "Natural" Realism. [J. Ph., P^. M. 
VIII, 365O 

243i.Drie8ch H. Die Biologie als selbständige Grundwiss. u. das S^^stem 
der Biologie. 2. umgearb. Aufl. (VII, 59 S.) Leipzig, W. Engelmann. 
v^ 1.20. 

Im ersten Teil wird, auf dem Boden einer Theorie des Werdens, die 
Möglichkeit der Selbständigkeit der Biologie gezeigt; sie braucht jedenfalls nicht 
angewandte Physik u. Chemie zu sein, ganz abgesehen von allem Tatsächlidien. 
Der zweite TeU bringt ein System aller biologischen Probleme. Auf die Logik 
der biologischen Abstraktion wird hier besonderer Nachdruck gelegt. — Rc: 

Arch. syst Ph. XVIII, p. 228 (Otto Braun); R. de Ph. XX, p. 97 (H. O.). 

2432. — Ober die Bedeutung einer Philos. der Natur für die Ethik. [Welt- 
anschauung, S. 191 — 219.] 

Wird Natur durchaus als Mechanismus gefaßt (Lehre vom »psycho-physischen 
Paralielismus«), so ist es unmöglich, die Ethik der Gesamtheit des Wissens 
irgendwie einzugliedern. Aber Natur ist nicht durchaus Mechanismus; die 
neuere Theorie des Oiganischen zeigt, daß unräumliche, als Ganzheiten oder 
»Individualitäten« gekennzeichnete Naturfaktoren in den Mechanismus eingreifen. 
Das sittliche Gefühl (»Gewissen«) — und damit die Ethik — wird wahrhaft 
verständlich in seinem Dasein, wenn es angesehen wird als Ausdruck einer 
überpersönlichen Ganzheit, die in noch unvollendeter echter »Entwicklung« 
begriffen ist, und innerhalb deren der einzelne Mensch seine Rolle spielt 

2433. — Rutkiewiez Bohdan, Un ßlosofo della biologia: Hans Driesch. (p. 18) 
8°. Firenze. [R. di F. N. III, p. 107, 403.] 

2434. — Notizen zu Dr.s Philos. (ungar.). [Husz. sz. 23, S. 576 — 588.] 

2435. Duhem P- La physique neoplatonicienne au moyen-fige. (p. 10 1) 8°. 

[R. des questions scientifiques 1910, octobre.] — Rc.: Ann. de Ph. eh. Xin, 
p. 413 (G. B.). 

2436. Elkus S. A. Mechanism and Vitalism. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 355.] 

2437. Enriques Pa. La teoria cellulare. (p. XIV, 493) 8^. Bologna, ZanichellL 
L. 10.00. 

2438. Evellin F. Dauriac L., Le realisme finitiste de F. Evellin. [Ann. ph. 
XXI annee 19 10.] Paris, Alcan. 

2439. Fink Elias. Naturwiss. Hypothesen im Lichte der jüdischen Anschauung. 
(47 S.) 8°. Frankfurt a. M., Jüdischer Volksschriftenverlag. Ji 0.30. 

2440. Frank Ph. Gibt es eine absolute Bewegung? [Wiss. Beil. Wien XXIII.] 

244 1 . Frankl M. Wilh. Die Seele des Magnetsteins. [Ann. Nph. X, S. 1 23 — 1 29.] 

Die Abhandlung weist nach, daß wir erkenntnismäfiig genötigt sind. Nicht- 
VorHndliches für wirklich zu halten und daß Thaies in gewissem Sinne als 
Entdecker dieser Wahrheit gelten kann. 

2442. Frankl W. M. In Sachen der Polarität. [Ann. Nph. X, S. 441.] 

Diese Abhandlung sucht die Erkenntnisfunktion des Begriffes der Polarität 
zu entwickeln und bietet nebenbei sozusagen einen polaren Kalkül. 
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2443. Franklin K. Ch. What Nature is: An Outline of Scientific Naturalism. 
(p. 74) 8^. Boston, Sherman. 

2444. FlUöp S. Die Krise des Darwinismus (ungar.). [Mag. figyelö. I, 4, 
S. 213 — 220.] 

2445.Gaedecke W. Meteorite als Bausteine der Welt [Monism. VI, S. 193.] 

2446. Qardair. La cr&ition. [R. de Ph. XVIII, p. 523; XIX, 610.] 

2447. Gemelli A. La notion d'esp^e et les thiories ivolutionnistes. [R. de 
Ph. XVIII, p. 47, 141, 252.] 

2448. Gerling Wilh. Fr. Dürfen wir die physikalischen Gesetze auf das 
Universum anwenden? [Monism. VI, S. 13.] 

2449. Geulinex. Gronau Gotth., Die Naturlehre Geulinex und ihr Zusammen- 
hang mit der Naturiehre Descartes'. (48 S.) 8^. Jena. [Diss.] 

2450. Giacomelli Raf. Un teologo e apologeta riformatore della fisica e dell' 
astronomia. [R. di F. III, p. 129.] 

2451. Glahn L. W. Unser KOrper als Grundlage des Naturerkennens. (294 S.) 
8*^. Leipzig, Mod. Verlagsbureau. ^M 3.50. 

Empfindung, Anschauung und Denken oder alle unsere Erkenntnis beruht auf unserer 
Sinnesanschauung. Ohne Tastsinn besäßen wir keine Raumanschaunng; unsere Körper und 
R anmanschaunng rührt vom Tastsinn her. Die Augen lernen ursprünglich vom Tastsinn. Der 
Realismus: Raum, Zeit und GesetEm&ßtgkeit sind nicht bloß subjektive Formen unserer An- 
schauungen, sondern objektive Formen der realen Außenwelt u. das unverfälschte, echte, goldene 
Material zur Erforschung der Natur. 

2452. Goethe W. v. Lucema C, G.s Naturphilos. als Kunstwerk. [Ann. Nph. 
X, S. 192 — 207.] 

2453. Grondijs Ln H. Repliek in zake «de R. K. Kerk en. de afstammings- 
leer». [T. Wijs V, p. 482.] 

2454. Grzybowski V. II problema della vita nel pensiero polacco modemo. 
[Bol. della Bbl. F. III, p. 373.] 

2455.Haeckel E. Wasman £., La probite scientifique de Haeckel dans la 
question de la descendence simienne de Thomme. Hier et aujourd'hui. 
(p. 64) 16*^. Paris, Bloud et Cie. [Sc. Rel.] Fr. 0.60. 

L'opinion courante dans le monde sdentifique sur les hypotheses plus que 

hasard^es de Haeckel n'est pas douteuse: c'est le schema d'un fanatique. 

Malheureusement, dans les milieux demi-savants, ceux qui etudient TUnivers 
dans un esprit chretien, perdent toute autorit^. 

2456. Hajos Sz. Die Grundfragen der Biologie (ungar.). [Hittud. f. 22, 
S. 727 — 760.] 

Autor zeigt in der Abhandlung auf Grund der modernen Forschungen, daß 
man die Lebenserscheinungen durch rein mechanische Erklärungen unmöglich 
lösen könne. Der Vitalismus ist auch in der modernen naturwissenschaftlichen 
Auffassung berechtigt. 

2457.Hamel G. Elementare Mechanik. Ein Lehrbuch. (XVII, 634 S.) 8°. 
Mit 265 Fig. im Text. Leipzig, Teubner. ^M 16.00. 
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Der erste Abschnitt entwickelt ausführlich, mit einiger Rücksicht auf Ge- 
schichte und Erkenntnistheorie, den kinetischen Kraftb^riff, schließt gleich den 
Schwerpunktsatz an und bringt als Beispiele dazu Aufgaben der sogenannten 
Punktmechanik. Der zweite Abschnitt enthält die Statik in anal3rtischer und 
graphischer Behandlungsweise. Der dritte Abschnitt beginnt mit der Darstellung 
des Schwerpunkt- imd des Momentensatzes, wobei besonders Gewicht darauf 
gelegt ist, daß der allgemeine, für die ganze Mechanik zentrale Charakter dieser 
Sätze in Form und Begründung zum Ausdruck kommt. 

2458. Hartmann EkL v. Krüger Gustav, Der Vitalismus Hartmanns vu seine 
philos. Grundlagen. (112 S.) 4°. Schwerin. [Progranun.] 

Die philos. Grundlagen des Hartmannschen Vitalismos. (Hartmannt KritÜk der KantiBchen 
Teleoiogie. Die Finalitftt ab unbewußte, objektiv reale. Kausalität u. Finalitit. Die Fma- 
litit all universelle, individuell gegliederte. Mechanismus und Teleoiogie. Haitmaims Kritik 
des Darwinismus.) Der Hartmannsdie VitaUsmus. Das Leben des Individuums. — Rc: 
Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 23 1 (PohoriUes). 

2459. Heidel A. W. Antecedents of Greek Corpuscular Theories. [Harvard 

studies in Classical Philologe', vol. XXII, p. 1 1 1 — 172.] — Rc.: R. M6t 
Mor. XX (Suppl. p. 13). 

2460. Heiter C A. Biological aspects of human problems. (p. 344) 8^. 
London, Macmillan. 6 sh. 6 d. 

The animal body as a mechanism. The medianistic oonception. Growth and reproductic«. 
Consdousness and the will. The self-preservative instinct. The instinct of sundvaL Defesses 
of the body. Self-preservation and the mental life. Death and immoilmlity. The sex instloct 
Sex and the individual. Sex and social relations. The male and die female Mind. The aits 
and reUgion. Education and the future of the raoe. The fmits of education. 

Renders the problems of human life more intelligible, by tradng the Op- 
eration of biological laws in human development and conduct; with a view to 
fumishing a consistent guide to the individual in his efforts to adapt himself 
to his conditions. 

246i.Hollingivorth H. L. Vicarious Functioning of Irrelevant Imagerv. 
[J. Ph., Ps. M. VIII, p. 688.] 

2462. Holmes S. J. The evolution of animal intelligence. London, BelL 12 sh. 

2463. Hurwitsch A. G. Begriff der Norm u. Determination in der Biologie. 

[Wopr. Ph. Ps. No. 107.] 

2464.Ja8inowski B. La th^orie de ia selection naturelle et T^pistemologie. 
[Prz^. Ph. I, XIV, p. 25.] 

2465. Jäsz Cy. Die Zelle als die Grundform der Entwicklung. (129 S.) 8^. 
Budapest, T. Franklin. Kr. 3.00. 

2466.Jenkinson S. V^. Vitalism. [Hib. J. IX, 3.] 

In the final issue the last effect is as delusive an ignis fatuus as the first 
cause . . « . All we are left with is an indefinite series of evolving Systems 
emerging out of an infinite past and falling into an infinite future. 

2467. Job A. La mobilite cliimique. [R. Mit. Mor. XIX, p. 884 — 903.] 

2 468. Jordan Herrn. Die Lebenserscheinungen u. der naturphilos. Monismus. 
(VIII, 190 S.) 8°. Leipzig, Hirzel. Ji 3.40. 
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Es wird an der Hasd der Werke einiger hervorragender Forscher gezeigt, 
was die Naturwiss. zur Begründung monistischer Philos. geleistet hat, und 
untersucht, ob die Resultate der biologischen Naturforschung hinreichen, natur- 
philos. Monismus zu begründen, die Wesenseinheit von belebter und nicht- 
belebter Natur zu erweisen. 

2469. Kant Im. Adickes Er., Untersuchungen zu K.S physischer Geographie. 
8*^. Tübingen, Mohr. M 10.00. 

Die Schrift zerfällt in zwei Teile. Der erste, größere, imtersucht Ver- 
wandtschaftsverhältnisse u. Entstehungszeit von 20 auf uns gekommenen Kolleg- 
heften, die auf Kants Vorlesimg über physische Geographie zurückgehen. Der 
II. Teil weist für die Europa u. Amerika behandelnden Schlußabschnitte der 
Rinkschen Ausgabe (u. damit auch des Diktattextes) die von Kant benutzten 
Quellen nach, die sämtlich spätestens bis zur Ostermesse 1759 veröffentlicht 
wurden u. von Kant vielfach wörtlich ausgezogen sind. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. 
CXXXXV (A. Bnchenan); Kit XVI, i (Selbatanz.); Kst. XVI, 2 (K. Stembeig); Anrfa. 
G. Ph. XVm, p. 130 (Braun). 

2470. — Pekelharing C, Teleologische beoordeeling VI. Kants b^;rip der 
relatieve doelmatigheid in de natuur. [T. Wijs. V, p. 422.] 

2471. Eenige opmerkingen over de geschiedenis van Kant's principe der 

formeele doelmatigheid der natuur voor ons kenvermogen. [T. Wijs. V, 
p. 227, 293.] 

2472. Keller A. Das Wesen des Seins u. Nichtseins. Eine naturwiss. Studie 
für jeden Gebildeten. I. u. II. Tsd. 2. Bd. (32 S.) 8°. Großlichterfelde, 
Unverdorben & Co. .^ä 0.75. 

2473. König Edmund. Die Materie. (IV, 108 S.) 8^. Göttingen, Vanden» 
hoeck & Ruprecht. [W^e z. Ph. IL] Jt 1.50. 

Das körpeiüdbe Ding. Die Materie als Objekt der Sinne. Die Materie der mechanischen 
Naturlehre. Das Wesen der Materie. Fortgang zur metaphysischen Substanz oder Rück- 
gang zum rein Tatsächlichen? Kritischer Begriff der Materie. Rückblick. 

Der B^;riff der Materie wird benutzt um in das philosophische Denken 

überhaupt einzuführen. Der V. zeigt, wie derselbe sich aus dem vulgären 

Begriffe des körperlichen Dinges entwickelt, welche Probleme in ihm liegen,. 

u. wie man diese zu lösen gesucht hat. — Rc: Kst XVI, 4 (Br. Bauch); Kst XVI, 2 
(Selbstanz.); Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 226 (Übele). 

2474. Koschel Jak. Das Lebensprinzip. Ein histor. u. systemat Beitrag zur 

Naturphilos. Mit Begleitwort v. P. E. Wasmann. S. J. (XV, 153 S.) 8°. 

Köln, Bachem. Jt 3.00. Würzburg. [Diss.J 

Die Teleologie der Organismen. Der »ältere Vitalismusc. Mechanistische Erklftrungs- 
yersache. Der Neovitalismus. Die aristotelisch-scholastischen Anschannngen Aber das Lebens- 
prinzip. — Rc.: Ph. Jrb. XXV, p. 196 (J. Schwertschlager). 

2475. Kuckuck Mt L'univers, etre vivant. La Solution des probl^mes de 
la mati^re et de la vie ä Taide de la biologie universelle, (p. XXXII, 
651) 8*^. Paris. Fr. 15.00. 

2476. Lanessan J. De. La lutte du creationisme et du transformisme dans 
Tantiquite. [Athena, No. I, 11.] 

2477. Langevin P. L'ivolution de Tespace et du temps. [Sdentia V, XIX, p. 3 1.} 
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2478. Langlois V. Chr. La connaissance de la nature et du moade au 
Moyen-äge. (p. XXIV, 400) 16°. Paris, Hachette et Cie. Fr. 3.50. 

Rc.: Ann. de Ph. eh. XIII, p. 179 (H. B.). 

2479. Lebon G. Evolution der Kräfte. II. Versuche über die Dematerialisation 
der Materie. Obers, von der 10. franz. Ausg. {X-1-350S.) 8°. St Peters- 
burg, Verlag «Obschestwennaja Polsa». R. 2.00. 

2480. Le Dantec F. Le chaos et rharmonie universelle, (p. 193) 16^. Paris, 
Fr. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 2.50. 

M. Le Dantec passe en revue Tensemble des phinom^es naturds, en 

pla^ant la vie au milieu des autres formes de Tactivite universelle. II reprend 

la discussion des pritendues Lois du hasard; il remplace cette expression par 

une mani&re de parier qui ne laisse subsister aucun mystere dans la fameuse 

loi des grands nombres, et la th^orie des probabilit&. A signaler aussi une 

definition de la maladie p>ar l'anarchie cellulaire, et un mode de narration qui 

ne laisse plus aucune place au finalisme dans les ph^nomines naturels. — Rc.: 
R. M^t. Mor. XIX (Suppl. p. 7). 

2481. — Vie vegetative et vie intellectuelle. (R. ph. LXXII, p. 225.] 

2482. — Elementi di filosofia biologica, trad. di G. Costantini. Palermo, Sandron. 

2483. Leduc S. The Mechanism of Life (trans. by W. B. Butcher). (p. 172) 
8^. London, Rebmann. 6 sh. 

Leduc has endeavoured to give as much of the sdence of energetics as 
can be treated without the use of mathematical formulae; the Conception of 
entropy and Camot's law of thermodynamics are also discussed. It is possible 
by the mere diffusion of liquids to obtain forms which imitate with the 
greatest accuracy not only the ordinary cellular tissues, but the more com- 
plicated striated structures such as muscle and mother-of-peari. It is also 
possible to by simple liquid diffusion to reproduce in ordered and r^ular 
succession complicated movements like those observed in the karyokinesis of 
the living cell. 

2484. Lipsius F. Christliche Natur^^iss. [Monism. VI, S. 2 1 2.] 

2485. Loewenthal E. Die menschliche Unsterblichkeit in naturalistischer 
Beleuchtung u. Begründung. [Berliner Extrablatt, 15. Aug. 11.] 

2486. Lotka J. A. Die Evolution vom Standpunkte der Physik. [Ann. Nph. 
X. S. 59—75-1 

2487. Louis J. Soutenance de theses. M. Segond: i^. Coumot et la i>sydiol. 
vitaliste; 2^. la priere. Soutenance de theses. M. Ch. Henry: i^. Memoire 
et habitude; 2°. Sensation et energie. [R. de Ph. XVIII, p. 297, 518.] 

2488. Mc. Cabc J. The Story of Evolution. Illust (p. 352) 8°. London. 
Hutchinson. 7 sh. 6 d. 

2489. Mach E. Die Analyse der Empfindungen und das Verhältnis des 
Physischen zum Psychischen. 6. verm. Aufl. (XIII, 323 S. m. 38 Abbildgn.) 
8°. Jena, G. Fischer. Ji 5.00. 

Anümetaphysische Vorbemerkungen. Ober vorgefaßte Meinongen. Mein VeritSltnis zu 
R. Avenarius u. anderen Forschem. Die Hauptgesiditsponkte für die Untermchung der Sinne. 
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Physik u. Biologie. KaosaUtät u. Tdeologie. Die Raumempfindimgea des Auges. Weitere 
Untersudumgen der Raumempfinduiigeii. Der Wille. Eine biologisdi-teleologische Betrsch- 
tnng über den Raum. Besiehungen der Gesichtsempfindungen xueinander u. zu anderen 
psydiischen Elementen. Empßndung, GedAchtnis u. Association. Die Zeitempfindung. Die 
TonempfinduDgen. Einfluß der vorausgehenden Untenudiungen auf die Auffassutog der Phjrsik. 
Die Aufnahme der hier daxgelegten Ansichten. 

2490. Mach E. Histoiy and Root of the Principle of the Conservation of 

Energy. London, K. PauL 5 sh. 6 d. 

Mach's artide on the definition of mass, his most important contribution to mechanics; 
and a discussion of the logical root of the principle of the conservation of eneigy in füll. 

An adequate exposition of the author's epistemological Standpoint based 
on the study of the physiology of the senses with respect to sdence as a 
whole. This book is essential to a thorough understanding of Mach's work. 

2491. Maeterlink M. Die Intelligenz der Blumen. Obertr. v. Frdr. v. Oppeln- 
Bronikowski. 4. Taus. (198 S.) 8^. Jena, Diederichs. Jl 4.50. 

2492. — Dewey J., M.s Philosophy of Life. [Hib. J. IX, p. 765.] 

* 

2493. Mary, Albert et Alexandre. Evolution et transfonnisme. IV. Les 

organismes primordiaux. Paris, Rousset. 

2494. Mast S. O. Light and the Behavior of Oiganism. (p. 410). New 
York, Wiley and Sons. $2.50. — Rc.: J. Ph., Ps. M. vni (R. M. Yerkes). 

2495. Manrain Ch. Los Estados Fisicos de la Materia. Version espaflola 
de Eduardo Cazoria. Madrid, Jose Ruiz. — Rc.: C. Tom. V. 

2496. M^lizan. L'hypothese de la g^niration spontan^e. R^ponse ä M. le 
chanoine Bouyssonie. [R. Thom. XIX, p. 651, 786.] cf. 2413. 

2497. — Les horizons nouveaux de la biologie (suite et fin). [R. Thom. XIX, 
p. 212.] 

2498. Morzillo Sebastian Fox. Lueben Robert, Morzülo u. seine erkenntnis- 
theoretische Stellung zur Naturphilos. (35 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 

2499. Müller Carl Hugo. »Die physische Welt und ihr Mechanismus«. 
Rastenburg, Mundus-Veriag. Jt 2.50. 

Was Kopemikus begonnen, wird in den Arbeiten weiteigeführt. Die physische 
Welt als Ding an sich, nicht wie sie durch die Sinne wahrgenommen wird. 

2500. Nagel O. Zur Kritik der Veredlungstheorie. [Monism. VI, S. 489.] 

250i.Nftgler K. Der gegenwärtige Stand unserer Erkenntnis von der Zelle 
als Grundelement des Lebenden. Energide und Energie. [Ann. Nph. 
XI, S. 99 — III.] 

2502. NegreteE. CrisisdelTransformismo. [Espafia y America VIII, i^, p. 209.] 

Compendia y resume la doctrina expuesta por Le Dantec en su libro La Crise du Trans- 
fonnisme. £1 argumento prindpal es la teoria del bötAnico De Uries. Confiesa Le Dantec 
que «le vaste edifice transformiste est sap^ de plusien oötis ä la fois» EU autor del articnlo 
afiade: Y todo por no admitir la intervendön creadora de Dies. 

2503. — La ley bioginica universal. [Espafia y Amirica, 15, 191 1, Redaccion. 
Columela 12, Madrid.] 
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£1 paralelismo que quieren establecer los transfonnistas entre el desarroUo 
embrionario del individuoy las fases per que ha debido pasar Ja especie en 
]a epoca paleontologica, es meramente superficial y no demuestra la ley bioginica. 

— Rc.; C. Tom. II, il, p. 353. 

2504. Nietzsche. Richter C, Nietzsche et les theories biologiques contem- 
poraines. (243 p.) 18°. Paris, Mercure de France. Fr. 3.50. 

L'Evolutionisme de Nietzsche. La Theorie de la Descendance. L' Adaption aa Milieu. 
L*H6rtdit6 des Caractires Aoqois. La Lutte pour L*F.xistence. La Lntte poor la Pr66ii]iiieiice. 
La S61ection Naturelle et Artüidelle. La Sdection Sexuelle. Nietzsche et la Thforie des 
Mutations de De Vries. Le «Surhumain» et le Transformisme. — Rc.: R. ph. LXXII, 
p. 317 (L. Arrtat). 

2505. Nys D. U^nergetique et la th^orie scolastique. [R. q.-s. XVIII, 
P. 341— 365.] 

2506. Ostwald W. Der energetische Imperativ. [Ann. Nph. X, p. 113 — 118.} 

2507. — Die wissenschaftsgeschichtliche Stellung der Energetik. [Ann. Nph. 
X, S. 1-5.] 

1 

2508. — Natural Philosophy. (p. 204) 8^. London, Williams. 4sh. 

2509. Paldgyi M. Darwinisten und Antidarwinisten (imgar.). [Mag. figyelö. 
I. 3. S. 373-388.] 

2510. — Sociale Biologie (ungar.). [Mag. figyelö. I, 4, S. 399 — 410.] 

25ii.Paoli G. C. Baserga Em., L'idea dell' universo secondo Paoli. (p. 10) 

8°. Sondrio, Corriere della Valtellina. 

2512. Pestalozza A. Problemi della Creazione (continuaz. e fine.) [R. Roszil 

V, p. 46—54.] 

2513. Petronievics Br. Über die Unmöglichkeit unendlich großer Geraden 
mit einem Endpunkt im Unendlichen. [Ann. Nph. X, p. 353 — 369.] 

25i4.Pfordten O. von der. Konformismus. Eine Philos. der normativen 
Werte. II. (Schluß). Psychol. des Geistes. (X, 249 S.) 8° Heidelberg, 
C. Winter. Ji 6.00. 

Das Buch bringt Gnmdzüge der theoretischen Psychol. von neuen Ge» 
Sichtspunkten aus. Der Begriff des Aktes ist in den Mittelpunkt gestellt u. 
zum erstenmal definiert u. scharf von Vorgängen u. Zuständen unterschieden. 
Eine neue Theorie des Gefühls findet ihre Ergänzung in der Abhandlung 
über »Empfindung u. Gefühle«. [Z. f. Psychol., Bd. 62, S. 60 f. 191 2.] 

2515. Piaton. Moig W., Das Naturgefühl bei Piaton. [Arch. G. Ph. XXIV, 3.] 

2516. Plesnila. Les origines de la mort naturelle. [R. ph. LXXI, p. 705.] 

25i7.Poincar6 H. Le^ons sur les hypoth^es cosmogoniques. Trad. pol 
par H. G. dans «WszechÄwiat». pCXX, 51 Nr.) Warszawa. 

2518. — Die neue Mechanik. (22 S.) 8°* Leipzig, Teubner. .^0.60. 

2519. Prochnow Osk. Die Theorien der aktiven Anpassung mit besonderer 
Berücksichtigung der Deszendenztheorie Schopenhauers. (III» 72 S.) la 
[Ann. Nph. i. Beiheft.] Ji 4.00. 
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2520. Proctor H. Evolution and Regeneration, (p. 148) 8°. London, 
Fowler. 2 sh. 6 d. 

252i.Pujiula R. P. Jaime. Conferendas biologicas. Estudios criticos sobre 
la teoria de la evoludon. Barcelona, £. Subirana. 

L'auteur examine les plus importants conceptes et thiories sur Tivolution: 
le concepte de T^volution ontogenitique et filog^nitique, les origines de la 
throne de l'^volution, le darwinisme, la th^orie de Hugo de Vries etc. 

n refiite T^volution moniste et il met en ividence les erreurs de Häckd. 
II combat la th^rie de la descendance appliqu^ ä Thomme. Etudes sur la 
descendance des esp^es organiques. Consiquences. 

2522. Punnett R. C. Mendelism. 3rd. Ed. (p. XIII, 176) 8°. London, 
Macmillan. 5 sh. 

A brief account of Gregor MendeFs discovery in heredity, of its more 
modern developments, and of its influence upon the general problems of 
organic evolution. 

2523. Richard P. L'Ether vivant et le r^alisme supranerveux. (p. 302) 8^. 
Paris, Ch. Delagrave. Fr. 3.50. 

2524. Richet. Nouvelle Hypothese sur la biologie g^n^rale. [R. ph. LXXI, 
p. 449.] 

2525. Rolia G. Un nuovo concetto di materia. [Coen. V, fasc. I — II, p. 134.] 

2526. Rosmini A. Carabellese P., Intuito e sintesi primitiva in A. Rosmini. 
[R. di F. III, p. 78.] 

2527. — Morando G., Sülle Ricerche di Geologia del P. Bellenghi pubblicate 
dal Rosmini. [R. Rosm. V, p. 353 — 356.] 

2528. Rossexn C. van. Eenige opmerkingen omtrent de beteekenis van natuur- 
wetenschappelijk, onderzoek. [T. Wijs. V, p. 273.] 

2529. Rudolph H. Die Stellung der Physik u. Naturphilos. zur Weltätberfrage. 
pC, 41 S.) 8°. Berlin, Allg. med. Verlagsanstalt. Jt 0.80. 

2530. Russell E. S. Vitalism. (p. 19) 8^. Bologna, Zanichelli. [Scientia.] 

2531. Salvadori Gug. II significato filosofico deir evoluzione. [R. di F. III, p. 493.] 

2532. Sattel G. Begriff u. Ursprung der Naturgesetze. (252 S.) 8°. Pader- 
born, Schöningh. [St. Ph. Rel. VII.] J(, 6.00. 

Begriff der Naturs:e8etze. (Das Natargesets — eine objektive Realitftt? Das Natuigesetz 
— ein subjektiver Begriff? Das Naturgesetz — ein subjektiv-objektiver Begriff.) Ursprung 
des Naturgesetzes. (Hat die Frage nach dem Ursprung der Naturgesetze einen Sinn und ist 
sie erlaubt? Wo liegt der Ursprung der Naturgesetze?) 

2533.Schelling. Losacco Mich., La filosofia naturale dello Schelling e le 
nuove correnti del pensiero. [R. di F. III, p. 71.] 

2534. M. Schelling e la filos. della natura. [Cult. f. IV, 6, p. 601 — 620.] 

Espone, secondo Tordine cronologico, le varie opere schellinghiane di filosofia 
della natura, mostrando che questa disciplina aveva, secondo il pensiero dell' 
autore, un carattere provisorio e non intendera contrapporsi alla ricerca empirica, 
ma facilitame Tincremento. H disegno era buono, Tesecuzione riesci fantastica 
e abborracciata. 

PhOotophie der Gegenwart. III. ]c 
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2535. Schenkl E. Kopemikanische Taten. [Aon. Nph. X, p. 75 — 92.] 

2536. Schlegel E. Energetik u. Bewußtsein. [Ann. Nph. X, p. 415 — 437.] 

2537. Schneider R. Die sogenannte Kant-Laplacesche Weltentstehungstheoiie 
u. die Schöpfungsgeschichte der Bibel. Ein Vortrag. (III, 19 S.) 8^. 
Gütersloh, Bertelsmann, jti 0.40. , 

Der Vortrag steht auf dem Boden der modernen Weltanschauung und be- 
rücksichtigt die neueren Resultate der kosmologischen Forschimg, wdche die 
Unhaltbarkeit der sog. Kant-Laplaceschen Theorie längst eigeben hat Eine alle 
Erscheinungsformen des Weltalls erklärende wissenschaftliche Theorie von ein^ 
Beweiskraft gibt es zurzeit nicht. Der biblische Schöpfungsbericht wird mit 
den Ergebnissen der Wissenschaft in Parallele gestellt und seine wissenschaft- 
liche Haltbarkeit wird behauptet — unter Voraussetzung großzügiger Auffassung. 

2538. Scholta A. Warum findet heute keine Bildung neuer Arten mehr statt? 
[Monism. VI, S. 1 1 4.] 

2539. Schopenhauer A. Lovejoy A. O., Seh. as an Evolutionist [Mon. XXI. 
p. 195—222.] 

2540. Schultz Alfred P. The end of Darwinism. Monticello, N. Y., A. P. Schultz. 

2541. Schultz J. Ober die philos. Wichtigkeit einer kausalen Deutung der 
Welt auch für den Vitalisten. [Ann. Nph. X, S. 397 — 408.] 

2542. Schütz A. Ober das Wesen der Materie (ungar.). [Hittud. f. 22, 

S. 116—152. 337—353» 491—532.] 

Materie wird als das bleibende Reale in den anorganischen Vorgängen deßniert, 
imd das Wesen der M. im Sinne der induktiven Metaphysik auf Grund dtf 
neuen Atomistik und Elektronentheorie in einem streng atomistischen Dyna- 
mismus gesucht. 

2543. Seliber. Le probleme transformiste. [R. ph. LXXI, p. 72.] 

2544. — Die Experimentalmethode in der Biologie. [Russ. M. XI.] 

2545. Semon Rieh. Die Mneme als erhaltendes Prinzip im Wechsel des 
organischen Geschehens. 3. Aufl. {XVIII, 420 S.) 8°. Leipzig, W. Engcl- 
mann. M 10.00. 

2546. Sergi G. Presente e avvenire deir antropologia. [Riv. di Antrop. XVI, 

P. 355—363.1 

2547. Smoluchowski M. Ober die Entwicklung der atomistischen Theorie. 
(poln.). (16 S.) 8^. [Jahrbuch der Krakauer Akademie der Wiss., 191 1, 
S. 131 ff.] 

V. gibt eine Darstellung des Entwicklungsganges der atomistisch-kinetischen 
Theorie von Dalton bis zur Gegenwart, u. geht hierbei insbesondere auf die 
Einwände näher ein, welche die Phänomenalisten (Mach, Staito) u. Energetiner 
(Ostwald) gegen dieselbe vorgebracht haben. Indem er nachweist, da£ diese 
Einwände auf Mißverständnissen bezüglich des Zweckes physikalischer Theorien 
beruhen, sodann die sensationellen Entdeckungen der letzten Jahre berührt, 
welche die experimentellen Grundlagen der Atomistik wesentlich gefestigt haben, 
kommt er zu dem Schlüsse, daß dieselbe eine der best begründeten u. ent- 
wicklungsfähigsten wissenschaftlichen Theorien ist. 
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2548. Spencer H. Aroldi Ges. Enr., Uevoiuzione della vita secondo Spencer: 
esposizione riassuntiva. (p. 63) 16^. Milano, Sonzogno. L. 0.20. 

2549. Stallo J. B. Die Begriffe u. Theorien der modernen Physik. Nach 
der 3. Aufl. des englischen Originals übersetzt u« hrg. v. H. Kleinpeter. 
Mit einem Vorwort v. E. Mach. 2. Aufl. (XXIV. 328 S.) 8°. Leipzig, 
Barth. Ji 7.00. 

Das Werk verfolgt den Zweck, die Metaphysik in der physikalischen Begriffs- 
bildung aufzudecken u. besteht aus zwei Hauptteilen; der erste enthält eine 
Kritik der physikalischen Begriffe u. Theorien u. zeigt deren Unvereinbarkeit 
vom Standpunkte des Physikers; der zweite Teil geht den logischen Ursachen 
dieser Irrtümer nach. — Rc.: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, p. 193 (Aloyi Müller). 

2550. Stamm Edward. Die logischen Grundlagen der exakten Wiss. (poln.). 
(24 S.) [Przeg. Ph. XIV, 2.] 

Beleuchtung des gleichnamigen Werkes von P. Natorp vom Standpimkte 
der modernen Philos. der Mathematik aus. 

255i.Sterzinger O. Zur Logik und Naturphilos. der Wahrscheinlichkeitslehre. 

Ein imifass. Lösungsversuch. (243 S. m. i Taf.) 8^. Leipzig, Xenien- 

Verlag. Jt 4.50. 
Im logischen Teile wird der Nachweis versucht, daß die Wahrscheinlichkeits- 
rechnimg kein logisches Reglement für das W.- Urteil ist u. daß dessen Be- 
wertimg nach andern Grundsätzen erfolgt. Im naturphilos. Teile wird eine 
durch Experimente gestützte Erklärung des bei den Zufallspielen eintretenden 
Ausgleichs gegeben u. gezeigt, wie zu einem größeren Wert für den Einzelfall 

zu gelangen ist als mit den bisherigen Durchschnittswerten Rc.: Kst. XVI, 2 

(Selbstanz.). 

2552. Stolyhwo K. Contribution ä l'^tude de l'homme fossile sud-am^ricain 
et de son pr^tendu prfcurseur: le Diprothomo Platensis. (p. 11) 8°. 
Paris. [Bul. et M^moires de la Soci^ti d' Anthropologie de Paris.] 

L'auteur combat dans le travail cite la thiorie de F. Am^hino sur la 
descendence de Thomme en s'appuyant sur ses propres obsirvations effectu^es 
en Argentine, ainsi que sur le materiel provenant du Laboratoire Anthropologique 
de la Societe Scientifique de Varsovie. 

2553. — Sur les formes dites gorilloldes et orangoldes (poln.). (p. 13) 8°. 
Varsovie. [Comptes-rendus de la Societe Scientifique de Varsovie.] 

L'auteur combat dans ce travail la th&>rie de M. Klaatsch sur la descendence 
de l'homme en se basant sur le r^ultat de ses travaux effectu^ 4 Tlnstitut 
Anthropologique de Bude-Pest, ainsi que sur Tetude du materiel faisant partie 
de la collection du Laboratoire Anthropologique de la Sod^t^ Scientifique 
de Varsovie. 

2554. — Sur l'homme fossile et ses precurseurs en Argentine, et compte rendu 

de ma del^tion au Congr^ International Scientifique de Buenos-Aires 

en 19 IG (poln.). (p. 24) 8°. Varsovie. [Comptes-rendus de la Sociitfi 

Scientifique de Varsovie.] 

L'auteur combat dans le travail cit^ la theorie de F. Am^ghino sur la 

descendence de Thomme en s'appuyant sur ses propres observations eff^tu^es 

en Argentine, ainsi que sur le materiel provenant du Laboratoire Anthropologique 

de la Societe Scientifique de Varsovie. 

15* 
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2555. Stolyhwo K. Ober eine ungewöhnliche Theorie der Abstammung des 
Menschen (poln.). ' [Wszecbswiat 191 1, No. 22.] 

Ein kritischer Bericht über die neue Hypothese von Klaatsch. 

2556. Stukner J. Leben u. Physik (imgar.). [Kath. szemle. 25, S. 1005 — 1026.} 

Mit dem Hinweis auf die Fortschritte des Neovitalismus versucht der Aufsatz 
die auf Grund naturwissenschaftlicher Untersuchung allerseits angenommene 
These desselben, nämlich die Unzulänglichkeit der phisico-chemischen Erklärung, 
zu beweisen u. stellt die Annahme eines besonderen Lebensprinzips als not- 
wendig hin. 

2557. Swedenborg E. Hoppe H., Die Kosmogonie Swedenborgs und die 
Kantsche und Laplacesche Theorie. [Arch. G. Ph. XVIII, p. 53 — 69.] 

2558. Tassy K Le travail d'id^tion. Hypoth^es sur les r&ictions centrales 
dans les phenomenes vitaux. (p. 310) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. 
cont] Fr. 5.00. 

Au lieu de discuter comme on Ta fait trop souvent, les probl^es de la 
reconnaissance, du sentiment, de la ressemblance et de la diffirence, de Tim- 
pression esthetique, du raisonnement comme s'il s'agissait d'un jeu d'id^ 
pures, nous croyons avoir montr£ que ce sont lä des phenomenes se rattachant 
ä des manifestations de Titat affectif mental. 

2559. Thomson J. Arthur. Evolution. London, WiUiams. i sh. 

2560. — Darwinism and hiunan Life. (p. 245) 8°. New York. $ 1.50. 

2561. — Is there one science of nature? [Hib. J. X, i.] 

2562. Thomdike E. L». Animal Intelligence; experimental studies. (p. VIII, 
297) 8^. London, Macmillan. 7 sh. 

A reprint of the author's studies of Animal behavior, with two hitherto 
unpublished Essays on "The Study of Consdousness and the Study of Behavior" 
and "Laws and Hypotheses of Behavior". 

256^.Ty\oT B. E. Anthropology. Researches into the early history of 
mankind and the development of dvilisation. Trad. pol. par A. Bakowska. 
III-&ne &1. av. intr. par L. Krzjrwicki. (p. XVI, 444) 8°. Warszawa. 
R. 2.50. 

2564. Vailati G. L'arbitrario nel funzionamento della vita psichica. (p. 33) 
8^. Bologna, stab. polig. Emil. 

2565. Varisco R A proposito di teiepatia. [R. di F. N. III, p. 576.] 

2566. — Caviglione C, Natura e metodo della Filosofia secondo Varisco. 
[R. Rosm. V, p. 192 — 207.] 

2567. Verwom. Dodsworth Ed. M., Verwom e il vitalismo. (p. 16) 8°. 
Roma, Voghera. L. 0.20. 

2568. V^aals J. D. van der. Over de onderstellingen, die aan een statistische 
verklaring der natuurwetten ten grondslag liggen. [T. Wijs. V, p. i.] 

2569. V^allace A. R. The World of Life. A Manifestation of Creative 
Power, Directive Mind and Ultimate Purpose. (p. 424) 8°. London, 
Chapman. 1 2 sh. 6 d. 
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2570. Wasmann EL Haeckels alte u. neue Studien über das Menschen- 
problem. Trad. pol. par R. W. (84 S.) 8^. Warszawa, Kronika Rad- 
zinna. R. 0.40. 

2571. Weinstein B. Die Grundgesetze der Natur u. die modernen Natur- 
lehren. (VIII, 279 S.) 8°. Leipzig, Barth. Jt 6.00. 

Das Buch behandelt die Grundgesetze der anoxganischen u. der oiganischen 
Natur mit besonderer Berücksichtigung der neuesten Fortschritte der modernen 
Naturwissenschaft Hauptwert ist auf vollständige Darlegung der Aussagen u. 
des Greltungsbereichs der Gesetze gelegt u. auf einfache möglichst gemeinver- 
ständliche Darstellung. Wo tiefere Kenntnisse erforderlich waren, sind sie 
mitgeteilt 

2572. Wicsncr S. Ein Wirkimgsprinzip der Natur. [Ann. Nph. X, S. 392 
bis 397.] 

2573. Wilson D. William Thomson, Lord Kelvin: his way of teaching 
natural philosophy. (p. 56) 8^. London, J. Smith. 1 sh. 

2574. Wulff Christian. Kohlmeyer £., Kosmos u. Kosmonomie bei Christian 
Wolff. Ein Beitrag zur Geschichte der Philos. u. Theologie des Auf- 
klärungszeitalters. (174 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht 
[Abh. Fries Seh.] Ji 5.00. 

25 7 5. Wolff Osk. Weltharmonie. Folgerungen aus dem III. Keplerschen 

Gesetze. Eine Studie fOr Naturfreunde. (173 S. m. 2 Taf. u. 4 Tab.) 

8°. Teplitz. Becker. Ji 6.50. 

Das dritte Keplenche Gesetz. Luftdradcgesetz. Grimvitation. Das Pendelgesetz. Das 
Fallgesetz. Die Didite der Weltkörper. Die Harmonie der Töne. Die Harmonie der Atome. 
Die spezüisdie W&nne. Das mechanische Äquivalent der Wärme. Das Werden der Welten. 
Das erste Keplenche Gesetz. 

Die vorliegende Studie enthält nichts anderes als eine Reihe logischer 
Schlußfolgerungen, gezogen aus dem III. Keplerschen Gesetze unter Benützung 
wissenschaftlicher Daten u. Lehrsätze, welche der V. nach seiner Auffassung 
deutete. Jahrelange Arbeit, unzählige Berechnungen u. Prüfungen gingen voraus , 
ehe dieselben inliegende Form annahmen. 

2576.Zappola Giuseppe. Le bestie che parlano . . . come gli uomini. 
(Racconto dialogato per i Bambini grandi.) Brescia, Apollonia. 

£ una critica umoristica, senza fiele, contro le tendenze egualitarie della 
giomata. 

Le bestie domestiche insorgono contro l'uomo per sottrarsi ai giogo cui 
egli le tiene soggelte. 
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IX. Religionsphilosophie. Philoa of Religion. Philos. de 

la religion. Piloa de la Religione. 



a) Allgemeine Religionsphilosophie (allgemeine, historisch 
und systematisch grundlegende Arbeiten. Religiöse Welt- 
anschauung). Philos. of Rel. in generaL Philos. g^neral de 

la relig. Filos. generale della relig. 
[cf. 136, 236, 227, 228, 244, 292, 309, 364, 380, 381, 396, 408.] 

2577. Almanacco del Coenobium per il 19 12: confessioni e professioni di fede. 
(p. 344) 16°. Lugano, Coenobium. L. 5.00. 

Raccolta di 175 confessioni e professioni di fede in risposta ad un Questio- 
nario sui prindpali problemi religiosi. Tra coloro che hanno cosi risposto \i 
sono. 

2578. Baltzer O. Im Kampfe um persönliche Religion. Weltanschauungs- 
fragen und Glaubensfragen. 6 Vorträge. (X, 141 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr. Ji 3.00. 

Behandelt den Weg zur Weltanschauung. Wir haben vom Selbstbewußtsein 
auszugehen, denn der Sinn des Lebens, er liegt in uns selbst und den Werten 
unserer Seele. Darum gehört »Persönlichkeit und Wdtanschauungc zusanmien. 
Im Mittelpunkt der Weltanschauung steht dei persönliche Gott. 

2579. Baruzi La philos. religieuse. [R. ph. LXXI, p. 730.] 

2580. Belloni F. Formichi, Filippo e Cado. II pensiero religioso e filosofico 
deirindia. Firenze, Biblioteca Filosofica. 

258i.Be8ant A. Das Rätsel des Lebens im Lichte der Theosophie. Aus 
dem Engl, übers, u. hrg. v. der Gesellschaft zur Verbreitung d. Theosophie. 
(60 S.) 8°. Düsseldorf, E. Pieper. Ji 0.50. 

2581a. Bortoli Oior. II crstianesimo primitivo e il suo sistema scientifico. 
(p. 218) 16°. Firenze, F. Lumachi. L. 2.50. 

2582. Bowne Borden. The Essence of Religion, (p. 306) 8^. London, 
Constable. 5 sh. 

2583. Buchner Eid. Fr. Psychological Progress in 19 10. [Ps. Bul. XIII, 1.] 

2584. BulgakofT S. Der relig. Gedanke in Westeuropa. [Russ. M. VI, S. 3 1 — 39.] 
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2585.610118 C. Delisle. Old Creeds and the NewFaith. (p. 282) 8°. London, 
Griffiths. 5 sh. — Rc. : Int. J. Eth. XXH. 

2586.Carus P. Truth on Trial: An Exposition of the Nature of tnith, preceded 
by a critlque of Pragmatism and an appredation of its leader. (p. VI, 
138) 8«>. Chicago, Open Court Pub!. Co. $1.00. 

Discnssion of the nature of truth; a reprint of artides publiahed in the Monist. — 
Pragmatism, Personal Equation; and Rock of Ages. — Rc.: Mind XX (J. Waterlow); 
J. Ph.. Ps. M. vin. 

2587.Cholopow J. Die Stellung der Relig. in der Gegenwart u. die Grenzen 
der relig. Evolution. [Wopr. Ph. Ps. No. 106.] 

2588. Coignet C De Kant k Bergson. Reconciliation de la Religion et de la 
Sdence dans un spiritualisme nouveau. (165 p.) 16°. Paris, F. Alcan. 
Fr. 2.50. — Rc: R. di F. N. IL 

2589. Comelison J. A. The natural history of Religious Feeling. London, 
Putnam. 6 sh. 

Regeneration the one mirade in the human soul. Ecstasy in the heathem; and in the 
Christian World. What is Conversion? The divine agency in it The variety of means 
employed and the difference in result. Natural causes of it. Evils attending Conversion. 
Appendix: Examples of Conversion gathered from a wide ränge of space and time. 

2590. Cumont F. Oriental religions in Roman Paganism. London, Rout- 
ledge. 8sh. 6d. 

2590 a. Del Prado P. De Veritate fundamental Philosophiae christianae. 

(p. 660) 8°. Fribourg, Saint-Paul. Fr. 10.00. — Rc: R. Thom. XX, p. 233 
(Ganrigou-Lagrange) ; C. Tom. IV. 

259i.Delbos V. Le problJme religieux dans la philos. de Taction. [Ann.de 
ph. eh. XII, p. 113.] 

2592. Donat J. Summa philosophiae christianae. IL Critica. (VIII, 180S.) 
8°. Innsbruck, Rauch. Jt 1.60. 

2593. Encyclopaedia of Religion and Ethics. Ed. by J. Hastings, J. A. Seibie 
and Others. IIL Burial — Confessions. (p. 918)8°. London, Clark. 28 sh. 

A complete account of Religion and Ethics as far as they are known. 
Contains artides on eveiy separate religious belief and practice, and on eveiy 
ethical or philosophical idea and custom. Persons and places that have contri- 
buted to the history of religion and morals also described. 

2594.Esengrini G. A. Le Visioni del Bouddha. (p. 113) 8*^. Torino, Bocca. 
L. 3.50. 

II lavoro ha per oggetto di esporre in forma di volgarizzazione le origini 
ed i concetti fondamentali ddla religione e filosofia buddistica. — Rc: Cult. f. V. 

2595.Eucken Rud. German philos. and the religious reform-movement of 
to day. An address, (p. 10) 8°. Berlin, Prot. Schriften vertrieb. J^ 0.50, 

2596. — The Truth of Rel. Transl. by W. Tudor. Jones, (p. 636) 8°. London. 
Williams. 12 sh. 6 d. 

2597. Feuerbach Lud. Trenta Iczioni sulla essenza della religione. Versione 
di Stefanoni Luigi. (p. 120) 16°. Milano, Sonzogno. L. 0.30. 
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2598. Gabryl Fr. Unsere Religionsphilos. im XIX. Jahrh. (poln.). (23 S.) 8°. 
[Przeg. pow. J. 191 1, H. 5.] 

Der V. gibt eine gedrängte Darstellung der Motive u. Richtungen der 
polnischen religionsphilos. Schriften im verflossenen Jahrhundert Solcher Motive 
findet er drei: i. die religiöse Bewegung zu Beginn des XIX. Jahrh., 2. den 
Kampf gegen den Pantheismus, Materialismus u. Positivismus, u. 3. den Einfluß 
auswärtiger Schriften, imter deren Verfassern sich sowohl Kantianer, wie Pantheis- 
ten, Traditionalisten, Schellingianer u. Neuscholastiker finden. 

2599. Gay P. Les veritfe religieuses Vivantes, (p. 36) 16°. Vals-les-Bains, 
Aberlen et Cie. 

2600. Gilbert O. Griechische Religionsphilos. (IV, 554 S.) 8°. Leipzig, 
W. Engelmann. Jt 11.20. 

2601. Gonzalez Blanco Edmundo. Los origenes de la Religion-Disertaciones 

criticas. II. (p. 315) 8*^. Madrid, biblioteca "Ateneo" Serrano 27. Pes. 5.00. 

La taxonomia religioea y el tnscendeatalismo ; La filotofia religioia y ei pottävismo : 
La historia religiosa y el evenerievismo. Copia mucho sin ordea ni criterio. Tennina cod 
una lista de los autores dtados. 

2602. Gourd J. J. Philosophie de la reiigion (Preface de Emile Boutroux). 
(p. XIX, 313) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 5.00. 

Dans la premi&re partie de Touvrage, Tauteur s'efforce de d^tenniner le 

domaine de la reiigion. Ce domaine, selon lui, est le domaine de rincoordon- 

nable. La science, la morale, Tart, la sodete, sont des coordinations, et 

representent Tagrandissement extensif de Fesprit. La reiigion, au contraire, se 

fonde sur Fincoordonnable qui subsiste dans Tordre th^orique, dans Tordre 

pratique, dans Tordre esthitique et dans Tordre social; eile repr^ente Tagran- 

dissement intensif de l'esprit. — Dans la seconde partie, l'auteur elabore la 

notion de Dieu qui correspond au caractire propre de la reiigion, et oppose 

le Dieu de Tincoordonnable au Dieu de la th^logie traditioimelle. — Rc.: Ph.R. 
1910; Mind XXI (G. Galloway); R. de Ph. XIX, p. 739 (M. S.); R. M*t. Mor. XDC 
(Suppl. p. 5); R. Sc ph. th. VI, p. 113 (F. Blanche); R. Synth, h. XXIV, p. iio (BcnroW); 
R. thom. XX, p. 233 (Garrigou-Lagrange). 

2603. — Rotta Pa., La filosofia della religione secondo la mente di Gourd. 
(p. 10) 8°. Firenze, Giuseppe. [R. di F. N. III, p. 395.] 

2604. — Scraba G. D., Dialectica religiosa dupa J. J. Gourd. [R. St. soc. 
I. P. 95-] 

2605. Grant- Allen. L'evoluzione dell'idea di Dio: un'indagine sulle origini 
delle religioni. Trad. it., con introd. di G. Salvadori. (p. LI, 399) 8°. 
Torino, Bocca. [Bbl. Sc. m. 52.] L. 12.00. 

2606. Guttmann Jac Die Beziehungen der maimonidischen Religionsphilos- 
zu der des Saadia. (XXXII S.) 8°. Breslau, Marcus. jH 1.20. 

In dieser Abhandlung, einem Sonderabzug aus der Festschrift zu Israel 
Lewys siebenzigstem Geburtstag, wird der Nachweis geführt, daß Maimonides, 
der den Höhepunkt der jüdischen Religionsphilos. des Mittelalters darstellt, 
einerseits die Lehren ablehnt, in denen Saadia ben Josef, der Begründer 
dieser Religionsphilos., sich den Anschauungen des Kalam angeschlossen hatte, 
daß er aber andererseits in nicht unwesentlichen Punkten dem Saadia gefolgt 
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ist, ohne daß er — eine Gepflogenheit, die er auch gegenüber seinen anderen 
jüdischen Vorgängern beobachtet — im »Führer der Verirrten« dessen Namen 
erwähnt. 

2607. Hack Valent Das Wesen der Rel. nach A. Ritschi u. A. £. Bieder- 
mann. Unter besond. Berücksicht. der psycho!. Bestimmgn. Darstellung 
u. Beurteilung. Preisschrift. (57 S.) Leipzig, Quelle & Meyer. [Abh. 
Ph. Falckenberg, XIX.] Jt 2.00. 

2608. Hartog A. H. de De Theosofie. [N. B. IV, 2. 3, 5.] 

2609. Höffding H. Religionsphilos. Obers, von W. Bazarow u. J. Stepanow. 
II. verm. Ausg. (386 S.) 8°. St. Petersburg, «Obschestwennaja Polsa». 

R. 1.75. — Rc: Russ. M. 1912, V (S. Hjiü). 

26io.Jamblichu8. Theuigia, or the egyptian mysteries, transl. A. Wilder, 
(p. 283) 8°. New York, Metaphys. PubL Co. — Rc.: BCnd XXI (A. E. Taylor). 

261 I.James W. Busch K. A., William James als Religionsphilosoph. (VIII, 
88 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht Jt 2.4O. 

V. versucht, eine zusammenfassende Darstellung u. Einteilung der Religions- 
philos. von William James zu geben u. zwar seiner Religionspsychol. ("varieties"), 
seines Pragmatismus in seiner Anwendung auf die Wahrheit der Rel. ("prag- 
matism" u. "meaning of truth", essays on the "will to believe") u. seiner Meta- 
physik, seines Pluralismus ("A pluralistic universe"). — Rc.: Mind XXI (F. C. S. S.). 

2612. James' pragmatische Religionsphilos. [R. G. V, S. i — 21.] 

2613. — Pratt J. B., The religious philos. of James. [Hib. J. X, i.] 

2614. Kemer G. Von der Weltanschauung zum Christentum. (64 S.) 8°. 
Leipzig, Scheffer. Ji 0.80. 

2615. Köhler V^. Die GnosLs. 16. Heft der religionsgeschichtlichen Volks- 
bücher. (60 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Ji 0.50. 

2616. Lang Alb. Grundzüge der christlichen Religionsphilos. Ein Leitfaden 
für Studierende. (VIII, 300 S.) 8°. Straßburg, Le Roux & Co. J^ 5.00. 

2617. Leibniz. Blonsky N. P. L.s Theologie. [Wopr. Ph. Ps. No. 107.] 

2618. Lewkowitz A. Die Religionsphilos. des Neukantianismus. [Z. Ph. ph. 
Kr. CXXXXIV, p. 10—34.] 

2619. Lindau H. Die Theodicee im 18. Jahrh. Entwicklungsstufen des 
Problems vom theoretischen Dogma zum praktischen Idealismus. (XII, 
306 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. Jt 5.00. 

Die Theodicee sucht nach einem rechten inneren Verhältnisse des mensch- 
lichen Geistes zu seinem Gegenstande überhaupt Sie mußte als theoretisches 
Dogma scheitern, solange dies Verhältnis einseitig zu den konstituierten Ge- 
gebenheiten ins Auge gefaßt wurde. In diesem Sinne läßt sich von der Ge- 
schichte der Theodicee wiederholen, was Sohm von der deutschen Rechts- 
geschichte aussagt: sie sei eine Tragödie, die mit dem Tode ihres Helden 
endigt Aber es gibt eine Auferstehung. Im praktischen Idealismus erstreben 
wir ein richtiges Verhältnis zum Inbegriffe nicht nur aller Gegebenheiten, 
sondern der darin enthaltenen Aufgaben. — Rc: Kst. XVI, 2 (Selbstanz.). 
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2620. Lodge Oliver. Wannieck F. O., Besprechung des Katechismus von 
Sir Oliver Lodge. Das Wesen des religiCVsen Glaubens in Obereinstiminuiig 
mit der Wiss. [Met. R. XVIII, 3 u, 4.] 

262 I.Louis M. Doctrines religieuses des philosophes grecs. 8^. Paris, 
Lethielleux. — Rc: Cocn. V, fasc. vn, p. 66. 

2622. Macdonald D. B. Aspects of Islam, (p. 376) 8^. London, Mac- 
millan. 6 sh. 6 d. 

An attempt to present in a concrete and easely intelligible form, with 
modern illustrations, the fondemental institutions of Moslem life and thought 
— theological, religious, philosophical and educational — as they have affected 
and still affect the individual and the State; in a word, the Moslem world 
as it now presents itself and the ideas that lie behind it 

2623. Manser G. M. Die Lehre des von Papst Pius X. verurteilten Modernismus 
u. der moderne philos. Phänomenalismus. (43 S.) 8°. Freiburg (Schweiz), 
Universitätsbuchhandlung. jHi, 0.80. 

Der von Pius X. verurteilte Modemismus ist nichts anderes als die Anwendung 
des philos. Phänominalismus auf das natürliche u. übernatürliche, das theoretische 
u. praktische Religionsgebiet. 

2624. Martin, Alfred W. Great Religious Teachers of the East (268 S.' 
London, Macmillan. 5 sh. 6 d. — Rc.: Int. J. Eth. XXII. 

2625. Masci FiL La Filosofia della religione e le sue forme piü recenti 
(p. 75) 8°. Roma. 

2626. Mestre Mariano O. P. EI Budismo y el Basilidismo. [C. Tom., 
afio II n. XI, p. 234 — 243.] 

Estudia las reladones entre el Budismo y el Cristianismo. Hay intimas 
semejanzas entre el Cristianismo y Judaismo con el Budismo, Brahamanismo, 
Indianismo y Janismo por su car4cter monoteista, problema sotenol6gico, jerar* 
quias Celestes, importanda de las ascesis y vida monacal etc. Se esplica por 
estas semejanzas son un eco lejano de la predicad6n del Cristianismo en ia 
India o de la predicacion nestoriano. Establece los prindpios comimes al 
Gnosticismo y Religiones Indianas. 

2627. Meyer Wilhelm. Le probleme religieux et moral adapt^ de TallemaiKi 
par L. Douadicq. (p. VIII, 141) 8°. Avignon, Aubanel freres. Fr. 3.00. 

2628. Natorp PauL Religion. [Weltanschauung, S. 305 — 329.] 

2629. Neeser M. La religion hors des limites de la raison. Traits g^n^raux 

d'une Philosophie de la religion sur la base du Kantisme. (p. 322) 8^. 

Saint-Blaise, Foyer solidariste. Fr. 5.00. — Rc.: R. de Ph. XVm, p. 641 
(Gardair); Ann. de Ph. eh. XII, p. 529 (A. L. B.); Arch. ph. X, p. 405 (P. Boret); 
Coen. V, fasc V, p. 73. 

2630. — La religion dans les limites de la raison. Saint-Blaise, Foyer solidariste. 

2631. Nietzsche Friedr. Rittelmeyer Frdr., Nietzsche u. die Religion. 4 Vor- 
träge. 2. Überarb. Aufl. (IV, 98 S.) 8°. Ulm, Kerier. jH 1,80. 

2632. Pascal T. Dr. Theosophie. Trad. pol. par H. Krzemieniecka. (25 p.) 
Warszawa, Gebethner & Wolff. R. 0.30. 
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2633. Peschy P. Tilmann. Christliche Lebensphilos. Gedanken Ob. religiöse 

Wahrheiten. Weiteren Kreisen dargeboten. 13. Aufl. (XV, 607 S.) 8°. 

Freiburg i. B., Herder. Ji 3.50. 

Liebe zur Wahrheit Gewissenhaftigkeit. Menschheitsideal. Schale des Herzens. Der 
glorreiche Absdiltifi. 

Eine Lebensphilos. besitzen wir im Christentum. Hervorragende Punkte 
derselben vorzulegen, ist der Zweck. Der Gedankengang folgt im wesentlichen 
den Ignatianischen Exerzitien. 



2634. Pestalozzi Heinr. Cordier L., Die religionsphilos. Hauptprobleme bei P. 
(VI, 82 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. Ji i.oo. 

2635. PizziJ. Mislicismo e panteismo persiano. (p. 7) 8°. Pavia, Fusi. 

2636. Portigliotti G. Nei regni della santita Testasi buddisüca. (p. 19) 8^. 
Roma tip. Unione ed. [Rivista d*Italia.] 



2637.Radzi8ze\^ski J. Die Genesis der Religion im Lichte der Wissenschaft 
und Philosophie (poln.). (p. 213) 8°. Wlociawek- Warschau, Gebethner & 
Wolfif. R. 1.80. 

Was ist Religion und ob alle Völker sie besitzen? Das Problem der Genesis der Reli- 
gion in der historischen Entwicklung. Die Darstellung und die Kritik der mythologisch- 
Daturalistischen Theorie und des Panbabylonismus. Die Grundlage der animistischen und 
monistischen Theorien. Die Kritik des Animismus und Monismus. Der Fetischismus und 
seine Kritik. Die Kritik des Totemismus. Die Theorie der uralten Magie und ihr Wert. 
Die Kritik der soziologischen, pragmatischen und immanenten Theorien. Andrew Lang's Theorie 
und ihr Wert. Die primitive Offenbarung und die Genesis der Religion. Die Religion der 
primitiven Völker und die Genesis der Religion nach den Ergebnissen der Ethnologie. Die 
Theorie der Kulturiueise. Die Genesis der Religion nach den psychologischen Theorien. 

Das Werk will beweisen, da£ die Entstehung der Religion als einer Er- 
scheinung, die allen Menschen, Orten und Zeiten eigen ist, nicht die Wege 
wandeln konnte, welche manche Theorien (Animismus, Fetischismus usw.) an- 
nehmen. Die Reb'gion erweist sich als die Folge der Selbstbeobachtung des 
Menschen und der Beobachtung der ihn umgebenden Welt. 

2638. Die Religion in Geschichte und Gegenwart Handwörterbuch in 
gemeinverständl. Darstellg. Unter Mitwirkg. v. Herm. Gunkel und Otto 
Scheel hrg. v. Frdr. Mich. Schiele u. Leop. Zschamack. 2. Subskription 
auf die i. Aufl. (In 30 Lfg.) i. u. 2. Lfg. (i. Bd. Sp. i — 736 m. Abbildgn. 
u. 2 Taf.) Lex. 8°. Tübingen, Mohr. Ji 4.00. 

2639. Richter R. Dialoge über Religionsphilos. (52 S.) 8°. Leipzig, E. Wie- 
gandt. jti I.oo. 

2640. Rohde Erwin. Psyche. Seelenkult u. Unsterblichkeitsglaube der Griechen. 
5. u. 6. Aufl. 2 Bde. (XV, 329-1- 449 S.) 8°. Tübingen, Mohr. Ji 20.00. 

264i.Rosanow W. Das dunkle Antlitz. Eine Metaphysik des Christentums. 
(XVI -I- 2 8 5 S.) 8 °. St. Petersburg. R. 2.50. — Rc : Russ. M. 1 9 1 2, XU (Knignik). 

2642. — Leute aus dem Mondschein. Eine Metaphysik des Christentums. 
(IX-#- 199 S.) 8°. St. Petersburg. R. 2.50. 

2643. Rousseau J. J. Kotljarewski S., Bürgerliche Religion von R. [Wopr. 
Ph. Ps., No. 102.] 
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2644. Saccomani Giov. La filos. delle religioni, saggio di critica delle credenze 
e dei culti d'un razionalista. (p. 229) 16^. Treviso, ZoppeilL L. 2xx>. 

2645. Sartoris P. La religione distrutta dal buon senso. (p. 163) 8^. Novaia. 
G. Guaglio. L. 0.80. 

2646. Schleiermacher. SOskind H., Christentum u. Geschichte bei Sdil. 
Die geschichtsphilos. Grundlagen von SchU Theologie, imtersucht. i. TL 
Die Absolutheit des Christentums u. die Religionsphilos. (XII, 198 S.) 8°. 
Tübingen, Mohr. Ji 5.60. 

2647. Schuri £. Die großen Eingeweihten. Skizze einer Geheimlehre der 
Religionen. Rama — Krischna — Hermes — Moses — Orpheus — 
Pythagoras — Plato — Jesus. Obers, von M. v. Sivers. 2. erweit Aufl. 
(XV, 478 S.) 8° • Leipzig, Altmann. Ji 5.00. 

2648. Simmel Georg. Das Problem der rel. Lage. [Weltanschauung, S. 329 
bis 343.1 

Die überlieferten rel. Inhalte zerfallen, aber die inneren Bedürfnisse, denen 
sie einst genügt haben, leben weiter. Das Problem ist, ob diese Bedürfnisse 
die Religiosität als eine Art der Existenz erzeugen werden, deren Selbst- 
genügsamkeit die transzendenten Realitäten ersetzt. 

2649. Spinoza B. de. Menasd Rob. Spinoza e la teosofia ebraica. (p. 14) 
8^. Casale Monferrato, Rossi e Lavagno. 

2650. Steiner R. The submerged continents of Atlantis and Lemuria their 
history and dvilization. 8°. London, Theos. Publ. Co. 3 sh. 6 d. 

2651. — Theosophy. Intr. to the Supersensible Knowledge of the Worid and 
the Destination of Man. (p. 228) 8°. London, Paul. 3 sh. 6 d. 

2652. Stern Adf. Die rel. Stellung der vornehmsten Denker der Menschheit, 
insbesondere von Kant, Schiller u, Goethe. II. Aufl. (62 S.) 8°. Berlin, 
Roth. Jt 0.40. 

Die alten u. die neuen Philosophen werden kurz charakterisiert, so daJ 
der Leser ein Bild von dem geistigen Ringen der Menschheit ge.winnt Die 
rel. Grundgedanken von Schiller u. Goethe werden in eindringenden Unter- 
suchungen klargestellt. Besonders hervorzuheben ist die ausführiiche Erörterung 
über den wahren Sinn von Goethes Faustdichtung. 

2653. Straubinger H. Grundprobleme der christlichen Weltanschauung, 
(p. VIII, 142) 16°. Freiburg, Herder. M 2.20. 

In diesem Büchlein werden die Beziehungen zwischen den zentralen Wahr- 
heiten des Christentums u. den fundamentalen Tatsachen der Erfahrung auf- 
gezeigt. — Rc: Ph. Jrb. XXV, p. 99 (Joh. Dindinger). 

2654. Tocco Fei. Cal6 G., Gli studi di storia religiosa del Tocco. [Cult f. 
V. p. 483.] 

2655. Tolstoi L. Worin besteht mein Glaube? (288 S.) Moskau. R. i.oo. 

2656. — Agabiti A., La teosofia di Tolstoi. [Coen. V, fasc. I — II, p. 60.] 

2657. White A, D. Geschichte der Fehde z'^rischen Wiss. u. Theologie in 
der Christenheit. Übers, nach der vom V. dazu verb. 16. Aufl. von 
C. M. V. Unruh. 2 Bde. (je 357 S.) 8°. Leipzig, Thomas. jH 9.60. 
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Die Entwicklung des Wissens vom Dasein wird in Gegenüberstellung der 
kirchlichen u. weltlichen Auffassungen an den einzelnen Gebieten des Be- 
obachtens u. Denkens von den Anfängen an verfolgt u. dadurch die Geschichte 
des Denkens überhaupt seit Entstehimg des Christentiuns an dem Gegensatz 
zwischen Glauben u. Wissen aufgerollt. 

2658.Zoppola G. H pensiero religioso origine, natura e sviluppo di esso» 
condizioni sue ai tempi nostri in quest* ultima metä del secolo. (p. 32) 
8®. Lugano, Coenobitun. [Coen. V, 7, p. 28.] 

Stabilito il carattere differenziale tra il bruto e Fuomo, dimostra come la 
forma religiosa e la scienza nascano e si sviluppino da un germe, unico e 
come quindi sia sempre passibile tra l'una e l'altra Tarmonia. Breve cenno 
delle cause di disarmonia tra di esse e dei mezzi per ristabilirue Taccordo. 



b) Religionsphilosophische Einzelprobleme in historischer u. 
systematischer Behandlung. Particular problems: historical 
and systematical. Problems specieaux trait^s historiquement 
et syst^matiquement. Problem! particolari trattati stori- 

camente e sistematicamente. 

2659. Alexander H. B. The Goodness and Beauty of Truth. [J. Ph., Ps. M. 
VIII. p. 5, 29.] 

2660. — The Belief in God and immortality in Race Progress. [Hib J. IX, i.] 

266i.Ainendola G. La logica della vita religiosa. [L'anima, aprile 11.] 

2662.Arellano Manuel. Inßemo del Dante. [C.Tom. i9ii,p. 391 — 394» 
122— 131, 19—25.] 
Por las tradiciones de los Egipdos y dem4s pueblos orientales, por las 
grandes creaciones de Homero, Virgilio, Euripides, Aristofanes etc. demuestra 
que todos tuvieron idea del infiemo, que es la noche etema del porvenir. 
En el Dante se unen el mito y el dogma, inspir4ndose en la Eneida y en la 
Suma. En la topografia del infiemo dantesco demuestra la semejanza entre 
las descripdones de Homero y de Virgilio con las de el Dante, notando la 
influencia que ejerdo el dogma sobre el poeta cristiano espedalmenteen el 
plan penitendario que basa en la escuela tomista. Dante es superior a los 
clÄsicos al establecer la armonia entre los delitos y los castigos. Aun supera 
a Esquilo. 

2663. Averroes. Montagne O. P., Les rapports entre la fei et la raison chez 
Av. et chez saint Thomas. [R. thom. XIX, p. 358.] 

2664.BaUerini Rodriguez. El prindpio de causalidad y la existenda de Dios 
freute 4 la dencia modema (Escrita en Italiano por Ballerini, tradudda 
por el P. Pedro Rodriguez, O. S. A.). (p. 286) 8°. Barcelona, Luis Gili, 
Claris 82. Pes. 3.00. 

Por medio del prindpio de causalidad aplicado al mundo, y apoydndose 
en las modemas teorias de la dencia, quiere probar clarisimamente la exis- 
tenda de ima causa primera dd Universo. — Rc.: R. y F. XXXI, n. 4, p. 528. 
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2665. Barrow G. A. The Moral Argument of Theism. (Harvard TheoL R,, 
Jan. II). 

2666. Bartlett A, E. Evolution of the divine. [O. C. XXV, p. 364.] 

2667. Bary R. J. de New vistas of immortality. [O. C. XXV, p. 753.] 

2668. Bascom John. Basis of Theism. [Bbl. Sacra, Jan.] 

2669. Belloni-Filippi F. Ancora sul temo, £ il Buddhismo una religione 
o una filosofia? [R. di F. III, p. 713.] 

2670. Bernstein P. Monismus u. Monotheismus vor einem Schiedsgericht. Zum 
Trost vorgelegt denen, die an das Dasein u. die Existenz einer unsterbL 
Seele glauben wollen, aber nicht glauben können. {35 S.) 8^. Eßlingen, 
Mayer. Jt 0.70. 

267 1. Bierens de Haan J. D. Het wäre in de religie. [T. Wijs. V, p. 187, 392.] 

2672.Blavatsky E. P. Introduzione alla Teosofia. I. trad. ital. per cura dell' 

G. B. Penne, (p. 381) 12°. Torino, Bocca. [Pic. Bbl. Sc. 200.] L 5.00. 

Significato del nome. La tattica (o i metodi) della Sodetji teosofica. La ReL ddU 
Sdenza esoterica in ogni tempo. Teosofia non k Buddismo. Ci6 che non h la modenu 
Sodetä teosofica. Teosofi e membri della S. T. Differenza tra la Teosofia e 1' Oocnltimo. 
Differenza tra la Teosofia e lo Spiritismo. Perchi la Teosofia k aocettata. Gli soopt ddh 
Societä. Origine comune dell* umanitk. Altri nostri soopi. Della santiti del giuramento. 
Perfezionamento di s^ stessi. L'astratto e il concreto. Dio e la preghiera. £ neceasario 
pregare ? La preghiera distrugge la f iduda in noi stessi. L* origine dell* anima nmana. Inscg- 
namenti buddisti su detto punto. L' unitA di tutto in tutto. Evoluaione ed iUusione. Costi- 
tuzione settenario del nostro pianeta. Natura settenaria dell' uomo. Distinztone trm V Amou 
e lo Spirito. Insegnamenti gred. L' uomo fisico e T uomo spirituale. Etemidi della rioom- 
pensa e del castigo. «Principii» diveisi dell* uomo. Cos' h. la memoria, seoondo gli insegnamenti 
teosofid? Perchi non ci ricordiamo delie nostre vite passate? Individualiti e personaKti. 
Ricompensa e castigo dell* Ego. Della sorte dei «prindpib» inferiori. Perchö i teosofi non 
credono al ritomo dei puri spiriti. Alcune parole sugli Skanda. Della oosden2a dopo la 
morte e dopo la nasdta. Che cosa significhi veramente 1* Annichilamento. Termini definiti 
usati per esprimere oose definiti. II mistero delP Ego. Della natura complessa di Manas. 
Questa dottrina k insegnata neir evangelo di S. Giovanni. Rinasdte periodiche. Che cos*^ 
il Karma? Chi sono qnelli che sanno? Differenza tra la fede e la conosceoai ossia tra U 
fede deca e la fede ragionata. Dio ha egii il diritto dt perdonare? O dovere. Rappom 
della SodetA Teosorica colle riforme politiche. II Sacrifido di si stesso. La CaritL La 
teosofia per tutti. Quello che un teosofo non deve fare. Perdii dunqoe vi sono tute 
prevenzloni oontro la SodetA teosofica? Sono dessi c Spiriti di hice» o cSpetCri maledetti>P 
Dell'abuso di nomi e di termini sacri. L'avvenire della Sodetä teosofica. 

2673. Boedder B. Theologia natiualis sive Pliilosophia de Deo in usum 
scholarum. Ed. III. (p. XIV, 415) 8^. Freiburg i. B., Herder. Ji 4.20. 

Dieses Werk ist der fünfte Teil des bei Herder erschienenen Cursus phflo- 

sophicus. Dasselbe bietet in drei sog. Büchern nach scholastischer Methode 

eine philos. Untersuchung über Gott Im ersten Buche wird das Dasein eines 

persönlichen, überweltlichen Gottes nachgewiesen. Das zweite enthält eine 

Erörterung seines Wesens u. seiner Eigenschaften. Den Gegenstand des dritten 

bilden seine Beziehungen zur Welt. — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 340 (M. Bärge); R. 
n.-s. XIX, p. 576 (Balthasar). 

2674. Bongini Vit II pregiudizio religioso. (p. 163) 16°. Roma, Podrecca 
e Galantara. L. 1.50. 

2675. Bradley F. H. Faith. [Ph. R. XX, 2.] 
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2676. Bradley F. H. On Some Aspects of Truth. [Mind XX, p. 305.] 

2677.BrockdorfT Gay von. Das religionsphilosophische Studium des Lehrers. 
[Wiss. R. I, S. 25.] 

2678. BulgakofT S. N. Christentum u. Mythologie. [Russ. M. VIII, S. 1 1 5— 1 34.] 

2679. Calkins M. W. Defective Logic in the Discussion of Religious £x- 
perience. [J. Ph., Ps. M. VIII, p. 606.] 

268o.Carpenter £. On the Connection between Homosexuality and Divi- 
nation. [Am. J. rel. Ps. IV, 3, p. 219.] 

268i.Camngton, H. and Meader J. R. Death: its causes and phenomena. 
With special reference to immortality. (p.564)8°. London, Rider. 8sh.6d. 

2682.Caru8 P. The God problem (In comment on A. E. Bartlett's "Evolution 
of the divine".) [O. C. XXV, p. 377.] 

2683. — Ashvaghosha's "Awakening of faith". [O. C. XXV, p. 251.] 

2684. — Buddha anniversary. [O. C. XXV, p. 446.] 

2685. — Buddhist Veronica. [O. C. XXV, p. 650.] 

2686. Chandler A. Faith and E3q>erience. An analysis of the Factors of 
Religious Knowledge, (p. 200) 8°. London, Methuen. 3sh. 6d. 

2687.Cookc R. B. The Theistic Readjustment of Idealism. [J. Ph., Ps. M. 
VIII. p.316.] 

2688. Crespi A, Pluralismo teismo. [Coen. V, fasc. XI — ^XII, p. 63.] 

2689. Cushmann A. M'G. Protestant thought before Kant. (p. 261.) New 
York, Scribner. — Rc.: Int. J. Eth. XXn. 

2690. Cyon E. de. Dieu et science. Essai de psycholgie, des sciences, 2* ed. 

rev. et augm. (p. 444) 8°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 7.50. 
Rc: R. Ma. Mor. XX (Suppl. p. 2). 

269i.Descarte8. Laberthonniere L., La religion de Descartes. [Ann. de Ph. 
eh. XII, p. 510.] 

2692. La th&)rie de la foi chez Descartes. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 382.] 

2693. — Menasd Rob., Lc prove delFesistenza di Dio in Cartesio: saggio filos. 
(p. IV, 109) 16°. Livomo, Belforte e C. 

2694. — Vattier G., La doctrine cartesienne de TEucharistie chez Piere Cally. 
[Ann. de Ph. eh. XII, p. 274, 380.] 

2695. Dickinson, G. Lowes. Religion and Immortality. (p. 96) 12^. Lon- 
don, Dent. ish. — Rc: Int. J. Eth. XXH. 

2696. Doncoeur P. S. J. La religion et les maitres de Taverrolsme. [R. Sc. 
ph. th. V, p. 267 — 298, 486 — 506.] 

2697. Drews A. Die Christusmythe. IL Die Zeugnisse für die Geschicht- 
lichkeit Jesu. Eine Antwort an die Scliriftgelehrten m. besond. Berück- 
sicht der theol. Methode. Nebst e. Anh.: Ist der vorchristl. Jesus wider- 
legt? Eine Auseinandersetzg. mit Weinel v. W. B. Smith. (XXII, 452 S.) 
8°. Jena, Diederichs. Ji 5.00. 
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2698. Drews A. Brepohl Frdr. Wilh., Die Wahrheit Ober Jesus v. Nazareth. 

Gedanken zu A. Drews' »Christusmythet. (72 S.) 8®. Berlin, Gerdes & 

Hödel. Ji 1.00. 

V. prüft in gemeinventiLndlicher Weise das geschichtliche Material und behandelt q)eBefl 
den Wert des sog. Erfahmngsbeweises an Hand von Aussprachen von R. Wagner, G. Haupt- 
mann, Michel Angelo, Buonarotti u. andere. 

2699. — Kampmeier A., The Christ Myth of Drews, Josephus and Tadtus on 
Christ [Mon. XXI, p. 412, 109, 124.] 

2700. — Labanca B., Ancora sul Cristo miticodel Drews. [Coen. V, fasc. VI, p. 22.] 

2701. Eckert A. Entstehung u. Struktur der primitiven Glaubensvorstellungen. 
[Rel. G. V. S. 162— 171.] 

2702.Elvend A. La libre pens^e et les religions. (p. 90) 12^. Paris, 
E. Nourry. Fr. 1.25. 

2703.Eucken R. Können wir noch Christen sein? {VIII, 236 S.) 8®. 
Leipzig, Veit & Co. Ji 3.60. — Rc: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 13). 

2704. £\^ald O. Ober den transzendenten u. immanenten Gottesbegriff. [ReL 
G. V, S. 105 — 119.] 

2705. FlflgeJ O. Die Wunder Jesu Christi u. die Naturgesetze. 2. Aufl. 
(III, 44 S.) 8°. Langensalza, Beyer & Söhne. Ji 0.60. 

Historische u. philos. Behandlung der Frage. Das Naturgesetz. Scheinbare Unm(Sgiidh 
keit des Wunders bei der Unabänderlichkeit der Naturgesetze. Die Möglichkeit des Wundeis 
bei der Unabänderlichkeit der Natuigesetze. Unterscheidung des absoluten u. relativen Wunder- 
begriifs. 

2706. Forxnichi C. Av9aghosha poeta del Buddismo. [Bol. della Bbl. F. III, 
P. 432.] 

2707. — E il Buddhismo ima religione o una filosofia. [R. di F. III, p. 217.] 

2708. Fuchs Lic K Offenbarung u. Entwicklung. (VIII, 37 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr. Jt i.oo. 

Das Büchlein geht von der Tatsache aus, daß der Mensch die Fähigkeit 
hat, Bilder geistiger Einheiten, z. B. eigener u. fremder Persönlichkeiten, durch 
eine innere Anschauungskraft in sich zu bilden. Diese innere Anschauungskraft 
allein schlägt Brücken des Verstehens von einem geistigen Wesen zum andern. 
Dadurch ist sie die Grundlage alles sittlichen Gemeinschaftslebens. Aber auch 
keine Wiss., auch nicht die Naturwiss., kaim ohne die Bildung solcher Einheits- 
bilder der Einbildungskraft vorwärtsschreiten oder wirkliche Wahrheiten dem 
Menschen geben. 

2709. Fuchs Thdr. Wiss. u. Rel. Eine naturwiss.-philos. Studie. (21 S.) 8*^. 
Wien, C. Fromme. Jt 0.70. 

2710. Garbe R. Contributions of Buddhism to Christianity. [Mon. XXI, 
p. 509.] 

27 II. Gates Errett Pragmatic elements in modemism. [Am. J. of. TheoL 
Jan. II.] 

27i2.Ginkcl H. J. van. De Theosofie. [N. B. IV, 4.] 
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2713. Giran EL Le christianisme progressif et la religion de Tesprit Rapport 
(p. 10) 8°. Berlin, Prot. Schriften vertrieb. M 0.30. 

2714. Girodon P. La Charit^ envers Dieu. (p. 210) 12°. Paris, Plon-Nourrit 
Fr. 2.00. 

2715. Grubb E. The personality of God and other essays in constructive 
Christian thought. (p. 138) 8^. London, Headley. 2 sh. 

2716. Gumhill J. Some thoughts on God and his methods of manifestation 
in nature and revelation. (p. 236) 8^. London, Longmans. 4 sh. 

2717. Gttttler CarL Wissenschaft und Religion. [Weltanschauung, S. 375 — 393.] 

V. sucht zu zeigen, daß Wissenschaft imd Religion zwei verschiedenartige 
Weltbilder ergeben, die sich jedoch in einer höheren Einheit psychologisch- 
individueller Art zu einer in sich abgeschlossenen Weltanschauung vereinigen lassen. 

2718. Guttmann JuL Das Verhältnis von Religion und Philos. bei Jehuda 
Halewi. (XXXII p.) 8°. Breslau, Marcus. ^1.20. 

Die Arbeit weist nach, daß Jehuda Halewi die Selbständigkeit der Religion 
gegenüber der Philos. in einem zweifachen Sinne behauptet. Seiner Ablehnung 
jeder philos. Begründung der Wahrheit der offenbarten Religion liegt ein ver- 
standesmäßiger Supranaturalismus zugrunde, der dem philos. Erkennen die Fähig- 
keit zur Erfassung der absoluten metaphysischen Wahrheit bestreitet. Seine 
Definition des religiösen Lebens als Gemeinschaft mit Gott dagegen führt zur 
Bestimmung der Religion als selbständige Funktion des Geistes. 

27 19. Hartog A. H. de. Geloof. [N. B. IV, 6.] 
2719a. — De Heilsmiddelaar. [N. B. IV, 8, 9.] 

2720. Hauptmann Gerhar. Gerok O., Die Grundlagen von Hauptmanns 
Christusroman. [Rel. G. V, S. 324 — 336.] 

2721. Hellencourt Ch. de. De l'activite exterieure chez les mystiques chretiens. 
[Ann. de Ph. ch. XII, p. 493.] 

2722. Henry B. P. Histoire des preuves de Texistence de Dieu au moyen Sge 
jusqu'ä la fin de Tapogie de la scolastique. [R. thom. XIX, p. i, 141.] 

2723. Hodgson, J. Muscott Religion. The Quest of the Ideal, (p. 222) 
8 °. London, Clarke. 2 sh. 6 d. 

2724. l'Honet A. Der absolute, konstitutionelle und republikanische Gott. 
[Rel. G. Bd. 5, S. 69—71.] 

2725. Httgel Aug. Jenseits- oder Wirklichkeitsreligion. [Monism. VI, p. 162.] 

2726. Httgel (Von) Fed. Religione ed illusione. Trad. di Angelo Crespi. 

(p. 61) 8°. Lugano, Coenobium. [Coen. V, i — 11.] — Rc: R. di F. N. 
m (G. Tredici). 

2727. Hunter John. God and Life. (p. 348) 8°. London, Williams. 5sh. 

2728. James W. Chiocchetti £., Saggio di esposizione sintetica del pragmatismo 
religioso di W. James e di F. G. S. Schiller. [R. di F. N. III, p. 24, 212.] 

2729. Jastrow J. The will to believe in the Supematural. [XIX. Cent. March 1 1 .] 

Philosophie der Gegenwart m. l5 
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2730.Jevons F. The idea of God in early religions. (p. X-i- 170) 8°. Cam- 
bridge, University Press, i sh. 

The Idea of God in Mythology. The Idea of God in Worship. The Idea of God in 
Prayer. The Idea and Being of God. 

Deals with the religious phenomenon, studied as an inner fact, in the eariier 
stages of religion. 

2731. Johnston Ross G. A. The Gross: The Report of a Misgiving. [Hib. 
J. IX. 3.] 

Much of the religion of this generation is lacking in vivid apprehension 
of certain values formerly recognised in the Gross. . . Meanwhile I believe the 
religion of the Gross is the religion of the future . . . becanse it is the only 
adequate interpretation of all the facts. 

2732.Jovacchini A. 11 paradiso della sdenza nel regno del ddo e della 
terra: saggio di religione naturale e scientifica. (p. VIII, 276) 16^. Ortona 
a mare, Bonanni. L. 4.00. 

2733.Justus. Prolegomena zum Theismus. {75 S.) 8°. Leipzig, E. Wiegandt 
J6 2.80. 

2734. Kaftan JuL Kirche und Wiss. [Weltanschauung, S. 457 — 475.] 

Da die Kirche in u. mit dem Ghristentum eine gegebene Wahrheit vertritt, 
die Wissenschaft die Wahrheit immer neu zu erforschen u. festzustellen unter- 
ninmit, so ist eine Spannimg zwischen beiden unvermeidlich. Diese überhaupt 
zu beseitigen wird nie gelingen, wohl aber ist um der Einheit des geistigen 
Lebens willen gefordert u. wird auch immer erstrebt, die Spannung in ihrer 
jedesmal herrschenden Form zu überwinden. Gegenwärtig u. schon seit langen 
beruht sie darauf, daß die Naturwiss. im allgemeinen Bewußtsein die Stelle 
ausfüllt, die der Philos. gebührt 

2735. Kallen H. M. Is belief essential in religion? [Int. J. Eth. XXI, p. 51.] 

2736. Kiss S. Der Buddhismus und das Ghristentmn (ungar.). [Theol. szakL 
IX, S. 241 — 265.] 

2737. LfHgneau. Tisserand P., Dieu dans la philosophie de Lagneau. [R.Met 
Mor. XIX, p. 312 — 351.] 

2738. L6nard EL Dhammo. Einleitung in die Lehre Buddhos (ungar.). 
PCII-1-352S.) 8°. Budapest, Lampel. Kr. 6.00. 

Die Arbeit umfaßt den ersten Teil einer erschöpfenden Darstellung der 
buddhistischen Philos. u. enthält eine Darlegung der drei ersten »Grundwahr- 
heiten« des Buddho, femer eine Bibliographie der europäischen buddhistischen 
Literatur. 

2739. Leo O. Die Zweckbestimmtheit im religiösen Glauben. [Rel. G. V, 
S. 220 — 226.] 

2740. Lessing G. K Kofink H., Lessings Anschauungen über die Unsterblichkeit 

u. Seelenwanderung. (XIII, 78 S.) 8°. Tübingen. [Diss.] 

Untersuchung des Tatbestands von Lessings Anschauungen. Darstellung der Faktoren, 
die Lessing lur Annahme der Seelenwanderungsidee geführt haben. (Die gCM^iditlidten Zu- 
sammenhänge. Die Wurzeln derselben in Lessings Persönlichkeit. Stellung der Seelen- 
wanderung in Lessings Gresamtanschauung u. Wert desselben für seine Persönlichdt.) — Rc.: 
Kst. XVn, p. 301 (Selbstanz.). 
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274i.L'Houet A. Der absolute, konstitutionelle u. republikanische Gott. 
[Rel. G. V, S. 69—95.] 

2742. Lodge Oliver. The Christian Idea of God. [Hib. J. IX, p. 697.] 

2743. Lodigenski W. M. Das Oberbewußtsein u. Wege zu seiner Erlangung. 
Indische Radja-Joga u. Christliches Heiligentxun. St. Petersbiug. (399 S.) 
8° R. 2.00. 

2744. Major H. D. A. The Science of Religion and the Religion of the 
Future. [Interpreter Apr. 19 11.] 

2745. Malebranche. Boeur J. de. Het Gods begrip van Malebranche. [T. 
Wijs. V, p. 444.] 

2746. Marsh W. H. H. The New Optimism versus the Optimism of the 
Gospel. [Princeton Theol. R., Jan. 11.] 

2747. Masci Filippa La religione di Pascal, (p. 16.} Napoli, Pievro. [Estratto 
dal volume delle onoranze a Giulio de Petra.] 

L'A. premesse brevi notizie sulle due conversioni del Pascal • sulla sua 
mentalitä, traccia uno schizzo della gnoscologia e dell' ontologia religiosa 
del Pascal, desumendole principalmente dai Pensieri, dall'Apologia e dal 
Mistero di Gesü. 

2748. Mauro Ph. Vernunft u. Offenbarung. Aus dem Engl. (95 S.) 8°. 
Gotha, Ott. Ji i.oo. 

Was der V. bietet, sind Zeugnisse eigenster, persönlicher Lebenserfahrung. 
Ohne zu philosophieren u. zu theologisieren, versucht er den Beweis zu er- 
bringen, daß ein richtiger Gebrauch der Vernunft uns zur bedingimgslosen 
Annahme der Offenbarung führen muß. 

2749. Mayer A. Das Recht zu glauben. [Rel. G. V, S. 159 — 183.] 

2750. Marzell Henri. Foi et conHance. [Coen. V, fasc. V, p. 10.] 

2751. Mc Giffert A. C, Protestant thougth before Kant. (p. 261.) New York, 
Ch. Scribner. 2 sh. 6 d. — Rc.: J. Ph., Ps. M. Vni; Mon. XXH. 

2752. Michel- Ange R. P. Ossuna et Duns Scot ou la mystique de St. Fran9ois. 
[Et. fr., fivr. II.] 

2753*Mignani Em. La grande menzogna (l'esistenza di Dio). (p. 20) 16^. 
Bologna, soc. tip. giä Compositori. 

2754. Monod GabrieL Le sentiment religieux. [Coen. V, fasc. VIII, p. i.] 

2755. Morse J. Rel. and Immorality. [Am. J. rel. Ps. IV, 3, p. 243.] 

2756. Murat Lte De gods-idee in de hedendaagsche weetenschappen. Vertaald 
door L. M. van Pinxteren met een voorwoord van D. A. W. H. Sloet. 
(p. XXIV -♦- 85.) Hertogenbusch, C. N. Teulings. R 0.70. 

2757. Murri Romola Rel. ed illusione. [Coen. V, fasc. VI, p. i.] 

2758. Naumann Frdr. Geist u. Glaube. (263 S.) 8°. Berlin, Buchverlag 
der »Hilfe«. Jt 3.00. 

2759. Nietzsche. Grützmacher R. H., Nietzsche u. wir Christen, 4. Taus. 
(48 S.) 8®. Groß-Lichterfelde, Runge. Jt 0.60. 

i6* 
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2760. Oesterley W. O. £. Life, death and immortality: Studies in the psalms. 

(p. 204) 8°. London, Munay. 3 sh. 6 d. — . Rc.: R. Sc ph. th. VI, p. 147 

(A. Lemonoyer). 

2761. Ostwald W. Abbe unser Führer. [Ann. Nph. XI, S. i — 17.] 

2762. Paulsen Fr. Schwellenbach R., Das Gottesproblem in der Philosophie 

Paulsens u. sein Zusammenhang mit dem Grottesbegriff Spinozas. (69 S.) 

8°. Münster. [Diss.] 

Der idealistische Pantheismus in Paulsens »Einleitung in die Phüoiophiec. Die Erörtenmg 
des Gottesproblems in den übrigen Schriften Paulsens. Der Zusammenhang der Panlsensdieo 
Gottesauffassung mit dem Grottesbegriff Spinozas. 

2763. Fesch Chr. II dovere della fede. Studio sul carattere, i motivi e le 
difficolti della fede dell* atto di fede, trad. di U. Mannuggi. (p. 243) 8°. 
Roma, Pustet. — Rc. : R. di F. N. in. 

2764. Poggi A, Religio abdita. [Coen. V, fasc. XI — XII, p. 7 1.] 

2765. Pöhlmann H. Vom Primat der metahistorischen Frömmigkeit [Rel. G. 
V, S. 226 — 273.] 

2766. Pra J. Raison et foi, philos. et theologie, leurs rapports dans les 
matieres connexes. [Qu. eccl. fevrier 1 1 .] 

2767. Ruiz Amado R. La Rel. y la Moralidad. [Educadon Hispano- Americana, 
Mayo de 191 1.] 

La moral es en abstracto anterior 4 la Rel., pero no puede existir pr4c- 
ticamente sin ella. £n los niflos es mas necesario el auxilio de la Rel. Para 
evitar la desmoralizadon en los jovenes y la criminalidad es necesaria la 
educadon religiosa integral. — Rc: C. Tom. 191 1, p. 525. 

2768. Salvadori G. Cristianesimo e Paganesimo attraverso il medio evo. 
[Coen. V, fasc. VIII, p. 5.] 

2769. — Dal Paganesimo al Cristianesimo. [Coen. V, fasc. IV, p. i.] 

2770. Sanday W. Christiology and Personality, (p. 330) 8°. Oxford, Clarendon 
Press. 7 sh. 6 d. — Rc: Int. J. Eth. XXII. 

277 I.Schiller Fr. v. Clasen H., Die Ideen Gott, Unsterblichkeit u. Freiheit 
bei Schüler. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXIV, S. 34—49.] 

2772.Schleierxnacher. Wehrung G., Die philos.-theologische Methode Sclus. 
Eine Einführung in die kurze Darstellung u. in die Glaubenslehre. (VI, 
139 S.) 8°. Göttingen, Vandenhoeck & Ruprecht. jH 3.60. 

In dem Bemühen, die methodologische Eigenart der Schleiermacherschen 
Systematik zu bestimmen, geht diese Schrift, wesentlich unterstützt durch den 
Vergleich der betreffenden Abschnitte beider Auflagen der Glaubenslehre, den 
Schwierigkeiten und Widersprüchen nach, die aus der Anwendung aprioristisch* 
naturalistischer Grundsätze auf eine von schaffenden Persönlichkeiten der Ge- 
schichte getragene Religion entspringen. 

2773. Schmidt L. W^. Linard J., Le monothiisme primitif selon Andrew L 
W. Schmidt. [R. de Ph. XIX, p. 390.] 



IXb. Rel.-philo«. Einzdprobleme . . . — 245 — 2774-- 2791 

2774. Schmidt P. G. L'origine de Tidee de Dieu, etude historico-critique et 
positive. I. Historico-critique. (p. XIII, 316) 8°. Paris, Picard fils et 
Cie. Fr. 8.00. 

2775. Schwalm P. L'acte de foi est-il raisonnable? (p. 63) 8°. Paris, 
Bloud et Cie. [Sc. et rel.] Fr. 0.60. 

2776. Skrine H. J. Crced and the creeds: their function in religion. (p. 250) 
8 °. London, Longmans. 7 sh. 6 d Rc. : Hib. J. X. p. 738 (W. Jones Davies). 

2777. Snellman J. W. The "Meaning" and "Test" of Truth. [Mind XX, p. 235.] 

2778. Spir. Benrubi J., Spirs Stellung zur Religion. [Rel. G. V, S. 336.] 

2779. Tolstoi L. Philosophy and Religion. [Hib. J. IX, 3.] 

2780. — Kmosk6 M., Tolstois Gottesidee (ungar.). [Hittud. f. 22, S. 469 — 491.] 

278i.Tredici G. ü problema dell' esistenza di Dio nella tilos. contemp. 2 ed. 
(p. 65) 8°. Firenze, Lib. ed. Fiorentina. L. i.oo. 

Atteggiamenti della filos. oontemp.; sodol. relig.; psicol. relig.; pragmatismo relig.; Hlos. 
del B«rgsoD e Le Roy; metodo dell' immanenza. 

2782. Ugarte de Ercilla. Hacia el Ideal. [Razon y Fe, p. 24 — 38.] 

Caracteres de! ideal ; sus actraodones y repulsiooes; consecuendas pricticas; la divisa del ideal. 

2783. Varisco B. Dio e l'anima. [R. di F. III, p. 367.] 

2784.Vulliaud P. La doctrine esoterique des Juifs. [Ann. de Ph. eh. XII, 
p. 602.] 

2785. Ward J. The Realm of ends, or Pluralism and Theism. (p. XVI, 490) 
8°. Cambridge, Univ. Press. I2 8h. 6d. 

The One and the Many. Pluralism. Contingency in the World. Evolution as Epigenesis 
and Equilibration. The Pluralism of Hegel. The Hegelian Unity. The Limits of Pluralism. 
The Idea of Creation. The Cosmology of Theism. Freedom and Foreknowledge. The 
Problem of EvU and Pessimism. The Problem of Evil and Optimism. Theories of a Future 
Life. Faith and Knowledge. The Realm of Ends. — Rc.: R. ph. LXXIV, p. 82; J. Ph., 
Ps. M. IX; Z. Ph. ph. Kr. 145 (Lindsay); Int. J. Eth. XXIL 

2786. Webb C. C. J. Problems in the relations of God and man. (p. XII, 
288) 8°. London, Nisbet. 7sh. 6d. 

2787.Wesley. Leger A., La doctrine de Wesley. [Ann. de Ph. eh. XII, 
p. 40, 136.] 

2788. Whittaker Th. Priests, Philosophers and Prophets, a Dissertation on 
Revealed Religion, (p. 260) 8^. London, Black. 5sh. 

2789. Wille Bruno. Zum Problem der Erlösung. [Weltanschauimg, S. 4 1 7 — 441.] 

2790. Wobberxnin G. Geschichte u. Historie in der Religionswiss. Ober die 
Notwendigkeit in der Religionswiss. zwischen Geschichte u. Historie strenger 
zu unterscheiden, als gewöhnlich geschieht. (87 S.) 8^. Tübingen, Mohr. 
Ji 2.00. 

2791. — Psychol. u. Erkenntniskritik der relig. Erfahrung. [Weltanschauimg, 

s. 343—367.] 
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2792. Wundt Wilh. Sinko T., Mythus, Kultus u. Rel. nach Wundts Theorien 
(pohi.). (p. 13.) [Eos XVI, 1, 1910, S. 60 — 72.] 

Nachdem die wiss. Grundlagen der philologisch- u. anthropologisch-ver- 
gleichenden Methode in der Mythologie u. Religionsgeschichte stark erschüttert 
worden sind, ist Wundts völkerpsychol Methode zurzeit die einzige, die eine 
den Tatsachen entsprechende Entwicklung der mythologischen u. relig. Begriffe 
u. Handlungen systematisch auf- u. darzustellen erlaubt. Das Schema dieser 
Entwicklimg nach Wundt wird g^eben u. kritisch beleuchtet 

2792a. Zavaglio Ang. Necessita di Dio nella sdenza. (p. 30) 8^. Crema, 
F. Basso. L. i.oo. 

Dimostra come non si possa concepire sdenza, senza V implidta affermazione 
dell'Assoluto personale e trascendente. 

Nella seconda parte, al lume della storia dei sistemi filosofid contemporanet, 
si mettono in luce i gravissimi inconvenienti che piovengono alla sdenza dalla 
rifiufata affermazione e dal negato riconosdmento di Dio. — Rc.: Coen. V, fasc 

XI— xn. 



c) Arbeiten auf dem Grenzgebiete von Religionsphilos. 
und Theologie. Works on the bounderies of Theology and 
the Philos. of Rel. Oeuvres au limites de la philos. de la rel 
et de la theol. Lavori ai limiti della fil. della rel. e della teol. 

[cf. 137, 138. 139, 150, 151, 153, 154, 161, 162, 315. 1000.] 

2793. Alibert C. La psychol. des Saints et Tapolog^tiqjie traditionnelle. [R. pr. 
ap. ler janv. 11.] 

2794. Allo EL B. Rel. des Indo-£urop£ens et de Textreme-Orient [R. Sc. 
ph. th. V, p. 604 — 634.] 

2794 a. Amado P. R. R. II modemismo religioso, trad. D. Valle. (p. 259) 8^. 
Torino, Marietto. — Rc.: R. di F. N. m, p. 139. 

2795.Andree R. Katholische Überlebsel beim evangelischen Volke. [Z. d. 
Ver. f. Volksk. XXI, S. 1 13— 125.] 

2796. Antoine Mgr. Uidee morale des dogmes de la T. Sainte Trinite, de 
la divinite de Jesus-Christ et de la Redemption, trad. par A. M. Du 
Chayla. (p. 63) 8°. Paris, H. Welter. Fr. 2.00. 

2797.Arintcro Fr. Juan. El progreso dogmätico objectivo. [C. Tom. III, 

P- 379-] 
2798. Baars Pastor E. Das Buch Hiob. [Wiss. R. I, p. 533.] 

2799. — Zur Einführung in das Christus- u. Jesusproblem. [Wiss. R. I, p. 24!.] 

28oo.Bacon B. W. Die Ergebnisse der Bibelkritik für Theologie u. Praxis. 
(21 S.) 8°. Berlin, Prot. Schriften vertrieb. ^ 0.75. 

2801. — The theological and practical issues of biblical critidsm. (p. 19) 8^ 
Berlin, Prot. Schriften vertrieb. ^ 0.75. 
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An address at the Fifth Intern. Congress for free Christianity and Religious 
Prc^ess defining as the practical result of the era of Biblical Critidsm the 
need of distinguishing pedagogic or expert, from dogmatic authority, ieading 
to seif reliance m religious conviction. 

2802. Bacon B. W. The Mythical Collapse of Historical Christianity. [Hib. 
J. IX,p. 731.] 

2803. Batilfol P. Urkirche u. Katholizismus, übersetzt u. eingeleitet von Franz 

Xaver Seppelt. (XXlX, 420 S.) 8°. Kempten, Kösel. jH 4.50. — Rc.: 
R. Sc. ph. th. V, p. 379. 

2804. Bavinck H. Modemisme en Orthodoxie, (p. 52) 8^. Kampen, J. H. 
Kok. Fl. 0.70. 

2805. Berth6 L. Lectures theologiques. I. Dieu, II. La Sainte Trinite. 
(p. 217, 250) 8°. Paris, Bloud. Fr. 5.00. 

Des articles de la Sommes theologiques, des considerations emprunt^es ä 

S. Augustin, ä S. Athanase, ä S. Basile, ä S. Ambroise, ä d'autres encore, des 

developpements oratoires extraits des oeuvres de Bossuet, de Bourdalone, de 

Mousabr^, Tauteur a su composer comme une riche mosaique sur laquelle 

se detache, en im vivant et tres attachant relief, lä divine figure du Verbe. 

C'est de la th&)logie qui parle ä FSme tout entiire. — Rc.: R. di F. N. HI, 
p. 141. 

2806. Bishop of Ossory. Theology and the Subconsdous. [Hib. J. IX, 2.] 

2807. Boerschmann E. Einige Beispiele für die gegenseitige Durchdringimg 
der drei chinesischen Rel. [Z. f. Ethnol. XLIII, S. 429 — 435.] 

2808. Bouch6-Leclercq A. Uintol^rance religieuse et la politique. (p. XII, 371) 
18°. Paris, E. Flammarion. [Bbl. Ph. sdent.] Fr. 3.50. 

Le Probleme qu'examine id M. Bouch6*Leclercq est de ceux qui touchent 
aux fibres les plus delicates de la consdence. II s'agit des rapports de TEtat 
avec les religions, consid^r^ non pas d'une fa9on abstraite, mais dans les plus 
memorables exemples que connaisse l'histoire de la dvilisation ocddentale. 

2809. Bremond H. Uhumanisme chr^tien et les origines de la theologie 
moderne d*apres un livre r^cent [Ann. de Ph. eh. XI, p. 449 — 475.] 

2810. Brown C. R. The Modem Man's Rd. (p. 166) 8°. New York, 
Columbia üniversity. — Rc. : Int. J. Eth. XXn. 

281 1. Brumas £. L'assistance par le travail. [R. thom. XIX, p. 21 1.] 

2812. Brunner M. Monismus u. Teleologie. [Monism. VI, p. 545.] 

28i3.Bulgakoff N. Die Krise des Christentums im modernen Protestantismus. 
[Russ. M. XI.] 

2814. Chapot V. Les rapports de F^lise et de T^tat dans Tempire romain, 
4 propos d'un livre r&ent [R. Synth. Hist XXIII, p. 20.] 

28i5.Claverie. La sdence du Christ [R. thom. XIX, p. 302.] 

28i6.Cobb W. F. The Problem of the Church of England. [Hib. J. IX, 3.] 

**The note of compultion should be removed from the Creeds and attached instead to 
moral worth and Spiritual pority. . . . The fint neceiaary step to take is either the repeal 
of the Act of Uniformity or a modification of it. . . . The Chorch of Sootland and her 
offahoots have a Hving voioe. The Church of England . . . has none." 
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28i7.Crespi A. La crisi del Modemismo nel suo aspetto filosoHco. [Cult. con- 
tempor. febbr. 11.] 

2818. Cristiani L. Du Lutheranisme au Protestantisme. Evolution de Luther 
de 1517 k 1528. (p. XXI, 403) 8°. Paris, Bloud et Cie. Fr. 7.50. 

Devolution de Luther de 1517 k 1528 et l'analyse psychologique^ du 

travail interne qui le conduisit d'une religion de liberte k une religion d'Etat, 

du Luth6ranisme proprement dit au Protestantisme, voiiä ce que l'auteur a 

cherche k exposer en s'appuyant exciusivement sur les sources controlees et 

avec la plus scrupuleuse impartialit^. — Rc.: R. Sc ph. th. VI, p. 386 (M. Jacquin); 
R. M6t. Mor. XX. 

2819. Danks Canon. The Clergy and Free Inquiry. [Hib. J. IX, p. 889.) 

2820. Dante. Arellano (Fr. Manuel), Inüemo del Dante. II. Topografia del 
Infiemo comparada con la de los autores d^cos. [C. Tom. III, p. 221.] 

2821. — Udny S., Dante and the New Theology. [Hib. J. IX, p. 875.] 

2822. D6clina Jan. Der Geist der Wahrheit. Eine Erklärung, was Gott u. 
Mensch ist. Nymburk. 

Ein tschechischer Maler will sein Verhältnis zu Gott u. Leben bestimmen. 
Es ist eine Synthese von der Lehre über Metempsychose mit dem Christentum 
auf der einen u. der Evolutionstheorie mit dem modernen Himianidsmus auf 
der anderen Seite. 

2823lDegroot J. J. M. The Religion of the Chinese, (p. 238) 8°. London, 
Macmillan. 5 sh. 6 d. 

2824. Denifle Henri. Luther et le lutheranisme. Etüde faite d'apr^ les 
sources. (p. 472) 16°. Paris, A. Picard et Fils. Fr. 3.50. 

2825. Dilger W. Das Evangelium u. die nichtchristlichen Rel. [Rel. G. V, 

S. 231— 257.] 

2826. Donnell M. J. The Historical Basis of a Jansenist Error. [J. Theol 
Quar., Jan. 1911.] 

2827. Dunkmann K. Der historische Jesus, der mythologische Jesus u. Jesus 
der Christ. Ein kritischer Gang durch die moderne Jesus-ForschuDg. 
II. veränd. Aufl. (iii S.) 8°. Leipzig, Deichert Nachf. ^ 2.00. 

2828. Edmunds A. J. Work to be done m Buddhist criticism. [Mon. XXI, 
p. 304.] 

2829. Felder H. Jesus Christus. Apologie seiner Messianität u. Gottheit 
gegenüber der neuesten ungläub. Jesus-Forschung, i. Bd. Das Bewußt- 
sein Jesu. PCII, 523 S.) 8°. Paderborn, F. Schöningh. Jt 8.50. 

2830. Fillion L. Cl. Les etapes du rationalisme dans ses attaques contre 
les ^vangiles et la vie de Jesus-Christ, exposition historique et critique. 
(p. VI, 368) 8° Paris, Lethielleux. Fr. 3.50. 

283 1 . Förster W. Fr. Autorität u. Freiheit. Betrachtungen zum Kulturproblem 

der Kirche. 3. Aufl. (XIII, 191 S.) 8®. Kempten, Köscl. Jt 2.50.— 
Rc. : Jrb. Ph. «p. Th. XXVI, p. 505 (P. Jos. Leonissa). 
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2832. Gillet L'efficadt^ de la morale catholique et l'intelligibilite du dogme. 
[R. thom. XIX, p. 25.] 

2833. Goblet D'Alviella E. F. A. Croyances, rites, institutions. Etüde sur les 
problemes et les mithodes de Thistoire des religions. 3 vols. Avec 60 
grav. (p. XX, 387, 416, 395) 8°. Paris, P. Genthner. Fr. 22.50. 

2834. Qodard A. Le positivisme chr^tien. (p. 375) 16°. Paris, Bloud et Cie. 
pB^ Ph. Cr.] Fr. 3.50. 

Les Theories N^tives. Du Spiritualisme Rationnel. Du Spiritualisme Sdentüique. 
De Quelques Phinomines Sumormaux. Du Mirade. Des Religions. De la R6v61ation 
Mosaique. — Rc.: Ann. de Ph. eh. XII, p. 418 (P. A.); R. di F. N. HI, p. 140. 

2835. Grabinski Br. Geheimnisvolles aus dem Reiche des Übersinnlichen. 
Mystische Tatsachen aus alter u. neuer Zeit, darunter eine Anzahl selbst- 
erlebter u. ihre Beleuchtung vom christl. Standpimkte. (VII, 298 S.) 8°. 
Wien, Volksbimdveriag. Jt 3.00. 

2836. Grondys L. H. De R. K. Kerk en de afistammingsleer. [T. Wijs. V, 
p. 19, 95, 295.] 

2837.GrOtzmacher B. H. Jesusverehnmg oder Christusglaube? Vortrag u, 
krit. Nachwort über Jensen. (30 S.) 8°. Rostock, Kaufungen- Verlag. 
.Ji 0.50. 

2838. Haeckel Ernst. Schmidt H., Haeckel als Theolog. [Monism. VI, p. 1 19.] 

2839. Hamack Hermann. Van Laak, H. Hamack et le miracle, d'apr^ son 

etude sur Clement de Rome. Trad. par Ch. Senoutzen. (p. 124) 8^. 

Paris, Bloud et Cie. Fr. 2.00. 

Les Miiades en gtoeral. Les Miracles de 1' Anden Testament. Le Miiacle de la R^ur- 
rection. La Rteurrection du Christ. La future risurrection des morts. Les Miracles contero- 
porains de saint Cltoient. Epiloque et Condusion. 

2840. Hartmann L. M. Christentum u. Sozialismus. (21S.) 8^. Czemowitz, 
Pardini. Ji 0.50. 

284i.Hedde F. Necessit^ de la theologie speculative ou scolastique. 
[R. thom. XIX, p. 709.] 

2842. Heim K. Das Gewißheitsproblem in der systematischen Theologie bis 
zu Schleiermacher. (IX, 385 S.) Leipzig, Hinrichs. Jt 7.00. 

Diese historische Studie sucht den ganzen geistigen Prozeß, in welchem 
das kirchliche Dogmensystem entstand u. sich nach seiner Blütezeit im Mittel- 
alter u« in der altprotestantischen Dogmatik im Rationalismus wieder zersetzte, 
von einem zentralen philos. Problem aus begreiflich zu machen, das nach An- 
sicht des V. die ganze Entwicklung beherrscht hat, nämlich von der Frage 
aus: Wie verhält sich die Denknotwendigkeit der logischen u. mathematischen 
Axiome zur Glaubensgewißheit über historische also kontingente Größen, die 
zum Wesen des Christentums gehört? 

2843. Hugon. Les preuves scripturaires du dogme de la Triniti (i^ art.) 
[R. thom. XIX, p. 227, 458.] 

2844. Hugueny fet La redemption. [R. Sc. ph. th. V, p. 299 — 320.] 
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2845. Hume R. A. An Interpretation of Indias' Religious History. (p. 224) 
8°. London, Revell. ßsh, 6d. 

2 846. James W. La volontä di credere. Trad. ant (XV, 375 p.) 8°. Mflano, 
Libr. ed. Milanese. L. 3.50. 

2847.Jeremias A. Hat Jesus gelebt? Proiegomena zu einer religionswiss. 
Untersuchung des Christusproblems. Mit 2 Beilagen. i.Der Auferstehungs- 
mythos der vorchristl. Religionen. 2. Leitsätze zum Christusproblem. 
(64 S.) 8°. Leipzig, Deichert Nachf. Jl i.oo. 

2 848. Johnson Fr. H. God in evolution, a pragmatic study of theology. 
(p. 362). London, Longmans. 5sh. — Rc: Int J. Eth. XXn. 

2849.Juschkewitsch P. Neue Strömimgen. (Skizzen mod. relig. Nach- 
forschungen.) (209 S.) 8°. St Petersburg, »Prometeic. R. 1.25. 

2850. Kautzsch £. Biblische Theologie des alten Testaments, aus dem Nach- 
laß des V. hrg. von Karl Kautzsch. (XV, 412 S.) 8°. Tübingen, 
Mohr. Jl 8.00. 

Es schildert auf streng geschichtlicher Grundlage nacheinander die Spuren 
einer vormosaischen Religion Israels, die Stiftung des Jochwismus durch Mose, 
die Religion Israels in Kanaan, den Prophetismus vor u. nach dem Exil und 
die Religion des Judentums. — Rc.: R. Sc. ph. th. VI, p. 135 (A. Lemcmnyer). 

285i.Kiefl Frz. Xav. Der geschichtliche Christus und die moderne Philos. 
Eine genet. Darl^^ung der philos. Voraussetzungen im Streit um die 
Christusmythe. (XVI, 222 S.) 8°. Mainz, Kirchheim & Co. Ji 3.80. 

Es wird die Stellung der ganzen neueren Philos. seit Spinoza zum Christus- 
problem dargelegt. Die Kantsche Unterscheidung zwischen historischem und 
dogmatischem Christus wird auf ihre philos. Grundmotive zurückgeführt. 

2852. Kirmß P. Würde das Christentum noch Bestand haben, wenn Jesus 
nicht gelebt hätte ? Vortrag. (18 S.) 8°. Heidelberg, Ev. Verlag. ^0.30. 

Kirmß beweist in diesem »persönlichen Bekenntnis c wie viele und hohe 
sittliche und religiöse Werte für unser inneres Leben wir einbüßen wUrden, 
wenn Jesus nicht als Persönlichkeit hinter den Reden und Taten in den Evan- 
gelien stände, mit anderen Worten, »welche hohe Bedeutung Jesus für unseren 
christlichen Glauben und für unser christliches Leben hat«. 

2853. Kreglinger. De T^volution des symboles. [Bul. mensuel, April.] 

2854. Lasch G. Mystik u. Protestantismus. [Rel. G. V, S. 34 — 52.] 

2855. Leonissa P. J. Die hl. Kirche u. die Areopagitica. Qrb. Ph. sp. Th. 
XXV, S. 486—495.] 

2856. Lemonnyer A. Rel. des peuples non civilises. [R. Sc. ph. th. V, p. 584 
—595-] 

2857. — Rel. semitiques. [R. Sc. ph. tli. V, p. 595 — 604.] 

2858. Lhotzky Heinr. God and the religions. An address, (p. 13) 8°. Beriin, 
Prot. Schriften vertrieb. Jt 0.50. 

2859. Loisy A. The Christian Myster>'. [Hib. J. X, i.] 
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2860. Loisy A. Mariano R., II Cristo e il Cristianesimo secondo il modemista. 
A. Loisy (Scritti vari). (p. 360) 16°. Firenze, G. Barbara. L. 5.00. 

Rc: R. Rosm. V. 

286i.Luzzi G. The Roman Catholic Church in Italy at the Present Hour. 
[Hib. J. IX, 2.] 

2862. Macfadyen D. Truth in Religion: studies in the nature of Christian 
certainty. (p. 318) 8°. London, Macmillan. 4 sh. 6 d« 

2863. Magni J. A. The Ethnological Background of the Eucharist. [Am. J. 
rel. Ps. IV, 3, p. I.] 

2864. Mandel Herrn. Die Erkenntnis des Übersinnlichen. Grundriß der 

systematischen Theologie. (X, 279 S.) 8°. Leipzig, Ddchert Jt 5.50. 

Nativistiscfae Religionserklärung. Empiristische: (Scheinbare) Wahrnehmung des Ober- 
sinnlichen (Traum, Krankheit, Tod, Naturleben usw.). Der Gdsteiiglaube. Emotionale 
Religionspsychol. : Des Gefühls (Naturverehrung, Lebensabhängigkeit, Normgefühle). Der 
Willensstrebungen (Werturteilslehre). Der Götter- u. Gottesglaube. 

2865. Marin Fr. Francisco. La Homogeneidad de la doctrina catolica. Con- 
tenido de la Doctrina catolica. Continuacion de la obra del P. Gardeil. 
Orientadon general. Verdadero punto de vista. [C. Tom. III, p. 394.] 

2866. Mayer Cakes F. T. The Authority of Jesus. (Am. J. rel. Ps. IV, 3, p. 177.] 

2867.Meynier £nr. II cristianesimo e la libertä religiosa: studio storico. 
(p. 143) 8°. Firenze, Gaudiana. L. 1.70. 

Studia dal punto si vista storico le vicende ddla libertä religiosa, e T influenza 
esercitata su di essa dal Vangelo, dal Cristianesimo primitivo, dal Cattolicismo 
Romano e dal Protestantesimo. Neil' ultima parte esamina i problemi intemi 
ecclesiastid dell' Italia. — Rc.: Coen. VI, fasc VI, p. 67. 

2868. Muir M. M. P. Can Theology become Sdentific? [Hib. J. IX, 3.] 

2869. Nikanor K. Gesprächsartikd über allerhand Fragen des christl. Glaubens 
u. Lebens. 3. Aufl. (IV-*- 384 S.) 8°. Kasan. R. 2.00. 

2870. Opitz H. G. Das Christentum im Freilichte der philos. Kritik. (95 S.) 
8°. Leipzig, Quelle & Meyer. Ji 1.80. 

2871.0368 Fr. Filix. La materia del sacriHdo eucaristico. [C. Tom. III, 
p. 207.] 

2872. Ovenden C. D. Water-finding and Faith-Healing. The Dean of clocher. 
[Hib. J. IX, 3.] 

The force (manifested in water-divining) is subject to the same laws whlch regulate the 
insulation of electridty. . . . The gift of faith-healing (may also) have a phjrsical cause and 
be analogous to the gift of hypnotising, or water-findinjg, or eren to the gifts of mediums. 

2873. PascaL Canet L., Pascal et la thiologie. [Ann. de Ph. eh. XII, p. 18.] 

2874. Pattison Muir M. M. Can Theology become sdentific? [Hib. J. IX, 3.] 

"If theology were to use the sdentific method, theologians would be primarily 
investigators. . . . Theologicai theories would be recognised as inteUectual 
Instruments for getting about among religious realities. . . . The intellects of 
theologians would no longer be vexed with the pursuit of Absolute Truth". 
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2875. Petrarch'8 Secret or, the Soul's Conflict with Passion. Three Dialogues 
between himself and S. Augustine. Tiansl. from the Latin by William 
H. Draper. (p. 216) 8°. London, Chatto. 6sh. 

Two imaginary Dialogues with St Augustine in which Petrarch discusses the 
religious and philosophic meaning of the conflict between the higher and the 
Iower nature of man. 

2876. Pfleiderer Otto. Primitive Christianity, its writings and teachings in their 
historical connections. vol. IV. (p-548)8°. London, Williams. losh. 6d. 

2877. Pighi J. B. Cursus theologiae moralis, ad usum scholarum theologicarum. 
L (Prolegomena). (p. XI, 273) 8°. Veronae, Cinquetti (G. Marchiori). 

2878. Platzhoff-Lejeune Ed. Uorigine de la Bible. [G>en. V, fasc. VI, p. 12.] 

2879. Poulpiquet A. de. Apologitique et th^ologie. [R. Sc. ph. th. V, 

p. 708—734.] 

2880. Pratt J. B. An Empirical Study of Prayer. [Am. J. rel. Ps. IV, 3, p. 48.] 
288i.Pugli8i M. Se Gesü visse. [Bol. della Bbl. F. III, p. 438.] 

2882. Religion u. Sozialismus. 7 Vorträge, geh. beim 5. Weltkongreß fOr 
freies Christentum. Hrg. v. W. Schneemelcher. 2. Aufl. (72 S.) 8°. 
Berlin, Prot Schriftenvertrieb. Jt 1.50. 

2883. Resident A. Religion in Jerusalem at the Present Hour. [Hib. J. IX, 
p. 810.] 

2884. Riville J. Les phases successives de Thistoire des religions. Paris, Leroux. 

2885. Roussaux L. du. Le nte-dogmatisme. [R. n.-s. XVIII, p. 537 — 563.] 

2886. Ruiz A. R. II modemismo religioso. Trad. di D. Valle. (p. XII, 260) 
16°. Torino, Mariettl L. 2.00. 

2887. S<^ Fridericus. Institutiones positiva-scholasticae theologiae dogmaticae. 
IL De Deo imo et trino. De Deo aeatore. Ed. sexta, Petro Mozzam'ca. 
(p. VIII, 312) 8°. Modoetiae, Artigianelli. L. 3.75. 

2888. Schlössinger VI. P. Die Stellung der Engel in der Schöpfung. [Jrb. 
Ph. sp. Th. XXV, S. 461—485.] 

2889. Schlaf Jobs. Religion und Kosmos. (VII, 84 S.) 8° Berün, A. Hof- 
mann & Co. J(f 2.00. 

Handelt über die gegenwärtige Krise von Religion u. Wissenschaft u. Hndet 
ihre Lösung von einer positiven Polaritätsphilos. aus, deren hypothesenfreie 
Prämisse zugleich eine geozentrische Anordnung des Kosmos bedingt, die in 
gedrängtester Kürze angedeutet wird. 

2890. Schneider Herrn. Jesus als Philosoph. (48 S.) 8°. Leipzig, Hinrichs. 
^4i i.oo. 

Stellt Jesus als kritischen Denker auf primitiverer logischer Stufe als Sokrates 
oder Kant dar; im zweiten Teil werden in Gestalt einer kurzen Darstellung 
der Entwicklung der Lehre bis zu den Evangelisten Andeutungen zur Quellen- 
kritik, die dies Ergebnis liefert, gegeben. 
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2891. Smith W. B. Judas Iskariot. [Hib. J. IX, 3, 11.] 

"That Judas Iskariot typifies the Jewish people in its rejection of the 
Jesus-cult seems so obvious, it seems to meet us so dose to the threshoid of 
the inner sense of the New Testament, that it may move our wonder that 
anyone should overiook it." 

2892.SneU. £ssai sur la foi dans le catholicisme et dans le protestantisme. 
(p. 170) 8°. Paris, P. Tequi. Fr. 3.50. 

Du Conoept Catholique de Foi et de son Evolution. Des ooncepts de Foi dans le 
Calvinisme. Du Concept de Foi dans le Pr6fid6isme. Du Concept de Foi dans le Fidiisme. 
Du Conoept de Foi dans le Symbolisme. Des Concepts de Foi dans L*agno8ticisme. Sur 
l'acte de foi. Analyse de Tacte de foi. De ratione qud fides in vicem sdentiae sucoedat 
Trois lettres de M. M6n^oz. Le progr^s du Fid^isme. La sdence et le Fidiisme. 

2893. Snowden J. H. The basal beliefs of Christianity. (p. 252) 8^. London, 

Macmillan. 6 sh. 6 d. 

The souroes of our knowledge of god. The existence. Personality. Character. Father- 
hood and Sovereignty of god. The relation of god to the world. Man. Sin. The need of 
the incarnation. The Bible. The person of Christ. The sinlessness. Character. Consdousness. 
Ministry. Teaching. The cross. Virgin birth. The resurrection of christ. Christ in history. 
Inadequate explanations of Christ The Holy Spirit. Salvation. The Christian life. The 
church. The Idngdom of Crod. Immortality. Last things. Heaven. 

A Statement of evangelical Christianity in the Hght of modern knowledge. 
Thirty brief chapters in populär style. 

2894. Solowjoff W. Judentum u. Christentum. Übers, mit Vorwort v. Emest 
Keuchel. (XLI, 103 S.) 8°. Dresden, P. Tietz. Jt 2.50. 

2895. Sorel Gior. La religione d'oggi. Trad. ital. di Agostino Lanzillo, con 
pref. inedita delFautore, riveduta ed aumentata. (p. 125) 16°. Lanciano, 
Carabba. [Cult. an. 19.] L. i.oo. 

2896. Sparacio Santi. La veritä: la certezza della esistenza di Dio dimostrata. 
(p. 40) 8°. Palermo, Corselli. L. 0.50. 

£ un opuscoletto di 40 pagine. Per quanto breve e stata riconosduta 
da competenti una delle piü logiche, splendide, in oppugnabili dimostrazioni al 
riguardo. 

2897.Stacps H. Apologetisches. [Rel. G. V, S. 312 — 324.] 

2898. Steiner Rud. Het christendom als mystieke vervulling en de mysteri^n 
der oudheid. Naar den 2*" druck uit het Duitsch vertaald door Terwiel. 
Geautoriseerde uitgave. (p. VIII -♦-121) 8 °. Amsterdam, Theosof . Uitgevers 
maatschappij. Fl. 1.25. 

2899. Stewart C. Preyer. [Hib. J. IX, p. 892.] 

2900. Sutherland W. D. M. Ideals for the Christian Life. (p. 174) 8°. 
London, Scott. 2 sh. 6 d. 

2901. Talbot N. S. A Study of the Resurrection. [Hib. J. IX, 3, 11.] 

So completely is the inner kemel of fact (of the Resurrection) inextricable from its 
miraculous context, that without that context all knowledge of it would have disappeared ont 
of history. . . . It (the Resurrection) is central to all eise. 

2902. Thomas Aquinus. Le Guichaoua, Le progres du dogme d'apres les 
principes de saint Thomas (2® art.). [R. thom. XIX, p. 159.] 
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2903. Thomas Aquinus. Pegues O. F., La theorie du pouvoir dans saint 
Thomas. [R. thom. XIX, p. 591.] 

2904.Troeltsch E. Die Bedeutung des Protestantismus für die Entstehung 
der modernen Welt. (103 S.) 8°. München, R. Oldenbourg. Jt 2.80. 

2905. — On the possibility of a free christianity. Transl. by G. E. Maberiy 
Oppler. (19 S.) 8*^. Schöneberg, Protestant Schriftenvertrieb. Jt 0.50. 

29o6.Ugarte de Ercilla. La educadon de las pasiones. [Razon y F^, 191 1, 
p. 56—58.] 
Cuando y como se ha de educar la pasion psicologica y moralmente con- 
siderada. Es una memoria leida por el autor en franc^ en ei Congreso 
International de idologia de Paris. 

2907. Vcrmculen. Schnitzer u. Petrus. [Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, S. 226.] 

2908. Vemes M. Histoire sociale des religions. I. Les religions occidentales 
dans leur rapport avec le progris politique et social, (p. 535) 8°. Paris, 
Giard et BriAre. Fr. 1 0.00. — Rc. : R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 5). 

2909. Vemon A. W. The Present Crisis of the Christian Rel.; Author of 
"Pro Christo et Ecdesia". A Vision of Unity. [Hib. J. IX, i.] 

2909 a. Villa Aug. Le religioni e la sdenza. (p. 259) 8^. Milano, L'Uni- 
versitä popolare. L. 3.00. 

2910. Wamer H. E. The Psychol. of the Christian Life. (p. 402) 8°. London, 
Revell. 6 sh. 

29ii.W^eiß Johannes. Christus. Die Anfänge der Dogmas. (88 S.) 8°. 
Tübingen, J. C. B. Mohr. Jt i.oo. 

2912. — Jesus im Glauben des Urchristentimis. (57 S.) 8°. Tübingen, J. C. B. 
Mohr. Ji 1.00. 

2913. — Paulus und Jesus. (III, 72 S.) 8°. Berlin, Reuther & Reichard. Ji 1.50. 

2914. — Jesus von Nazareth. Mythus oder Geschichte? Eine Auseinander- 
setzung mit Kalthoff, Drews, Jensen. (171 S.) 8°. Tübingen, J. C. B. 
Mohr. Jt 2.00. 

Diese vier Schriften stehen in einem inneren Zusammenhang u. bilden ein 
Ganzes. Die drei ersten, vor dem Strdt über die Geschichtlichkeit Jesu er- 
schienen, behandeln das Problem, in welcher Weise das Fortwirken der geschicht- 
lichen Persönlichkdt Jesu im Glauben des Urchristentums, insbesondere in der 
Religion des Paulus zu denken ist, und wie aus der Jüngerschaft dn Christus- 
Kultus, aus der Verehrung des menschlichen Lehrers der Messiasglaube u. die 
Anfänge dnes Dogmas vom göttlichen Christus entstanden ist Die vierte macht 
davon die Anwendung auf die radikale Mythenhypothese von Drews u. a., wo- 
nach nicht eine geschichtliche Persönlichkeit Jesus, sondern der Mythos vom 
gestorbenen u. auferstandenem Gotte am Anfang des Christentiuns steht. Ins- 
besondere beleuchtet sie die Hypothese P. Jensens, wonach der gesamte Inhalt 
der Evangelien ein »Absenker« des altbabylonischen Gilgameah-Epos sei. 

2915. Wesley. Leger A., La doctrine de Wesley. [Ann. de Ph. eh. XII, 
p. 449, 561.] 



IX c Arbeiten auf d. Grenzgebiete . . . — 255 — 2916 — 2922 

29i6.Whatham A. K The Sign of the Mother-Goddess. [Am. J. rel. Ps. 
IV, 3, p. 257.] 

2917. Wisscher H. Theodicee. Utrecht, G. J. A. Ruijs. 

2918. Wisse G. Nieuwe rehgie en hare wijsbegeerte. (p. VIII-*- 136) 8*^. 
Amhem, W. Mekking. Fl, 1,40. 

V. zeichnet das Emporkommen, den Beifall u. die Lehre der neueren reli- 
giösen Strömungen, wie diese sowohl philos. als religiös sein wollen. Er be- 
schreibt ihre Dogmen als panthetstisch-mystisch u. unterwirft sie einer breiten 
philos. u. religiösen Kritik, zur Behauptung der positiven dogmatischen christlich- 
biblischen Auffassung. 

2919. Wobbermin G. Der christliche Gottesglaube in seinem Verhältnis zur 
heutigen Philos. u. Naturwiss. 3. Taus. m. Zusätzen u, Nachträgen. (VII, 
176 S.) 8°. Leipzig, Hinrichs. Jt 2.$o. 

2920. W^ohlrab Mart. Das neutestamentliche Christentum, auf psychologischer 
Grundlage dargestellt. (151 S.) 8^. Dresden, Ehlermann. ^2.40. 

Wilhelm Wundts Völkerpsychologie gab mir die Anr^;ung, sein psycholo- 
gisches S3^em auf das neutestamentliche Christentum anzuwenden imd die 
Beantwortung der Frage zu versuchen, welchen Bedürfnissen der Menschenseele es 
Befriedigimg schafft Um eine breitere Gnmdlage zu gewinnen, ging ich auf die 
Religionen der Naturvölker u. der alten abendländischen Kulturvölker zurück 
u. trat dann erst an das Judentum u. Christentum heran. 

2921. Wooding W. The Pre-Christian Jesus. [Hib. J. IX, p. 855.] 
2922.Zacchi. Le mouvement thomiste en Italie. [R. thom. XIX, p. 112.] 
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X. Philos. der Kunst Aesthetics. Philos. de Tart Filos. 

deir arte. 



a) Historische und systematische Gesamtdarstellungen. Be- 
handlung einzelner ästhetischer Systeme. General expo- 
sitions: historical and systematical. Systems of aesthetics. 
Expositions gener. histor. et syst6matiques. Systemesj(^sthe- 
tique. Esposizioni gener. storiche e sistematiche.- Sistemi 

d'estetica. 
[cf. 155, 200, 219, 220, 306, 366, 378, 1086.] 

2923.Alberti Leone Battista. Behn Irene, L. B. Alberti als Kunstphiiosoph. 
(VI, 143 S.) 8°. Straßburg, Heitz. Ji 5.00. 

Dies Buch will aus den verschiedenen kimsttheoretischen Schriften L. B. Ajs 
ausschließlich ein Bild seiner kunstphilosophischen Anschauungen zusammen- 
setzen. Die systematisch gedachten, aber nicht so geordneten Gedanken A.s 
wurden in den Kapiteln: »Der Begriff des Schönen, Der Künstler, Die Malerei. 
Die Plastik, Die Architektur c zusammengehalten u. einheitlich dargestellt 

2924. Augustin. Havadi B., Die Ästhetik des hl. Augustin (ungar.). [Rel. 70, 4 Sp.] 

2925. Baader. Reichel H., Baader als Kunstphilosoph. [Z. Ästh. Kw. VI, 

s. 525—545-] 

2926. Barrington. Rüssel, Essays on the purpose of art: Fast and present 
creeds of English painters. London, Longmans. 12 sh. 6 d. 

2927. Baumgarten. Bergmann Ernst, Die B^ründiuig der deutschen Ästh^ 

durch Alex. Gottlieb Baumgarten u. Georg Friedrich Meier. Mit einem 

Anh.: G. F. Meiers ungedr. Briefe. (IV, 273 S.) 8°. Leipzig, Röder 

& Schimke. J^ 4.80. 

Baumgarten u. die Vorgeschichte der Ästhetik. Meiers Leben, Schriften u. Denkart 
Meiers Programm u. seine Anhänger. Eine Ästhetik des Scherzhaften. Die Gesdunackslehre. 
Der kleine Dichterkrieg. Laublingen u. die Schweiz. Der Reim. Meier contra Gottsched 
u. die Poetik. Das Hauptwerk. Milton u. Klopstock. Der ästhetische Krieg. 

Auf Grund eines hisher zum großen Teil völlig unbekannten Quellenmaterials 

wird hier eine erschöpfende Darstellung der Begründimg der Ästhetik als Wiss. 

gegeben, wie sie um die Mitte des 18. Jahrhunderts durch deutsche Gelehrte 

vollzogen worden ist. — Rc.: 2. Ph. ph. Kr. CXXXXIV (E. KroU); Z. Ästh. Kw. Vfl 
<M. Dessoir); Kst. XVI, 4 (Selbstanz.); V. w. Ph. XXXVI, p. 307 (K. Wize). 
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2928. Boer Jul. de. Aesthetica. Schets van het stelsel der schoone Idee. 
(p. IV, 74) 8°. Amsterdam, Versluys. Fl. i.oo. 

2929. Bosanquet B. History of Aesthetics. II. ed. London, Sonnenschein. 

2930. Bumand Bug. Kühner, Eugene Bumand und die religiöse Kunst 
[Rel. G. V, S. 175—231.] 

293i.Chamberlain A. F. Some influences of race^contact upon the art of 
primitive peoples. [Journal of Race Development II, p. 206 — 209.] 

2932.Croce Benedetto. Väradi B4la, Croces Ästhetik und unsere neueste 
Literatur (ungar.). [Budapesti szemle. 145, S. 368 — 393«] 

2933. Gourd J. J. Scraba G. D., Dialectica estetica dupa Gourd. [R. St. 
soc. I, p. 91.] 

2934. Guyau J. M. Die Kunst als soziologisches Phänomen. Deutsch von 
Paul Prina u. Guido Bagier. (IV, 506 S.) Leipzig, W. Klinkhardt. 
[Ph. soz. Buch. XXIV.] ^ 9:00. 

2935. Hamann Rieh. Ästhetik. (VIII, 120 S.) 8°. Leipzig, Teubner. [A. N. 
u. Gw. 345.] M 1.00. 

2936. Humboldt Wilh. v. Stryk Gust v., W. v. Humboldts Ästhetik als 
Versuch einer Neubegründung der Sozial wiss. dargestellt. (129 S.) 8°. 
Berlin, Puttkammer & Mühlbrecht. Ji 3.20. 

Wilhelm v. Humboldt galt bisher für eine der festesten Stützen des Indi- 
vidualismus. Nunmehr, da man dank der großen Ausgabe seiner Werke, die 
im Auftrage der Preußischen Akademie der Wiss. erscheint, u. dank der Ver- 
öffentlichung seines Briefwechsels mit seiner Gattin den großen Geistesforscher 
tiefer zu ergründen vermag, ist es an der Zeit, das Urteil über ihn u. über 
den Individualismus überhaupt einer Revision zu unterziehen. 

2937. Lindsay J. The philos. of art London, Bibliotheca Sacra. 

2938. Lipps Theodor. Rudnicki Ludwig, Th. Lipps Ästhetik (poln.). (84 S.) 
8°. Krakau, Anczyc et Cie. 

Th. Lipps Einfühlungstheorie wird geschildert u. kritisch beleuchtet 

2939. Mayer A. Naturwiss. Ästhetik. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 612 — 615.] 

2940. Mayrhofer R. Zur Theorie des Schönen. Neue Formulierungen. (39 S.) 

8°. Leipzig, Esseger. Jk i.oo. 

I. Grundprinzipien. II. Die Künste u. ihre Verbindung, m. Schlußfolgerungen für die 
moderne Kunst. (R. Strauß.) 

2941. Parkes K. A new theory of aesthetics. [The Question, Jan.] 

2942. Petrucci R. La philos. de la nature dans Tart de l'extr^me Orient. 
(IV, 160 p. m. 14 Tafeln) 8°. Paris, H. Laurens. 

2943. Poinsot M. C. Esthitique r^onaliste. (265 p.) 8^. Paris, Figui^re & Cie. 

2944. Porena Manfredi. Estetica tedesca all' alba del secolo XX« (p. 73) 8^. 
Roma, tip. Unione ed. [Rivista d'Italia.] 

2945. Saitschick R. Menschen imd Kunst der Renaissance. Trad. pol. par 
M. Krzeczowska, Krakow. Kr. 3.00. — Rc: Ruch. f. n, 88a. 

Pbiloaophie der Gegenwart. III. 17 
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2946. Schinkel. Reichet H., Sch.s Fragmente zur Ästhetik. [Z. Ästh. Kw. 
S. 177 — 210.] 

2947 . Schneider R. Uesthitique classique de Quatremere de Quiney ( 1 805 — 23). 
(p. VIII, 177) 8^. Paris, Hachette & Cie. Fr. 3.00. 

2948. Schuster O. Die Einführungstheorie von Theodor Lipps u. Schopen- 
hauers Ästhetik. [Arch. G. Ph. XVIII, S. 104—117.] 

2949. Steinberg A. Die verschiedenen Strömungen in der deutschen Ästhetik. 
[Russ. M. II, S. 246, 251.] 

2950. Taine Hip. Philosophie de l'art Trad. pol. par A. Sygietynski. 2"* ed., 
illustree, 2 vol. Lwow, Ksi^^amia Polska. 

295 1 . — Ippolito F. G., Taine e la filosofia dell' arte. (p. VII, 102) 16°. Roma, 
Loescher. L. 1.50. — Rc.: Cult. f. V. 

2952. — Keßler L., Hippolyte Taines Kunstphilosophie. [Z. Ästh. Kw. VI, 

s. 337—354.] 

2953. — Lalo Gh., Taine et Zola. Uesthetique naturaliste et i'esthitique realiste. 
[R. bleue XLIX, 7, 8.] 

2954. Thomas Aquinus. Paredes Buenav. G., Ideas esteticas de Sto. Tomas. 
[C.Tom. 191 1, p. 346— 357» 3— hO 
Existe realmente la belleza. Textos de Sto. Tomas demuestran la distindon 
entre la belleza y la bondad y la verdad: Piaton y S. Agustin las confundian 
k veces. Deduce esta consecuencia : la bondad se ordena a las facultades 
apetitivas, la verdad ä las cognoscitivas. La belleza es el sello del arte Divino 
estampado en la esencia de o los sares. Integran la belleza: perfeccion, 
consonancia, proporcion, simetria, armonia, ritmo y claridad de la forma. La 
belleza es moral, espiritual y sensible. Sto. Tomas enaltedo esta ultima 
rehabilitandola del deprecio en que la tenian Piaton y la escuela alejandrina 
y quitdndole el excesivo honor que le daban los materialistas. 

2955.Villani C. Critica e arte: note e rilievi. (p. 187) 8°. Cittä di Castello, 
Lapi. L. 2.00. 

2956. Volkelt Johannes. Moos P., Volkelts ästhetische Normen. [Die Ton- 
kunst XIV, 34.] 

2gs7'^SLgneT Richard. Ziegler L., W. Die Tyrannis des Gesamtkunstwerks. 
[Logos I, 3, S. 371.] 

2958. Wechßler E. Über die Beziehungen von Weltanschauung und Kunst- 
schaffen im Hinblick auf Moliere u. Victor Hugo. (IX, 46 S.) 8°. Mar- 
burg, Ebel. Jt 1.50. 

Geschichte der Literatur ist vornehmlich die Geschichte eines Kampfes um 
Weltanschauung, d. h. um den Glauben an Lebenswerte. Von hier aus, wie 
von der eigentümlichen Kunstanschauung aus, wird das Lebenswerk des Dichteis 
verständlich. 

2959. Wendel G. Vermischte Schriften. (Ästhetische Studien.) (III, 150S.) 
8°. Wiesbaden, Staadt. ^S 3.00. 

2960. Winkel J. te. De wetenschap de schoonheidsgewaarwordingen. (p. 27) 
8°. Haarlem, De Ewen F. Bohn. 



Xb. Aligem. ästh. Probleme . . . — 250 — 2961 — 2970 

b) Historische und systematische Arbeiten über allgemeine 
ästhetische Probleme. Treatises on general aesthetic problems, 
historical and systematical. Travaux histor. et System, sur 
les probl^mes g^n^r. de Testh^tique. Lavori stör, e sistem. 

sui problemi gener. dell'estetica. 

2961. Abancourt de Franqueville, Heline. La ligne et la lache dans 
la peinture (poln.). Cracovie. Dip.: Sp6lka Wydawnicza Polska. Kr, 1.20. 

L'auteur precise la ligne et la tache comme deux moyens fondamenteaux 
realisant la peinture. Leur rapport mutuel et la pr^pondirance de Tun de ces 
Clements d&ride du caract&re de Tipoque k travers les si^les et du type indi- 
viduel. Nous les retrouvons comme parties int^grantes de la forme rialisie 
dans toutes les autres branches de Fart: sculpture, musique, po&ie. Dans un 
rapide aper9u soutenu par des exemples les plus frappants nous en saisissons 
Tevolution depuis les temps les plus recules jusqu'au modemisme fran^ais et 
anglais — nous nous arretons aussi quelque peu sur la peinture polonaise contem- 
poraine. 

2962. Abramowski £. Les sentiments generiques en tant qu'ilements de 
Testhitiquc et du mystidsme. [Przeg. Ph. I, XIV, p. 156.] 

2963. Ansiaux. De Finfluence conformiste dans Tappredation des oeuvres d'art. 
[Bul. mensuel, Februar.] 

2964. Aristoteles. Bover J. M., £1 concepto de la belleza en la Poetica de 
Aristoteles. [Razon y Fe, 191 1, p. 459 — 469.] 

Aristoteles condbio la belleza como resplandor de lo universal en lo sen- 
sible; la accion drämatica es un singular en que brilla lo universal. La Poetica 
de Aristoteles era una esplicadön del concepto de Belleza 4 la teona dram4tica. 

2965. Bayard ^ Les connaissances essentielles de Tart. (p. 468) 8^. Paris, 
Michel. 

2966. Bergson H. Laughter: an essay on the meaning of the comic, transl. 

(p. VI, 200.) London, Madmillan. 3 sh. 6d. — Rc: Int. J. Eth. XXII; 
Hib. J. XI, p. 220 (N. K. Smith). 

2967. Bonus A Vom SpannimgsbedQrfnis. [Kunstwart XXIV, 12.] 

2968. Brown W. Temporal and accentualrhythm. [The Psychol. Rev.XVIII, 5.] 

2969. Daur Alb. Die ästhetische Sinnlichkeit als Sehen u. Hören im Erfassen 
dichterischer Gebilde. (50 S.) 8°. Ldpzig, Quelle & Meyer. ^ i.oo. 

Des V.s Absicht ist, einen wissenschaftlich zuverlässigen Weg zu selbsttätigem 
u. selbständigem Erfassen dichterischer Werke zu zeigen. So gibt er erst, im 
Zusammenhang mit der ästhetischen Forschung, eine kurze Grundlegung für 
das sinnliche Erfassen durch Auge u. Ohr, wie es für alles künstlerische Auf- 
nehmen immer den Ausgang bilden wird, u. ist dann bemüht, an der Hand 
von genau geschilderten Proben den Leser zu eigenem Erfassen dichterischer 
Gebilde u. damit zu eigenem freudebringendem Erleben anzuregen. 

2970. Diez M. Kunstkritik und Kunstgesetze. (42 S.) 8^. Stuttgart, Kohl- 
hammer. Jt 0.80. 
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Der Vortrag hebt zuerst die Unerträglichkeit der gegenwärtigen Kunstkritik 
vom Standpunkt des Künstlers aus hervor, wirft dann einen Blick auf die 
Geschichte der Kunstkritik u. ihre Irrtümer u. entwickelt das Ideal der wahren 
Kimstkritik, die das Kunstwerk nicht zu zensieren, sondern in seiner psychol. 
Gesetzmäßigkeit zu erkennen hat 

297 I.Elster Ernst Prinzipien der Literatiu-wissenschaft. II. (310 S.) 8^. 
Halle, M. Niemeyer. Ji 8.00. 

V. will eine Anweisimg geben, wie Muster des literarischen Stils zu analysieren 
sind; er behandelt im ersten Teil die allgemeinen ästhetischen u. psychologischen 
Grundlagen des Stils, verweilt im zweiten besonders ausführlich bei den 
»ästhetischen Apperzeptionsformen«, erörtert hierauf die weitschichtigen Fragen 
der sprachlichen Parallelformen u. bespricht im Schlußkapitel die Grenzen des 
Sprachstils. 

2972. Fanci Ulli G. Uestetica del paesaggio. [Bol. della Bbl. F. III, p. 431.] 

2973.Fausck W. W. Kunst u. Spiel. (69 S.) [Wopr. Ph. Ps. 191 1 (108). 

s. 300—369-] 

2974. Fischer A. Ästhetik u, Kunstwiss. [Münchner philos. Abh. für Lipps.) 

2975. Fischer J. Wesen und Zweck der Kunst [Arch. syst Ph. XVII. 
S. 143—171.] 

2976. Fülep L. Die Erinnerung im künstlerischen Schaffen (ungar.). [Szell. 
I, S. 56 — 91, u. Bol. della Bbl. F. III, p. 402.] 

2977. Geiger M. Zum Problem der Stimmungseinfühlung. [Z, Ästh. Kw. VI, 
S. I — 42.] 

2978. Georgy Ernst Aug. Die gegenständlichen Grundlagen der Kunst und 
ihrer Wissenschaft. [Wiss. R. I, S. 49, 529.] 

2979. Hartmann A. v. Wahrheit u. Schönheit [Preuß. Jrb. 144, S. 413.] 

2980. Hellpach W. Das Pathologische in der modernen Kunst (44 S.) 8°. 
Heidelberg, C. Winter. M i.oo. 

Es wird untersucht, in welchem Umfange seelisch Krankes und Abnormes 
Objekt künstlerischer Darstellung in der Kunst unserer Zeit geworden ist: in 
Musik, Architektur, Malerei, Zeichnung, Tanz u. Mimik, Lyrik, Roman, Drama. 
An den beiden letztgenannten Kunstgattungen wird die Frage besonders ein- 
gehend geprüft, den Beziehungen zwischen Abnormität u. Tragik ist der relativ 
größte Abschnitt gewidmet — Rc.: 2. Ästh. Kw. VI (L. Ripke-Kühn). 

2981. Hildebrand Adolf. Das Problem der Form in der bildenden Kunst 
Ins Ungar, übersetzt von J. Wilde. (91 S.) 8°. Budapest, Poliker. Kr. 0.40. 

2982. Lee Vemon. Weiteres über Finführung imd ästhetisches Miterieben* 
[Bul. mensuel 19 10, 5.] 

2983. Max Weiler £. Communaute de tendences individuelles et imitation 
dans Tart. [Bul. mensuel, Oktober 19 10.] 

2984. Maynaud A. Esthetique et apologetique. [Le Spectateur, März.] 

2985. Müller-Freienfels R. Die Entwicklung u. Ausbreitung des ästhetischen 
Lebens durch die Kunst [Arch. syst Ph. XVI, 4.] 
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2986. Ohmann F. Die Geltung des ästhetischen Urteils. Prinzipielles über 
die Grundvoraussetzungen literarischer Kritik. II. Tl. Referat (S. 105 
— 130) 8°. Bonn, Cohen. Jl 0.75, 

Versucht zu zeigen, daß ästhetische Urteile immer eine mehr als individuelle 
Geltung beanspruchen. Die Einheit ästhetischer Werte läßt sich nur begreifen, 
wenn auch die ästhetischen Erlebnisse dem Gesetz unterstehen, daß gleiche 
Ursachen gleiche (Lust-)Wirkungen hervorrufen. Die Vielheit der Geschmacks- 
urteile beruht darauf, daß außerästhetische u. pseudoästhetische Faktoren mit- 
wirken u. die Objekte unter verschiedenen Bedingungen der Auffassimg stehen. 

2987. Pechnik Aleksander. Das Schöne in der Kunst (poln.). (44 S.) 8^. 
Lwow (Lemberg), Zienkowicz. [S.-A. aus «Gazeta Ko^delna».] Kr. 0.60. 

Der Wert der Ästhetik. Die Theorien des H. Witkiewicz. Die Bedingungen des 
ästhetischen Wohlgefallens. Das Verhältnis der Kunst zur Rel. u. Moral. 

Der V. sucht die Bedeutimg u. den Wert der Ästhetik nachzuweisen. Er 
bespricht die Bedingimgen des ästhetischen Wohlgefallens u. das Verhältnis 
der .Kunst zur Rel. u. zur Sittlichkeit. 

2988. Pirts. Pragmatisme et esthetique. [R. ph. LXXII, p. 278.] 

2989. Plato. Kelecsenyi J., Der Gegensatz des Schönen u. der Künste in 
Piatos Ästhetik (ungar.), (17 S.) 8°. Budapest, Föv. Haziny. [IV. ker. 
fels. leanyisk. 1910/11, 6rt.-böl.] 

2990. Sadie L. Vom deutschen Plutarch. Ein Beitrag zur Entwicklungs- 
geschichte des deutschen Klassizismus. (V, 91 u. IV S.) 8°. Wiesbaden, 
F. Bergmann. Jt 2.60. 

Die Frage des Kantianers Schiller nach dem Grunde des Vergnügens an 
tragischen Gegenständen ist ursprünglich ein Teil seiner Bemühungen, Herr 
des Wallensteinstoffes zu werden. Gefimden hat er diesen infolge der schon 
zur Zeit der Räuber auf Plutarchs Anregung unternommenen Suche nach großen 
Menschen. Die psychologische Analyse dieses Suchens, höchst lehrreich über 
poetisches Erleben an sich, ergibt zugleich empirisch die überraschende Re- 
konstruktion des vom Dichter in jenen Obergangsjahren geplanten »Deutschen 
Plutarch €. — Rc.: Kst. XVI. i (Selbstanz.). 

2 9QI. Sauerbeck E. Ästhetbche Perspektive. Mit 4 Abbildimgen im Text 
u. Tafel III— VIII. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 420—455, 546—589.] 

2992. Schultz J. Naturschönheit und Kunstschönheit. [Z. Ästh. Kw. VI, 
S. 211 — 248.] 

2993. Segal J. Über den psychologischen Charakter der Grundprobleme der 
Ästhetik (poln.). (61 S.) [Przeg. Ph. XIV, 3.] 

Es werden die Unzulänglichkeiten der vom Gegenstand aus konstruierten 
Definition der Ästhetik an dem «circulus» in der Definition selbst u. an dem 
widerspruchsvollen u. engen Gegenstandsbegriff der objektiven Ästhetik auf- 
gezeigt Femer wird bewiesen, daß die Definition der Ästhetik nur auf Grund 
der psychologischen Tatsache der Kontemplation, welche das einzige gemein- 
same Merkmal des ganzen ästhetischen Gebietes bildet, gegeben werden kann. 
Unter Hinweis auf die ästhetische Einstellung zeigt der V., daß die Bestimmung 
des ästhetischen Gegenstandes u. seiner Struktur nur auf psychologischem Wege 
gewonnen werden kann. 
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2994. Setacciole G. Debussy, £ine kritisch-ästhetische Studie. Überaetzt 
nach der 2. Aufl. des Italienischen von Friedrich Spiro. (IV, 106 S.) 8°. 
Leipzig, Breitkopf & Härtel. Ji 3.00. 

Setacdoli unternimmt. es, den rein musikalischen Gehalt von Debussys Kunst 
zu charakterisieren. Auf streng analytischem Wege kommt er dabei zur Er- 
kenntnis, daß der französische Meister mit seinem musikalischen Impressionismus 
nie Sieger gegen Richard Wagner sein wird. 

2995. Skala R. Die Gemütsbefriedigung als Angelegenheit der Ästhetik. Zur 

Stellung der ästhetischen Eindrücke im Weltbilde. (92 S.) 8°. Wien, 

BraumOUer. jH 2.00. 

Die Bedeutung der ästhetischen Gefühle für die Gemütsbefriedigung ist sdion oft gewüxdigt 
worden: Man denke nur an jene vielen Äußerungen des Schmerzes Über die Zerstörung der 
Poesie durch den nüchternen Verstand. Und dazu das Zusanmienfallen des pessimistischen 
Zeitalters mit dem der nüchternen Naturbetrachtung. Dieser Hinweis zeigt aber auch gleich, 
daß die Beurteilung der ästhetischen Eindrücke etwas mit der Weltansicht zu tun haben kann. 
Rc.: Kst. XVI, 4 (Selbstanz.). 

2996. Souriau P. Les valeurs esthetiques de la lumiAre. [R. M6t Mor. XIX, 
P- 593—596.] 

2997. Stadelmann H. Das Pathologische im Kunstwerk. [Kunstwart XXIV, 

9/10.] 

2998. Stempels J. D. C. G. Kunst en Wijsbegeerte. [T. Wijs. V, p. 456.] 

2999. Storck K. Zeit- u. Dauerwerte in der Kunst [Der Türmer XIII, 6.] 

3000. Szigetväri J. Die Theorie des Komischen (ungar.). (432 S.) 8°. Buda- 
pest, M. Tud. Akad. 

Das Werk besteht aus folgenden 4 Teilen: Geschichte der Theorie des 
Komischen, die Arten des Komischen, die Psychol. des Komischen, das Gebiet 
u. die soziale Rolle des Komischen. 

3001. Tilgher A. Arte, Conoscenza e Realtä. (p. 132) 8°. Torino, Bocca. 

L. 3.00. -^ Rc.: R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 15); R. di F. N. IV; Coen. V, fasc 
VI, p. 75. 

3002. Vermeylen A. Influence d'un style sur un autre. [Bul. mensuel, Januar.] 
3003.Volkclt Joh. Teleologie der Kunst. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 497 — 524.] 

3004. Weber P. Kunst u. Rel. Eine Frage für die Gegenwart, erläutert an 
einem Gang durch die Geschichte der christlichen Kunst u. Ret Mit 
18 Bildertafein. (90 S.) 8^. Heilbronn, Salzer. Ji 2.00. 

V. erörtert die Frage, warum Kunst u. Rel., die früher so eng verbimden 
waren, sich heute im allgemeinen feindlich gegenüberstehen u. ob es so bleiben 
kann u. darf. Aus einem historischen Gange von der altchristlichen Zeit 
durch das Mittelalter bis zum großen Bruch der Kirche mit der Kunst in der 
Reformationszeit, durch Pietismus u. Aufklärungszeit bis ziun Neuerwachen 
relig. Kunst in den letzten Jahrzehnten gewinnt er die Richtlinien für die 
Gegenwart. — Rc.: Rel. G. II, S. 542 (Th. Steinmaim). 

3005. Wize Kazimierz. Das Schöne u. seine Gestalten (poln.). [Przeg. 
Ph. XIV. I.] 

Ästhetische Kategorien, die sich an eine logische Kategorientafel anschließen. 
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3006. Zieh Otakar. Zur Psychol. des künstlerischen Schaffens. [C. M. XII, 
S. 243—251.] 

Vom V, werden fünf Quellen der psychol. Forschung über das Schaffen 
des Künstlers angegeben: i. Selbstbeobachtung eines Psychologen, der mit dem 
Künstler identisch ist; 2. Beobachtung der Künstler bei ihrer Arbeit; 3. Selbst- 
beobachtung des Künstlers in der Form von Bemerkungen, Notizen, Tage- 
büchern, Autobiographien; 4. psychologische Analyse u. Vergleichen der Künste 
werke; 5. Methode des ästhetischen Experimentes. 



c) Einzeldisziplinen u. deren Probleme. Particular problemes. 
Disciplines et problemes relatifs. Discipline e problemi 

relativi. 

3007. Adler Guido. Der Stil in der Musik. Prinzipien u. Arten des musi- 
kalischen Stils. (VII, 279 S.) 8°. Leipzig, Breitkopf & Härtel. jH 7.51). 

Die Absicht des V. geht dahin, zur Klärung der Begriffe u. Anschauungen, 
zur Klarstellung der Stilfragen beizutragen, zu ihrer weiteren Verfolgung anzu- 
leiten, das Fundament der Stilgeschichte abzugrenzen, das Auf u. Ab der Stil- 
bew^;ungen zu erleuchten u. zu ergründen. Er gibt nicht eine detaillierte 
Stilgeschichte, sondern es sollen in dem Buche nur die Hauptzüge stilkritischer 
Behandlung festgestellt werden. 

3008. Bab J. Von den sprachkünstlerischen Wurzeln des Dramas. [Z. Ästh. 
Kw. VI, S. 43 — 60.] 

3009. Bawden H. H. Art and Industry. Q. Ph., Ps. M. VIII, S. 645.] 

3010. Bösenberg Frdr. Harmoni^efühl u. goldener Schnitt. Die Analyse 
der Klangfarbe. Zwei musikpsycholog. Abhandlungen. Zugleich Mitteilung 
eines neuen Naturgesetzes u. Aufstellimg eines Elementendualismus. Mit 
Notenbeispielen u. 2 Fig. im Text. (X, 109 S.) 8°. Leipzig, Kahnt 
Nachf. Ji 1.50. 

Die vorliegenden zwei musikpsycholog. Abhandlungen, die Beiträge zur 
Lösung des Harmonieproblems sein wollen, fußen auf der Analyse des aus 
der Musikerfahrung fließenden Musikbewußtseins; sie haben deshalb mit dem 
tonpsycholog. Standpunkt Stumpfs u. der Fachpsychol. nur wenig gemein u. 
stehen der von der Akustik u. zugleich der Harmonielehre des praktischen 
Musikers getragenen eigentlichen Musiktheorie näher. 

30ii.Britan H. H. The Philos. of Music A Comparative Investigation into 
the Principles of Musical Ästhetics. (p. 236) 8^. London, Longmans. 

5 Sh. — Rc: J. Ph., Ps. M. Vni; J. Ph., P». M. IX (H. B. Alexander). 

3012. Cabrol D. F. L'estetica nella liturgia. IL ed. (p. 23) 8^. Vercelli, 
II Psalterium. 

3013. Chilesotti Oscar. Uevoluzione nella musica: appunti sulla teoria di 
H. Spencer, (p. VI, 168) 8°. Torino, Bocca (V. Bona). [Pic. Bbl. Sc.J 
L, 3.00. 
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U evoluzione nella musica. (La teoria delP evolozione. L' evoluzione nell' arte primitifa 
secondo H. Spencer. L* eyoluzione nelP arte del rinasdmeiito. Origine delle fonne stromentaH. 
Le danze. Le canzoni. L'opera in musica. L'oratorio e la musica da chiesa. La musica 
Stromentale. II ritmo, la muaica. I modi, i toni. La notazione. La teoria musicale. Ultime 
considerazionL) I suoni muiicali. 

Scopo del libro e dettagliare 1' origine, lo sviiuppo e le trasformazloni degli 
elementi costitutivi della musica e determinanti nel corso delF evoluzione creazioni 
artistiche sempre nuove. 

Indice: 1°. La teoria deir evoluzione; 2®. L* evoluzione neU'arte primitiva 
secondo H. Spencer; 3**. L' evoluzione nelFarte del rinasdmento; 4®. Origine 
delle forme stiomentali; 5*^. Le danze; 6**. Le canzoni; 7®. L'opera in musica; 
8^. L'oratorio e la musica da chiesa; 9^. La musica stromentale; 10^. II ritmo, 
la misura; 11^. I modi, i toni; 12^. La notazione; 13^. La teoria musicale; 
14^. Ultime considerazioni. 

i^. I suoni musicali; 2^. La scala greca; 3^. La scala naturale; 4^. La scala 
temperata; 5*^. II sistema di 53 gradi; 6°. La scala degli armonid; 7®. La scala 
Chinese; 8^. La scala arabo-persiana; 9^. La scala indä; 10^. La scala turca; 
11^. La scala siriaca di Meshaga; 11^. Quadro generale dei prindpali suoni 
musicali. 

3014. Conrad W. Bühnenkunst u. Drama. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 249 — 277, 
535— Ö04.] 

3015. Donaldson D. The language of music. [Musical Standard XXXVI, 920.] 

3016. Everth E. Plastik u. Rahmung. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 590 — 61 1.] 

301 7. Goldschmidt H. Die konkret-idealistische Musikästhetik im 18. Jahr- 
hundert. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 468 — 471.] 

3018. Hebbel Fr. Sahr J., Über Hebbels u. Greifs »Agnes Bemauerc Zu- 
gleich eine Abwehr. [Z. Ästh. Kw. VI, S. 278 — 284.] 

3019. — Wagner, A. Malte, Das Drama Friedrich Hebbels. Eine Stilbetrachtung 
zur Kenntnis des Dichters u. seiner Kunst. PCII, 522 S.) 8°. Ldpzig, 
L. Voß. [Beitr. Ästh. XII.] .^17.00. 

3020. Herbart Friedr. Bagier G., Herbart u. die Musik, mit besonderer Be- 
rücksichtigung der Beziehungen zur Ästhetik u. Psychol. (VI, 168 S.) 8°. 
Langensalza, Beyer & Söhne. [Z. Ph. Päd. XVIII, S. 190, 241, 289, 

337, 401.] 

302i.Hilbert W. Die Musikästhetik der FrQhromantik. Fragtnent einer wiss. 
Arbeit. Als Manuskript gedruckt. {V, IX, 163 S.) 8°. Mit einer farbigen 
Tafel. Remscheid, Schmidt. ^ 3.00. 

3022. Hohenemser R. Wendet sich die Plastik an den Tastsinn? [Z. Ästh. 
Kw., S. 405 — 419.] 

3023. Jantzen H. Die Raumdarstellung bei kleiner Augendistanz. Mit Tafel IL 
[Z. Ästh. Kw. VI, p. 1 19 — 123.] 

3024. Kallen H. The Asthetic Principle in Comedy. [Am. J. Ps. XXII, p. 137 

— 157-] 

3025. Knetsch B. Die Grimdlagen für das Verständnis des musikalischen 
Kunstwerkes. (124 S.) 8°. Berlin, Hillger. Ji 0.50. 
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3026. Lange K. Das Problem des Passionsspiels. [Z. Asth. Kw. VI, S. 61 — 85.] 

3027. Masriera Victor. Orientaciones relativas ä la educadon del sentimiento 
estetico. [R. de Educadon, Agosto de 191 1.] 

£1 publico busca en el arte distracdon o gusto para los sentidos; no 

educadon. £1 verdadero artista, plasmando lo mejor de la naturaleza, educa 

al pueblo. £1 sentimiento artistico se educa embelledendo la escuela, ensefiando 

dibujo y comparando lo estetico con lo antiestetico. — Rc. : C. Tom. col. XI, afio 
IT, p. 356. 

3028. MUller-Lyer. Pi^ron, L'illusion de Müller-Lyer. [R. ph. LXXI, p. 245.] 

3029. Nietzsche. Nyman, Nietzsche als Musikphilosoph. [Der Merker I, 22.] 

3030. Pirisi Angelica. Prindpi di estetica applicati all' insegnamento della 
lingua italiana. (p. 83) 8^. Sassari, U. Satta. 

3031. Pit A. Over Versieringskunst. [T. Wijs. V, p. 359.] 

3032. Rudnicki Ludwig.* Ästhetische £rlebnisse u. Sittlichkeit (poln.). (p. 48) 
[Przeg. Powszechny. Bd. CXI u. CXII.] 

Nachdem der V. den absoluten Wert der £thik, der — sdner Ansicht 
nach — auch die ästhetischen £rlebnisse unterzogen werden müssen, festgestdlt 
hat, untersucht er die schädlichen Wirkungen der ästhetischen Erlebnisse auf 
die moralischen Kräfte des Menschen. 

3033. Schiller Fr. Basch V., La poetique de Schiller, essai d*esth6tique 
littiraire. (p. XXIV, 352) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 7.50. 

Ce livre fixe et discute les lignes essentielles de la Poetique de Schiller, 
telles que nous la trouvons esquiss^e en premiere ligne dans le Trait^ siur la 
Poesie naive et sentimentale, et, subsidiairement, dans la Correspondance de 
Schiller avec Kömer, Goethe et Guillaiune de Hiunboldt. M. Basch recherche 
ce que valent les theories de Schiller, non plus seulement par rapport aux 
hypotheses dont il part, mais en dehors de toute considiration hüstorique. 

Rc: R. Mit Mor. XX (Suppl. p. 6). 

3034. Schmitz E. Harmonielehre als Theorie, Ästhetik u. Geschichte der 
musikalischen Harmonik, Sammlung Kösel. 49. (XI, 208 S.) 8^. Kempten, 
Kösel. Ji i.oo. 

3035. Schweinfurth Ph. Über den Begriff des Malerischen in der Plastik. 
(107 S.) 8®. Straßburg, J. H. Heitz. Ji 3.50. 

3036. Tucn;^ Franz. Der heilige Abend vor dem Morgen. £ine Kritik des 
»Menschen bei Bjömson«. (160 S.) Prag, Selbstverlag. 

Der V. ist Schüler Nietzsches imd zugleich sein Bekämpfen Daher ist ihm 
die Philos. mit der Kirnst identisch. In der Kunst soll der ganze Mensch 
inb^riffen werden, sie soll mit dem ganzen Leben erfüllt werden. Die größten 
Hindemisse dieses Ideals sind: Psychologismus, Moralismus, Lösimg der Fragen 
imd Probleme, und übertriebene Tragik. Der V. ist mit der heutigen Kunst 
unzufrieden und ruft nach einem Kritiker-Philosophen. 

3037.Urbano Luis. Poesia de la Fe. [Ateneo, t. XI, 6, p. 378 — 387.] 

La unidad luminosa es el secreto de la belleza poitica, segun la f6rmula 
de Sto. Tom&s: Pulchrum didt splendorem ipsius luminis super partes materia 
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proporcionata. £q la poesia epica es donde mas se advierte esta unidad de 
pensamiento. La Fe da una vision integra y compieta de las cosas, por eso 
la epopeya de la Fe es una grandiosa epopeya ^pica. £1 drama de Cristo 
es la mayor encamadön de esta poesia; y la epopeya «La Cristiada» dal 
P. Ojeda SU espresion mas sublime. — Rc.: C. Tom. II, n. X, p. 168. 

3038. Utitz Emil. Die Funktionsfreuden im ästhetischen Verhalten. (VIII, 
152 S.) 8°. Halle, M. Niemeyer. Ji 4.00. 

Funktionsfreuden sind — ganz allgemein gesprochen — Freuden am Er- 
leben, am seelisch Tätigsein. Wie verhalten sie sich zu den anderen Gefühls- 
gruppen? Welche Ergebnisse zeitigt die deskriptiv-psychologische Analyse dieser 
Phänomene? Welche Ursachen bedingen ihr Entstehen und Veigehen? Handelt 
es sich hierbei um eine einheitliche Erscheinung oder um ein Zusammenwiricen 
verschiedener Faktoren? Welche Bedeutung kommt den Funktionsfreuden für 

das ästhetische Verhalten zu? — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXI (Selbttinz.), CXXXXV 
<J. Eichner); Kst. XVI, 2 (H. Bergmann); Z. Asth. Kw. VII, p. 314 (Max Dessoir). 

3039. — Was ist Stil? (63 S. m. 12 Taf.) 8^. Stuttgart, Enke. Jt 2.40. 

Es werden die verschiedenen in dem Begriff »SdU enthaltenen Bedeutungen 
auf ihren sachlichen Gehalt hin geprüft. Der zweite Teil sucht durch 
Erläuterungen zu den beig^ebenen Bildtafeln die theoretischen Ausführungen 
zu verlebendigen u. so zu zeigen, wie sie dem praktischen Runstbetriebe dienst- 
bar gemacht werden können. 

3040. Vaccarella E. Cenni suirumorismo, con speciale riguardo a G. Gozzi 
e al Leopardi. (p. 114) 8^. Catania, Giannotta. 

Dopo un breve riassunto della storia della parola umonsmo nelle lingue 
moderne, fa la critica delle definizioni del fatto complesso significato da tale 
parola e traccia la storia dello svolgimento di esso a traverso i secoli e le 
letterature antiche e moderne. In altri due capitoli tratta in particolare degli 
atteggiamenti che l'umorismo prende in due scrittori italiani d'indole essenzial- 
mente diversa e che guardano quindi la vita da punti filosofid opposti. 

3041. Waser M. Form u. Stil in der bildenden Kunst u. die ästhetische Lust 
Mit Tafel i u. 5. Abbildungen im Text. [Z. Ästh. Kw. VI, p. 86 — 118.] 

3042. Wunderlich. Betrachtungen zur Musikästhetik. [Allgemeine Musik- 
zeitung XXXVIII, II ff.] 



XI a. Psydiologie ... — 267 — 3^43— 3^47 



XL Psychologie. Psychology. Psicologia 



a) Allgemeine Darstellungen. Einleitungen. General ex- 
positions. Introductions. Expositions generales. Ex- 

posizioni generali. Introduzioni. 
[cf. 149, 159, 173, 187, 198, 859, 878, 887, 1003, 1440.] 

3043. Aall A. Psykologiens Historie i Norge. (p. 53) 8°. Kristiania, J. Dybwad. 
Kr. 1.60. 

3044. Alhazen. Bauer H., Die Psychol. Alhazens. Auf Grund v. A.S Optik 

dargestellt. (VIII, 73 S.) Münster i. W., Aschendorf f. [Beitr. G. Ph. Mit. 

X. 5.] Ji i.jS' 

Leben u. Schriften A.s. A. als Mathematiker u. Physiker. Psydiol. Anatomie des 
Auges. Ph3rsiologie des Sehens. Psydiol. der Sinneswahmehmung. Das Sdiöne u. das 
Hailiche. Würdigung Alhazens. 

Alhazen versucht von dem Studium der Physik aus die psychologischen 
Vorgänge der Gesichtswahmehmimg zu erklären. Alhazens Anatomie des Auges 
ermöglicht das Verständnis der Physiologie des Sehens. Die Gesetze der 
Farbenmischimg, den Grundgedanken des Weber-Fechnerschen Gesetzes hat er 
gefunden, er hat erkannt, daß ein Reiz einen bestimmten Schwellenwert über- 
schreiten muß, daß der Unterschiedsschwellenwert von der Größe des bereits 
vorhandenen Reizes abhängt. 

3045.Dessoir M. Abriß einer Geschichte der Psychol. pCI, 272 S.) 8^. 
Heidelberg, C. Winter. ^ 4.00. 

Das Buch versucht, auf Grund der Quellen die Entwicklung der Päychol. 

in strenger geschichtlicher Kontinuität darzustellen, u. zwar von den Anfängen 

in Griechenland bis zu Fechner hin. Nachdruck ist darauf gelegt, einerseits 

Psychol. im weitesten Sinn zu fassen, andererseits ihre Beziehungen mit andern 

Wiss., zumal mit der ihr innerhalb der gewählten Zeitgrenzen am nächsten 

stehenden, der Philos. deutlich hervorzuheben. — Rc.: V. w. Ph. XXXV (E. Utiz); 
R. Mit. Mor. XIX (Suppl. p. 23), Logos n, p. 380 (J. Cohn); Arch. Ps. XI, p. 389 (C). 

3046. Dimmler H. System der Psychol. Leitfaden für das Studium der neueren 
Psychol. Mit 1 Schema. (VII, 133 S.) 8^ München, Gais. Ji 3.80. 

3047.Ebbinghaus H. Grundzüge der Psychol. I. 3. Aufl. Bearbeitet von 
E. Dürr. (XX, 814 S.) 8° Leipzig, Veit & Co. Jü 18.00. 



XI a. Psychologie ... — 268 — 3048—3061 

Vom Bau und den Funktionen des Nervensystems. Einfachste seelische Gebilde. Die 
Empfindungen. Die ObjektivitAtsfunktionen. Die Gefühle. Umstrittene psychische Elemente. 
Allgemeinste Gresetze des Seelenlebens. Allgemeine Abh&ngigkeitsbeziehungen ptychisdier Vor- 
gänge zu äußeren Bedingungen. Gedächtnis und Reproduktion. Übung und Ermüdung. 
Enge des Bewußtseins und Aufmerksamkeit. WiUkürÜdier und unwillkürlidier psychischer 
Verlauf (Aktivität und Passivität der Seele). — Rc.: Axch. Ps. XI, p. 118. 

3048. Ebbinghaus H. Grundzüge der Psycho!. Übersetzt von der 2. deutschen 
Aufl. von G. Kotlar unter Red. von W. S. Sserebzennikow u. E. Radioff. 1. 1. 
(391 S.) 8°. St. Petersburg. R. 3.00. — Rc.: Russ. M. 19 12, VI (F. Kiparissow). 

3049. — Grundriß der Psychol. Verm. Übers, von der 3. deutschen Aufl. unter 
Red. von K. Powamin. (242 S.) 8°. St. Petersburg, Bogdanow. R. 1.25. 

3050. Gemelli A. La psicologia contemporanea. [R. di F. N. III, p. 687.] 

3051. Gonzalez Gregorio. Psicologia. (p. 310) 8^. Madrid, Sucesores de 
Hemando. Pes. 3.00. 

Recordando las nodones mas indispensables de ßsiologia, biologia, trata 
las cuestiones mas corrientes de la psicologia. Estudia la vida en general, la 
sensible en particular y finalmente la radonal. Estilo claro como de libro de 
texto. — Rc: R. y F. XXX, 4, p. 538. 

3052.Herrero Bahillo F. Nociones de psicologia modema. (p. 245) 8*^. 
Lerida. Pes. 3.00. 

3053. Höfiding H. Psychol. auf der Grundlage der Erfahrung. Trad. pol 

par Ad. Mahrburg. (VIII, 548 S.) 8°. Warszawa, G. Centnerszwer & Cie, 
Rc.: Ruch. f. III, i, 8b. 

3054. Home H. Joseph Mart., Die Psychol. Homes. (73 S.) 8°. Halle. [Diss.] 

3055. Jahn M. Psychol. als Grundwissenschaft der Pädagogik. Ein Lehr- 

u. Handbuch unter Mitwirkung von K. Heilmann hrg. 6. verb. u. verm. 

Aufl. (XII, 574 S. mit 46 Fig. u. Abbildungen) 8°. Leipzig, Dürr. Ji 8.00. 
Rc: Kst. XVII (Liebert). 

3056. James W. Preds de psychologie. Trad. par E. Baudin et G. Bertier. 
3* 4d. rev. 8°. Paris, Riviere et Cie. [Bbl. Ph. exp.]. Fr. 10.00. 

3057. — M^nard A., Analyse et critique des principes de la psychqlogie de 

W. James, (p. 466) 8^. Paris, F. Alcan. Fr. 7.50. — Rc: R. M^t Mor. 
XIX (Suppl. p. 19); R. Sc. ph. th. V, p. 332; R. de Ph. XIX, p. 93 (F. Mcntrt); 
Arch. P». XI, p. 300 (C). 

3058. — Tarozzi G., Compendio dei principi di psicologia di James, coir 
introd.: II pensiero di James e il tempo nostro. (p. XXIII, 512) 16^. 
fig. Milano, Soc. ed. libr. L. 7.00. — Rc: R.diF.N.m, p. 138, Cult f. V. 

3059. Jerusalem W. Lehrbuch der Psychol. Übers, unter Red. von D. Viktorow. 

Verlag «Moskowskoje Knigoisdatelstwo». R. 1.25. — Rc: Russ. M. 1912, 
IV (F. Kiparissow). 

3060. — Lehrbuch der Psychol. Übers, von Wl. Medem, mit Einl. u. Ergänzg. 

von N. Lange. (239 S.) 8°. Moskau, Verlag >Mir«. R. 1.20. — Rc.: 
Russ. M. 191 2, IV (F. Kiparissow). 

3061. Klemm Otto. Geschichte der Psychologie. pC, 388 S.) 8°. Leipzig, 
Teubner. [Wiss. Hyp. VIII.] jH 8.00. 



X(a. Psycholc^e . . . — 200 — 30^2 — 3075 

Allgemeine Richtungen der Psydiol. MetaphisiBche, empirische Psychologie. Entwicklung 
der psychol. Grundbegriffe. Geschichte der wichtigsten psychol. Theorien. 

Die vorliegende Darstellung verfolgt die Geschichte der PSychol. nach ihren 

Hauptproblemen u. glaubt so ein sachliches Eindringen in die Probleme der 

modernen Psychol. vorzubereiten. Daß dabei die Grenzfragen der Päychol. 

stärker in den Vordergrund treten, wird um so weniger als Fehler empfunden 

werden können, da sich nach einem Ausspruch Poincares das Wachstum einer 

Wissenschaft gerade auf ihren Grenzgebieten vollzieht — Rc.: Kst. XVI, 2 Selbstanz.); 
Arch, syst. Ph. XVm, S. 224 (A. Sichler); J. Ph., Ps. M. IX, p. 218 (R. S. Woodworth). 

3062. Ladd and Woodworth. Elements of physiological Psychology. (p. 704) 
8°. New York, Scribner. — Rc.: Axch. Ps. XI, p. 389 (C). 

3063. Lindner G. A. Lehrbuch der empirischen Psychologie als induktiver 
Wissenschaft. Trad. pol. par L. Kulczynski, IIP» ed. (VI, 190S.) 8®. 
Krakow, Krzyzanowski. K. 2.20. 

3064. Lotze Herrn. Hieronymus D., GnmdzOge der Lotzeschen Psychol. u. 
ihre Bewertung. (15 S.) 8°. Bielefeld, Helmich. ^ 0.40. 

3065. Morando Gius. Psicologia. (p. XIV, 170) 16°. Voghera, Gatti. L. 2.00. 

3066. Myers Ch. S. An Introduction to Expeiimental Psychology. (p. VI, 
156) 8°. Cambridge, Univ. Press. 2sh. 6d. 

Having selected various topics which may fairly be considered typical themes 
of research in Experimental Psychology, the author has endeavoured to present 
them in such a form as will give the educated reader a general notion of the 
scope of the science and the experimental methods it employs. — Rc: Mind 

XXI (C. W. Valentine). 

3067. Raaf H. de. Elemente der Psychologie. Trad. pol. par K. Krol et J. 
Moszczenska. (197 S.) 8°. Warszawa, M. Aret R. 0.80. 

3068. Read, M. Stuart. An Introductory Psychology. (p. 309). New York, 
Ginn & Co. — Rc.: Int. J. Eth. XXII; J. Ph., Ps. M. VIO. 

3069. Hey A. Psychologie suivie de notions d'esthitique. (p. XII, 560) 8°. 
Paris, Com6ly et Cie. Fr. 5.00. 

3070. Smith J.Gregory. Practical Psychology. (p.94)8°. London, Bennett 3 sh. 

307i.Titchcncr. Langfeld H. S., T.*s System of psychology. [Mon. XXI, 
p. 624.] 

3072. Villa Guido. La psicologia contemporanea. Nuova ed. (p. XI, 435) 

8°. Torino, Bocca. [Bbl. Sc. m. 6.] — Rc. : Mind XXI (C. A. F. RJiys Davids) ; 
Arch. Ps. XI, p. 118 (Q; R. di F. N. HI (L. Beretta); Cult f. V. 

3073.Wundt W. Einführung in die Psychologie. (Umschlagzeichnung von 

Erich Grüner.) (VIII, 192 S.) Leipzig, Voigtländer. Ji 2.00. — Rc: 
R. Mfet. Mor. XX (Suppl. p. 8); Arch. syst. Ph. XVm, S. 225 (Sichlei). 

3074. — Grundriß der Psychologie. 10. verb. Aufl. (XVI, 414 S. m. 23 Fig.) 
8°. Leipzig, W. Engelmann. ^ 8.00. 

3075. — Grundzüge der physiologischen Psychologie. 6. umgearb. Aufl. 3. 
(Schluß-) Bd. Mit 7 1 Fig. im Text, sowie Sach- u. Namenregister. (}CI, 
810 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. ^16.00. 



XI b. Arbeiten ... — 270 — 3076—3082 

ZeitvorstdluDgeD. VorsteUungtgefülile u. Affdcte. WiUensvoigftnge, Bewußtsein u. Vor- 
stellungsverlauf. Psychische Verbindungen. Anomalien des Bewußtseins. Naturwiss. Vor- 
begriffe der Psycholqg[ie. Prinzipien der psychischen Kausalität — Rc.: Arch. Ps. Xu, p. 11. 

3076. Wundt W. Grundzüge der physiol. Psychologie. Übers, unter Red. von 
A. Krogius, A. Lazurski u. A. Netschajew. 7. Lieferung. Ober die leibliche 
Grundlagen des geistigen Lebens. (174 S.) 8°. St. Petersburg. R. 1.20. 

3077.Yerkcs R. M. Introduction to Psychology. (p. 417) 8*^. London, 
Bell & Sons. 6sh. 6 d. — Rc: Int J. Eth. XXH; J. Ph., Ps. M. VIH. 

3078. Ziehen Th. Leitfaden der physiologischen Psychologie in 15 Vorlesungen. 
9. teilweise umgearb. Aufl. (VII, 314 S. m. 32 Abbild.) 8°. Jena, G. 
Fischer. Ji 5.50. 

In dieser neuen Auflage ist den Fortschritten der experimentellen Psychologie 
in den letzten Jahren, soweit sie gesichert und bedeutsam sind, allenthalben 
Rechnung getragen. Namentlich sind auch die Ausdrucksbew^;ungen der Affekte 
eingehender berücksichtigt In der Lehre von den Willensprozessen werden 
die Achschen Untersuchungen kurz kritisch erörtert. 



b) Arbeiten über die Prinzipien der Psychologie und ihre Be- 
ziehung zu anderen Wissenschaften. Treatises on the prin- 
ciples of psych, and their relations to other sciences. Travaux 
sur les principes de la psychologie et ses rapports avec les 
autres sciences. Lavori sui principi della psicologia %^suoi 

rapporti alle altre scienze. 

3079. Avenarius R. Über den Gegenstand der Psychol. Obers, aus dem 
Deutschen von S. Marko w. (100 S.) 8^. Moskau, Moskauer Buchverlag. 
R. 0.60. 

3080. Baratono A. Psicologia sintetica. {p. 154) 8^. Genes, Casa ed. steno- 
grafica. — Rc: R. Mfet. Mor. XIX (Suppl. p. 13). 

3o8i.Billia L. M. Psicologia h piü che scienza. [R. Rosm. V, p. 271 — 277.] 

3082. Brentano Fr. Von der Klassifikation der psychischen Phänomene. 

Neue, durch Nachträge stark vermehrte Ausgabe der betr. Kapitel der 

Psychologie vom empirischen Standpunkt (167 S.) 8°. Leipzig, Duncker 

& Humblot, Verlag. Ji 5.00. 

Oberblick über die vorzüglichsten Versuche einer Klassifikation der psychischen Phänomene. 
Einteilung der Seelentätigkeiten in Vorstellungen, Urteile u. Phänomene der Liebe u. des Hasses. 
Vorstellung u. Urteil zwei verschiedene Grundklassen. Einheit der Grundklasse für GeffihI 
u. Willen. Vergleich der drei Grundklassen mit dem dreifachen Phänomen des inneren Be- 
wußtseins, Bestimmung ihrer natürlichen Ordnung. Nachträgliche Bemerkungen zur Erläuterang 
u. Verteidigung, wie zur Berichtigung u. Weiterführung der Lehre. 

Das Werk enthält jene Kapitel des seit Jahren fehlenden ersten Bandes 

von des V. »Psychol. vom empirischen Standpunkt«, welche die Frage nach 

den Grundklassen psychischer Phänomene behandeln. Ein längerer Anhang 

(fast 50 Seiten) gibt neue Bemerkungen zur Erläuterung u. Verteidigung dieser 

Lehre, sowie zu ihrer Berechtigung u. Weiterführimg. — Rc.: V. w. Ph. XXXIV 
(Utitz). 



XI b. Arbeiten . . . — 271 — 3083 — 3095 

3083. Cantecor. Les tendances actuelles de la psychologie anglaise. [R. ph. 
LXXII, p. 368.] 

3084. Coumot Segond J., Coumot et la psychologie vitaliste, (p. 172) 8^. 
Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 

L'auteur a montr^e la psychologie de Coumot oscillant entre deux direc- 
tions: d'une part, celle du vitalisme preds&nent, d'ou r^ulterait une v6ritable 
< Physiologie de Tesprit»; d'autre part, celle du mecanisme social, d'oü resul- 
terait une psychologie proprement humaine. II a situi la psychologie de 
Coumot, soit en la repla9ant dans le cadre du Systeme philosophique de 
celui-ci, soit en d^terminant les affinites et les diff^rences qu'elle offre avec 
les psychologies ant^rieures, contemporaines et ulterieures, en particulier avec 
celle de Comte et celle de M. Bergson — Rc: R. dePh.XVm, p. 645 (F.Mentrd); 

Ann. de Ph. eh. XIII, p. 300 (P. E. Bottinelli); Arch. P». XII, p. 72. 

3085. Eisler Rud. Die voluntaristische Psychol. [Wiss. R. I, S. 197.] 

3086. Halpem J. Über die Aufgaben der Psychologie (poln.). (16 S.) 8°. 
Warschau, E. Wende & Co. R. 0.20. 

Die experimentelle Psychol. verdankt ihre Richtung dem beschränkten 
positivistischen Programm, worin die Geisteswiss. zu kurz kamen. Aufgeblüht 
stellten sich diese der Naturwiss. entgegen u. erkannten in der Psychol. ihre 
Grundlage an. Da jedoch jene experimentell-psychologische Richtung dieser 
Aufgabe nicht gewachsen ist, so stellt sich das Bedürfnis nach einer Psychol. 
ein, die als Grundlage den Geisteswiss. zu dienen geeignet wäre (»Charakterologie«). 

3087. Heymans G. Das künftige Jahrhundert der Psychol. Aus dem Nieder- 
ländischen von H. Pol. (52 S.) 8^. Leipzig, J. A. Barth. Ji, 1.20. 
Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXVI, S. 194 (Aloy» MüUer); R. ph. LXXin, p. 516 
(G. Belot); R. Mit. Mor. XX (Suppl. p. 10); Mon. XXII. 

3088. Hyslop J. H. Philosophical Theories and Psychical Research. [Hib. J. 
IX, I.] 

3089. James Will. Mac Gilvary E. B., The "Fringe" of Jame's Psychol. tlie 
basis of Logic. [Ph. R. XX, 2.] 

3090. Komis Jul. Kausalität und Gesetzmäßigkeit in der Psychol. (ungar.). 
(203 S.) 8°. Budapest, Franklin. Kr. 4.00. 

Das Werk hat den Zweck zu beweisen, daß die Kausalität als Erklärungs- 
prinzip der Psychol. begrifflicher u. nicht phänomenalis lischer Natur ist; femer 
den extramechanischen Charakter der psychischen Kausalität aufzuklären u. das 
Verhältnis näher zu erörtern, in welchem dieselbe zur psychischen Kontinuität, 
der cDuree» u. zu den Willensvorgängen steht Der zweite Teil des Werkes 
will die logische Natur der psychologischen > Gesetze c u. die Stelle der Psychol. 
in der Reihe der Wiss. feststellen. Die Psychol. ist sowohl in ihrer allgemeinen 
als auch in ihrer individualistischen Form eine generalisierende Wiss. 

3091. Krejci Fran9ois. Sur les rapports entre la physiologie et la psychologie. 
[C. M. XII, p. 268.] 

3092. Ladd G. T. The Ontological Problem of Psychol. [Ph. R. XX, 4.] 

3093. Lindsay J. The place of Psychol. in recent philosophical Development. 
[Arch. syst. Ph. XVII, S. 423 — 435.] 



XI b. Arbeiten ... — 272 — 3094—3 »<H 

3094. Mahrburg Adam. Die Psychol. der Gegenwart u. ihre Stellung im 
System der Wiss. (poln.). (43 S.) 2. Aufl. Warschau. R. i.oo. 

Der V. charakterisiert die moderne Psychol. u. weist ihr eine zentrale 
Stellung im System der Wiss. zu. 

3095. Mäth6 Z. Der Spiritualismus in wissenschaftlicher Beleuchtung (ungar.). 
(196 S.) 8^. Budapest, Selbstverlag. Kr. 4.00 

V. versucht auf Grund authentischer Erscheinungen u. wissenschaftlicher 
Experimente, die Gewißheit der Existenz eines transzendenten Wesens des 
Menschen induktive abzuleiten. Er will die Möglichkeit einer anderen Daseins- 
form beim Lichte unseres heutigen physikalischen Wissens beleuchten. Das 
Werk ist ein Versuch zur Begründung einer Metapsychik, deren Notwendigkeit 
Du Frei betont hat. 

3096. Meunier R. Les sciences psychologiques. [Ann. de Ph. eh. XI, p. 361 

-388.] 

3097. Molnär K. Über den VI. Internat, psychologischen Kongreß (ungar.). 
(32 S.) [Ruttkai. 411. polg. i. 1910/11. ertes.] 

3098. Pauer E. Die Grundlehren der Psychol. (ungar.). 6. Aufl. (208 S.) 8°. 
Budapest, Franklin. Kr. 2.60. 

3099. Peillaube E. Psychol. experimentale et psychologie metaphysique. 
[R. de Ph. XVIII, p. 359.] 

3ioo.Pill8bury W. B. The essentials of psychology. (p. IX, 362) 8°. 
London, Macmillan Co. 5 sh. 6 d. 

Sketches the main facts of psychology as detennined by experiment and introspection. 
Attempts to combine the functional or biological approach with the stnictural and introspective. 
— Rc.: Int. J. Eth. XXII; J. Ph., Ps. M. VIII; R. ph. LXXm, p. 556 (Duprat). 

3ioi.Sarlo F. de. Lo psicologismo nelle sue principali forme. [Cult. f. V, 
p. 144.] 

3102. Szitnyai E. Psychol. u. Logik (ungar.). 2. Aufl. (219 S.) Budapest, 
Franklin. Kr. 3.20. 

3103. Twardowski K. Über die Methode der Psychol. Ein Beitrag zur 
vergleichenden Methodologie der wissenschaftl. Forschung (poln.). (18 S.) 
Warschau, 

Innerhalb der empirischen Wiss. lassen sich unterscheiden: empirische Wiss. 
im engeren Sinne, welchen die in ihr Gebiet fallenden Tatsachen unmittelbar 
gegeben sind, u. historische Wiss., welche die in ihr Gebiet fallenden Tat- 
sachen auf Grund von anderen, unmittelbar g^^ebenen, Tatsachen rekonstruieren 
müssen. Die große Bedeutung u. Ausdehnung, welche in der psychol. Forschung 
die Rekonstruktion des eigenen Seelenlebens auf Grund des Gedächtnisses u. 
die Rekonstruktion des fremden Seelenlebens auf Grund von dessen Äußenmgen 
besitzt, lassen die Psychol. als eine Wiss. erscheinen, welche in methodischer 
Hinsicht eine Mittelstellung zwischen den empirischen Wiss. im enteren Sinne 
u. den historischen Wiss. einnimmt. 

3104. Warren H. C. Terminology. [Ps. Bul. XIII, i.] 



XIc. Einzelprobleme . . . — 273 — Z^^S — 3' '3 

3105. Witwicki Wladyslaw. Sur le sujet et sur la Classification de la 
Psychologie (poln.). (p. 16.) gr. 8°. Cracovie. 

N'etant que des abstractions des phinomenes concrets ce ne sont pas les 
actes des fonctions psychiques qui forment le sujet de la psychologie; ce sont 
plutöt les objets concrets, subjectifs, imm^diatement donnes: voilä les Clements 
qui composent le monde int6rieur de chaque homme. Comme il n'existe 
aucune difference essentielle entre les idees et les sentiments d'une part, et 
entre les jugements et les r^olutions de la volonte de Tautre, c'est que la 
Classification psychologique peut etre simplifiee n'en admettant que deux classes 
diverses de phenomenes psychiques: les idees et les jugements. 

3io6.Wundt W. Naturwiss. u. Psychol. 2. Aufl. (124 S.) 8°. Leipzig, 
W. Engelmann. J6 2.40. 



c) Einzelprobleme. Particular problems. Probl^mes sp^ciaux. 

Problemi special!. 

3107. Abramowski E. Mesure objective de la volonte. [Przeg. Ph. XIV, 3.] 

3108. — La täepathie experimentale consideree comme un phenom^ne de 
cryptomnesie. [Przeg. Ph. XIV, 4.] 

3 109. Ach Narziss. Über den Willen. (24 S. m. 2 Fig.) 8°. Leipzig, 
Quelle & Meyer. [Unters. Ps. u. Ph. I, 1.] Ji 0.80. 

3 HO. — Über den Willensakt. Eine Replik. (40 S.) 8°. Leipzig, Quelle & 
Meyer. [Unters. Ps. u. Ph. I, 4.] ^ 1.25. 

3 1 1 1 . Alfonso N. R. D. La psicologia speculativa e V unitä delle razze. 
(p. 14) 8°. Roma, tip. Unione ed. [Rivista d'Italia.] 

31 12. — Speculative psychology and the unity of races. (p. 20) 8°. Rom, 
Loescher e Cie. L. i.oo. 

This paper was read at the first Universal Congress of races, held in 
London last July. The professor radiates from a definition of psychology into 
a denial of the validity of international exclusiveness and an affirmation of 
the organic and functional imity of all men. He shows that the complex 
mechanism of psychical activities passä through innumerable gradation in the 
enimal Kingdom and detects the Operations of the same laws on the higher 
human activities. Within this unity the organic functions themselves imdergo 
on "immense variety of localizations". So the multifarious energies of social 
life represent psychological functions and "converge in men as one". Race 
antagonism are, he concludes, the product of training and tradition. This 
interesting essay is practically a scientific application of pantheism. 

3ii3.Arcari Paolo. L'intensitä sentimentale, (p. 292) 8°. Milano, Editrice 
Milanese. L. 5.00. 

L'argomento dell'opera h Timmagine del mondo che ogni individuo porta 
e svolge con s^; aigomento ideaiisdco mal studiato sin qui nella sua indipendenza 
e nella sua totalitä. — Rc.: Coen. V, fj«c. VI, p. 73. 

Philotophie der Gegenwart. HI. x8 
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3 1 1 4. Assagioli R. II subcosciente. (p. 30) 8°. Firenze, Biblioteca filosoHca. 
[R. di F. II, p. 197.] L. i.oo. 

L'A. combatte Tipotesi di un'attivit^ psichica priva di ogni cosdenza e 
sostiene invece la possibilitä di diversi «centri di cosdenza» in una stessa 
psiche. Lo scritto si chiude con proposte suUa terminologia dell'argomeoto e 
ad esso segne un'ampia bibliografia ragionata. — Rc.: Cocn. V, fasc XI— XII, p. 118. 

31 15. Barrett W. F. Psychical Research, (p. 256) 8°. London, Williams & 
Norgate. i sh. 

3116. Bates K. The psychic realm. (p. 128) 8°. London, Constable. i sh. 

31 17. Becher Erich. Gehirn u. Seele. (XIII, 405 S.) Heidelberg, Winter. 
Ji 5.40. 

V. will in gemeinverständlicher Weise die für das Leib-Seele-Problem 
wichtigsten Kenntnisse über das Nervensystem darbieten. Er werden die 
physiologischen Erklärungen psychischer Erscheinungen kritisch betrachtet. Ins- 
besondere wird die physiologische Gedächtnishypothese nach eingehender Unter- 
suchung abgelehnt. Am Schlüsse werden die Konsequenzen für das meta- 
physische Leib-Seele-Problem gezogen — Rc: Kst. XVI, 2 (O.Braun); R. ph. LXXIII, 
p. 532 (S. L. Duprat). 

31 18. Betts G. H. The Mind and its Education. (p. 265) 8°. New York, 
Appleton. 5 sh. 

An introd. to psychology for teachers, both in their private study and their 
reading-circle classes, for students in secondary schools, normal schools or 
Colleges, and for general readers. 

31 19. Binet Alfr. L*äme et le corps. Trad. pol. par W. Brunner. Warszawa, 
Wende & Cie. R. 1.80. — Rc.: Ruch F. II, 109a. 

3 120. Böcker Th. Die James-Langesche Gefühlstheorie in ihrer historischen 

Entwicklung. (62 S.) 8°. Münster. [Diss.] 

Ältere Auffassungen über die physiologischen Grundlagen des Grefühlslebens. Die Theorien 
von James u. Lange. (James, Lange.) Weiterbildung der peripheren Grefühtstheorie. (Sergi, 
Ribot, Dumas, Sollier, R. d'Allones, Lloyd Morgan, MOnsterbeig, Kröner, Lagerborg.) 

312 I.Boden Frdr. Die Instinktbedingtheit der Wahrheit u, Erfahrung. (80 S.) 
8°. Beriin, Simion Nachf. [Bbl. Ph. L] Jh 2.50. 

3122. Brönner W. Zur Theorie der kollektiv-psychischen Erscheinungen. 
[Z. Ph. ph. Kr. CXXXXI, S. i — 41.] 

3123. Brown W. The essentials of mental measurement. (p. VI, 154) 8°. 
Cambridge, University Press. 3 sh. 6d. 

Produces a concise yet fairly complete account of the various quantitati\*e 
methods employed in psychology. Although written primarily for the professed 

psychologist, will also prove of use to the educationist. — Rc.: J. Ph., P». M. K 

(M. T. Whitley). 

3124. Bülow V. Dennewitz W. Wie verhält sich das Tier zum Menschen? 
(60 S.) 8°. München, Ackermann. Ji 1.50. 

£s wird an der Hand eigener und fremder Beobachtungen der Nachweis 
geführt, daß die Gemütstätigkeit des Tieres hochgradig entwickelt, dafi femer 
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auch Verstandesäußerungen desselben nicht zu leugnen sind u. daß daher die 
Intelligenz des Tieres nicht der Art, sondern nur dem Grade nach von der 
des Menschen imterschieden ist. 

3i25.Cabanis. Colonna d'Istria F., Cabanis et les origines de la vie psycholo- 
gique. [R. Met. Mor. XIX, p. 177 — 198.] 

3126. Cäda Franz. Psychologie der Aussage. [CM.] 

Es ist eine methodologische Betrachtung u. kritische Beurteilung über den 
Wert der Experimente, die in diesem Gebiete der Psychol. gemacht wurden. 
Die allg. Lehrsätze, welche daraus flössen, haben gezeigt, wie wenig u. unvoll- 
kommen wir beobachten u. eben so wenig u. unvollkommen aussagen. 

3i27.Calderoni M. Uarbitrario nel funzionamento della vita psichica. (p. 33) 
8°. Bologna, poligrafico Emiliano. 

3i28.Chw08tow W. Psychol. der Frauen. [Wopr. Ph. Ps., No. 106.] 

3129. Clapartde £d. Psychologie de Tenfant et pedagogie exp6rimenta]e, 
4* ed. rev. et augm. 15 fig. (p. 471) 16°. Gen^ve, Kündig. Fr. 4.00. 

Cet ouvrage a pour but d'interesser les Mucateurs k la psychologie de 

Tenfant, et de mettre en relief le role joue par Tinteret dans la vie mentale. 

Contenu: Psychologie et pedagogie. Aper9u historique sur les origines de la 

pedologie. Les problemes. Les methodes. Le d^veloppement mental (Croissance, 

jeu et imitation; k quoi sert Tenfance; Teducation attrayante; Tevolution des 

intirets). La fatigue intellectuelle (procedes de mesure; la fatigabilite; le reservoir 

d'energie; le surmenage; repos et sommeil). — Rc: An. ps. XVI (Binet); Mind 
19 10, I (Myere); M. M6t Mor. 1910, i ; R. ph. 1910, i (Philippe); J.Ph., Ps. M. 19 10 (J. Knig). 

3130. — Kinderpsychologie und experimentelle Pädagogik. Nach der franz. 
Aufl. übers, v. Frz. Hoffmann. PCII, 347 S.) 8°. Leipzig, Barth. Ji 4.80. 

313 I.Cohen C Determinism or Free- will? (p. iio) 8^. London, Scott, i sh. 

3i32.Cyon K de. L*Oreille. Organe d'orientation dans le temps et dans 
Tespace. (p. XIV, 304) 8°. Paris, F. Alcan. Fr. 6.00. 

3133. Dubois P. Ragione e sentimento. Trad. aut. di C. S. F. (p. VII, 54) 
16°. Milano, U. Hoepli. L. i.oo. — Rc.: R. di F. N. III, p. 287. 

3134. — Verstand en Gevoel. Vert. van D. H. N. Adriani. (p. VI, 75) 8°. 
Amsterdam, F. van Rossen. Fl. 0.60. — Rc.: T. Wij». VI, p. 114 (J. D. B.). 

3135. — Vom Einfluß des Geistes auf den Körper. Autor. Übers, von L. 
Hawkina-Hambuiger. (42 S.) 8°. St Petersburg 19 11. R. 0.25. 

3136. Dupuis. Le moindre effort en psychologie. [R. ph. LXXI, p. 164.] 

3137. Eist R. Van der. Phinom^nes sumaturels et phinom^nes nerveux 
[R. de Ph. XIX, p. 653.] 

3138. Eymieu A. Le gouvemement de soi-meme. Essai de psychologie 
pratique. II serie: Tobsession et le scrupule. (p. XI, 371) 8°. Paris, 
Perrin et Cie. Fr. 3.50. 

3139. Faßbender M. Wollen eine königliche Kunst. Alte u. neue An- 
schauungen über Ziele u. Methoden der Willensbildung. (VII, 199 S.) 
Berlin, Herm. Walther. ^ 1.20. 

i8* 
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Die Schrift will einen Einblick in die Ökonomie der Seelenkräfte geben 
u. die Stellung des Willens im Rahmen derselben darlegen, besonders auch den 
Einfluß veranschaulichen, welcher auf den Willen der Gesamtheit der Seelcn- 
kräfte ausgeübt wird. 

3140. Fawcett E. D. The Ground of Appearances. [Mind XX, p. 197.] 

3i4i.Ferenczi A. Suggestion und Psychoanalyse (imgar.). (14 S.) 8°. Buda- 
pest, Selbstverl. 
Darlegung der Unterschiede zwischen der suggestiven und der psychoana- 
lytischen Untersuchungs- u. Behandlungsmethode. Nachweis ihrer Gegen- 
sätzlichkeit Andeutungen über die Technik der Psychoanalyse besonders über 
die Art, wie bei ihr die Beimengung suggestiver Elemente vermieden wird. 

3142. Feuchtersieben Ernst v. Zur Diätetik der Seele. Trad. pol. par St. 
Breyer. (86 S.) 8°. Krakow. Kr. 3.00. 

3143. Floumoy Th. Spiritism and Psychology. (p. 364) 8°. London, Harper. 
7 sh. 6 d. 

3144. Franken W. C. J. De psychologie der vrouw. [T. Wijs. V, p, 333.] 

3145. Freud Sigm. Die Traumdeutung. 3. verm. Aufl. pC, 418 S.) 8°. 
Wien, Deuticke. Ji 10.00. 

Das Werk vertritt die Auffassung, daß der Traum als psychisches nicht als 
somatisches Phänomen zu werten ist, daß jeder Traum eine Bedeutung hat, 
also eine Deutung zuläßt. Es wird ein »manifester Trauminhalt« von den 
»latenten Traumgedanken« unterschieden, eine Technik der Traumdeutung 
angegeben, die Beziehungen der Träume zu den neurotischen Symptomen, zum 
Mythus, Märchen u. dgl. aufgezeigt. 

3 146. Friedmann M. Über die Psychologie der Eifersucht (VII, 112 u. IV S). 
Wiesbaden, Bergmann. J6 3.00. 

Die Arbeit gliedert sich in folgende Kapitel : i . Was ist u. wie entsteht die 
Eifersucht? 2. Über die psychologische Grundlage der Eifersucht. 3. Einiges 
von den Wirkungen u. Äußerungen der Eifersucht, speziell a) im Tierreiche u. 
b) im Gange der Kulturentwicklung. Über die Eifersucht in der Psychopathologie. 

3147. Gardner P. The Sub-Conscious and The Super-Consdous. [Hib. J. IX, 3.] 

"The phrase which places the seat of the divine nature of Jesus Christ in 
the subconsciousness is unfortunate and misleading. But we may nevertheless 
hold that the Founder of Christianity was as a man the vehicle of a great 
inrush of the super-consdous into the world of humanity." 

3148. Gemelli A. Lo studio sperimentale del pensiero e della volontä. [R. 
di F. N. III, p. 313, 494, 658.] 

3149. Hahn S. Zum augenblicklichen Stand der Traumpsychologie. [Ph,Jrb. 
XXIV, S. 452—472.] 

3150. Herbart. Ziehen Th., Das Verhältnis der Herbartschen Psychologie zur 
physiologisch-experimentellen Psychologie. 2. verm. Aufl. (IV, 88 S.) 8°. 
Berlin, Reuther & Reichard. Ji 1.80. 

In dieser neuen Auflage ist der Vergldch zwischen der Herbartschen u. der 
modernen experimentellen Psychologie, wie er schon in der ersten Auflage vor- 
lag, noch vielfach in Einzelheiten genauer durchgeführt imd ergänzt wonien. 
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3i5i.Heymans G. Psychol. der Frau. pCII -4- 248 S.) St Petersburg, Bog- 
donow. R. 1.50. — Rc: Russ. M. VI (P. Blonild). 

3152. — Psychologie der vrouwen. Onder toezicht van den schrijvers in het 
Nederlandsch overgebracht door J. V. van Hees. (p. 312) 8°. Amster- 
dam, Maatsch. vor goede en goedkoope lectener. Fl. 2.50. 

3153. Hill J. Arthur. New Evidences in Psychical Research, (p. 230) 8°. 
London, Rider. 3sh. 6d. 

3154. Kahane H. Der defekte Mensch. (Zwang und Drang in der psychischen 
Mechanik). (80 S.) 8^t Wien, Georg Szelinsta'. Ji 2.50. 

Der »defekte Mensch« versucht die Methoden der exakten Naturwissen- 
schaft (die heute in der Kirchhoffschen, möglichst einfachen u. vollständigen 
Beschreibung gipfeln] auf die Betrachtung des psychischen Geschehens anzu- 
wenden, um ein Verständnis für die Phänomene der leidenden, defekten, minder- 
wertigen Psyche zu finden. 

3155. Katz D. Die Erscheinungsweisen der Farben und ihre Beeinflussimg 
durch die individuelle Erfahrung. (XVIII, 425 S.) 8°. Leipzig, J. A. 
Barth. Ji 12.00. 

Es wurde eine Beschreibung der räumlichen Erscheinungsweisen der Farben 
gegeben u. mit Hilfe von Experimenten ermittelt, wie sich diese Erscheinungs- 
weisen im Laufe des individuellen Lebens aus einer Ur-Erscheinungsweise 
entwickeln. 

3156. Kirfel H. Das Verhältnis des Bewußtseinsaktes zum bewiißten Akt. 
[Jrb. Ph. sp. Th. XXVI, S. 53.] 

3i57.Kirkpatrick K A. The Individual in the Making. A Subjective View of 
Child Development with Suggestions for Parents and Teachers. (p. 339). 
New York, Houghton Mifflin Co. 

Traces development of mind in individuals in a way helpful to parents 
and teachers. The stages are classified as follows: i. Pre-social. 2. Imitating 
and Socializing. 3. Individualization. 4. Competadve, Socialization and Regu- 
lation. 5. Early Adolescence. 6. Later Adolescence. Part III discusses the 
relation of these stages to education. 

3158. — Genetic Psychology. An Introd. to an Objective and Genetic View of 
Intelligence. (p. 390) 8°. .London, Macmillan. 5 sh. 

An effort to treat of mental facts, as life processes, and to apply to them 
the principles of evolution in such a way as to show the various grades of 
intelligence and the general laws governing the processes of leaming and deve- 
lopment in physical and mental training of animals and men. 

3159. Kohlhofer. Was ist Bewußtheit? Gibt es unbewußte psychische Akte? 
[Ph. Jrb. XXIV, S. 382—392.] 

3 1 60. Kostyleff N. La crise de la psychologie experimentale. Le Präsent 
et TAvenir. (p. 176) 16°. Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont.] Fr. 2.50. 
Rc: R. M6l Mor. XIX (Suppl. p. 2); R. Sc ph. th. V, p. 338; R. de Ph. XIX, 
p. 177; R. di F. N. m, p. 124. 

3i6i.Krainär O. La critique psychologique de la linguistique. [C. M. XII, 

P. 215, 357.] 
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3162. Lotze Herrn. Pieth W., Kritik der Lotzeschen Psychol. in der Anal^-se 
ihrer Grundlagen. [Arch. syst. Ph. XVII, S. 461 — 473.] 

3i63.Lüdtke Fr. Kritische Geschichte der Apperzeptionsbegriffe. [Z. Ph. 
ph. Kr. CXXXXI, S. 41 — 145.] 

3164. Meningio Bennato. II problema della determinazione del volere. 
(p. 125) 8°. Napoli, Gambella. 

3165. Meza Ramön. La psicologia pedagogica: su tendenda actual [R. de 
la Facultad de Letras y Ciendas de la Habana (Cuba).] 

Ha sido labor muy penosa determinar la psicologia del niilo con predsifSn. 
Describe algunos metodos y aparatos (instrumentos) para determinar la memoria, 
inteligenda etc. del nifio. — Rc: C. Tom., Julio-Agosto de 191 1, p. 526. 

3166. Ostwald W. Der Wille u. seine physische Grundlegimg. (18 S.) S°. 
Bologna, Zanichelli. [Sdentia.] 

3167. — La volonte et sa base physique. (p. 18) 8°. Bologna, Zanichelli. 
[Sdentia.] 

3168. Pacheu J. L'experience mystique et Tactivite subconsdente. [R. de Ph, 
XVIII, p. 10.] 

3169. Radecki W. Über die objektive Messung der Willenskraft (poln.). 
[Przeg. Ph. XIV, 4.] 

V. stellt auf experimenteller Grundlage die Unmöglichkeit fest, die psycho- 
elektrischen Reaktionen zur Messung der Willenskraft zu verwenden. Er 
betont, daß die zufällige Folge der Interferenz der gleichzeitigen Reaktionen 
in dem definitiven Resultat ihren Ausdruck finde und daß die Richtung der 
Willensanstrengung sehr häufig keinen Einfluß auf die quantitativen Resultate 
der Abweichimg en ausübe. 

3i70.Rehmke J. Zur Lehre vom Gemüt. Eine psychologische Untersuchung. 
2. umgearbeitete Aufl. (VIII, 115 S.) 8°. Leipzig, Dürr. Jt 3.00. 

Diese Monographie stellt sich die Aufgabe, den Sinn des Wortes »Gemütc, 
wie es heute im Sprachgebrauch Verwendung findet, genau festzustellen. Zu 
dem Ende wird das Gefühlsleben, auf das stets das Wort »Gemüt« weist, 
einer sorgfältigen Zergliederung unterworfen u. auf die verschiedenen Bedeu- 
timgen des Wortes »Gefühl« hingewiesen, die aber allesamt das Zuständliche 
des menschlichen Bewußtseins mitenthalten. Darauf wird gezeigt, was dem 
»Gefühl« gegenüber die »Stimmung« bedeute u. worin sich diese vom Gefühl 
unterscheidet. 

317 1. Reimer W. Der Intensitätsbegriff in der Psychol. [V. w. Ph. XXXV, 

S. 277—339.] 

3172. Ribot T. La psicologia dei sentimenti. Trad. it. di F. M. C. (p. 438) 
8°. Palermo, Sandron. [Ind. mod. XIII.] L. 7.50. — Rc. : R. di F. N. HL 

3i73.Rignano £. De Torigine et de la nature mn&noniques des tendances 
affectives. Traduit par J. Dubois. (p. 35) 8°. Bologna, Zanichelli 

II demontre que toutes les tendances affectives fondamentales, telles que 
la faim, Tinstinct sexuel, etc., derivent de la tendance unique de chaque 
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organisme ä maiDtenir ou ä retablir son etat physiologique stationnaire; et que 
cette tendance unique est due ä la propri^te mn^monique, caract^ristique de 
la vie. De ces tendances affectives fondamentales derivent ensuite, toujours 
gräce ä cette propriete mn^monique, toutes les autres tendances affectives les 
plus variees ainsi que toutes leurs plus petites nuances. 

3174. Rosmini Ant Morando G., La teoria delia percezione intellettiva dl 
A. Rosmini. A proposito di un libro del Prof. Carabellese. [R. Rosm. 

V, p. 4—38.] 

3175. Ruckhaber E. Der Mechanismus des menschlichen Denkens. (128 S.) 
8°. Brackwede, Breitenbach. Jt 2. 

Dieses Werk bekämpft jeden Transzendentalismus und Intellektualismus und 
gibt eine durchgreifende Erklärung der Denktätigkeit auf rein sensualistischer 
Basis. — Rc. : Z. Ph. Päd. XIX. S. 360 (K. Kubbe). 

3176. Schmied- Kowarzik Walther. Intuition, ein Beitrag zur Psychol. des 
ästhetischen Erlebens. (35 S.) 8°. [W. Beil. Wien.] 

Aus Empfindungen, Phantasie- (Einbildungs) Vorstellungen, Gefühlen u. logischen 
Erwägungen läßt sich das ästhetische Gesamterlebnis nicht erklären. Sein Kern 
ist vielmehr eine seelische Besonderheit, eine irrationale Synthese, die im Gegen- 
satz zur logischen, die ein Innewerden von Beziehungen ist, die Gestalt, d. i. die 
spezifische ästhetische Einheit in der Mannigfaltigkeit erfaßt. 

3177. — Raumanschauung und Zeitanschauung. [Arch. f. ges. Ps., XVIII, i, 
S. 94-151.] 

Das in der Sinneswahrnehmung erlebte Räumliche u. das in den sogenannten 
»primären Gedächtnisbildem« anschaulich gegebene Zeitliche sind weder Zu- 
sammensetzungen irgendwelcher intensiv-qualitativer Empfindungen noch sog. 
»Momente« oder Merkmale von Empfindungen, sondern besondere Inhalte, die 
im Gegensatz zur Punktualität der Qualitäten u. Intensitäten, d. i. der Empfindungs- 
merkmale, den Charakter des Kontinuums haben. 

3178. Schreiber Chr. Das Unterbewußtsein. [Ph. Jrb. XXIV, S. 489 — 515.] 

3179. Schwarz Herrn. Seelenfrage. [Weltanschauung, S. 255 — 285.] 

Bekämpfung der seelenlosen u. der parallelistischen Psychologie. 

3 1 80. Sienkowskij W. W. Das Prinzip der Individualität in der Psychol. 
u. der Pädagogik. [Wopr. Ph. Ps. (108) S. 369 — 394; (i 10) S. 815 — 855.] 

3 1 8 1 . Steckel W. Die Sprache des Traumes. Eine Darstellung der Symbolik 
u. Deutung des Traumes in ihren Beziehungen zur kranken u. gesunden 
Seele f. Ärzte u. Psychologen. (VIII, 539 S.) 8°. Wiesbaden, Bergmann. 
Ji 12.60. 

Alles seelische Geschehen muß dem Gesetze der »Bipolarität« gehorchen. 
Dem Oben entspricht ein Unten, dem Guten ein Böses. Der Traum ist immer 
bipolar. Das Werk ist ein Versuch die gesamte bipolare Symbolik des Traumes 
darzustellen. Heranziehen des Folklore und des Dialektes. 

3182. Stern W. Die differentielle Psychologie in ihren methodischen Grund- 
lagen. 2. Aufl. des Buches: Über Psychologie der individuellen Differenzen. 
(IV, 503 S.) 8°. Leipzig, Barth. Ji 11.00. 
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Die »differentielle Psychologie«, d. h. die Lehre von den psychischen Ver- 
schiedenheiten, beginnt sich jetzt als besondere Disziplin aus der allgemeinen 
Psychologie herauszulösen; das vorliegende Buch sucht die leitenden Gesichts- 
punkte u. die Untersuchungsmethoden dieser jungen Wiss. zusammen zu fassen. 

3183. Stögbauer Adam. Über anschauliche Allgemeinvorstellungen. Eün Bei- 
trag zur Psychologie der Anschauung (poln.). pCI-i-137 ^') ö®. Lwow 
(Lemberg) 19 10. [Schriften der Polnischen Philos. Ges. IV.] Kr. 2.0a 

Vom Standpunkte einer angedeuteten funktionspsychologischen Theorie u. 
auf Grund einer eingehenden Analyse sowohl der für das Problem ausschlag- 
gebenden Begriffe (Gegenstand und Inhalt, Allgemeinheit u. Individualität), wie 
auch der verschiedenen Arten von Vorstellungen, wird gegen die Anschaiilichkeit 
der Allgemeinvorstellungen u. gegen die Allgemeinheit der Anschauungen ent- 
schieden. — Rc: Przcg. Ph. XIII, 4. 

3184. Suchtelen Nico van. De waarde als psycliisch verschijnsel. (p. VIII 

-I- 148) 8°. Amsterdam, N. V. Drukkerij »de Nieuwe Tijd«. 

De Psychologie der waardering. De analyse van het waardebewustzijn. De beweging 
van het waardebewustzijn. De vastlegging van het waardebewustzijn. De ckonomische waarde. 
Het waardsbegrip in de volkshuishouding. Allgemeene stabiliseeringsfaktoren der ekonomische 
waarde. Het waurdebewustzijn in verschillende produktiefasen. De konkrete waarde en prijs- 
vorming. De onmeetbaarheid der ekonomische waarde. Samenvatting. De kultuurwaarde. 
De sociale beteekenis van het waarde bewustzijn. De ethiseering der ekonomische ^'aarden. 
De ekonomiseering de ekonomie. 

3i85.Surbled G. La volonte. 2. ed. (XI, 194 p.) 8°. Paris, A. Maloine. 
Fr. 5.00. 

3186. Thoene A. S. Die Mechanik des Seelenlebens in ihren Grundlinien 
gezeichnet. (130 S.) Bonn, Hauptmann. ^2.50. 

Von den Ergebnissen der modernen Psychologie ausgehend, sucht das Buch 
die inneren Zusammenhänge u. das eigentliche Getriebe des Seelenlebens dar- 
zulegen unter Berücksichtigung seiner Gebundenheit an den Körper. Es will 
die eigentlich philos. Fragen der Psychologie behandeln, weniger beschreiben, 
als erklären. Mitberücksichtigt ist die Tierpsychologie. 

3i87.Titchener E. B. Feeling and Thought, A Reply. [Mind XX, p. 258.] 

3188. — A Note of the Consciousness ofSelf. [Am. J. Ps. XXII, p. 540 — 552.] 

3189. Toulemonde J. Influence de Tidee subconsciente sur toute la vie de 
rhomme. [R. de Ph. XVIII, p. 77.] 

3 190. TrikÄl J. Die Seele (ungar.). (92 S.) 8°. Budapest, Szt. Jst van t. Kr. i.oo. 

3191.TUITÖ R. Ursprünge der Erkenntnis. I. Die physiologische Psychologie 
des Hungers. Übers, v. F.H.Lenz. (236 S.) 8°. Leipzig, Barth. ^7.5a 

Es wird an einem der elementarsten Triebe, dem Hunger, der Versuch 
gemacht, eine Brücke zu schlagen zwischen den üblichen erkenntnistheoretisdien 
Anschauungen u. den naturwissenschaftlichen Daten, wie sie durch die neueren 
Arbeiten, besonders der Pawlowschen Schule über die Physiologie der Ver- 
dauung u. die Beteiligung der Psyche an derselben geboten werden. 

3192. Vaerting Mathilde. Otto Willmanns u. Benno Erdmanns Apperceptions- 
begriff im Vergleich zu dem von Herbart. (79 S.) 8°. Bonn. [Diss.] 
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3193. Watt H. J. Feeling and Thought, A Restatement. [Mind XX, p. 402.] 

3194. Wclton J. The Psychology of Education. (p. VIII, 507) 8°. London, 
Macmillan. 7sh. 6d. 

A treatise on the bearigs of psychology on the practical work of the school, 

with an analysis of the terms and concepts which are most intimately involved in 

education. Written so as to appeal to the general reader, but not "populär" 

in the common sense of the term. — Rc : Int. J. Eth. XXII ; Mind XXI (Winsch) ; 
Int. J. Eth. XXn. 

3 195. Wendel Georg. Teoria sul Genio e Follia: Georg Wendel contro C. 
Lombroso. Trad. da R. Bazardjian, con una prefazione. (p. 27) 16°. 
Padova, Drucker. L. 0.75. 

3196. Wemick G. Empfindung, Wahrnehmung u. Vorstellung. Eine psychol. 
Studie. [Z. Ph. ph. Kr. CXXXXI, S. 145—176.] 

3197. Willmore E. Sub-consdous and Super-conscious. [Hib. J. IX, p. 888.] 

3198. Worringer W. Abstraktion u. Einführung. Ein Beitrag zur Stilpsychol. 
3. verm. Aufl. (VII, 151 S.) 8°. München, Piper & Co. Ji 3.00 

3 199. Wandt W. Hypnotismus u. Suggestion. 2. durchgeseh. Aufl. (Aus: 
»Kleine Schriften II. Bd.«.) (69 S.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. Ji 1.40. 

3200. — Vorlesungen über die Menschen- u. Tierseele. 5. Aufl. (XII, 558 S. 

mit 53 Fig.) 8°. Hamburg, Voss. ^Ä 13.00. — Rc.: Ph. Jrb. XXTV, S. 397 
(C. Gutberiet). 

3201. Zieh O. Sur la psychologie de Tart. [C. M. XII, p. 243.] 

3202.Zielinski Marcin. Das Gefühlsproblem (poln.). (58 S.) 8°. Krakau, 
Gebethner & Co. 

Ein Blick auf den Stand der Frage in der neueren Psychol. Erkenntnistheoretische 
Erörterung der Natur des Gefühlsproblems. Kritische Obersicht der gegenwärtigen Gefühls- 
theorien. 

Ein Versuch der Aufstellung u. Abgrenzung des Problems auf Grund einer 
Analyse der psychologischen Erkenntnis. — Rc.: Przeg. Ph. XIII (J. Segal). 



d) Sozial- und Religionspsychol. Social and religious Psychol. 
Psychol. social et religieuse. Filos. sociale e religiosa. 

3203. Armstrong A. C. Is faith a form of feeling? (Harvard Th. R.Jan. 11.) 

3204. Bartök G. Die wichtigeren Gesetze der Religionspsychol. (ungar.). 
[Mag. tÄrstud. sz. 4, S. 705 — 720.] 

3205.D6kÄny St Politik u. Sozialpsychol. (imgar.). [Mag. tärstud. sz. 4, 

s. 767—779-] 

Diese Mitteilung enthält eine einleitende methodische Grundl^ung der in 
der heutigen Soziol. fehlenden Sozialpsychol. der Verwaltungsgruppe, die wir 
in der Geschichte häufig als eine "ruling race" auftreten sehen. 

32o6.Field G. C. The Fallacy of the Social Psychologist. [Hib. J. IX, i.] 
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3207.Gutbcrlet C. Religionspsychol. [Ph. Jrb. XXIV, S. 147 — 176.] 

3208. Hellpach W. Die geopsychischen Erscheinungen. Wetter, Klima a 
Landschaft in ihrem Einfluß auf das Seelenleben. (VI, 368 S.) 8°. 
Leipzig, W. Engelmann. Ji 6.00. 

Das Buch bringt eine kritische Gesamtdarstellung alles dessen, was über 
den Einfluß des »natürlichen Milieus«, des Wetters, des Klimas u. der Land- 
schaft auf die Psyche bis heute bekannt ist, sowie Vorschläge zu einer Methodik, 
darüber hinaus zu kommen. 

3209. Hill J. A. Rel. and Modern Psychol. (p. 208) 8°. London, Rider. 
3 sh. 6 d. 

3210. Klineberger Thed. Le sentiment social. [C. M. XII, p. 261.] 

3211. Ladame P. L. Religionspsychologische Fragen. [Z. Rel. Ps. IV, S. 100.] 

32 12. Leute Jos. Zur Psychol. des Glaubenswechsels. [Z. Rel. Ps. IV, S. 9.] 

3213. Lindsay J. The Psychol. of Belief. (p. 168) 8°. London, Blackwood. 
2 sh. 6 d. 

3214. Muller- Freienfels Rieh. Die psychologische Wirkimg der Kunst auf 
das religiöse Gefühlsleben. [Z. Rel. Ps. IV, S. 369.] 

3215. Pacheu J. Psychol. des mystiques chretiens. Critique des faits. L'ex- 
perience mystique et Tactivite subconsciente. (p. 314) 12®. Paris, Perrin. 

Fr. 3.50. — Rc: R. de Ph. XX, p. 100 (M. S.); R. M6t. Mor. XIX (Suppl. p. 6); 
R. Sc. ph. th. VI, p. 346 (H. D. Noble); R. ph. LXXIIl, p. 87 (J. Baruzi). 

3216. Philaleth u. Thcophron. Zur Psychol. des theistischen Gottesglaubens. 
[Z. Rel. Ps. IV, p. 389.] 

32i7.Sanz E. F. Psicologia normal y patologica del emigrante. Madrid, 
Redaccion Serrano 27. [Ateneo, Julio.] 

Los mobiles psicologicos normales del emigrante son: instinto de conser- 
vacion, caracter aventurero y deseo de conocer tierras estraflas; los moviles 
anormales son: miseria artificial, inadaptacion al medio social, tristeza y otras 
pertubaciones psiquicas. — Rc: C. Tom. Sept.— Oct. 191 1, p. 168. 

3218. Sarfatti Gualtiero. Psicol. sociale, (p. 90) 16°. Torino, Lattes e C. 
L. 1.50. 

Difinisce la psiche sociale, ne studia la formazione e la evoluzione ed indica 
in modo schematico un metodo di studio della psicologia sociale. 

3219. Scgond J. La priere. Essai de psychologie religieuse. (p. 364) 8°. 
Paris, F. Alcan. [Bbl. Ph. cont] Fr. 7.50. 

Enquete positive, mais proprement psychologique, sur la prifere, envisagee 

comme centre de la vie religieuse. L'auteur, se pla9ant au point de vue 

meme des ämes de priere et decrivant leurs experiences telles qu'elles les 

^prouvent, a demande aux mystiques des diverses epoques les sources de sa 

docmnentation. II a montre dans la vie de priere le rdle capital de la sub- 

conscience, et il s*est interroge sur la valeur de la priere pour les ämes qui 

la vivent. _ Rc: R. Sc. ph. th. VI (H. D. Noble); R. de Ph. XIX (J. Louis); R. M^t 
Mor. XIX (Suppl. p. 8); R. n.-s. XVIH (L. No€l); Cult f. V. 
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3220. Steven G. The Psychol. of the Christian Soul. (p. 312) 8°. London, 

Hodder. 6 sh. _ Rc.: Hib. J. XI, p. 226 (Fr. Granger) 

322i.Stratton G. M. Psychology of the religious life. (p. XII, 376) 8°. 
London, Allan, $ 2.75. — Rc.: Int. J. Eth. XXH; J. Ph., Ps. M. IX. 

3222. Thomas W. J. Sesso e societä: studi sulla psicologia sociale dal sesso. 
Trad. di G. Warwick. (p. VII, 314) 8°. Torino, Bocca. [Pic. Bbl. 
Sc. 201.] L. 5.00. 

Differenze Organiche nei Sessi. II Sesso e il Govemo Sociale Primitivo. H Sesso e il 
Sentimento Sociale. II Sesso e V Industria Primitiva. H Sesso e la Moralitä Primitiva. La 
Psicologia dell' Esogamia. La Psicologia del Pudore e del Vestimento. II Carattere Avventizio 
della Donna. La Mente della Donna e le Razze Inferiori. Indice analitico. 

3223. Warschauer Er. Zur Psychol. der Entstehung u. Entwicklung des 
Glaubens. [Z. Rel. Ps. IV, S. 337.] 

3224. Weingärtner G. Das Unterbewußtsein. Untersuchung über die Ver- 
wendbarkeit dieses Begriffes in der Religionspsychol. (VIII, 158 S.) 8°. 
Mainz, Kirchheim & Co. ^ 2.50. 

Es werden die mannigfachen Bedeutungen des vielsinnigen Wortes Unter- 
bewußtsein in der modernen Philos. u, Psychol. festgestellt; daraus wird der 
Begriff des Unterbewußtseins als eines zweiten Bewußtseins besonders heraus- 
gehoben u. seine Eigenart u. die dafür vorgebrachten Beweise imtersucht. Im 
letzten Kapitel werden die Versuche, den Begriff zu religionspsychol. Erklärungen 
zu verwenden, kritisiert, wegen der Unklarheit des Begriffes mit abweisendem 
Resultat. 

3225. Wiedermann K. Die Psychol. der Rel. (ungar.). (82 S.) Budapest, 
Szt-Istv4n t. Kr. i.oo. 

3226.Wundt Wilh. Probleme der Völkerpsychol. (p. 120) 8°. Leipzig, 
Wiegand. ^ 2.80. 

Ziele u. Wege der Völkerpsychol. Zum Ursprung der Sprachen. Der Einzelne u. die 
Volksgemeinschaft. Pragmatische u. genetische Religionspsychol. — Rc.: R. M6t. Mor. XIX 

(Suppl. p. 10). 

3227. — Völkerpsychol. Eine Untersuchung der Entwicklungsgesetze von 
Sprache, Mythus u. Sitte. I. Bd. Die Sprache. 3., neu bearb. Aufl., i. Tl. 
PCV, 695 S. m. 40 Abbildgn.) 8°. Leipzig, W. Engelmann. ^ 14.00. 

3228. — Thieme K., Zu Wundts Religionspsychol. [Z. Rel. Ps. IV, S. 145.] 
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XII. Gemeinverständliche Arbeiten. Auszüge. Aphorismen. 
Essays. Works of a populär character. Extracts. Essays. 
OBuvres populaires. Extraits. Aphorismes. Essais. Opere 

popolari. Estratti. Aforismi. Saggi. 



3229. Abraham a Santa Clara. Bertsche Karl, Auswahl aus Abraham a S. 

Clara. Kl. Texte für Vorlesungen u. Übungen. Hrg. v. H. Lietzmann. 

No. 76. (47 S.) 8°. Bonn, Marcus & Webers Verlag. ^M i.oo. 

Die erste textkritische Auswahl aus A. mit Varianten, enthaltend: 2 Predigten aus 
»Abrahamische Laüber-Hütt«, 3 Kapitel aus »Huy! und Pfuy! der Welt«, aus demselben 
Werk noch 1 1 Gedichte, endlich aus »Judas« I die Quelle zu dem Gedichte »Des Antonios von 
Padua Fischpredigt« in »De^ Knaben Wunderhorn«, das ja Goethe so unvergleichlich fand. 

3230. Adam J. The Vitality of Platonism and other Essays ed. by Adela 
Marion Adam. (p. VIII, 242) 8°. Cambridge, University Press. 4 sh. 6 d. 

Vitality of Platonism. Divine Origin of the Soul. Doctrine of the Logos in Heraditus. 
Hymn of Cleanthes. Ancient Greek Views of Suffering and Evil. Moral and Intellectual 
Value of Classical Education. — Rc. : Mind XXI (A. £. Taylor) ; R. ph. LXXIII, p. 420 
{C. Huit); Int. J. Eth. XXU; J. Ph.. Ps. M. VIII. 

323i.Anile A. Vigilie di scienza e di vita. (p. XIV, 247) 8°. Bari, Laterza 
e figli. L. 3.50. 

L'A riassume, in brevi capitoli, la produzione sdentifica piü in voga e le 
teorie che ne sono scaturite e che hanno alimentato gran parte della filosofia 
biologica. — Rc: R. di F. N. HI, p. 280 (L. Cavalli). 

3232.Arr6at L. Reflexions et maximes. (p. XII, 143) 8°. Paris, F. Alcan. 
Fr. 2.50. — Rc: Ann. de Ph. eh. XIV, p. 515 (G. Lechalas). 

3233. BaranofF W. O. Der Wert des Lebens u. die Grundzüge des Welt- 
verständnisses. 2 popul. Vorlesungen. (81 S.) 8°. St. Petersburg, Verlag 
Posiew. R. 0.50. 

Aus der Metaphysik des Seins : Versuch, die Gesetze- von der Unsterblichkeit der Materie 
und Kraft zu ersetzen durch den Begriff der Emanatiou des Geistes, die alles Sein schafft 
Aus der Ethik: Ethischer Hedonismus, gegründet auf die Objektivation der Persönlidikeit 
Die dritte Vorlesung vom 5. März (im Druck befindlich) beschäftigt sich mit den sozialen 
Einrichtungen, die sich auf Wahrheit, Gerechtigkeit und Ordnung gründen. 

3234. Becker C. Die moderne Weltanschauung. (140 S.) 8°. Berlin, Steinitz. 

Ji 1.00. 

Natur u. Mensch. Vom Geiste der Menschheit. Gefühlsleben u. religiöses Empfinden. 
Kunst. Wissenschaft. Staat u. Erziehung. Moral. Mann u. Weib. Natur. 
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Die tiefgreifenden Umwälzungen des letzten Jahrhunderts auf allen Gebieten 
erwecken in dem modernen Menschen das Verlangen, diese Fülle neuer Ideen 
zu ordnen, zu werten und zu einer einheitlichen Weltanschauung zusammen- 
zufassen. Dabei müssen Verstandeskultur und Empfindungsleben in gleicher 
Weise zu ihrem Recht kommen, denn nur, wenn beide eine gemeinschaftliche 
Basis finden, können wir zu einer Weltanschauimg kommen, die zur Beherrschung 
weiter Kreise fähig ist Diesem Ziele strebt das in aphoristischer Form ge- 
schriebene Büchlein entgegen Rc: R. M6t. Mor. XX (Suppl. p. 10). 

3235.Bemmann Past Soziale Mängel der Volkskirche. (20 S.) 8°. Dresden, 
Ungelenk. Ji 0.20 

Nach kurzer Darstellung des Wesens imd der Berechtigung der evangel. 
Volkskirche werden unter ihren vielen Mängeln die sozialen Fehler und Ver- 
säumnisse offen besprochen unter gleichzeitiger Beleuchtung der gegenwärtigen 
kirchlichen Lage. Grundgedanke: Die Volkskirche wird entschieden sozial sein, 
oder sie wird nicht sein. 

3236. Besant A. Populäre Vorträge über Theosophie. Autor. Übers. (IV, 137 S.) 
8°. Leipzig, Th. Grieben. J6 1.80. 

3237.Brandon H. The Afterdeath. (p. 224) 8°. London, Theosophical 
Pub. Soc. 3 sh. 6 d. 

3238. Braun P. Die Bemeisterung des Schicksals. (302 S.) 8°. Leipzig, 
T. E. Baumann. Jt 3.00. 

Die »Bemeisterung des Schicksals« will uns lehren, wie wir durch die 
Erkenntnis unseres Selbst, durch die Erkenntnis der in u. außer uns wirkenden 
Kräfte u. durch eine methodische Entwicklung der ersteren unseren körperlichen 
u. geistigen Zustand heben, erfolgreich im Leben werden u. unser Schicksal 
bemeistem — »unseres Schicksals u. unseres Glückes eigener Schmied« werden 
können. 

3239. BreistrofF H. Rel. u. Wiss. oder es werde Licht. {36 S.) 16°. Leipzig, 
F. Schneider. Jt 0.80. 

Dieses Schriftchen bildet die Fortsetzung u. die Komplettierung meines im 
vorigen Jahre erschienenen Werkchens: Die Vorgänge im menschlichen Körper 
auf elektro-chemischer Grundlage u. bezweckt, jedem einen Einblick zu ver- 
schaffen in die Grundprinzipien der Wiss. Ich habe mir darin zur Aufgabe 
gemacht, einen Teil von Erscheinungen, die heute noch vielfach als über- 
natürlich für viele Leute gelten, wissenschaftlich zu erklären. 

3240. Brombacher J. Materialismus oder Spiritualismus? Einige Worte für 
denkende Menschen. Hrg. zur Aufklärung des Volkes. (14 S.) 8°. 
Schmiedeberg, Baumann. Ji 0.15. 

V. wendet sich an die Leute aus dem Volke, um ihnen die Lehren des 
Spiritualismus in leicht verständlicher Sprache zugängig zu machen. Er kritisiert 
sowohl das heutige Kirchentum wie auch den herrschenden Materialismus. 

3241. Budde G. Weltanschauung u. Pädagc^k in Einzelbildern. 6 Vorträge. 
(VII, 83 S.) 8° Langensalza, Beyer. Ji 1.80. 
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3242. Buekers P. G. De ontwikkelingsgeschiedenis der levende natuur. 
Populais overzicht der verschillende theorießn. (p. VIII -1-320 m. 80 afb.) 
8°. Zutphen, W. J. Threine & Co. Fl. 2.75. 

Das Buch ist eine wenig umgearbeitete Übersetzung von: Die Abstammungs- 
lehre. Eine gemeinverständliche Darstellung der verschiedenen Theorien, mit 
besonderer Berücksichtigung der Mutationstheorie. Die Selektion erklärt das 
Bestehen, aber nicht das Entstehen der verschiedenen Formen. Auch im 
Darwinismus wird die Zweckmäßigkeit riesig übertrieben. 

3243. Buckle H. The after life; help to a reasonable belief in the probation 
life to come. 2 ed. (p. 348) 8°. London, Stock. 3 sh. 

3244. Cohausz. Klippen der Zeit. Ernste Gedanken über religiöse Fragen 
der Gegenwart. I. Das moderne Denken oder die moderne Denkfreiheit 
u. ihre Grenzen. (136 S.) 8°. Köln, Bachern. Ji 1.80. 

V. versucht die Hauptprobleme der modernen Erkenntnistheorie weiteren 
Kreisen zugänglich zu machen. Der erste Teil befaßt sich mit dem Verhältnis 
des Denkprozesses zum Denkgegenstand, er bespricht der Reihe nach den 
Subjektivismus, Kants Phänomenalismus, den Individualismus, Relativismus u. 
Realismus. Im zweiten Teil wird das Verhältnis des Denkens zu den relis. 
Faktoren, zum Glauben, zum Dogma u. der Lehrautorität abgewogen u. be- 
sonders der Modemismus einer Untersuchung unterworfen. 

3245.Colville W. J. Creative thought: Essays in the art of self-unfoldmcnt. 
(p. 304) 8°. London, Rider. 3 sh. 6 d. 

3246. Cooper W. E. Spiritual Science: Here and Hereafter. (p. 402) 8°. 
London, Fowler. 3 sh. 6 d. 

3247. Cordes J. G- Zum Kampf um die Weltanschauung. 2. Aufl. (116 S.) 
8°. München, Beck. Ji 1.25. 

Die Vorträge behandeln die Fragen der Weltanschauung, die in Arbeiter- 
kreisen am meisten umstritten sind: »Rel. u. Naturwiss.«, »Der Sinn des Lebens«, 
»Die Gründe des Glaubens an Gott«, »Christentum u. Arbeiterbe w^^ng«. 

3248. DaplynE. One with the Etemal. (p. 72) 12°. London, Priory Press, ish. 

3249. Darwin Ch. Koller St., Darwins Lehre u. Wirkung. Die Philosophie 
Nietzsches. Zwei Abhandlungen (ungar.). (46 S.) 8°. Budapest, F. Stark. 
Kr. i.oo. 

3250. Denifle Enr. S. Vita soprannaturale. Versione soprannaturaie. Ver- 
sione dal tedesco del p. Benedetto Berro. (p. XV, 750) 16°. Torino, 
E. Marietti. L. 3.50. — Rc: R. di F. N. IV. 

3251. Dennert E. Vom Leben u. vom Licht Skizzen für nachdenkliche Leute. 
(IX, 95 S.) Halle, Mühlmann. Ji 1.50. 

3252. Dolle M. Das magnetische Gesetz, die Offenbarung des Lebens in 
jeder Form. (45 S.) 8°. Leipzig, O. Wigand. Ji 0.90. 

Neuere wiss. Erfahrungen u. Forschungen weisen darauf hin, daß alles Ge- 
schehen, jede Entwicklung sich nach einem einzigen Gesetz vollzieht Als dieses 
Urgesetz bezeichnet die Verfasserin das magnetische Gesetz; das Leben ist die 
Kraft, welche durch dasselbe zum Ausdruck gelangt — Rc. : Ann. Nph. XI, S. 1 1 1 (W. V.). 
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3253. Dresser H. W. Arzt der Seele. Einzig berechtigte Übersetzg. (180 S.) 
8°. Leipzig, Lotusverlag. Ji 2.00. 

3254. Drew H. Death and the Hereafter, sermons. Ed. by G.C.Joyce. 
(p. 146) 8°. London, Frowde. 2sh. 6d. 

3255. Eells Ediv. The Gospel for Both Worlds. Ten Sermons, (p. 133). 
Boston, Sherman., 

3256. Egri L. Einer neuen Weltanschauung entgegen. Aphorismen und Ge- 
danken (ungar.). (136 S.) 8°. Budapest, Lampel. Kr. 2.00. 

3257. EUis H. Die Welt der Träume. Deutsche Org.-Ausg. besorgt von H. 
Kurella. (XII, 296 S.) 8°. Würzburg, Kabitzsch. ^Ä 4.00. 

3258. Ettlinger M. Philos. Fragen der Gegenwart. Aufsätze. (VI, 303 S. 
8°. Kempten, Kösel. ^4^ 5.00. 

Allgemeine Fragen der theoretischen Psychologie (speziell der vergleichenden 
Psychologie), der Naturphilos. (speziell Deszendenztheorie) u. der philos. Zeit- 
geschichte (speziell das Verhältnis ästhetischer u. religiöser Weltansicht) werden 
in möglichst gemeinverständlicher Form imd vom Standpunkt aristotelisch-neu- 
scholastischer Denkweise behandelt. — Rc: Ph. Jrb. XXV, S. 186 (Gutberiet). 

3259. Fitchett W. H. The Beliefs of Unbelief. Studies in the Alternatives 
of Faith. Populär Ed. (p. 286) 8°. London, Cassell. i sh. 6d. 

326o.Fletcher J. B. The Religion of Beauty in Woman and other Essays 
on Piatonic Love in Poetry and Society. London, Macmillaa. 5sh. 6d. 

3261. Flügel O. Zwei Seelen wohnen ach! in meiner Brust, die eine will sich 
von der andern trennen. Ein Gang durch die neuere Philos. Vortrag. 
425. Heft des »Pädagog. Magazins«. (39 S.) 8°. Langensalza, Beyer. 
J6 0.50. 

3262.Foerster Fr. W. Lebensführung. Neue Ausg. (VIII, 313 S.) 8°. 
Berlin, G. Reimer, j^ 2.40. 

3263.Forbes G. Puppets: a work-a-day philosophy. (p. 194) 8°. London, 
Macmillan. 3sh. 6d. 

The characters in a piain tale about ordinary people are led, in the course 
of simple dialogue, to the idealism of Hegel and to a complete philosophy of life. 

3264. Fronto. Brock M., Dorothy B. A., Studies in Fronto and his age. (XIV, 
348 p.) 8°. Cambridge, University Press. 4sh. 

Fronto, tutor of Marcus Aurelius has forfeited, since the discovery of portions 
of his Correspondence, the literary reputation he enjoyed in antiquity. Attempts 
to show that this harsh judgment is hasty and unfounded, and that the Letters 
throw much light the decay of Classicism and the birth of the "New Latin". 

3265. Grabowski Norb. Die Anschauungen übersinnlicher Wirklichkeit od. 
unsere Welt der Ideen, die Grundlage der Gottes- u. Jenseitserkenntnis. 
Volkstümlich dargestellt. (91 u. IV S.) 8°. Leipzig, Spohr. ^0.50. 

3266. Guibert J. Der Charakter. Ein Büchlein zur Aufmunterung. Übers, 
von P. Modertus, Schaller O. S. B. (i 12 S.) 8°. Würzburg, Ott Jt 2.00. 
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Das BQchlein möchte weite Kreise zur Arbeit der Charakterstärkung und 
Charakterveredelung aufmuntern. Es will das Wissen vom Charakter klären, 
bereichem u. vertiefen, will wirksame Motive zu dessen Bildung bieten u. einen 
wirklich gangbaren Weg weisen. 

3267. Haeckel E. Die Welträtsel. Gemeinverständliche Studien über monist 
Philosophie. 291. — 300. Taus. (VIII, 240 S.) 8°. Leipzig, Kröner. ^ i.oo. 

3268. Hartog A. H. de. Aangaande de Verkiezing. [N. B. IV, 2, p. 42; 3 p. 
73; 4P. 105.] 

3269. — De Natuurlijke en de Geestelijke Mensch. [N. B. IV, 4.] 
3270. — Tiyd en Eeuwigheid. [N. B. IV, 6.] 
3271. — Vergeestelijking. [N. B. IV, 5, 6.] 

3272. Harz Carl. Die soziale Religion. Eine Religion auf wiss. Gnmdlage. 
2. verb. Aufl. des Buches. »Das Bekenntnis der sozialen Religion«. (16 S.) 
8°. Altona, Harz. Ji o.io. 

»Die soziale Religion« versucht volkstümlich kurz u. klar die Erklärung aller 
religiösen Begriffe auf Grundlage von Wissenschaft u. Erfahrung u. im natur- 
gesetzlichen Geiste Gottes. Sie beabsichtigt, das Problem der sozialen Frage 
zu lösen, die Gegensätze zwischen den Völkern, Menschen u. Klassen zu be- 
seitigen u. die Menschheit zu einer großen glücklichen Familie im Paradiese 
der Erde zu machen. 

3273. Hauri J. Die Welträtsel u. ihre Lösung. 2. Aufl. (VIII, 391 S.) 8°. 
Berlin, Skopnik. ^ 3.50. 

3274. Hentschel Erich. »Vom Wiedersehen nach dem Tode«. (11 S.) Großen- 
hain i. S., Otto Seifert. ^ 0.20. 

Das Heftchen bespricht die Frage vom Wiedersehen nach dem Tode vom 
christlich-geistesentwicklungsgeschichtlichen Standpunkt aus u. weist darauf hin, 
daß das Wiedersehen nach dem Tode in dieser wie in jener Welt als kosmische 
Notwendigkeit zu betrachten ist. 

3275. Hcvesi A. Über die menschliche Glückseligkeit (ungar.). [SzelL i, S. 
29—44.] 

3276. Hubert G. Moderne Willensziele. (80 S.) 8°. Leipzig, Deichert Nachf. 

Schopenhauer Arthur: Der Wille zum Nichts. Nietzsche Friedrich: Der Wille zur 
Macht. Horneffer Ernst: Der Wille ziu- Form. Hamlet: Der Wille zum Glauben. 

3277.Hilty C. Bausteine, Aphorismen u. Zitate aus alter u. neuerer Zeit, 
gesammelt. Mit dem Bildnis des Autors nach einer Originalzeichnung 
von David Bumand. (148 S.) 8°. Aarau, E. E. Meyer. ^ 1.80. 

3278.— Glück. II. T. 46.— 50. Taus. (III, 326 S.) 8° Leipzig, Hinrichs 
Veriag. Ji 3.00. 

3279. Hofmann Th. Neue Philos. (56 S.) 8°. Leipzig, O. Wigand. ^ i.oo. 

Um ein rundes Bild u. eine einheitliche Darstellung zu erhalten, ist imter- 
lassen worden, andere Philosophien heranzuziehen, u. festzustellen, worin die 
vorliegende ihnen gleicht u. worin sie von ihnen abweicht Eine solche Fest- 
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Stellung ist neben ihrem Ergebnis unverhältnismäßig weitläufig u. bringt einem 
geschlossenen Ganzen nicht einmal direkten Gewinn. 

3 2 80. Jackson H. Romance and reality. Essays and studies. (p. 204) 8^. 
London, Richards. 3 sh. 6 d. 

328 I.James W. Memories and Studies. (p. 411) 8^. London, Longmans. 
6 sh. 6 d. — Rc: R. M6t Mor. XX (Suppl. p. 20). 

3282.Joergensen J. Lebenslügen u. Lebenswahrheit. Aus dem Dänischen 
von Gräfin H. Holstein-Ledreboig. 3. Aufl. (91 S.) 8®. Mainz, Kirch- 
heim. Ji i.oo. 

3283. Jones A. T. A psychic autobiography. (p. 456) 8®. London, Rider. 
4 sh. 6 d. 

3 2 84. Jones J. D. Our life beyond. (p. 48) 8°. London, Claike. i sh. 

3285. Kassner R. Von den Elementen der menschlichen Größe. (58 S.) 8°. 
Leipzig, Inselverlag. Ji 2.50. 

3286. Keller A. Das Wesen der Vernunft. (32 S.) 8®. Großlichterfelde, 
Unverdorben & Co. Ji i.oo. 

Gestützt auf die wissenschaftl. Feststellung, wonach die Quelle der psychischen 

Energie chemischer Natur ist, zeigt der V., daß unsere Vernunft nichts weiter 

als Gefühl ist, u. daß wir beim Denken automatisch den Gefühlseingebungen 

folgen müssen, die bei uns in Fleisch u. Blut übergegangen sind. — Rc: R. 
M6t. Mor. XX (Suppl. p. 11). 

3287. Key Ellen. Seelen u. Werke. Essays. Obertr. v. Marie Franzos. 
(307 S.) 8°. Berlin, S. Fischer. Ji 4.00. 

3288. Kiefer A. Der Mensch. (64 S.) 8°. Breslau, Koebner. Ji 1.20. 

3289. Klemm Thdr. Gedanken u. Erfahrungen für besinnliche Leute. 2. verm. 
Aufl. (XXI, 281 S.) 8°. Freudenstadt, Schlaetz. Jt 1.80. 

3290. Kohut A. Ärzte als Philosophen. (62 S.) 8°. Berlin, Berl. Verlags- 
anstalt. Ji 1.50. 

3291. Koppelmann W. Einführung in die Weltanschauungsfrage. (82 S.) 8°. 
Berlin, Reuther & Reichard. Ji 1.30. 

3292. Kuntz G. Das Ziel der Menschheit (99 S.) 8^. München, Bonseis. 
Ji 2.00. 

3293. Lang A. Vorlesungen über Christentum u. Naturwiss. (IV, 244 S.) 8°. 
Straßburg, Le Roux. Ji 3.00. 

3294. La Scala P. Cursus philosophicus, ad usum seminariorum, hodiernis 
accomodatus exigentiis. (p. XII, 458) 16°. Paris, Lethielleux. Fr. 4.50. 

3295. Lehmann Paul. Akabjahs Ruf. 2. Aufl. (136 S.) 8°. Halle a. S., 

Hendel. Ji 3.00. 

Akabjahs Hoffnung. Akabjahs Leid. Akabjahs Ruf. Der Selbstmörder. Der Mörder. 
Der Schuldige. Der Jüngling. Die Jungfrau. Die Lehrerin. Die Ehe. Die Kinderlosen. 
Das Elternhaus. Die Witwe. Leben und Weisheit. — Rc: Z. Ph. ph. Kr. CXXXXV 
(E. Landmann-Kalischer). 

Philosophie der Gegenwart. III. I9 
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3296. Lhotzky H. Das Buch der Ehe. (211 S.) 8°. Düsseldorf, Langewiesche. 
Ji 1.80. 

3297. — Vom Erleben Gottes. Auszüge. (2 1. — 30. Taus.) (22 1 S.) 8°. Düssel- 
dorf, Langewiesche. JL 1.80. 

3298. Lukdcs G. V. Die Seele u. die Formen. Essays. (375 S.) 8°. Berlin, 
Fleischel & Co. Ji 5.00. — Rc: Z. Ästh. Kw. VII, S. 324 (femma v. Riiöok). 

3299. Maeterlinck M. Von der inneren Schönheit. Auszüge u, Essays. Hrg. 
von Maria Kühn. (36. — 45. Taus.) (204 S.) 8°. Düsseldorf, Langewiesche. 
Ji 1.80. 

Der Band enthält in der Obersetzung von Oppeln-Bronikowsky die drei 
Essays: »Von der inneren Schönheit«, »Vom liefen Leben« und »Von der 
Aufrichtigkeit«, femer gedanklich geordnete Einzelauszüge aus den philos. 
Prosawerken Maeterlincks. 

3300. Marden O. Sw. Die Wunder des rechten Denkens. Aus dem Engl 

von Max Christlieb. (V, 228 S.) 8°. Stuttgart, Engelhom. Jt 3.50. 

Die göttliche Bürgschaft für unsere Sehnsucht. Glück u. Erfolg sind auch dir bestimmt 
Ein Ding wünschen u. ein anderes fürchten. Erwarte Großes von dir selber. Selbstermutigasg 
durch geistige Selbstbeeinflussung. Trübe Stimmungen. Wenn sich das Denken ändert, so 
ändert sich der ganze Mensch. Lähmende Furcht. Eins mit dem Göttlichen. Harmonie. 
Die innere Kraft. Eine neue Weise, Kinder zu erziehen. Wie man lange lebt u. spät alt 
wird. Wie der Mensch denkt, so wird er. Selbstvergiftung durch schlimme Gredanken. 

3301. Maurice. Cooke H. P., Maurice, the philosopher (a Dialoque); or 
Happiness, Love and the Good. (p. 124) 8°. London, Hoff er. 2 sh. 6 d. 

3302. Mayrhofcr Johs. Moderne Irrlichter, i. Tl.: Immanuel Kant (55 S.) 
8°. Hamm, Breer & Thiemann. Jt i.oo. 

3303. Meerhausen P. Reife Früchte. Philosophien. (32 S.) 8°. Breslau, 
Silva- Verlag. ^Ht i.oo. 

3304. Medveczky Friedr. Reflexionen über die Philos. u, das Leben der 
philos. Gesellschaften (ungar.). [Mag. fil. tdrs. k., S. 81 — 96.] 

3305. Morawski M. Abende am Genfer See. Grundzüge einer einheitlichen 
Weltanschauung. Aus dem Poln. von Jak. Overmans. 5. Aufl. (XVII, 
258 S.) 8°. Freiburg i. B., Herder. Jt 2.20. 

In einem internationalen Kreis geistig hochstehender Menschen werden die 
Grundfragen der Weltanschauung einerseits zu den Ergebnissen u, Postulaten 
der Wiss., anderseits zum Katholizismus in Beziehung gesetzt. Die Unter- 
suchung zeigt, daß die katholische Kirche auch dem modernen Menschen eine 
durchaus einheitliche Weltanschauung bietet, u. daß darüber nicht bloß aus- 
gedehnte Einzelstudien, sondern schon ruhige Erwägungen allgemeinerer Art 
eine Gewißheit geben. 

3306. Muller Joh. Bewußtseinskultur u. Wesenskultur. [Bl. z. Pf. p. L. XIV 

s. 34.] 

3307. — Erlösung als Vorbedingung jeder Wesenskultur. [Bl. z. Pf. p. L. XIV, 
S. 125.] 

3308. — Leben. [Bl. z. Pf. p. L. XIV, S. 167.] 
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3309. Müller Joh. Zum Nachdenken. [Bl. z. Pf. p. L. XIV, S. 219.] 

3310. — Vom Vater im Himmel. [BI. z. Pf. p. L. XIV, S. 13.] 

33 II.— Von der Fühlung mit Gott. [Bl. z. Pf. p. L. XIV, S. 180.] 

3312. Nagy A. Über die Lebenskunst (ungar.). (37 S.) 8°. Budapest, 
Politzer. Kr. 0.40. 

3313. Ostwald Wilh. Monistische Sonntagspredigten. i. Reihe. (IV, 208 S.) 
8°. Leipzig, Akad. Verlagsgesellschaft. Ji i.oo. 

3314. — Behm H. W., Ostwalds Sonntagspredigten im Lichte der Kritik im 
»Türmer«. [Monism. VI, S. 560.] 

3315. Reinhardt Aug. v. Reines Menschentum. 3. Aufl. Mit einem biograph. 
Geleitwort u. dem Bildnis des Verf. (124 S.) 8°. Berlin, A. Unger. 
*Ji 2.00. 

3316. Saitschick R. Wirklichkeit u. Vollendung. Gedanken zur Menschen- 
kenntnis u. Lebenswahrheit (VIII, 534 S.) 8°. Berlin, E. Hofmann 
& Co. Ji 7.50. 

Aphorismen, EinzelbeobachtuDgen, knappe Reflexionen u. Sentenzen, die in Gruppen 
unter einen allgemeinen Titel gestellt sind, wie Leben u. Denken, Der Mensch u. die Gesell- 
schaft, Widersprüche u. Schatten der modernen Kultur, Schriftstellerisches, Künstlerisches, 
Kulturerscheinungen, Religion u. Leben, Christus u. Christentum. 

33 17. Schmitt Eug. Heinr. Drei Vorträge: Tolstoi, Nietzsche, Ibsen. Mit 
einem Von\'ort u. Biographie E. H. Schmitts von J. Migray (ungar.). 
(XL -1-63 S.) 8° Budapest, Nagel. Kr. 2.00. 

3318. SchUcking A. Letzte Erkenntnismöglichkeiten. Gedanken eines Arztes. 
(IV, 85 S.) 8°. Stuttgart, Enke. Ji 1.60. 

3319. Schüz A. Auf den Lebensweg. Betrachtungen zur Erhebung u. Ver- 
tiefung. (VIII, 174 S.) 8°. Leipzig, Jäger. Jl 3.00. 

3320. Semple D. Living in Liberty; or, The Wheelhouse Philosophy. (p. 162) 
8°. London, Gardner. 2 sh. 

332i.Sigerus Rob. Die Telepathie, Telästhesie, Telenergie, Mentalsuggestion, 
magische Gedankenübertragung usw. (VIII, 168 S.) 8°. Leipzig, Alt- 
mann. ^ 2.00. 

Geschichtliches. Wesen u. Auftreten der telepathischen Vorgänge. Betrachtungen über 
die Grundlagen einer wissenschaftl. Erklärung der telepathischen Vorgänge. Ein Erklärungs- 
versuch. Wichtigkeit der Telepathie. Schlußwort. Berichtigungen u. Zusätze. 

Der von der Tatsache telepath. Vorgänge überzeugte V. orientiert über 
Geschichte, Wesen, Auftreten, Erklärung u. (eth., soz., psychol usw.) Wichtig- 
keit dieser schon seitens verschiedener Philosophen anerkannten Vorgänge u. 
führt letztere auf Ätherschwingungen zurück, die durch die mit psych. Tätig- 
keit einhergehenden chem.-physik.-physiol. Himerregungen hervorgerufen, ihrer- 
seits unter besonderen Umständen in andern Hirnen analog. Erregungen bzw. 
die telepath. Wahrnehmungen veranlassen. 

3322. Sinapius. Der Mensch in seinem Verhältnis zu Gott u. Welt. Das 
Gesetz der Gerechtigkeit. (16 S.) 8®. Lorch, Rohm. Ji o.io. 

19* 
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3323. Skovgaard-Petersen C. Des Glaubens Bedeutung im Kampf ums Dasein. 
Ein Appell. Deutsche Ausg., 16. — 20. Aufl. (VI, 248 S.) 8°. Ham- 
burg, Agentur des Rauhen Hauses. Ji 1.80. 

3324. Solinas Fr. II maestro della vita e Tumana ragione. (p. 122) 8^. 
Sassari, Gallizzi e C. L. 2.50. 

3325. Villanova D'Ardenghi Bruno. Teatro di fantasia, una f^erie filosofic. 
(p. 23) 8°. Firenze, tip. Galileiana. 

3326.Zertelew D. Fürst Metaphysische Märchen. (121 S.) 8°. St Peters- 
burg. R. 0.60. 

3327. Zimmer H. Männer, Bücher, Probleme. (205 S.) 8°. Langensalza. 
Gressler. Jt> 2.25. 

Philosophischen Inhalts sind die Aufsätze »Kant als Pädagoge, »Herbart m 
englischer Beleuchtung« u. »Herbart u. die Göttinger Sieben«. Einer der Auf- 
sätze ist femer der Besprechung von Walter Kinkels Monographie über Her- 
bart gewidmet — Rc.: Kst. XVI, i (Selbstanz.); Z. Ph. Päd. XVm (H. Zimmer). 

3328. Zoppola Gius. Le bestie che parlano come gli uomini. (Raccento 
dialogato per i bambini grandi). (p. 63) 8°. Bresda, F. Apollonia. L. 1.50. 
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